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Vorwort

Dae hier publizierte Arbeit wurde im Sommersemester 1976 von der Phi­
losophischen Fakultät der Westfälischen Wilhelrm-Unh 'ersiu t in Münsler als
Dissertation angenommen und zum Druck nur geringfügig ver ändert.

Auf das bisher nur in wenigen A USlügen bekannte Necrolog des Klosters
S. Sa\'ino in Piaccnz.a wurde ich aufmerksam gemacht durch meinen Lehrer
Prolessor Dr. Kali Sdunid (jetzt Freiburg]. der nach einer Bibliothebrtise im
Jahre 1972 durch die Entdeckung der im gleichen Codex überlieferten Ge­
betsverbrüderung zwischen Heinrich IH. und G regor VI. dae Bedeutung dieses
oberitalienischen Klosters neu bewerten konnte. Du anfä ngliche Zögern vor der
Beschäftigung mit einer nahezu sunlesertichene Handschrif t löste sich durch die
stete Ermunterung und Hilfsbereitschaft, mit der Professor Schmid den Fortgang
der Untersuchung beglei tete und unterstützte. Dafür sei ihm an dieser Stelle
besonders gedankt.

Zu dan ken habe ich in gleiche m Maße dem Nacbfolger Professor Schrnids in
MÜlß ter. Professer Dr. Joachim w o llasch, in dem ich Iüt die Fragen des
Nectologverglelchs stets eine n sachkundige n und geduldige n Lehrer rand. Dar ­
über hinaus ermöglichte er mir durch eine Assistente nstelle und meine Mitarbeit
im Proje kt B aPersonen und Gemeinschaften e des Sonderforschungsbere ichs 7
. Mitte lalterforschungc in Münster, an der Entwicklung neuer Methoden zur
Erforschung des mittelalterlichen Totengedächtnisses mitzuwirken . die am Bei­
spiel der »Synopse der cluniacensischen Necrologie ne erprobt werden konnten .

Professor Dr. Karl Hauck und Professor Dr. Hagen Keller (Frelb urg) da nke
ich Iür kri tische A nmer kungen und hilfreiche Hinweise . Den Freu nden und
Kollegen der Arbehsgruppen, deren Zie l d ie Erforschung der Memorialüber­
lieferung des Klosters Fulda bzw. des Klosterverbandes von Cluny war, möchte
ich auch an diese r Stelle in herzlicher Verbundenheit Da nk sagen für viele
Stunden gemeinsamer Diskussion und wertvolle Ratschläge ; zu nennen sind
besonders Eckhard Frelse, Maria Hillebrand t, D r. Franz -Joset Jakobi, Dr. Joa ­
chim Mehne, Dr. Dietrich Poeck und Mechthild Sandmann.

Die in der vorli egenden Untersuchung angewandten Arbeitsmethoden sind
nur im fächerübergreifenden Verbund mit anderen Disziplinen zu verwirklichen .
Deshalb sei hier auf den Anteil der Namenkunde und der Informatik hin­
gewiesen. Dr. Diet er Genen ich (Fre iburg) betreute die Lemmatisierung der
Personennamen des untersuchten Necrologs: Dr. Gunrer Müller (Müns ter) gab
wertvolle Hinweise zur Vergleichbarkeit des Namengutes aus O beritalien mit
dem andere r Proven ienzen. Beiden sei herzlich gedankt. Den automatischen.
vom Compu ter geste uerten Umbruch des Buches für den Lichtsatz zur Vor.
bereuueg einer Druckvor lage besorgten die Dip). Mat h. Bernd Eickenscbejdt,
Wolfgang Kasper (beide Mitarbeiter des Reche nzentrums der Uni\'eßität Mün-
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ster} und Reinhard Remke (SFB 7) in unerm üdlichem Einsatz. De m Leiter des
Rechenzentrums de r Universität Münste r, Professor Dr. Helmut w emer. sei
Dank gesag t für die Freistcllung de r o.g. Mirar bdrer. sowie für die Möglichkeir .
die Einrichtungen des Rechenzentrums zu ben utzen. So konnte ich mit selbst
entwickelten Programmen maschinelle Untersuchungen an de r Namenuberhe­
ferung durchführen und mannigfache Zuordnungsversuche durch den Computer
austesten lassen .

Die Literatur zur Lokalgeschichte Piacenzas war mir zugänglich in de r
Bibliot« . romunaJe von Piacenza, deren Leiter don . Carlo Emanuele Manfred i
sich sehr entgegenkommend und hilfsbereit zeigte.

Der SFB 7 nahm die Arbeit in seine Publikationsteihe auf. Oie Deu tsche
Fonchungsgemeinschaft unterst ützte den Druck mit einem namhaften ZuschuB.

Nicht zuklZt sei meiner Frau gedankt. die die mühevolle Arbeit des Kor ­
rc krurlcsc ns auf sich nahm .

ScrMknhoßl. Weih nachten 1978 Franz Neiske

•
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Ein leitung

Oie minelalter fiche Memorialüberfieferung gewinnt in jüngscer Zeit veßlärkt das
Interesse verschiedeeer Fachrichtungen innerhalb und au8erhaJb ~r Geschichts­
wissenschaft .! Seit dem Beginn der kritischen Erfonchung des Mittelalters blieb
sie zunächst fa.~ ohne Ausnahme immer am Rand des Arbeusgebietes der
MediäviSle n. Reichs- und vertassungsgeschicbte, Sozial· und Wirtschaftsge­
schichte wurden weitgehend ohne Bezug auf diese besonders gearteten Ouetlen
geschrieben. Nur für den engeren Bereich der Kirchen- und Kloslergeschichte
wurden zur Erstellu ng von Bischob Jislen und AbtekataJogen d~ Gedenk- und
Tceenbücber betangezogen - als Verzeichnis von Würdenträgern. Doch damit
war nur ein vordergründiger Aussagewert der Memorialquellen genutzt. Ersr die
Ausweitung de r mittelalterlichen Persone nforschungs auf die Untersuchung von
Perscnengru ppens HeO die wenig beach teten Quellen neue Bedeutung erlangen.
Die Gemeinschaft de r Familie, die Gemeinschaft eines Klosters und - um­
fassender - die Ge meinschaft der lebenden und verstorbenen- war de r Raum.
in dem de r einzel ne geborgen war und wirkte.s Deshalb entspricht eine Be tonung
der Funktion von Personengruppen dem Selbstvers tänd nis des mittelah erliehen
Menschen . Während der Einfluß etwa der Königssippe oder mächt iger Ade ls­
familien als Gruppe schon früh erkannt und untersucht worden ist. konnten die
Fragen nach de n Mitgliedern solcher Verbände ....or allem den selten in hi­
sroriog raphlschen Ouellen genannten Mitgliedern. erst mit größerer Klarheit
beant wortet werden . als entspreche nde Familieneinträge der Gedenkbücher aus­
gewertet wurden .'

Da... gilt in ähnlicher weise für die Erforschung klösterl icher Gemeinschaften .
ihres Wirkungsbereiches und ihre r Mitglieder. Weniger als bei einer Adel ssippe
sind hier einzelne innerha lb der Personengrup pe zu erke nnen und in ihre m

I V, I. SOfl,UD - W OU-ASCH. Sociela~. und die dor l genannlen Arhoei len : zu einem Schwerpunkl
der GtdenkiJhC'rlieleru n(l: vgl. SCHMID. KJoo;lergemein~hall . NeOcn PrOM'lJ'OJr.phie (\'g! . die
Seklion!lbeilril(l:e zum ~ul~hen Hi~lorik ertag 1978 in: Pro-oJ'OJrllphie ab Sozi.'(I:","hichlt11
und Ik\'ölk~runpkundt ~ind __ all~m die Unltnuchungen iJher Add\Il~\Chl«hler und einzelne
Kk»Ier~ KkKl~rverNIndt zu nennen. Da Be-reich der Sorialwiv.en!ICh.llen wird z.B . durch
ce mit der _ori.(OULE. Me-moria) vtTbundenc Armen!of'ti,unl .n~hen ( WOUASCH.
Ge-mei~h.hwwu&W'in) ; \'g! . • uch JAKOBI . Sori.al~rukturen . Wie die Scnpeorienkunde
(AtJtE"o"llfTll. Vntwüderunrhuch). 10 ~ .uch die Lilurgie~nochall in dinen Verb und "On

F~", nnzuherit-hen. der durch die Nunenkundt (GU:E."iI("H. Penone-nn&mC."n) und durch die:
Infonn. tik uftd Sl.I~ik Cl.()ltU.."OOlfU.. Sral~Nhe UnleTluc1l1lRllCnl zu nnrr ~ll~
in lerdillZipfinUnI ZuummerrMhrit r:efuhn Ju,1 .

1 Tnll"'aACH. hnonttlfOf'C'hun,.
) SCH..-ID.Pro,ramm.lwhn, SotwIO - WOUASCH. Scxina. bee. S. 21­
• SCH..-ID - WOUA'K'tI. Gemamch&fl. S_365.
, SCHMID. hnoft und Gnnnl"dlaft. S. 2.-01..~ Propammahldlln, S. 118.
, SofwID. Pm,r-.nmll1Dd1n. S. 125.
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Wirken zu beschreiben. Die Gemeinschaft als Ganzes jedoch wird faßbar im
Neerclog eines Klosters. dem zentralen Dokument des täglichen Gede nke ns. das
Ausdruck der über den Tod hinausgehenden Verbundenheit des einzelnen mit
den Iür ihn betenden Brüdern und Verbrüderten ist. und in dem diese alle
namenllieh aufgeführt sind. ' Ober den Bereich der Geschichte eines einze lnen
Klosters hinaus öffnet sich auf diese Weise der Blick auf die Beziehun gen der
geistlichen Ge meinschaften untereinander, auf Abh ängigkeiten und Bewegungen
innerhalb einer G ruppe von Abteien und damit vor allem auf die mit dem Begriff
. Rd onnmönchlumc nur allzu pauschal beschriebenen Erscheinungen im abend­
ländischen Mönchtum des 11. und 12. Jahrhunde rts. Dieser Zei traum ..jeht
nämlich die Nccrotogien und die mit ihnen verbundene n Formen des Toten­
gedenkens in höchster Blüte . Deshalb werden schon ~il länlZcrem Untersu­
cbungen an Necrologien in die Beschreibung der Reform bewegungen einbe­
zogen.-

In der vorliegenden Arbeit soll nun der Veß U('h unternommen werden. ein
Nf"CrOIog in ~intr <opt'zifi.-.c~ SondeN eJlung unter den miurbltr rliclv-n Ollrl­
Jen zu belassen und d urch Anwendung geeigneter Melhodtn die Analyse seines
Gehalts zu einem Einbld: in die Struktur der Kbterge~n'iChalt und deren
Bindung an die laikale und monasnsehe Umwelt auszuweiten. Da in de m zu
untersuchende n Bereich erzählende Zeugrusse nur in ~ringem Maße Nach­
richten über Zu~and und Entwicklung: von Klöstern und Klöslerverbänden
übertiefem . wird um so sorgfältiger darauf zu achlen sein. daß die deshalh
ventärk t berangeaogene Memorial übertieferung beh utsam zum Sprechen ge­
bracht wird und die einzelnen Schritte auf de m Wege zur Interpretat ion des
Ouellenbefundes einer ständ igen kritischen ReneIion unterl iegen , Nur so blei­
ben Forscbun gsergebmsse kontroltierbar und können neu entwicke lte met ho­
dische AnsälZe in schon bewährte Arbeitsweisen eingeordnet werden .

Bei der Beschäftigung mit einem italienischen Neerclog stellt sich zunächst
die Frage nach gattungsgleichen oder ähnlichen Ouellen in dieser Region. denn
Necrologfo rscbung geht in erster Linie von dem Vergleich von Totenb üchern
verschiedener Provenienz aus, de ren Inhalte in Teilbereichen übereinstimmen.s
Während da s Bemühen um die Memorieteeugnisse des Minelallen in Deutsch­
land und Frankreich bereits umfangreiche Editionsrelhenw sowie Einzelunte r­
suchungenu hervorgebracht hat. fehlen entsprechende Arbeiten in ltalienn fa,,1

7 OEX LE, Memoria, S. 95 , sieht im Vorga ng oe r _Erinneru nllc cin . konslitulivr ' E ....men t ' ur die:
Gemd n'OChafr• .

- HAW NOFR. S. 19"., mil met hodischen O berJegunlle: n. Die f. ' 1aU'-"Chhrßlil:he Be'l:hränkung IIUt
die " hle in den Nl'CfOIogien läßl manches ~iner Eri e:bni,-o,c lW('ifc:lh.ft cl"'Chl'incn. Grundlegend
ZUl Inlerp rcl ation von Ncaologicn und ZUl ~ri/(,il:hendC'n Nl'CrolollJenlol"'Chunjl: W OUASCH,

Mönctllum . S. 511ft.• mit KorTektunn an HAllJNCi ER, und WOU.A,",,"" , Tol en grd.ichlnj,l,. Die ncuc
Ouellcnlypolollic (v~. KRtJ(jER, Typologie) de r Mernori a/uberfidrrun" ti UYt'lHU AU T, La do­
t'Umenl' n«roIOf[iq uc," b1eIC'l eine schr knappe Zu\8.llltn('nf.,sun, de r ~eriFn MC'l hodc:n­
di,k~. Zu N~ im Bcreidr dcTRcfOll!len Wilbl'l"" _ D1 jon v,l. BUUT. S. 259ff.

• WOI..1.MC'H. Moochlum, S. 65 .
ID Zu r Krilik 8ft den ellw:lnen Edilionen v!d- SofNID - W Ol.L\SCH. Sorida.. S, llJ.
11 Zu nennen ~nd choa SotWID, K~rrgcmci~, ALTlfOfl', Bor,honI, W U J.WfII. Mcmomlo ,

'Uf den dnIlll:bcn 8crricb; VJ.!. audI SOiNID - W QUASCH, Sorid.... S. 14-1 7. S. 19·23, S. 28'.
MIt fraßmOi.-hc'n Memorialqud lrn besdsiiftiIcn sidI die ArtocuC'JI _ W QUA\CH . TOIC'JI,e-­
dadlln" den.. Moiuac.. den.• TOIrnbucti. PAAJSSf.., Gonr. ouu. ~unllC"', MUl""E. vee­
haIInft, *"-.OuniaornsclbKJiÖfc: vJl. audl SOiNID - W Ol.L\'lC'H. ScriC'I.n.. s.. 17-19, S, 24 -28 .

U SoNID, TOIC'I'IhudlrJ. S. 7'9.



NecroIoglcn in Iralie n J

vollst ändig. Das liegt nicht zuletzt an der für die Forschung mißlichen Situation
der italienischen Archive und Bibliotheken. Zuverl ässige Kataloge auch der den
früheren Bearbeit ern nicht so wichtig erscheinenden Hturgiscben Handschritt en
fehlen zumeist : in ihnen aber sind die als Kapitelsbuch zusammen mil Matyrolog,
Regel und Gebetsformularen geführten Necrologien oft verborgen. Für die
Handschritten der Biblioreca Vaticana hat das kürzlich Salmon mit Erfolg zeigen
könnee.u Zu großen Teilen handelt es sich bei den jetzt systematisch erfaßte n
Gede nküberlieferungen um solche aus französischen i. und deutschenie geist­
lichen Gemeinschalten des Mittelalters.. Wenn man darüber hinaus die spät.
minelalterlichC'n Kalendarien und Torenböeher von Ordensgemeinschaüen außer
acht läßt, bleiben selbsI aus diesem reichen Fundus nur wenige Han<kchriften.
die dem 11. oder 12. Jahrhundert zugeordnet .....erden können. Unter ihnen darf
die w iederentdeckung des Necrologfragmenrs VOll Breme l• als besonders glück­
licher Fund angesehen werden. Andere Bibliotheken sind weniger intensiv nach
MemoriaJquellen durchfoßlel worden, so daß noch manche Hande;;chrift dieses
Inhalts bei zukünfligen KalaJogisicrungsarbeiren der F(mChung zugänglich ge­
machl werden könnte. Hier sei nur auf einzelne Necrologien verwiesen, dle
bisher kaum beach tet worden sind.

In Piaccnza sind neben den beiden schon durch Bresslaun bekannt ge·
machten Totenbüchern des Klosters S. Savino zwei Kalendarien~ Domes mit
Toteneincrägen und ein Necrolog des Klosters S. Siro zu nennen. Diese Hand­
schritten werden im folgenden Kapitel vorgestetlt. In Florenz wird ein Necrolog
von S. Maria di Coneo aufbewahrt. das unter anderem auch den Tod Erzbischof
Halinards von Lyon \'Crzekhnet} ' Eine weitere Handschrift einer Marienk irche
mit Kalendar. Martyrolog und Missale enthält eine Reihe später neerele gischer
Einträge des 13. und 14. Jabrbunderts.e Vollständig erbalten Lc;;f das umfang­
reiche Neerclog des Klosters S. Zeno in Pisa.lO das von der anlegenden Hand im
12. Jahrhundert mit etwa 6000 Namen von Mönchen gefüllt wurde. Aus Subieee
ist ein Psalterium mit necrologiscben Einträgen überhefert .n Bereits vor mehr als
zwei Jahrzehnten verwies Lectercq» auf ein Neerclog des Hilanus-Kjosrers in
Geleara (SI , Ellero ), das etwa 300 Einträge, fasl ausschließlich aus dem mo­
nastiscben Umfeld des Konvents, enthält. Es wurde in der zweiten Hälfte des
12.Jahrhunderl s angetegt.e Ein Neerc logfragment des Klosters S. Saba in Rom

lJ VIII, die Regio,erpc>"ilion NkroIogM+Obiruaires, SALMON, V, S. 170, mil mehr 1110 20 If tnweioen
auf Necrologien und die weillluo umfangreicheren Angabe n btler k . lendarie n [ebd. S. 16) und
MIII'l)'rolo llien (ebd . S. 1671.), die e~n 'l() berücksichtigt werde n mus-en, da sie oll necrotOll i<;C'he
Noliun enthalte n.

I . SALMON. I V, Nr. J04[1., S. 100".
n SALMON. I V, Nr. 277fl.. S. 921t.
16 SALMON, V. Nr. 370, S, 83. Zu d~m Nc:eroH>g ..g!. u. Akhnitl B J h.
IJ BRES-\l.AU. fb nmchriftlid'ln
I. Gau, Tooc.n. , S. 2361.
I' f1ofenz. BlhllOt«,a Meda a Laurenzian... rm. Edib 111. Fur d_n HInweh dan ke ich M«hlhild

SANDIIlANI'oi.
» VKlL\IrfTf~ CronocM, S_ ,(9 Anm. t und S. 51 Anm, 3. bmulZle "' lur die ENeUun, riner

Bi""hofv ive von PKa.
21 SnfwAU/llIAIU. Subiam, s. 85 Anm. 11.
n l KLUCO.C(lIflmenra~, S. t H.
n Die' Hanchdtrift ";rd in der Bib/to(ca comunak in Poppi unIn der N" 63 ...fbrw .hrt. Ein

Miaotlbn cte. N«roklp "DrInk ,;km Sonderlonch~1 in MuMll IM" durdo ~ '""und­
lJdl,e IMfe cte. DHI '" RentII~JC'f!UChr~_
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wird in Oxford aufbewahrt.» Es iSI in der Mill e des 13.Jahrhunderts entstande n.
enthält jedoch auch Namen von Versto rbenen des 10. und J I. J ahrhunde rts und
we!.., Interessa nte Parallelen zu den Toreneintragen de r Necrotogien von Monle
Cassino auf. Eine Reihe weiterer Totenbücher. zu de nen bereit s Unte rsuchunge n
vorliegen . sind im folgenden zu nennen. Gewi ssermaßen 411... Ergänzung zu de n
A rbeiten von Salmon isr die Zusamm enstellu ng von Gregoire l' anzuse hen. d ie
einige Hinweise auf Necrologbandscbriften z. B. 3 U" v e rcefh, Pavia. Cre mo na
und lodi enth ält.

Schon in den Geschichtswerken des 17. und J8. Jahrh underts ..ind verei nzelt
Neaologcditionen zu finde n; sie sind nach best immten Au ..wa blkriterien zu­
sammengestellt und für eine kritiscbe Analyse der Oueßen ßtehr~i~I ." Doch
da die e ntsprechenden Handschriften o fl nichr mehr erhalte n ~nd. l\{ die
Benutzung dieser Editionen in Einzelfällen unerläBJich. ....-rnngleKh ihr Quel­
lenwert gering i...n und außerdem Mißvem ändni'\.'C in de r Terminologie einen
Oberb ltck über diese Oueltengammg erscbweren .e Mit Beginn de r kritische n
Geschichl~onchung sind dann als eReisefrüchtee ausgedebe ter Archiverkun­
de ngen verschiedene italienische Necroq ien \ 'OR deutschen Forschern euer­
pien und in Kurzfu sung verörrentltchr worden .:' nachdem <;chan 11148 in einem
Band der Reihe Monumenta hisloriae patri~ mehrere Necrotog jen au~ Ober­
italien voU~andig ediert worden waren.e Mil Ausnahme de r Torenbücher von
Turin und Breme sind die in diese r Edition geborenen Memoria1zeugni'\.~ de m
13. und 14. Jahrhundert zuzuordnen. wie sich an de n umtangre icben Zu....a rttn zu
den einzelnen Namen unschwer erkennen la8l . 1886 machte Bortololl i d ie
Bruchsrücke eines aus dem 9. oder 10. Jahrh undert stammende n Neerclog.. der

:. Ch ford. Bodk'ian litorary. m'- litur, . d, 64. I. n" - lI5r.
13 GIII'coOlU. Repertori um. "JI. auch 8 ...ROFAO. fßOI liK t>c'. 127.
26 DIe Reihe dieYr S enoIoJien 'IOlI hier nCI im eiPZC'lncn Jenann l -..erde n. Sie .ind zum l!m6cn

Ted in ~hwer zuganglidlen alten Druckm enrhallen . Eine Zuummcn"ellunl! hic1el P(JrrnAQ .
11. S. 807-8" 2. '10'0 unler nck n andrlTn allein 25 N«mIogcdilioncn llIU' h alicn l!enannt __rde n.

nEin llnl!eb llC'hn Nn:roIop: von S. Bc~1I0 in C-llpua (Pmnt"JT. 11. S. 1l 1J) wurde Im IR.
Jahrhundert au, N~logicn ~ Klosters Mon le C"' \il1tl von einem Herau~lId>e r e!'leUI. de m
aut'h eine Rei he- antkre, Fal'IChun,l!en naclmlwei <,(' n sind, CILF""l1l. FßI"-iln o. S. 127.

n Bei tkr von Pm TUAST. 11. R27. un ter dem Titel . N« ro}(>j: 'lJm M...l j..l;lnen.....~ genannte n
Oud lrnrdirion in MURATORI. Scriprore\ n: ru m Iralicarum , I. 2. S. 2.13·2.11'1. hllntkll CO' sich
weniftrr um ein NeaolOf! 1'1. um einen Gedenkkllir ndr r. in dem in lInnnli'ltisch knapper Form von
h i~r ori-e hrn Erdl[nis."C' n des 11. und 12. J ahrhu ndcr tv berichte t wird nll' Ililr in j:leicher Wei"C'
für einen Kalende r mir necrologi'IChen und chrunognfi'IChen Anmerkunlll·n. de r 11le!'1 in de r
Illd chen Reihe. 8 d. 11 . 2. S. 1035-4 1. puhfizicrt war und jelzt in eine r neuen , kommenlienen
A LI' llahe lUlfanjllich lsl (FORUTn. Le Pore) . Wie un\icher auch mod erne Fcmc her mil de n
8 ezdchnunlfen für Memorialüf>erlieferu nj:en verfahren, T,cilll z. B. die umfan llfeiche 81t>liognphie
der Vrroffr nlllchu nJen in de r Pnwinz Pann a \IOfI M ....ero, die ,ech l u"")I'''emllli'ICh Stich'M"mer
und lUlI\"horil!r U leralut alpllahel N h anC'inantkneihr. Die Po\i lklllC'n N«n>lc'ft1O oder OM WU'io
fehlen; "all dc\.<,('n i'<l die Edilion drs N~ de r Onm kirche- von Pi a«'TIZ.I (T''104 1ol1. c..
!endario) uruer Ardlj\lo apttoilUC' dcI d-.o Ji PillC'rru~ (M,uno. 11. S. SO) ru finden•
....ahrend 'ich der 8endl1 YOn 8 RESSlAl.' (HalKkch rirll.rnn1 ul>rr dl(' I>riden NC'CTOIoJietl ~
Kblet' S. s.vmo unlcJ einem Sl: ich"Mlft \ICTtIirll. da, Fonc-hun,n! ru. PeNln ~ he11i1C'"
S.nln nen nl (M"'RETO. II . S. 973 )_

19 W"" ~ F.l.NA" !'i . Re"e-l rUdlte. 8 J.ESSUl' . Rnw: . B RESSlAV . Handoochn lthdln.
- HPM V. ScnprDre' 111. EJ handeh .. um dec S eUok'Fk n . '" Tunn. Brnno: (unleT dem

m't"IoIMmden TIlel , ;"'~um~ s.. AIldrc.ac Taurinen,"- .p. dazu Ah.chmll 8 . 3 h).
e-Ie Mon!em llo. AOOla und S. M aria de Abundantia. Ein'P' dlC'n Ovcnen lilnd "fWIlcr in
~euedJtionen """ek" worden; "P- G. Aum.. 37 und Anrn. 38 .



N~in l l.hen 5

Kathedrale VOll Modena in einer Ed ition zugänglich.JI Die genannte n Publ i­
katjenen. wie auch das von Colombov edierte Neerclog von Verttlli . das
Toreneinträge aus der Zei l vom 12. bis zum 15. Jah rhu nde rt enthält. bie ten nur
eine Wiedergabe der Ouelle, sofern sie nicht ei nige herausragende Würdenträger
mit Kommenl aren versehen.

Doch eine Edi tion von Memorialquell en kann nur zusammen mit einer
sachgcmaßcn Erläuterung intensiv genutzt und in der Forschungsdiskussion
fruchtbar eingesetzt werden.» Ausführl iche begleitende Untersecbungen wei!ol
emmals das von Novali 1880 publizierte Neerclog der Kat hedrale VOll Cremona
I US dem 12. bis 13. Jahrhunde rt auf.JoI Nov ati steIlI in seiner Einleitung die
Ouelle in de n met hod ischen Zusammenhang der zu diese r Zei t in Deu tschland
und Fra nkreich be reits beginnende n Neerclogfo rschun g. fa81 die vorher er ­
schienenen Ausgaben von Memorialquellen im italie nischen Raum zusammen
und gibl Hinweise auf unveröffentlichte Haedschriften .» Die Reihe der großen
Editionen italienische r Gedenk überheferung wurde fortgesetzt durch die Be­
arbeitung des Gede nkbuches VOR Brescia von Valentini:w. und die verbesser te
Ausgabe des fäl'IChlich ab, Neerclog von S. Andrca in Turin bezeichneten
Totenbuches von Breme. das Cipolla zusammen mit einem Necrotogtragmem
von Novalese in die Ouellensammlung zur Geschichte des Klosters Novalese
aufnabm.r' Verbesserungen an de r alten Edition des Neerclogs VOR Cesatmen­
Ierra to und erste Untersuch ungen enthält ein Beitrag von Maneccrda.» Neben
kleine ren Arbeiten zur Memo rial überlieferung » isr das zweibändige Wer" von
Egidi mit Nccrologicn und späten Anniversar- und verbrüderungsbucbem der
Provinz Rom zu nennen.- Eßt kürzlich edierte Bocchi das Neerclog einer
Kanonikergemeinschafl aus Bologna.· 1

Im Süden Italien s, aus dem Umkreis von Monte Casst no, wurde 1922 das
umfangreiche Necrotog VOR S. Mettee in Salemo nach einem schon von Egidi
gewählten Druckbild publ iziert . das es erla ubt. die zeitliche Abstufung der
eintrage nden Hände in nebeneinandersrebenden Kol umnen sichtbar zu ma­
chen.e ein Verfahren . das angesichts der bisherigen Möglichkeiten de r Pa­
täographie auf diesem Gebiet" nicht unproblem atisch ist. Zur gleiche n Zdt
ve röffentlicht e Inguanez da.. schmale Neerclog des Kloste rs S. Petron illa di
Piumarola,« dem spätcr die Torenb ücher von Mon te Ca.....ino folgen solhen.e

11 BORTOLOTT1. Anlico MCrololtio .
12 COl.oMI!O. J n«roltlJli .
H SCHMID _ W OLLASCII, S4lCic l a ... S . 41.

J' NovAn, L'obiluario.
U NOVAn, l 'oh ilulITio, S. 24M . Anm. I und 2.
J6 VAU.~I\i I, Codia:; t U weilf'R'n Unlf'l'uchungc-n d~r Handochrifl v,",. SO l!ollD - Wn U.A'iOI,

Socic:lü" S. 18 Anm 43.
17 OPOl.l.A, Mon ulnC'nll.l. S. 283·308 und S. 309·)46, '" c . Anm . 30.
U MA"I .\C'CMUJ" , N«mioIio, ... c . Anm. 30.
,. GA.UR. Otoiluario ; Mon" , NermIogio. mir ckm ~«roIotti'rillmrnl rinn Fr.nn.k..nnkon~nl'

. Ift Maib nd ( I5 J I6 . b hrtlunckrt); EGIOI. Mart irolofio; drn.• Lihri affini; Gl't ItRIM. UkrMbrio
dIlniaamw.

- EGroI."'~
' 1 eocoe, S CClUk1tlO.

•: G ut.'f1. St:c'''''''10
U "'OUA~. MondIl~ S_T7.
" !triGC A\; EZ. S. ~ron.n..

. , h.oc; ,,\; f2.. 1'Il«rolop; den... Frammnrli; na- Erfondiun, ckt Mnnori.aI ..hertid"CTUnt: """ Monlf'
e-IIO Y~ SotWID - WOUAv:H. Soc1etm. S. JOmll Anm. 71.



6 Einleitunll

Einen Rückblick auf die bis J925 erschienenen Neerelegien bietet Borgbezlo in
seiner Einleit ung zur Au sgabe der Necrologien von Ivrea.e

In de n letzten Jahrzehnten erreichte d ie Reihe de r großen Necrologedirione n
in Italien ihren vorläufigen Abschluß mit den Werken von Angeletri - eine r
Ausgabe weiterer römische r Totenbüchero - und wo. de r aus de m be­
neventanischen Bereich die VeröffenUichung eines Neerclogs von S. Spin te
beisteuerte." In den letzten Jahren ist die Erfonchung italienischer Gedenk­
uberfieferu ngen in zunehmendem Maße von deutschen Mrdii vislen betrieben
worden: zu nennen sind hier vor allem HoUmann," Schmid10 und SChwarz­
maier.» Zwar gibt es '0'00 italienische r Seile vereinzelt Anregungen zu ei ner
intensiveren Bachäftigung mit den Necrologien, vor etlem im Zusammenhang
mit lamilien- und \Olialg~hich[lichen Studien.' : doch zeichnen "eh hier ....eder
erprobte. methodisch vertretbare Lösu ngswege noch gar UnteMiuchunpcr,cb­
nis..\C ab. Bi~er liegen nur einigt' Proben solcher Bemühungen in mehreren
• Tcsi. dcr Schükr Fos~cAS vor. die sich mit den Nccrolog~n von Piacrnza und
Lacca ~häfti,cn .SJ

Dieser Befund einer wenig homogenen, nur punktuell nach modernen Kri­
rerien edierten und kau m erforschten italienischen Memo rief überlieferun g er­
5Ch....ert nar ürtich dic Untersuchung eines einzelne n ecrojcgs, eine Un tersu­
chun,. die. wie bereits angedeutet. vc n de m v ergleich mit anderen Gedacht­
niseeugnissen ausgehen muS. WlC sich im Verlauf dieser Arbeit zeigen wird. sind
solche mit dem Ncc:rolog von S. Savino vergleichbaren Ouellen in der nä heren
Umgeb ung von Piacenza kaum zu finden. Die brei tesie Ra'\is für eine parallele
Betrachtung anderer Necrologien bietet sich im burgundische n Raum und in den
Totenbücbem der von O uny und Fruttuaria beeinüußren Gemeinschatten.
Gru ndlage des Vergleichs war in fast allen Fällen das Original ode r ein Foto de r
Handschrift. soweit eine solche noch existiert ; bei Verlu st des Manu skripts wurde
die jüngste Edition benutzt. allerd ings unter entsprechende n v orbeh auen. Da­
tierung und Einordnung der einzelnen Necrologien so....ie ihre methodische
Behandlung im Rahmen des Vergleichs mit dem Necrolog von S. Savino werde n
in den jeweiligen Kapiteln der Untersuchung ausführlich erl äutert .

Die Arhcit geh t aus von einer Edition de r An Ia Je . Als An lage bezeichn et

~ BOIlC:alF'Z IO,Nrcro lngi, S. V - V III mil Anmerk ungen.
~ 1 AN(iH ,f.lTl , Neaol0ll'io.
~H ZAZO, L'obrtuurium : hi~he r unverc ffee tlicht sind die ebenfa ll~ a u~ B.' ncvenl 'ilamm cnden Ne­

crolngicn vlln S. Loreneo (S ALMOi'l, Nr. 362, S. I l7f.) und S. Snphia (SAI.MON, IV, Nr. .167,
S. 119)

~9 tf Ol-Ho4A!>I N,l,ca Mllr"k llntn.
jO SCHI.4lD, üulberl von Mollinz: dcr"..k Jo<.tcor Hirsa u. S. RoH.• uber Fra/!~n im Zu..a mme nha n/! mil

de m Verh rudc'run rhuch WJn Breseia.
' I ScHWAUI.4Aru, Suhiaco: ließ., Polironc. Eine "ngco~ U nlCONl("hung der hcrcih 1927 von

MU CAn ~rölfcnllidllen l..N~ der Woblliler dn Kbler", die' im Eun~liar der MlIlhikk von
Tuuicn i1berl~fcrt~, U~hl nodl a~ Mu c" n . L'enngcoliario, S. M·17.

n F~\fCA, I cnn"TN, S. 2M A nm . 5. Dagcl!!cn wndcn die' ~tmitldallcrllmcn BNlkf'Cu flcn
Inlcn~v mON:hl. vBl. den u lcorllurberidl l VOI'l SIIRIZJOl.O, C","f,.t~milc. und die UnlcoNdluns
_ [lf: S""'DU GUI'A. 'N'I, Sl:a1Ula Eine po6c Anuhl _ ~a1utcon Oflkhcr B~luIlcn
"TriJffcndichl~ ....rdidl ~-IFJn..uv,.., Ordo. lJi,e ri>d mil~lrlh~ Uteralur IU <kr BNdtf'Cbafl
dn p--i«tIiod'IC'n KbI.." S. Mar I.. in S aupal lOll-. d ie' he~h _ GAU"', Oapi kll i, putNtnm
_rde, N um denH~ au l die lK'uctr Unlc-nucbun, _ S f..S8 1T - WIITA, Conlra'cmiry, tu

~Inw.

n VJ,I, die' Arf'Cllcn _ A 'IIGt-'ISSOl.A.. MASCHEaIN'I. MfII U und lknUJ.
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die Memorialforschung die Namenein träge einer Necrologhandschntt oder eines
Gedenkbuches, die von der ältesten Hand aufgezeichnet wurden. die also beim
_Anlegene , d. h. be! der Erstellung eines Codex. vom ers ten Schreiber ein ­
geschrieben wurde n. Entsprechend nennt man die Einträge dieses Schreiben
_Einträge der anlegenden Hande. Diese G rundlage wurde gewählt. weil damit
die MÖj;': lichkeir gegeben war. eine sichere Datierung der Toreneinträge unter
einem tenniRl~_~ ante quem zu gewinnen. Das isr bei Nacht rägen. deren Chro­
nologie nach pal äcgrapbiscben Kriterien bestimmt werden müßle, nicht mit der
erforderlichen PriizNon durchzuführen. Außerdem erlaubt diC"it Beschränkung
auf die Analy'it einer besti mmten Schicht im Necrclog, da~ SdbstveN.lndnis der
necrojogfübrenden Gemeiß-'iChaft zu einem damit gegebenen Zeitpunkl ihrer
Geschichte zu besch reiben. In der Neuanlage ei~ Torenboches werden die
augenbhckfichen Benehungen eines Kjosrers zu anderen Konventen, 'Cine au!'
Gebersverbrüderungen resultierenden Bindu ngen und Verpnichtungen !iichtbar
sowie da!i Auvna8 und die Intensität seiner Memoria. d. h, _die Stärke des
Tradition~ß1sein'\., da.. in einer klösle rlichcn Gemeinschaft zur Zeit der
AnLt~e ihres Neerclogs lebendig oder bereit!' nahezu erssarrt war.• '" Der kom­
plizierteren Frage. in ~kher Weise diese Stellun g des Konventes innerhalb
seiner Umwelt aufrechterhalten ...'erden konn te. wird nur vereinzelt in dieser
Untenuchung nach gegangen, wenn unter Einbeziehung der Nachträge die Na­
men der aU!i ande ren Gemeinschatten stammenden Toten nachgewiesen werden.

Zu diesem Z...·cck war es nötig. alle Einträge des Neerclogs zu beachten.
Da allein dar. zu untersuchende Neerclog von S. Savino Ia...t 10.000 Na­
meneinträge aufweist und andere, späte r zum Vergld ch herangezogene To­
tenbücher ähnlich umfangreich sind, wurden zur rat ionellen Verarbeitung solcher
Namenmengen alle Belege auf Datenträgern erlaßt und so der Einsatz der
e jektrcnischen Datenverarbeitung (E DV) erm öghcht.» Damit war jederzeit eine
rasche Sortie rung des Name nmaterials gewährleiste t, so daß für jede Fra­
gesrellung eine ad äquate Anordnung der Einträge mühsame Sucharbei ten er­
sparen kon nte. Au ßerdem wurde er. möglich. in parallelen Ausdrucken die
Namen des Neerclogs von S. Savino mit denen ande rer Tot enbücher zu ver­
gleichen. Zum größten Teil lagen die dazu be nutzten Necrotogien schon in
en tspreche nd maschinell aufbereiteter Form unter den im Rahmen des Projektes
ePerscncn und Gemeinschalrene im SFB 7 in Münster erlaßten Memorialquellen
vor.se Die Nam en eintr äge des Neerclogs von Sr-Benigne wurden zusätzlich auf
Daten karten erfaßt. Aus dem auf d iese Weise gesicherten und zu vielfältigen
Forschungsansätzen verwendbaren Namenmateri al des Neerclogs von S. Savlno
wurde dann unter Einsatz des Computers direkt eine Edition erstellt. Diese
Edirio nat und ein in gleicher w eise maschinell erstellter »Kommentien er ka­
tendarischer Necrologvergteichew bilden die Grundlage der folgenden Unter­
suchung. Die Diskussion um Iden tifizierung und Zuordnung einzelner Personen,
deren Toteneintrag im Neerclog begegnet, wurde aur. dem Untersuchungstei l

,.. WOLLA'IOt. M~lum. S. 10.
t! Zu," Einull dr1 ED V bri .kr Erf~hußJdn M~ut't'rtic'ferunll tp. AUHon. f.lm.all."

und GfL'fSICH. Compuln . dc'"- . Pcoonntnamcnbucb. S. 364- 376. und S f N f , F.rl~hun• .
~ v p . duu SotloilD - WOl.lASCH. Sorirt ... " ·SI und S. 44 . und tuktlt den Pm)d .lhrridJl in '
~r"ir ak SoriaI~idTl~~ . S. 48ft.

51 S. • . 1ft] E-
s. S. • . Trd F.
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ausgegliedert . Die Ergebnisse dieser Forschungen erscheinen unt er de m Titel
s Personenkommentaree .ss Auf diese Kommentare verweisen entsprechende An­
mer kungen im kommentie rte n kaJendarischen Necrotogvergjeicb. Sie en thalten
vorrangig Hinweise auf ur kundliche Bezeugungen der fraglichen Person. Bei
beka nnten Würdenträgern beschränkt sich der Kommentar darauf. ihr Wirken
im monasnsehen Bereich oder ihre Beziehungen zum Klm,ler S. Savino zu
beschreiben. Besonde rs bei de r groBen zahl der in der Anlage des Necrojogs
verzeichneten Äbte sind dabei nicht immer zufriedenstellende Sicherheiten in de r
Aussage zu errejcben. Auf diese Probleme wird an entsprechende r Stelle hin­
gewiesen.

,. s. u. Tri! H.



A. NECROLOGHANDSCHRIFTEN IN PIACENZA

1. DieN~D ein KIoslrn S. SaviDO

a) NN:t'OJo~nund Kloster in der ForschungsJitcTatUT

Die Neuologhandsduift von S. Savino ist der modemen Geschichtsforschung
zuerst 1880 durch Bresstau vorgesteür worden. der zugleich aus den bejden darin
cnthahcncn Necrojogien eine Aus....ahI von etwa hunden Namen. meist Wur­
denträgem. wiedergab.' Einige Jahre später verwies Tononi in einer Misz.eIJe auf
den Ikiu.a, Brnsbus und regle eine Edition der Neaologjen _M'lIa coJ/ezionc
cki monumenti di siam parria emiliana_ an.! Auf Bresslau bezieht sich auch die
Handschriflenbeschreibung von Balsame, der au6cr Foliierung und Maßangaben
nichts Neues mineihe.' Doch allein der häufige Rückgrüf der Forschung auf die
Ausz üge Breulaus· zeigt. wie dringend eine Edition dieser Handschrift ist. die
Bressfeu _als den M'tnhvollslcn aller bisher bebnnten DxJiccs von iu./~tUschcn

Totenbüchcm~ bezeichnet bat .
Auf Anregung von Fonseca entstanden 1968/69 zwei tesi di Jaurea von

Adele Mcrli und Enrica Ucceüi, die beide den Titel tragen: R~rche sul
neaologio di San Savino di Piacenu. Ms. Pallastrelli. n. 16.' Diese Arbeiten
beschäftigen sich mit je einem der beiden Neerelegien von S. Savino, Merli mit
de m jüngeren (f. 2Sr- 4Or) und Uccelli mit dem älteren (f. 44v - SSv ). Die
Autorinnen gingen dabei in gleicher Weise vor: einer kurzen Handschritten­
beschreibung folgen Abschnitte mit Kommentaren zu ausgewählten Bischöfen.
Äbten und Grafen. Bevorzugt wurden solche Würdenträger. die durch einen
Zusatz kenntlich gemacht sind und leicht identifiziert werd en konnten . Trotzdem
sind in der Arbeit von Uccelli von etwa 60 Personenkommentaren ein Viertel

I Bllf.5SU U. H.andlChrthlic~•• S. 438ft, Schon 1878 halle: BIlESS1.AU dn Ne:aoloa e:rwli.hnl ; v&l.
BllE.5SUt.U. Reee, S. 107. Aud'ilhrlidlc:r haue: vor BRESSl.AU nur PooOlAU d)c: Handsduifl
t-chric:bcll, 11&1. PooOlAu . 11. S. 63(.. mil einer - allc: rdinp fc: hle:rhallc:n - Wic:de:r, abc: der
Einlrli.,e zum 1. Januar .

2 1ONONI. Nc:erolo(io. S. 10). Den WuMeh. diese QueUe: pablizic:11 ~ .-:hc:n. hane: sc!)on eoocuu
(11. S. 6) JCiu8c:11 und dabei .auch auf mög!icbc: phiJolopme: Unlc:nudlUnJCn ..m N..­
lMnmalc:rialder H.ndsdlrift wrwic:sc:n. (c:bd.• U. S. 264).

) BAUANO. c.t.aIoIo.S. 28t
- 8eKmdc:n e:twa bei SOfW"Iln, Bi51umc:r.
, BaEUUU. H.ncbchril'tbcbn. S. 438.
, 8c:ide Arbe iten werden ak Manuskript in der Bibliolcca c:omunalc: . ufbc:wahn (IM. ,92:.IM. '93)

und _aren mir durdl die: bel't'irwilliJ'c: Hilfe des Bibliotbc:bdircll.lotI do n. C E. M.vcFUDI
zu' In&llCh.
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falsch zugewiesen.' Diese Fehler sind zum größte n Teil da rauf zurückzuführen.
daß die method isch so wichtige Frage nach der A nlagezeh des Neerclogs
übe rhaupt nicht diskuti ert - und keine Unterscheidung de r Hände vorgenomme n
wurde . Ucceff schließt de n Untersuchungsteil ab mit einer kurzen Zusamme n­
lassung der Beziehungen S. Savinos zu den Bischöfen und de n großen Familien
von Piacenza vom 10. bis 13. Jahrh undert . Dabei werden die einzelnen Be­
riJhrunppunkte aJlerdings nur katalogartig angesprochen ; vor alle m vermißt man
eine Verbindung dieser Darstellung mit dem Material des Nccrologs. & fehlt der
Nechweb, daS sich die Beziehungen S. Savinos zu seiner Umwelt im Neerclog
widerspiegetn . In einem Anh ang wird der Versuch einer Trans.di.riplion des
gesamten Neerclogs gemacht. die jedoch völlig unzureichend und fehlerhaft ist.'
Goee har in seinem 1972 erschienenen »Reeebegjeitere w das Neerclog von
S. Savino kurz: eflvihnl und einige in der Gebenverbrüderung genannte Namen zu
ide ntiflZieren versucht, In dem neben Heinrieh 111. ge nannten DO,' t ."'IUS APO­
STOUCUS glaubte er allerdings fälschlich " PaJKi Damasus 11. erkennen zu
können." Den Eintrag der Nonnen von Kitzingen u auf f. "Jr des »Gästebuches
von San Savinoe . ..-ie Goez die Seiten zwischen den beiden Nccrologicn nennl. l.
gibt er als Faksimile bei,»

In de n Millelpunkl der Forschung gerüclr.r wurde die Necrotoghandschrin au s
P iscenza durch einen Aufsatz von Schmid, » in dem zum ersten Mal die Auf·
zeichnungen auf den Blattern zwischen dem jüngeren und dem älteren Necrotog
(IA Ir - 43,,) als Gebersverbrüderung zwischen Heinrich 111 . und Gregor VI.
erkannt wurden . Der Stellenwert dieser Gebersverbrüderung ror der Synode von
Sutri 1046 lieB einerseits die Politik Heinrichs 111. gegenüber den Päpsten in
anderem Liebt erscheinen, warf abe r anderersei ts Fragen nach de r Rolle
S. Savinos in der Reichspolitik. vor allem aber im Umfeld der klösterlichen Re­
Iormbewegungrt auf. denn darauf geben die bisherigen Arbei ten zur Gesch ichte
des Klosters keine A ntwort .

Nach de n umfangreichen Werken Campis 11 und Poggiahs I ' von de nen das
erstere noch heure als Ouellensammlung unent behrl ich ist. hat es kaum Un­
tersuchunge n zur Geschichte S. Savinos im Mittelalter gegebe n. wenn man von
kurzen Bemerkungen und Randn otizen, vor allem der Lokafhlsrcriker, absieh t.w

7 Sowril dIe Namen dl:r Anlage belroffen sind, rrfnlgt eine' au~f u h rlirhr Dekussien an en e­
~prerheno.k r Slelle.

1 U('("'f:UI, S. 14, zitiert nur BIlESSLAU und dal ier1 das Ntcru llJa: in~ 11. Jah rhundert, mil
Nar htrilllr n bi ~ zum IS. J/lhrhundl:rt .

9 Die Fehler reichen VOll Unsiche rheiten bd der AufiÖOiuna: von Kürzeln bis zu Ialscben Zu-
WC'i~ungrn der ZU!\.3tze zu den Namen .

10 ooez. Pl\l ia.
II SCHMID, tklnric:h 111 .• S. 84. S. 89 .
U n oee. P. via, S. O .
IJ V,I. DRESSI.AU. Hlmkrhrilthches. S. 4381.
Il GaU. Pavia, S. O .
U Ebd .• A!m. 25.
16 SotWIO. Heinrich 111-
t7 SCHIll IO. Hd nrich 111 .. S. 87.
11 CAIll" . Piel ro Mari.. Dell'his.lori a eo:dniasl ica di Pi~nu. Pla;Tnza 1651 -1662• .3 Bdc .

Wurdlrun, CAIll", und weitere Wake. s, PEntlX'(1. Campi.
I' Poc.GIAU. Crisloloro, Memorie 1Ioridle dl:ßa cilti di~~nza 175 7 - 1766. 12 Bde .
)I VII. etwa MAl('MIODl, S. Savino; \IOf aDem wndliedtne Arbe1IC'n _ N-UAW ROC'CA und

Row (IL. LilenturwrzeKtlnis), ZuYmtDe1lf.......n' _ OuelJen und Lilaahu t.n NOlo'EUJ .
Prminria.5. 26Off.



Necro log S. Savino 11

Eine Ausnahme bildet die Arbeit von Domenico Carini. 11 mOß:Jslero di
S. Savino di PiaCt:ßZa daJle origini aJ 1200, die 1967/68 als les; cl; laurca auf
Anreg ung von Fonseca en tsrend,n Diese sehr grund liche Studie beschäftigt sich
ausführlich mil Fragen der Grü ndungsgeschichte des Klosters. geht dann auf die
Entwicklung des Besitzstandes ein und versucht zuletzt, die Beziehungen S. Sa­
vinos zu Kaisern und Päpsten und zu den Bischöfen von Piacenza darzustellen.
Alle Kontakte. die iiber die Stadtgrenzen von Piacenza hinausgehen. können
dabei aufgrund der schmalen Ouellenbasis nur kurz angedeutet werden: Carini
beschränkt sich hier auf die wenigen bekannten Kaiser- und PapMurkunden.
Wertvoller und ausführlicher sind aber seine Ergebnisse dort . wo es um die
Herkunft der Mönche und die Bindungen des Klosters an bestimmte Familien in
Piacenza und UmBebung geht . Aussagen darüber lassen sich nämlich in den
zahlreichen Urkunden von S. Savino finden, die Carini in seiner Arbeit erstmals
veröffentlicht hat . In einem Anhang werden insgesamt 16-$ Urkunden vor­
gestellt: bereits edierte Stücken als Regest, die anderen in vollem WOI1laut.
Ausgewertet wurden dabei die regeste nartige Aufstellung des camer;arirn Ruf­
Iinus, der 1253 die Schenkungsurkunden für 5. Savino zusammenfa8re .u und die
im Original erhaltenen Urkunden in den verschiedenen Archiven von Piaccnza)'

b) Hand~hriftcßbcschre;bung

Die Handschrift Nr. 16 (Fondo PalJastrdli) de r Biblic teca comunale in
P iecenza ist bereits von Bresslau,» Ba lsamo a und Schmidl1 unter verschiedenen
Gesichtspunkten beschriebe n worden. Der Pergamentcodex enthält 31 Blatter,
die, beginnend mit 25, durchgehend bis 55 numerierz sind. Die Seiten haben das
Format 359 x 232 mm.n Die Ränder sind teilweise beschädigt, doch ist die
Lesbarkeit dadurch nur bei wenigen Namen beeinträchtigt. Einige Blätter in der
zweiten Hälfte sind allerdings stark vergilbt, so daß die TInte nur schwach
hervortritt .

Die ersten 16 Blätter (f.25 - 40) bilden zwei Lagen (Quaternionen), die sich
in der Beschaffenheit des Pergaments deutlich vom zweiten Teil de r Handschrift
unterscheiden. Sie enthalten ein jüngeres, vollständiges Neerclog von S. Savino
aus dem 12. Jahrhu ndert , über das noch zu sprechen sein wird.w Auf f.41r
beginnen Text und Namenreihen der bereits erwähnten Gebetsverbrüderung

11 Ein "hnusknp' dIner Arbe lf befiOOeI sich in der Bib' ioI«11 eomunille (mi . $91).
1l V,I. VOf allem dIe &hfionen von C"Nn. BE...." SS1. KUHI und DREI, cbw den., ewe P;.-oenline.
n Rli ff inuJ C.mcrmUI mon~erii ~nm S.vini. IlJl'rnlmum pnvJktttum et insl'rumctllorum. ms,

17. BiblKlfCCa romunolk. v~ . KEIl .. . IP. V. S. 4991. [Xe hhrnuhl 1253 nr in der HanchC"hril l
allJegdlm, I.4f.

l' Archivto dI ~alo; Aretliv;o Capilolare deUa Carlednle; Bibliotea etJmurme ; VJI. im einzelnen
Cmni, S, IV.

~ Bu.\Sl.A u, t b ndM:hnflliehn, S_438 .
• B4UA.wo. CalaJo,o. S. 28t.
17 SCH.. ID. Heinndl. 111.. S. 801.
:t B AUAWO, Cal.... S. 28.
" S, u-_A bctllUft 3.
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zwischen Hei nrich 111 . und Papst Gregor VI. .JO die (.42v unterbrochen werden
d urch d ie TramJalio sancti A ugustin; ep;'o;ropi de Atrics in Sardin;a(!). De
Sardinia in civitetem Papiam. Es folgt (,44r die Grü ndungsgeschicbte de r d urch
Bischof Sabi nus von Piacenza zu Ehren der zwölf Apostel geweihten Kirche . an
de ren Stelle späte r die Sabinus-Basilika errichtet wurde. Die Interpretat ion
die'<'! Dokumentes und seine Bedeutung im Zusammenhang der Necrologanfege
wird Thema eines Absc hnittes im folgenden Kapitel sein, Die zuk lzl genannten
Blätter bilden zusammen mir den ersten Seiten desauf 1.44v beginnenden ältere n
Neerclogs ei nen dritten Q uaternio ((.4 1-47),)1 de r aber nicht voU'itändig er­
halten i~ . Zwische n 1.45 und ' .46 ist ein Blau nach Emd ung des Necro logs
herausgeschnitten \\-orden;u deshalb Iehlen heure die Tage von den 11. Iden des
Februar ( 12.2.) bis einschließlich Iden des März (15 .3.) . Die Bläuer mit den
Nummern 48 bis 55 ergeben einen vierten voJlsliindigm Ouarern io. Das Ne­
CTOIog ende l auf f.S5... mit den Toteneinträgen zu den XII . Kalenden des Januar
(2 1. 12.). Die das Toeenbcch abschließende Lage (oder ein Doppclblau ) ist also
ebentatts ver jcren gegangen.»

eJ Besitztr de r Handq:htift

Über d~ Gesc hichte de r Handschrifl - soweit sich Ge brauch und Auf .
bew ahrungson nicht aus den Eintragungen ablese n la...sen - w;..sen wir nur
wen ig. Bei de r A ufheb ung des Klosters S. Savino 18 10 kam sie wahrschei nlich
nich t, wie der gr ößte Teil des K~lerarchi't5. in das zentra te Archiv nach
Parm a,» denn sie war im vergangene» Jahrhundert im Besitz des G rafen
Bemardc Patlastretä, ei nem eifrigen Sammler alter Cod ices und guten Kenner
de r Lo kalgeschichre .» Die Vorfahren seiner Familie. die bereits 1093 als Grün­
der des Klosters S. Benedetrc erscheinen. sind mit mehr als 10 Einträge n im
älteren Neerclog vert re te n.» PalJastrelli ha t sich zumindes t mit dem Neerc log im
ersten Teil be scb äl tigt: von ihm ersreä re Auszüge sind erhalren.n Mit zahlreichen
anderen Bänden . darunter auch solchen zur Geschichte S. Savmos im Spät­
mittelaller und in der frühen Ne uzeit, gelangte die Necrologha ndschrilt nach
seinem Tode in die Hiblioteca comunalc in Piaccnza.»

)(I D re i SC'i' r n drr G~l~yrrbrüdrrung liind al~ Fah imi lr wirdrr, r er hrn hr i SOIMlD. Urmric'h 111 .,
Ahh. 1. 2. 3.

n Sctwxl am FOIo h nn man <kullidl senen. daß diner Trillu"ilmmrnl/rhon : ' .41 wr l\l in dr r Mille
o.b 8 1.,,~ rinrn wlIagn-rd u rn Fall auf ('L SotMIO. Hrl nrich 111 .• Ahh . I ), lkr t.rim Irl l1rn 81all
di~r u,r (1.471 in dc'r lI:JrkhC"n HOhe wirtkrkrhn.

n Ein dwa 1an hrr ilet" S1re-ifrn jy dabei in drr u gr yrrhbrhen.
U O~ Jrll1r 8 101 11 war hnril~ in ckr Minr dn 18.Jahrll undt-n, nic.tl. mrh, worta.ndrn. \'~I .

PoGGIAU. lI , S 6) ; "tt1 audl untrn Anm. ffJ.
,. V, I. KFHlt. IP, V. S. 500.
n Dl,'MMu .lt. Ut\undrn. S. 311. "nm. 2.
" EI. handrll "dI~ih um Nadlrnll'=' ZUl"II6 .2~ 16. 3~ ILS ~ 13.5 .• 136.• 27.6 .• 2.7~ 15.7.. 15.9.•

ro .9.• 26. 10. Zur Kblet"JTUndu n, "tt1. KEHR. IP. V. S. S07.
J1 Un'rt drrn Tild: Notirie ,,.,rr~ nra.qiDdi S s...'ino ob f\Mom.u ",nd vin 8 laun In drr H\.

4 19 drr BiNioltQ cornunak ühnlic1rt'1.



13

2. Da ährre N«I'OIoK "0«1 S. Sarino

a) Anlagefonn

Die erh atrenen 23 Seilen des Neerclogs sind so dicht mit Namen beschrieben.
daß es beim ersten Blick schwer erscheint, den Anla geteil unter dem Gewirr der
verschiedenen Hände zu erke nnen. die die Namen zum größten Teil ohne
Rück!liichl auf vorhandene Einträge, ohne sich nach schon bestehenden Zeilen zu
ncbten, nachgetragen haben . An den Rändern sind stellenweise größere Ko­
lumnen von Namen der g.lcichcn Hand zu finden. die nicht eindeutig einem
Tagesblock zuzuordnen sind. Man gewinnt den Eindruck. daß jeder auch noch so
kleine Raum ausgenutzt wurde. um möglichst vielen Verstorbenen eine Auf­
nahme in das Totengedenken von S. Savino zu garantieren. Insgesamt enthält das
Necrolog ca. 9200 Namen. Davon sind 8600 Toeeneinrräge; die restlichen 600
bezeichnen jeweils Verwandte der Verstorbenen. die mit Angabe des ver­
wandlschaftsgrades zu diesen hinzugeschrieben wurden . Neben den in To­
tenbüchem gewöhnlich auftretenden Titel - und Rangangaben weisen etwa 1000
Namen ausführlichere ZUsärze auf. wie z. B. Orts- und Familiennamen oder
v onvformetn, wie man sie von frühchristlichen Grabinschriften kennt." Wie eng
bei dieser Anzahl von Namen und ZUs3rzen die einzelnen Seilen beschrieben
sind. wird deutlich etwa im Vergleich mit der Eintragsdichte im Verbrüde­
rungsbuch des Kjosters Reicheneu. wo sich 40 .000 Namen auf 160 Seiten
drängen;" dort sind im Durchschnitt 250 Einträge pro Seife zu erwarten. im
Neerclog von S. Savinc stehen etwa 400 Namen auf jeder Seite.

Unter dieser fü lle von Toteneintrigen schält sich bei näherem Hinsehen das
kalendarische Gerüst der Anlage heraus. Man erkennt die in fasl regelmäßigen
Abständen am linken Rand der Seilen wiederkehrend en Kalend erdaten mit den
vorangestellten Tagesbuchstaben. Ursprünglich standen beide frei vor den Na­
men des Tagesblockes. der Iasr immer mit einem ausgeschriebenen Obiit ein­
geleitel wird; jetzt kann man sie im Gewirr der Einträge an der kräftigen
schwarzen TInte erkennen. Auf jede Seite entfallen zwischen 13 und 17 solcher

JI DOIrol!o'LER. Urkunden. S. 311. Unln den HalKbdtri't~n \'On S. Savino ri~n tu TlC'nl'll:n;
LAlT""'ZJO, DanielJo,M~ uOOdte tkl MOtIiJlao(!). OIieY ~ hmxtu. di S. Savmo di
PlMOnIU rlcev.'~ d.D A.rchMo ckI MOfIN~m nd "OIumi P.Q.V.Z Y. ( Papeertl~ AU-' de m Jahre
17'7. BIN. corn.• Nr. 107; M~nu.oaipf. dr~ Jp«UiJtY lld~am et~~rium Sanai
,Sn-rni ~ntJnaC'. (Papntn. dn 17. JahrtnmdertJ). BIN. com. Nr. IJJ ; L~r pri.lJqJorom
motUd'kITum Sancri Sn1ni (Pn"Jarnn ll l!J. ein IS. J.lu1nmdertJ). NYmtTIC'tI m ll jun~ft Fm­
Dk~1n in BIbi. corn. Nr. B211; a&~ HanddJnflm (wJl. Kuf• • IP. V. S. 5001. wie.YCh dm o.
in Anm. 23 Je1I.nru~ InYe1lolanum ein Rufflnus, lnJnl nu SiPWO'Uf drn V~rk _PaD._.
MldurdI ihR Hm untt aus dra .Fondo PaBa-lrdh.~k~ndßI.

" Z. 8 .: In p8('t: Jlf ~.. 'fJinfUS, .... ma teqllioal m".ce. <k Iloc~ ""'-t in OIrwo, cum
DIll.. pumm. AM lliuiI rt ddarlC1A.

• bIdzI SonolID. S NedllioR.. S. U .
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Tagesblöcke. Zum Teil sind noch die Reste einer waagerecht en (r.4Bv) und
senkrechten (f.49v) Linienritzung zu erke nnen . nach der sich aber nur die
anlegende Hand richte te. Die e rsten Kalende n eines jeden Monals ..iod mit
einem unzialen K ausgeschrieben. das etwa doppelt so groß wie die übrigen
Kapiräk hen is(o Kalenderdatum und Name neintrige unterscheiden sich. beson­
oers im ers ten Te il des Neerclogs. deutlich in der Tin tenfa rbe voneinander. Die
Tagesbuchsraben und die Namen der Anlage sind von der gleichen Hand
eingetragen. das Datum von ei nem zweiten Schre iber. w ehrscheinlieh wurde n
zuerst in Abständen. die sich nach de r Menge der abzu.-.chreibcnden Namen
richteten . die Torenemrräge eines jeden Tages aufgezejchnet und anschließend
die Tagesdaten hinzugefügt . Da Tagesbuchstaben und Zeilen beginn de r Na­
meneinträge !'oOrgfältig in der Senkrechten kotumniert sind. ble ib' (ür das Datum
immer e in gleich großer Zwischenraum ; deshalb mußte de r Schreiber bei m
Nachtragen des Darums of t ungewollt nah an den Beginn des Tageseintrages
heranrücken . Dabei wurde entweder ein Teil des Datu ms über da.. Obiit gesetzt••
oder das bereits geschriebe ne Obi;, radiert und durch ein Kürzel übe r dem ersten
Namen erselzl ,u oder aber das Kalenderdatum links un d recht s vom Ta­
gesbuchstaben eingetragen .e Nur zu den erst en Kalenden eines Monats. mit
Ausnah me des 1.1. und 1.8.• sind die Nameneinträge entsprechend ei ngerüc kt:
zum 1.11. und 1.12. sogar me hr als nöt ig. Oberhaupt !iCheint der Schreibe r
zeitwe ise e twas sorgfähige r bei der Einteilung de r Kolumnen verfahren zu sein:
auch bei de n seh r viel Platz beanspruchenden XVllt. Kai. Oct. und XVII. Kal.
Nov. ist der Beginn des T ageseintrages eingeruckt. Dort allerdings. ...."0 VOll der
anlegenden Hand keine Namen aufgezeichnet wurden. unterzog ..ich der Schrei .
ber nicht de r Mühe. das Kalen derdatum in da.. enge Kolumnenschem a em­
zuzwän gen .·· Den T agese int rägen i'il auch nicht immer ein Obii, vorangeste llt .
Bis zum 30.3. ist dieses fast durch gehend in Obierunr korri giert . und die
'Tegesb jöcke vom 25.8. bis 29.8 . beginnen direkt mit de n Namen oder mit
unterschiedlieben Kürzeln für Obi;' oder Obierunl. In..gesa mt entste h1 der Ein­
druck, daß entweder die Schreiber nicht geübl in de r Anlage eines solchen
Neerclogs waren oder daß die den liturgischen Gebraucbsschn tten zuzuord ­
nenden Necrologien nicht mit besonderer kalhgraphiscber Sorgtalt angeleg'
wurden.e Wir werden im folgenden prüfen m üssen, ob sich die beobachtete
Ungena uigkeit a uch auf die Auswahl de r Namen und deren Z usammenste llung.
also auf die »Redaknone des Neerclogs ausgewirkt hat.

• • Z. B. zum 146.• '"'0 tw:; XVlII KM.luJ. dn- Monilh n.arne uhtT..km Otni' wt'hl .
u Z. 8 . zum 14 12.' t'1n dutdl~ricbt'nn 0 uhtT dt'm t'NnI l'O~; zwn 14 8. OtokTutlt

i11ft(t~hrict>t'1\ utoc-, dt'm t'",nI S amen-
. ) Z. 8 . null 14 4, ntlldt'mT~abt'1I F in dn M,u t' *, Ollunl': XVl' f KM_MIIi.
... Z. 8 . nun 236.• 6 .9.• 10.9 .• 6 .12.
•, VJI. WOl.l.A§Ol. Mondlrum, S S9 und S. n . übrt- da ScnpI__ s.~ JIbI '" k,,~

Unlt'nucb~. Ros..... fI C'UIlo. S. S28f. AlIZIL 1.S. S32 und S. S48. paubt aufpund inhallhcbn
Knl t'Otll .. Co,J~ 42. ... und 6S dt"i An:t!mo capllobff dt'm ScnpImum _ S Sll\"ino
nl5l;hrcibnl zu kOnnc1t_



b) Die anlegende Hand

NecrologS. Savino 15

Der Schreiber de r Anlage des Necrologs heb t sich mit seine r gltichmäßig
romaniscben Minuskel deut lich VOll Nachträgen uererschiedficber SchriftquaJität
ab. Er benutzt eine gelblich braune TInte. die wegen ihrer schwachen Farbe oft
nur schwer zu erkennen i~ . Einige Namen sind mir roten Pun kten verziert ;
geschmückte Initialen fehlen. Es darf als gesichert ge lten. daß der gleiche
Schreiber auch die frühen Einträge der Namengruppen der Gebetsverbrüderung
vorgenommen hat.46 Cha rakteristika dieses Schreiben sind : ein kleines. nach
rechts gewandtes Häkchen am Fuß der senkrec hten Schäfte von P und R.
manchmal auch bei I: starke Abüachung im oberen Bereich des Bogens bei G
und D; weitgeschwungener ollener Unterbogen bei g; Verkürzung eines, meist
des ersten. de r Bogenstriebe bei m, aufwärts geschwungener K ürzungssmch z. B.
durch das h bei monachus.

Anhand dieser Kriterien. besonders wenn sie kombiniert auftre ten. können
fast in jede m Tagesblock eine Reihe von Namen einwandfrei de r anlege nden
Hand zugewiesen werden . Bei einigen Tageseinträgen fälll es allerdi ngs schwer.
darüber zu entscheiden. wo der erste SChreiber von späteren abgelöst wurde:.
Zuerst aufgrund einer dunklere n, schwarzbra unen Tin tenfarbe. bei näherem
Hinsehen aber auch wegen ihres kräftigeren Duk tus }:ibt sich eine Hand zu
erkennen. die ru m Teil Ähnlichkeit mit der anlegenden aufweist. Die einzelnen
Buchstaben dieses Schreibers sind jedoch größer ausgefü hrt. das Schriftbild
erscheint nicht 50 gleichmäßig und ziertich wie beim ersten. Es kann nichr sicher
gesagt werden . ob es sich hier um Nachträge handelt. die von dem Schreiber de r
Anlage später vorgenommen wurden. oder ob sich in de r Ähnlichkeit de r Hände
nur die gleiche Schreibschule dokumentiert . Der ersten Hand können 1423
Toteneinträge augewiesen werden. die durch weitere 36 Namen von Verwandten
ergänzt sind. Darunter befinden sich 242 Frauennamen. Pro Tag wären deshalb
vier bis fünf Einträge zu erwart en. Eine von diesen Mittelwerten ausgehende
Schätzung für die fehlenden Seiten des Neerclogs würde ergeben. daß etwa 190
Namen der Anlage verlorengegangen sind.st

c) Datierung der AnJage

Wenn man im Totenbuch von S. Savieo nach Jahreszahlen sucht. die eine
zeitliche Best immung der Quelle erleichtern könnten. finder man bei den Namen
der anlegenden Hand die Jahreszahlen 103J zum 14.4.• J034 zum S.l.. 1038

'" SotwID.1kinndt III~ S. 87.
., BrinI ~lell~ mu81elllO'i:r nnen Verlusl: _ dWl 1200 Namrn in RedtnWlJ lit~lkn.
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zum 3.4., 104I zum 6.1. und 1042 zum 6.4. Unter den Nachträgen ist als
frühestes Jahr IOS2 für de n Tod des Markgrafen Bonifaz von Canossa zum 6.5.
angegeben. Erve geneuere Kriterien für die Datierung des Neerclogs hat ScHMID

mit der richt igen Einordnung de r in de r gleichen Lage befindl ichen und von
gleicher Hand eingetragenen Gebetsverbrüderung geliefert.... Das Zusammen­
rrelfen zwischen Heinrich JJI. und Paps. Gregcr VI. in Piacenza. das zwischen
de m 28. Ok tober und dem 25. Novembe r 1046 stengetunde n haben muß. kann
auch als term inus p05l qucm für die Anlage des Necrotogs gelten, wenngleich
sich aus diese m selbst: eine so genaue Datierung nicht ergibl . Die spä testen
datierbaren Einträge de r anlegende n Hand sind die des Bischofs lvo von Pia­
cenza zum 11.7.• der 1044 gesto rben isI." und des Abtes Guido von Pomposa
zum 2.4., dessen Tod zu 1046 überliefert ist." Frühesrens im Jahre 1046 kann
also mit der Anlage des Nccrologs begon nen worden sein.

Den lerm;nu."i anle qucm eines Nccrologs zu bestimmen, isI ähnlM:hcn Un­
wägberkei ten unterworfen wir die Feststellung des frühnl möglichtn z.c.i rpunk­
tes dcr Enltllung. Die Ergebnisse solcher Disku......ioncn hängen \'Ofl de r sorg­
ralri~n Führung des Toeenbucbes ab. Einersei ts kann eine vor Beginn dn
Neerclogs bereits verstorbene Person erst unter de n Nachträgen erscheinen. Wl"

auch im Neerclog von S'Savino vorkommt,» zum ande ren würde eine gröBere
Lücke in der konlinutcrlich vorzunehmenden Aufzeichnung de r nach Anlage des
Ncerok>g Verstorbenen eine gerraue Dat ierung erschweren. Die letztge nannte
Schwierigkeit ist jedoch bei der vorliegende n Ouelle auseuschehen. Der früheste
da tierbare Nachtrag ist de r des Bischofs Wido von Piao:nza zum 9.8.• de r J048
gestorbe n ist.' l Es i" nicht anzunehmen. daß die Bir..chöfe de r eigenen Stadt .
dazu noch die direk ten Herren des Kjosters,» in S. Savino verspätet ins Tc­
rengedenken aufgenommen wurden . Daß die Eintragungen nach Abschluß der
Anlage sorgfältig fortgef ührt wurden. zeigt die de r anlegende n Hand sehr ähn­
liche Schrift. d ie berei ts erwähnt wurde. Ihr ist nämlich de r Einlrag des Bischol "i
Wido zuzuschreibe n. eben so eine Reihe weiterer Nachträge. in"igesamt etwa 180,
die in die ersten Jahre nach J046 /47 zu datieren sind." Als Anlagezei t muß nach

U SotMJO, Ucmnch 111 .• S. 86.
•, Vs:I . Kommcnl.r 8 6.
:10 V, I. Kommcntar A 28.
" Zum 8.~ . i~ Bi-c hof Landu lf von Gen ua unte r den Nachtr. , en veree tchoe t, cr ~I. rh 10 34/36

(SoIW ARTt , S. 141; BRf.5SLAU, Hand-chnflliche5, S. 440 ). O,C Vermulung VOll so-w.... Rn .
LamJult hahc Beziehungen zu S. Savmo !tchabl. i~1 nach de m pa1iio!trllphi>;('hen Befund nicht
wah","heinhch. Ehe r muß man annehmen. daß sein Name auflIrund spate-er Beeieh ungen
M IlChen GenUll und S. S.vino Eingaeg in das Net"rolo, fand. Der VOll gleichcr Hand ein ­
gclrll!tene Joh.n~ pap~nvt kann nicht. wie BRESSLAU .nnlmml. Jer 924 ve" lorhcne Bi-chof
von PlIvi. roein (Hon ·. PavilI, S. 17j.

Jl CAIolI"I. S. 329; ScHwARTZ. S. 191.
" S. Savino war \CII \leiner G nindu nll unter BillChof Evefilldu\ 903 (Kom menl.r B 11 und de r

Ncuvulldun, un ler Bi.'w;hof 5;cgtried elw, im J.hrr 1000 ( KommenI. , ß J) btochOfJiC'~

EiJ<:ftklo"e, . KEHR. tP. V. S. 499 ; CARIJlri I. S. 24ft . Zu, Gril ndu n(tVcil vJl . Row. 11 eunc,
S. H i t

,. Zum 12.9. Ilat diew Hlind dea Tod der Multtt des 'PIlIeren Abtes A~ (ID48 - I061)
. ufffl'rid\nct : RrJell mlllcr Alberici pnor SaIk'ti s..uim'. o-r EinI,.. mu6cc UII Jahre 1041
C'fthlandnl vin. da Akricu\ im Sc-pr:cmbn 1048 brn11:l. Abi ~r (0 H JIJ 2221 L1m 291 I. ßl:
auf Rawr R. JI1IJdIn epi'lClOJ'U-C d r-.:tNs nadlFU.~. bei dem n lidI -.ofI1 um den BtoCbof
_ PavilI h.ndeh, m zWetzt IO~ l nadmrwrio.cn ßl: l"MA-Of" U 5I.1JI. I, Nr. 390). und ~\Cn Tod
HOFf. Pavia.. S. 18, WJd SoN.....n, S. 143 mil wbiclkiei BeJnindun. ....f tOS6 YCfIqnl- Dom
<k .ntenuetolC nadI~ H-t.t 5CbrinI dm N«fdot: nlr:hl mdv bis IOS6 ,cfulanzu NtIen.



/'Ilecrolot: s . Savino 17

den vom Neerclog geborenen Kriterien die Zei t zwiscben Apri l 1046 (Ei ntrag
Guidos von Pomposa) und August 1048 (Tod Bisebot w idos von Piacenza}
angenommen werden: bei Einbezie hung de r Gebetsverbrüderun g ist der No­
vember 1046 al!i. terminus post oucm anzusetzen.

d) Weitet(' Benutzung des Necrologs und klzle Nachträge

Nahezu ein f ünftel lkr Namen im Necrolog sind von den beiden genannten
Händen aufgczcichnd worden, atso in der ersten Hälftc des 11. Jahrhuederts in
die Handschrift gelangt. Oie überwiegende Zahl dcr ande ren Einträgc ist nach
paläographi.'iChen Kriterien der zweiten Hälfte des 11. Jahrhunderts zuzuordnen .
Eine gena uere Spcziftzierung der Eintragsschiehren und damit eine Unrersu­
chung der Inlensität de r Neerclogbeziehungen S. Savinos durch d ie einzelnen
Jahrzehnte warr nur im Rahmen einer Gesamtedition diner Quelle zu jebren. In
der vorliegenden Arbeil wird allerd ings an mehreren Stellen durt'h d ie Iden ­
tifIZierung von Toteneinträgen der spä teren Hände ein Au~lid. auf die uillichr
Zuordnung der Nacht räge gegeben. Vortäufig: soll nur durch eine ZU'-1mmen ­
Sldlung der Bi!iChöfe von Piattnza und der Äbte von S. Savino, die nach Anlagr
des Neerclogs in d ieses aufgenommen wurden. der Versuch gemacht werden , den
Zeitraum der intensivsten Benutzung des Totenbuches abzugrenzen. DiCK..
Vorgehen i~ trorz der Beschränkung auf zwei ganz besnmmte Gruppen von
Würdenträgern methodisch vertretbar, da ihre Nähe zum neerclogführenden
Klosler die Aufnah me in das Gebetsgedächtnis ga ran tierte.

Bi'i(höfe vo n Piaccnza (2. Hälfle 11. Jh .)

Wido
Dion ysius

Heriberrus

+ 9.8. 1048.~ '

+ 21.9. 1082/85.56

im Neerclog ohn e Jahreszahl
einget ragen ist nur der Tod seines
Vaters.» Rudolfu.~ comes mon . et
conucrsus peter Dioni.<i;ii
placentint; epi<;;copi zum 10.4.
Todesjahr und -rag nicht bekann t;»
nicht im Neerclog .

Der ~i" t ,...ahnlt Einlra&dt'l. Marl ltrllfen Borrifaz mn Cano....a ru 1052 und ein Einrr., ""
BN:hoh AlIltortNu\ VOll lndi (20. IO.l. dtr lUIetn lOSt nadl~ iu (Sot. 'o'\lTl. S. 120. aud!
im "'"ecrokIs VOll S. Sol ulm"t Z1lIII 23.10.). !pf«htn t her Wo' ur - htick ~nd nichl _ dc-r 'ruhm
nxh1ra~n Hand -. diedinn Sthre1btr nur ~ ('(_. 1051/52 !IlachlraJe luoJuhlt .

J5 Son.,Un. S. 191. Bt.1.ST-THIELE, S. 201.
,. Soft,Un. S. 19Jf.
" Zur famahe , . So uno. Hanndr 111 1 S. 86.
'" Son.,Un. S. 192.
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Bonizo
winricus
Aldo

+ 15.7. 109O.S9
+30.9.1096.60

+ IS. IO. Itl9/21."

nicht im Neerclog .
nicht im Neerclog.
im Neerclog ohne Jahreszahl.

V,," den späteren Bi~höfen ist nur Philippus zum 26 .3. ins Necrolog auf­
genomme n. Er starb 1294 .': Zur Erl äuterung der Tabelle muß binzugef ügt
werden. daß in den anderen Neerelegien aus Piecenza, die noch vorzustellen
sind. \'011 den Genannten nur Dionysius und Bonizo nachzu weisen sind. Beide
stehen in dem jüngere n Neerclog von S. Savino.' J Wesh alb He ribe rtus und
wlnricus ntcht in das Gebetsgedächtnis der Sladrklö!'Irr ode r des Dome.. auf­
genommen wurden. kann hier nicht erörtert werden....

Aufgrund de r vorliegenden Liste gewinnt man de n Eindruck . als habe berei ts
vor dem Tode des Bisehots Dionysius ein Bruch in de r Kon tinuität der Ein­
tragur igen sta trgefunden: spätestens abe r nach der Amtszeit des Bi'iChofs Aldo
wird man das Neerc log nicht mehr als Ouelle des offiziellen Gebetsged ächtn isses
ansehen können. Dagegen spricht nicht. daß vereinzelt spätere Einträge vor­
genommen wurde n. wie fa!i.l 200 Jahre da nach de r de!i Bi!iChofs Philippu!i und
einige andere. über die noch zu berichten sein wird. Zu m Vergleich seien nun die
unter den Nachträgen aufgeführten Äbte von S. Savino genannt .

Äbte- von S. SaYino (2. Hälfte 11. Jh.)

Bonizo

Albencus
Ricbezo

Gandulfuset
Albericus

+ 11.8. 1061
1+ 30.7.

+22.6.1107

Nicht im Neerclog. Todestag und -j ahr
nicht bekannt, zuletzt Novem ber 1046 ,"
Todestag und -jahr im Neerclog genannt.
Durch Simonie zum Abbatial gelangt. wurde
er auf Anweisung Papst G regcrs VII.
1014 abgese tzt.ee Wahrscheinlich ist er de r
Damnus Ric:hizo uencrsbilis mon.
er ,'i3ccrdo.<; s. Sauini, den das
Neerclog zum 30.7. nennt.
Nicht im Neerclog.
Todestag und -jahr im Necrolog genannt.

S9 Ebd.• S, 193. 8E "~IN. Bonizo. tln. S. 1- 2J.
tlO ScHw".TZ., S. 19<4
. 1 Ehd.. S_ 19S; neue (jlru fw bri M.....ETO. II. S, 22.
6J Nrc:ro&ot: <Ir, Kalhcd,aIr von P1aunza. An:hivlo apifolare. end . SI, I . 2nv.
6J BU SSLo\U. HalMhdmftbt+-, S. 439 und "'-40.
'" Zu Vri nnnn v,.,R.IoO,,; f'. Qrir:tnr!.. s.. 198 mit Anm. 79.
., Bei <Ir, Gdorl~'" zwnchra Hrinridl 111 . und GI'efOf VI... VJI. Soll.u n. 'k.nncfllll .•

S. 86; ur1undbdl~ 0aa. 1I. S,. 123. S. 27111... 1046 Au"", 14, Dir U, kundr darf nidII ...1
1061 d.tlrrt -wrr. ; DREll Z..-nld And nde1 bnutlrlJl. da 8oeIUO'I NxftI~A~ tdIon
1{Ug~ N fD H 1112221.

.. KEHR. IP. V. S. U 7 und S. SOl .
" Sur iJhcrlirint hri C ....WP'I. S. 521 ;rum Jahre IOSI .
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Der bei de r Besprechu ng der Bischof..fiste ..ich abzeichnende Befund laßt sich
durc h die Reihe der Äble weiter absichern, Nach de m zu Anfang de.. 12,
J ahrhu nderts verstorbenen Abi Albericus hat nämlich Iur einen Zei t raum von
mehr al'i 200 Jahren kein weiterer Abt von S. Savino Eingang in das Neerclog
gefunde n. Ent im 14, Jahrhundert wurden die Ein tragungen der Äbre w ieder
aufgenomme n. Dieses Ergebnis stimmt mit der ü berlieferung des Totenge­
oenken s für die Bischöfe übereie : auch dort war erst fast zu Beginn des 14,
J ahrhunderts wieder ein vereineeuer Eintrag vorgenom men worden. Doch die
Aussage, das ältere Necrolog von S. Savino sei nur bis zum Beginn des 12.
Jahrhundrrts das Instrument des offIZiellen klöslerlichen Gebetsgedächtnisses
gewesen und habe erst im 14. Jah rhundert wieder stärkere Beachlung" ge­
wonnen , wirfl die Frage nach der Fortführung des Totengedenkens in den
d3Z'o1t'i!.chenliegenden 200 Jahren auf, Hier muB das ErJebnis eines spä tere n
Abschmnes voeweggeeom men .....e rde n: die Bischöfe von P iecenza und die Äble
von S. Savino des 12. und 13. Jahrh unde rts sind, wenn auch nicht vollständig. in
da jun~ere NcaoJog von S. Savino eingetragen worden. Dami t laBt 5kh ein
zeitlich ziemlich gertau datierbare r Einschnitt in der necrologi.o;('hen Üben ie­
feru ng feslr.lellen. oecen innere Ursachen wohl ent bei einer Anal~ de ..
jünl/:eren Necrologs aufgedeckt werden können.

Wie berei ts mehrfach angedeutet, wurde das ältere Torenbuch des Sabinus­
Kjosters seil dem Ende des 13. Jahrhunderts wieder vereinzelt mit necrolo­
gio;('hen Einlrä l/:en verseben. Die de n Name n beigegebenen Jahre-eablen um­
schreiben wahrscheinlich den Zei traum der letzten Benu tzung des Neerclogs
nach der langen Pause: sie erst recken sich von 1295 bi.. 1397." wobei de r
Schwerpu nkt im Jahre 1348 liegt. Zu de n datie rten Nacht rägen \ind außerde m
aus diese r Zeit etwa doppelt 'iO viele Nameneieträge ohn e Jahreszahl hin­
zuzuzählen. darunter auch Namen kolumnen an den Rändern der Handschritt .
z.B. I. 53v. E!\ k önnte sich um den Versuch der Belebun g alter Traditionen des

w Nalür lich ~intJ auch in oer Zwi.cheruril vcn:illUll Einl ragc 1Ior llcn.omme n worden. VOI\ de n
Ri'iC hil1cn, d ie nac h 1119 , dem TOIk\ jahr ~ Bi'K:hoh Aldo VOl\ Pi3('("rtUl, Einftanlt in da.\
N«ruloa: ltC'funde n hat..: n, wal"C'n auße r de m ..chor! auflte flihr1cn Philirr von Piace!tn zu nen nen :
de r \ r-'i!c r <oc li,l )/C'l"ulChtnt Ri'IChllf Oc1avianus vo n Sav0Tl3( 191. ). ocr rwi..chtn 1123 und 11211
\fam. zuniich\l M.ilK"h in Cie! d'Oro war und die A u\ hrt ilunft oer clunilll t noliOC'hcn Rd ormt n in
Iflllicn ' ö l"tkrlt (PE\lCO, Mr'n itcnnimo. S. 206 . dort welle re li lr ra'ur) und de r E rzhi-ehol
ßlll.lui nu ~ von P,....' f26.5,), de r 1145 sIam (vgl. VIOLA~, Cronolll" i, S 42·46. S. 56 ). Die
beiden ' lIlie n Ix'l in'~ C\ilm ' ,lO nac hgetragenen Biscböfen niehl in, Gewicht. Für dir hi, hcr nueh
niehl itknlifizir r' en Nnclllrli~ , ind wir auf die wenigen im Ncerokljl jld lll lc ncn Jah re\Zllhlrn
IIngcwie<ocn , 0 ;1\ Schwrrl/cwkhl Iiegl auch hier dt:ullieh vor de m Tod ecjahr <.Ir s Di'iC hnf\ Aldo .
Außer den 'lChon ftcnllnnlt n Ja hl"C'u ah len aus drr An lallc dco N«rolollS '"gI_S. 16) , int! h i\ l:\l

RtJinn &:\ 12. Jahrhuntkn. folltt nde DOl len eingetra gen wo rden : 6.$.1052, 9 .7.1055. 20,) .1058.
16 ,10.1060 , 11.8,1(161. 20 ,11.1062, )I) ,4.1On. 3.4 ,1080. 2.4. I01t5. f1 .5.IOIl6, 15.5.1100.
29 ./30 .7. 1WO, 226.1107. 16.12.1111. 4 10.1 113, 17,7.1115. 12. 1.1116, 15.10,1119 ( _ Too
AItJlK _ Pi~lWI ) . DIc<ocn 19 dallentn Eintrigen zwto-.dIcn 10SO und 1120 "chi t.,ft zum Tod
dl:\ 8 1-ehol\ Phillf"PU\ nlIl ~IIZJI I~~ nur eint ei nzill't' Jahrcu.hIItCfrnuhcr: 1169 zum 25.6.

" UI,9,1295. IU I. I lOO. S.I l.lJO.'i. 9.10 .1328. 7,12.1313. 24.8 .1336, 1.10.130&6, IO. I3~f1 (3
E l nlrl~l , 28 ,7.1).48, 6.8 13-48. 1~ 8.l 348. 31.7.1359, 7.10.1397, 18,2.1397. De1' 1tt7lt' Einu.,
<lchl IM J'C'ft-'U('ftl Dalu m. 1391 dit' XVIII Fcbr.• auf U.'iv. ncbnI drm Ta~nlra, nun 11.2.
Alk andncn 'PIl len ~adllraJ'l' mi' D a'um §ind nun~.__n audt ... uniCTm Rand, auf dtr
St.-tk an~ll. dIt' dc-n rr.,bcbcn "'akndnt.,~h4. IM Salt' rnll dm Tare-cin,raJCft
zwa 18,1. ahn i\l _ dn HMMh:tlnfl Iw:n~illen_ VI('IIcit'N i.z dtr wwt~ "'n,
\l0lt0c'ntftC't1tffar: _ f dr:T fakdlcn Seilt' cin Zrichnr dafur, daß~ fthkndt 8 1all ~ih YCII' 1397
_dt'nr Ct:dc. enlfnn' -.orden ....
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Totengede nke ns handeln . das aber recht planlos durchgefüh rt wurde. Die ee­
cro logische Übe rfielerung dieses Ze itraums ist nämlich über mehrere Hand­
schrifte n verstreut . Im älteren Neerclog sind die Able Stephanus (+ 24.8.1336)
und Mareu!i{!)'lO ( + 7.10.1397) von S. Savino eingetragen. Auf den Blauem der
Gebersverbrüderung befinden sich me hrere Einträge aus dieser Zei t er. -l3v und
.a4r), darunter der des Abtes Gregorius von S. Savioo. In das jüngere Neerclog
sind die Abte Amaldus ( + 25. 10.1323). Azo ( + 9.4. 1356)'1 und der Prior
Janninus (+ 11.10.1356) aufgenommen. Am ßI zusammen mir anderen ne­
crologbchen Norizcn 72 auch auf C. Jv im Inventarium des Ruffinus t'ingd ragen.n
Darunter befirMkn sich die Namen von drei Nonnen aus dem Kloster S.Siro. über
dessen Necrolog noch zu sprechen sein wird.

Der Mangel an Vollständigkeit und planvoller Ordnung zrigt deulheh. daß es
sich hier nicht um Totengedenken im verst ändnis des 11. Jahrh undert~ handelt .
Noch weniger geben diese vereinzeften Eint räge AnlaS zu de r v ermctung, das
ältere Totenbuch \'Oll S. Savino sei im 14. Jahrhundert noch in de r läglichen
Ü IUIJ)e \'erwandt worden . Der Umfang des Gebersgedächtnisses. der sich in der
Anlage des älteren Necrojogs und in den Nachträgen des 11 . Jahrhundert~

widen piegelt. wurde später nicht mehr erreic ht und war - wie das noch
\'otlu"ellende jüngere Necrojog zeigt - auch nicht tJeatmch tigr.

e) Frühe Nachträge und Doppeleinträge

Die bereits im Abschni n über »Die anlegende Hand_ beschriebenen frü­
hesten Nachträge lassen sich auf die Zei t zwischen 1046 und 1051/52 datieren.t­
Es handelt sich um etwa 200 Namen. die hier nicht im einze lnen vorge steüt und
untersucht werden sollen. Sie verdienen jedoch unte r eine m speziellen Aspek t
unser Interesse. da sie Aufschluß über Fragen geben können. die am Anfang
einer jeden Beschäftigung mit Memorialüberlieferungen stehen m üssen: die
quellenkritischen Fragen nach der Echth eit des Textes und der Zu verlässigkeit
der Zeugnisse. Solche Untersuchungen sind allerdings nur in seltenen Fällcn mit

7lI Im NC'CfOlog mil de m Zusa lZ Oe ~=rgii.~ papit'n~i.~ versehen. Ein Ul 'IChof CnfTIIJ uo;(! ) von
Pioc('nw (I 376·79 )lragt den gl('i,ht' n Beinamen (UGHELU. 11. Sr. 229 ). Sem Vor gang(' r Petrus
( 13M ·721 g('hMl (' der Famili(' de r dC' ,~al(' an (U (iHU.lJ . ebd.], au~ de r l u, h dt:f ZU'WI mffi('n
mil AN Mal('u. von J l('icher Hand eingdug('ne O .,i"oforul. Pri('\I('r von S. S..vino. !'lilmmle .
Ein Uin~k l uf di(' ('nll'('n Bindunjl'endes Kb>ten In hohe Pamrhen dc'r SI.d!.

71 BIIf.s.~u. lf.ndloC'hrifllichn. S. 439.
n Aro JC'hnft zu dc'n VOl"I..rn:rKkn C'inn Provinzial.K.pil('l, cer Ordc'n"Provinz R.venn. Im J" hTC"

1337 (No\'EW. Prtwinzia. S. 2(0). in~ SUtulen ah rNn ein ft' Jrlmil8im Grt>cl tUf PIJ"'I
Bc:Md.kl XII. In~n('t wird . ~ nach Kinem Tode in C'in jahrh, ,," Tot('n~nl('n uhC'r­
I!C'hen .oll. Auik'rdcm W<lkn jährl idJ eint' Tot('nmn'lC.' und C'inr Konw:nhmn.'IC' ~'('w:rt WC'nkn
1'"' fWIIni/'Jus okl,mctiJ ip<oius on!mn _ C'I bot: fUtt • k.Jendn ocrolvn lKqur MI -"'c'n fUfn Dom,ni

I~O\l'LU. Prtwinria. S. 3 13). Mil dem ProvinziaI·K api ld W<lkn dlC' Ni mm dn VleN orho:nC'n
~Mnt"ht -wen.

n On im In_larium Rh ('Na J!maIInlr M6ndl Jolwutn ok rr~ ( + 6 8 .1348) a. audr '"~
il/Iere SeaokJ, uh('fDOftlIn('1li 1IIOI"den.

n VJl- o . A nm. 54 .
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Aus...icbt auf Erfolg durchzuführen. denn die Überp r üfung von Namenreihen auf
ihre Richtigkeit kann zunächst nur anhand von Vergleichsmaterial begonnen
werden . Mehrere Necrologien eines Klosters. die in einer engen Folge nach­
einander en tstanden sind. bieten die Möglichk.eil zu solchen vergleichenden
Untersuchungen.n Doch wie in der Diplomatik ist hier noch ein anderes quel ­
Jenkritisches Verfahren anwendbar: der Nachweis von Unstimmigkeiten inner ­
halb der vorliegenden Ouelle. Diese Methode erscheint um 0;0 mehr angebracht.
als es dem Schreiber eines Neerclogs ja zumeist nicht. wie dem Fälscher einer
Urkunde. darauf ankam. bewußt den Text mit einer bestimmten Intention zu
verändern. Vielmehr muß man vom Auftreten unbe..-u& entstandener Fehler
au..gehen. Möglichkeilen dazu gab es in großer Zahl. Angc:fan~n von Un­
regeJmäßigkeitc:n in der S achrichlenübttmiuJung. bis hin zu Schreib- und Hör­
fehlern beim Enteilen neuer Torenbücher. Dazu gehören auch Fehler. die bei
de r . Redaklionc dC"1o Necrolop auftreten können. d. h. beim Zusammenstellen
bereits vorhandener älterer Necrologien und verschiedener Torenroluli zu neuen
Neercloghandschriften. Dabei konnte es neben Verschreibungen "00 Namen vor
eßem zu verooppefungee und Auslassungen kommen . Die kritocM Prüfung des
Malerials und die Suche nach sokhc:n . Verfi kchungenc bleibe auch bei relat iv
günstiger Kon"ilellation des OueUenbefundes problematecb. Der Nachweis etwa
von ungewollt entstandenen Verdoppelungen von Nameneinträgen muB mit
höchster metbodiscber Sorgfalt geführt werden . Wie beim Vergleich von zwei
Neerelegien untereinander genügt auch hier zunäch!'il ntchl die ü bereinstimmung
je eines gleichen Nameneintrages zum gleichen Tag. Mit Sicherheit kann man
einen Fehler bei der . Redaklion_ eines Neerclogs nur dort entdecken. wo zwei
Namengruppen mir !ipCzifi~hem Namengu t in Verbindung gebrecht werden
können. Wir werden. wenn sich die nachweisbaren Unsn mmigkeuen häufen .
davon ausgebe n dürfen . daß sich darü ber hinaus noch eine gewisse Anzah l nichr
erken nbarer Fehler in dem Neerclog verbergen. Eßt nach Untersuch ungen. die
auf diesen theo retischen v orübertegungen basieren, kann die Memorialquelle
zur Grundlage von Aussagen zur Sozialgeschichte oder zur Entwicklung mo­
nasriscber Reformen gemacht werden. Die erste nachtragende. im folgenden
wegen der große n Ähnlichkeit mit der anlegenden Schrift A · genannte Hand im
älteren Neerclog von S. Savino setzt zum ers ten Januar direkt nach der an­
legenden Hand ein mit den Nachträgen: Bcrerdus. M artinu!i, Adam mon, Diese
drc i Namen finden wir jedoch auch unter den Toreneintr ägen der Anlage zum 2.
Januar. Bier sind die ersten drei zu diesem Tag verzeichneten Verstorbenen:
Bererdus. 5. 511uini mon, M.1rrinus mon. Adam mon. Die genannten Na­
menformen sind im gesamten Necrolog häufiger vertreten. doch erlaubt die je
gleiche Reihenfolge innerhalb der beiden Gruppen . an eine Ident ität der Vor­
lagen der beiden Schreiber zu denken. Sie m üssen die drei Namen jeweils aus de r
gleichen Ouelle ode r aus zwei gleichlautenden abgeschrieben haben. die ih­
rerseits voneinander kopiert waren . Ein solches Zeugni.. könnte ein älteres
Neerclog gewesen sein, oder auch ein Totenrotulus.

" 0 -, lrillt~n M de r Na:roklJubatide1Un, dn KIoo.I~n SI. BtniJl'lt' m 0."", n : die
ril'Ulelncn H..ndoc"hnlt~n. '- M OUMU . 0hitu.aiJn. Sr. 374-78. '"'C'rdrn nodI rin~hcndrr ml"­

p"'~III. '-u. Abo.c:hnllt C 4 e. Ah ~11Ur einen Idu~ "lIdkn~nlnchcn AlI',Jlt .a ..u'
die UnlnwdlunJ"l tu drII doppeh~ Namen in drII Fuld.-n ToI~n&kn ~r·

..-n. VJl OFJllE..ToIn'lMlnairn. S. 4911.
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Die Unterschiede bei de n Zusätzen zu de n Namen sprechen zunächst gegen
eine Einordnung ab Doppeleinträge. Doch zeigt sich heim Vergleich anderer
Gru ppen von Doppeleintr ägen des Schreiben A -, daß solche Veränderungen de r
Standesbezeichnungen und anderer Zusätze häufiger vorkommen . Wir können
diese Unstimmigkeiren auBer acht tassen, denn die ü bereinstimmungen der
Namen und Namenreihen zum gleichen oder benachbarten Tage-datum sind zu
deutlich und haben beim Nachweis der Doppeleinträge Vorrang.

In de r folgenden Tabelle sind außer dem bereits genannten Beispiel weit ere
Überschneidungen zwischen den Einträgen der anlegenden Hand und de nen de ..
Schreiben A· aufgeführt ."

alllf't:rnde Hand "nd ...t -

2.1. 1 Berardus man PLSA I. I. 10 Bcr.Jrous
2 Martinus mon 11 Martinu."
J A dam mon 12 AdoJm

J .4. S Paula J.4. S Paula
6 Maurus man 9 Maurus man

4.4. 5 Maurus mon
6 Bonafil;a J.4. 10 BonafjJja

18.4. 2 Lanzo 17.4. 14 Lanzomon
3 Nancklherga
4 Mart ;nus mon 15 M art inus mon

20.5. 7 A ngelherga 16.5. 13 A ngcJherga
8 EngcJhc-rga 141ngelb urga
9 PI.lcenl ina 15 Pl,lt:t'nlina

10 Gcza 16 Gcze
11 TCUZ.l 17 Teuza

/6.5. 8 Le urentius mon 18 Leurcn tius mon

20.5. 12loh ..mn es 14.5. 3 loh.1nncs
1J Gi.'iCn rruda 4 Giscntrud.'l

Außer de n genan nten Beispielen gibt es noch mehrere Ubereinsnmmungcn nur
eines Nemenemtrages der ers ten Hand mit einem Einlrajit des Schreibers A · zum
gleiche n oder benach barte n Tag. Doch sind diese Fälle ntctn <;(l zahlreich. daß
man von einer auffälligen Häufung solche r Il berschneidcngen sprechen könnte.
Für die Beweisführung genügen die vorgestellten Doppeleintr äge . bei ihnen i..,

.,. rUf die AbkUrtun~ ~len dir in dcT Einleilq turn komrnenlJC'n en kaknduN:'tlen xe ­
a~wrJkim nUvln1ea R~tn. vP- u. die Ab<dlnille F I und 2.
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die Ident ität durch ihre Stellung innerhalb der identische n Namenreihen ~e­

währleistet . Es hleihl Icstzuhahen: dem Schreiber A · sind bei der Auffüllun g des
Neerclogs mit Nachtragen Fehler unterlaufen . Er bat Namen von Personen
emgescbriebe n, die bereit s "o r Anl age des Tot enbuches versto rbe n und schon in
das Tot engedenken aufgenom men '1~..aren. Die nachweisbaren Doppelei nträ ge
sind zu betere gen . als deß man etwa Schlüsse hinsichdich der Fehlerq uelle ziehen
könnte. Wäre ei ne besti mmte Personengruppe unter diesen Einträgen erkennbar.
kön nte man die doppelt abgeschriebene Oueüe, sei es ein Neerclog oder ein
Toeenrotulus, rekonstruieren . Eine solche Möglichkeil soll im folgenden auf­
grund der Nachlräge einer weiteren Hand gezeigt werden.

Im Gewirr de r Namen fälh eine Hand a uf. die mit schwarzbrauner TInte
verstreute Einzelci nlräge vorgenommen hat, die in kleinen Schriftzugen. aber mit
ei ner krä ftigen Feder ausgeführt worden sind. Eine ZuQmmen~ellun~ der
Namen . die dieser im folgenden B genannte Schreiber in da.. Necrok>f: auf­
genom men hat. zeig t. daß es sich au....~hließlich um Fra uennamen mit de m
Zusatz monacha handelt. Es sand msgesamt 19 b ntnge d~r Hand nach­
zuweise n, die allerdinp nur in de n ersten Monaten des Kalende rjahres auf­
tauchen . In de n Tagesblöcken des Monals April i~ das prägnante Schriftbild "on
B nichl zu linden. Der letzte dieser Frauennamen i~ zum 6.S. einge tragen .
v erwundert zum einen. daß die Hand B nur d ie Namen von on nen auf­
gezeichnet hat , so N zum ande ren erst aunlich, daß in der zweiten Jahre..häUle
solche Einträge nicht mehr aufta uchen, daß d ir Ei ntragsfolge plötzlich abbrich I.
Denn man kö nnte vermuten . daß es sich bei dieser homogenen Reihe um die
Nonnen eines bestimmten Klosters handelt ; dann d ürfte man allerdinr in de r
zweiten J ahreshallte ähnliche Toteneinträge erwa rten.

Bei näherer Unlenuchung der Namenreihe erk ennt man. daS etwa d ie Halft e
der von der Hand B eingeschriebenen Nonnen Ent sprecbungen unter den
Eint rägen der anlegenden Hand und des Schreibers A · findet.
Die folgende Tabelle stellt diesen Befund dar .

Hand B

6.1. IJ 0 1h" rIt8
7.1. 12lnlt,'zil

13 Uusldmdn
9.1. 3 ROZli

13.1. 210ldcpcrgil
15.1. 6 Chn':o;tina
20.1. H Ricnim
21.1. IO A lhcrg.'l
22.1. 13 Uldcz3
25.I.l l lmmcza
3.2. 10 Gi:o;la
4.2. 13 Rota

14 Uuigla
6.2. 1.1 Immi~/a

19.3. 8 Rota
22..1. 9 Ugcu

AnlaJ1:c

moo
mon 7. 1. 2 1ngeza
mon
mon 10.1. 4 Rota
mon
mon
mon
mon 22.1. 6Albcrga
mon
mon
mon
mon 4.2. 3 Roza
mon
mon
mon
mon

lIand ..1,.

7. 1. H UlJ lI!dTildil mon

IJ. I . 10 Cri,:o;tin.'l

3.1. 2 Gi~/a mon
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23.3. J1 lngeJberga
25.3. 12 TeuZJI
6.5. 20 Lampuga

Necrologhandsc;hrifttn in Pi~nu

mon 23.3. 7 IngeJbcrga rcg
mon
mon

26.3. 7 Tcuza

Es handel t sich also bei den aufgeführte n Namen um eine Reihe. aus der
Teilbest ände schon früher in das Neerclog des Kjosters S. Savino gelangt sind.
Hier wird ein wenig aus der Praxis der Übermittfung von Tode..nachrichren
sichtbar. Schon zur Zeit de r Anlage des Necrologs bestand eine Verbindu ng
zwischen dem Kloster. aus dem die eiegetragenen Nonnen stemmen, und
S. Savino; das zeigt steh in der ersten Schicht der Namen. denen der Anlage. Wie
man aus den Eintrigen der Hand A · ablesen kann. wurden diese Kontakte
aufrechterhalten. In der zweiten Hälfte des 11. Jabrhuederts - Datierungs­
kriterium i§l hier nur die unsichere Zuweisung der Hand B zu diesem Zeit­
abschnin - gelangte dann ein umfangreicheres Zeugn is des Non~n"lm.lers

nach S. Savino und wurde dort in die vorliegende Hanc:kchrift ebertragen.D~
Namenhste (es könn te sich auch um ein Torenbuch gehandeli haben) enthielt
sowohl die Namen der bereits vor langer Zeit verstorbenen und schon im
N«rolog von S. Savieo verzeichne ten Angehörigen 00 onnenkoevents als
auch neuere Toteneinträge. Ob es sich um einen bewußten Akt. etwa die
Erneuerung einer Gebetsverbrüderung. handeh, kann nicht entschieden werden.
Das plötzliche Abb rechen der Namenreibe in der Mine des Jah res !>pricht eher
dafür. daß hier ein Fehler vorliegt. ein Fehler. der dem Schreiber sefbsr bcwu61
wurde. 'C) daß er die Einträge nicht fortsetzte.

Doch welchem Frauenkloster sind die aufgeführten Namen zuzuordnen?
Solange wir keine beweiskräftigen Parallelquellen finden. sind wir auf v er­
mutungen angewiesen. Auffällig ist. daß die Übereinsnmmungen bei de r an­
legenden Hand keine Titel und Standesangaben zeigen; eine Ausnahme bitder
der Eintrag zum 23.3. lnge/berga. der den Zu~tz ~gjn8 trägt . Ge meint ist die
Kaiserin An g i lb e rg a , die Gründen n des Frauenklostets S. Sisto in Piacenza,
da", das Tal engedenken an seine Stifrerin besonders pflegre.n Bei der zum
gleichen Tag vom Schreiber B aufgezeichneten Inge/ht-rI ß mon könnte es sich
um einen Doppelein trag der Kaiserin handeln. Deshalb liegt der Gedanke nahe.
in der von der Hand Beinget ragenen Namenreihe eine Liste von Verstorben en
aus dem Gebetsgedächtnis des Klosters S. Sistc zu sehen. Im komment ierte n
knlendarischen Neerclogregister sind darum Überschneidungen dieser Namen­
hsten mit den Namen der anlegenden Hand als . M S. Si.sto ?c gekennzeichnet.
Im gesamten Neerclog sind nur fünf Frauennamen durch einen entsprechenden
Zusatz ausdrücklich dem Kloster S. Sisto zugewiesen ; daru nter die Äbtissin
Adeleida. die zwischen 1033 und 1056 urkundlich erwähnt wird" und zum 17.8.

17 VJ I. KomlnC'nlat K 2. Zu S. Sislo So. KEIlR. IP. V. S. 487"; S OVU.lJ. Pnwi ncia. S. 25 2. Zur
Grun.tung.wI~ljon BJlCHl., S. 427. 805.HOF - WOl.Tl'JI . S. 671.IUkollt Aluq . S. Si-ao.

,. Dw 11. Sr. 53. S. lun. (1033. Man 23' . MAN" J1lSl'.III. I. Nr. .l-A7. S. n tl . (103,11. Fdtr. 6 1.
D K lJ 264 ( 1038. Mm 20). Dw . ll . xr. 123. S. 271lf . (1046. Au, . I" •. Die von DUJ .n~l·

te Dahnun , (106 1) isI md\I rnögJich. da in der Urkuntk Abt Bonuo 100ft S. 5,avino r:rnannl .-ud.
lkr tot~11 1048 _ 'Ctnem NachloI~ A.Jbericus, .~1mI isI. vJl. SotWID. Hrirvich 111.. S. 86 .
DU]. 11. ~r . 100. S. 223ft. ( 1056. April 4). Es isI unwahl'\dlrlnlich" daß AlkkKlllkn M~l~ntkr

Enbtdd Anhc-rt 1017 bri 1Je-,..~ ~ku"uIirn fludIt _ f'Utttnu unl«"Wutl! ...; vld.
BllUo;u.l,;. Konnd 11 .. 11. S. 2J6 Anm. 2;"L in ciew-rA~I Kom~.. A 7.
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eingetragen ist. Zwei de r anderen Personeneinträge gehen auf die anlegende
Hand zurück ; sie sind zum 25.5. (A ndrada) und 19.6. (luJitta) verzeich net. Diese
Hand hat außerdem ohne besondere Kennzeichnung eine lte abbatis...a zum 29.9.
eingeschrieben, die als Äbtissin von S. Sisro aus den ersten Jah ren des J1.
Jahrhunderts identifiziert werden konnte.w Beziehungen zwischen den beiden
Klöstern in Piacenza scheinen also bestanden zu haben . die Namen der ver­
storbenen Nonnen aus S. Sisto erhiel ten jedoch im Neerclog von S. Savino nut
sehen den Zusatz u lJCti Sixti; sie verbergen sich unte r den vielen nicht naher
gekennzrichne ten Frauennamen. Der orrensichtliche Fehler des Schreiben B
ermöglicht es. einen Teil dieser Personennamen zu identifizieren.

J. ()b JÜDRffr NrttoIoR yon S. S.riDo

a) AnJage und Dalkrung

Die Anlageform des auf r. 25r -4Qr der Handschrift Nr. 16 überheferten
jüngeren Neerclogs von S. Savinc entspricht weitgehend der des älteren. Auf
jede r Seite finden etwa zwölf Tagesblöcke Platz. die jeweils mit dem Ta­
gesbuchslaben und de m Kalenderdatum eingeleitet werden . Doch folgt dann
kein ausgeschr iebenes Obiir, sonde rn jedem Tote neintrag ist statt dessen ein
durchstrichenes 0 vorgesetzt. Die Einträge sind von vielen verschiede nen H än­
de n ausgeführt und bieten ein unregelmäßiges Bild. Ein deutlicher, umfang­
reicherer Anlagekern wie beim älteren Neerclog ist nichl zu erkennen. Die
an legende Hand hat nur zu wenigen Tagen vereinzelte Namen eingeschriebe n.
Die Anzahl aller im jüngeren Neerclog enthaltenen Toteneinträge kann auf etwa
4000 geschätzt werden .

Eine sichere Datierung des Necrologs könnte nur im Rahmen einer ein­
gehende n Untersuchung seines Inhalts geleistet werden . Gerade in dieser Hand­
schrift sind nämlich. wie sich zeigen wird, die Namen einiger vor Anlage des
Totenbuches verstorbener Personen erst später als Nachträge aufgenommen
worden. Für die grohe zeitliche Einordnung kann e in Zeugnis dienen, das auf
I. 40r überliefert ist. Es handelt sich um die Niederschrift eines Verbrüderungs­
vertrages zwischen Polirone und S. Savino, der unter den Äbten Gerva siusec und
Opizoe! im Jahre J153 geschlossen wurde . Darin wird vereinbar t, daß beim Tode

,.. V, :1- Komm~nl ar A $.
10 Zu PoIimne und Iot'int'n Ablrn y~ . SofwARDlAIEJl. Polirone. S. 2891. Abi Gen~us j" YOm

I" 9.1153 bis ru m 2$6.II S9 nachzu...dsCll. ( KEHR. IP. VII. 1. 5. 141·3" 3. TORUU. Rq:~o.

Nr. 286.5 197' . und Nr. 312. S. 212). Srin VOfJi.n~ Ubertus ~ zuktrt rum" " .11 $2 hc'kll:!
(T0f;fJ.U. R~o. Nr. 281. S. 195)_ D'e Gebelwerbrüdtnin, b;r aho ..ahnchrinhdl an dnI
ßqinn dt10 At>NI.." ck10 ~aYUl ru sctzen. Zu cinn vermuld en GebellYetbrUderun« zw,i·
tcben Puhmnc und dml Domhpild __ Lua;:a ru Enlk ein 11. Jahrtllandtn, YJ1- SofvoAltZ­
"'AlU . Luoa. S . 39" AIUII. 78.

11 Opar.o.aarb Am 24.12 .1160 (Efnll"q im j~ Na:mIoI \100 s. Slvsno) . -.hdem er ~n
ANtat.., in! Jahre 1146 anf;drden bane (Tod seines Vorpn,rn L.awrntiw.: )3.9.1146; Ein,,..,
dld.) .
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eines Bruders sofort der gesa mte Konvent in die Kirche gerufen werden solle. wo
unt er anderem in einer Messe seiner zu gedenken sei. A ußerdem ist vorgese hen.
daß der Name des Vers torbenen in ein VCl'7eichnis aufgeno mmen wird (in
marrirola). Zuletzt wi rd festgese tzt, daß jeder der Angehörigen des ei nen Klo­
sters im ande ren jederzei t und beliebig lange Aufnahme finden könne. Diese
Quelle oberitalienischen Totengedenke ns wirf t ein neues Licht auf die bereits
von Schwarzmaler herausgestellte intensive Gedächtnispraxis der cluniazensi­
sehen Abtei Poürone.e Vielleicht war der vertragsabschluß der Anlaß zur
Erstellung des Neerclogs - allerdings ist es bisber nicht gelungen. Äble oder
Mönche aus Polirone in diesem Totenbuche nachzuweisen - oder 'wir müs--'iC'ß
das Datum 31.. fermious anre- quem ansehen. In jedem Fall bietet es steh an. das
jüngere Neerclog in seiner Anlage etwa auf 1150 zu da ueren: ~ war, wie die
spä teren Einträ~e zeigen, bis etwa 1350 in Gebreucb .

b) Au~lid auf die Tocenc;nfrage

Wenn Brecdau in seinen An merkungen zu den Necrojogien von S. Savino
einschrankend meinte, die überlieferten Einträge seie n . Iediglich von placen­
rinischem Lokehnteressee.a so gilt das in erster lin te für das jungere Totenbuch.
Die bereits genannte Untersuchung von Merlid hai eine befriedi gende Erklärung
der Konzept ion des Neerclogs sowie eine präzise Darstettung des dort erteßten
Personen kreises nicht leisten kön nen. Deshalb soll "ersucht werden. zumindest
an einigen Punk ten auf Parallelen zum frühe n Necrotog binzuweisen und die dort
geübre Gedächfni'ipruis zum Vergleich heranzuziehen . Die Listen de r im älteren
Neerclog verzeichneten Bischöfe von Piacenza und Ähle von S. 5avino ..ind
bereits in einem der vorangehenden Abschnitte zusammengestelf worden .» Dort
wurde auch da rauf hingewiesen , daß die Namen derer . d ie von etwa 1100 bis
1300 diesen beiden Gruppen zuzurechnen sind, in da.. jüngere Neerclog auf­
genommen wurden . Zur Verdeutlichung seien im folgenden die entsprechende n
Einlrii!,!t= im zweiten Totenbuch wiedergegeben ; damit werden die obe n bc­
gonncnen Listen fortgesetzt .

U SOf'lU.UMAIU. PoIimnc. S . 29 1.

IJ Im a11~ N~ iind TWri Atore ..u~ Polirone eill~11I1C'1l : Rom rum 18.5. ('Jf . KMlIllC"IlI.ar
A)2) und R.,mbed," zum 11.5. Zum T~q "~. s.on. .....z .."n • • P(lllrone , S. 2K9,

14 8 1lEßLA u. H..rwkhnfl~ S. " 38 .
Ij VJI . o. S. 9 und A rmr. , 6 ,
• VJI. o. S, 171,
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A rduinus
Hugo
Tedatdus
Ardicius
Grimeries
VKCdomnu!i
EgMtius
Philippu o;,

+ 16.7.1147
+2 1.4. 1166"
+25.6.1192"
+ 6.6.1199
+ 9.4.1210"
+ 14.2.1234
+ 3.5.1242
+ 26.3.1294-

mit Jahreszahl im Neerclog
nicht im Neerclog
im Necrolog oh ne Jahre2.Bhl
mit Jahreszahl im Necrolog
im Necrolog ohne Jahruahl
mit Jahreszahl im Necrolog
mit Jahreszahl im Necrolog
nicht im Neerclog

A uf die Einträge de r Bischöfc Dionysius und Bonizo im jüngeren Neerclog ist
bereits hingewiesen worde n.e

A bte ,"on S. Snino ( 12. und 13. Jahrhundert)

Ardu inus
Oddo

Laurentius
Opizo
Sauinus

+23. 11.

+ 13. 9.1146
+ 24.12.1160
+ 25. S.1176....

Abt von J107-1 J19'1
Im Neerclog ohne Todesjahr.
Amtszeit ca. 1119 - ca. 1129."
mit Jahreszahl im Neerclog
mit Jahreszahl im Neerclog
im Neerclog ohne Todesja hr

17 Tode\llIll und · jahr in den beide n Dom~lo11ien . T" ......1. Cale ndeno, S, 6 ; Archivlo capuolare.
rod. j I , f. 2711 '1 ,

11II Tude\jllhr in den bcoiJen D onmecrologfen. 0011 allerdings andere Todesrage. T" 101 1011 . Culendario,
S. 10. zum 24 6 ,: ArC"h ivlo ca pitola re, rod. 51, f. 280..., zum 24.6.

119 Todesjahr IlUI Jen beiden Domnecrologten, 0011 anderer Tode\lag. T" MMI. Calendano, S. 6 zum
8,~ , ; Archivio eapilola re. end . 5 1, f. 278r. zum 8 . ~ .

90 Im ä1leren N«rolog von S. Savino und im rod. 51 des Archivio CIlpilolllre dngeUagen, s, o. S, 18
und ebd . An m. 62.

91 S. O. S. 18 mil Anm. 59 und 63 .
91 Spiiler Biochof W IR Piilt'elUa, vg!. die voraufgehende Biq'hoI~i§fe.

9) Der "" C" R''''I, S 1 9~ (A hhli'lte). nichl genannle AN tsI in eil'lt'r Urkunde 1123. Jan~r 30.
maeh""C'io.har, vgI. DtUI. 11I. S. 190 . Die Jah re ~il'lt'r Amlucll C'rltrlJ,en §ieh C'Nen, aus de m
TodNiIlum dn 8i~holl Aldo 1119121 (vg!. 0. Anm. ( 1), denn des~n Naehfol lter Ard uißln war
zunädN Abi: _ S, S-ino und ,ah It"in Ami mil 1oC'ineT Emennun, zum Bnchof an Oddo weuer,
nun 1'Wri1", aUI der C'N", Nennun, von Oddos l"'adIfolgcT im ANNolial.l.aurenlllll, de r in C'1I'C'r
- CAlllrll uhetwhnw:n Urkunde C'nlrnak 1129 JCftannl wird; vet_In"C'nlanum des Ruffln....
I. 5r.

..a zYktZl in eineT Urkunde' zum 26. Au~ 1175. Dm. 11I, S. 364. C"aPOl. S. 173. Sein
Nadllol,er Guido soirdC'Nmak nun 28. AlIp§t 1176 ~nl. C".lSl. S. In ,
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Guido
Rolandus
Bonifacius
Gerardus

+ 10. 4.1185
+ 25. 9.1240
+ 25.1 0.1269
+26. 9.1275

mit Jahreszahl im Neerclog
mit Jahreszahl im Necrotog
mit Jahresz ahl im Neerclog
mit Jahreszahl im Neerclog

Der für du ältere Neerclog beschriebene Befund zeigt ",ich h~r in um ­
gekehrter Weise: das Totengedenken der Bi~höfC' von Pieeerua und der Äbte
VOR S. Savino i~ im 12. und 13. Jahrhundert (ast au~hliC'8Iteh im jü ngeren
Necrolog des Klosters aufgezeichnet worden. Wenn wir somit dM jüngere
Necrolog aJ~ ofrtzielle Gedächrnequeüe des KIcKten für die bejden genannten
Jahrhunderte ansehen können, müßre aus den Einträgen in diesem Totenbuch
die Weite und die Intensität der NecroJogbaiehungen S. Savinos in dieser Zeit
ablesbar sein. Es i.~ bere its erwähnt worden. daß sich die in dem Vertrag auf
f. 40r 1C'~gehaltcnC' Geoersverbrüoeru ng mit de m KbrCf S. Benedeno di Pol ironc
niebl im Necrolog widerspiegelt . Die Personen, die d urch einen ihr Amt und ihre
Herkun ft kennzeichnenden Zusatz versehen sind. verweisen fasa aU!o..'\C'h ließlich
auf Ptacenza und seine engere Umgebung. Die wenigen Ausnahmen sind zum
Tei l scbon in de m von Bressfau erstellten Auszug" ernhafte n. Sie waren vor
allem zu erweitern durch die Nennung der Eint räge des Abt es Stephan von
O uny zum 11.8. und des Papstes Alcnnder 11I. zum 7.10.• zu dessen Amtszeit
S. Savieo ~ich aus de m biseh örlieben Einflußbereich jösen konnte und direk t de m
Papst unterstellt "lIrde.- Neben den mit Hinwelsen auf ein KlosIer oder eine
Sladt gekennzeichne ten Würdenträgern bleiben kaum weitere ; die Identifizie­
rung dieser G ruppe wird wohl keine überrasche nde n Einsichten in die Be­
ziehungen S. Savinos zu auswärt igen Klöstern gewähren. Die An zahl von weil ­
liehen und geist lichen Würden trägern insgesamt i~1 im Vergleich zum älteren
Neerclog sehr gering; dort wurden etwa 400 Äbte. Bi~höfe, Päp"re und welt­
liehe G roße ein getragen, wäh rend hier nur etwa SO solcher Amtst räger ver ­
zeichnet sind.

Das Schwergewich t liegt bei der jüngere n Ged ächmisquefte, abgesehen von
de n A ngehörigen des Konvents. auf Milgliedern einfluß reiche r Familien Pia­
cenzas und seiner Umgebung, die als großzügige Wohltäler des Klosters bekannt
sind. Der größte Teil de r Personennam en ist um de n zugehö rigen Familienname n
erweitert. Da auße rde m sehr oft das Todesja hr der eingetragenen Personen
angegeben ist, kann dieses Necrolog eine vorzü gliche Ouelle für die Früh ­
geschichte der im Spä tmittelaller bedeutenden Familien der Sladl werden . Für
die Geschichte des Klosters S. Savino, besonders für die Erfo rschung der sozialen
Umwelt des Klosters. sind belde Necro togie n wich tig, doch isl hei eine r solchen
Frageste llung der Zuga ng zum älteren ersc hwert. da dort selte ne r identifizie­
rende Zusätze bei Einträge n vo n Laien und Mönchen angegeben werde. Wie
fruch tbar derartige Un tersuch ungen auf de r Grundla ge de r necrotogischen Ober­
lieferung in Verbindung mit urku ndlichen Quellen sein kö nnen. !!Oll spater am
Beispiel eini ger schon in der An lage des ältere n Neerclogs faßbarer Familien
gezeigt werden .

., BkU\l.Aol:. HalMhdtn!lhd1n. 5.4)91.
• K(Ha. IP. V. 5 SOl: C........1. 5. 861f.
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c) Oberdn"~immungc'n mit Einträgen der ank.,~ndcn Hand des ä/t~~n N~­
crofogs

Wie bereits dargC'Slelll , wurden die beiden überlieferten NCCTOIogic'n
S. Savinos nacheinander. nicht nebeneinander mit Ein trägen \'Oll Verstorbenen
gefülll : das ältere von der Mitte des 11. bis zum Beginn des 12. Jahrhunderts, da s
jüngere im 12. und 13. Jahrbundcrt, danach allerdings wieder hauptsächlich da
ältere im 14. J ahrhundert. So d ürften bei aktudkn neuen Toreneieträgen kC'inC'
Obcnchneidungrn zu erwarten sein. AUerdings war es üblich, bei der Anlage
eines neuen Toeenbecbes einen bestimmten Grundbestand I US älteren Vorlagen
zu übernehmen ." Nun ist cincncil, kaum eine anlegende Hand zu erkennen, die
einen größeren Grundstock an Toteneinträgen geschrieben hätte, zum anderen
har sich beim Ver,:leich der Nennungen der Äble von S. Savino und der Bischöfe
...on P iecenza gezeigt. da8 es in diesem Bereich fasr keine Übe reinst immungen
gibl. Bevor wir nach ande ren Parallelen zwischen den belden Necrologten
suchen. mu8 desh alb gefragt werden, ob mit der Anlage des zweiten TOIen­
beches überhaupt eine Fortsetzung der sich im älteren abzeichnenden umfang­
reichen Gediichtni~radifion beabsichtigt war. Zunächst drängt sich der Gedanke
auf, daß man das Torengedenken der Personen, die im älteren Necrotog ein­
getragen waren. nicht fortsetzen wollte .

Ein erster Vergleich aller Einträge in beiden Neerelegien bestätigt das sich
bereits abzeichne nde Ergebnis. Wenn man einige Überschneidengen bei häufig
belegten und nicht näher spezifizie rte n Namen als nicht signifika nt auße r acht
läßt, bleiben nur drei Parallelen zwischen de n Einträgen de r anlegenden Hand
des ä lteren Necrotogs und den Totennennungen des jüngeren.

jünKere!! Nec:rolol1: ältere!! Necrolog (A nlage)

6.J. Eide..".'1rda
uxor Oddon is de patema

7./. PetTUs ahb.'I.'i s. Sauin;
5.4. Odo •.. dc p.1tem a

6.1. Ildegarda
... uxor O,Jdon;s da p.1tern.1 ..•

7. J. Pctrus abbas ... s. Sau;n; ...
6.4. Oddo ...

filius Ga uselmi de padcma

Es handelt sich um IIdegarda und ihren Ge mah l Oddo, die bereits 104 1 bzw.
1042 starben," dennoch aber nicht bei der Anlage des jüngeren Neerclogs

'" WOUAIOI. MOnd!I-. S. 691"•
.. ZwFamiM .. At.dlnill B. l e..
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eingetragen wurden. sondern erst später. Ocr Eintrag Oddcs ist sogar erst von
einer Hend des 13. Jahrhunderts vorgenommem worden. Der zum 7.1. in beide n
Necrologien verzeichnete AbI Perrus von S. Savino starb wahrschei nlich 10 19'""
und i"l im zweiten Totenbuch ebenfalls nachgetragen. Die Parallelen unter den
Torenemrr ägen des jüngeren Neerclogs und den Nachträgen im älteren betreffen
nur die Abte Duo zum 13.1.. Joh annes zum 12.5. und Gcrardus zum 15.12. Wir
d ürten aber feststellen, daß die beiden überlieferten Neerclogje n von S. Savino
jeweils la'\l ausschließlich Sondergu t enthalten . Die wenigen Paralle len la..sc n
kein bewußtes KonH'pI einer doppelten Oberlid crung de'i. Totenged ächtnisses
erkennen. Der hier vorgestellte Befund erlaube es. die Frage nach dem li­
lurgi!iC~n Gebra uch der beiden Quellen zu beantworten . Wenn bei de r An lage
des jüngeren ecrojogs nicht der zentrale Inhalt des alten Totengedenken- - die
Memo ria de r Äbte von S. Savioo und der Bischöfe "'00 Piacrnz.a - übernommen
wu rde, und ~ich auch für die folgenden Jahrhunderte die v erstorbenen jeweils
nur in einem der beiden Totenbücher wiederfinden. so m üssen wir annehmen.
daß die nacheinande r entsta nde nen Memorialquelle n !'leh nebeneinander in
Gebrauch waren . beim tä~ichen Verlesen de r Namen der vereorbenen al~

beide benutzt wurden. So ungewöhnltch diese Annahme i.... so ungewöh nlich ist
auch die Tatseche . daß das neue Toeenbucb keine allen Besr ände enthält.
Andere Oberlel:un~n führen nu r auf das endlose Feld der Spek ulanon. Denn
auch die Vermutung. es k önnten au8c r den bekannten Quellen noch weit ere
Fassungen des Torengedenkens von S. Savino e lli-.riert haben. wie 'iich z. B. in
au,führlicher Breite für da <; Kloster Sr.-Benigne in Dijon zeigen läßt.I. be­
antworte t nicht d ie Kernfrage nac h de n Auswah lkriterien für die Zusammen ­
stellung des jüngere n Neerclogs.

4. nie nrcrol0I:L""hen Nofizen der Kalendarien des nomes; In Piaee-nza Im
Vel'lleieh mit den Einträl:en der anleRenden Uand im iiUrren N«rol0l: von
S. Sn ino

Im Archivio capi tolare von Piacenza. der Bibliot he k des Domes. befinde n
sich zwei spatc Necrologien der Dom kirchc.wt Es handelt sich um ein Knlendar
mit regelm äßigen necro logischen Einträgen. das im 13. Jahrhu ndert entsta nde n
isl und bereits ed iert wurd e. uu sowie um ein Neerclog. das wahrscheintich als
eine zu Beginn des 14. Jahrhunderts entstandene Abschrift des erstgenannte n
anzusehen isl. lO) Die Einträge der älteren Handschrift wurden von Tammi kurz
nam enkundlich erläutert . abe r nicht histori sch gewürdigt . Das versuchen für

" V,I. Knmmc,onlU A 3.
100 S. u. Abv:hniu B, " c.
101 Dtc Hl nd<chnflr n "' I ren mir dun:b das freund/idlr f..nIJ':'ltrnkommc,on _ Dum Dnmcniro

Ponrini zupinprb, Zum An:tJn. ~gl . N.u.u.u noccc, An:bMo r btt>lioln:a. mil Auhlrllun, der
COOlen S_159ff.

102 Cnd. 65. I. «Or.44~.; Edi,"':T "w Wl. Cakndario. Zu, H . wg!, )'II """ W Ru('("". C.,aq:o. S.
,)3It .; PIU"I. Codice. i.lhrr ,,!Wre Tri lr c;b Code...

10) Cod . 51. f. 21~r - 286Y.
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beide Quellen zwei auf Anregung: von Fonseca entstandene Dissertationen von
M. Dclfina Angolssola und Lucia Ma~herini. loc. Entsprechend dem Zeitraum der
Entstehung dieser Necrotogien und den für diese Zeit typischen Einträgen mit
Familiennamen und Schenkungsnotizen beschäftigen ~ch die Arbeiten haupt ­
sächläch mit den vorkommenden placenrinlschen Familien und deren BniIZ.
Eingetragen sind vornehmtich die Biseböte von Piecenza und die Wohltäter de r
" ischof kirche. Doch handelt ~ sich bei den letzteren nteht nur um zeit­
genössisc he Sche nke t aus. der Anlagezeit des Neerclogs. E.~ begegnen auch einige
Namen . die schon unter den ersten Einträgen des Totenbuches von S. Savino zu
findc:n sind. Insgesamt sind fünf eindeutige Uberscbneid ungen nachweisbar.
wenn man nur die Anlage des Torengedenkens von S. Savino bcriiclsichtigt;
darüber hinaus ergeben sich Parallelen bei Einbezieheng der Nach1rägC.'~

In der felgenden Tabelle sollen die Namen aus den beiden necrologiscben
Handschriften des Domarchivs mir den Entsp rechungen in der An lage der
Oueüe aus S. Savino zusa mmengestellt werden. Da rod. SI und rod. 65 bei den
zu nen nenden Einträgen übereinstimmen. wird im folgenden nur die zugängliche
Edition von Tammi zitiert, nicht die unve röffentlichte jüngere Handschritt .

Piecenza, Archivio capirotare.
rod. 65 (ed. Tamm i)

IJ.I .Obii'dom;nu~ Te d i s i u s
~ u b d;aC' (l n us hu;us C'tXks;~

qui ckdi' nobis quicquid
ha~mus;n God~ngo ~'

in Masanto ~' ;n
Canavalla ultra Padum .

26. I.Ob;it ue« M a rc h ;o
qui dcdit nob;s quicquid
h.1bcmu.'i in Ponu A lbare
Cl ;n Z uano et in
Vico Marino.

6.4.Db;it Dddo d e
Pe tcrn e qu; ucdit

anlegende Hand des älteren
Neerclo gs von S. Savino

14.1. Tb e o aoslu s s u b d ia co n us
fi!iu." Ra;neni.""

24.1. Ug o m a r c h io . I01

6.4. Oddo ((i/;u,o;
Geusetmi d c padcrn a )

11M MASOffR lI' l. L. Rard ,," 'U I n«mIogU deßa Calledra k di Ptacenu. end . 51. T~ di lal.lr~a.

Mailand 1964 ·65 ; A"GVIS§OlA. . M. 0 .• Ricn'chc -wl rodl«' M ddl ' '' rchmo C.pilolare d i
Pt3C'eTLU- Le not~ obitl.lw & 10«. XIII. T~ di bl.lr~• • Mail.nd 1964-65 ; .-.chinm'lt"fvilllidlC­
Eump'ar~ d~ ArlIri l~ ~rdc-n in de r Bibllol:«3 ClJml.l nak a~.hrt .

ICH FilJ d~ Nxhlra~ kann Wdt rin rinckl.lt~ Bild ent nach rinn {"~ml~tion dn 110« 101° 1'
_ S. s-mo "le'brtI. "ie-r 0C'i nw fIUl rin~ hin~: Br.dlol Philipp _ ~ "'1ft
26.3. l Domno:tTOlot: I brw. %5.3.: Gcrardus apirMi1 zum 10 6. ; Prtrvs UponU-llDomf'lCCrolocl
tv. . Prtnn carvr~"~ 12.8 (D~T~}ahr ", im S «m&or dtr Dom kirdk' I.Ihcrl1d~rt;

na Prtf'" "cl Po-aM. 11~ 28. S.696); BtdloI Aldo _ Puan.u null 15.10 .; ac.-bn&l:ll
If"Ul.1t-tc'm (Domncao&ot) t>l-. <:H-bnus -ipllraRI r,n. ",m 5.11.

I" Zat 1lteodow1ll\'cI . Konl IMftI. KJ I .
101 VJI- Kcwn~l" M, 1.
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nah;s tetrem quam
dividimus euro sencto
Perm in Vezano.

9.4.0biit R ;b a /d u s
Sputa/eIern qui ckdi, nobis
tetrsm juxta Bokkricum.

14.4.PrrsuI .b hac vita
Sigelrcdu s ab
clhcrr m;gravir.

bon~ mcmotie. A nno
ab ;ncarnatioßc domini
millt~simo XLII. Indietionc X
hora quasi undceima in
mona_~tC'rio sanct; Sau;n;" -

12.01. R i b a l d u s . 1f119

14.4. Depodtio Domni
Sigefrcd i cpisropi
anno ab incamalionc
domini millcsiomo XXXI.I tI

Bei den Benannten Wohltilitern der Domkirche muB Ci sich um Penoncn ge­
handelt haben. deren Schenkungen außrrge'NÖhnJich umfan~ich waren, oder
die sich mit einem besonderen Vertrag ein fortwährendes Totenged äcbme
sichern konnten. Nur so ist erklärlich. daß Verstorbene <In frühen 11. Jahr­
hunderts in Necrologkn des 13. und 14. Jahrhunderts wieder aufgenom men
wurden. Einzelne unter ihnen sind auch urkundlich al.. Schenkel für das Klost er
S. Savino nachzuweisen, so daß sich ihre Aulnahme in das Necrotog des
Konvents leich! erklären Iäßr.

5. Du NKf'OIox "o n S. Siro

Die Bibhoteca comunale in P iacenza hat aus dem Nachlaß des G ralen Pal­
lastrel ti noch eine weitere Neercloghandschrift übernommen. Unter de r Nr. 111
wird ein Codex mit dem Titel Statuta Mom,charurn S. Syri aufbewahrt, der
auf seinen let zten Seilen ein Neerclog des Frauenklosters S. Siro ut überliefert .
Die gleichmäßig beschriebenen sieben Blätter (I . 75r - 8 h ) enthalten die To­
teneinträge vom 1. Januar bis zum 6. O kto ber; mindestens vier Sei len sind also
ver lorengegangen . Unter den etwa 550 Person enn amen!u hebt sich deutlich eine
Schicht vo n ca. 300 Einträgen ab, die der anlege nde n Hand zuzuordnen sind.
Der Namenkundler Tammi hat in einem kurzen Aufsatz die aufgeze ichneten
Personen - und Ortsnamen untersucht. Aus diesem A nlaß unternahm er es, das
Neerclog zu datie ren . Sein Vorsc hlag, 1267 als Entsrebungsrermi n anzusetzen,
stützt sich auf Notizen, die auf den ande ren Blättern der gleichen Handschrift

lot Zu Oddo "p. KomlllC'nlar L I.
I" v p . Kommnllar l 3.
111 VJI. KomlM'nlar 8 3.
111 zu S. SilO vJI. KEH• • IP, V. S. 506; Cc.Jrm-uu. ll . $p. 227' ; ~h...tUDl. RK:amc; ~h.""fDI .

S. Siro. Zum N«rdoJ ba.. S. 326. zu der! BaidJunFt' nI S. s...mo bn. S. 327f.
IU T"'''"'MI. Ohiruario, S. 10.
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überliefe rt sind.ru doch ist nicht einde utig ge klärt, ob diese Seilen ursprünglich
in Verbindu ng zu dem Neerclog gestanden habe n. Schon der Ver~leich der
Handschrift laßr am Ergebnis Tammis zweifeln . Befragt man jedoch das Ne­
crolog seiM!, so zei~t sich bald. daß es früher entsta nden sein muß. Zwei datierte
Nacht räge geben als Todesjah r J230 (Nk:holaus ck andiro, zum J9.2.) und 1235
( Bin;a abbatiS-~ ssncti Syri. zum 31.3 .) an. Die urkundlich zu 1144 bzw. 1178
nachweisbaren Äbti<liosinnen Agon und Britiau- sind zu ihre m Todestag (22.2.
bzw. 7.2.) noch von der anlegenden Hand eingetragen. Das Nccrolog \'00 S. Siro
muS also um 1200 entstanden sein.

Die Einträge, - es handelt sich fast aus..schlieSlich um Frauennamen ­
beliehen ~h überwiegend auf Mitglieder des eigenen Konventes. Das läßr sich
an den entsprechenden kennzeichnenden Zusätzen ebjesen. Der jünpte Na­
meneintrag stammt aus dem 17. Jahrhundert. Bis zu dieser Zeir wurden . _ic: es
scbeint, zumindesl die Leiterinnen der Kjosrergemeinschaü rt,elmißig in das
Nc:croJog eingeschrieben, denn das Fragment enthiiJt die Namen von mehr als 20
Äbrminnc:n \'On S. Siro. Verschwindend gering N der Anteil der Persoeen , die
au~rücklich ak Angehörige anderer Kjöster Piecenzes gekennz.c:ichnet sind. Die
anlc:gende Hand hat allerdings eine Reibe \'00 Namen aufgenommen, die keinen
Hinweis auf eine: bestim mte Koeventssugeh örigkeit tragen: doch das sind ohne
Ausnahme: Frauennamen. so daS man sie als eine bestimmte Gruppe \'On
Nonnen aus S. Siro ansehen kann. Mönche aus anderen KlCKtem sind nichl in
der An lage verzeichnet . Umgekehrt sind im ältere n Neerclog von S. Savino unter
den Nechträgen nur acht Namen zu finden, die mit de m Zusatz sanet; Syri
versehen sind: für drei dieser Einträge gibt es eine Parallele im Torenbuch von
S. Siro.r u Das lä81 den SchiuS zu, daS im 13. Jahrhunde rt keine Beziehungen
zwischen S. Savino und S. Siro bestanden.ue die sich in einem gemeinsamen
Totengedenken bänen niederschlagen können. Auch für das 11. Jahrh undert
sind solche Verbindungen nicht nachweisbar , wie sich in den folgende n Ab­
schnitten zeigen wird.

IIJ TMoI'oll, Ot>ituJlri<), S. 5.
... KFHIl. . IP. V. S. 506.
IU Dlit Ah ll"in A<kol....... ( + 4.1.) und die Nonnrn Bert.. (+ 26.1.) und Mar J..ril.. (+ 20 .8,) ~nd .um

""N~ _ S, Sim~inFtr..~n(4.1 . ; 28 .7.; 218,). KriM EnhrrrchunJnI in dr, H..nd<lch ril'
..u\ drm Fr"lK'nkloo>tn finden die' Nonnrn Imili.. (+ 14,6.). SiblJin.. (+ 20 .6.). luhu .. (+ 27.8.).
Umlli. [ + 12.9.). DIr tum 1.12. im p.,;«roIotl von S. SarinorinJtfn~ Abf.wn A..ia, ak.~n
TNnj..hr 13)) "'Jqrionl ... . kann auf den f~hknden Sc11~ ein TOl'~hurhn \'Oll S. Sim..............

... Dtr En'ras""" Prior Rooc>n~ von S. 5a'vino im S«mIof: _ S, Siro rum ~.I . kann h~r

.,lkT Khl bkl,,",. da n mhJ iooIint enchrint;" handrlt.ictl um Booo. der ak prior daU<l~
IlcMro IfN'IlUOIrrii nmr~ Tat unln Anpht: de'\ TO<ksjahrn 1))4 im ju.,-rn~
_ S. s-ino wem:idrnd iocr .



B. UNTERSUCHUNG DE R ANL,\G E
DES ÄLTEREN NECROLOGS VO~ s. ~ ,\ \ '1:' 1)

I. Die- . S oritiH '.ndarioniw

Bevor wir uns den Toteneintrigen des Neerclogs zuwende n, foOI l ein Te. 1
naher erläutert werden, der den Namen der v erstorbenen m rangnfclh N.I Des
Schriflbild uigt deutlich. daß auch hier der Schreiber am Werk war. der die
Anlage von Gebetsverbrüderung und NecrolO!: vorgenom men hat. Der codi­
rok>gi~he Zusammenhang und die Identität de r Hände tassen es geboten er­
~hci~n. dieses Schrifh t ück in Verbindung mit den Zeugnissen de r Memo­
rialiillc'rliderung des Kjosters zu betrachten und zu de uten.

Der erste Satz des Testes i...t als Teil der GrUndunpg~hichte der spä teren
Basilica S. Savino anzusehen. Die Gründer der Kirche. die zu Ehren der zwölf
Apostel von Bi~hof Sabinus von Piecenza geweiht wurde und "piller sei ne n
Namen erh ielt . werden genannt. Dann folgt die Beschreibung eines Te ües der
Kirche. wohl der Krypta. " "0 die Reliquien mehrerer Heiligen aufbewahrt
wurden (Z . 4fl) . Diesern Abschnitt schließt sich plötzlich dir persönliche Er­
zählung des Nachfolgen. von Sabinus, Bischof Maures von Piacenza.t an. der eine
Bt~riindung für sein Erscheinen in dieser Stadt gibt (Z. 14fl) und mhteilr, wann
die Gebeine der emze tnen Heiligen in die Kirche ebertragen worden sind .
Ebe nso unvermittelt setzt der nächste Sprecher e in. Ab i Effrem, der über Tod
und Beisetzung des Mauru s berichtet. Nach Zitaten 3U\ de m neuen Tes tament.
die von Erfü llung de r Gesetze und vom ewigen lohn im Himmel sprechen.
schließt die Q uelle mit dem Epitaph . das auf dem Sarkophag des hei ligen
Sahinus eingraviert Welf.

Der Text setzt sich also zusammen aus unterschiedlichen Einzelstüc ken wie
Grii ndLI n~shc riebt, Re liquicnverzeichnis. Krypt abeschreibu ng. Tranxlutionsno ti­
zcn. Martyrologauszügcn und cpigrafischen Zeugnissen, Seine Deutu ng wird
erschwert du rch d ie erst spät einsetzende Uberfieferung und dadurch. daß nur

I F. 44r Der Tut N mit tkn Lesevarian ten lIndertr A~hnltcn u. in Abo.l::hnill E .1 cdicn; \.,:'
dof1 Eillle'lhclle'n lur Oherl iefC'runpg~ichl(,_

1 UGHlc:W, 11 . Sr . 179 . DeT eil'ltm Tari.~keil-.bcrictJt i1 hne/nd.: Te ll könnle' eh... mir der Auf.
u Mu", der von Gundeku von Eic:lwilu ~hlen Ahilre und der donhin uhoen rlll!t!lCl1
Re/"Iuien \ 'C'r,lldIen _'("nien. Aum Ificw Noclz,m ~nd im ZuumtnC'nhan, mir ~N:hcm

ToIcn~nken uherhefenCGundcchari LJbC'T ponrjfKa'i~ Fic'#l~C'frn~ ed. L C. Bf:m",,,s s .
MGH SS VII . S 2.&61.; W U U f U . Mtme'nl o. S. 5). Ecktw-d Frri'lC" dlnL.t im tur ditwn f1 m..tl~.

Zu Form und Ve..-.duftJ von Griindun~imrnl nruC"tdin,. K"sn.n . Ih..r:oollC' lun ­
dauonwn. 2ANImmcn mir dnn Lihn lfitlte tndIeinrn Grundunpnorr~ '" der R-"Iakr Om­
nlk. \"~ U '••I"iG, R~eder O ronik. S. 11. Hru oria ~COril R-"Iakn-. S.4Qr6.498 und
e. 1.1. S. 502 mit DC'dik"_ilnl und Rt liquinlt-civritounll'tft .



Noli liae Iundatjcnis 35

wen ige der Au ssagen übe rprü fbar sind. den n vergleichbare zeitgenössische Nach­
richten fehlen .

Die Entste hung der Quelle ist entweder verschieden en Autoren zuzuschrei­
ben. die nacheinander ein schon bestehendes Schriftstück ergänzte n. oder sie ist
als Werk ei nes Kompilators anzuse hen. der wörtlich aus mehreren Vorlagen
schöpfte. Deshalb iSI mehr de utlieb. wann die bereits in der älteren Uberfieferung
auftretenden Fehler entsta nden sind. Gerade der zur Zei t des Bischofs Maurus
im 5. Jahrhundert nicht sinnvolle A usdru ck ck l.otherio regno (Z. 15) hat stets
den Argwo hn der Forscher hervorgeruten und zeitweise dazu geführt. daß der
gesa mte Tex t als Fälschung betrach tet wurde.r Doch gerade die ungew öbnbcben
Formulierungen sprechen im Sinne der kxtio difrlCiJior dafür. diese Quelle als
echt einzuschätzen . Formen wie ck omni genealogi~ su~ (Z. 6). aJtarium (Z. 7)
und cub.J (z. 9 u. 13) zeigen. daß der Schreiber sorgsam bedacht war. auch ihm
vielleicht fremd erscheinende Wendungen buchstebengetreu zu überliefern. Ei.
nige inhal tliche Aussagen werden durch andere. allerdings spä tere :zc.ugnisse
best ätigt. Die gemeinsame A ufbewa hrung de r Reliquien des heiligen Sabinus mit
den Ahären des heiligen Mart inus und des heiligen Eusebius (Z. 7e) ßt in einem
ReJiq uien\'erzeichni5 des Iruben 12. Jahrhunde rts aus S. Savino bezeugt} Die
gleiche Quelle bestäligl auch. daß die Gebeine der Heiligen VtetOf. Dom ninus
und Gelasius zusammen in einem Sarkophag ruh ten .s Die überlieferten Daten
für die Transfanon und Beisetzung einzelner Reliquien sind nur. soweit sie
Sabinus, Maurus und vicroria betreffen. in den ältesten erhal tenen Martyro­
lognotizen aus Piacenza belegt.' Die ande ren gena nnten Heiligen wurden bis in
die jüngste Zeit in Piacenza verehrt, de nn bis 1955 verzeich net das Proprium des
Bistums die Translatio de r Heiligen Gelasius. Victor, Domninus.. Euseburs und
Vieto ria.' Die Hagiographie muß sich bei diesen Namen fa!>! au:\..o;chlicß lich auf
die im vorliegenden Do kument überlieferte n Nachrichten srütze n.sdas damit ­
nachdem sei ne Echthe it auße r Frage sieht - zum ältes ten und wichtigsten

J MOllN" JlI . Eu~tlio. Sr . 260; M"BIU O:O; . Ann ales, 11. hh. XXI. S, l OS. Rn.....t, Dracono, S. 1)8.
JWellelt die F..chlhei l dc~ Sch rifl~luc"~ nicht an. schlagr abe r die Le..un,llk Il<mol'lo rrgno vor.

• DltlI. (u m. m\. 17. I. 2v, Primo in altare mi/iori e~r Cl'ltpu.• hea /; SlIuin; ,~mle.\..'".• ... et altIIre
hellt; Martini epi"l 'p; et ",/Iare heati Eu«h;; monach;.... vgl. ROS.st, Dracono, S. 139. 0 ,1"
Reliquien vC'ueichni. wurde wohl anlaßlich der Weihe der du rch Bi'oChnl Aldo von Piacenza
neuerbauten Kircho: S. Savino am 15. Ok tobe r 1107 (CA"l I'I. S. 378) ervem. Zur Aulhewllhrung
der Satlinu••ReJiquien im 19. Jahrh undert mil (zum Teil) ande ren Ut'ihllC' n VI I. M" U"IlIOl>l .
S. Silvino. S. 1491.

, Bihl , rom.• m•. 17. I. 2v. In .,/tare ,,;Jnd; [}fm;n; sunl o:rnpora ,,;Jr>cl'orttm IJIltlini. Victori. atquo:
Ge IlI';; ronf('1...."n. Atldruck toei eooouu. 11. S. 60 und toti Rm ..r, Oi..c.mo , S. 1)9, uort
fal~h lidJ G('/a\ij nu rt . Unerkla rhdJ tllclbl. wek hc der tIi. Z. 10 (I. Edll1011) ,en.annlen !lC'Ch.
Ueilillen eu den quinq~ R>lpOI"'iI'>U! y ndorum (l. 3f) zu u hJen 5inc.l, dll t ur Gr.a bkl1e del
heiligcn Sahinu\ ~horen.

, T" "''''1. C.alerll!ano, S, I. 17. Jan. S. Sn;n; eplJroPi; S. 15. 1). Sept . S, " b uri plllC'('ntln; t"piIropf ;

5, 10. 23. On. S. \ 'ictom nrpnll. On Ollnu" ~ zum 9. Ollohcr (5 .161 O:lngclfllllC"nC'tl
S Donini '\Iimml mdll mll dem in de r ....~haßlbdJnft genannlen Tar: (M. M.d.; Z. 19)
uheuin.

, MOUfrl " . I, &<"t"ttIo. Sp. 260 .
, V,I. die' o:nl"J""t'("hellden Anilel L B. m da _Blbbothea Sannorum. : MOU1';4.1. Eu~bio IBd .

V. Sr. 2J9f.). den.. : ()piho (Bd. IX. Sp. 12161.). den.. : \'in~ IBd. XII. Sp.1276); TA""'I .
DMnmo (ßd. IV. Sr. 8t H.).
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Zeu gnis für die Gründung der ersten Kirche am Ort' des späteren Klost ers
S. Savino wird .

Mag auch die An alyse der einzelnen Abschnitte und ihre Bestimmung e twa
als Transtet ionsnot iz, als G rabinschrift oder als ReJiquienauthentik nicht ge ­
lingen, weil keine vergleichbaren Quelle herangezogen werden können - die
Absicht der Mönchsgemeinschatr, die in der Mille des 11. Jahrhunderts dieses
Testimonium in das Buch der in einer Gebet sverbrüderung zusamm engesch jos­
senen Lebenden und der in das Gebetsged ächtnis eingeschjossenen Toren auf­
nahm. wird dennoch de utlich: die sorgfältig tradierten und ohne geringste
Änderung übernom menen Nachrichten des frühen S. Jahrhunderts., die den
Beweis erbrachten, daß de r heilige Sabinus mit vielen anderen Heiligen schon
Iruher Patron de r Kirche und - ihr Charakter als Grabkirehe wird in jeder Ü'i le
des Textes betont - Zentrum de r um das Grab sich versa mmelnden Ge­
rrtC'inschafc war, diese Nachrichten sollten ein ZC'khtn sein für die weit zu­
rückreichenden Traditionen des ja erst um die Jahrtausendwende zum zweiten
Mal j!q:fÜndelcn KlosIcn und zugltich dem Libcr ~il~ der lebenden und
Verstorbenen durch Einschluß der Heiligen dieser Gemeinschaft ·. seine ori ­
ginäre Bedeutung verleihen.

• Ge,m 1M WJCderboh ldu8en~ Amichl. das in ~lert'n Abtehtill~n ~ Quelle einadUgle
IIkWaI'1Im I..p. Edllioll.. Anm. b) de ule darauf hin. daS dl(' tnahesle Sahm__ Kin:he WcfI im
(KohtC'1 dN heuti~ t.e M e s e (ca.. 3 km ~bdl Piacenza l befunden hahr (vtJ. I.. B. c.o cn.
S. 242 . Poc".oMu. lI. S. 68. M.u.cmool. S. 5.lvino. $. 141. T... loII"C1. Donnmo. $p . 812. KEHA. IP. V,
S. 499. TO"o'()!ri! - V"AU. Documenti. S. 337 mit Hinwnl . uf 1kYtJ: S. Sarinos In Le Mooel und
erv 903 durt"h Bi",hof EverarolJ!, (Kom me-fllar B I) du K~er S. Sarino an lC'"inem jelzige-n
P1arz nrichTel 'Io'Onkn sei, 'l.pfechen zum einen die "P'Ile Ohe rhefen Ln, diewl Oruname n'
innerhalh de r G rundungsgC"'t"hidl le. zum andel"('"n de urliche art"hiloloJ:nthc ZeulnKoc. die e"1 im
IeUlen Jah ruhnl bei Grabungen enTdeckl wurden . Die Arlumenle und die enllpr«hende
Lileral ur haI CAAI"" . S. 16-21 . zusammengestellt . Die Kirt"hc wurde wahncheinli,h 394 von
SahinUI geweihl. "g(. MauNARI. Savinc, Sp. 703 . Ein weilerei. "i~er nil.:hl be lll;hlel es ü ugnis
,i , hen die Behauptung. daß die Kirt"he in de r Slad, und darnit an ihrem heul il!en Plarz g~andc:n

hai . In einem aUerdLnlll gd . lo;('hlen Privile g Kaiocr Lamlloenl fur Hi'iChof Eve ra rdul von Pill("~ nzil

(Kommenllll 8 l) wird die- Lage eines Grun<klü,kcs in de r Slatll wie flllgll>eKhrielloen: N I ~i ra

prof'e e«/e-$;lIm S. Sau!ni ••• eil aJia (ronle terra S. SlJuini... (So ulorAuw. G uido e Lambeno,
Lembeno, Fal~i IIt"RZioni. Nr. 2. S. 102 lf.). Diese Urkunde i, ' ohne Jahreu ahl uhe rlieferl; e ine
ande re de i glek he n Kailt'"' vom Februar 895 Iur die Kalhedrll lc.- von Piaunza ne nnl el>enfalls im
Rahmen einer Or1IbcKhre ibun g eine Kin:he zu Ehren des h~l l i gen Sahinus. die in der Slad e heSI.
(SC'HIArAREW . G uido e Lambeno. Lamberto, Nr. 2. S_73U.). Zur Lalle S. Savinol im Sladl" ild
zulelll SC'HUNIoSN. FOt'Idazioni. S. 166 .

10 AllS de m Texi llehl henoOl'. daS zumindesl u ilwei-"C eine KlInooiker· oder Mbnc;h\jlemelnl;l;hafl
mll der Kirt"he S. Sa\1no veroundc:n Will"; d.e Namen de r drei Mbndle (2.. t U) und des Abln
Vil.:101inld de Wa ec:rlesia(2.. 14) 5ind Beweis genug, i1t11>ll wen n wir lie u lliKh nidll einordnen
kbnnen. D. ph audI fur de n Abt Elfnm (2. 220. hc1 de m alle rdln p nidll Iiil.:hn at, ob Cf zu
dieYr Klrebe llChOrle. Daß dl(' M~meimchllfl von S. Savino ihren U~nl aUI der allen
SaNn..KifrlIe und nidll in COOlCf Linie _ den Gn,"dun~ der Bi-oehofe- E"e-raJ"lhö und
SieJlned hcrkllele. J'C'hl aucfI _ spilCfen ZcugniMcn~. Im Jahn 1253 bcndIlci der
MOnd! Ruffinus _ S. Sarino zu Bqtnn seiner PrmJq:ienYmmlun , von der IIIlcsaCII Grvndu"l
der Sabinuskirdlc. indem Cf ud! auf daa bCIpmdIene Dokument bnvfl (_ quooUm muslimlmo
mar1)t'OIIoJjo. BIbi. rom., nn. 17, U r) und 10 venuchl. ('"Ine fon1aufende TrwtlllDn WlIII S. bis iM
1.3. Jahtbunden aufNZlC"iJnl.
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Die überlieferten Memorialzeugnisse mirtelalrerhcber Klosl:ergemeinschaften
geben in vielfältiger Form Auskunft über die- Mitglieder der im Mona!i.lerium
versammelten Gemeinschaft. Koe ventsßsten, Profc8lisren . Abtelisren \'C'rzeich­
nen ebenso wie Ncerolog:icn ode r Totenannalen die Namen der Lebenden und
v e rstorbenen ei~ Kon vents, Namen von Personen, deren Gedächtnis auf diese
Weise olt über mehrere Jahrhunderte tradiert wurde.u So könnte man erwarten.
daß auch im Necroq ~ S. Savino die Einträge der Personen zu finden sind,
die seil der Gnindung des Klosters im Jahre 903 dieser Gemeinschaft zu­
zurechnen sind. Doch ein Nachweis der Äbte und Möncht <ks 10. Jahrhunderts
im Neerclog ßt an}!csichts der Oudknlage ntebt m ögbc h. Einersei ts kt aus dem
Kloster S. Savino keine Urkunde übertiefen . die in diesen Zei traum zu datieren
wäre. u endererseus fchkn Äblcli!iten und Koeven tstisten aus de r Frühzeit de r
Abtei. Eine jerzte e ntscheidende Schwierigkeit bringt die bruch'ilückhafte Ober­
lieferung des untersuchten Neerc logs mit sich. DM Fehlen eines Abtes von
S. Savino im erhaltenen Teil der Handschrift bedeutet ja nicht sogleich. daß die­
ser nicht in des Totengeden ken aufgenommen worden isr: er könnte auf den
feh lenden Seilen des Code x gestanden haben. Jedoch ist es müßig, solche
Vermutungen anzustellen. solange nicht der Todestag des entsprechenden Abtes
a us anderen Quellen bekannt ist und somit feststeh t, oh der Eintrag im er­
halt eneu ode r im ver lo renen Teil des Neerclogs zu suchen wäre .

Die Todestage der Äbte von S. Savino sind. soweit bisher ersichtlich. nur in
den eigenen Necrologien überliefert. wobei die beiden Totenbücher jeweils die
Äbte eines bestimmten Zei tabscbnittes nennen. Kontrollen oder Ergänzungen

11 Zur Fuge der Tudilinn von Gede nkeinträgen vgl. WOlLASC'H, Milot hlum. S. flo,l f. Ein I>i\her
unhcollC'hlel itchliehcont'\ ßei ~pid der Traditinn von Namencinlragen uhcor Jahrhunderte hinweg.
00\ lUIl/d ch ein licht aul d ie Bel iehungen S. SavinO'i zu anderen KIo\ lern wirfl, i\l eine Livte von
Namen lehen«r und VC'nlorhener d~ KJoo.ten Monl ier·en ·Oer. die aul 1.41r ..k'r Gehe i"
verllru<krunlllWi'IChen lIeinrich 11I. und Gregor VI. uberliefert i\l . [>ie Reihe' der in'lIt'\11ml 140
Namen trlJtl<kn Tite l CUNcrA rongrr,atio s. lkrrharii (vgl. SoI"' IO, Ill-mnch 111 , S. 11 ", Anm.
IR) und i" in drd Grurren unterteift: Nomina abbal um, Nomin .. ocnmm und Nflminrt vJ \-1JflIm
Ein Verltleich mil einer In anderer Sldk i.I herlid ertC'n Abl" i"e VOll MOIIl ier-cn· On (Bi­
tlhOlh«1 C1uniacnl.K. NOIae Qut'rttlani. rot . 114) ;teil!. daS die Reihe' der in der l la nthc hnfl
IU\ S. Sarioo uhcThdenen 16 Atolle bis iM 7. Jahrtlundtrt (vJl. zur Il'llhtn wl von Monl lCl" '
nI 'On 8osHOf - Wou u . S_ 47_50 ) zuruckreichl und I lldt dtc: Namen der KkN enON eher
ck1. 9 , und 10 , Jlhmundert, nrnnl - IIkrdinp nidll lucl.enb. ZugkKft ..!'ot'r m.~n Wh dJev:
Abll(' in nnem Im 16. Jlhmundert ntI4 ..D<knen~ ck1. KilNen Mon her-cn-On IBIN
mun. O Ulumonl. rM. )9, f.l22r - t4h) nar;~~;" i.<I zu ,,","Ulm. daS Wh I lldt unler den
Nimm der Mrinrtle I UI dem fra.MN~~ und cknrn der In~ aulJC"l6dInelC'n
~e " puhbnk PvalIelen lrillftl ","dm. L"ber'eimn mmunJC1l INI den F..inlrl,nt im N«roIaI
von s. Snmo lC'rp!'ot'n wehhn dC'II nodI ndr~ UnleNldlunrnt ndll.

U VJI. C.\I.,,,, ., S 118.
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durch Überschneidung von Einträgen sind deshalb ausgeschlossen. Ein Abi. der
in der älteren Handschrift hätte stehen m üssen , jot,l in de r jüngeren nicht noch
einmal übe rfie fert ;u in solchen Fallen ist die Annahm e. er könne im fehlenden
Teil der Ouelle gestanden haben . durch nichts näher zu begründen.

Diese gru ndsä tzlichen Überlegungen mußten ..-orausgeschickt werden, um
das Problem des Nachweises bestimmter Personen im untersuchten Neerclog
deutlich werden zu lassen. Aus dem 10. Ja hrhundert i..1 nur ein Abt von
S. Savino bekannt. Es handelt sich um den in der Gründungsurkunde von 903
genannten Gr iml a icu s , der \'00 Bischof E"'crardus zum ersten Abi des
I<JMler'S bestimmt werde.v In der gen annten Urkunde führt er zwischen Bischof
und Erzpriester der Bischofskirche die Liste der Unterschriften an. Außerdem
gebörr er zu den Unterzeichnern der WahJurkunde des Bischofs Wido von
Piacenza aus de m Jahre 904.15 Es fällt auf, daß Grimlaicus bei dieser Gelegenheit
sein Amt als Ab i des neuen Klosters zurückstellt hinter seiner wohl älteren
Funktion ab Presbyter der Domkircbe» und sein Signum minen unter die
Unterschriften des Domka pitels einreiht . Vielleicht isr diese Selbsteinschätzung
des Gri mlaicus ein Ze ichen dafür. daß die Situat ion des neugegründeten Mo­
nastericms nicht besonders hoffnungsvoll war. Damit wäre auch die Frage
geklärt. warum aus dem 10. Jahrhundert bis zur Neugründung S. Savinos um die
Jahrtausendwende kein weiteres Zeugnis fur dessen Existenz überliefert ist. Das
von Bischof Everardus gesntrete Kloster war aus uns nicht bekannten Gründen
nicht leben!>fähig.n Grimlatcus läBr: sich nicht in den Necrologien von S. Savino
nachweisen . Die v ermuteng. er könne auf den fehlenden Seilen des Neerclogs
gestande n haben, bleibt aufgrund der bereits erörterte n Schwierigkeiten hy­
potbetisch.»

Oie Reihe der in die Gedächtnisüberlieferung des Klosters aufgenommenen
Äbte beginnt mit G ezo , " der nach der Neugründung von S. Savmo durch
Bischof Siegfried mir dem Amt des Abtes betraut wurde. Da keine Zeugnis-.e
uberllefert sind, die Auskunft über die Dauer seines Abbatiers geben k önnten.
wissen wir nicht, ob scho n unter ihm oder erst unter seinem Nachfolger mit den
ersten Privilegien und Schenkungen> die Grundlagen für die spätere Bedeu­
tung der jungen Ab te! gelegt wurden. Auch für den zweiten dieser Äb te,
W i m p e r t u s ,2 1 ist keine genaue Regierungszeit zu ermitteln. Er muß zwischen

lJ Vg!. o. S. 28 ; zu de n wen igen Ausnahm en s, 0, S. 30 .
I. D RFJ. I. N r , 3. S. 34 Cflnslituimu.' etiem .,uprr eumkm ßllVUm mrma.frn'um ll"bIJrrm . ·iddi~1

Grimlllicum rrfigimum \'iru m....
15 CAMI'l . N r . 4 1, S. 411Of.
16 E,ct Grimlll inl<i PrltC0 yter. el Abl>aJ MOtlIl\/eri j S. ~hinj in hoc~IO ron~nq, ....t .fUf>qoripsi.

CAMI'I . Nr• • I , S. 4HO.
I' CARIM, S. 25, VC'nnule l. dliS de r fruhe Tod ~ 8~hoI, E\'e/ilrdu~ ('in Grund rUI Öl ba ldit!e

Ende 1eine'r Sfifl un,~n 1ein bnn. Fakch j,y die OiIßI....llun' von M"lCll IODI. S, Sllvino.
5.1·0. dM 1'10""('1 oo:i 9 2" wit'dt', _ fbrNrrn ln'Uon Mltden. DiIS vonlhm herilnJC'~ne' u ­
ta l Itß öer Urkundt Ri.rnot 5ietdr'ieck mrn lahre 1000 touit'ftlMdlllUl dM! Kirrne von 5. Sllvino,
die wut 903 K'N ort .....nk; ~p. Komlne'ftlar B I .

11 Ein ~IICn'/, nicM in den S «roIofietI von S. SiIvino uhnbdenn Abi i.r Bonizo, der dM! in del
~bo:n~~nl i1u1raelchnet e "'OIIwn1h1i~e i1n1ultrt ; ~Ld- SOPoIID, 111 .. S . M . LI Bonizo
1..0. S. 18 und A nm_M .

I . Komlne'ftlill A I .
a 0 0111 385; 0 H 11 70; CARI""" l"r. 9. 5. 119.
n Kom me1l lill A 2.
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1012 und 10 14 gesto rben sein. Sichere Daten haben Wir erst bei sei nem
Nachfolger Pe I r u ~.:: für den die Dauer des Abbatiats im Necro tog übe rliefert
i..1 - ein einmaliger Vorgang in der Handschrift aus S. Savino. Die aus de r
Amf s,zeit de <; Petruv erhaltenen wen igen Dokumente zeigen berei ts einen Teil
de r regen Akl j\it if;ten zur Vermehrung des Kjocergutes.» Pet ruv muR spa tecen..
im Jan uar 1019 1!C'\ilorhen .-.tin.14

Se in Nachfolger B on iz o i'l.l allerdi ngs ersr 1025 urkundlich erw ähnt .e Zu
seiner Zcil wurde da<; untersuchte Neerclog ange legt. Bon bo sefb..t i..1 dari n
jedoch nicht nachzuweisen. S. Savino halle 1046 be reits eine solche Bedeut ung
unter den Stadlk kYJem P iecenaas erlangt. daß in seinen Mauem die Gebets­
verbrüderung zwi schen Heinrich 111 . und Gregcr VI. v anfand, der ~ich Bisebot
und StadlkJeru<; und - alv einziger Konvent von Piacenza - die Mönch..•
gemeieschaft de<; ga..tgebenden Klosters anschlossen.ee Diesen Auf~lieg von der
Neugründu ng des im 10. Jahrhundert wahrschein lich noch nicht lehenlofähigen
KIo..ters zu einem der wichtigsten religiösen und wirt schaftli chen Fak toren der
Stad, innerhalb eines halben Jahrhunderts wird ma n o hne Zweifel de m Wirken
de .. Bo nito zuschreiben mü..sen. Aus de n mehr Ol l<; 25 J ahren sei ner Amtsze it
..ind in'>g~ml 20 Urkunde n" erhalten. die Oll<; Be wei.. für den Eife r d iese .. Able<i
gellen können. Ober die Ge-chkhte des Kjocers in de m erste n. f3<;1 ebenso
langen Zeitraum nach der Neugru ndung geben nur neun vergleicbbare Zeugni..'OC'

Au<; kunfl ,1' In welcher w eise der Besitz S. Savmos unt er Abi Bonito durch
Schenkungen vergrößert und durch Tausch abgerundet wurde . i..r noch nicht
ausreichend erforscht;%" eN wenn dera rtige Ergebnisse vorlägen. könnte die
Rolle Bon izo<; beim Auf<;lteg des Kjosters geneuer beschrieben werden.

Neben de n Namen der genan nten Äbte io;.t aus der ersten Hälfle ~ 11.
Jahrhunderts durch Einlrag im Neerclog das Anden ken an einen pr~pmjtu...
Sigcfrcdus iiberliefert ." Unter de n Namen der a nlegenden Hand i..t er de r
einzige. de r diesen Tite l trägt, wahrend unter den Nacht rägen mehrere Pe rsonen
in de r Fun ktion des Vertreters eines Abt es von S. Savino gena nnt werden ."

2J Kornrn<'nlar A J .
1.l b r Grn& dlC"C"'O~17-C"\ im 11 . JOIhrhundcr1 "11:1. eARIM, S .\ 4 11.

24 Kummenl <1/" A .l
l' IlRFI, 11. S r. 32, S 701. Der "nn ßRf5 'il.AU. Ko nrad 11.• 11. Re lCi'lC"r S, 572 und S, S9 1, al, Ah'

vn n S. S;1,'ino i<kn llll1iC'rle Ahl C1llJollradu ~ S. Sa l'ini febd. I, S. I.l K Anm . J 1Uo.lc m 1027)
knnn nich l Ah, dc, KI"'lc l'"' in PiilCc nl Ol ", in . Bc i lkm in de r ll' r lnmll la .P.di liun de r MG II :11,
"""I e'Tl\"' S;lhlnu,· Kh...te rv lIenllnnlen Arde radus [a, IXIh. I> 0 1II 19.\ 1 h;lndcl l C' , k h, wie d ie
Wicdcr lol,lhc Ik' Ori lol lll'll\ Ix-i M A"IARloM. 11. I , Nr. 227, S. J 34rl.. n'l~I, um de n Abt "on
S. Scl'efl) in <1,1\0,(" in Ra... ...nna

26 SCItloltD. lk innch 111., S KS.
17 V,:!. CARI M, Nr. 14 , S. 122 hl" Nr. JJ, S. 144 .
:. V, I. C"' R I~I . NJ. S. 5 1111 hl\ Nr. 13. 5 122.
2<l DM: Unlawdlun~en ro r HC."' 1I1,......:h ichIC S Sa. ·jno<o h:i CARI"'1 ..ed nichl dl lf~r~lVlC'rt g<n ull' e-,

hllndc-h ~h lYIC'i... um AnelnandC'rr~ihun!!-C'1I \Uß Urkuno.kmnhall~n t>!kr um \4unmario,("hc
Nennun~n dc-. ~mlcn fk-.l 1U"'. KartC'll, die Au<odrilnun, und lC'"lIbchc: FoI~ tk-. fk;..ll.l '
lU"~ ~dnIlhdlt:n k'''I'Inlen. IcllJrn. Enl"if'l"tthnIdt ErJ:d.rn..'-C' -eflr1nT ..rauIZO*C"I'-C' tf;a, mir
nwo In dC'T RC'K'n__ P1uo C"5nG"'OU (BS P 70 . l'i11S . S. II'i1·%lnopn,hchc: We rk ...on

P1u u: R.u1"'f.. S10R11 d..-n.. t-laI • PUlttnz.. dallY1C'dlncwl ai noo.rn pomi. Pu«nza 1'il74. zu
cnlhlahC'1l_

.. Vtd. I(..-_nl ... A "
JI Zum 20 ,11.", dt:'r TlllIN..,"JW'\o Johannn~llft .... s..c,mi~~ . drI" la ut~

1062 "arb; NIl' 11.12. N rin pnqtf>4lllft~ _ S. Savino "n~ra,en. Bcmt:.-lunl/lC'fllU
dic'\C'ftI Ami hC'i G,D-.\I. Ahhuie. S. 'ilJI. Der- !'Iiad'l fot,eT tte.. Bt~izo , Ahf AItw:ric\ft. .,rd Im

TflfI","nlra, orinC'f MullC'l' Rnu lUrn lVI. ah prior hcU'ictl~; " n z.r,,[tfti-. .tI" dnn Ahtt.r~
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leider lassen sich weder diese noch der erstgenannte in den Urkunde n nach­
weisen, so daß die spezielle Funktion dieses Amtes in S. Savino nicht näher
beschrieben werden kann. Ocr nur du rch das Neerclog bezeugte Wech sel der
Termini praepositus und prioP2 ist in seiner Singularitä t nicht geeignet. Ober­
legungen da rübe r anzustellen. ob sich hier de r Einfluß besti mmter mon ast iscber
Reformkreise äußert. »

Die in der Anlage des 'ecrologs verzeichnete n Äbte von S. Savmo sind
ausdrücklich aI!i solche gekennzeichnet. Ihre Reihe könnte de n Schluß nahe­
jegen, das Totengedächtnis des Klosters enthalte nur die seil der Neugriindung
um die Jahrtausendwende verstorbenen Klostervorst eher. Gesichert wäre diese
Folgeru ng erst, wenn die noch offene Frage. ob de r Abi Grimlaicu!i im Necrolog
eingetragen war. gd: län werden könnte .

b) Die Mönchr

Wie die Abte. so sind auch die verstorbenen Mönche des necrotogführenden
Klosters durch den Zusatz ssncti Sau;n; bervorgeboben. de r manchmal sogar
ausführlich sancr; Sauin; episcop; lautet. In der An lage des Necrotogs sind
insgesamt 73 Namen von Mönchen mit diesem idennlizierenoen Hinweis ver­
sehen. von denen einer außerdem zusätzlich als rCC'lau~us ( !) und ein ande rer als
ronuen us bezeichnet wird,» In welcher w eise der Recluse Anschluß an den
Konven t gefu nden halle und ob es sich um einen Einzelfall oder um häu figer
auftretende Formen von eremitischem leben in Verbindung mit einem Klos ter
handelt . ist nicht bekannt) ! Vielleicht zeigt sich hie r die Einhindung einer

dt1. AJbmcus 1U 1057 bei TOSIDlI - VrTAu . S. 336ff.• we üere AnllllM-n in de r U<ofe der Able
von S. Savino, o . S. 18.

)1 Der Titel prior I'" im 11. Jahrtlundert allein Iur de n spa leren Ahl All'ieric'u~ ube rhefert (l. Anm .
31). Z u Prioren de, 12. Jahrhunderts s. u. Anm . 39 . Fur die M-lr.annlen K/Ö'OIC'r in Ilalien haI diC'
Rolle des Prior. unte l'uchl Gkos.~l. Abbazje, 5_90·92. Fur O uny \',1. CIlAl.·"'F., Pneu,...

n V, I. dazu UAl UI\;Gf.R, S. 1124. Zu einer diffe rC' nlierte ren Sichl die"C' r Pmhl C'me , d ßngl BUL5T.
S. 265·267 ; \', 1. al'C'r HAlllNGER in der Rezension 1UBl,,'L5T (I 1Z 220, 1975, S. 175),

lo' Zum 15.10. POnlmiru, monlH."hu.' C'I rccJau.us .'-1ncti S'lUini: zum 106. A//lim monll C'/Iu.' et
nm uC"/"Iu.' "'n ,·t; Slwini.

U In der im Rah men der Gebetsverbrüderung überfieferten Kon\'enh h'le von Cid d' 0 10 (I.42\',
ß llf S' LAU, ff llnd",hriflbC'hes. S. 43S ) wird im Aß'ochluß an die Namen der Miinch!>ileRl(' in.chaft
d n AJ~nuJ MlYmita rum suis di.<iC'ipu /i~ genannt; die Namen der Schuler folllen, AuLler Ab i
Rom uald [Kommentar A 39) lrig'! von den Vef"tort>cnen oe r AnhlllC' dei NccroIo,l' kdncr den
Tite! Eremit . U nte r den Nachlrä lEen findet sich eum 6.12. ein A llic'nu' mfl(l..hu~ et ht-remiu , <kr
mll dem eben erwahnten Mknä<;(:h sein könn te ; f.4S\' oben "" ('In Durannu.' j","Iu",,~ eingetragen .
Zum 13.9. i", der Tod dn Abi'" und Eremiten Pelru. w>o S. Venerio del Tim I m Golf \'on La
Sf'C'lll utocrbctert: IYtrus monadJlJ'J rt JoIardos . tquc ahh.n n ht:rt'm,'. dr in~/. T,ri. EI "'u
der eNe AM d~ um 1050 \IOn den Orbc'ninrm ~J1Undc-len KIt)\fe" ( KEil", IP, VI, 2. S.
3881 und ~ub . ahN'he1nlidt 1057. da in dinem Jah r tm Sc'plnnton. wohl kun: nar;h "oC'U1C'm
Tode, dem KJo<.I~r durch den MMkgnfen 0Ibn1 ihe hC'ie AI.h....hl n~hert ""Unk ef..\1.CO.
Carl e. !lir. 12) uod am 12. So\olClDber des~ Jahm AJhVo \'Oft BlChof GuK)o \'OIILunl ß1m
Abi ~hl "'lInk (F.u.ro. Cane. N,. 13; dIew W('Ihe ..-urde \'Oll FEUO, Gk ahNIi, S. 1IOl .•
bhddlttl auf Pruus ~n). Pet"" '"'IIJlk ~nbdI In dD N«ri>t' l uflC'fkJr"mt"D.
ak Abi AIbUo UcfI. rnd iCincr GnnrinsdWt in eheC~'" \'Of\ S. s.vino aufDdlmt"n
kBIUJr.obnI: Nomma mtrum dr Tuo).
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Einsiedetel in Gemeinschaft und Besitz des Klosters." Der Eimreg des monschus
et ronltenUli ist ebenfalls zu singulär, um Aussagen über ronltersi und monschi
ronltersiJ7 im Sabinuskloste r machen zu können. Erst unter den Nachtragen
wächst die zahl der mit diesen beiden Termini bezeichneten Milglied~r der
Gemeinschalt . Dagegen übertiefen die Anlage eine Reihe von Namen, deren
Träger der famili. und den servieRtes zuzurechnen sind ; uber diese Groppe wird
im folgenden Abschmtt noch zu sprechen sein . Vier Mönche tragen den Titel
saccrdos. einer ist mit dem Zusatz subdiaconus versehen,»

In den erh altenen Urkunden des Klosters S. Savino werden in dem für unsere
Untersuchung maßgeblichen Zeitraum bis zur Mille des 11. Jahrhunderts außer
den Äbten keine weiteren Mitglieder der Klostergemeinsc:hafi ausdrueklich ge­
nannt." Konventsjisren sind erst aus der Anlagezeit des Neaologs übc:rliefert.
Deshalb ist es nicht möglich. einzelne Namensträger unter den verst orbenen
Mönchen zu identiflZieren. um auf diese: Weise die Masse der Eint rige zu
srru ktuneren. Erst nach solchen Vorarbeiten könnte zuverlässig die Frage be­
antwort el werden, die im Kapitel über die Äbte von S. Savino ungelöst bheb:
Wie weit reicht d ie Tradition des Totengedächtnisses zuriiek? Wenn feslsleht. in
welchem Zeitraum die übertielertee Anzahl der Namen von verstorbenen Mön ­
che n gesemmmett wurde, könnten auch Aussagen über die Größe: des Konven ts
in dem fraglichen Zeitabschnitt gemacht werden. Als Maßsaab. der wahrschein ­
lich den rorläufigen Höhepunkt einer Entwicklung kennzeichnet, kann dabei die
Konventsst ärke der in der Anlage der Gebetsverbrüderung zwischen Heinrich
11I_ und Gregor VI. aufgezeichneten Liste der Mönchsgeme inschafl von
S. Savino dienen. Dort sind 44 Namen aufgeführt,u Aufgrund der Ouellenlage
bleibt uns jedoc h der Zugang zu solchen Erkenntnissen verwehrt .

Der so ungeghedert bleibende Block der Verst orbenen des Sabinusklcsrers

)6 v al. du\! GE!'lICUf. L'~remltDrnc:, S. 67.
J1 Zur ~ku....'ion um du Konv~neninstirul vg!. FOI'ISECA. I CXlfl ~~I'i. s. 26311., mil LiI~raIUl llJ
dl~m Thema; I. .. CffirinA8LE, pawm. Fur dM 12. Jahrtlunden hai txsors, Con ven, die
Fralen der Tenninolog)e und de~ RechtMIalus bereit" unle"'lIChl, val. ebd. S. 248 und 2561.
SperieUe Unle"'u, hunllen llJr Konversenfrage in de r Kblergemeinw:hafl von Ouny hd n nE,
Laien. Dü NecrokJg ven~ichl'lC."l insgcumt 70 Konvenen - alle unter den NK htrigc:n - und
mehr 1I1! 180 MÖJIC:h~k Oll v~nc:n, von denen nur sieben de r Anlalle zuzurechnen l ind.

la Zur Aushreilunll des frie\l trtulnJ de r Mönc~ vg!. NUSSBAUM, Prinl t rmöncb, S, 711-83 ; te­
crssec. U secerdoce, S. I'''.; HAUSSUNG, MÖJlC:hskonvent, S. 1' 6-159. Unter den Nac:htrallen
im alreren Necm loll von S. Savino ist de r Antei l de r Priestermönche erheblich lVöße r. Von etwa
J200 MÖJIC:hen li nd 300 all mon«hus el ~Ct:rdos gekennzdchnel ; dazu lrelen noch el wa 45 mil
dem Tite l preshilc:r et monac:hll1

]9 Eßl im 12, Jahrhundc:n llrerde n bei VemagsabKhlu»e:n neben dem Abi eini,e w.h""hdnli,h
allere ronfratrrs erwahn l. vgl. GebetJ"erbtiiderung M§chen S. Savino und Pollro ne (f.40 r de r
NecroloJhllndw;:hrifl). wo neben dc:m Abi Opizo von S. Savino deuen Nachfole~r Sauinus al~

Pnor und drei wertere Montbe genannt werden ; in eine r Vereinbuune zwi'Khen S. Savino, dem
Oomhpild und dc:m Ospedak di S. Luzaro übe r WlIMoc:n echle -'!"<kn 11 69 . ulkr Ahl Sauinlllo
~in Pnor AlbertlD., drr ",I~re Abi Guido Martan14 KWrie r-ei andere MondJe als VertN:l~r dn
KbJen aufJduhrt (CAIUNI,N,. 96. S. 169ff.). An diese, Sielk W auch auf ~ini,e Mönche von S.
Savino hinru_ue n. dIC' n hohnI Amlem ,elangten. vg!. dazu Bu T\IZZl, Cardlnali, bn. S. 91.

.cl Da d1e TOfeneinlni ,e _ imc naml 42 Tqen des Jahm nidlt erhalien sind (I. o. S. 12), rnll8 die
Anzahl dr, unpJ\ln,r.dl in der Anlage~ NecroIop ein,elra,enen Mondle von S. S.vino aul
i1bu 80 ,ndl.atn werden (vJl . dazu o. S. IS .ml Anm. 47 I

• • V,r. I. 41v de r NecroIoJh.andsdlrih. Die anlegende Hand real bts AlIO CQ'I1oIt'n81. Ober
eabp'echrnde VUIcnud'lunttn mil Hilfe statismcher M~lhoden am~en Marcrial hll ­
dtKtter TOfenanaaJen IIIMt KonYC'Dw Q;tm ZOU.E!'lDORfU.. Sl:a1IlSliW:hr UUlenudl1l1lJC1l-
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vermag dennoch zu vorsichtigen Überlegungen beizutragen. die zuletzt auch zu
eeuen Einsichten in das Geflecht der Ged äcbt nisbezieh uegen fuhren kön nen.
in das die Mönchsgemeinschaft e ingebunde n war und in de m steh die
»Selbste inschätzunge und die »geschichtliche Umgebung einer klösterlichen Ge­
meinschatt e innerhalb seiner begrenzten Zeitspanne ihre r Gescbichtee' " " ,­
derspiegeln. Allein das zahlenmäßige Verhältn is der Toteneinträge von v er­
storbenen des eigenen Konvents zur Gesamtheit de r übrigen Namen biete t ein
von vergleichbare n italienischen Necrologien" überraschend abweichendes Bild:
den verstorbenen Mönchen von 5. Sevi no Sieht eine zwanzigmal größere Gruppe
von Toten Iremder Provenienz gegenüber. Damit sind Gedäctnnebeziehungen
angedeutet. die im Ausmaß an Necrologien aus Klöstern der O uniaC%nsis
n:desia erinnern." Mehr als die Hälfte de r eingetragenen Personennamen ist mit
dem Zusatz monachus versehen, und auch unter den nicht derartig gekenn­
zeichneten Verstorbenen verbe rgen sich Mitgltede r fremder Kon vente, dc nn ..ie
bereits ~zeigt werden konnte. ist es bei der Anlage: der Handschrift an \it'len
Stellen zu Fehlern gekommen." Erst wenn in möglichst umfassender Weise
Angehörige aNkrer Klöster im Necrotog identifiziert werden können. werden
wir neue Erkennmisse über die Stellung S. Savieos in seiner monasteeben
Umwelt ge..i nnen.

e) Laien der . (amilia sand; Sau;n;.

In de r Gruppe: de r mit dem Z usatz sancti Sau;ni geke nnzeichnete n Tc­
teneinrräge fallen einige auf. die weder den Äbten noch den Mönchen zu­
zuordnen sind. Es handelt sich um Laien. die wohl vor allem als Dienstleute des

~ ! WUU.ASCH. Mo~hlum. S. 124 .
U Hier !leien nur \' lni(l:c Mt morilllque: llen des 11. und 12. Jahrh untJtrlt t rwi hn l. Dat NtCfoloi von

Breme-Novalese zahl! in seinem AnlaiebeMand nur wenige MonchC' (I . dazu u. Ab!.chnitl h). ul'Nl
..tu jungere NC'CfotOg von S. Savino enthält zum groBtt n Te ll La ien aUf, der unrmne tbaren
Umseb uns de, Klosters, also Personen. die z. 8 . aulgrund von !khe nkungcn In da, Ge­
Il< l~lledi('h l n i\ aufgenommen wurde n. Da das Totenbuch II U \ S. So lulUfe in Tur in nu r in einer
Edl!;on de, ll1. hhrhundel" ....bertieten iM. wird die Beurt eilung dr ' IInprun glichc n Anlage
enchwerl : doch zeige n dic groBe Za hl von WiJrdt ntr iig<:r n und die viele n Nachtr iigt aus de m 13.
und 14. Jahrhu ndert, daß bei der Enldlllng ditw:s NeCfolop die Einllige von Möochl'n Iremder
"(I n~C'nl<: nich l besolkkn l-lI hlrtich gewesen sein können (vgl. u. A bM:hnilt J . 1. GumligC' r ist d ie'
OUC'lItnla,C' be i der Gede nkeberlieferung von Monle Ca ioo (vp. SCHWIO - W OLL\SCH.

S<lC'il"as. S. 30 mIt Ar.iIIl"rkung 71). Eine mit Hilfe <kor EDV du rchgd uhnt Para lk ln.il'ru nll der
wlChllplC'n. l ulelzl bei f-I OFfNANN. Lee Manican Uli. S. 1261.. JC'llInn 'C'n MC'rnoria lu:u,nissc: ll'igl
<koR'n wt llgehend<: O heR'lIl:!otimmung und biC' le l so tin alk rdinp nUI brucMlllCkhafln Bild eme r
lanlC"cn Tlad lllOll nterolop.cben TOlengedtnkeM. Enl weuere Unlt n uchunltn ""trden jedoch
dll' Frale' beant...onen kOnnc:o. ""elchen Klo\ler~mtinKhal len 1. B. die' mrhr ah. 3000 MöndIe
l lllUl.ahlen wnd . dll' a llein m dC'm AnlagocbC'stand dc's _ l"'GlJANU . S eaoJo&i. Nienen
NC'OUiop aWltuicbnc:t wurde n. [);e P'rooTniclll de, mehr ah. ttOOO Y'l'nkJrbcnc:n Monche im
!liee:ro&os von S, u no in P15.a aus der Mille dn 12. JahrhunckMi b nn nodt nicht nibn heuntilt
.~,dcn .

U Danr nakw SCHNID - WOlJ.ASCH. Socittn. S_2St. mit Arun . 62 .
•s VJI. e . S , l2 und S. 23 .
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Klo..ters anzusehen ..ind. Zum Teil trage n ..ie außer dem kennze ichne nden
Patrozinium kei ne weiteren Titel," andere werden ausdrücklich zur (amiliasancr;
Sau;n; gezä hlt,· ' und zwei weitere sind aJ<; homo .~ncl; Sau;";" hzw. pistor S3nd;
Sau;n;" näher beschriebe n. Solche und ähnliche Bezeichnungen rür handwerk­
liche Berufe treten bei de n Namen der Anlage nur vereinzelt auf: weitaus
häufiger ..ind ..ie unter den Nachfragen anzutreffe n, '0\'0 aüerdings nur in "dienen
Fällen eine Zuweiwng zu S. Savino durch einen entsprechenden ZUYIZ gesicbe n
i~ ." Anhand des bescheidenen Materials. da.. die Anla l!: C' bietet . kann die Frage
der Funktion der famil;" im Kjostersr jrooch nicht näher erörtert werden .
Ebenso schwierig gesrauen ..ich aufgrund der vorh andenen Personennamenbe­
lege Unte rsuchungen zum Kon verse ninstinn und dessen Ent\loicklung 8 U\ der
(llmilia." EN wenn eint größere Anzahl von Necrologitn htran~zogen " erden
kann. bei denen die Fragen nach der Entstehung der Handschrift und der
Herkunft der Toteneinträge gen ügend gesichert 151. könnte der ~hon von Fee­
""CC'a" voegeschlageee Ano;atz weiterverfo tgt werden, mit Hilfe der Urkunde n
und der MC'mo rialubcrlicferun g Probleme der Stan~ugehörig"eit. der Funk­
tion einzelner Gruppen innerhalb des Mönch~konvenb und de ren rechtliche
Stellung eingehC'nder zu erforschen.

a) Die 8i~hö(e \"On P;~nza

Zwei Ta belle n in vorhergehende n Abschnitten» fassen die nach 10.$6 - dem
Jahr der An jage de.. älreren NceTOJOgs von S. Savino - "erstorbenen Bi\Chöfe
vo n Piace nza zusammen, soweit sie in der Memo rialübcrbeferung des Sabinus­
Klosters nachweisbar sind . Hier so llen die Bischöfe vorgestellt werden. tfie schon
von der anlegende n Hand in dnv Neerclog einget ragen wurde n. Ihre Reihe re icht
bis in das 10. Jahrhundert zurück. Das Totengedenke n für d ie Bischöfe von
Piaccnza schei nt also in S. Savinc eine ältere Trad ition gehabt zu hahen als das

4fo Zum 2.4. ß,unjn~u. ,,"I('li 5J1uini. zum 10.8. Mauru. !>andi Sauini.
~ , Zu m 5.10. RmnJl n, dt' ('mi/ia "'nd; s.,uini. zum 24.10 . R~~nu' Je (. m,lla toIInc1i 5.1uini.

f)cra n illc Kenzeichnungen llil>l " auch unter dc:n Nach lr-agcn. z. R. zum 13.7. umJ 3.9 , Ein
Iki'l'id Iur Aul jl:at>c.-n. dic Clßr m Mil~licd dc:r {ami/ja l ugc",,"""Cn wu r n (hier: mililari""hcr
Schulz). Hip C. I"" t, S. 6J . tu, da. 12. Jahrhundert lC" MI'I . S r. 9J . S ' 111).

.. Ab inardu, homo ncti~ulßi zum 2.4.
•9 Gari~r1u, ";'11". !l.3lK1'I SlIuini l um 2.11.
Jl) Dazu autluhrladlcr u. Abl.c:hnill 3 f.
' I BFaUfkE. La lamdl'" S 1211,. fil'ldc:t I . B in den Sc,rUIt'tl _ Cortoie IC'nauc An, atonl uhr, d~

Zahk"~rhall nl' Mondlc - ~In. DItw &grimK<.e mu8le-n durdl rinc AlI'wo:-rtun(l rnc:h­
KrCIJ«1J"C'ltt ]'IO«"'''JJina ~nrtrirrt werden.

'2 V,J , duu Du1llOls. C()Il~n. S, I!W und s . 217ft . H..u.wo:Gu . Laie-nhrudcT. s . 60-64 ; 1t.u.u"'l>U .
AV'odnKltlonnm. s _173t. und CO'ou....u.

" FCN\lC" .I~. S.lM Amn 5.
,. V,J . 0 , S. 17 und S 21; ulttallll zu den 8~o:-n "On~ bri ~hnTO.I1. S. It,4).



44 Altert' Necrolog von S. Savino

der eigenen Äbtc. Auch für die übrigen noch zu identifizierenden Einträge ­
dieses Ergebnis sei bereits angedeutet - gilt. daß sie fast ausschließlich Personen
des I J. Jahrbundern nennen. Die Serie der Bischöfe von Piacenza ~il dem 10.
Jahrhundert ist allerdings nicht vollständig überlie fert. was eine Wertung der
beschriebenen Erscheinu ng ersc hwert .

Die Aufnahme des Eve r a r d us , des ersten Gründers von S. Savieo, ist
durchaus verständlich und oft geü bter necrologiscber Brauch. Die Stifter eines
Kjosters wurden ebe nso wie seine späteren Wohltät er bevorzugt in das Ge­
betsgedächtnis aufgenommen . Auch das vorliegende Necrolog bietet emspre­
cbende Beispiele, die noch im einzelnen genannt werden.» Die Schenk ungen des
Everardus an das neugegründete Kloster sind in der GfÜndunpurkunde über­
liefen . Als wohl wichtigste Dot ation sei die Kirche sancti BrOMid ; mit allen
Besitzungen erwähnt. Zum Vorsteher der Mönche, die secundum ordinem ~t

regu/am Sand; B~ned;di leben sollen, wird Grimlaicus besrimmt.» Das Kloster
wird der Gewalt des Bischofs unrersreüt, jährlich zum FeM des heiligen Sabinus
(17. Janu ar ) isl dem Bischof ein Recognitionseins in Form von zwei Wachskerzen
zu entricbten.st

Die beiden Nachfolger des Everardus, WieSo" und Boso.e feh len in der
gesamten necrclogiscben Überlieferung Ptacenzas. ebe nso sucht man vergeblich
nach einem EintragM des umstritt ene n Griechen Johannes Philagal h<K, der
später zum Gegenpapst erhoben wurde.' . Nur Bischof SiguUus . der von 952
bis 988 im Ami war, isr zum 8.7. im Neerclog "erzeichnet.~ Gründe für diese
Auswahl. deren Eindeutigkeit wegen des fragmentarischen Charak ters des To­
renbuches bezweifelt werden kann. lassen sich in den vorhandenen Quellen nicht
finden .

Erst mit dem Erneuerer von S. Savino, Bischof Sie g f r i e d , ' J begin nt die
\'on nun an lückenlose Reihe Plecentiner Bischöfe. deren Totengedenken in der
Anlage des älteren Neerclogs Iestgehatten wird. Der entscheide nde Anteil Sieg­
Irieds am schnellen Aufblühen des Kjosrers S. Savino nach de r von ihm um die

" vlll Kommeniare L 1 - U und KJ I.
,. Zu Gn mlaiart "J1.o . S. 38 und Kommentar B 1.
" C ...."'I'I. Nr. 40. S. 478ff.: DREI. I. Nr. 3. S. 32 ff. Zu den im 1). Jahrh umkr1 anl~ß1kh .Jn

Sal'tinu~·Fntn zu k-i'lltnlkn Abga~n So. PO'liZl!'o' I, II eocee. S. 673 .
,~ G .... MS. S. 746 ; CAMPI. S. 243 · 26 1.
" Sc11w.... ltn . s. 188 : SolW.... RZM .... IER. LUlXa. S. 152.
M Die l'Chon von~w .... ltn. S. 189. zurückgewiesene Vermu luns . ein Einlralt zum 2.4. 10 13 in den

Totenannalen wn Fulda : arc'('u.~ Inhannn u,am uni\'("!'l" rllrn l~ i/lgfC' \sut e.' (v!tl. die neue
Edjlinn der Torenannalen in: Kkl\t~ r,!!tmein l'Ch afl, BtJ. I. S 3521. kOnnte ~eh auf den ehcmali~n

Biochor von PillCl"nu beziehen, och~inl emc:ul disku~Momwurdi. zu werlkn. wenn wir le'hld k n.
daß das älte re NtcrOloJ von S. Savifl(J zum gkirhen Ta• • namlidl zum 2.4., einen loha,,~ grcro
unlet den NarhrraJen ~ichl\C'l . Da ,edoeh~ runach" e~~unhche V~rC'imljmmunJ

rwnchen der fuldiodlcn und der oberilalien~hen Mcmonalq UC'lk \injrUlar i". zudem Jn
NeaoIoJeinlra, ~ulgrund lkr Hando;chnfleDdalrrun, ßKb 1046 enhllnden ~in mull. ~nd

VenudIc. eine I"cToonC'nidtntitiot bci cheSC1l Gecknknorizrn anßlllcbmcn. ak ..,nkurid zu­
naclzvM:isen_Der Name johannn isl im Seaoiot: _ S. Savino mJl fbf 800 Bck-,cn vertmcn;
nun 27.1.~ "' den Tod rinn Am. aIs....'ICO Valet ein 1oIIannnprcvs~nnl 'a'lfd;
in rirscr A~nordn'"'J. die: I\D dem IJ_Jabmundert uba1icfert N:. e1"dlcinl t1n~n
lobVl~ Grn'U' ("JI- f'OI'lUM, IJcodee, S. 68'9) . Der N_ Iohannn pcrnn i!lI ako In Piarmza
nichl !lCkm bcu'u,r.

.. SontUTZ, S. 189. FUC'J,E'"$TU'\; . Hof\apdlc. S. 73f~ SCHUWN. Kann. S. 44).457.
6,J Kommcnw B 2-
., Kommentar 8 3.
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Jahrtausendwende eingeleitete n Erneuerung i~ unbestrüten .e- Er sefbsr sratt ete
die Neullründung reichlich mit Besitzungen 3 U", wie wir aus einer Bestän­
gungsurkunde des Jahres 1000 wissen .e Auf seine Intervention hin schei nen
auch kaise rliche und päpstliche Privilegien zustandegekommen zu sein. 50 die
Urkunde Ot tos 11I. vorn S. November 1000. in de r dem Kloster aulkr einer
Bn itzbesrärigung auch wichtige w asser- und Markt rechte zuerkennt wurden."
und das Privileg Gregcrs V.• in de m au~rückJich ein Verbot der Simonie' bei der
Abt'Wfahl ausgesprochen wurde." Aus der :äit des auf diese w eise, aber sicher
nicht ohne EinOu8 Sicgfrieds gewählten Abtes Gezce sind keine weiteren
Urkunden des Bischofs für S. Savino übertie fert . Unter de m nächst en Abc.
Pctrus." sorgte Siegtried mit einer Besitzbest ätigung für die Recht e des junge n
Kjcsrers an Besitzungen in Castetl'Arquaro.e und er Iral als Partner bei Tausch­
geschälten mit den Abren Petrus und Bonizo auf.lI Darüber hinaus konnte er
den Bruder se ines v aters und dessen Söhne bewegen. an S. Savino zu schen ken .
Die darüber berichtende. erstmals von Drei publiziene Urkunde n von 1024 ist
bisher unbeachtet geblieben. 0110. der Bruder des Erzbi!;Chof'i Johanncs von
Ravenna" und des Rcrefredus. der als Vater Bi!iChof Siegtrieds von Piaccnza
bezeugt i\l.' · wird in ihr als filius bone memotie ROIcfrcdi bezeichnei ;'" aus
ande ren Quellen wissen wir jedoch. daß der Vater diese r drei Brüder ein
GOleff'Cdus war. Ho Beide Nam en treten später in de r Familie Besat e auf. In de r
vorliegende n U rkunde muS deshalb richtig Go re i rc äi gelesen werden. An der
Identität QII€X kann näml ich kein Zweifel bestehen. da anläßlich de r Schenkung
secbs seiner sieben Söhne genannt werden ;" ihre Namen überliefert auch An ­
selm von Besate. der Ure nkel eines der Brüder."

Die genannten Beispiele zeigen zumindest a usschnittweise das siele Be­
mühen des Bischofs Siegfried. S. Savino eine sichere wirtschaüüche G rundlage
zu verschaffen . Vereinzelt läßt sich auch sein Eintreten für ande re Kirchen und
Klöster nachweisen ." Nach ei nem Bericht von Campte rief er 998 eine Bru-

... CAI.fNI. S. 2511.

., DUI. I, N, . 93 , S. 2n,.,;CAIIM. S 36.
M 00 11I )85.
6f KU.I.IP, V. SOOf.; KfHI . Papr.rurlunckn. N, . 2. S. 2111.
W Kommenlar A I .
M Kommenl a, A 2.
70 MANAR ESI, II. 2. P1l1ril i pc:rduli . N, . 31, S. 681t
11 CARINI, N, . 12. S. 120. und N, . 20 . S. 126 : CA "" 1, S. 315 .
12 DREI. 11. N,. 3 1, S. 68ff.
1) ScHWARTl. S. UH.
u Kommc-nlar 8 3.
n DREI, 11. N, . 3 1. S. 68 ,
16 V,.I. dazu die p:c-~a~hm Tafc-In in : An 'Clm von Beule . Rhelonmactüa . Slammlafd I. Hallll

Bnale, und in: FO'i\ECA. BKrltieri. TavNa: ~ a. KEU..... Oripnc:. S. 1"7f. mit Anm. 37,
~aloprne Tafel ebd .• S. 18.1.

n~Ei~ lUhdi.arorrlft dc: ordinr salXTe MC'dtoI. nrtKi. ~!). RolelrnJu:o qui C'I

Rrvo, A.udem"';uo, M. itl1rrduo, Otro inl.nruJo, DU I. n , N, . 31. S 68.
" OI'rvni """' proIn ~r in oqtimo Vu.al... EkmMdrn, Rozo. .~.rnfrrdI.K mtt'T. 1Iodom"';-.

01" 0. Hd nticla. M~nmoK t*rinl:t. fururv:s ilk epi• ...".., fIftl in Grro.ctIim. lIkIf1uU§.
Aft'lClrlll _ ~le. Rhetorirnxhia. bb. tl, cap . 11. S. 14Of. AuSrt Wala t;ind aDe Brüder audl ab
Sdw1Ikt'T in der U rkunde vn1rff"". On Sohn 0«0. in der Crl undt 01" 0 inI~1UIo ,man'"
(A n.. 77), ..., der Urpu6vart'T Anoc.... _ 8e'I.ale ; vJi. .... die 0. in Anm. 76 ritienn
,eneaJot;iochen Ta'c-Irl.

'" VJI- KDnlmeniar 8 3.
- CA,,",. S. 2A6l.



Allem Nccrok-.,: "Im S. S~"'il'lll

derschalt ins leben. de re n Mitglieder hoch gestellte Kleriker oder Laien waren .
Diese rongre1atio ,;ah ihre Au fgabe darin . Wer ke der C'arira~ zu vonbringen . am
ersten Tag ei ne.. jede n Monat~ feie rte man mit M~'C und Offizium das To­
lengedenken verstorbener Brüder. Spä ter 'W>1l d ie-ser Brauch auch von den
Bisch öfen der Stadt übernommen worden sein und ..ich u. a. in Pavia. Cre mooe .
Padua und Rom ausge breitet haben. In welcher Form diese-s Toren ged ächtms
trad iert wurde und wie die Kontakte zu ande ren Städte n, d . h. zu ande re n
geisllichen Gemeinschalten ge knüpft und aufrechterhalte n wurde n, wi..sen wir
nich t. Se in Zentrum war die Kirche von S. Donnino : aus Papstp rivilegien des 12.
Jah rh underts i"'l die bi..tenz diese r Verb rüde run g heu ugt.· 1 Da weite re Zeug­
msse fehlen . jq es nichl möglich. sie nähc'r einzuordnen und sie zu sp äte ren
Formen de r Gedächtnispraxiso in Bezie hung zu setzen.

Die besonders günst ige Q uellen tage . die es erlaubt. ein klareo; Bild vom
Wirken Biseho t Siegtrieds zu zeichnen . vermi...sen wir für die Zeit seine r drei
Nachfolger P e t ru s , A i c a r d u s und lv o , die ebenfalls in de r A nlage des
Neerclogs verzeichnet sinti.' ) Kontakt e diese r Bischöfe mit S. Savinc ... ind nicht
überliefe rt. Wir wissen nicht . o b während i hre~ Episkopais die Auf..icht bber da..
junge Klo..ter vemacbtäs..igt wurde oder 0"das gerade in je nen J ahren zu
beobach tende A ufb lühe n de r Abt ei einer sorgfähigen Betreuung durch d ie
Bischöfe Piace nzas zu verdanken ist. Fest gehehen werden muB. daß "Cil der
Neugriindung um die J ahrtausendwende die bisch ölhchen Klosterberren ­
"'tlWeil ~ die A nlage des Neerclogs be,rirrt - T'C'l!elmäßig in das Tcrengedäcntni..
S. Savinos aufgeno mmen wurden .

ft} Bi <;chöft: in Ofl.c.·rit3Ii~n

Die ldentifizierung der in das Neerclog aufgenommenen Bbcb öfe und Äbte .
."iOweir sie nichr aus Piacenza oder S. Savieo sind. wird dadurch e rschwert. daß sie
kaum ke nnzeich nende O rtszusatze tragen und ihr Tode..tag nur selten auch von
ande re n italie nische n Necrologien wiede rgegeben wird. Wir sind desh alb in
vielen Fällen auf Vermutungen angewiesen und können du rch so rgfä lt iges Ab­
wägen der A rgumen te o fl nur den G rad der w ahrscheinhch keu solcher Iden­
rifizierungsvorschlägc e rlä utern. Die Reihe der in der A nlage des Neerclogs
übe rliefer te n Bisch öfe bietet ein wenig homogenes Bild . Deu tliche Beweise des
Kont ak tes dieser Bischöfe mit der necrologf übrenden Gemei nschaft in Piacenza
gibt es nur se lte n. Vielleicht gilt das für Bi"iChof Johannes von Veron a." dessen
v ater und Bruder in das gleiche Tot enbuch eingetragen sein könnten, wenn die

11 KEHa.IP. V. 484; Sol1lC1D, HeInrich 111_ S_93 mll AIUII , 55.
IJ HIeI' i<oI ." ~nza ane Brudcnchah ~ 13. Jlhrhundl:n , nI nennen . uhn dlll' TA"'''' ' ,
C~ all'\lumllC'h inlonnJert; zw Erl~1l dtT rontratnn;'.n ift 1I~1Il'ß "p aud'l
S''''DRE GA""_",,' und neucTdinp MU llw .w , ... OrdD.

IJ V&,. Kommen''" R " . B 5 und 8 6,
.. KOIrItMnlar B A.



At>t(' und Konvente in O Mrilalirn

Zuwei..ung zur Fami lie des Missus Tadoes richtig i..t. Für seinen Vorgänger
Itdepranduse sind keinerlei Verbindungen zu S. Savino nachzuweisen . Andere
Bischöfe aus Verona verzeichnet das Neerclog nicht . Au" Co rno hai nur Bischof
Petruss" Einga ng in das Totengedächtnis des Sebinus-Klosters gefunde n. Viel­
leichi könnte ei ne genaue Erfo rschung seiner Familie" Aufschlu ß darüber ge ben.
we!JIalb zugleich mit ihm seine Nichte WaJdrada. die Ähti......in von S. Maria
Teodota in Pavia." in das teerelog eingetragen wurde - mit de m Paveser
Klocer war S. Savino wah rscheinlich d urch eine Gel'liCIs\oerbrüderu ng verbun­
de n.'IiO

Es fälll auf. daS die Bischöfe de r unmiuelbaren Umgebung Piacenzas Iehlen.
Aus Parm a. Lodi und Pavia finde n sich erst unter de n Nachträgen Namen von
BiftChöfen .· 1 Oie Mailände'r und Ravennarer Erzbio;chöfe fehlen ga nz. obwohl
Piace nza zur Kil't"henprovinz Ravenna gehörte. lnsgesamt vermi nell die Aus"'ahl
der im NeaoJog überhererten Bischöfe ein eher zufällige"" Bild. Deshalb liegt de r
Schluß nahe. ehB nichl fort laufend die Oberhirten ~immler au..gC'Wä hlte r
Bi~ürtlC'r in da .. Totengedenken aufgenom men wurde n, sondern d38 nur o;olche
Bischöfe in da"! Gebet de r Mönche von S. Savino eingeschksssen ware n. die
aufgrund verwa ndtscbanlicher Beziehungen Kont akte zu de m Kjosrer unter­
hie lten oder diese.. mil Schenku ngen unterst ürzt hauen.w

c) A htc und KOn\-etJI(" in OiJeriralien

Das l1i<;chöOiche SI"dlUosler S. Savino durfte. so könnte m'JR erwarten, vor
allem enge Beziehungen zu den anderen geistlichen Gemeinschatten Piacenzas
gepü egt haben , und so lche Verbindu ngen müßte n ..ich auch im Gedenken für die
Toren dieser Kirche n und Klö!>ter zeige n. Jedoch sind mehrere der später
bedeu tende n Klöster Piacenzas erst in de r zweiten Hältte des 11. Jahrhun derts

. , Knmmrnlllr l 5.
86 Kllmmr nl llr B 7.
U Kummen llu B 9.
H. De r Auf"lIll von IJI<;(·...1l0 , 1 cn nl i tli Lom ello (ASl 33 , 4. -er., ",nI. VI , J91I6) wa r mir nichl

7ulliinl/'ich ; vgl. Scl IW...RTZ. S. 47. Dir Beme rkungen von Dll.M'oO'l l. Cun ri. S. J~ f. mil Sl~lmml;l'd

S. 4R. 7('illrn. wie hlckenhll fl di" Ot>e rlirfrrunl/ ist .
•" Knmm('nl llr All .
W VIII. u. S. 41 mil A nm. 1 2~ und 127.
91 Zum 22.3 . Odlll ",on Parmll, "'1tI. dazu Anm. 149 in dir<orm K.llpilrl ; :rum 20 .10 A mhrlKiu'l ",on

lodi, ilU. Pavia die ßi 'lChöl e R.ll inalJu't zum 29.11. und Odrlricu. lum 19. und 20 .9 .
92 Hinll",~n 'lC'i hir r nu r ilul Bi....hoI Rimprandu't von NIlV.llra 1"111. Kommr'nlar 8 9 ) und ilul

8i'lChof Grelltlrill' von v ercem. drr lUnI JQ.4. lOn unter drn NiIt;hlra~n 7U lindrn iooI . Der
ln7!cre .ummlC IIU. der Famili(' d.:r Fvntatu (",p. NASAUJ ROC('A. O luhr.. S. 161: den.:
Fonra~. S. 1151. dir 1lT'llidi von Pixenu im hnJlitt'ft eNd S. Giovanni ihrrn Sill tl;,ll(' (:rUf
Familie, u. Alhchn;11 J d Eiß(' Schcnkunll ein G rqtorill' an S. SaYino i'Ic mchrfilt;h kU:Vgl
(OUJ. 11. Nr, In. s . ~l. - ("' ''In. S r. 99. S. 520 und CA"In. :'IIr. 100 und 101. s . 5201.:
M... ... '.f.DI. S. Sem. §. 325). Zu'lollmlnC"ll mit oeinm C'nplC1l V(',...-andl ('ll t.I (1 auch in rincm
CoaknlClnlra(f inI V~nsniN'uch \'011 Brncia nxh..ri!.Nr (SCH......D4 .\IU. SutUco. S, 130
Arun . 1481.
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gegründe t worden.' ) so daß für den Zeitraum bis zur Niederschrift des Neerclogs
nur das Kloster S. Sisro. die Kanoniker der Kirche S. Antonino und das
Domkapitel in Betracht zu ziehen sind. Aus S . 5 i 51 0 ist zunächst die schon um
die Jahrhundertwende nachweisbare Äbt issin Ita.... zu nennen, die in der Anlage
des NccroJogs verzeichnet isI. Ob die unter de n Nachträgen zum 17.8. vermerkte
AdelcidaM die direkte Nachfolgenn der Ita war, läßt sich angesichts de r schmalen
QuellengrundJage nicht einde utig entscheide n. Oie anlegende Hand hai aus­
setdem die Namen zweier Nonnen aus S. Si!'lo eingetragen: zwei weitere
begegnen unter den späteren Einträgen." Durch eine ghiclr. lichC' Konstellat jon
der Überlieferung war es möglich. eine Reihe de r Nonnen dieses Kketers auch
unter den nicht besonders gekennzeictmeten Namen zu Mkntiftzicren .'" Zwei
Presbyter der Kirche S. A n l o n i n o werden in der Anla ge des Neerclogs
genannt. von denen einer auch urkundlich nach..l ..eisbar ist." Weitaus häufiger
finden sich Mitglieder dieser Gemeinschaft unte r den Nachträgen." Auch An ­
gehörige des Domkapiich geben sich zu erkennen - sie fragen als Zu satz den
Namen der Bi<;chof~kirche, S . Giu sr ina. Von der ankgende n Hand isI in
dteser Weise nur ein Guido subdiaconus Cl magislC"r verzeichnel . l • In der
zweiten HäUle des 11. Jahrh underts gelangten vier weitere so gekennzeichneie
Namen von Klerikern des Domes in die Handschrift. Einige unter ihnen können
mit den Namen in der Liste, die zum Abschluß der Gebetsverbrüderung die
Namen der Domkleriker nennt, identifieiert werden.w' Auch unter den zahl ­
reichen anderen Einträgen, die einen klerikalen Weihegrad nennen, verbergen
sich wahneheiniich Mitglieder de r beiden großen Kirchen Piacenzas.

Bruchstückhafl lassen sich die Beziehungen S. Savinos zu den in der Nähe
de r Sladl gelegenen Klöstern aufzeigen. Die Anlage des Necrologs kennzeichnet
einen Mönch und einen Abt als Mitglieder des Konvents von V i g o l o de '
Mar c h e s i. lot Unter den Nachträgen erscheinen mehrere Äble und Mönche

.} D.. KkNer S. Sqdchto wunk 1055 ,q:rutKkl (KEHR, IP. V, S SQ.4; Lileulur •. N01OfUJ.
Pn:wincia, S. 2551.); S. Siro wuflk 1056 emelKt1 ( KFHR, IP, v. S. 506 ; ~h. !'; t Il EO/ , 5 Siro, S.
319). 1093 wunk WKI mchn:rt'n adc: li~en Familit'n dC'r S1adl d.1' Kb-It'f S. Benedetto gc~ iflt'!

(KEHlt, IP. v , S. 507). EiM' vÖ6ere Gruppe von Vel"'lornelK'n dit"ef Kon"t'n lt' i"". durch
enbpr« hende ZuWllz.t kennllich gemacht, unter den NlIChuaj!Cn~ Nt'l'TOIoi' eu rinden.

9' Kommen/ar A'. Lileralur zu S. Si"o bc'i MARETO, 11, S. 7021; l"uk 'Zl A R/\l , S, Si' lo.
~ V, I. o. S. 25 mll Anm. 78 .
96 V, 1. o . S. 25.
97 Vgl. o. S. 241.
'11 Richllfdu~ lum 1.1. und Ingrl ram(us) zum 4.9 ., vgl. Kommemur KI 1
'I'iI 14.5., 5.6., 13.7., 24.7.• 7 .8., 8.8 ., :1.10 ., 27. 11.

100 Zum 16.1.
101 A.rkJhertu~ arrhiprrshilcr, +2 .4.1085 , könnle Kkn lr.ch 'o('in mil dem In der Li" t' (f Air; vj!1.

Sol..IO, Ht'inrich 11I.. S. 114) an 28 . Sleik genannten A.JhC'rtu~ ~u~.ac.UllU" Der Prie'l t'r Gisulfus
(+26.5 .) rIndeI 'o('iM' Enl~h ung in Gi-wrrus unter der Nr. 25 : der lUm 9.9. verzeichnete Rom
.,""bdaronU'll "' al, 30. Name in die Uue eingclfagen . Ein we ilt'n: ' , n;cht naher ' t'keßlu c ichnc,es
MII~ ~ Dvrnkap'leh "' Anprandul, der ab wbdiaTlflu. cl m-Jg",cr~ zum 17.1 . im
S«fOIos Mehl und an 22. S1dk ab K1bdiac'VrJ1I:J in der LNe auflaucht.

lot Zum Abi: Lee "si, Kommen lilf A 6 ; dC'r Mönch Bru ningus ~ nun 31.3. ein,eualt'n. zum 8.11.
i!Il: ein Roro ck uinlJo venridlnd. wahncbeinJicb ein nun KkNn ~horenckr laJe. Zu VigolD
"SL KEHIl. IP, V. S. '261.: CA"". S. 298 und BU WAlJ. Konrad 11 .• I. s. 415 , tehen in Vi~

eiM' Gn mdunl ~ MarkgnJen Orben. rinn Onkeh der Ikrta, die die Gemahlin ~ Gnten
lanfnnk "Oft PUttnza • ., (Kommenlar G 2 und KommenI . MI I ). t.t " " AIlUl. Le prI"ameno:' ,

S. 304 . p ubf an eiM nadl duniaz~Rqcl .~Idc Sttftun,. Er u ulzt~ dKln aul
die Sc~kunpurt.unde Olbcm (BERSUO - BRl:EL.Sr. 129' ); dodt ckr dlwt r:tJWlnle Ort 1ft

riro picuJo i!Il: nidd mir Vi,olo idmrisch.. EI" ~heinl dIt"l' iI7I Gebid uni Paria zu wdaea nI ICin
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mit einem auf dieses Kloster weisenden Zusatz.ro Ein gleiches Bild biet en die
Namen von v erstorbenen des Kjosrers S . S al v a ror e e Ga llo d i T ol la . IM

O bwohl diese Abtei den Erzbisch öfen von Mailand unterstellt war,lOJ von de nen
kei ner in das Totengedenken von S. Savino aufgenommen wurde, zeichnen sich
doch aufgru nd der vorliegenden Eint räge deutliche Beziehungen zwischen den
beiden KIÖ's.Iem ab . In de r A nlage des Neerclogs wird der von Erz bischof
Aribert eingesetzte Abt Alhizo genannt. IOt Später wurden außerdem zwei wei·
tere Äble und vier Mönche ei ngeschrieben.s" die als Angehö rige de r Kjo­
stergemeinscban von Tolla ausgewiesen sind.

Aus dem Bistum Piattnza isa als jemes das Kloster M e zz a no Seo t I i zu
nennen. das ein Peulus-Patrozinium hane_IM Deshalb isl anzunehmen. daß der in
der Anlage des Necrotogs zum 17.3. eingetragene MartinU$ monachU$ saneti
Pau!i diesem Kloster zuzurechnen ist;"" ein nur in einer bi'iher unbekannten ,
:lWeifelhaften Kai'<oCrurkunde gena nnter Abi Berno dürfte mit de m em 8. 10. von
der ankgenden Hand vermerkten Abt gleichen Namens iden tisch sein.IIO Spä ler
sind die Mönche von Meezano Scotti mit dem Zusatz mnJiano versehen wor­
dC'n .1II Im jüngeren Necrotog von S. Savino sind zwei Abte des 12. Jahrhunderts
zu finden. die den gleichen Hin.....eis tragen.tu Doch reichen di~ über einen
großen Zeitraum verstreuten Belege nicht aus, die Intensit ät der Beaiebungen
dieses Kkxlen zu S. Savino zu charakterisieren .

(vp. BU"'A. O - B.l,;u . Nt . 1228 und 1229). V.,... de· M~ lieft etWI 20 km~hch

_ PiacerIu. LiIC't1llut bft MU FTO. II. S. 1148,
IO! [M ANe~"*-' (+ 2t.5.) und Joh lnllC'5 f + 28.11.). nl 1038 bnc-uJf ; det pnrpmltus

Arimu ndln ( + 8.5 .) --'e i~n.ilm l funl Monchc mll fol~nden Einltll'dalen; 18,1.• 3.5.. 25.5.•
IU.• 1.I1.

1001 KEHR. IP. V. S_ 528; RAm . Ilinaario, S. 12-15. Lilcrahu L x oveur, Provincia, S. 251t..
nnoctdinp MAU TO. Tolll. Da Klo<tet. 0In ~n Srdlc beule eme Kircbe mll dem Namen
MOf'/lUlero ~eh l (NA'Al U RO('("A. Dip:ndenn. S. 60 1t. Anm. 1) . laS im oberen Arda-Tal. elw.
35 km ,üdlich von Pi~nlll ; SOnrtTE. Apc:nnincnpaB. S. 50 ; ....euere lllerlllut MA.ETO, 11.
S. 1115.

lOS Zu die"Cr Ahhlln,li,lkeil vor IIl1em N AMW noccc, Dipe ndel1ll . Zu dc:-n 'Ich darau1 er,ebcndc:-n
Rn::hl<oprot>lemen Iur die ßi "' umel Mailand und Piacenza vgl. ßOONFnI. Tolla. S. 10; M" U TO.
Tolla. S. 1921.

106 Kommentar A 1.
107 Die Ahle Wilihelmu' lum 21.5. und Joh annes zum 10.9.: Mcinche ,ind IU folgenden Tagen

verzeichnet : 10.1.. 6.e., 19.1.. 11.12.
l/IMMOna\ler ium \Ilncli Paoli .Ie Mediano . KEHR. IP. V. S. 532; U lcratu r , . xovecu. Provincia, S.

2561. Da, hcu fi ~e Mewmo Srorli he gt am Dberlauf der Ttehhi a. ca. 6 km oordri\lhch von
ß c>hhio.

109 Unrer den Nlchfta~n (in,kf ,ich tu m 12.10. oer Einrtl j! dc:-, VI'eR eillC1 "'bnches Alhtrtul Je­
unc10 Pl ulo , " kann 1/\ rweildh.fl fl:e llen. ob dlC'"oC't. 'lOwic' eine Reihe ....eileret mil ,*ichcm
Zuull W't"IC'henC't Pcnone'n. l Ut f"n: mcirn;chafl von Meu.ano Srolti I:C'horte, nlm..1die Iefl1etcn
nichl 11, Monchc bclelchncl qnd. 0 1 mit dem gleichen Herkunft~inWC'i, l uch FtIIlK'nnamen
~kenRleidlTlC1 qnd und ein mal (8.11.) 'IOg1T IUMtucldidl dt pkl>c "'nc1i Plluh nl It<ocn N . Mrd
mlln wobl eher I n noe Pllrochil ' kitche die\e1 Namenl denlen mUYoC"n . Da Ftauen kkJ\l:er
S, PaoIo in Pl nn a kann nicttl ~metnl ~n, da Uuda. die erue AM~n d1C'ICI KIlNen, unln den
NlIl"hltl~n turn 1411. mll dem l u§fuhrldJen ZuialZ dc a"1IONo ...lk1; huli urlon~
erwlhnl i\I - .",.1 ZW" UnltN:hcid uJlS von nJlCT m PixTnza odc'r It1IlC"f UlßIt'bu"' htfindflt'blorl
Kncbe ,

n. Zw IdenllllDenr~vp , Kommcnlar A 40.
I1I UnlCT dnr Nadrlni~und 'IOnmr 28.10. ein pracpoUt&öund nun 8.1. cin Mönctt ~tcictmd .

lU Zum 4,2. Abi: Rlhalo;tut. mit T~Jaft r 1185 lind nlrft 14,12. AM JohanlW'l ; hridc waren MOncbe
_SoSavino.
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Au s de n Klöstern de r Stadt P a v i a ..ind mehrere Äbte und Äbli~\i nncn

sowie Mönche im Necrolog \ "00 S. Sevino verzeichne t. Pavia kann als eines der
bedeutendste n Zeniten monasnsehen leben... in der Lombardei genen ur und hai
vor allem durch das w irken der Cle niazense räbte Majolus und Odijo wiederholt
lmpulse zur Erneuerung und Reform seiner KJ(Wer erhanen .u- Auf v eran­
la\ 'Wng de r Kaiserin Addheid wurde da<; Kjoeer S . Se lva ror e , ihre Neu­
gründung, d urc h Ma joluor. de r Abtei OURy unterstejft .u ! DC'r erste Abt. An­
d rees. ue erwies ~ch 31\ geei gne ter Vertreter der Interesse n Clanys : sein g UIC5

Verhältnis zu Abi Odilo finde t in einem Widmung,J,rid zu desse n Epi tepbium
Adclheidis seinen Ausdruck.. Als Vertreter von S. Satva rore war Andre".. be reit.
auf die Recbte des Klocers an der Aht ei Pom posa zu verzichten. wohl um
dadurch neue Formen eines eremitiscben Lebens, da ... dort ~ernc~t wurde, nicht
zu beei nü ussen.u t Die anläßlich dieser Entscheidu ng um Quo 11 . und Pap"'l
Sifve..ter 11 . versammelt e Gruppe von Äbten gibt sich ,11.. Kern einer eng mit den
Erne uerungsideen Je'" Kaisers. Romuald... von Camaldoli.m sowie der Cluni.1 ·
ze nser und Wilhclm.. von Di jonu- verbundenen mon a..fischen Bewegun g in
Oberitalien zu e rker men. w zu de r wir auch Andrea.. von S. Salvetore rechnen
dü rfe n. In der Anlage de.. Neerclogs von S. Savino ..ind außer ihm noch ein
..weite re r Abt und ein Mönch des Paveser K loo.le~ gena nnt.m Größer h,t die
Anzahl de r unter den Nachträgen als Mitgliede r des Konventes von S. Salvetore
gekennzeichneten ÄblC' und M önche.m Au.. de m Frauenkjoeer S . Ee ti ce e
del Salvetore dclla Regina lä& ",ich eine Äbti....in Hetena im Neerclog nach­
weisen .us Ebenso i..t - fall.. diese l<kntifizierung richtig i~ - ei n Abt des
Klocers S . B a rt o l nm e o in Srrada unter den Einträgen der Anlage zu

In 'bIlIlI. M~en. S ~"'f~ C""""",,.Chiroc-.~m. H~ ioII lIuf<kn~h('fl EInIrat:
"" BN:fauf\ OtkIr1l:1l\ """ Pn ia lUm 19.9. und 209, (Snl'lil' ''117. S. 1431.) und <kn ""'nc.'\
Ncffcn UUil lrrntU\ (8 10.). !'IIcl'oc-n ~icdcncn TOInocfnlrapon "'" Laic-n und M,>ncfl,m _u~

Paria (28 .3.• 21" . tl .5.• 11.1'1 .• 18.8.• 22.8 .• 24'~_• .'0.9.• N rin zum 2-44 , vh... ~Ie

KrnnuidlC'n aufl!d uhn C"f ~huru, l'U ncn ee n, <km lfII Sn:ro,"'llI..-o\ SI. 8tni~ a n l'Um (Ek!dlo:'n
T_I! mll eil1C'm Hinwej, auf Pavia ein~ra!!eflCT Mauru~ rnl'f'"C"hl .

Hf SAC"K lJR. I. S. 22N . und S. 340. ZUlU. Mon...aeri. S. 3OOl'_. Pt ..cn . Mon.ac~mo. S. 19.\ r,.
l H U ' R('(). S. M;lIolo . J'O'''lm.

IIJ KfIlR. IP. VI.I , S, 20). C" n T" .. t,Oi~. S. D MI., A" ORFUl.I l. A"f'C"lI i. S. 2771., Uon . Pavia. S.
I H4. L\SV,"I. Conce.... "lIli . S..13-39. Zur GriJndun~ vgl. COI(Jf04 Hn . I>lplomi. ho:•. S. 511.; weuere
Literatur \ . Anm. 114, Die Unleß uchung von Carlo Jc:IrACOUA. La "a.illC"~1 di S. SdI~ ll rore

pIC...." Pavi~1 ( R ivi~l lIlli -.eienTe ~tnrichc 4 '2. IQ07. S. 17M·I IIII . 2MO·)0), .l 49· ) 55}. war mir nichr
rU/lilnlllich.

ll ~ Kommentar A 11.
11 1 S"CKUR. I. S. 347 ; 0 0 111 .l W., Zum wicdcrhol len He. i.,wcch 'oC"l Pnmp'...." l wi-.ehcn

S. S~dv al'lle und de r Kirche "on Ravenna \'gl. F"0;011. IfIC.'Ul!nile. S. 20 1.
11 . Komme nlar A J'iI
11. Kom mC'n lar A 4 1.
120 VIOlA"Ot. RaJ'P>I1i. S 1341.
IU Kom mC'nl.u A 9 ; turn 20. 10. i\.l ein Mönda Pctru~ _ S. Salva"'r~ ein,.:-trapon . D.... KJo-rcr

Toll_ in <kr DKv~ Placcnl a halle J:'I"1U da\ gladlc: Plllrol'ini"m. doch 'lind Vco,.,.cclNel"nl!('II
dalurch~hloo.ocn. daS dt(' Able und M<lncho:~ Kln-len im S~ <kn ZU~IJ: dc

ToILt'" pon.
IU UnlC"f _ndcrnn _rdt'a drri "Ne (Akrina +9.2.; Arrnannll' +21.7.; Am + 1'il9.• ..-w dn

ValC"f rille' ""'" (QlnIrdvl. + J . IO,)~annl . M,>ndtco von S, SMvaIOlC" "OO lUm 29 4., 10.5.•
10 .10 , und 4 ,11. "",ucichncl.

IU Kommrnlar A 10; Hin__ auf dlC" GC"'''Ctlldlle """ KIrwC"1' in den m dic'wrR K:ommC'tl'.
ft"lan nlen Ur\.uno;kn~ in D 0 111 411 . Ori~: M...."uSl. 11. I. ~r,166. S. 475It ; Uon .
P;ma. S. 20.4; L\..v."".C~i. S. 46-19
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erke nnen sowie weitere Angeh önge desselben Konve ntes unter den spä te n
Tote nnotizen.e-

Eine dich tere Bele~re ihe lt'ichnel sich für da.. Frauenkjocer S . M ar i a d i
TC'od o I a I lS ab. Die aus einer Paveser Adelsfamilie "lam mende Äbtissin Wald ­
rad a i... zu ihrem Todest ag in das Necrolog auf~C'nommen .'=-- Zugleich abe r
finden ..ich in oer Anlage der Gebersverbrüderung die Namen der A ngehörigen
ei nes MarienkkxlC'ß . Die Namenreihe wird \'on einer Uualdrada 3bb31k ....
angeführt . Der de n Namen vorangeste llte Tes t nennl de n Gru nd für diesen
Eintrag: zwischen S. Savino und der Kirche S. Maria i... eine Gebetwerbrü­
de ru ng geschjoce n worden.1l7 Offen bleio' zunäch.... um welches Manen klost er
es sich hier handelt und in welcbes Jahr der v ertrag zu datieren iSI - die
An gabe de r Indiktion macbt me hrere MöglichkeitC'ß wah rscheinheb. Da ~ um
Einträ ge der anlegenden Hand gehl. können wir al.. äuße rste.. Datum IO.U
anse tzen. Jeden falls da rf al.. ~e..icben gel ten , daß die Verbrüderung mü dem
Kloster S. Maria berei t.. geschlossen war, al.. im Jahre 1046 aus ande re n Motiven
der Grundslock zu einem umfassenderen Geheisound gelegt wurde. Die au..
diesem Anlaß wieder abgeschriebene Vereinbarung zeig t. 0;0 darf man ar meh­
men, die gleiche Namenre ihe wie zur Zeit des Ah..chlu'iscSde r Verbrüderung. Es
kann sich also nicht um eine im Jahre 10-l6 aktuelle Lebeedenliste handeln.
Personen, deren Namen in di~r Liste begegnen . könn len deshalh a uch gleich·
zei1ig in der Anl age de<i Necrologs al.. v erstorbe ne zu finde n sei n. Nac h diesen
v orubertegungen i\l nicht auseuschheßen. daß die Äh ti....in Wa ld rada der Liste
ide ntisch mit der zum 15.12. im Neerclog eingetragenen i~ . Die Marie nkircbe
wäre' dann da.. Kloster S. Maria di Teodora in Pavia. Da Waldrada be rei ts um die
J ahrtausendwende nachwelsbar i~.m mußte das Darum dev Absch lusses der
Gebe tsverbrüde rung um 15 oder ..ogar 30 Jahre auf 1026 oder 101 J zurück­
ver lt'gl we rden . Zucammen mit w aldrada werden die Namen von 25 No nnen des
Ko nvents genannt) :' Auch diC'iC könnten sich unter den Todesemträgen de r
Hanckchrifl befinden. fall.. die Kontakt e zu dem Klo<>ter in Pavia nach de r früh
vereinharten v erb rüdenm g über längere Zeit fortgese tzt wurden . Die Übe r­
einsnmmungee von Namen der U..te mir de nen im Nec ro tog würden eine n

1 2~ Knmmtnlar A 12; KI-HR , IP, VI,I. S. 2071.: zur Grund ung tlt. Kk toolt A um dit Jahrrau ­
"C' ndwtnde dun: h <Je n (i raft' n Allilulf [oder Aginolf) vgl. M " "IAIt f\I , l .e p.:r g:lme nc, S. .lOH.:
Horr , J>a~ ia , S. 17M Anm,; Komme nT ar ß Q ; S ß "rlnlnml:'o war nichl r1 uny unTC:/"'i ltllt . Zf Rllt,
Mun a..ll:'ri, S. ) 01. Ume r den Nach lrawm ~iml mit An llahc lk.. Patmrimum.. vermcrk f: d ie Ahle
('llna(! ) 1Um IH.I ,. Silldrl:'du. l um 23.9. und Papiu~ zum 26 1,1 . ........ie ,Jrd Mtloche zum 11.5.•
2 1 6 und 18.1,1 .

IU I< r Hl , IP, VI. I, S 21I1t.: ä Rltt. Mona"T~ri. s. 30011.: ('ArnA"l . ON. S 144ft.; l A"I ZA"l,
C.~i. S 5·22; Unle",ochunJlC1'l zur ß augt"oChichll:' t-ei Pu n .,;I, Mnn;a~ern : cf>o.I . S. 10
Anm. 15 Hinwri~ ..uf 1:. T. noch ntdl l '-ernfle nllichle Art>r'llefl l ur Gc--chlC"h le~ Klo<4en.

126 Kommentar A l l.
12' F. " 1.-. zwo:1 lt" Kolum ne. UnlC'fl : CUndMUm OIlIf'OfUm~ VDc1", M~ cnrIpr,..tio d.fmu .

fWI1"" rf v>nir1..lnn rJmnlr.u. Jn(lIfI;aIC"fJ;" 't.1C1."I'dnt,r.u. tC1h('rl ('I m.n1ßI"'" crlnlfWllX onJj"ilvo
~ v ndi Sal j" j in lWIInI/'IvI l'Io->nn qu", IXlmln urllK'furi oumu, Dommo iUUMI tC"_ Adum
Im .. _ Mvrii~, i""""'.Jrk'm~ fC"lICJfC"t.

1:1 9'il6 i1001 , ' JI. I<"'""'"" ar A ll .
1:' F. " h , :-n'l" Kol umne. unlC'fl : IkmrlD. RC'1rI<U. AId.. hInu. "'m&U,. Bon.. Allodda. BonIM.
~IL On... Bar... ClN"11IoI,. 8nmu. lb'n1ll1C*. 8on.I. IJUIII...,,'" "'tiU. Cm.b., Rau. "'I·
1'!nJ&Ak~ M~.-nl" IIcTmnJprd.-. R~ Otrrn.a. nr dem Elnlra,:~n ...abr·
'lChril\hdr ..uo;tr rwd d.. ~.-nIt"1I "'Idrnrut.~ qur C'1GIT~
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solchen Schluß erlauben.rw da jedoch unter den Verstorbenen nur be i ei nem
spä ten Nachtrag der Zusatz sanCf~ Tcodor~lJ1 auf das fragliche Kjoster weist.
bleibt diese Annahme hypothensc h.ea

Als das bedeutendste Kjoster Pavias Isr 5 . P ie l r o i n Cte t d ' Or o lH zu
nennen. Zumin<k~ einige Äbte dieses Kon ventes sind in der Anlage des Ne­
crologs von s. Savino nachzuweise n. Majolus von O uny barte das Kloster
refo rmiert und als ersten neuen Abi Azo eing~lzt.l" Dieser begeg net ebenso
wie der von Majolus zum Abt von S. Salvetore erhobene Andreas im Ne­
crolog.U5 Die Nachfolger des Abtes Am. Norbertus und Alm igi.'iO. sind ebenfalls
eingetragen.!» Unter Mn Nachträgen finden sich we itere Äble von C.el d"Oro lJ1

und einige Mönche. Diese Konstellation lä81 das Wirken der Clueiaaense rebte in
Pavia in besonderem Lichte erscheinen und wirf t zugk ich djc Frage auf. ob auch
die Mit"li~r eines dri tten Pavese r Kon vent es, der unte r cle niaze nsiscbem
Einfluß stand, in das Necrolog von S. Sa..r'ino Aufnahme gefunden haben.
Gemein t ~ das Kloster S . Ma i o l o , das schon 967 durch den Richter
GaKtu lfus gegründei und Ouny übergeben .."Orden war. aber enl nach de m Tode
des Ab(C'!'i Majolus (984) seinen spä teren Namen erhielt.. ,. Odilo von Ouny
erbat 999 von OUo 11I. eine Bcsitzbestätigung für dtc neue Gründu ng. SOw1c
deren Unabhängigkeit von loka len Gewalren.e Da weitere einschlägige Quellen
für das frühe 11. Jahrhundert feh~n. l. ....'issen wir nkhh über da, Schicksal des
Kjosters in diC'!'iCr Ze it und kennen keine Namen "on Konventsangehörigen.

Um so wertvoller ~ deshalb ein Eintrag im Necrolog von S. Savino zum
24. 11 . Auf die Namen der Verstorbenen folgl dort unverm ittelt ein noch ....on de r
anlegenden Hand eingeschriebener Satz: Omnts mon achj mona'ileri j SJllI(1j Ma·
iolo. Man kö nnte zunächst den ken . der Satz sei als Ab!ichlu8 und Erklärung einer

I. Von Ikn i,"~ml 26 Nlrm'n 'li nd - ~hcn von ","I. die COnl unter dc'n Nach " lp'n ihre
Ef!1"9'l:'('hun, finden - aliC' 'Chan in 00 Anlage~ N'~ n.,.hweoio.h.u; die funl AU'lnllhmen
sind ; Rcolilda. EJi... hoC'lh. ß uniuerJa. MarJu il ll und Rcon, l rd l , Oer Nl me Waldrlldll n l im
Gru~lod dc-\ TOI co nl>uche!. nur C'i nmal buC' uJ'!. cohorn'lO die NlItnC'n Palma. Anw kb und
Cri lina; die k ll lC'rco n sind nichl durch eil'lC'n ZuU:IZ...;co co'"",a monll("hli llcok connuichl'lC'l .

UI Vltt Einlult U2\'. ohen u"er dC' m TII/le<oeinlull turn 9.9. Eliu~, IIHmKhll rn.minicon; !I.IIncT~

Ttodo'~,

1J2 F.il'lC' zwe ite Al'tli....in W. klrada i-u~aler zum 16.6. in da' NC'('f<lloll llu'llconnmmen werden . Sie i\l
nichl ' icher zu kk-nli'ix iercon, In ei ne m g:d at""hlco n Placilum de s JahrC"i 102H wird e ine Ät>liMin
dll'M: ' NamC' n, Iur da, Kloo. ler S. Maria Maj(j:iorC' in Malland j:cnllnnl (MA"lARt SI. 11I. 2, Pillciti
ral..I, Nr, V, S. 46Ut,).

ur KHIR, IP. VI. 1. S. 191f1.; HOff. Pavia S. 200f1.; LANZANI, C'nnCC'"iu ni. S. 22·33 . ZUBI.
Mon a..ren. S. 302f. mil weiterer L iteratur. Zu de n Urkunde n \'gl. PAliNI,.. .

1);1 SACkUR. I. S. 236' ,
IJJ Zu AIO vill. Kommenlar A 13: zu Andre" \'&/. Kommenrer A 8.
1J6 Kornml'n lu c A 14 und A IS .
n1 1f~r w ico n nur d lco Able gmannt ; Baklu inu., zum 26.5.; ßC'nC'didlft tu rn 14.1.; A n'lC' lmu' zum

23.10, E... han<kll ~. in der ReihoC'nfol~e der Ntnnun~n. um die Nach loillcor dC'r in o.hC' Anla~e
dC'!o Ncerok>p au1llenom mcl'lC'n Abll' bn zum Bq:inn dC'!o 12. llIh rh un<krh. BciC'lIco t>ei Kf HR. IP.
VI. I. S. 194't.

111 M " u ..w . 11. 1. Nr , ISS. S. 63ff.; BASCAP'E. Canario, S. XIII mil unnaü.,.j~r Bcruchidlllgung
C'l1'lC'r uneelllen Urkunde von 982 : M.-\JOC'CHI. Cant. Nr , I. S, Itl .; au" uhri.rnc AnlIIylc de r
f'lItv:hun,con hei MA" " af.Sl . FondarioIK, S. 2761t.. P,unn" . RItt' rt'hC'. S. 473 ; zuklzl tu­
W1mmcm_ nd CAu("u SDE.~. S, 335-339. dte aud! cbc 'PI1C'Q Urkundcn dIC'-.n

KIooI", in C'lnC't modC'tncn Edition zu g;inpith JnrI.rn1 h l: CAuc..."SDE.Cant .
•'" D 0 1II )14 : S"",u... I. S , 140; CAUGU"lDE. FonduionC'. S. ))9.
•- VJI . die UrkundC'n hei BASCArt., Carruio, !"rir. M . und M" IOCOII, C.-tt. Sr. 211.
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Namenreihe gedacht. Doch die ersten sieben zu diesem Tag eingetrage nen
Namen sind zum Teil mit Provenienzangaben versehen - sie können dem
zusammenfassenden Satz nicht zugeordnet werden . Nur die verbleibenden vier
Namen : 10hann~. Peuus, Lan/rancus. lohannes bieten sich fur eine solche
lmerpreta tion an. Das würde jedoch bedeuten. daß de r Konvent von S. Maiolo
zu eine m bestimmten Zei tpunkt in der ersten Hälfte des 11. Jahrhunderts aus
nur vier MitgJiedem bestanden haben müßte, von dene n außerdem keiner als
Abt oder Prior hervorgehoben wurde . Eher Ist hier an einen summarischen
Memoriale intrag zu denken. zumal er sich deutltch von der an anderer Stelle im
gleichen Neerclog überbeferten Aufzeichnung eine r Liste von Namen einer
KJostergemeinschaft unterschcidet.w In der Form eine r rommcmontio scheinl
an diesem Tag im Konvent von S. Savino für die Mönche aus de m Majolus­
KJoster gebetet worden zu sein. Wenn wir auch keine Angaben über Ein­
zelheiten der Kontakte zwischen diesen Klöstern machen können und Zeitpunkt
und Bedingungen der Verbrüderung. die hier sichtbar wird. im Dunkeln bleiben.
so läßt dieses neue Quellcnzeugnis dennoch wichtige Aussagen zur Geschichte
beider Klöster zu: S. Maiolo scheint aktiv an der Ausbreitung des besonders in
der Oun;a(%osis eccksia gepflegten Gedächtniswescnsl~l mitgewirkt zu haben.
S. Savieo endererseüs gibt sich als Kloster zu erkennen. das venlirkt an Ver­
bindungen mit d uniazensisch geprägten Korn-enten interessiert war . Da andere
Ouellen fehlen . ist es nicht möglich. das Datum. zu dem dieser Gedenkeintrag
\1::rz.dchnet ist. fUr die Interpretation heranzuziehen.

In geringerem Maße als bei Pavia. aber doch de utltch nachweisbar. sind
Angehörige von Klöstern aus Stad t und Diözese P a r m a W in das Necrolog
aufgenommen worden. Unter de n Namen der Anlage treten zunächst nur Mit­
glieder des Konventes von S , G io vann i auf, Die Abtei war 983. wohl auf
Betreiben des Abtes Majolus von Cluny, durch Bischof Siegtned von Parma
gegrü nde t worden ;' ''' Seckur bezeichnet sie als edie einzige in episcopale n
Kreisen gegründe te.... bei der c1uniazensischer Einfluß erkennbar is t."~5 Wie
bereits in Pavia. so zeigen sich auch hier wieder Kontakte des Sabinus-Klosters
mit cluniazensisch geprägten Abteien und Gemeinschaften. Diese Verbindungen
finden ihren Ausdruck im Tote ngedenken - soweit nachweisbar - an drei
Äbte ' .... und vier Mönche!" von S. Giovanm im Anlagekern des Totenbuches von
S. Savino . Unte r den Nachtr ägen setzt sich die Aufnahme von Mönchen des
Permenser Klosters fort : I ~ 1 auße rde m ist ein Bischof Oddo von Parma zum 22.3.
eingeschrieben.U~ Z ur Bischorskirche in Parma scheint es keine Kontakte ge-

t~l Die , ...m 29 ,4. e- inllew:hrie: bene Lete mit de:m Satz: Hi omnc5 mom" hl con~,e:'II"o I.lfn~·li Petr;,
V,lI. dazu unten Atoschniu C. 4 e},

I ~: ScHI,UJ) - WOUASCH, Socic:III, S. 2 u, S. 261.
I ~) Z..., Fruhzeil von P. rm. Il<'llc: rdlnp RACINE.O rigllle:5.'«KEHR, IP, V, S, 42) ; weuere lileralLlf bc:i NO\':E1.J..1, Provincia, S. 274ff.. ...nd MARETO,II . S. 701.
,., SACJ:llR,1. S. 32) .
I", Fur die Abte: Johannn. MU1l1l lö ...nd Bl1Iningm vg!. die Kom mc:ntar e: A 16 - A 18. DM:

Abidole: bei MIJ!'IEu n . C, oooctiU.. al f ur die fruhe Zei t ndl , ...yerlaMi, ...nd kann dntul lb
mehl (ur Ide nldilxl1ln,e:n der im NeaoJos: udtgeuJ,enen Abte: bl:n"'ll1 we:rden,

I" G.uw:lmo nam 12 .4 ~ Tnhldll!l zum 29.a., MMtin la nam 9 . 1 1 ~ Rimpe. nd us. nun 9.12. AUe: ner
u nd nur . b. rnondUl dt: "UIQ oo:kr mo~UI hrmcmB belc:Jcltnc:t. doch a t . ßllioa lUr

Ke:lllc:icbnUfl, dc:T Abte _ S. Giln'aMi .uch ihre Zuwe:isurJ, lU diewm KloI.lu ,e:rc:cblfe:nill_
IU EinlfaJe lUrn 19.... . 2.s .5~ 27.6.• 3O.6. .nd 21 .10.
I~. Eta 8~ Oddo BI in kcinc:r BiIcbohIiue _ Panna belc:"'J1, GANS, S. 7....1.. UOHUU. 11, Sp.

140- 194 , SCHwARtt. S. 185-1118. f"OOtETt1SO, l'ek none. S, "1 9-UO.
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geben zu haben. die sich im Totengedenken niederschlagen kcenten.r 'e Ebeofalls
in einer spä tere n Schicht der Einträge wurde der Name de r Äbtissin Liuda von
s. PaoJo vermerk t.u r

Au.. der Diözese Parma ist als nächstes das KI~tc~r B r e sc e t!o r» zu
nennen , Diese vom Hause Canossa reich ausgesta tte te Abteir v halle mit Ha fen.
Markt und Burg sowie als Po- ü bergang eine bedeu tende wirtscheltfiche Stellu ng
errungen l ~ und war fa\( als einziges Kloster in diese m Gebiet nicht dem
mächtigen Polirone unterstellt .e s Außer den A hlen Gbelbertus. Mart inus und
GanduIfU!l. I " in de r Anlage ist unter den frühen Nach trägen auch der Abi
Sigefredus nach~i~arl n \OWic ein Mönch mit Namen Angejerus.'~

In einer völlig anderen besitzrechtlichen Pexirion befand "ich da .. unterhalb
des Cisa -Passes am Mon lc Bardone gelegene Kkxrer B e t cc 10 .1'" aus de m nur
ein Ab i im Neerclog nachzu weisen j<;t . Es war de r B i~hofd. irchc in Parma
unleNtlll.l" Stint besonde re Lagt an einem krit i'iChen Punkt ikr Fraecigena.
dtr Heerst raße der deutseben Kaiser nach Rom,I. ' rück t dieses Klo<.ter jedoch
neben da, ~erade genannte B~1I0. Beide sind, wk auch Piecenza als Po­
OberJ!an~.I6J wichtiJ:e Srariceen für Krieger und Pilger auf de m Wt g nac h Rom.
Berceto beherrscb t den Obergang über das Aperminen -Gebirge ; doch zu dieser
Slra8c. die die Po- Ebe ne mir de r Tosean s verbindet. ltihl es einen pa ra llel
verlaufenden Weg, an de m ebenfalls bedeutende KIö~er hegen. Das i~ der
Auf~tcg durch das Arda-Tal, de r in Fiorenzuola beginnt und am KkKter v igolo
de'March~ vorbei zur Abtei Tolla führt - mit beiden Klöcem war S. Savi no
im Toren gedenken verbunden . Diese r w eg stoßt bei Borge Val d i Taro auf d ie
von Berceto nach Brugnatc und zum Mee r hinunterfuhre nde Slralk. I '" Auch auv
dem Kon vent des Klosters Br u gn a l o sind zum inde~1 zwei Ahte in das Ne­
crolog von S. Savino gelangt.....

1'10 Die K. ""lrlllnlt'llc ~ Domhpllck laBe kciJlt' lde nli' inc'rv nj:t'n mll ~.rIlC' n tk. i'licu uJop lU
(M....n ... t , Cc nni 'IInrici . S. 118' .).

UI Zum ' ·4.1 1. liuda ....r .n~to lich die erste Atoli,o;.in dc . Wl5 ~Jruntklcn KImIC'", ( KEHR. IP. V.
5 426). Urkuoolich i.<.I ~C' il i ie rdi n~ von Be~inn del; 11. Jah rhu nderh t». e t....' UMS niIChWt'l....a r,
ßcIeIlC' hc'i DREI. 11. Nr. 7. S. 16f' .• Nr. 18. 5. 4Off.• x r. 19. S. H lf. uoo Nr. 77. S. I n f! . Lile: Ulur
zu S. PlIOk. t>c i MARETO.II . S. 702.

IH EI....' 20 km nurdil<lllich von Panna am Po !!e: Ic!!e:n. KU IR. IP. V. S. 4.lOlI.• Nl)vH.JJ. Provtncia.
S.276H.

l Jj V~I . dazu ..he: umfangTcichc ßc. ilzhc<l lali!!ung der Grafin Malh iltk ltU' dem Jahre 1l)9Y (TORELlJ .

Regesro, Nr. 123, S. R7ff.) Ebd. zahl re ichc weitere Urkunde n tk, KI<I<l le", .
1,. FA 'i()I.l , Mon'I" eri . S. IR9
1H E!'IoJ .• S. 19.1 Anm . 57 .
1~6 Kummenl Me: A 19 - A 21.
In Zum 3.8.: weirere z.c.ugni.<oe ,i nd niehl iJt>crhd cr1 . Dir:' lJalicrung der e rsten nachlragende n Hand

(I. o. A""'hlllli A. Anm. 541 erlau ht de n x hJu6. da ß cr TWi'oChcn 1046 und IOSI/52 j:t', lorhc n
i<ot ."1 Zum 2S.4.: Ohiit Angrle~ mon« hu. er qa-n.Ioo Brioilenoi'lI'Hllla <olcrii.

I,. KnmrllC' nlU A 22. Zu aerceso "p. KEHR. IP. V. S. 434 ; N "'\ AW RCXTA. fkret'lo. pawm ;
Sew.rtn . A~""'ng. S 10 ; Ah IlETO.II. S. 699.

1011 V, I. 1.8 . <hc~;iligunr:'Urkundc Konrad\ 11. (D K 11 98) """' J.h~ 1027.
I... Zur ..rrale:,i-ldlcrl Rakurunll~ rt..,·~ "p. SoIUTTE. AJ"Mlninenra". hn. S. Ulft. WelleK

Liletarur '" M....ETO. 11. S. 268 .
16J Soflllo1 "'''llro . Foodaztoni. 5 . 163r.
IkJ DiIt tilUltlnen S!. ,w-n~W~ dit' Burllc:1l und " !MIer . chanhnNclt S UAW ROCCA.

Bcrttt(J,. 5 100t. und S. 10S_
I'" KommC'fl laK' A 24 und A 25 . BIUr;nalo .."IlJde 1133 -e-1h'II Bt'IIunH Kf HR. IP. \ 1 . 2. S. 368f.1 und

......~i" dcm 8 iodlo1 _ Luni UnIC'NC'Dt. BIU~'o licfI dw8 20 lm Ik.d.c..rfidr "XI La
Sfocna .
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Bei einigen der zuletzt genannten Klöster k önnte die Lage an den wichtigen
Durchgan gs...tr aßen eine Erklä rung dafü r sein . daß ihre Mitglieder im Toten­
gede nke n von S. Sa"ino verze ich net sind. Die in di esem Gntkhln il' zusa m­
men geschlossenen Ge meinscbaüen boten den en Umerkunü und Au fnahme. die
auf diesen SIraßen nach Rom ZOfen. den Kaisemr e und ihren Heeren. den
Rompilgem au~ Nordeuropa. 3her~ auch z.B. den Äbte n von Oun)' bei deren
zahlreichen lralienreisen.'M Doch sei be tont. daß dies nur eine Deutungs­
mög.l ichkeit i\l . Für Berreto fehlen Oueüen, die irgendeine. we nn auch andere
Interpretation beweisbar machen kö nnten. Bei Brugnato ergeben sich bereus aus
der Besi tzg(";C'hichte des Kjoeers genügend Anhah~punkte für intensive Kon­
ta kte mit der Pe-Ebene, den n n ha rte Besitzungen in den Gebieten um Parma
und M oden a l" MtWie in der D~ Piecenza.w

Die Ahlei R 0 b bio schließlich. deren AbI Petroekte s mit ~'ei entsprechend
gekennzeichneten Mönchen in die Anlage des NC"C'TOIop auf}!enommen i....I..

kan n aus "ielen anderen Gründen Verbindungen zum nahe gelegenen S. Sevmo
gepnegl haben. ohne daß man die slrate~heLage dieses Klexle" an der Straße
von Piacrnza nach Genua durch das Tal der Trebbia betonen mußte. l '" Nach­
zutragen bleibl noch der Hinweis auf das in der Diözese Parm a gelegene Kjoster
S . M a r i a d i Cas t e lfi on e ( = Cast icJne de'Marcbesi ), da .. 1033 \'Om Mark­
grafen Adalbert ~gründet ....'Uroe.l7I Au ße r Adatbert i" in die Anlage des
NC'CTOlogs auch ein Mö nch Rimprand us aus diesem Klo\ler aufgenommen.In
Unter den Nachträgen begegnen der erste AbI RomaJdu~ sowie weitere Mön­
che.11J

Au~ der Parma benachba rten Bischofs...tadt R e g g to ..ind außer zwei Bi­
schöfen. die sich unter den Nachträgen hefinden.17• auch Äh te des Klosters S .
Pr o spe r o in das NC'CT01og getangt. In der Anlage läßt sich zumindes t der Abi
Mannu~ nacbweisen.re Zwei weitere Äbte geben ..ich unter den Nachträgen zu

I.' Zu lIen Aufenlhalten de r deutKhcn Könige und Kaiser in Piaa:nza in der eNen tb llte de. 11.
Jah rhunderl' "g! . BIICHl . S. 467fl.

l ~ S"n:lJlI. l. s.Q3·11". S. 222·238. s. 336, S. 340. S. 35 1. S. 359 ·363 . Zu den Rci""n de. ~bjolu :
8 0011 00", Les "'I)'alle, . ()hC'r die Zeil Odo1; A I\iTO"ELlI. Open. Zur 8 cdculuni die"" r an
wichlilten Srfl,tkn Itdellcnen KKKter im M. Jahrhundert "g!. SoIMID. AhKNrng. S. 26. PF...cn.
Monach("oimo. S. 11M ne nnl neben Bercero, Brugnatn, Bohhio und Tolln auch Le eo und S. Giulia
in Rre~ ill . Zur . r ra lel! i~ht:n 1..3 l:e Piocenza... .;einer Be.ku lunll lll, Slalion Huf dcn Pitgcrt ahrt en.
neucrdin/t1 R" n JO F. Frnncia.

1 ~7 0 H 11 29M.
IMD KII MI .
1109 Kommenlllr A 23. n il" Mi'ochc Pelru , und Raineriu. ,.jnd zum 20.6. und 11'1.12. einllclrslIen _

Unter den NilChtriil/cn Kt Ahl Lanfraocu. zum 21.9. "el"l'ekhO('I; weitere Miiocl1c' I'U loillenlicn
T. I/en : 5..... 16.5.• 30.8.• 25.11.

170 N"u.lu R IXT " . aercero. S. 105. sororre. Apenni ncnpa B. S . 5Off. U ler.lur eu ßohhM'l toe.-i
M" " FTO.II, S. 129 und S. 70 1.

m IÜ IlR. IP. V. S"36f.: Nrnu J.J. Provincia. S_ 279; M" RFTO. 11. S.2291. Zur G rundunl! VJI.
Kommen I... MI! I . Cwione IKo~ orwi.:hcn PaTm.ll und Pi8«'rtn.

172 Komment.r Mit I . RimJ!l'. ndu, i..al'um 17.10. eingc-In~en .

J'f) Rom. ktu, zu", 19.5.; er .... r 1049 nodI im AmI. KFHII . IP. V. S. 4)7. Wcitel't' Einlr iiJC' WlO
Mlt~lCdcrn th Kbolen C_dlione: 29.a., 19.7.• 17.8.• 8.12.

)7. 8 iKhoI Silt"'tr"""" zum 27.)~ dn" nUet:n zvm 25. Oktoho,or 1B46 hcl'('tIJf N (Sot"""TZ. S 1%).
ako frUhnten. 1047. -=h AnPi!'t' dco S~ §farn, und ß i'Chrl RonUYlC'nior rum 12.5 .• dn"
~ IOQfI und 1117 n.adl-"har rc ( SCHwi.... rz, S. I%f.).

In Kalnll'lt'fllar A 16. z., FJatt' ci,,"~Ahrt~ Gandulh,. von S. f>ro"pnu ..p. KomtnrnlU
A 21.
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erkennen.nl Unter den spä ten necrologischen Notize n aus de m Verbr üderungs­
teil der Handschriü erscheint ein Mönch Johannes von S. Prospero, als dessen
Todestag der 19.3. angegeben wird.!" Das Kloster gehört, wie S. Savino. zu
einer Reihe von oberitalienischen Abteien. die etwa um die Jahrta usendwende
jeweils von Bischöfen gegründet wurden. Da die Mitglieder dieser Mönchs­
gemeinschaften auffallend stark im Neerclog vertreten sind. sollen ihre Mo­
nasteria spä ter im Zusammenhang vorgestellt werde n.!" S. Prospero wurde von
de n Markgrafen von Canossa reich beschenkti" und rückte damit in den Ein­
nußbereich dieser mächt igen toscanischen Familie. die zugleich das Kloster S .
Apo llon io d i C a nos sa - vidJeicht unter duniattnsischem Einfluß1

gegründet hatte und intensiv förde rte.!" Vlelle idl1 ist der zum 3.1. im Necrolog
eingetragene Abi Totes diesem Kloster zuzurechnen.11U

'eben de n bekannten Stadtklöstern OberitaltellS sind gerade im 11. Jahr­
hunden verschiedene bedeutende Abteien au8erhalb des Einßußbereiches der
Släd te zu Trägem der Reformgedanken geworden. Da sich beim bisherigen
Gang de r Untersuchung gezeigt hat. daß S. Savino gerade zu den geistig
lebendigen Gemeinschaften Verbindung haue. zu solchen. die unt er dem Einfluß
etwa Odi lcs von O unr und seiner Schiller zu einer monastaeben Erneuerung
gefunde n hatten. isl es um so interessa nter. nach den Beziebungen des Sebinus­
Klosters zu den weitab \Un den Städten gelegenen Konventen zu fragen. Das
Kloster P omp o n ist mit seine m berühmten Abt Guido im Neerclog ver­
tre len.1U Die Nachträge kennzeichnen einen Abi Hicronimus als Abt von
Pompma.IU Die Abtei wurde in der ersten Hi lfte des 11. Jahrhundero von den
deutschen Kaisern sowie von König Arduin mehrmals im Wechsel der Kirche
von Ravenna sowie dem cJuniazensisch beeinflußten Kloster S. Salvetore in Pavia
zugesprochen. I I! Die Äbte von Pomposa hatten stets ein gutes Verhältnis zu den
Herrschern ; ihr Eifer im Einsatz für die Erneuerung der Kirche zeigt sich an

lT~ Sen,ldus zum 1.4.; die Ab!~ri5len nennen fiir ihn das hhr 10M6 (UOHUU. 11 , Sp. 261) . Stin
N. chf\llser Plci1ttus i$t zum 1,9. eingeInIgen und wird zu 1091 In d)e Ähltreihe eingtOrdnt l
(etJd.); er i51 in einem Privileg p, pst Paschahs 11. btzeugl ( KEHR. IP. V. S. )79). du in die Ztit
rwkchen 1()'il9 und 1103 zu datieren ist. Ob der in der AbhllSte zu 1071 genannte Abi
Gi!o(' l llt rl u~ M.kntiwh mil dem einzigen unter den Nlchtrj gen verzeichneten Abt die't~ N.meM
i~1 (zum 20.4.).l:Jle il:Jl ungewiB; vgl. dazu unten Anm . 195.

L77 F. 43r. OI:J er mu dem zum 19.3. im Neerclog veraeichneren JIJh.nnc~ monachu.~ idenlisch ist,
kann e ~ l nach eingehe nder Untersuchung des Verhältnisscs von Necr(llog und Yet brude rungsteil
er nschiede n werden.

171 Vgl. U. S. 105. Zu S. Prosperu vgl. KEHR. IP, V, S. 377fl. ; NOVEW. Provinci. S, 2M ff.;
Urkunden bei TORUU. AKhiv i.

179 eoez. TOSCIna, S. 212.
IlllJ DO"lIZO. ViII M. thildis, S. IV.
111 KEHlt, IP, V, S. 392ff.; No VE.llJ. Provintia. S. 2b8f. Zur Fruhleil der Kirche "p. FuWAOAW.

Origtni, S. 24.
111 KommenlI! A 27.
IU Kommenw A 28.
,... Hteronrrn. ill rulll 27 .& . tinIll'Inlgt' A. er wird n1l1l 1Ihr 1079 ab Abi ,eRaM I (MA"lAItESl, III. 2.

Nr. .&52 und 4.53. S. 36-1·369).lk Prior zut.llIllllen lIllt w-illl:lIl Vor'lAft r Mainard . (MA"lAltESl.
111. 2, Compoli~ Nr. .&. S. .&Mf.). der lWDchen 1047 und 1067 bclCUJ! al (MA"lAknI. 111. 2.
Nr. 374. S. 153ft. llIId ebd, 111. 2. CompoUtionn Nr. S. S. .&86ft.; SAWAltITASZ. Conmbuli. S_
55ft.} und IpIIler BIKbof _ SiJva, CandMb wunk (GAno. Ml inardo ).

IU 0 H 11 284 ; 0 H 11 290 bci; D An1 1; D K 11 62. F.uou. Incosn" lt. S. 199f1.: G 0Illf.
Polnposa S." ,
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ihrer häufigen Anwesenheit bei den Synoden .rse Dieser auch in der zweiten
Hälfte des 11. Jahrhundert s wirksame Impetus zeigt, daß die Bedeutung Pom­
posa~ im Bereich der Reform mönchischen Zusammenlebens nicht allein auf die
herausragende Persönlichke it Guidos zurückzuführen ist. l tl

Mit mehreren Einträgen sind auch Mitglieder des Konvent s von Le n 0 im
Neerclog vertre ten . Aus der Anlage sind die Äbte Domainus und ÜUZOIA zu
nennen. unter de n Nachträgen begegnen die Äbte Guenzelaus. re Hartuicus.re
sowie ein als monachus ~nCfi lkncdicri tk Leone gekennzeichneter Antonius.. I. 1
In dem Zei traum zwl!iChen dem Abbatiat des [juzo und dem des Guenzetaus
waren Oddo und Richer Äbte \IOD Leno : sie sind beide ntcht im Neerclog
nachweisbar, Der berüh mte Richer von Niederahaich ..urde 1038 von Konrad
11. zum Abt \Ion Montecassino erhobenI.: und ist dort in den Necrologien
\·eruichnet ;'· J die Äbte der Benedikls-Griindung Iehjen aber im TOIengedenLen
"on S. Savino, Leno liegt in de r Diözese Brescia, doch io;t bi.~er nicht erkennbar.
ob eines der Brescianer Stadtklösler MemoriaJbezic:hungen zum Konvent von S.
Savino pflegte. Zu denken wäre vor allem an das Kloster S. Giulia. \Uß dessen
Ged:ichtnispl'uis ein erhaltenes Gedenkbuch zeugt. das mit seinen frühesten
Einträgen bis in die Karolingerzeit zufÜClreicht,l" aber auch Namen von Per­
sonen \lerzeichnel. die gJeichzeitig unter den Toten im Necrolog mn S. Savino zu
entdecken sind.l M Leno, über dessen Geschichte in dieser Zeit nur wenig
bekannt ist.l" scheint also aufgrund \iellcicht der Bemühungen Riehen \Ion
Ntede rallaich Kon takte mit dem Kloster in P iecenza aufgenom men zu haben .
Die Besitzungen der südHch von Brescia gelegenen Abtei erstreckten sich
allerdings auch bis in das Gebiet von Piacenza.e" Pence siebt in Leno so..-ie in

11I6 G Il:.f.OOIIl:.f.. Pom~.~. jf. Zu Pumpo'loa vgJ. l um KEHR. IP. V. S. Intr.; F.uou. Mon~eri. S.
IKUt mit Anm.. 11; F.\5ou . ' IICOInile ; S... loI:...an.....I. Contributl, KN'M: _ilere Bellnge *'
Sammdhl~ "'nlk'etl Potn""";ln;; Lileratur lum lIoei NO\lEW. Pnwirw;;l . S. 270ft Nichl
l\IJ'ngJldJ .....ren mir die R~en des K~en. S"w...err...."lI. RC:Jnll PompooUle. Bd. I.
874_1200. Roviao 196 3.

I fl Kommentar '" 28; G"no. Main.ardo. S. 21" Anm. 37.
I lIlI Kommentare A 29 und A 30.
111'1 AI~ Uueoz/ll lco ne(lvJ 1Ihba.~ zum 2• .9 . eiogelragen. Er Ytird in einem Privile, PlIp"1 Nikull uJ 11.

auv <km Jllh1'\" 1060 erwiihnl. ( KEH R. IP. VI. I , S. 344) . Zu ~inem Ahhillilli vgl. WUIlR.
Wiedc:rJehurl . S. 39M.• sr-orvuu.ee - PFiSTER. S. 128(.

I'MI Zum Ud .: urkun dlich i ~l Hartuicus bezeugt zu 1078 und 1095 (KEH lt. IP, VI. I, S. 3441.) .
1'11 Zum 16 ,11 .

192 An n/lle, Allahen"Cs. 11 . 1038. STEINOORff. Heinrich 111 .• I, S. 4Of.: zu Rieher vgl. WVIl R.
Wiedc:rl!ehurl. bev, S, 39(J-396 zur Amlsui, in tenc : ST"'OTNOI,l f.ll - Pn mR . S. 129.
Ih. MWERl E. S. U19,

In Zum 1J.12. Im nld. .. , (lNr.u... ...rz, NecroIogi) und im Kalender de~ Lc:o Mank."u- IJI Of~"' '' '' N .

Lee Mn u cl nu... S. 12.}. Allc:rding.. hlieb Rjcher rein rechllich lIellehen l\IItlcidJ ' lK'h Ahl VOll
Leeo, "tU, Pr.'"m . MonllChnimo. S. 238. WOHR. WM:delllebur1. S. 395.

1"'4 SOllol lD-WOUASCH. Socic:ta.,. S. t 7r. mit Anm. 43. Zu S. Giulia vrJ ,ZUlU. Mona't c:ri. S. 294;r.
IM ZU nenl1C'n .... ren _ allem dK- Eintrige de r FlI1Ilihc: ~ Bi1Chol" GT'\"1Ol' VOll Vc:rttll i (duu

.u~uhrlidl unlen Attochni ll 3 e) und des Ables Gi~~r1 von S, Pro!.pc:ro in ReSJio. der
C'\'c:nludl lUm 20.4. im N«roIor \'Oß s. Savino \"fflridJnc:r ftI: (v,1. ot>en An m. 176 ). N.i.he-re
"' ln"'Ti\.: auf dIew Emt riJIC . um bei SCIf,.. ...RnI...If. ... Suhi.eo. S. 130 Anm. 148

I.. Ndl immer lUwe:rliw l ~ da\ Werk von~RI"' . Angelo B(J'\I",GU" . IIlnC1ßblero di Leno
daUe oriJini aI 1100. I~ dt laUfe.. M. b nd 1960-61..... mir ndlr lUpnJhdt. z..m Einßu8
CJun~ -.., dlC' Abfft im Ipillen 11. Jahlbundert vgl. Pv>m. M~mo, S. :!OJ . Zu den lruhen
Kon_rtJftIIC1I _ Leno drtnnictW MedUhild S4..""ow...."" .. .

I~ In Goo.ookn~ und in Gr-aen-o Trebbicu!C., D K 11 57.
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s. Giutia eines de r ..trategisch wichtigen. an großen Durchgangs..traßen gelegene n
Klöst er Oberi taliens. über deren Verbindung mit S. Savino bereits gesprocben
wurde.I "

Für die nordöstlich \ '00 Modena gelegene Abt ei Non a n I 0 I a sind Q uellen
in reicherem Maße erhalten, so daß die Geschichte dieses Klosters bereits
eingehende r erfo rscht werden konnre .re D~ Reihe der Äbte i'-l durch Abts­
kalaloge gesichert, die neben der Dauer des Abbattat s auch ofl das Sterbedatum
mitteilen und in annali!J:isch kurze r Darsteüung uber wichtige Ereignisse der
KJo<.lergesch ichlC' bericbten .ee Deshalb sind d ie im Necrolcg \IOn S. Savino
euü rerenden Äbte von Nonanrola sicber zu identifizieren . Es handelt sich um die
beiden Äbte namens Roduftus, der jüngere ein Neffe des älteren. die auf­
einander fotgend für den gesamten Zeitraum der ercen Hälfl C' des 11. Jahr­
hunde rts die GC'foChicke des Kjosters leitefen .» 1 Au ßerdem finde t sich unt er den
Nachl rällen ohne Zuordnung zu einem bestimmten Tag die Not iz über den Tod
oes Abi" Alhcrtus aus de r zweiten Hälfte des 12. Jahrhundert '\.. lD: Mö nche aus
Nonanl ola lassen ..ich im NC'CfOIog nur aufgrund ei~ idc nlirmcrenden Bei­
wortes erkennen . So gekennzeichnet sind in der Anlage ein Dominicus., JO) unter
den Nach lrallen weitere vier Mönche.2IM Die gleiche Anzahl von Mönchskon­
versen findet ..ich im VertniJderun~ eil der Ntt'TologhaiWN:hrift unt er den
späten. mir Sterbedarum versehenen Tot eneonzen.se Hier zeichnen ~h in­
tend vere Gedenkbeziehungen ab. so daß wir auch unter de n nkht besonde rs
ken nllich gemachten Mönchen des Torenbuches o;okhe \'On Non entela vermuten
d ürten,

Das j üngere. durch den Markgrafen Tedald von Ca nO'i'i3 gegründe te KJo<;ter
P o Ii r 0 n e . " halt e in wenigen Jahrzehnten eine ähnliche Bedeutung wie die
vorher erwähnten Abteien erlangt.~ Im Neerclog i..l außer dem Abi Rczo auch
dcs 'ien zweiter Nachfolger Rainfrid us vert reren.w Pourone kam erst gegen Ende
des J I. Jahrhundens unter cluniazensischen EinOuß ;2O'lI Ob noch in dieser Tra ­
dition die im [ungeren Neerclog von S. Savino aufgezeichne te Gebetsverbrü ­
derurig zwischen S. Savino und Poliro ne zu sehen ist.2lO Oller ob die-.c eine
weitere For m der auch sonst in Poli rone gepflegten Ged ächtnepraxisau ist, kann
vielleicht nach näherer Untersuchung des jüngeren Neerclogs und der Ge­
schichte der beiden Klöster in der Mine des 12. Jahrtrundens fe~lgcslelll werden .

I ~K Pf.Nro. Mnnachc,imo. S. 17M: W{lHIl. Wiedergehurt , S, 394; ~ItJ 0 , An m. IM.
IIN KUlM, IP. V. S..HOf. : NOVELU. Provincia, s. 2KOrr. mir weuerer l.il l·ritl ur; 1-"",,0 l.l. Mumt\leri .

S, I R5ff ., dic-, .• Non.mlnla , S. QO-9s'. Zu r G rimdung SCltlollO, A n<oe lm
100 Ciillll"ll i ahhalll ll1 mman lu l.lnnrum.
101 KnmmC'nrar A .l l. Rodulfu\ 11. ' Iar" IOS2 und i'llum 2~un , 1111 NC'O'olnlt "e rl eichnei (C lllalo lEi

abhaturn non llnlu lanurum 11. S. S73) .
202 F. SOv. am otll'rc-n Rand <kor Se ite . uher <kon TaltlMoC'mr raf/en zum t S.7.; A IhC'rtus N lWl~hen

JJ U und 1190 haufig hez eu lll ( KEHR. IP. V. S. 344·357).
201 Zu m 23.8
l(N MII drn TodC"IlIllerl 15.8 .• ~ 11.. 10 ,I 1.. 13.11 .
20' F. 4.1r. e l.... in dc'r Min e <kor ~tle.

:0. (jrundUTlt'U,klllMk TonUJ, Artil i,l . Sr. 102. S 257ft.; KF.HI . IP. VII. I. S 32311.; F.uo u .
Monll\l m . S IIjq An m. .18; Sof-"'AIlZMAIU . PoIimne.

• , F AW U . MOftIIo,(en . S 1!t9f.
.. K" m lTlC'ntar A .12. Zu r Ra he: da Ahle ..gi KEHI , IP. VII, I. S. .126.
.. Pt--.ro. Monadle'urno, S. 2011.. SOf-"'AU/olAIEI. Pohrone. S, 283t .
JII Al'oochnln A. J I.

: 11 Zum CIC'dC'n~en der Woh hilln- dn Kb.len \i~ . M Ei r An. EVUI,rIw-ilJ.



" "le und Konvente in O benlalien 59

Beim bisherigen Gang der Untersuchung haben wir eine große, nicht weil
von Piacenza entfernte Stadt unerwähnt getassen: Ma i Ia nd , die Hauptstadt
der Lombardei. Das Bistum Piacenza gehörte zur Kirchenprovinz Raverm a. die
Erzbischöfe von Mailand sind nicht im Neerclog von S. Savino verzeichnet. Also
scheinen trotz der Nachbarschafl dieser beiden Städte Kontakte zumindest im
kircbfich-monastischen Bereich kaum bestanden zu haben. Die Entwicklung der
Kirchen und Klöster Mailands wird deutlich. wenn man die besondere Situarion
der Sladl in der ersten HäUte des 1J. Jahrhunderts unter dem mächligen und
eigenwilligen Erzbischof Aribert2ll berücksichtigt. der sich zum Führer der
Erhebung gegen Konrad 11. machte und Mailand damit in eine gewisse Isotauon
drängle. weil die anderen St ädte Dberi taßens aufgrund ihrer geringeren mi­
litärischcn und wirtschafrlichcn Mach! schon früh zur Seite des Kaisers übe r­
wechseln mußten.m

Enrsprechend eigenständig sind die' Enlwicklungen im monasnsehen Bereich.
Klosiergriindungcn sind allein auf Betreiben des Erzbischofs entstanden, und der
in anderen Städten. vor allem in Pavia. zu beobachtende Einfluß der Äble von
Ouny lehle zunächst in Mailand;z l~ er 1ä61 sich ersr gegen Ende des Jahrhunderts
necbweisen.ns Nur eine einzige Ausnahme ist bekannt geworden, wenn man sie
auch bisher kaum bcachlel bar: das Kloster S . Am b t o g io t» hane in der
ersten HäUte des 11. Jahrhunderts einen Abt. der Mönch in SI. Benigne in Dijon
gewesen war. Es handcll sich um Gotefredus, der als Archkfiakon aus Mailand in
das von Wilhelm von Dijon reformierte Kjosrer kam und später als Abi in
5. Ambrogio eingesetzt wurde. Wohl aus seiner Zeit stammen gewis.'iC' Ähnlich.
keiten in der Liturgie von S. Ambrogjo und SI. Benignc.1Il Er ist wahrscheinlich
mit dem im Neerclog eingetragenen Abi Gotetredus identisch.1II Aus S. Am­
brogio könnte auch ein weiterer Abt in das Neerclog von S. Savino gelangt
sein.ne Hier zeigt sich wieder. daß das Kloster in Piacenza bevorzugt mit solchen
Mönchsg~mein!;Chaften Kontakte unterhielt, die von Cluny Oller Wilhelm von
Dijon bceinßu 61 waren . Den Tod eines nicht näher zu Identifizierenden Abtes,
als dessen Provenienz MaiJand angegeben ist. verzeichnet das Necrolog zum
20. 10.110 Unter den Nachträgen finden sich mehrere Hinweise auf verstorbene
aus Mailand. Es banden sich vor allem um Laien, die ohne genauere Berufs­
oder Standesbezeichnung den Zusatz medioJano tragen.m Außerdem sind eine
Kcnverse des Klosters S. Ambrogio zu nennen sowie die Äbti ssin Rolinda des

'12 WUN lJERLlOl. Arilxr1 ~ COWDRU. Aribert : zur Fami lie vgl. MA~ARE5I . f lmiglia; Mlwie VIO-
LA~11'.. OrijEini. S.'4' Anm. 29.

UJ 8R U SLA U. Konrad 11.• 11. S. 24 ' A nm. I .
11. ZUBI. Rifoon• • S. 4'. Zu den möglichen G ru nden vgl. KUUR.ln...~ilunlrel l. S. 325.
I U Z.UBI. Riform l . S, 1'6
116 ZUII. Riforml . S. 56 .....e ls! nur in einer A nrnc:Tkung l uf diC'W.'n Zulol.mmen hln, hin [ebd . Anm.

I ) und meinl. ~ ",.." ..nder Kbler §ci von dit'!<:r Be_ lun, nur JC"lmfl wordC'n ( . Iocala,
I lmeno UlnuIOf1lmC'lI le _). ohne: blC'ibc'nd bee1nf1u61 Wl<lfden zu loCin. Zu S. AmhrolKt ... KfHR.
(P. VI. S. 81tl. : UReI. Monas1m . S. 2871: VKJIA,>tn., Arihc:r1o, bn. s . 6201f.. zu den KOfIllk lC'fl
mil Wilhc:lm von DiJOfl .

'" Vel. dazu BUUT. S 41 mll Anm. 82 .
1II Kammenlar A 34,
11. Kammenlar A )).
I» Komll'lC'nlM A 35.
m Zw:a 22.1 .. 26 .5.. 29 .8 .. 8 .9.
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Klosters S. Mari a Maggiere (5. Mart a di A uron ap u und eine Nonne Consranria
von S. Maurizio.m

Eine Reihe von Einträgen weist nach Lod i , der kleineren zwischen Mai·
land und Piecenza gelegenen Bisehotsstadt. Die anlegende Hand verze ichnet den
Tod eines Priesterm önches Amiro aus Lodi zum 23.11. Nicht feststellen lä61
sich, aus welchem Kloster d ieser Mönch stammt. Ebenfalls in de r Anlage
llegegncl ein Mönch Dominicus eines Stephens-Kjosters. Dabei konnte es sich
um de n Konve nt von S . S ie fan 0 ale0 r n 0 im Bistum Lodi handeln, doch
reichen die bisher bekannten Oueuen nicht tü r sichere Aussagen .n .

Nur in Necrclogien belegen lä81 sich die ZU"'cisun g des Abtes Ansclmus zum
Kloster Grazza no zwischen Asti und Verttlli.ll' Mir dem gJdchcn Zusau: dc
Grauno sind eine Reihe weiterer Einträge versehen ; sie . '('&CR allerdings auf
die Verstorbenen des Ort es Grazzano Visconti2'" sud lich von Piacenu.m wo
S. Savino seil 1079 Besitz hane.m

Das Kjoster L u ce dio a... in der Diözese Vertelli iM vor allem aus Z""c i
Gründen bekann t geworden. Im 10. Jahrhunden verbrachte der spä tere Abi
wilhefm VOll Dijon dort seine Kindheit und frühe Jugend, nachdem er . 15 O blate
diesem Kloster übergeben worden war':- Abi von Lccedio ....ar damals ein
gewisser Ram bertus, der mir dem zum 20.1 1. im Necrojog verzeichneten Raim­
berr us idcnti~h sein kön nle.llI Sein wahrscheinlich direk ler Nachfolger war de r
aus Bologna stammende Einsiedler Bonon ius, der später als Heiliger vereh rt
wurde . Auch er isr unter den Toteneinträgen des Neerclogs zu findcn .%JZ Sein
Abbatiat zeigt. da8 Leeedle für den bischößichen Eigenkirchenherre n in v erceüi
ein nicht unbedeutendes Kloster war . Eine genaue Erforschung de r Geschichte
dieser allen langobardischen Grü ndu ng könnte vielleicht Auf~hlu8 gebe n über
die Position des Bischofs und die Haltung des Konvent es bei der Weigerung
Wilhclms von Volpiano. dem kirchlichen Oberhirten den Obedienzeid zu lei­
sfen.HJ sowie über die Hintergrunde der Berufung des als strenger Eremit
be kannten Bononiu s nach Lucedio. Daß Bononius gleichzeitig in das Necrolog
des Klosters St. Ben igne Eingang fand. könnte ein Anzei chen dafür sein. daß
Wilhelm als Ab i von Dijon weiter hin Beziehungen zu dem Kloster aufrecht­
erhielt. in dem er seine monasriscbe Erzieh ung und Ausbildung erhalten halle;
ebenso bedeu tsam tur das übergreifen cluniazensischer und c1uniazensisch ge­
prägier Reform vorstellungen nach Oberitalien ist jedoch der Schluß. daß Wil-

211 Zum 26 .4.; ~i(' i~1 zu 108 1 bezeugt (0 H IV 330). Zu m KIoo.I(' r VIII. Zt Rlll, Monll~l('ri , S. 2R6;
CAI'rt ...NI, ImPCflllOfi, S. 45 1 und 475.

22J Zum 26.4.; PENro, Monarhe~imo, S. 180 .
n. Eln lrllil d('1 Dominirus 11m 7. 11. Zu S. Sldllno vg/. KEHlt, IP, VI, I , S. 256ft. ; AONEW, SlInlli

Stelano, hc:M'h.fligl llir h filMau"w:hli('ßlirh mil Problemen de r G ründung Jel KIO!lT('n .
21$ Komm('nl. r A 36. Da, KJo".f('r wurde durch den SllImmul('r der Akdramiden lI('gru nde l,

DUItANOO, Car1ario, Nr. I. S. Iff,; BRESSLAU. Konrad 11., I, S. 390 ; rur F.milie I. Uu wrn n u;A,
FranLC'n, S. 119,

12~ Lu('r l/ul • . M" Rno, 11. S. 553 .
22' Zam 26.5. und 18.8. 'OWtt' im jiln~n Necrolog \'On S. Savino r um 7.12.
221 CAR""I. Nr. 57. S. 158 und S. .59.
22<1' Gemeint iIr hier da. KIo<ol('r S. Genario bei ClnCC'nl ino, a . 30 Lm M1dwnlhrn von V('rulli ;

KEHR, Ir. VI, 2. S. 28ff.; P" Tl!oo.: E" S. 702.
1)0 8 uur. S. 24' . ; KEttR. IP. VI. 2.S. 28ft.
H l Kom_ nt. A 37.
2J2 Kom~lar A 38.
2]) 8 uur. S. 2.5. Gnade --,m dC'I' 1pI1C'fl:ft "UII~nhdirtl FC'1ndodWl.~ BIKbof Lee

"Oft VC'rDeDi lindW~lm (OULST. S. 136 und 109, ..UC'n solche lilll«Mldlllllt:r1l tO'UmchnKwnt.
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helm in Bonon ius einen Freund und Weggefährten gefunden haben könnte, der
mit )!Ieichem Eifer wie e r selb..t für die Erneuerung mon a...scher Lebensformen
eintrat . Solche Beziehungen sind für Wilhe1m mehrfach bczeugt ):M Seine Kon ­
ta kte zu den Reformkräft en in Italien sind Beweis für eine fortdauernde enge
Zusammen arbeit zwischen Burgund und Oberitalien in Frage n de r rcstauralio
und retormsno m önchischen Zusamm enlebens.a» Zu diesen Persönbchkeiten
geh ört auch de r berühmte Eremit Romuald von C a m a ldof i , der ebenfalls im
Necrolos: veneicbnet i... .:D6

Im Rückhlick auf die hier vorgest eüre Reihe der in da, Torengedenken von
S. Savino aufgenommenen Ähle dü rfen wir fesrhaftee : sie kom men. ",ie zunächst
zu erwarten war. aus den in der unminelbaren Nähe des necrologführenden
Konven tes gelegenen Gemeinschalten. weiter aus den bedeutenden Abteien
Oberitaliens sowie aus solchen, die an den ",icht igen Durchgangs.'\Ira8en lagen .
Dieser Befund i'il für ein Kjosrer minen in der oberitahemschen TIefebene nd u
ersiaunlich und überfa5Chl nur du rch seine VI("Uall, die es allerdinp bereits
ertaubt, in der Bewertung S. Sevinos neue Akzente zu setzen.

Von weitaus größerer Brisanz ~ jedoch die Fesrsreüung, daß diese bi~er

nur als bedeutendes Sladtklm.ler angesehene Gemeinscbatt scheinbar geziell
Konl akte tu den Abteien gesucht und gepflegt hat. die entweder von auny oder
Dijon beeinnußI waren oder de re n v oesreber zu den berausragendsten Per­
sönhchkeiten im italienischen Reformmönchtum gehörten .zn Damit bestatigt sich
auf breiter Oucllengrund lage die berei ts von Schmid geäußerte Meinung.
s. Savino sei ein de n Zusammenhang der kirchlichen Reform bewegung der Mitte
des 11. Jahrhunderts zu rüden. p l Für eine möglichst vollst ändige Absicherung
dieses Teilergebnisses sind jedoch zun ächsl noch weitere Unters uchungen an
bisher nicht Identifizierten Einträgen nötig, die in Abschmn C dieser Arbeit
folgen : sie gehen von de r bere its oft genannten. aber noch nicht näher vor­
ges te llte n Gedenk überheferu ng der cluniazen..Ischen Priorate sowie von den
Necrotogien de"i Benignus-Kjosters in Dijon und der von dort aus refo rmiert en
Abteien aus. Erst dann sind gesicherte Aussagen über die Beziehungen
S. Savinos zu seiner mo nasrischen Umwelt möglich.

d) M;lrkgrafen und Grafen in Oberimlien

Die AnzOIhJ de r im Neerclog von S, Savino verzeichneten Mar kgrafen ,
G rafe n, Vizegrafen und anderer weltlicher Großer ist et wa genauso groß wie die

Z:M BIJUT. S. 04 ' mit weuerer LJlo:urur
m VIOl.A!'f'R., Rapponi,S, 1371,
z:w. Kom~nlar A 39 , Oto ,.,n.,,;hC'n Rom uaJd und Bononi", Konl_klO: ~ando:" • • ar laneo: kil

UnNnUen. ...,l FRAIrjU. RomuaJd. S. 2031f.: SCH1l'''II:TZ., F'_kchun~ . S 196: ROGGl. Rom u.-so.
S. ns; doch Iur T"UC'C'O irtzwl~ dIo:v VnmulWllI C'indo:uli, den F_kchunto:n~r('fC'r

J..hmundC'r1('~hno:tlo:n. T".4C'CO. RomtWdo-, S. JS9f~ den.• lnlri." S, 100 Anm. 107.
zn Pt ..ro. M~ S. Z06tf.
na Sof"'lD. HC'inrdllll~ S. 82.
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de r Bischofe und Erzhischö re.2.M1 Etwa jewe ils um das Scc h..Isc he größer ist die
Za hl de r Ähre. Hier zeigt ..ich wieder die sta rke Be tonung der monastIsche n
Komponente im Neerclog. Währe nd bei de n Äbten d ie überlieferte Vielzahl mit
den weitreichend en Verbindungen des Klosters erklä rt werden konnte. isl um ­
gekehrt der Sch luß a ngebracht, daß weltliche Herre n nur dann in das Ta­
lengeden ke n von S. Savino aufgeno mmen wurden, wenn sie aus der un mit­
telbaren Umgebu ng Piacenza.. kamen oder we nn ",ie in besonderer Weise im
Rahmen der Gründung und Ausstauung von Kjösre m lärig geworden waren. Die
Untersuchung regionaler Adelsfemifie n i!it in Italie n bekanntermaßen mit man­
eben Schwierigkeiten verb unden . Zu~ändige Monograrhit-n liegen erst in ge­
ringer Zahl vor.:" und das unzulängltch und bei weitem ntchl votl..rändig edierte
Urkundenmate rial kI ntchr immer geeignet, klare gencalogio;chc Rei hen auf­
zustellen, zumal die Vorliebe der Familien für einzelne Namen eine Ide n­
liflzierunjl: ihrer Träger ofl un möglich machl.m Außerdem fehlen fur eine siebete
Zuweiwng von eecrologischen Einträgen die gena ue n Todesdaten oder parallele
Beze ugungen in anderen Gedenk überlieferungen.

Die Anlage des Necrotogs nennt aus der Familie der Otbertiner die beiden
Brüder Adalbert und HUgoy·2 Der erste gründete da, Kjccer S. Maria di
Casrelhone, aus dem meh rere MönchC' und Ähle im Necrotog begegnen.rc
Bekannt sind außerde m Schenkungen an Fru ttuaria und a ndere Klöster. Mar k­
gra f Hugo schenkte umfangreichen Be-sitz an die Kircbe von Piacenza und
sicherte 'iiich dadurch ein noch in späteren Jahrh underten fortdauernde.. To­
lengeden ken in de r Bisebo t..kirche.u ,& Der dritte der Mar kgra fen. Manfred von
Turtn, war mit eine r Schweste r der berei ts genannten O rbe rti ne r ve rbeira tet .ae
ü be r seine Interesse n und Tätigkeiten sind wir se hr gut info rmiert. Wegen seiner
guten Beziehungen zu de n Reformkrä tten in Fran kre ich und sei ner Be mühungen
bei de r Gründung neu er Klöster da rf man ihn als eine n de r wichtigsten Förde re r
der von Cluny und Dijon ausgehende n Bewegung anse hen.

Unte r den G rafen gehe n sich natu rge mäß die in P tace nza ansässigen comitcs
zu erke nnen.ae 0 ;1" gilt auch für die Familie des Bischofs Dionysius von
Piacenaa. die reitweise unter de n Nachträge n verzeic hnet iSI, l&7 Somil besratigt
sich die Verm utung. daß Ia..t ausschließlich G rafen und Mar kgrafe n. die in enger
Uezichung 10m neerclogf ührenden Kloster "fande n. in da s Torengede nken aul­
ge nommen wurden . Eine Übe rnahme von Necrologeintragen :l US weiter cn t­
lernten Lan dschau en scheint be i der G ru ppe de r Laien ausgl' schl()" cn zu -.cin )·~

%1'1 (}.(' An l;. ~ .· rwon! 11 Hi'l; hc,rc. 7 Gra fe n und Gra linnen. J Mar l Jo!I ;.fcn ...,.. i -mc n Km..... , und
eine Kal\(' rin , Oi... NachI Tii ~'(' enthalten I U'\irI.d ich 6 Erzhl\('h" fe und JO HI...:hnf "''''ii... 18 G,a fen
und G rifmn...n, 10 Markgrafen. 5 v~it~ und eine n Kai'l('r,

140 FtJIol "C;" LU. O rigini; G U" C;"'INl. MaJaspina ; FD~"fC" . Bicchil'ri ; C " 1ol'.M llm ",OO. lIe tlmk nghi.
1&' V,I. Z. 8 , "'1" Di ~ku'\..mn in Ikn Komml"nt arl"n M, J und Mg 2.
2&: Kl'lfTlml"nlaT Mit 1 und Mg 2.
J &) V, I. o, Anm . 172 und 17) .
2'" Ehv~lhl"ill"nd.uu im Kommenl iiT MI 2.
HS Kommenlar MI! 3 .
246 Kommenlar Co I - G 4 ,

1~1 Rodulfu 'l. drr Vall"r dc1. ßi<I;hoh.. N ak cumI"S, rnon«h~ I"f ronl'('T'U'\ nm 10 4 I"InBC'Ua~•
......in Sohn Nanll"lmU"' nm 2.7. und ci n lIndr re'T Sohn Ulu frcdtK nm 3 4 mit Anphe ~
Todr'\ jaltre" 1081. Ihr Onkd, drr BrudI"f ihre'f Muu " Gt.c-Ia. N ah Bl'OChuf _ 1"Oowal".
~nf.lk im S «fOIoJ~t; v~. KOfIl~l.llr B 9 mit wrill"fff LJtnalur 111I' Fam iM , Ikr
,mannIl" U uifre'd .... war~ahJt mit Adclhcid, I"IRI"f Sch"",",n dcoo Bt.cboI. Grqor _ VI"m:ßi
- im S C'CT'OIn& t um JO.4. lOn - .ilu~ der FamiflCck Font llM; vJl. dua dM nactnll" Kaptld
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cl Familien au.'i Piacrnza und Umgebung

6.1

Die Fami lien und Einzetpersonen, die als Wohltäter eine r M önchsgemein­
schett gelten. finden sich schon früh in den Memoriab euge issen nebe n den
Nennungen von Ählen und Mönchen ; in späten Kalendarien beziehen !Ioich die
Gedenknotizen faq ausschfießfich auf Schenker. Diese laikaie Umgebung eines
KICKten startete zugle ich den Konvent personell aus. d.h.• Äble und Mönche
kamen aus den Famil ien der Wohltäte r. Untersuchungen an Schenkungen und
Memorialöbertieterungen können deshalb in giinqigen Fallen Auskunft über die
soziale Umwelt. den . Einzupbereichc eines Kjosre rs gcben.2" Wegen der ge­
ringen Anzahl \'00 Privaru rku nden aus S. Savino sind solche Forschungen hier
nur in wenigen Fallcn mit Aus.'iicht auf Erfolg durrhzuführen ; sie ....erden
dadurch erschwert , daß die Namen der Mönche des Konventes, soweit sie das
Necrolog überliefert . kaum zu strukturieren sind . Wir besch ränk en uns desh alb
in Jer Da"ldlung auf wenige prägnante Beispidc. Hilfreich waren bei de r
Untersuchung \'or allem die häufig anzutreffende n verwaectschaüsangaben, die
im Neerc log den Toteneinträgen beigefügt sind.2" Sie wurden bei der Spei ­
cherung der S amen auf e lektronische Datenträger mit erlaBe und erlaubten bei
entsprecbender Sorneru ng und Zuordnung durch zu diesem Zweck erstellte
verarbeirungsprogramme einen schnellen ü berblick über die mit jeder Person
verwandten v erstorbenen bzw. Lebenden.

In einer Verkauf..urkunde de.. Jahres 1028 begegne! eine in Padem a» !
ansäe..ige Familie. die reichen Besitz im Gebiet von Piacenza und Parma hat te.zsa
E.s handelt sich um Oddo, Sohn eines Ga uselmus; er lebte nach langobardischem
Recht. und auch seine Gemahlin Ildegarda, die ursprünglich nach salischem
Recht lebte . beken nt sich zum langobardi schen. Sie ist die Toc hter eines ande ren
Oddo. Alle diese Namen tauchen im Necrolog wieder auf; ken nzeich nende
Zusätze und v erwendtschaüsangaben gesta lten eine sichere lden nflaie rung.

Oddo de Paderna (oder Patern a} star b am 6.4. des Jahres 104 1. Sein
Toteneintrag ~iht sogar die Stunde seines Ablebens an: hor.1 qU.1.~ i undecime in
moneactio snncti S:lIJin;. Da er in S. Savino starb. ist anz unehmen, daß e r als
monscbu... .«d succutendum in seiner Ste rbestunde die Profeß ablegte. Eine

:U Der Einl'"l! dc'\ Mar kp afl:'o Booi f.u von C..~... zum 6.5. mil dt'm Todesjahr 10 52 t'Ii lde l t'ilK'
AU\I1 ;1hme ; "oderl:' Mil,::hcxkr de r lO'Cllni'iCht'o Familie ~nd nichl veJ'lt'ichl'll:l.

2· ' Am lki'pH:100 Kk....erv Fukta h.l FRFJSE. Eil\Zllphereich. ,,>khe Unlt'" ochunllt'n mil großem
F..rloljE durchltduhn und elemplari~h 1K'Ut' Arbt'ilsmelhoden Wlfll('\lt lll .

2~ Im 'C"iImle n J'Ii«rolotl d"". 600.
HI P;odrma k1 r un lt'oure. ca . 12 km~lidJ von PiKntn.
m C","'". S. 315f. und Nr. 74. S. !>04f.



derartige Formulierung gibl es im Neerclog von S. Savino allerdings nicht . Der
vorliegende Zu~lz ist nur ei nmal bezeugt. Diese Hervorhebung rechtfert igt
schon ohne Kenntnis von erklärende n Urkunde n. in Oddo einen de r wichtigen
Wohltäter des Klosters zu sehen. DaS man sich auch ...pä ter noch seteer genau
erinnerte. zeigen de r Z usatz filius Geusetmi ck padema von jüngerer Hand sowie
die Übe rnah me seines Namens in das zweite Neerclog vo n S. Savino.lH Den Tod
seines v eters vermerkt das ältere Neerclog zum 8.9. Gau .\Clmus pater Oddonü
~ Padem a. Er sta rb zwischen 1014 und 1028.n.t

Auch über da... Todesdatum der Gemahlin Oddos. ltdegarda, informiert die
Gedächtnequeße. Sie starb am 6.1.104 1 und ist gleichfallli im jüngeren Neerclog
des Kjosrers V('rzeichnel.~s Ihr Vater Oddo ist mit Hinweis auf seine Tochter
zum 14.4. und zum 16.4. unter den frühen Nachträgen eingescbrieben.a» seine
Gemahlin ~ wahrscheinlich h a, die als Muller einer Ikkgarda noch ...on der
anlegenden Hand am 20.7. ...ermerkt ist. Die ~h aus Necrolog und Urkunden
ergebenden Verwandt!iChaft~hungenund Todesdaten lassen sich "oie folgt
zusammensetzen:

Gauselmuv de Parerna
+8.9.1014 '1028

Oddo de Parem a
+6.4.1042

Oddo z

+ 14.1164.
vor 102"

IIdegarda
+6.I.IO·U

Ir.
+ 20.7. vor 1046

Oddo lind Ikfegarda scheinen ohne Nachkommen gestorben zu sein. In den
Urk unden werden keine Kinder genannt; en tsprechende Neerclogein trage feh ­
len . Ihr reicher Be... itz wurde von ihnen schon zu Lebzeiten veräußerl,m zum Teil
mit der Auflage, ihn nach ihrem Tod an da... Kloster S. Savino weiterz ugebe n.
Ober eine solche Urkunde berichtet die Hand schritt de s Ruffinus.m Darin
versprlcbt ein Obertus, Sohn eines Agino. die von Oddo und IIdcgardaH 9

HJ V, I o. Ah 't('hniu A .l c.
l,. 101 4 lnll t r in t u"'r Schtnl ung..urlundc lk, 8i o;chof~ Sitllfritll von Piacenza a ul, CAl.4PI. Nr. 68 .

S. 49'11.; lllt Urlunlk de.. Jahres 10 28 nenn t !\l.'intn Sohn ho:ort ib ti/iu.> qUfltld..m Glluoclmi.
CA~~, Nr. 74. S. SO·" .

l H V, '- o . AtKc hn ill A J c .
U6 8c'ide Einlr8~ \1011 "'C'N:hiaknen ff ätldC'n _ Hier u igl okh ~n tkull~ VC'"""hC'n bC'i tkr

. Rnlallion_ dC"t Na:roIoll"- Oddo war ho:or~h \101" 10 28 \ltntorhc-n. CA~m. Nr . 74. S. 504f. DC'r
Dopp::kinl r.~ hI &1"0 C'iTit nichl koocdiniC'rtt doppt' 11C' Korrd. I\I1.

U 7 CAMP!, Nr . 14, S. .50.41.
u. Invcnl.an wn~ Rutfinll', f. 61. wi«\('rgC'JC'bnl bC'i CA.IM. Nr . 32. S. 1431.; ...p.CAMP!. S. 325 .
u. DK' IdenlifiziC'run. win:! durdt SdIrtibfclJkf dn Ruffinu. C'N:h""C'rt ; _ .Ir RC'nn l C'1 0rd0J0 ndJtII

mll fkillM'lC'n ü .._1mo und pb!: dunit den N&IIIC'II dn Voll", .In. lloch '" Ikk.anJ" \'U­

wrhririlC'n IV EnroC'1IIMJU brzw. A,*,,~ die' nöf~ ~I-.no rWrm MC'l11 CA. I"" _ .
0tC' Idmillaf drr hiC'l ~nnlC'n mil dC'r FamifiC' da hJcorn. wvd -.:i1C'f abJnicbC'rt dwC'h dIt'
V1C'IfalliForn ü hC'rri..,rmmu"F" P'i5chC'n der ~tzfi."rt in~ RC'JC"I und jmft dC'1 frllbaTn
Urkunde- _ 1028. CA"". Nr . 1 4. S. 5641.
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ge kauften Güter nach deren Todl llO an das Sabinus- Ktoster weilerzuge~n ':" l

Oddo de Paderna isl auch in den beiden späten Domnecrotogien verzeichnet ­
mit Hinweis auf eine Schenkung an die Bic;chofskirche.2102 Unter den Nachträge n
des Necrologs von S. Savino i~ der Zusatz dc parcrna noch mehrmals überliefert.
doch läßt sich an~esichts der Vielfalt der Namenformen keine Famüienzusam­
mengebörtgkeu konstatieren , ehe r ist an eine reine Kennzeichnung des Her­
kunnsortes zu denken.:'~

O. Cuio

Die nach ihrem Besitz in Cheros- benannte Familie stand, wenn man sich auf
die Aussa~e der Urkunden beruft. seit 1070 in Verbindung mit S. Savino.~ Die
urkundliche Bezeugung des Gandulfu5 de Cario filiU5 lIon<, ~mori<' An.~Id; in
einer Schenkung für S. Savino vom 10. Juni 1070* finder ihre Paralkle im
Necrotogeintreg desselben Ganduffus zum 10.6. Gandulfus fi/iu.~ Ansaldi ck
Cerio. Diese Noliz §lamml von einer späten Hand . Der Wohlräler des Klm.ten
ist also in das Gebelsgedächrnis aufgenommen worden . Aber darf man wirklich
1070 alo; Beginn engerer Beziehungen zwiscben S. Savino und den cb Csria
ansehen? Der genannte Gandultus isI zwischen 1066 und 1077 in Urkunden
nachzuwei~n.:" Sein vater AnsaJdus io;t zu 104 7 als Va"Olll dn Bio;chol \ ·00

PiaCC'rtZ3 bezl=ugtlN und ebenfalls im Neerclog überliefert. Er befindet sich unter
den Nechträgen und wird als Anuldus de Cario monachu... er C'OIJuenu.'i sencti
Sau;ni bezeichnet .

Kontakte zu S. Savino kn üpüe die Familie da Cario also schon zwischen
1047 und 1070 durch die Konversion des Ansetdus. Aber die genannten Belege
bleiben nicht die einzigen Neerclogeinträge dieser Familie in S. Savino. Schon
die anlegende Hand meldet zum 16.9. den Tod eines Amiso filiu... Gandulfi ck
Cario. Dabei könnte es sich um einen Sohn des bereits erwähnten Gandulfus
handeln. Ein Eintrag vom 12.6. nennt eine Gi.da filia Gandu/fi dc Cario.
Aufgrund der Namensgleichheit liegt es nahe. die zum 16.5. überlieferte GM a de
Carin venerahili... (em;n., als Gemahlin des Gandulfus anzusehen. Die Familie ,

2M Prohl C' mßII,;(" h 1\1d;l' Im Re!!C'\ l IInI1QI.l::bC'ne Darum 1043, da zu diC'\C'm üilpu nk ll;(lwohl Qddn
nlv auch lI,!er:ltrda !..-rcil' 101 waren und da. doppelle Ü UtE ni.. t1C'\ N«ro lllj,ll Kl. BC'.k lH.' r1 gehen
ka nn. CA",PI. S. J2~ ••iC'hl da. Datum 31\ Term in de r O!..-rBß!..- der Besitzungen an S. Sa~in() an.

261 OiC'\(' Re'i lZUnlll"n werden S. Sawinn 10411 !..-\lät igl. D H 111 222 ruNem Palern Il rum dUlIhu.1
t:lIf'dlll ...

262 TAIo4 Io4 I. Cakndilrlo, S. 6 ; A lt' hi~'o capitolare, rod. SI, f. 2711r. 0tJtJ0 ... Pllft'rnll qui ikdit noIIil
lerrllm qUllm d,vjtJ,mu. rum uncto Pelru in Vt".lIlfK). Ik.ilz in Vmano ("lI. T AlIt lo4 l. Con"'luio. S.
!S 41 ....ud . uch in de r Urkußlk YOI1 1028 gC' nann l. CAIo4P1 . Nr. 74. S. S04

2101 En hf' r«heßlk Ein l"lle fißlkn \ic h rum 3. 1.• 5.1.. 11 .1.• 29 . 1.. 30.1.. 2" .3.• 211.3.• 3.7., 22 .9.•
25 .10., 28 .10..

: 101 On Ort he,ll COI ... ts km ~ht:'h \IOn PiilC't'llz.a an de m g1eM::hnllnlil:C"1' fN8dIC"n . Man nimml
an. daß die- 'P8ler in de r CX'\C"hichle Pi~ bc-dnllendC' F.milie der undi (l.i ler.lu, bei
M ....no. 11. S 59.1) auf die- dII C.oo zurUckrufilhl'C'n t.I. N.\ 'i.AW RO«A. Palaui.. S, 316. Zum
NBmC"R ,," TA.....I. Conoon:Kt. S 1391.

1'" So CARI,,; I. S. UM, 8u1llru nd rinn ScbC'raku~rt.unckfur S.Sa";no,. c-hd. Sr . ..~ . S. ISOl.
1.. CA. I.. I. Nr . " 5. S. IS(N.
~, 1066. OklohC'r 26 . M.... ... u,f. III 1. Sr. "19. S_ 2M ; Ion . Febnl.... 17. ~h....... tsI. IIll . Sr.

U 3. S. 336( - D" IV 2M).
~ M4.. .uu l. III. I. S r .37S.S. U6.
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die nach saiische m Recht leble.~'" gehö rte scbon im 10 . Jahrh undert zu den
Vasallen des Bisebors von Piecenza. Eine Urkunde von 943 nennt in dieser
Funklion ei nen Adcmtdus dc Cano;2'lID damil zeigt "ich ein dri tter in dieser
Familie üblicher Name. Einer seiner Träger ist der AdraJdu~ qui dicitur dc Ceii.
der 1064 31.. miss..us Heinrichs IV. auftritt und sich al.. mi/esde.. Ri"Choh, Hubald
von C remo na bezeichnet .m Auch e r war ein Sohn des G andul!u", und lebte nach
salischem Recht. Vti e aus einer anderen Urkunde hcn;orl!:chl.1'n Im Neerclog läßt
sich kein Adraldus aus der Familie da Cario sicher nachweisen . Doch en tha lte n
beide Torenb ücber von S. Savino und die Kalendarien des Dornes von Piecenza
weitere Einträge mit de m ZUQ,lz ck Cario.1?J

Auch d ie da Fonlam, sind wie die da Cariodie Ahnen me hrerer bedeutender
Familien Piecenza.. und~ Cootados.rs Sie hallen ihre n Besitz haupcsächlich im
Val Tiooee und erhielten de n Namen nach Foetana Pradosa in de r ehemahgen
Gemeinde Olubra. je tzt Ca~el S. Giovanni.2" In de r Literatur wird allgemei n
angenommen. daß ihre Beziehungen zu S. Savino im Jahre 1062 beginnen. als
eines der be r ühmtesten Mitglieder der Fam ilie. Bi~hof Gregor von Ve rcelli . das
Kkxler mit ei ne r umfangreichen Schenkung l'Iedachle. l 1't Doch schon vor dieser
Dotat ion mü..sen inten..fve Beziehungen zwischen de n d1 Fomana und dem
Sredtkjoster be..taecen haben . Fa~ alle namentlich bek annten Mitglieder dieser
Familie la..se n ..ich in den Einträ gen der Anlage und der ..pateren Hände im
Necrolog nachweisen .

Der Stammvater der da Fonrana. ein R;/),11du ~ dc Vko Vallecario, i~ zum
12.4. von der anlegende n Hand vermerkt Die Ident ifizie ru ng wird dadurch
erleich tert, daß zu m 9.4. in den Domnecrologien ein Rihaldu.. begegne t. der als
Wohltäter der Bi'\Chofskirche ausgewiesen i"I.!7J E... muß ..ich hier um einen
ä hnlich bedeutenden Schen ker handeln. wie et wa der oben erwäh nte Oddo de
Padem a. dessen Totengedenken ebe nfall.. hi.. in.. hohe Mittelalter ger neg t wur­
de . Oie Mutter dc.. Rihald us könnte zu m 3 1.8. von de r anlegende n Hand
eingetragen sein: BORa/iliOl m s te r Rih,,/di. Ribatdus seih..' wird me hrmals in
Urkunde n genannt. Seine Söhne Antonius, Burningus. Suppo. Anlo und Tc i­
daldo erhalt en 1004 vo n Heinrich 11 . in A nerke nnung ihrer Verdien ste Zoll- und
A bgube nrcchtc am P O .21H In einer Tauschurkunde der S öhne aus dem Jahre 1027

1611 CAIlINI. Nr, 4~ . S. 150 .
110 CAMP!, Nr. 5 1. s. 4MM.
171 M A"lAU SI. 111 . I . Nr. 415. S. 267f t Auch I>ezcultC zu 10M. C ...MPI . Nr , Wo. S. 51«r.
172 ScHWAItTZ, S. 1 II Anm. J. Oh l och Huhald von Crc lTMlnl eie Sntlll dc,-, (;antJulfu, wir. tl61 ~('h

nicttl mll Siche rhe il ....gc'n .

I n Im i llc rc n N~ Vf'fl S. Savino zum 66_. im Juntc'rC'n ru m 19.7.• In den !>eIden Dom.
~n rum 10 .12.• T AW"'I. C*nd ario. S. 10. Arrhivio u .... loIlrr . rod. ~ I , I , 2Mbr; aik IlI im
ahr rC"ft DRnnraolot: zum 19,7~ TA......I. C-,k1tdar1o. S. 12.

n . V,I. C'!". NAv.w RocrA. Palazzi. S. JU.den.• Oluhra. S I,",. den., Fonl ll1C"i. S. lO Ht
2n Er"1 20 lm 1IrC"t1X:"h "'" Pi~; S A\ AW R()("{"A. Fonl;a1'lC"ol" S I W~ ; rum l"'amen Fonl~ vgl.

TAWWI,C~.S 1.41 .
I,. S AU IU ROCTA, 0Iuhr-a. S. 141 ; die UrlllndC' M C A"'" . ~r ~. S , 5 171
' " TA "' WI, Cakndarin,. S. 6. Arrhmo a pllobrr. end. 5 1. f. 278 r ,
271 0 H 11 n , 1004 MOll 3 1. AnnaJn PIao,ontini a. 1()().4 . S_.410,
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bezeichnen diese ..ich 31.. filii quondam RilJaldU'" Ihr v ate r starb also zwischen
1004 und 1027 . wenn man nicht eine weitere Urk unde heranzieh t, in der sich
eine Nonne Rerlinda schon 1009 fi/ia quondam Rilt., ld i nennl .:- Doch ist in
diesem Fall die Identität nicht gesichert.

Von den Söhnen des Rihaldus!" Lä ßr sich Bumingus im Neerclog zum 11.2.
al.. früher Nachtra~ finikn. Die Gemahlin seines Bruders Antonius, Emilia. i.~

zum 26.4. eingetrage n. Anton ius «Ibo;! wird anläßlich des T~ seiner Söhne
Rumingu'l (3 1.3 .) und Bonu..senior (10.11.) erwähnt sow ie im Zusammenhang
mit de r Gnknknoriz seines Enkels, des Mönch!ikonveNoen Obertus.rc Die Ge­
mahlin de lelZlgenannTeT1 Bumingus, Ot a, starb am 2.1. Bi'lChof G regor von
VerttlJil U i~ de r Sohn des erstgenannten Bummgus: das Necrolog gedenkt
seiner zum .:\0.4. Im Gedenkbuch von Brescia befinder sich ein Eintrag dieses
B i.~hof'!i mir dem Bruder seines Vaters. Antonius, und oeeen Gemahlin Em ilia
VlWic dere n Söhne n Bumingu(, und Booussenior, außerde m mir dem noch nicht
genannten Soh n RiN Jdu(, und de r Tochter Ermengarda, die- al Äbtiwn von
S. Giulia in Brescia die Gelegen ben zu diesem Gcdcnkeinlra~ geben konnle.ZN
Neben diesen nur aufgrund ihrer Verwandr schaüsbeeeicfmungen zu ide ntifi­
zierenden Familien mirglifikm nennen die Necrojogjen '!Ora ler scbon \'ere inzd l
den im Hoch- und Spätmutetafter üblichen Beinamen dc Foor~na. :.'

nAnlehörij!C eitlZC'JnC'r Berufe

Z70l C Aloll'l . Nt . 73 . S. 50 3,
1110 MAsA II F~ r . 11 . 2. Nr, 273. S, ot~Q ff.

1111 V,II. da,u dit" lI rkulldc: n f) 1111 72 und C AIolI' I . Nr. 101. S, 52 1, illlk'nC: Il jt"wc:il~ d it" Namen e ine r
u('nt'ra tiun dir ....-r Famihe ~e""nn l werden . 'IOwir die ~t"nell lull i"C'hc Tulel toc i N A5AIJ..l ROC('A.
O luhr. ,S, 1(,1.

~'2 Z um 7. 1 L Oht'rtl/\ rmtllll('hu\ rol rollllC'''' U~ fj/lll~ Honi....·nioT /II1ll~ Antunii ,
~• .l S",VIO. Piemunle. S 4M ff. und SOl llo·UTZ. 5 .1371.
: ... SOIW"'.TZ. S 13M, !hlw... . ZlolAIU . Suloiaro. S, 130 Anm. 10tH. Der voll'l.ndlllC' E inlulll . uf I.

37 \1 im Cieden U'ud! \IOn ß rC'ori. lau lt"1 (i",~u~ t",....o 'f't.l ~ Vrota'lkn", urbn;. o.r""n. Er·
mt'1l~anI. hum,/I• • Mali..... . 'mi/al !} mafCt Cl AnfOflill'i "..tct rolU," RINIcJU," Humintu... Ho­
Illl'i\('nir... Rrltfulfu," Ikrt. fIl( ."KI!;r.

: ., Im . h C'",n N«mlur: "'Oll S S..·ino am 5.12.• im jun~tc:n Dom~~ zu m 5.9.• A n:hivio
C'ap lol an: . rod ~ I. r. 211k

2"" M... .....f ()l. S. S<m. S .12 1, Il('flnl Anm . 15~ini di qU("'>la C'alr r:oria di lu nnon..,;~;h:

Vla'dc"l'llni. V....ronli. A\I'mOlIt, COIOlalonlC'ß _.
:n fk~1t '- in WII'llnl!C"~ Arunc:rkunr:,. In Pl.acenu r:ct'If' C'" aufknkm I . 8 . dir F..,u~n.a1nC'll

AI'l"irn'n ( - ..rr#l1l"flClV1I'i, In~ Form im~ UI'I1n' dC'n NKhtrirrn nmI 1) .7.. 27.7. und
11' M·l und Faun", (in d-.. Form zum 8 .1 ~ 17.3.• H.4 ,. 24.5.,12 6.• 16.'.• 22.'~ 26.8~ 19.8.•
199 und 16.10. unlatkn S . t1l11'al!C"" l.
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Benennung nach einem Ahnen des G~hlechls2" ode r nach einem zunächst nur
individuellen. eine Eigenhei t seines Trägen kennzeich nende n Beinamen) " Fa­
miliennamen diese r Art kö nnen allein aus dem Neerclog kau m als solche erkannt
werden; man findet sie vor allem in den Urkunden und Zeugenfisren des
Spätmindallen.M

Oie erwähnten Schwierigketten könn ten für die Namen in de r A nlage des
Neerclogs allerdings nur bei de r Bezeichnung aduocatus auftreten, falls.. " '3S

nicht sicher ist. die Familie der An'OCat; schon in dieser Zeit ihren spä teren
Beinamen führtc.M I Zunäch~ dürfen wi r davon ausgehen. daß die mi t dem
Zusatz aduOC'atu.s gekennzeichneten Personen auch wirklich Vögtc291 des Klo­
sters S. Savino oder einer anderen Kirche waren . Die Anlage des Necrologs
enthält die Namen von vier Vöglcn .291 Ihre Iden liftzicrung wird dadurch ct ­
schwert. daB ..ie ihr Amt oft erst da nn übernahmen. wenn sie umer anderer
Beru fs- ode r Stande..beeeichnung bereits des öüeren in Urkunden verzeichnet
waren. Für die ,leiche Person liegen dann. anders al.. etwa bei Ahten und
Bisch öfen . umerscbiedliche Titel vor . Die v ertretung des Klosters oder der
Kirche in weil liehen Dingen. d. h, vor allem in Fragen des Rechts und der
Vertretung in Prozessen. brachte es mir ..ich. daß die Vögle schon frühzei tig aus
de r Reihe der Richler und Notare ausgewäh lt wurden. e-Desbalb i~ es legin m•
....enn wir auf der Suche nach ldentiflzien mgsmöghchkeiten besonders auf die
gjeichnamigen iudiC'C'O und nOiarii in den Urkunden achten. Die Unzuliinglichkei!
des greifbaren Urkunde nmaterial.. für die Beantwortung der mit dem Problem
der Vogtei verbundenen Fragen wird dadurch deutlkh. daß keiner der in der
Anlage genannten ad vocat; sicher als Vogt dem Klm.rer S. Savino oder einer
ande ren Kirche zugeordnet werden kann .

Die berei ts erwähnte Gruppe der Notare ::'" und Richter~ i~ ebenfalls im
Neerclog vertreten. Für ..icbere IdentifIZierung dieser Aml..inhaber wären aus­
führliche Untersuchengen auf der Grundlage de.. gesamten Urkundenmaterials
de r Stad l Piacenza und ihrer weireren Umgebu ng nÖlig.:on Die doppelte Funktton
vieler Amtsträge r als Richter und Notar zugleich:- erschwert eine gena ue
Zuweisung der einzelnen Belege. Die Bezeugungen von Richtern und Notaren

2.. Erwähn l ~den nur dK- Familien der Figlinddo<li I - Filii Otj,juni. vg!_CAIl.I M. S. 113, MAN.Rf DI.
s. Siro , S. 3~ti) , dir A,hitHJt1;, die ihr Gc.-<oC'hlrchl au f de n aut:h im Nc.-aolog hauriJtt r bele!:len
Pel"lOncnnamen A ~ ino l UrUckfiihtten IKomm enl llr L 6. CAMPI. S. 325 und iiller), und die Fil i i
RllilX'rii (CAMPI. s. 263 und 3 17, Kommentar L 18).

2.~ EIWD de r Hein~mt clI/ l'u. oder call'O (im Nc.-crolo~ unte r den NIlC:hlra gtn zum 10.2., 3.M., (,,9 .•
CAI.4'1 . S. 407),

2W Da. ProlnkolJ einer VC""lmmlung de r Sladl Pi3Ce'nza DU de m Jah re 133 1 nennl mehr Ol l. 400
jewtil. mil Familiennamen 'Tf'C'henc Per<onen IFABIlt:. lihoct Cen\Uum. lI . S. 60ft).

1fI Vr.!. An m. 2M!. D~ ße~1c.- hoci CAMn. S. 332 ued 410. ",,"«hen noch nichl cindc\llilll llr CO ll'I('n
Familienn amen .

192 Zur VOJlci In Ilallen 1' 111. O.OSSI.A~. s . 1"' -156. FIO.... II. S. 2Off.
19) Kommenlar L (, - 19. Unter den S adllrate.-n toi llen neun ~ilt~ VOJIc (7 . 1 ~ IlU .• 15.4 .,

21.e.. 2'-". 15.6.• 211 6~ 26.11.• 16.12.).
,. O.(X..... AhNnt, S. 1"7, f)o.u. lII. S. 24
1M Kommt:1ll_LI O - L12. drri Wt'llc.-re S olare unter den NacfllUlIt" (2~U.• 27." .• 1" 7.).
~ Kommentu L I3 - L 15. ßOri Wt'ltc.-re RrlICl' Uni" dl'n Nacfllrate'" (3. 1 ~ 2..5.).
m Nthetl « n zurnn,c (lf1~ndenen iudIces uc:n ,..ul/' Warnl die.- judicn impeRIum ..... «n

'Trd llcde'lKlcf! Ottm lallJ_ IFlnE" 111. S. 29 1. Ald d~ Ft1ndI\Ift~. Iw btreiu
KnuR, VC1f_ njl. S. .&() AtuIl- 26.b~.

1W Fn.fll, 111. S. 30.
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im Neerclog erbringen keine Beweise für die sonst weit verbreit ete Erbhchkeu
dieser Ä mltr in einzelnen Familien .aw In einem Fall laßt sich ein Aufslieg eines
;uJ~" au, einer Familie eines n~gotiator feststell rn.- Solche Kaufleute sind nur
in geringer Zah l im Neerclog vertreten .wr Umfangreicher ist die G ruppe der
einfachen Handwerker. der Bäcker•.JDl Müller.)O) Fischer.... Köche." und Gärt .
ner.- die jedoch bisher nicht näher identifiziert werden kon nten. Auch zwei
Ärzte verzeichnet da.. Necrolog lD7 sowie Lehrer der Bischof..kirehe S. Giustina.)OlI

Neben de n Toteneinträgen. die aufgrund der weitreichende n Beziehungen
S. Sevinos zu anderen Kjösrem in das Neerclog gela ngt sind. zeichnen sich auch
einzel ne Schich ten und Stä nde de r Sladtbevölkerung Piaceneas ab. wenngleich
die Zuordnung etwa de r ;ud;cn. noIarii oder negOliator~ zu bestimmten Kla~~n

nicht unproblc:ma tlo;ch N - und auo;dnkklich gekennzeichnete Cap itane oder
milil~ im Necroq nur vereinzelt begegnen.ue Wie weit de r Rahmen de r im
Totengedenken S. Sa..'mos ertaSten Personen gespa nnt KI. sei exemplarisch
....erdeutlicht mit dem Hinweis auf die eingetragenen iocularorn und die Männer
und Frauen. die die Kennzd chnung k prosa oder Ieprosus tragen,n!

~J Ve~kkh mit dem Nn:rolog des Klosters S. SoIU1~ in Tutin

In den vora ngehenden Abschnitten ist bereits deutlich geworden. in welchem
ersta unlichen Ausmaß Able und Mönche anderer Klöster Oberitaliens Eingang
in da.. Tot engeden ken von S. Savino gefunden haben . Zugleich war Iestgesrell t
worden . daß nur in selte nen Fällen die Todestage dieser Personen gleichzei tig in

2'19 FK'kf,a. 11I. S. 27.
)00 Komm rnlar l 17. Zu Vlkhrn und ahnlichrn Fa lltn _ iakn Auhl trll' 11 m 1k1'f'lC'1 Miul,m.h ws! .

Kfu n . Vrrfa"un, . S 37f.
JOI K(lmmrnlar L 16. l 17 UM zum 7.5. in de r Anl agr 'iOwir zum 2.7. unter Jen N...:hlu lten .
Jlll Anl agr : 2.1L. IU 1.; NlIChltagr: 4.1.• IU .• 23.J.. 8.2.• 4.5.• 9.7. Devon kon nrn J re i au flUU n<l

ihre r Krnnrr ich nun/E den O irn'l leul cn 1Ie, KkJ"lr l' zugerechnet werden.
JOJ Unter den Nachl ra)lt'n zum 12.4, und 31.10.
JO( Anlltl!r : 4.L. N('t'hlra~r : 19,4.• 2S.4.• 2.11.
JOJ Unter den N~I"hUII)len zum 2,4, (r in AnJreils. deve n Gemahlin zum 22.3. wc tlc i..hnct i' I). 2,..4.•

24.11.• Zu m 19.3. i'l eine K& hin D u hnn a von S. SII\'ino ringrl fa ltcn.
.1OfI Zum M,12. al, NlIchualt,
JOl In der AnlJ i:r zum 29,I.• unter den NlIChlra/Ern zum 1.2.
m_ In der Ant agr 1\1 zum 16.1. rm pammarioJ.~ wl'>diaconui !'o1Ind" IU '/ I~ \ 'eurichncl . Der zum

17.1. e inllelUi:cnc Anl'f"andut ,ul'>diJJC'tm u. r t magiste r~ r\I wahnchrmhch ~in Nachfol/Ec r.
denn ct rl"oChr inl audl ln der U\lr tkt An$C'härigen ~ Dnm kapil r k zu. Üll tk10 Ao.chlu'''Clo
dr r G ehrh \'crhrudr runj! (f. 41r . an 22. SlrUc Ariprandu., whJJlKTJllu,),

)(IlI Kfu n . Vrrfa,,,,, n~ S. 37ft.
l lO J",t'oI, r ln m,lr't zum 4.2. un<l 8.8. unter den !<O achlrägm. Zu m 14.5. N \'OrI 'lfWlet Han<l r illt

Aldl lItO, OllIlWli C'lI('ftanri ' ·cnridlnc:l.
Jl I PNkrankr lind nnJdraJC'" rum I O.I ~ 23.t ~ 18.3.• 17.4.• 21.4.• 1,11.5 .• 11.9.. 14,10. . ......
~11C"61w:h un ln dC'fI !'Ii achua~n . Bei dem in drt Anla~ rum 28.4, rinl:'C'!taJnlC"'l M:uht•.,
handcll n ..m _ ahnchnnhdr um rillC"ft D:ublOf". Da Ein Uar: rum 311. bBf tnhpt"rchcndc
KnnekllU'\'C'nudlC" «km"",. Eint B~ \'OrI ~Iorn p-undclr WillIdrn WWI DaJOft in
Fk:a:mp• ..p. IIOfl'\l4. ....... In\'t"llll...nlrrit. S. 333 mit Anm. 56 . Zu ...nkfarn . henr' ",andrd.
MI (T1t'hldrn VrrlonIdrru~ \'!!L SOtWID - W OUASOt. Sorid.... S. 311.
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anderen Necrotogien bezeugt sind. Unter den wen igen bekannten und zugäng­
lichen Totenb üchern des frühen bis hohen Mutetalters in Italie n waren dabei
zunächst nur d ie aus Piace nza selbst übe rlieferten Handschri ften zum Ve rgleich
herangezogen worden. Von den anderen im einleitenden Kapitel erwä hnte n
Neerelegien eignen ..ich nur drei für eine n Vergld ch mir den Einträgen in der
Mem orialqueJle dc\ Sebmus- Kjosters.

Wir wenden uns al~ erstes de m Neerclog von S. SoIutore in Turi n zu. Dieses
Kjoster war etwa gkkhzci lig mit S. Savino um die Jahrtau~ndwC'ndc ebenfallIli
von einem Bi..chof, Gezo von Turin. gegründet worden.m G rundlegende Un­
tersu chungen über d ie Geschichte \ '011 S. Solutore fehlen bis heu le. Die Ur­
kunden liegen in eine r Edirion von Cognassc vor; die dort gegebene Ein lei tung
iQ bL..he r die aud iJ hrlich..re Darst ellung einiger Problem e zur Gründ ung und
weiteren Entwk klung de r Abtri.lU Das Necrotog des Klost ers i... Ir idrr nicht
mehr erha lten. E... wurde J848 nach eine r A~hrifr von de Levis im Iunüen
Band der Monumenta hi!iloriae patriae ediert . Für unsere Untersuch unge n i-.t
diese Edit ion völli~ unzureichend: sie kennze ichne t nicht die einzelnen Bande
bzw. den Anlagekern und macht es damit unmöglich. ei n Danerungskritenum fü r
dir Entsteh ung der Handschritt zu finden. Deshalb ka nn in de r folgende n
Gegenu bersretlung nur bei den Name n de r w urdenträger. d ir parallel in beiden
Neerclogjen erschei nen. eine Person enide nruat angenommen werden : für die
aufgezeigten Ubereinsrimmungen bei de n Eint rägen von M önche n isc dir Ide n­
ut ät nicht g""ichrrt . Dir Liste gibt Bezeugungen von Mönch.."amen zum gJeichr n
Tag in beiden Il berbeferu ngen desha lb nur in wenigen Fa llen wieder. Dir
Peral lelen im Bereich de r w urdenträger sind voll...ändig dargestellt . Für Ab­
kürzungen gehen dir in der Einleitung zu m komme ntie rten kale nda rischen
Necrelogvergjeich erl äuterten Rr gdn .m Dir Nach träge im Neerclog ..·o n
S. Savino sind mit einem Stern (.) ge kennzeichne t; am rechten Rand werden
v erweise auf d ir entspreche nde n Personenkommemare gegeben: fragliche Zu­
o rdnungen sind mit emem Fragezeichen versehen,

S. Solulorf' S. S.n ino

I. I. Willclmu~ abb I. I. Uuihelmus abb A ~ I

7. 2. Norbcrtus ab b 6. 2. No rbcrtu.. abh PPPC A 14
11. 4. Siginfrc dus cp~ I~ . ~ . Sigefredi cps PL 8 3
2. 5. Duranus mon 4 . 5. Durent e mon

30. ~. Litardus mon 29. 4. Leetunjus moo
25. 5. Baldui nu .. ab b 26. 5. "Bold uinus abb PP PC JU
31. 5. Anselmu ... ahh 31. 5. A nselmus abb G RA Z A 36
10. 6. Erebertus 10. 6. Eribertus mon

? 26. 6. Andreas abh 26. 6. Andreas mon MI
10. 8. Al ber icus abb 11. 8. "Alber icus abb PLSA Jlt

m KfHa.IP. \'1. 2. S x~t . ; OX;"'''MO. Canario. S. IXf.; SOt.. "an. S_13m.
J U COG'U\'iO. CarlaOo. mll rircr AhceolNeo. die- ~ . uf ßo.ob,'1,ltun~ in dC'n U, kundC'n .auln. S.

XXX\-l Anm I.
m \'(1:1. Teod F 2~r ArhC'lI.
'" Ahc _ Gd d"Om. '"11-o. Anm 137.
IIt Abi' , nn S. Sannn.. + 106 1.



NtcrnkJg von S. Solulcn 71

28. 8. Aribert us mon 28. 8. Heribertus mon
1.10. Benedictus abb 30. 9. Bened ictus abh

23.10. Amhruxiu.. CJ" abb 20.10. ·AmbrO'oiu..eps LOlll
29.10. Mantred us mar 29.10. Mainfred us mar Mg 3
4.11. Suppo abb 4.11. ·Suppo abbJ"

30 .11. Tenzo( !) mon 1.12. Teuzo mon
8.12. Ambla abb 9. 12. •ADlbia abb

? lO.12. Tedaldu,," abb 21.12. Tebaldu.. abb A 44
? 21.12 . Martinus abb 21.12. · Marinus abb

Da.. Ergebni.. des Vergleichs übe rrascht durch de n hohen Anteil der Über­
ei nsn mmungen unter de n Würdenträgern . wogegen die Namenparallelen unter
den Mönchen in ihrer geringen zahl ehe r zufällig zu sein scheinen. Da man nicht
abschätzen kann. wie vollständig und gewissenba u die ben utzte Edition des
Neerclog.. von S. Soletore die Namen der Mönche wiedergibt, können keine
AU~'03gen über die Herkunft der in beiden Oberlieferungen zum gleichen Tag
erscbeme nden Mönche gemacht werden . Bei den Würdent rägern i..1zun ächst auf
die Ein trä~ des Bi""hofs Siegfriedus von Piacenza ( t 1.-1 .) und des Ab tes
Atbericus von S. Savino ( 10.8.) hinzuweisen . Sind dadurch nur bestimmte
Kontakte zu P iecenza und S. Savino bezeugt, so Irin durch die übereinstim­
mende n Einträge von Ählen ganz unterschiedlicher Kjosrergemeinscha üen in
beiden Q uellen eine deu tbebe Ge meinsamkeit in der Gedenk überfieferung und
in der Gedächtnisprazk der beiden »ecrologführenden Konven te zutage. Der
Hinweis auf zwei Ahte von Cid d'Om (7.2. und 25.5 .) sowie den anson...en
unbekannten Abf An"C'lmus von Grazzano (3 1.5.) bewei~ . i e auch die Par­
allelitä l bei den Einträgen des Abtes Suppo von Frurtuaria (4.11.) und weiterer.
hi..her nicht identifizierte r Äble. daß die Necrologie n der Mönchsgemein!iChaflen
von S. Savino und S. Sohrtore aus einer gemeinsamen Q uelle gespeist wurden .
d.h., daS en twede r beide zu G ruppen von Kjösrern, die sich zu einem gewi..sen
Tei l aus de n gleichen Ge meinschaften zusammensetzten . Ged ächm isbeaiebungen
gek nüpft hallen oder daß die Konvente aus Turin und Piacenza gemeinsam
ei nem größeren, sich über ganz Oberitalien erstreckenden Verbund von Klöstern
angeh örten. die in gegenseitig erbrach ten Gebetsleistungen da.. Totengedenken
ihrer Mitglieder feierten .

Au!' dem im Neerc log von S. Savino überlieferten Marerial haben wir bereits
auf Kontakte dieser Ah lei zu bestimmten anderen Gemeinschaften in Obe r­
ita lien schließe n könn en. Mil de r Nennung der Äbte von Ciel d'Oro in de r oben
wiedergegebenen Tabelle wird auch für die Einträge im Neerclog von S. Solutore
eine be..timmle Richtung engedeutet. Das Paveser Kloster war schon von Abi
Majofus von Cfuny reformiert worden.a» Wir dürfen es de..halb in de r e rsten
Hälfte des 11 . Jahrhundert.. zu den aktiven Kräften auf dem Ge biet der Klo-

)11B~ ,,(lft lndi. ba~" 10]7·105 I. SOfll"RTZ. S_1201.
) ' 1 AN _ FJ\lIIuan&. + 1061, BLUT. S. 169·172. WOUA\CM. Mondllwn. S. 91 AIlD1. Z69.
J It \~Jd~1 N~ Emtn,: C'In~ daltir . daß dn """CO dC'r _ P~ ~nn XVIII . zur

K.-l,."Joft ein KIooI~ FnmlUria lIUfr:cndC'ftC'ft Btv;iQco SlC'JfTll'd _ ~ und ndJl
SoC'JfTll'd _ Parma w.,.dt.n C'iftC'f der~n dm ... Bi.dlof CIC70 _ Tunn. der Gnander
_ S. SohrIc:Jn, "p. BLUT.S. 118.

UI VJf. 0. Allm. 1)4.
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sterteform rechnen . Die Stellung der Neugründung S. Solutore innerhalb de s
Einflußfeldes mon asnscher Reformer unterschiedlicher Proven ienz i!.l noch un­
ge klärt . Die kontro verse Disku ssion darüber schwankt zwischen der Annahme.
Romu ald von Camatdoli'n habe auf dem Umweg über Ravenna auf die junge
Gemeinschau einwirken können. ln und de r Vermutun g, S. Sole tore sei im
Kriifld cld des kurz zuvor gegründeten Fruttuaria von der von Dijon ausge­
henden Erne uerungsbewegung erfaßl ode r zumindest doch berührt \\'orden.J.U
VCnliuTKkrlich wäre eine solche Koestetlat joe nicht, den n Fruttuaria, das zwar
zum Bisrum (vrea gehörte. war nicht weil von Turin en rfemt. und gerade
WilhC'lm von Dijon. der Gründer der »euen Abtei. war bek ann t (ür seine
Aklivilalen in Oberitalien. deren Erfolg in den Ouellen bezeugt i... .u . Sein
Gedächtnis wurde auch in S. Sole tore gefeiert. wie der Eintrag im NCCTOlog zum
1.1. zeigt. der zusa mmen mit de m gleichzeitigen Vermerk Odüos von OunyJll
auf eine nichr näher zu kennzeichnende Verbindung dc!o Turiner J\lo<.ten mit
dem Kreis um diese lxiden Reform äbte hiß\o\'eif>!.

Vor einer wünschenswerten eingehenden Analyse des NCCTOIop \on
S. Solutore können hier nur Teilaspekte angesprochen werden. Neben den !oChon
dargestellten Parallelen zum Totenbuch von S. Savino i~ im Hinblick auf die
Frage nach einer Verbindung von 5_ Sotutore mil der Gründung Wilhelmo;
interessant. daß die Tode..tage der vier ersten Äb le von FruUuaria im Neerclog
\'on S. Solurore verme rk t sind. Es handelt sich um die Äbte Johannes. Anereas,
Suppo und Albertu\")~ deren Abbariare last die Zeil bis zum Ende des
11. Jahrhunderts ebdecken.s" Da aus Fru ttuaria kein Torenbuch übertie fen i!iol.
können vergleichende Untersuchungen über die Mönche dieses Kjosters nicht auf
breiter Ba..is durchgeführt werden; die etwa 25 Mönche im Neerclog von SI. Be­
nigne. die durch e ntsprechende Hinweise als Milglieder de r Ge mei nschalt von
Fruttuaria gekennzeichnet sind. haben keine eindeutigen Parallelen in der Ouelle
aus Turi n. Diese Tatsache darf jedoch nicht übe rbewertet werden . solange
fraglich i..t, ob diese Mö nche einem bestimmten Ze ithorizonl zuzuordnen "ind
oder ;t US andere n Gründen eine besondere Gruppe bilde n. In diesem Bereich
bleiben noch viele Fragen offen. die wegen der unzureichenden Quellen tage
nich t beantwortet werden könne n. Dennoch darf Iestgesreät werden . daß die
Necrologien von S. Solu tore und 5. Savino mit ihren engen Il bereinstimmungen
bei den Eintragen der w urdenträger auf Verbindungen zwische n beide n Klöstern
hinweisen, deren Ursprung in der von Frun unria ausgehenden Bewegung liegen
könnte. Diese These soll in den folgenden Abschnitten unter Einbezieh ung
weiterer. bisher nicht benutzter Quellen überprüft werden ,

t U KI)fTlmenlar A )9.
12: ßc.oi .kr Grundung "nn S. SoIulrn-C' ging es auch um die Eintllndunlt ~",m i li-ehC' r 1.C'llcn in da~

ncu~ Mtl!l;!' lerium; ,,~. TABA(\(). Inin. 5 112 mrt Anm, 149. tkr .dlc rdinp den Einfluß
RC)fTl ualth "NM.nl , Die Grundun~rkunde hri Coc;";A\-o;o, C..rtano, Nr, I. 5, I ·S.

n } DIC' D1,k u"ion w.rd kUR ~kiz:ziC'r1 \IOn O XO"'''S'IO, Clinano, S. X·X III. tkr eine EJnflußnahm~

frulluM1a~ 1U~rhnl1C'n glaub!:. TABA('('(). No\'.l~. 5, S07; PAtaO'ri f . 5 SlIS.
n. V.ta W.lk lml. e. 17, S. 476 Bn:'ri nMlClu~ in ..".,rio I~mpom cnllcc1. N lt*km nWrlCTO\,I /ralrum

cnnFtIl ' io dc'um tlmC'nt.Uffl. m<tituta ee..,i ~I('f, IlN>lll " pnapull O("~ JIlIt~ ,/Ufi Nkm p;lI<:r
14'lIl<:lmll<> .. ~ncto MalOlo OunUri didicrn l , Dtn.c-r II ln"'n' auch -ehtm hcl COG"' '''''\D.
Canann. S. XIV Anm . 2.

JU DtMo!'C . _III1:OO:«roIot: \tOll SC.·Benignt:.;nun 1.1. in S, Sll'ulClrc an~Ua~n .

J::' SoodK1n Bl u t , S. 127 "nm. SS. m.t IIlNuhrlidlrn 8ck~,

H" z" A~"","JI. lukln WOUAsot. MondllWD, S. 89.
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h) Ver~lcjch mir tkn NN:rOlo~icn dn Klcxte~ Breme - Novale~

7J

Da.. im frühen 8. Jahrhundert in Novalese bei Susa gegründete und zu
Beginn des 10. Jah rhunderts durch Sarazenen zerst örte Kjoster wird allgemein
mit diesem Doppelnamen bezeichnet, da die vertriebenen Mönche von Breme
aus den Wiederaufbau des alten Monastenums einleiteten. Sitz der Abte blieb
Breme. Eine Reihe von Quellen. das Chronicon, eine brei te urkundliche Uber­
lieferung sowie zwei fragmentari~h erhaltene Nccrologicn ':' bieten eine gute
Grundlage zur Erforschung der Geschicbre des Klo!iIen.J2't

Die Nccrologicn sind bisher wenig beach tet 'NOrden, was nicht zulelzt darauf
zureckzufuhren ist. daß die Edi tionen sich zum Teil nur auf neuzei tliche. feh­
jerhatte Abschriften st ützen konnten und außerdem die Provenienz eines Ne­
crologs falsch bestimmmt worden war. Als erstes sei das zutreffend als Neerclog
des Kkxten Novalese bezeich nete Toeenbcch genannt, das Cipolla, da da..
Original fehlt. au.. mehreren Abschriften des 19. Jahrhunde rts zu rekonstruieren
"enuchte.J • Das andere Neerclog wurde ebenfalls vo n Cipolla nach dem Ori­
ginal §Orgfältig ediert.m Zuvor hatte bereits Provaria nach einer von <Je Levi..
ers tellten Ab!ochrift aus de m 18. Jahrhundert diese Memorialquelle ged ruckt und
sie mit de m von de Levi.. gewählten Titel versehe n: Nccrologium ptiocuu... senai
Andrtae Taurincmis.m Diese Bezeichnung wu rde von Cipcl ta unkri tisch über­
nommen. Erst Salmon hat in seinem Katalog de r liturgischen Handschriften aus
de r Biblioteca v aticana da.. Neerclog dem Kloster Breme zugewiesen. oh ne
allerding.' diese Iden tifizierung näher zu ertau tern . Nach Salmons Angaben i'\l
der Code x. de r heute unter Nr. 1422 in der Sammlung Pencte aufbewahrt wird.
von Breme über Novalese nach S. Andrea in Turin gelangt. So wäre die irrige
Zuweisung in de r älte ren Forschung erklärtich.iu Die im Verh ältnis zu ande ren
Würdenträgern beachtlich große Anzahl der Einträge von Äbten des KICKte"
Breme - Novalese spricht für die Richtigkeit der neuen Entscheidung.

Die belden ge nannten Necrologien aus Breme - Novafese sind nur Irag­
ment ariscb überliefert. Das aus Novalese stammende bietet in vier Einzelstücken
die Tage vom I. bis zum 31. Jan uar. vom 13. Februar bis zum 17. März, vom

JJ R EUlliontn ..on ("IPOLL.... Mlmumenla NO\Ialicicn!'il ..e lul>liora. 2 ß<.k. mil Ur kuntkn. N«I'lIIo~~n

und Ch ronicnn. Urkunde ntdllK>n tw:i DOUEA. Cartario . Vgl. KEHR. IP. VI. 2. S, 129; ebd. VI. t.
S, 2321(. P...rsove. S. 656 und 719 .

J2't Zu lel:ll T"'R"'CTO. No...k '& .

))0 OPOUA. Mon umtnla, I. S 288·308 . zur Melholk und Knti ~ an dtn Abo.l;hnlltn "si, ebd.
S,28]·287.

B I O,OU-A. Mon urnt nla. J. S 309·346.
JJ: MonumC' nla h"'onat p41~. V. SS 11I. Sp. 19J ·208 .
JJJ Auf dlt' damIt enl<Otandtnt kOflll'O\ltnt Foochunpmtinun, gdJl S...t.Jotrn; jed uch nichl ci n; er

ßIIC'l1 die' he-ml ~IIC'I!C'1Idcn EdiIJOnrn do!"öecroiop nichl . S-'l-NOS. V. ]1;, . 370. S. 83. ~
8C'nulnlnl! dC'r Uaßlhchnfl m S. AndrC'a in Tmn i-.I~ a" C'ini,m ~Im Einlra,m. in
dtntn h VtNortIC'ntft ak Anl!Ch<'ariI'r huius~m UlK1;A~ bC'znchnd -rom."11. z.
8 nun 19.'. S, Andn:• • • ZIC1Iwri1c Aufcnthalhort dC'r_ Sowatnr \IC11nthc:nt" MiIncht und
tohtb moral ..OII Bn:mc. T....ACCO. S_atnr. S. ..92 A"m. " 7.
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3. April bis zum 2. Juni und vom 21. September bis zum 7. Oktober. Das Necro­
log von Breme re icht vom I. Januar bis zum 19. Juli . Cipo lla nennt als Ent­
stehungszeit für das ers tgenannte den Zeitraum um das Jahr 1200.n~ die Anlage
des ande ren Neaologs glaubt er in das Jahr 1109 datieren zu können,lU Seide
Memoria lquellen verdienen allein wegen der Aufl cilung der Personenn amen in
monscbi nosrT( congregationis. OOSlT( socictatis. familiares DOStri und den wie­
derholten commemorstioncs besondere Aufmerksamke it. Ihre Nähe zu d unia­
zensischen Neaowgienu• zeigt sich auf den ersten Blick in einigen überra­
schenden Para llelen. Abt Wilhelm von Dijon. Abt Hugo von Ouny und Erz­
bischof Anselm von Canterbury sind zu ihren Todestagen im NeaoJog von
Breme verreichret, ebenso der Btscbof Adraldus von Oartres. ehemals Abt in
Breme. und der Prior Lanzo des Ouniazemerprionts Lewes in England.lJ1

Hinzuweisen ist ferner auf den Eintrag des Abtes Wilhd m von Fecamp zum
2S.J .n & Im Necrolog von Novafese begegnet zum 1.1. in ähnlicher Namenum­
gebung wie in Breme AbI Wilhclm von Dijon. Die: im ~ngehcnden Abschnitt
genannten Einträge fehlen in der überlieferung des Klosters im Susatal. Doch
findet sich zum 2S.... der Eintrag des Abtes Mainfredus in der Rubrik 1JOStr('

rongrtgarionis''' und zum 2.1. der Vermerk Oauso priorFrvduari( in der Spalte
IJOSU ( sockt.11is.

Allein aus diesem. sich aus beiden Necrotcgien ergebenden Befund wird eine
gewisse Nähe des Klosters Breme - Novalese zum Kreis um Ouny deutlich
eblesbar: wenn den Hinweisen auf Fruttuaria wegen der geringen Entfernung der
Klöster zunächst. gerade ....-ei l nur zwei Einträge von Äbten vorliegen. weniger
Bedeutung zugemessen werden könn te, so muß an den Fragment-Charakter de r
vorliegenden Q uellen erinnert werden. Von den sechs zwischen WiJhclm und
Mainfredus nachweisbaren Äbten Fruttuarias hätte nur einer in den erhaltenen
Te ilen der Necrologien von Breme - Novalese stehe n können.MI! Ober den

JJ<I OrouA. Monument... I. S. 287 .
l H C U'OUA. Monu menla. I. S. 310. Die zu Dal iC'runpkrileric:n fuhrende Bnllmmunl dc:r eill«lnen

Hantk muRle Wl'gfalli~r. ah bc:i CIPOU..A gnchchc:n. durch, tfuhn wcrden . Oc r bishc:r ­
en llelen der Zuwe~un, durch ClP'OllA - ab Eintul dn Abtei Withc:lm von Dijotl an, c:sc: hene
Velme'. lum 1.1 . Ckposilio domn; Wifitlm; abbalis (HAWNOEll. S. 111 7 Anm . 140. DUU T. S. 29
Anm. 4 1) ist l ichc rlich nichl , wie: de r Herau sgebe r richlig felhletlle. de r anleaende n Hand
IUZUWer.r.c:n. Wenn QroUA jedoch die nach patäopaphischc:m Ddund um mehrere Jahrz ehnie
jungeten Einuiigc de s Di...chofs Anselm von Canrerbury und du AblU Hu, o von Cluny in deren
Todesjahr 11 09 datiert. kann der ältere: Einl rag des Ables Wilhel m nich l au f den ~ patcr (noch
1152) nachweisbare n Ab i gleichen Namens au~ S. Sclutore bezogen werden (Cl POLLA. Mo­
numen la. I. S. )14 Anm . I ). s.u . Anm . 338.

).16 SCHMlD _ WOUA SCH. Socie tas, S. 26 Anm. 62.
ll1 F UI die'<'n HInweis danke ich Joachim Meh ne . der in se iner DisioCrla tion ci n Biogramm des

Ad ra ldUI ( + 10.2.) liefert, vgl. MEHNE. Verhallnis. S. 44f. und dens., Ouniacc-n5c: rbischofe.
S. 2S5f. Zu Lanw (prior 1IInc1; Pancratü + 1.4 .) val. die: G rü nd unpur.unde des Priorales Lewes ,
er.....a um 1080 . bei DEJIN ARO - BRIJEL, Nr. 3561. und UROQUAIS.u_es. S. 11.

BI Wilhclm ..... . , wahnchcinlidr in der Zei l \101I 1078 bis 1101 Abt. v,;I. DULST. S 161 Anm . 7501. der
dinen E n"a, nichl erw ihnt. Q rouA sieh' in Wilhc:lm irrtumlit"h den bc ruh mlen Abi \'OJ)

Sl . ·~nipc:. OPOU.A. Mon umc:nta. I. S. 328 Anm. I. Dic-str Einl ra, iI' nJdtI der anlc,endc n
H..nd zunndlreibcn ; die: an,e:nom me nc Datic:nrn, wird dadurdf bc:rclll In Fn.,e I"teßt . "'I!.
Anm . 3lS.

J~ BcKulilU 1142. KLHR.IP. VI. 2. S. 153f.
MO DD _iIn de r Nadtfol&'l:r Wilhc lml. Johannts. der ur Ib.2. starb. Fur die: Todntaa::c der spa ler en

Ahle JChe n folJCDdc Da'en: Andreas + 26 .6.• Suppo + 4 .11.• AJbrI1I11 +22.10.• UIlipcI1I11
+ 19.9., Abnerius + 1.12. Za den Ta,esdalen "'JI. BULST. S. 127 AIUII. 55 . l>IC' dort adrt
,rOlltnlen Uuipcnus und AIinc:ri1lS bc:JCpcn im Ncc:roioI _ S. SaviDo.
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cluniazen siscben Einnuß in Breme - Novalese sind wir jedoch auch aus andere n
Oueüen unterrichtet . Konrad 11 . übergab die Reichsabtei 1027 an Abi Odilo von
Cluny. de r seinen gleichnamigen Neffen als Abt in Breme einseme.»! Da!"
wechselvolle Schicksal des Klosters im Einflußbereich der clu niazensisch ge·
prägten Rd orm brewegung so ll hier nicht näher untersucht werden .sc

Nachdem im Neerclog von S. Soletore. einem K josrer. das v~lIeich l mit
Fru ttuaria oder O uny in Verbindung stand. eine ersta unlich dich te Ilberei n­
stimmung der Einträge mit denen des Necro logs von S. Savino Iestgestetlr
werden konn te. stellt ~ch die Frage. ob auch d ie Totenbücher aus Breme ­
Novalese einen ähnhchen Befund wi de rspiegeln, zumal diese noch deutlicher
c1uniazeng~he Bezüge en thalten . Die folgende Tabelle bietet das Ergebnis
",leher Untersuch ungen . Die Memori alquellen aus Novalese und Breme zeigen
nur in den ersten Monaten enge Ilbereinsrimmung im Namenmaterial. Doch
finder sich in Novajese keine Parallele zur überlieferung aus S. Savioo. die nichl
auch im Totengedenken \-on Breme enthalten wäre. Namenparallelen. die in den
Fragmenten aus Novalese erscbeinen. sind desbafb nicht aU~e<;Chriebren. sondern
nur mit Hinwe is auf das er nsprechende Tagesdarum in der ersten Spalte ge­
kennzeichnet . Im übrigen gelten die oben in der Tabelle über den Vergleach mit
S. Solutore erläuterten Regeln. Nachträge sind mit einem Stern (-) gekenn­
zeichnet. Die Buchslabren . hJ.c hinter de m Namen steben für den Zu~lz hic
fadmU!' im Neerclog.

No.~ Brrmr S. Snino

1.1. 1.1. -Wilielm i abb 1.1. wilie tmus ablp·1)
1.1. 1.1. Martinus h.r. 2. 1. Mart inusW

1.1. Aldinus 1.1. ' Aldinus
10.1. 10.1. Adam 10.1. ' Adam mon

13.1. Ottonis abb 13.1. -0110 abb
12.1. 13.1. Gosmarii 13.1. "Gosma rius

15.1. Ubcrtus abb 16. 1. "U mbe rtus abb
17. 1. 17. l.lohann cs 17. 1. lohar mes mon

19 .1. Sigifred i 18.1. "Sigctredu s mo n
4.2. "Gi raudus sac, mon 4.2. "Gi rald us
9.4. Dodo 8.4. ' 0000 mon

1 9.4, Gauginus 8.4. "Gocianus
J3.4 . Liutprandus 13.4 . Leopranous mon
20.4. Albert us hJ. 20.4. Atben us mon
2 1.4. Lee 2 1.4. Leo mo n e LO'T
21.4. "A nselmi al" 21.4. -Anselmus apsMS
29.4. "Hugoms abbCLUN 29.4. "Hugo abbCLU NJ#

.wl ('lI'OUA. Mon~nl•• 11. S. 292. S-'O.LrJt. 11. S. 201. T",.",('('0. SO\IlIkw., S. 495 ,"" An",. 57.
).12 Za~ Fuj:'nl vp_T"'8ACT'O. N_aIna.. S. 496f.
).I) Kommnllar A .. t
) oW [)0l'pdnnuq nlW'l M..~ der zwn1.1. in dc:rAn1.ap' "'~nc:I. vgt 0 _So , 22.
.ws Errl'oiodd",," C.-alnbur}. 1019·1093. + 1109_
~ AM _ Ouny. 1048·1109.
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14.5 . 14.5. Slgezc 15.5. "Sigezc mon
29.5. Gauso 30 .5. Gausus mon
10.6 . " Rufinus mon 11.6. · Rufinus~"

S. Solu toris
22.6. Gosbertus 24.6. Gaesben u.. mon
22 .6. Grimaldus 24.6. -Grimaldu 'J
19.7. Uualfredus 18.7 . UuaJrred u"i
19.7. Milo 18.7. Milu s

Il bereinsnmmungen im Bereich de r Würdenträger eeigen ",ich in diesem
Vrr,leich nur in geringer Zahl. Wenn man die weith in berühmten w ilhelm.
lIugo und Ansc:lm au8cr acht lä8l . bleiben allerd ings noch ~i biVtcr nkh l
iden tifIztc rte A bte zum 13.1. und J6.1. Anders als bei der Gegenübersretlung der
Hand 'oChrifl au"i PiaC'C'RZa mir dem Material des Klosters S. Sotutore überwiegt
bei de n ParalkJbeuugung.eß der Anteil der nichr mil Titeln ausgezeichneten
PC'N)~n. Ob " sich hier ausschließlich um die Namen mn Mönchen handelr .
kann nichr mit Si~rhC' i l festgesteür werden. da die Quellen aus Breme ­
Nm ak sc: nur in Einulfällen die Einträ ge mit dem Zu~rz monachus versehen , im
Neerclog von S. Savino aber, wie gezeigt werden konnte, durch Versebreibungen
M önche ei nma l mit und einm al ohne TItel begegnen .w Doch scheinen zum
größten Teil Mönche übereinstimmend in die Ube rfieferungen ei ngetrage n zu
sein.

(}cy,.halb erheb t sich die Frage, welchem Konvent diese Mönche zuzuo rdnen
sind. Die be iden mit dem Zusatz hic tecimus bezeichnete n dürften zum nc ­
crotogfuhrenden Kloster gehören, das auf diese weise ein besonderes Gedächtnis
für die e igenen Verstorbenen gewäbrtetsten wollte. Da.. Neerclog von Novalese
führt die in der Handschr itt aus Breme so gekennzeichneten zusammen mit
anderen in de r Rubrik nmt~ congrega(jon;.~ auf. Bei der Zuweisung zu einem
best imm ten Kloste r mu ß jedoc h zunächst grundsätzlich das Problem de r Ide n­
tifizicrung er örter t werden. Die gerade angesprochenen Beispiele e rlaube n nicht
sogleich de n Schluß. daO e ine Personenidentität vorliegen könnte, da eine Reihe
von Name n zu den häufiger bezeugten gehö ren. Mir größe rer Siche rhei t sind
e ntsprec hende Au~..agen erst bei selrenvs belegten Namen zu mache n, wie z.B.
A ldinus ( 1. 1.). Gosma rius (13.1.), Gausus (29.5.). Ausgehend von einer Per­
so ne nide nrlt ät bei die sen Namenformen kann man auch für die oft bezeugten
Personennamen an Idcntitäten denken . Wie die Tabelle zeigt. wären dann etwa
die Hälfte der Ubere insrimmungen solche mit dem Material der anlegende n
Hand aus S. Savlno. Daß unter den Nachträge n, deren Za hl etwa viermal größe r
ist, die H äufigke lt von Parallelen mit den Namen aus Breme nicht wachst, wie
bei zufällig gleichen Name n. d . h. nicht iden tische n Personennamenbelegen. zu
erwarten wäre. ka nn als Beweis dafür gellen. daß de r großte Teil der dar-

J41 Ein R"f/n~ ("..n,o.- . ud! :11\ C'Nt'f de r EinlJil~ nom 11.6. im !'Il«JOlog von S_501"101"1: .
,.. VJI. O. S. 22 .
,.. DJt' BauNJ'Ö8e 'UI die- Iku.ncilunr: ci,," :'Il :ll'IK'n~ . h. Niufl' Olkr 1o('1IC'n hdrJl f'l 1CInC'

uberhclC'r1C' UmfC'bunSo ako die' ,_ Oud le'. 0- FnI~ ..ud an lollC'n<kn K:IpIld . Iß­
luhr l'Ckr bnpoc:liC"ft __rdC'n. D a S~ \oOII BrnrIC' umfa& nld" ("I"". 800 S .men; L'bn­
t'IM1irnm"nsr- mil S __ dn An. ein TorC'nhuchn ...... S s.~mo ~TfbCnll dnJWb fkll

Cbu.llt'f dC'1o Zu f.lli~n .
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gestellten Na menidcnntäten auch Personenidemit ären zeig t. Etwa ze hn Mö nche.
deren Todestag in de r ersten Jahreshälft e liegt. sind also gleichzei tig in de r
Memoriatuber licferu ng von Breme - Novalese und in der A nlage des Necrologs
von S. Savino bezeugt. Vielleichi sind es Mönche aus Breme ; doch dann könn te
man erwarten, daß auch einige der Äbte dieses Klosters unter den Toten­
eintragen von S. Savino zu finden seien. Da das nicht der Fall ist . kann man eher
vermuten. daS in den Übereinstimmungen der Necrojogien von Breme ­
Novejese und S. Sevino ein beiden Klöstern gemeinsames Torengedenken sk fu ­
bar ....-ird, ein Gede nken an Mönche anderer Konvenle.ne mit denen sowohl
Breme abi auch S. Savino Gebetsverbrüderungen geschlosse n halten.

welche Abteien und Priorate dafür in Frage kämen. kann von de m Materiaf
aus Breme - NovalC!< nicht abgelesen werden. Au s dem o be n tafieniscben
Bereich sind bereits vieJe solcher Klöster genannt worden . Der dabei immer
wieder - zuJerzt für Breme - deutlich werdende Befund. daß zahlreiche dieser
Ko nvente Gemeinsamkeiten in ihrer Geschichte aufweise n. daß vie le von ihnen
nämlich mit de r von auny ausgehende n. von den Äbren Ode. Majolus und
Odilo sowie von Wilhelm von Dijon nach halien getragenen Erne ue ru ngs­
bewegung im mona~ischen Bereich berührt und lxcinnu81 wurden. dieses Er­
gebnis so ll im folgenden Kapitel durch Untersuchungen an Necrojogien vor allem
aus dem hurgundischen Reform kre is verifiziert werde.

.. . \'crxle1ch mit NKI'Ologicn aus K~em duniaun!d.'iChcr. [)ijoner und Irat­
lu.rid~r PriiRuna:

Der erste Taleneintrag im Neerclog von S. Savi no ist de r eines Abtes
Wilhelm. Diese r Name unter de m Datum des J. Jan uar ha t in Nec rologlen des
11. Jahrhunderts und auch in spätere n gewissermaße n Signa lwirk ung. In sehr
vielen französischen Memori alquellen und in einigen italienischen ist er zu
Iinden.»! Der Eintrag kennzeichne t de n Todesrag des Abt es Wilhe1m von
Dijon ;m die Nccrologien. die einen solche n Torenei ntrag zum 1.1. aufweisen.
gehören zum größten Teil entweder zu den C1uny angesc hlossene n Prioraten und
Abteien oder zu de nen, die mir Wilhelm von Dijon ode r seine r Erneue rungs­
bewegung in Verhindung stande n. De shalb wäre alle in d ieser Eintrag G rund
genug, sich Intensiver mit einem de ra rt igen Neerclog zu bcschänigen, um in der
Geschichte der Gemeinschaü . d ie das Totenbuch anleg te. nach Verbind ungen

)50 Der EinlrllJ ~ Mnne~ Leo turn 21.4 . könnt~ cinl'n Hinwei~ d"Iur (td lCn. en wekhcr Ridl lun,
Wlkhl' K(1fIVC'nl~ l\l 'UChl' n oind, Er lriigt de n Zu~lt dr Lotllt'l'IPO' Alkrdmp m der Nlime Lee
lur l' ire Wlkhl' 8l'WlTi.tuhrunlt nicht ooignirikanl ",nult. D... GJcoidw: Jl ll lur den 11m 20 ,4,
VC'",,~n M.-mdl A lherlu'l, dC'r in Bfnnl' mit hr l.amus lI~ukhrel wurde und Mknli.-tl
~in kmnll' mit ~ißl'Jn lIuf der veec-sere im S ecrokJr: WJn Sl.·Blni(tnl' l'i"ldrll~ MOncb.
der -JC"! ~nc1' S!enuP(t lIul~ Seill' 1WD C1Ipt~n Umknl' ~ Kbtl'R, _nn niml lUm

KonW'fll von St.-Ik'nisne ~I""'. JdIort hilben muß ; "p. duu du~l' Kapll'1.
n l \ ',t dal' z.u..m~~nun,dl'f~8anI~ bri BUlST. S, 29 Anm. 41 .
UJ Kommenl. A 41 . DK' Idmldin u unlt \\'i lhdnn. fmdd Ud! tdaon bri BU l.Sl.AlJ. H.mo;bdI;nlt ­

hdan. S, «0
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zum Reformm önchtum zu suchen. Das gilt in verstärktem Maße für S. Savino. da
über den Aufstieg dieser Abte i zu einem der bedeutend..ten Stad tklöster Pta­
cenzas nur wenig bekannt ist und Verbindungen zu C1uny oder Dijon bishe r nie
in Erwägung gezogen wurde n. da entspreche nde Hinweise in den bisher be­
nutzten Quellen fehlen. Wir sind desh alb darauf angewiesen, die vorläufig
erkennbaren Aussagen der Memorialüberlieferung in den Quellen des To­
tengedenkens selbst zu überprü fen und durch weitere Argumente zu festigen .

Unter den Nachträgen im Neerclog finde n ~ch vereinzelt Einträge von
Personen, die Jaul beigefügter Herkunftsangabe 3U'" Frankreich stammen, z. B.
aus den Klöstern SIA.tartin-des- Champs in Paris und StA.1artin in ToußllJ
!IOWic aus auny)~ Der Tod eines Priors des englischen Clcniaze nserpnorates
Monlacute. spä ter Bishopston. i'il zum I. 2. ' ·erzeichnel.Ju Oie Reihe solcher
Fembeziebungen räße m h fortsetzen mit dem Hinweis auf den Eintrag eines
Abtes aus de m römischen Sradtklouer S. Andrea ad chvum Scauri.J" das
vielleicht scboe von Odo von Ouny refonn iert wurde und zeitweise als Quartier
der Cluniazenseräbte in Rom diente.lH Un ter den Namen de r hier untersuchten
Anta~e kann der zum 8.1. eingeschriebene Bi'V:hof GauzJenus teichl als Bischof
\"On MAcon tdenriflZiert ~rd~n.Jsa Hinzu kommen di~ Einträge Odijos von
O uny, Halinards "on lyon und Wazos von l üuich auf den Seiten der G~­

tlt'1s,,~rbrüderun~JM VJwie eine Liste mit 54 Namen aus de m Mutter kJosrer
O uny,- der weitere necrologische Notizen folgen. die liich auf Mönche aus
SI.-Bc!nigne. Tou mus. Senones. Frurtu aria und anderen. auch nicbtitatienischen
Klöstern beziehen , Diese Fülle von fremde n Einträgen in de r Handscbnü eines
Klosters, das zunächlit nur für die Lokefgeschichte Beachtung gefunde n hat , ließ
es gera ten erscheine n, auf breiter Grundlage v ergleicbe zwischen dem Per­
sonennamenmareria l im Neerclog von S. Savino und dem - im weitesten Sinne
- ctuniazensisch geprägter Ktöster durchführen .

)~J Zum 13.10 . O ll;;( tJnmnu~ U"u.~ prior Je CltmpcmlllNinfl; tum 20.5 . O ll;;r [)fI1rmu.~ AJeIt>ertu.~

allhJn nl<Jllll\l crii ",.""ti M ,1Nini Tu roncnsis.
lJ( Zu m 29.4 Oll !it IJelfflnuo Hugo vr-neralli/i. ahha~ ~ltC1i Petri clu ni,"K'en.it; der Einl ra,ueo Ahl e)

HUllt:I t>e,le llllC' l nal ilrlich auch in de n Kalendarien de r ilalien i:w:hen O unill7en<o: rpr iora le. vgl
G VfRRIll;l , Frenmemo, S. 22 .

JH OfJjit UUlI' ,en uo prior (je monfe scuto. monachu.o clunilK't'n.oi1. Ik r Eintra, ,jleor~ Prion findel
.>eh . uch - oh ne Tile! - in de n Ncemlogien von Ml.rclllny. SI.· M.u1in-dcs-Ch..m~ und
IßflJtrOnI. Zu MoalilCUte vg!. Com"EAU.Sp. 1928 , G UIUOaEAU. S 15; U rku.nden~ Prior'I~

in: Two c.rrul.rJo:!".
J,. Zum 25.3 . Ohiit /oh llnDt'S . bM mon.I!Jcri i cliui 1CIIuri ck mm o1.
JH S4CIIO U_. I, S 1021' .• A!'nUNfW. Opera. S. 19 und S. 22 ; enl.chicokn Jl:llen einen lruhen F.mnu8

OunY' tv HDFnC" "'''' . In~i'unlreil , S. 364 Anm . 149. Ein AM JohanDt'S~ ~ 1014 toettugt .
'",I.~h ...uut. Il, 2. NI . 285, S. 5 4 1ft.

n . Kommeni'" 8 11.
)M Oton dte B<do:u1unll dto:-1c-r KOMIelbttoo in den l"o';rmrnhlolrtl der CJd>dw rrt>n>dcorun, SOf\CID.

Hnnndl lll .. s. 110ft.
.- Ow LNe unlenuchle MEJI"E,. \ 'rrtW!na. S. 161.
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Aus dem Bere ich der Ouniacrnsis «eksia isI eine Anzahl \ '00 Necrotogien
erhalten , dir sich z. T. erheblich in Umfang und Aller unlencMiden MI und in
denen der Anl~il der Übereinstimmungen, d.h. die zahl der in mehreren Qutllen
gleichuitig überlieferten Toteneinträge kknti§cher Personen, 'ilark differiert, wi~
inzwi§chen bei Untersuchungen gezeigt werden konnte, die unter Berücksich­
rigung ~ gesamten necrologischen Malerial" clun iazensisch bec'inßu8ln Ab­
te jen und Priorate im Sonderforscbungsbereich 7 in Mün'il~r durchgeführt wur­
den .': Da die fraglichen Zcugni'l."C zumcisl nur in unzureichenden Edit ionen
\'orhegen," ßt es unverzicbtbar, die Handschriften !öClbU zu benutzen. Im
Rahmen des bereits erwähnlen Forschungsprojektes in Mün'iler sind in den
letzten Jahren alle für unseren Vergleich in Frage kommenden Necrologien auf
Derenkarten aufgenommen und so für die elektronische Datenverarbeitung
aufbereitet worden . Nach Erstellung enrsprecbender Programme konnten so
Tausende von Verglcich.-.operationen mit den Namen aus Piacenza maschinetl
durchgeführt w~rden,Jw nachdem unterschiedliebe Graphien dc'l. gleichen Per­
sonennamens durch Einsetzen ri nn jeweils gjeicben Lemmas auch vom Com­
purer als identisch verarbei tet werden koen ten.se Die Bewäftigung des um­
fangreichen Namen matertals durch den Einsatz der EDV war dad urch erm ög­
lichl worden ; gleiche Namen mit gleichem oder benachbar tem Todesdatum
konnte n '1.0 aus verschiede nen Quellen einander zugeordne t werden . Doch zuvor
mußte in einer merbodisch - Quellenkritischen Analyse ermittelt werden, wel­
ches der überlieferte n Necrotogien sich für einen Vergleich mit de n Einträgen im
Neerc log von Piacenza eignete.

Da die ctuniazensischen Necrologien bekanntermaßen zu de n umfangreichst­
en ihrer Art gehören, wäre es methodisch nicht vertretbar gewesen, etwa die
mehr als 22.000 Namen der anlegenden Hand im Neerclog von Sf.-Marnn­
des-Champs mit den knapp 1500 Namen in der Anlage des To renbuches von
S. Savino zu vergleichen. Zufällige Namenparallelen. die nicht zugleich Per-

) 61 Dazu zulC'171SnlMII) - WOU .ASCIl . Socetas, S , 25f/.
)62 VJ:1. d iC' Alt'C' il~rk:h lC' dC'\ ProjC'k ln. . PC'nD ncn und GC'mC'in-ehllflC'n . im sm 7. zuletzt in

FMSI 10. 1976. S. 4S7, FMSI 11. 1977, s . 521-526 und FMSI 12. 1978, S. 4OOl1.
) 6] SnJ....m - WOl.J.A\('H, Sonc:la\. S . 81.

-"'" Zu MC' lhndC'n und TcrhnilC'n dic'C'\ VorgC'hC'n\ --P- NEJ5KE. EtfON:hun, .
"'" DiC' ph iloJ,lti<.che RC'ITt'uunll~ Namo:nmalcrial\ aln P1acc'nu ulJcmahm Dielet G El'ESICH. dem

idl da' ur l uch an dlC'\C'l S1dk herztidl dan lC'. ~ maodline:lk Ve'fllkidlbarkcil der ~.

lr.nlwhen und l<1ntt>NnfiochC'n NamC'n ..,..rdC' C'nnögbdl l durdl dlC' '«,und/ich acwihrtc nl '
I71C'nlundl~ H.IrC' 0'0rl Gunler M llU .U. ~ aulomaliochC' I...emmalNe'run, ..,..rde mit rinc:m
_ Hcrm ann KA....' IRcdlC'nunlrum MUlKler) C'NC'JIIC'n J>ro&1IImm durdlgduhn. --Jl duu
KAW', AlpJnlhmu,,- GEl:Lto.ICH. LC'mmaliWrun~ den... Vl1fN:hKlkWlJnl. deR... Compuler. Eine
bNImllK'narbe11 m., de r Namenkamde' YCfI1lilll mall bei dcT Arf'IC'i1 _ JA.",VT.~Irhic.

dtc dc:n N~" d.:r Quclka oh ne: W'C'dn1:aI:>C' der oripnakft Sdlrri~ aller NaIIIftl·
__a~"tC'1l fllhrt . "JI- S, 3 1. und \0 eine (Jmpndunll der "OI"J'C'IIO"I nIC'1IC'ft ldc:nliflZlC'nl"lC'ft
""'-".
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sonenidentuaten bed euten . hätten das Ergebnis erhe blich verfälscht . Ocr Ver­
gldch mußte von einem möglichst kleinen Namenmateri al ausgehen, das zugleich
de n Kern der cfuniazensiscben Mönche enthielt. da deren Todeseint räge auch in
den Neeroie gien zu erwarte n sind. die von c1uniazen ..iscb beeinflußren Klöstern
gef ühn wurden . Das dritte. wichtigste Kriterium für die Au swahl de r geeignete n
Ou ellen war de r je weilige Zeitpunkt der En tstehung eines Neerclogs. Wenn in
den Torenbüchem der Kreise um Cluny und Dijon und dem aus S. Savino eine
besti mmte Gruppe identischer Personen zum Zwecke des gemeinsamen Ge­
betsgedachtnisses einge tragen war. so kon nte diese Schicht in sp äten, um tang­
reicheren Abschnüen de r N«TOI~n von de r Ma'i.qo de r neu hinzugekommenen
Namen k:ich. verdeck t werden und ihre vielleicht unprunglich vorhandene
Signifikanz verlieren . Deshalb mußten Necrologien bevorzugt ....e rden, deren
Ent§leh unpzeit nur wenig von der aus Piecenza überlieferten Quelk abwe icht.
'ur Totenbecher. die spä ter als die Handschriff des Sabmus- Klosrers entstanden

sind. können auch die Namen der dort erwähnten Verstorbenen enthalten. und
umgekehrt k önnen Namenparallelen eines ande ren Nccrolog" mit de m au" S. Sa­
vino nur da nn als Personenidemitäten angesehen ....'erde n, wen n gewährlei~et

ist. daß die Einträge der v ergleichsqueue nicht zu Personen geh ören. die erst
nach der Anlage des ersten Neerclogs verstorben sind .lM

Aus diesen Gründen ....u rden zum Vergk ich mit de m Material aus S. Savino
nur zwei der äneren Neerelegien aus de m Bere ich der auniacrn_~~ axIc5i~

herangezogen . dav von St.-Martial in Limogev und da'S des Priorates Marcigny­
~r-Loirc . :M' Da beide Quellen vielfache Ubere lnsttmmungen mit den Namen in
den jüngeren Necrologien '0'00 SI.-Martin und Longpontw aarweise n. lassen sich
Parallelen Z"o'ischen den Uberfleferungen aus S. Savmo und Marcigny auch im
Material von St.-Martin und Longpom zeigen . doc h wäre bei diesen aus den
oben genan nten Gründen die w ahrscheinlichk eit einer über die Namenide ntität
hinausgehenden Personenidentit ät sehr gering. .....enn nicht zuvor auf der G rund­
lage der .alleren Necrologien eine zeitliche Schichtung der Namenmassen vor­
genommen wird . Da solche Un tersu chungen eher Ergebnisse über die innere
Struktur der cluniazensischen Memoriatuberbeterung als üOcr deren Verbähnis
zum Neerclog von S. Savino erbringen würden. werden sie hier nicht weiter
\lerfo l ~l. }64 Auch bei de r Beschränkung auf die frühen und im Anlagekern relat iv
kleine n Nccrologien von Marcigny und St.· Martial. zu denen sich noch das etwa
gleich große Totenbuch des Benignus-Klosters aus Dijun gesellt. bleib t das

JM DlLlu und 1Uden im folgenden besprochenen Prob lemen vgl. Wlll.LA<;( 'U. MOnl;'hlum. S. 7SfI, und
ofler .
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Problem der nicht ausgewogenen Za hlenrelatio n bei de n zu verglcicbenden
Necro togien. Die knapp 1500 Namen in der Quelle au.. Piacenza werden jewei!..
etwa 4000-5000 Ein n-agen aus anderen Memorialzeugnissen gege nübergestellt .
Bei ei nem q)lchen Zablenverb ätmis können leicht zufä llig par allel bezeugte
Namen zu Unrech t als Ein träge desselben Verstorbenen engeseben werden .
Deshalb müssen besonders so rgraJtig einige Kriterien beachtet werden. durch die
ein Vergk ich zweier Necrologlen met bodisch abgesichert wird urKJ zu brauch­
baren Ergebni..sen führen kann.

AI.. erces dieser Kriterien i~ d~ Uberemcimmung im Tagesdatum zu
nennen . Gkiche Namen in ..-erscbiedenen tecrologien können. " Ton sie mit
gkic~m Sterbedatum aufgezeichnet sind. allerdings CN unter Berücksichtigung
weiterer Punkte auf idcnti~hc Namen träger bezogen ..erden. Ab..eicbungen
\'On dieser Regel um ein oder zwei Tage sind bei einzelnen Neerologien keine
Sehenbeit. größere Schwankungen können nur in ..-enigen, besonders zu be­
Jriindcnden Au:\ltahme(äJlen anerkannt werden. wenn ~all dessen die Beweis­
kraü der anderen Kriterien um so großer i~ .

Auf die Frage der zeitlichen Einordnung wu rde bereits verwiesen. Die'
queüenkritiscbe Analyse der zu vergleichenden 'ecrologien muß ZU\'or zu dem
Ergebni.. gekommen sein. daß die eingetragenen verstorbenen, bei denen eine
Persone nidentit ät vorliegen könnte. nach paläographischen Erkenntnissen zur
~de ichen Zeit gelebt haben können. d. h., alle \ '00 der ersten, anlegenden Hand
verzeichneten Namen m üssen nach Kriterien des H aodscbriüenberundes von den
späteren Einträgen gesondert betrachtet ..'erden. da mit nach Ident ifizierun g von
bekannten Würde nträgern der term inus po<;l quem für die Aufnahme dieser
Toten in da.. Gedenken bestimmt werden kann. Mit dem Todesjahr des zuletzt
verstorbenen w ürdenträgers, de r noch von de r entegenden Hand aufgezeichne t
wurde. gewinnt man zugleich ei nen torminus ante quC'm für die ande ren Ein träge
der erste n Hand. Gerade dieses Problem ist olr nur schwer zu löse n, da wegen
der Übe rna hme älterer Tot eneinträge in ein neu zu ersterlendes Neerclog die
pal äographi sche Best immu ng allein nicht zugleich a lle Fragen de r Chronologie zu
entscheiden vermag.

Ein dri ttes Kriterium ist das der Übereinstimmung von Titeln und Amts­
angaben, die die eingetragene Person näher charakteri sieren. Die Parallelität vo n
Persone nnamen zum gleichen Tag in verschiedenen Necrologien erlaubt um so
zuverlässiger. eine ldcntitnt der Name nsträger anzunehmen, wenn diese d urch
Amt s- und Standesangaben gekennzeichnet sind . Das gilt et wa für den schon
erw ähnten Eintrag des Bischofs Gauzlenus von Mäcon .J111 Die Identifizierung
d ieses Würdenträgers und d ie Gleichsetzung des in Piucenza vora ufindende n
Toteneintrags mit dem aus dem Neerclog von Marcigny wäre nicht so pro­
blemlos, wenn es sich um einen in d ieser Zeit häufiger bezeugten Namen handeln
würde. Die Identität etwa eines Bischofs Pet rus oder eines Abtes Johannesm mit
einem gleichnamigen, zum gleichen Tag in andere n Necrologien verzeichneten

" . Kommenlar B t I.
)71 Zur Erl.ulerunr:*r Haufi,"nt dieoe1' Samca rn den elnzdnen Qudkn W'i d..: Anzahl der 8C'k,e
~nnl: Pwn,,: in S »..a.o ca. 60. in Sr.-M&rti.aI a.. .&5. in MartiJD)' a.. 140, m Sr.·lkniplc
efQ 80 &eiere; ltJlumnn: in S. s..rino a.. 120. in Sl: .-ManUII a.. 40. in MAmJf\y a.. W. m
Sl: ,·Benipe ca. 100 Bek~ OIe bhlnl heriehen 1idI ~ih nur al&l die Fjnff1lJC' der ankJenokn
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Bischof oder Abi darf mit Recht zunächst bezweifell werden . auch wenn bere its
mehrere de r genaan ren Kriterien eine solche Gleichsetzung zulassen würden.
Ent ~i sel te ner bezeugte n Namen wächst die Wahrscheinlichkeit, daß die
vorgenommene Zuweisung richtig ist. Ob ein Name häufiger oder wenige r oft
vorkommt, kann nur im Blick auf die zu vergleicbenoen Quellen entschieden
werden . Die günstlgste Ausgangsbasis für eine Gegenüberstellung bietet sich,
wenn ein Name in zwei Neerclogjen etwa in gleich geringer Anzahl ersc heint.
Gerade bei Namenmarerial aus verschiedenen Sprachräumen, wie sie das vom
Langobardischen geprägte Oberitalien und die auf das Wntfränkische lurück­
gehende Namengebung im Bereich chmiazensiscber Klöster bilden, wird durch
den deulhchen Einfluß bestimmter unrerschiedflcher Namenformen und Na­
menmoden auf den Anteil des lokalen Eigengutes der Einträge ein Vergleich
erschwert . Ein in einer Quelle sehr selten bezeugter Name kann in der anderen
zu den häufigsten geb ören .rc

In Necrotogjen, die - VI.;e etwa die duniazen~i§chen untereinander - in
weiten Be reiche n übereinstimmen, können häufig bezeugte Namen auch dann
!'iicher einander zugeordnet werden. wenn die ~ie umgebende Gruppe der an­
deren Einträge zum gleichen Tag in verschiedenen Quellen voll~(ändig oder doch
zu großen Teilen Entsprechungen zeigen .sn Für das Material aus Ptecenza i~

dieses Verglcich!'ikriterium nicht anwendbar. da die geringe Zahl der dort pro
Tag überlieferten Einträge durch Einstreuen lokaler Todeseinträge und Viech­
selnde Titel- und A mtsbezeichnungen kaum eine für solche Beweisführungen
notwendige homogene Gruppe von vier oder mehr Namen bildet . Deshalb soll
hier nur ein anderes. ähnlich qeantitizierendes Kriterium beschrieben werden.
da<; bereits gewonne ne Ergebnisse bei einem Vergleich weiter absichern kan n.
Auch unt er Berücksicht igung aller bisher erwähnten Faktoren - Ilberemsttm­
mung in Tagesdarum. Zcithorizonl und T itel - könnte ein in zwei O ueüen nu r
je ei nmal beze ugter Name !'iich auf zwei verschiedene Pe rsonen bezie hen: de nn
erst geha uft auftre te nde Parallelen zwischen zwei N«TOlogien 1.1S~n de n Schluß
zu. daß beide Memorialzeu gnisse zu bestimmten Te ilen aus de r gleichen Que lle
gespeist wurd en. da ß die neerclogführenden Gemeinsc hatten untereinande r ei ne
Verpflichtung zur Feier des gegenseitigen Totengeden ken s ihrer Mitglieder ein­
gegangen waren ode r beide gemeinsam die verstorbenen Angehö rigen einer
dritten Ge meinschaft in ihr Ge bet aufgenommen halte n, So kann sei n Ein­
zeleintrag im Vergleich mehrerer To tenbücher seine Bedeutung erst innerh alb
e iner mehr- und vielf achen Parallelität von Namen und Daten (crlangen) . ,n4

Diese Übe rleg unge n mußten vorau sgeschickt werd en, um die meth odischen
G rundlagen zu erläute rn, die zu den einze lnen Paraüelisierungen von Namen
geführt haben , da darüber im Einzelfall nicht Rechen schaft abgelegt wird. ES!'iCi
darauf hingewie sen . daß nicht genere ll Übereinstimmungen von Namen. die in
de m kommentie rte n kale ndariscben Neerclogvergleich verschied ener Necrolo­
gien sichtbar werden. zugleich auf eine Identität der jeweils genannten Personen

JJ2 On NaniC' H ul'O crv;heinl im NCCTOIog \'On S. 5.aVlno nur uchn!m",L In MiIlriI:n,. dlgc~n nUI
I tO Rdelten. Ul Sr .• Mart ial mi' 45. Ekrnhvdus r\l' In S. Savlno Khlmal he'uutl , in SI.. M&I1 ia1
etw. 75 mill, in "brriply iu n MI. ~ RclcJC'n der blIufirre S ilniC', DIe bhlcn bcncIIen Wdl
.ic'-'ik nur auf <heEmua,e der iIlI~Hilnd,

J'tJ V,I, daß! die cinlci'endcn Rcilni,e der . Synop..ec. _w Anrn, .\69.
)1 4 W OlL\W"H, Monrnlum. S 76,
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schließe n lassen . Bei de m Namen eines einzelne n Mönches ka nn nicht mit
absolu ter Sicherhei l gesag t werden . daß die parallel in ande re n Memorialquellen
erscheinenden Einträge de n gleichen Verstorbenen meinen. Für die übe re in­
stimmenden Einzeleinträge Ist die Personeniden tität nicht in jedem Falle ver­
bürgt; die Vielzahl der Parallelen läßt jedoch den Sch luß zu, daß de r über­
wiegende Tei l de r in den verschiedenen Neerelegien parallel erschei nenden
Namen lOich jeweils auf die gleichen Personen bezieht.

lt) Di~ Nn:roJogkn von Mardgny und SI.-Ma.rtial in Limogcs

Schon Sectur scheinl die Bedeutung des Neerclogs erkannt zu haben. aus
dem cr auu upwci'loC Namen in einer Beilage rom ereen Ba nd Kincr Un­
rersuchungen über . Oie Cluniecensere veröffen rltchte.)'n Nach herkö mmlicher
Ol'lc'r lieferun,:~ er die Handschrift dem Cluniazenserpriorat Villen. in der
ErzdiÖlC!iC' Besancon zu) '" Schnürer edierte 1909 das ecrolog als Totenbuch
von Münchcnwik r stellte ~ abe r be"-ußt in den Zusammenhang der anderen
,:mßC'n Totenhücher au... de m Bereich der C1uniacrnsis C'CC'Jc.';ia.m Erst neueren
Untersuchungen von Wollasch gelang es, die heu le in Pari... ltefindliche Hand­
'iChriftl?l al... Kapilel-.buch des Clu niazenserprioretes Mercigny-sur-Loire zu iden~

tifizieren. dalO dort von der Schreiberirr Elsendis nach ei ner Vorlage aus Gu n)'
ersteüt wurde.)" Da Marcigny a!.. Fra uenkloster für die we iblichen A ngehö rigen
der Mönche von Duny . kein erken nbares Eige nleben führtec.- isl in seine m
Necrotog das in Guny selbst gepflegte Torenged äcb tm.. am deutlichste n zu
erkennen. E.\ eignet ...ich deshalb für die vergleiche nden Untersuchunge n mit
de m Necrolog des Kjosters S. Savino, denn wenn Teile de r Memorial über­
lieferu ng aus Piacen za mit bestimmten Schichten im Name nmale rial der clu­
nlazensiscben Gedächtnisquellen ide ntisch sein so llten, so wird man d iese Te ile
am besten in dem umfassenden Totengedenken der Abtei C1uny se lbst wie­
derfinden können oder aber, da aus Cluny kein Neerclog erhalte n ist, in den
Zeugnissen , die dieser verlorenen Tradition möglichst nahe ste he n.

Für die Wahl des Neerclogs von Marcigny als Vergleic hsque lle sprechen noch
andere Fak to ren . Die An lage de s insgesamt fast 10.000 Einträge zählende n
Tor enbuches umfaßI nur knapp 5000 Namen , Nur d iese kön nen mit de m
Neerolog von S. Savino vergliche n werd en . da sie. wie sich recht genau nach­
weben läßt. im Jahre 1092/93 eingeschrieben wurden.su Oie so mit etwa 50
Jahre später als die Memori alquelle aus Piacenza en tsta nde ne Handschrift e nt­
hält allerd ings auch Einträge von v e rstorbe nen . die in de r zweiten Hälfle des 11,

n, S"Ctilll . I, S . 311)' .\86.
) 7(, Zur CJC'\C'hirh't *, ltkntifintrun~ *'N~ vg!. WOUA "iCH, TOfC'nhuch. S. '&oll'.
)17 SC'IiN(lU • • S. XV IlIf.
)7J Pari... BiN. n.'.... Nou \'. ."u 1.' . 3411.
J,. WQUA1lOl, TOfC'nhudr. S. -&)0 .
_ 504..10 - WOUA Vlt. C~...n'l'll:hah , S. 394.
JIl Zur DM~", "11. MFH"F~ Vnfuhrm.. S. 27f~ lkn.. TOfenlN:C'. S. 226 Arun. 69. de n..
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Jahrhundert s in das Torengedenken Ctunys aufgenommen wurden. D adurch wird
eine sichere Deutung de r vorkommenden Namenparallelen als Personeniden ­
tü äten erschwert . Diese Schwierigkel t besteh r in welfaus geringere m Maße be i
dem ättesten Necrotog des 1062 an Cluny übergebenen KSoslen SI.· Martial in
Limoges. Ja1 Wie künJich gezeig t werden konnte, entstand es sofort nach der
Einnu8nahme Clunys, etwa 1063/68.J.aJ als m n der anlegenden Hand etwa 2000
Namen eingetragen wurden. Die größere zeitliche Nähe dieser Handschrift zum
Torenbuch von S. Savino und die geringe Anzahl der ersten Einlräge ermög­
lichen es. das Necrolog aus Limoges zur Kontro lle der zwischen Mam gny und
s . Savino I:du~nC'n Ubereinsnmmungen einzusetzen . Wenn Toteneinträge aus
der Anla~e der EI"iC'ndi... zu denen es Namenparallelen in der Haedschrin aus
S. Sa..-ino pbl. nichl zugleich auch in der Anlage des Necrologs von SI.-MartiaJ
begegnen , so handelt es sich wahrscheinlich um Namen von Personen, die etwa
nach 1063 ..-ersrorben sind. In diesen Fällen lie~H also Leine ldenlitiil mil den aus
Ptacenza überlieferten Einträgen ..'o r, da für diC'SC' der tenninus ante qucm des
Todesjahrn 1046 ist . Die Kontrolle der zunach~ DUr der Grundlage des Ver­
gleichs mit Mam gny zusammengesreltren Namenparallelen an den Einträgen der
Anlate der Gedächrmsquetle aus Limoges IUhrte zu dem Ergebnis, daß Iür eine
größere Zahl von Übe reinstimmungen zwiscben S. Savino und Marrigny in
SI.-Martial erst unter den Nach trägen Para lle len bc-gC'gnen.""

Von diesem nach den oben erläuterten Kriterien eusgenchreten Vorgehen
gibl C'" anerdings Ausnahmen . Bei Einträgen aus den jemen Novembertagen und
dem Mon at Dezember kann man beobachten, daß Parallelen zum Necrolog von
S. Savino in der Handschrift aus MaKigny nachweisbar sind. Im Anlagekern aus
St.-Manial fehlen sie für diesen Zeitraum. Daß es sich den noch um zeitlich
zuläs....ige Parallelen handet t, lä ßt sich an der Signifikanz dieser Namen zeige n.se
Hier wird wiede r ein ASPl=k r der inneren Abhän~gke i f cluniazensischer Ne­
crologien uniereinander de utlich. de r später mir Hille de r für da.. Neerclog von
S. Savino gewonnenen Ergehnisse erklä rt werd en könnte. Da.. gena nnte Beispiel
läßI erke nnen, wie wichtig bei Necrotogvergteichen da.. st ändige Überp rüfen der
engewandt en Methoden ist und wie sorgrällig bei jedem Schrill die wechselnde
Gewichtigkeil de r einzelnen, im vorangehenden Abschnitt vorgestellten Kruerien
beachtet werden muß. Trotz des Fehleus der Namenpar allelen in de n Monaten
November und Dezembe r zeichnet sich ab, daß da.. Neerclog von SI.-Martial für
die hier anzustellende n Vergteich soperationen gee igneter als das von Marcigny
ist. Vor <I llern d ie frühe Entstehung der Handschrift aus Limoges und die wohl
da mit verbundene kleine re Zahl der Einträge anlegende r Hand ermöglichen eine
präzisere Zuweisung von Namenparallelen. Für die Ver.....endeng der Abschrift

).11 RUS~ II. D - RII. L: FL. S r. 3383: SOliollD - WQLL.\SCH. Gemtin",hall . S. 395. Zu de r H.lnd""hnfl
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de r Elsendis ließ ..ich das A rgument anführen, dort sei da.. Ge meingur du ­
niazensischen Tcte ngede nkens nicht vermischt mir de m Eigengul de r Perso­
ne nnamen de r necrotogf ührenden Gememschaü - der Bestand von Frau­
en namen aus Marcigny i'il naturlieh deu tlich unter den Namen de r Monche zu
erkennen . Eine 'Iergleichhare Erscheinu ng gibt es jedoch auch in SI.-Martial.
Innerhalb der auf den Verso-Seiten der Handschrift unter de r Überschr itt nost~

conjZrrjZatmi... monscborum verzeichneten Einträge - nur diese wurden heim
Ver~leich mit S. Sevino herangezogen - sind eine Reihe von Namen durch
ZU~lZe wie I, k , c: ct mar kiert . Hier schei nt es ...ich um eine Kennzeichnung der
allen Mönche au.. St.-MartiaJ und der Proressen voo Cluny zu handeln.- Dami t
wird. wenn auch nichl durchgehend, eine Trennung von Eil!en~ut und ge­
meinsamem duniazen~'iChen Totengedenken erreicht, wodurch vergleichende
Nectologuntersochcngen erleichtert werden.

Da... Necmlog voo SI.· Martial eignet sich außerdem. darauf sei hier zum
Ab.-.chlu6 hinl.e . ic§cn, besser als das \ 'on Marcigny für Untersuchungen, die eine
zeillichc= Zuordnung einzelner Schichten mn Tereneinuägen zum Ziel haben .
Die Schreibetin EI.-.rndis har bei de r Zu-owmme n'ilellung ihres Neerclogs die
verstorbenen w urdenträger jeweib an die Spitze der Tageo;eintrigc ge.-.etz1 und
dami t eine unprü ngliche, egewechse nee chronologische Folge zerst ört. Diese
alle Ordnung bietet jedoch das Terenbuch aus Limoges ebenso wie etwa die
Gedenküberlieferungen au.. St-Martin-des-Cbamps und Longpont. Im Rahmen
deo;; Forschungspro jek tes »Personen und Gemeinschaüene zeichnet 'iich die
Möglichkeit ab, in einer Parattehs ierung aller ctuniazen..iscben Neerc log jen auch
eine relat ive, teilweise sogar absolu te Chronologie der einzelnen Einträge dar­
'ilellen zu können . Die aus dem Vergleich mit S. Savino gewonnenen Er­
kenntnice la"'''i('n 'iich in solchen Untersuchungen vo rte ilhaft verwenden. da für
die parallel beze ugten Toreneinträge ein neuer torminus ante quem eingefüh rt
werden kann. das Jahr 1046 als Jahr de r En tstehung des Neerclogs aus Piacerua.

Bei der Durchführu ng des Vergleichs stand zunäch'il neben der Ilberein­
st imm urig des Todestage.. die Entsprechung des Titel.. de r eingetragenen ver­
gle ichbaren Personennamen im Vordergrund. Au ßer de m schon erw ähnten Bi­
schof Gauzlenus und Abt Wilhelm von Dijon konnte n für folgende Äbte
eindeu tige Parallelen in Sr.-Martie! oder Marcigny nachgewiesen werd en: Vitafis
( + 24.3.), Ruinaldu'i (+ 30,6.), Vivian us (+ 9,8.), Teuzo ( + 6.11.), Azo ( + 30.11.)
und Tebaldus ( + 2 1.12.).181 Durch die Einbeziehu ng der Namenzusätze
in die Zuwci...ungsdiskussion konnte n paralle l beze ugte Namen ausgesondert
we rden, hei denen wegen un terschiedlicher Kennzeichnun g eine Personeniden ­
tu ät nicht gegeben war, z. B. durfte n Namen von Laien aus Piacc nzn nicht auf
Toteneint räge von Mönchen in ctuniazen sischen Neerele gien bezogen werden .
Dann wurden die Paraltelen de r nur einmal im Malerial belegten Namen­
Iormen w zusammengestettt. um von dieser gesicherten G rundlage aus Hilfen
für die Bearbeitung der häufig gebra uchten Namenvarianten zu gewinnen. Dabei

)116 SOlWID - WOlL\~. Gmtc'inochafl. S , 396. WOLLASOt. TOIC'nhucb S, "26;~, "",~n ..ird mil
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zeichne te sich ab. daß Personen , die in S. Savino und in den clumazensischen
Necrotogien eingetragen sind. im Totenb uch von Piace nza stets nur als monachus
beze ichnet werden . in den ande ren Handschriften dagegen keinerlei Zusätze mit
Amrs- oder Standesa ngaben tragen. soweit es sich nicht um Würdenträge r
handelt . Im Necrolog des Klosters St.-Mart ial ersc heinen solche Todeseinträge
fast aussch fießtich unt er den ersten Namen des jeweiligen Tagesolockes, d . h. in
de r ätresten Schicht~ Torengedenkens.se

Damit waren siche re Entscheid ungskriterien für die Behandlung de r resl ­
liehen Namenpara lleien gegeben. Im Vergleich dargestellt wurden nur solche
Ubereinsnmmungen, die zum gleichen Darum oder mir einer Verschiebung des
Tooecages um einen Kalendertag eingetragen sind, Obwohl größere Unter­
!oChiede in Einzelfällen bei w ürde nträgem nach.....eisbar sind, wurden etwa die
Nemenparatlele n mit einer Ve rschiebung um zwei Tage nur in einigen 'o\'enigcn
Fällen herucksichrigt, da dadurch die Ungewiäbeit, ob es ...ich noch um Per­
sonemdennräten oder nur um reine Namen überei nstimmungen handelt. zu g.r08
1!r 'o\'r y n ,,·.ä re , Au..ge hr nd \ '00 di~r mrfhodi'C:hrn Grundl~f.r knnnlrn rnlgemie
Ergebnisse erz~l r .....erden. In 52 Fallen waren Parallelen zu SIA,fartial Olm
gleicben Tag nachweisbar. in 32 Fällen mil einer Vench~bung um einen Tag.
75 mal waren wahrscheintiche Personenidemitäten im Necrolog von Marc:igny
zum gkichen Tag. 4 1 mal zum vorhergebenden oder folgenden belegt .

Versuche, die Liste dieser Personen mit Hille nichtneerele gischer Quellen
näher zu charak ten..ieren. sind bisher mit .....enige n Au ...nah men * nicht gelu ngen.
Nur bei den Würdenträgern konnten in Einze lfällen genaue I dc:nt i flz~rungen

vorgenommen .....erden. Ein Vergleich dieser Namen et.....a mit de r Liste de r
Mönche. die nach dem Beispiel da in Ouny geschriebenen ron.IitIC'lUdincs
FarlC'n!iC~ ein Buch zur Fastenlekt üre erhaUen ," ) oder mit der Zeugenreihe. d ie
die Wahlurkunde des Ab tes Odi lo wiede rgibt.se führen bei den Namen der
Mönche nur in einem Fall zu eine m eindeutigen Ergebnis.w' Un ter den Namen
der zuletzt genannten Quellen lassen sich nur die Abte Wilhe1m, Tebatdu s und
Teuzo)" im Neerclog von S. Savino wiederfinden. Wie ..ich im nächsten Ab­
sehnin zeigen wild. können Erkenntnisse über die ' Reihe der gtelcbzeitig in
c1uniazen..iscbe m und in placentinischem Torengedenken überliefe rlen Personen
wiederum nur mit Hilfe weiterer necrologbcher Zeugnisse gewonnen werden .

)lIt vp. dazu Wa.J,..\SClI. T(I(cn~ln~
J'JO v" dazu die Kommeniare M J. M 8 und M 9 .
"I AL.U' . I. S. 1fi51. WQUA§O.t. Ouny, 5,461.
)92 R. ROrj " RD - RRLT L, ~f , 1951.
"' VJI. KommelII., M 9.
- Kommeni. A <&1 . A 4-1. A <&S .
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c) Die "" ecrolo~icn vo n Sl.-B~nigne in Dijon

De r bereits al.. . Leiteintrage genannte Toreneintrag des Ab tes Wilhdm \'On
Dijon fuhrt ~i der Suche nach geeignetem Vergleichsmalerial nkhl nur in den
UmbdlO de r chmiazensischen Necrologien. sondern vor allem zu den ToIe R­
bucbem des KkKtcrs, das von Wilhe1m 989 reformie rt wurde'" und von ihm
seine "'ärli.~C' Förderung erfuhr, \'00 de m a us zu Begin n des J I. Jahrh underts in
Obentahen dao; Kjosrer Frultuaria gegründet "':urde :- zur alten Ab tei SI.­
Bi'n ignc in Dijon. Von der don versammelten Mönch~cmcin'iChafl sind
insgesamt (unI Necmloghanmchriftcn uhC'rlidcrt .-"'" EiTK' erste Charak lcri\icrung
der Oijoncr NccroIot:anll8gc findel sich bei Hul~ . der zugklch auf die Ober­
cin"'immung gewisser Eintragsgruppen mit Namen aus de m Bereich der du­
niaeensischen Necrologien hinwi~. '" Die ebenfalls von Bulst herau.gestellten
Vcrknüplußli!cn der Totenb ücher aus Dijon mit denen \"Ofl SI.-Germain-dcs­
Pres, SI.· Mihicl. Monl S1 .-Michel. Sr. AmulflM clz. Gone und anderen""
lassen die Necrojoghandschntten SI.-Benigncs zu einem Angelpunkt zwi sche n
cfuniazensischer Gedachtnistreditioe einerseus und dem ....ei len Umkrei'lO vor
allem des lotbringeeben und norma nnischen Mönchtum 'lO im 11. Jah rhundert
werden. Von dieser Erke nntnis ausge bende , auf brei ter Grundlage durchgeführte
Unters uchungen könnten neue Einsichten in das Reformwerk wilbelms von
Oijon vermitte ln. de nn die von Buhl auf diesem Gebiet angesrellren Versuebe
kommen aus arbei tstec hnischen G ründen nur !lC'lten- uber den Nachweis von

191 acrst. S, )6,

l'iolo h ULST, s. 115rr., ""\f IN'lOIIO ' . Grundunjt. pe...\.i m. Zur rt chlllChtn SIIWllion dtr GrundunJ :nJlo:ln
heu..... Rudllll \'un Rhcllllt kltn. S. 1081. Anm. 76.

J., MOUNll-Il. O"ilu~i re.... Nr. 374·378. SOI\fIO - W Ol..U, 'iC'H, Socitla.... S Hll .
JIM h UU T, S, 259.26-& .
J99 a eisr, S. ~ 6-& mil Anm . •\J.
4tIO Vltl. tlwa IIL1 L'lOT . S. 72. S. 260. S. 264. Fur d ill' in der Grundunll'u rkun<le veln Frulluaria

genannten MlIltlledc t veNhicdencr Konve nte ve r~uch l RUlST, S. 237 ·2 40 . d ie Tode...Ißl!e I U... den
Ntcrlllngi" n l U ertmtteln ; da... IIc lin~t besonders I ur die Müocht ll U'" SI. A rnulf in Mell und lIU...

Ft f llrnl" (S, 23llff.) , w:ihrf nd d:l'" Ergetnn... he i SI.- Br nignf, VffllY und Rel e \Clwif Sl.· e:"re in
Tuul nur m:l/lfr i, l. Die ' ur eme Datie rung de r Einlt8 /1....schiehren im NCl"wl"ll wichl ilttn
I<kn hhrieru nj(en ....llen de...h' lll'I um die folgeo dtn Hinw eise auf Münche von SI,_ß r oignt erlEii nn
wt rden . (Oie zahl vor dem Name n j!:lh l die Nr. de r Unl~n;chnfl nllch de r \'on HUUT, S. 226-236 .
mllj!:eh:,l!len Zc'uJ:Cnh.... t. dav Datum ioJ d lü Einlrag-d lllurn tinc~ M(lnch~, mit gleichem Name n
aur de n VeN'l-Si:i l~ n dn loch von a cisr ht'rangel<J!;encn NccrOIogL)
J9/lb'hc-u. '" 2 1,6 .:
11 LnJu,"U\ 10 ,1.;
11 Ckmll"rI' 5. 12.:
.M M.tIt>rrtU1 3. 10.;
55 JenHIunlP (.l " ah Mondl vno FrutllSari.i.;
.i 6 R. h..du~'" 27.1 :
61 J..~~II' ... 28.3.;
61 UII'nan.Jart, 27 .8.:
15 Ak-lrnJus 5.2.:
n Elrr.nn"" 7.1. ;
l..tdulll ...nd~M bc ,c:llntn ...... irn SccroIog _ S 5.I~ino (I I . I ~ 5.12.1.
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Ähren und anderen w ürdentr ägem hinaus - ein Verfah ren . das mir vollem
Recht scho n bei den Forschungen Haflingers Kritik er fand .oIO l

Bei der Auswahl eines de r Necrologien für den Vergleich mir dem Na­
men maleri al aus Piacenza müssen wir uns wieder von den im vorangehenden
Abschnitt erläute rte n Kriterien leit en fassen. Das ätres te aus St-Benigne über­
liefert e Neerclogmanuskript ist das Fragment eines Totenbuches. dessen Na­
meneinträge vom I. Ja nuar bi... zum 6. Februar re ichen .- : Das Tagesdatum i'd
auf weiteren 10, ansonsten lee ren Seilen noch bis zum 23. März ei ngetragen.
dann folgen in de r Handschritt nach vier weiteren. sla rk radierten Sei ten un­
"ermitte lt liturgische Tcxlc."'J Da man nicht an nehmen kann. der Schreiber des
~I!loeili'- angeleg ten Neerclogs ha be de n erforderlichen Platz nicht richtig
eingeschätzt, muß man nach anderen Gründen für diese plan loo;c- A nlage suchen.
Schon MoIin~r wies da ra uf hin. daß es sich bei de m Necrotogteil de r Handschrift
um ein Palim,.,..eu handc ll." Auf allen Sei ten ~nd deu tlich Spu ren einer Rasur
zu erkennen . Bei eingehende r Betrachtung ka nn man auf de r ersten Sei te des
erhaltenen Necrologs (f . 66v) sogar Reste von al ten Tagesdaten entdecken. und
zwar die Daten m m I. bis zum 19_Januar.- Die jüngere Hand ha t dagegen auf
der , leiche n Seite nur die Tageseinträge vom I. bis zum 10. Januar angeordnet
und die gegen überbegende folgende Sei te in g,leicher w eise ei ngelei lt. An
weiteren Tinteespuren de r radierten Tagesdaten erke nnt man . (bß die ältere
Hand nicht nach diesem Aufteilungsprinzip verfahren ist. Des he ule radierte
Neerclog i'ol . ..1(' sonst auch aUgmein ütllich. selte n...eise fort laufend angelegt.

Ausgehend von d iesem Befund liegl de r Schluß nahe. daß die zum größten
Teil leeren Sei ten der Handschrift ein vo nst änd iges Neerclog ernhatte n haben
kö nne n. da", ",ich übe r 19 bis 20 Sei ten -e mit e twa je 19 Tagesblöcken vert eilte.

An vereinzelten, un ter de r Rasur noch schwach lesbaren Eintr ägen läßt sich
diese r v erd acht allerdings nur reifweise best ätigen. es bleiben Unsiche rhe ite n
bei der l unäch..t angenommenen Zuordnung. de r Ketenderdaten zu besti mmten
Seiten der Handschritt und de n dort wieder lesbar gemachten, eh ema ls rad ierlen
Namen ; doc h letzt lich füh ren diese Bedenken nicht zur Einschränk ung der oben
da rgesteäten Ergebnisse . sonde rn sie präzisieren diese Au ..vagen und gesta tten
einen Blick in die Praxis der Neerclogreda ktion und der Necrologübcrfieferung.
Da die gena ue Beweisführung in anderem Zusammenhang zu leisten sein wird , .w~

sei hier nur ein weiteres Erge bnis vorweggenommen : Die älteste Neerclog-

.wl HlIU T. S. 260, WOl.LAM" Il, Mö""hlllm , S. 551. Anm. 179, S. 60 Anm . rso.
~Ol Pltri~, IJihl. nat . m. , lat. 4.139,
fO) Ah I, 77w ,
fO,I In ll k-ich~r FOfITI ~",,~inl da. jiing~re. voll'ländi~ NC'CTrn<lll. da. weiter unten~hriehl' n wird.
fO' MOl IN I ~ R. Ohi lll ai,~~. NI. 374, Hier i., auf ~ incn Orlldf~hk-t ebd. hill/ u",e1'C'n. lkr nlon

E!>Iienl'''( ~"'le ll le Au "zug all~ de m N«ml<lg won SI,-ßCn igne IlC'fin.kl -ich nichl in Im. lai. I3H73
..ondc:m in m".lal. 13872 de r ß iNiolhtqllt nal ionak-,

- F(lf",lIrlen mil ullra \·iokllem üchl in der Bihliolheq Uol: n3lio11;de ~~li,en d~n Befund;
leider -ind die- den Dillen ruzuordnntdrn Sam~n nM:trl immer in llkKilet We1~ ~• . Sch r
dc'ullidl .... unter der UV-Lampe z, B, zwi ..chcn de n IIp.1 len'I', noch ~an:I' Ein lrä,el' zum I.
und 2, J..nlW' dir S amcn lC'ihe .in 2 Jan uar zu crkrnnel'. die- hier hrrrill "OI\.Jer iallen'I' Ib lNf
ein~u,", ..,..rde . Eine ein~hendC' UnlenudlunfE .Jer H..nth.;h n 'l _i rd vorhrn:ilel . VeJ. dazu
dc:mnM;W; F..vmik--Au.,..ho: dc:r N~ .on S. 8l!ni lflC' de Oijon, hll _ WIR Neilhud
ß l'lS1'. Franz S ElSU .• Je..n \'UlN und JOKhim WOl.l.A"iOl IBelhclie zu r FllA'oiC1A ).

.." F. l'l6w·75v.
- V~. 0. Anm, 4Otl.
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handschritt des Ktosrers Sr-Benigne en thält nicht nur d ie zwei beschriebenen
Anf änge von Totenbuchfragmenten. sonde rn darübe r hinaus, als Vorgänger
dieser beide n Ansä tze, ein ....ollst ändiges. sta rk radiert es Neerclog. das von f. 66r
bi.. f.76 r reicht. Zur Datierung sei hie r zun ächst auf eine. auc h mit bloßem Auge
cichthare, auffä lligC' Necrolognot u hingewiesen .

Besonders prägnant sind nä mlich die Reste eines Ein trags auf f. 71r zu
e rke nnen . Die unverhä llni'\lltäßig großen Buchslabenfragmente taoen sich als
H cuuicus (pi~ memori~?) imperalOr entziffern ; übe r dem Na men zeichnen ~ich

die Umrisse eines Kreuzes ab. Auf d ieser Seile müßten die Tageseimrage de r
er..ten Julihälfle zu finden sein. Deshalb kann es ..ich bei diesem Toteneintrag
nur um da~ Gedenken an Kaiser Heinrich 11 . handeln. der zum 13.7 . auch im
"oll~ändi~n Necrolog des Kjosters begegnet.

Da Heinrich 11. in de r Pal impsest-H andschri tt - 5O....'e il ~ die schwachen
Buchstabenspuren erkennen lassen - erst \'Oß einer nachtragC'nden Hand \'C'T­
zeichne' wurde. wäre da mit zugkich ein Darieru np krilerium gegeben: Dieses
ähnle bisher bekannte Nttrolog von Sr-Benigne könnte vor 1024. also noch zu
Lebzeiten Wilhelms \"On Oijon en tstanden sein. Die im Augenblick zur Ver­
fügung stehenden technio;che n Hilfsmittel erlauben diC' EnrziffC'rung von mehr als
300 der ehernals radierten Na men . Das frühe Datum der Anlage des NC'CTOlogs
laßI diese Oueüe zu einer de r wicbtigsten MC'morialühe rlid C'rungen aus dem
Reform kreis wilhetms von Dijon werden: sie i~ jedoch in gleichC'r weise
.....erl\oll tur die Analyse de r ctuniazensiscben Toten böeher. da die in Sc-Benigne
tradierten Namen tJcr Mönche aus Ouny auch schon in dieser ersten Schicht des
Palimpsests zu finden .und und da mi t ein frü her Datierungsborizont für die
Toreneintrage de r Necrolog überfiete ru ng de r C1uniacC'nsis e«lcsia möglich wird .

Für den v ergleich mit de n Namen de r Handschrift aus S. Savino mu ß die
Heranziehung eines frühen Neerclogs nat ürlich ebenso begrüßI werden . In de m
scho n vor der Anlage des Codex aus Piacenza zusammengestetlt en Totenbuch
können die Ube re insrimmungen mit de n in Oberitalien einge trage nen Verstor­
benen mit größe re r Sicherheit als Einträge identischer Personen angese hen
werden, als dies bei de n Neerclogren von Marcigny und SI.· Marlial der Fall war .
Leider verhinde n die unglück liche Uberfieferungssituanon jedoch tiefere Ein­
sieb ten in d ie Z usa mme nhänge zwischen der jetzt als ältestes Neerclog von
SI.· Bcnigne anz usehenden. rad ierte n Mem orialqu eJle und dem Torenbuch von
S. Savino. Nur zu 17 Nameneinträgen der Handschrift des Sabinus-Klostcrs sind
Parallelen in dem Palimpsest lesbar. Als signifikan t sind von diesen nur de r schon
ge nan nte Eintr:lg Heinrichs 11. sowie die des Priors vo n St. -Bcnigne. A rnulf.,ul'l
und des Mönches Leduin us-re be rvo rzuhe ben.eu

Im Palimpsest Lesbares ka nn so zur Best ätigung von Identifizieru ngsvor­
schlägen herangezogen werden. Wenn Parallelen zu anderen Namen nicht auf­
gezeigt werden können, so bedeutet das in diesem Fan nicht , d:aß solche Einträge
nicht in das älteste Neerclog aus St-Benigne aufgenommen waren . Es zeigt
zun ächst nur an. d aß die entsprechenden Tageseinträge nicht mit gen ügende r
Sicherheit jesbar sind - eine für die Beweisführung nicht ge rade glück liche
Süu.uion.

- v,J Kommcfllar M 3.
'10 Zu... 10,1.
U I l>lCV L~rnmh"''''u~ -'*'" im "onur~nhrneftl~ Sttloloa:~"kidlln dn

Sp.It~ S1.·lkn~~f ,"11 dn Silk R..
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Die Denerung des jüngsten. noch lesbaren Neerclogfragmen ts auf den ra ­
dierten Seiten berei tet wegen der geringen Za hl der Emträge Schwierigkeiten . Es
muß unter dem Abbana t des Jaren tc ( 1017- 1113) entstanden sei n, da zum 6.2.
cin Amaldus pater noati abba ris Geren ro verzeichnet ist. Dazu paßt , daß der
Toteneintra g des zweiten Jarenro-Nacbfotgers, Heinrich. zum 13.1. fehll.'u der
Vorgänger des Jarento jedoch zum 24.1. eingetragen ist. allerd ings nicht. wie im
jüngeren, voll ständigen Necrotog, als abbas istius Iod. sendem als abNs D;­
vioncm.is cenob;;.

Ein jüngeres Necrotog. das schon mehrm als erwähnt wurde, i~ vollst ändig
mitsamt e iner Äbteli~C' und Aufzeichnungen über die mit SI.-Benigne ver­
bröderren K~er erhalten. Die Handschri ft befindet !>ich heul e in Dijon .m
Dieses Neerc log entst and etwa in der Mine 00 12. Jahrhunderts unter (km
Abbat ial ei nes der beiden Äbr e mir dem Namen Petrus.m Die Anlage dieses
Torenbucbes entha lt etwa 5000 Namen . f ür den geplanten Vergleich mit den
Namen au.. S. Savioo eignet ~ch diese etwa hundert Jahre spa ter entstandene
Ha~hrirr-u nat ür'ich nichf so gUI wie das Ncerolog von SIA,b rtia l. In
größerem MaßC' a ls dort können die Namenparaüelen nur al, IdcnriftZiC'runp ­
vorsentage. nkhl a's siche re Personenidentit äten angesehen werden. Nur für die
Einträge des Monats Janu ar kann man durch einen Vergleich mit oen Namen im
älte ren ecrolog fragme m einen Ze ithorizont erreichen . der vielleichI dem des
Necrojogs von Marcigny gleichzusetzen ist. Diese Eintr#e werden cJnha'b im
kommentierten kale nda riscben Necrolog\'ergkich besonders gekennzeichnet.ue

Der n'chl zu unt ersch ätzenden Schwierigkeit. die "ich aus de r spä ten An­
lagezeit des voll..timdi g e rhaltenen Neerclogs ergibt . stehen jedoch Vorte ile
gege nüber. die nur diC!OC Handschrift in solcher Ausführlichkeit bietet . Die schon
gena nnte Trennung der Eint räge auf jeweils einer Recte- und eine r Verso-Seire
erm öglicht es, in de r Gruppe der Mönche erstmals Unterscheidungskri terien zu
enfwickeln.'" Auf den Verso-Seiten befinden "ich die Namen der Toten, die als

4" Di...ser EinUilll finde l 'lieh im jungeren, voll'land'lttn Nl.'('TO~U8 , U...mfl("h tlot jl:"'IUK'1 In de r
Ahhli" e unl r r Nr . 46 ; er war ~i . 1116 Ahl, vg.l . RUUT, S. 85, und ,lien" " htlatllm I. lknilnt.

~ u Klhl. muni OJ'ilk, m, . 6.14, zu den Verbruderung"' i,ren vlll. 5of l/r.411J - WOl l ASCtl, StI("k'Ia., . S. 19
An m, 4j ,

4U Die~ tlotid...n, Nr. 4M und 4Q in de r Aht.,.j i ~l '" (Sc:rirs ahhatum I. Hc:n1J/nl), 'lnd vlln ~Jla t ...rer Hant.!
e inllelrajEen (21.3" .10 ,8 ,); ebenso de r Brude r Gunterus ... i nr~ ..ler beid...n (lum 5.2.). Vun
an l"'l/ender Hand i. l noc h Ah l Uuldriruv von Go ne v...rzeichn ct - fal..chlich ll l~ IIhh.1' lIIllI."ti Apri
111 m 11.2,: hier muß eine Verwechslu ng mit dem 1036 (vjl: l. P"Il I""f'. Gnne, S, 7) Anm. 11 ) od ... ,
nlleh IO~O (V)(I. lJuu T, 5o . 971. Anm. 102) am 10.1 vel'lu rhtncn Ah l von SI.·t:vr... In TOIJ I
vurli..., ... n, de r 1U dir~m Dar um im Necrolog von Sl.-Btnil!ne lunltr:h~l nhne Onuu-.au ein­
l!elllll/en wilr ; die Ke nnze jcbnung wurde el'l von d ner , palcrrn Hand nilchJl...bolt . lkr Abi vc n
Gon... , . arh 114j /46. vlll. P"IIISSE. Gone. 50 31 Sein Nachloljl:er i'l al ~ Y""mhlludu' enl un ter
lkn NM'hUällrn ru finden . Er Slarb 1160/61. P" IUSSf'. GUll'e , S. 33(,

41' Die . ndrrr n von M OU"' lf ll , Ohiluairn. Nr. 376-378 ,.rna nnlr n N«rolollk'n 'lnt.! n<>f;'h Juntle, als
d. Ilrrltllc: h&:<.r;hriehene .

4.6 5ok' Ir. jl:rndie Sigk F.
417D~ An de r Anlajl:e eint'" N~ r.r aulkr in der ohen VOfjl:",dllen all...ren N«I"o­

k' jl:h.noJo,chn 'l . us ~ . · lkni,lne unter andelTm im ,ll",nI NeaoIor: V(lfl ~ . ·Manw in ümorn
(vI! , das ""an~hc'ndt K.apild ) nI finden - dor1 zur Kmnzetdlnunt!de r mc1MdJi pelTgnn;; vgl.
M ~H" f . C1unian-n'Cl'bi"C:hOfc, S. 24-4 Anlß. 11. Aud! da<. NC'CroIof: des KloNen ~. - Robnt­

de -Comillon. C11'JC<, Pnot.ln von Chai~-o.eu. zell' die in S1.·ß(niJne uhhche Form (Pans,
BIbi n.u, ""' lal. j2.7). eben"" die 1ICI&Zri11M:br Abocbnh CfI'lC'lo Na:lOk~1 von S1.· Mvt.n in
AUlun ( BIbi. Ral.. ms. bl . 12781, 1. 8v - I8r).
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Mönche von St. - B~nignc gesto rben waren. dort ihre Profeß geleiste t hatten oder
dem Klost er aufgrund persönlicher Beziehungen beso nders nahe slande n.m Die
Recte-Seiren en thalten die Namen von Mönchen der mit SI.-Btnigffi:' verbrü­
derten Klöster . Da diese Einträge zum Teilm rnit kennzeichnende n Her kunfts­
angaben versehen sind. kann für mehr als 500 Mönchsnamen die Provenienz
bestimmt werden. In de n wenigen Fällen. wo Übereinstimm ungen mit de n
necrotogecben Notizen aus S. Savino vorliegen . kann auf diese Weise für die in
der italienischen Handschrift eingetragenen Toten das zugehörige Kloster e r­
mittelt werden. soweit solche Aussagen wegen der generellen Ide ntifizierungs­
probleme möglich sind.

Beim Vergleich der beiden Necrologien war in gleicher Weise vormgeben
....·ic bei der Untersuchung der Parallelen in duniucnsischcn Necrologicn. Unter
den Würdcn u i gcrn fallen als übereinstimmung neben Abt Wilhclm von Dijon
auf: die Äble Raina kJus ( + 30.6.), Heribertus ( + 3.1.). Uiuianus ( + 9.8.) und
Bononius ( +28.8.). ~ie Kaiser Heinrich 11. zum 13.7.''' In anderen Fällen
~nd die Entsprechungen im NccroJog von S. Savino wieder als monadrus
gckennz.cichnel. Als Besonderheiten der Handschrif t aus Dijon sind zu nennen
die Einträge eines ." aurus Papii . eines Laien aus Pavia, de r zum gleichen Tag
(24.4 .) auch in S. Sarino von der anlegenden Hand verzeichnet t.o;l . und eines
Mauridus ck Plaa:nria zum 25.3.•de r jedoch zu diese m Tag in de m Neerclog aus
Piacc nza nichl nachweisbar ist,

Durch die Ortsnamenzusätze in de r Handschrif t aus St.· Btnignc: gelingt es,
Mö~ aus O uny und Fruttuaria zu identifizieren. aber auch aus den von
Wilhd m reformierten Klöstern Beze, Reome. Fecamp, SI.· Mansui in Toul und
St. Amulf in Mett. Zu dem gleichen Ziel führt der Weg übe r eine andere. be reits
genannte Quelle . Die Gründungsurkunde von Fruttuaria ließ Wilhe lm von Dijon
in den Jahren 10 11-1022(11 von den Konventen einige r ihm unt erstellter Klöster
unlerzeichnen .4U Auf diese Weise sind vollständ ige Ko nvents listen aus dem
Bere ich der von SI.-Benignc ausgehenden Reformbewegung überliefert. Zwi­
schen diesen Listen und de n in S. Savino aufgeschriebenen Namen von Ver­
storbenen beste hen zum Teil Übereinstimmungen. die in der Kommen tarspalte
des kalendarischen Neerclogvergleichs durch entsprechende Anmer kungen her ­
vorgehoben werden ." ! Parallelen zu Namen auf den Verso-Se iten in der Dljoner
Handschrift sind in der Kommenrarkolumne allgemein als Mönche von St.­
Benigne bezeichnet worden. Diese Zuordn ung ist pauschal erfolgt. weil zu­
nächst keine differenziere nden Kriterien sichtbar sind, Unter den so be nann te n
Mönchen befinden sich mit Sicherheit auch Anghörige der Gemeinschaft von
Fruttuaria. die Professen von St.-Benigne waren . Auf solche Fälle wird im
einze lnen zurückzukommen sein.

• \a BUU1, S. 26). Aul eill('f verso-sene 5ttht z. S _zurn 1.1 I. aoch PeTent .a. die Mulltf Wilt\elm5
von Dijon .

u , In den ef'ten zwti Mona tt n IUK n 5ich nur yereinull Qrun.arntft.ZNUt n.adlWtis.en. EßI ab
Mille Man treten die Herkunltt..anp btn gebiufl .auf.

• :0 V,I . die Kommc:ntafe A 46, A 22, A 42, A 38. K I.
Ut BUUt , S. 24"'1.
. 12 Oie NAlMn 5ind in einc:Tnc:IlCD Edition YOß BUUT. S. 226-236. wXder~~ben.
m Et. handell Ud! um die NAlMD Amulfus (13 ) ... IS .10~ Oemr m (22) +5.12 . und l..C"chiiltm (21)

+ 10.1. a. dtr K_ nttJa te _ St.-Benip (die- Zahkn in den Kbimmtfft retw:n ;e-ib die
Z&hJunl der Edition _ BlJUt .an) toWlc: um r-ri N..-n .a. dn Üite dn Kbten Fkamp:
Gis.eknm (2U) + 26.5.. JoIIannn (257) +29 .9 .
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Insgesamt ergehen sich aus dem Vergleich de r Necrologien von St-Benigne
und S. Savino Überemstimmungen in folgender Anzahl: 64 parallele Bezeu­
gungen zum gleichen Tag, 94 mit einer Verschiebung um einen Tag. In 6 2 Fällen
findet sich in den Neerclog jen von St.-Marli al oder Marcigny ein entsprechender
Eintrag.· :·

d' Die Ncernlogicn \"On St. -Gennain-dcs-Prts. SI. A m ulf in Meu und Gone

Wie beim Torengedenken in dem großen Verband c1u niazcn~~hcr Priorate.
so läßl \ich auch in oer Gedächtnispraxi... de r vo n WiJhclm von Dijon te­
formierten Klö!Jer ein bestimmtes Maß an Il beremstimmungen f(,sI~('lIcn. de re n
Erfonch ung• • -ie schon erwähn t, jedoch noch aus.\lchl. In den Totenbüchem
dieser Gemeinschatten sind naturgemäß viele de r Einträge wiederzufinden, die
schon als Parallelen de r Handschriften aus Dijon und Piacenea aufgefa llen sind.
Drshalb sollen nicht alle vergteichbaren NC'CTOIOf:icn vorgestetlt werden . Jedoch
kann in .eini~en Fällen mit Hilfe dieser ne uen Quellen eine weitere Diüe­
renzierung~ in den Blick gera tenen Namenmaterials e rreictl l werden , weil LB.
lu~ lzlichC' Proven ienzbezeicbnungen die Zuweisung de r MönchC' zu einem be­
stimmte n Ko nvent erlauben.

AI.. ers tes sei das NC'CTOlog von Si.-Germain-des-Pres genannt. Dieses Klo­
srer wurde 1026 von wifhelm von Dijon reform iert .' " Der Reichtum des
Totenbuches an Name n auswärt iger Mönche ist berei ts von Bulsl hervorgehoben
worden .ce E,.. war be reits vor de r Zeit wilhelms angelegt worden und wurde
spater mit N:lchl rägen fortgeführt . Im folgenden werden die Namenparallelen
der Necrotogien von St.Germain-des-Pres und S. Savino zusamm engestelh . Au s
Piacenza wird nur die Anlage in de n Vergleich einbezogen. Die Tagesdaten aus
S. Savino werden nur angegeben, wenn sie von de nen de s Necrologs aus Paris
abweichen . 0 <1 sich die vielen Nachträge in der Handschrift aus St.Germain noch
nicht unterscheiden lassen, kan n eine Personeniden tität nur in wenigen Fällen
angenomme n werden, zumal d ie Standes- und Amtsangaben in unterschiedlicher
Ausführlichkeit wiedergege ben sind. Für Ab kürzungen gelte n die in der Ein­
leitu ng zum kommen tierten kalen dariscben Neerclogvergleich erläute rten Re ­
geln. 11 5. Gcr.e bedeutet Sancri Germsm: 1I S. Ben.e steht für Sancri ß en igni.

, :. DIIIB die AIIZJIhI lkr Nl ltlCn, dil' nichl mil gkidlt-m Tag~alum lIufl'inande r bezogt n ...eroen
l c'nnen . gröller 11. d;e der ~rn gldchl'n TaB hC'uUglaJ ior. kNm lt lIuf t ine Bn ondC'rtlC'il oe r
Vberlid CT\ln, au. Dijon dC'u laJ. i'II aber aber nJnäd1~ wohl nur tin Indiz ' ur das vermehrte
Auflre lm uufalli~,. Parl IkIen.

m BlUT, S. 70.73.
' :0. BULST, S. 72. Z. diC'-ocm nicht -dunillZ~. , . r 'ur lhC' Etforodlun. dunlU.('nwhl'r

Ncc.oIoJ:iC'n .....;t ll igc-n TorC"ntoudl zulcUl SoIMID - WOUA~. SociC'I-", S. 19 Anrn. ~S . On
VerJlridt " utll oidr ...1 ibC' Entlli~ dC'r H..nddlrifl dC'rfl ihhnctteque ftlIl in Parn. Im. 1110
1J7~S .



SI. Amulf in Meu

NrcroloJ( St.-Genn.in-des· Pris Neaolog S. S.,i no

1.1. Uniletmus abb Uuilietmus abb
1.1. Ardoyni "'c Arduinus mon
3.1 . Martinus sec S. Ger. Martinus mon
9.1. Ado CLUN Ado mon

12.1. Amizo S. Ben. 11.1. Amizo mon
22.1. Bon", Bon", mon
30.1. Rodulfus Rodulfus mon
31.1. Giskbertus monS. Ger. Giselbertus mon

6.2. Petrt sacmon S. Ben. 5.2. Petres mon
29.4 . Icbanees mon S. Ben. lohannes mon

4.5. Durandi sec Duranie mon
15.5. lohannes monCLUN 10hanl1e$ mon
25.5. Stephaeus saanon S. w andril le Stephanus mon
27.5. lohannes mon S. Ger. Iohannes mon
28.5. Aimerici sd.a Aimericus mon
17.6. Petres sdamon S. Ger. Peuus mon
8.7. Heiaricus Unp 5.7. Her nricus imp

23.7. Odilo mon Odilo mon
7.8. Dominicus mon Dominices mon

19.8. Giraudus Girardus mon
.& .9. Uuillelmus mon S. Ger. 3.9. Uuilielmus mon
5.9. Amulfi Am ulfus mon

15.10. Amulfus pri S. Ben. Amulfus mon
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Die in dieser Namenreihe auffallende n Mönche aus Sr-Benigne und C1uny
haben. wie man im kalendarischen Necrologvergteich ablesen kann. jeweils auch
para llele Belege in den Necrologien von St-Benignc bzw. in denen aus
Sr-Martial und Marcigny. So sind sichere Zuordnungen von bisher unbekannten
Mönchen möglich ; für e inige der allgemein als Mönche von Sr-Benigne an­
gesehenen Personen auf den Verso-Seiten der Handschrift aus Dijon bestätigt
sich die schon vorgenommene Identifizierung, wenn gleich die Trennung von
Mönchen aus Cluny. die im 10. und frühen 11. Jahrhundert gestorben sind, nicht
immer zweitelslrei durchgeführt werden kann. Bei den in St.cGermain als Mit­
gliede r der eigenen Gemeinschaft bezeichneten Mönchen sind die Namenpar ­
allelen im Neerclog von S. Savino wohl eher als zufällig anzusehen. da es sich
ausschließlich um häufig bezeugte Namenforrnen handelt und Entsprechungen in
de n andere n bisher untersuchten Totenbüchern fehlen .

Unter de n Nachträgen meldet das Neerclog von S. Savino zum 19.11. den
Tod eines Abt es Uuarinus. der sich aufgrund von Parallelbezeugungen unschwer
als Abt von SI. Arn ulf in Metz identifizieren läß l.U' Dieser war vielleicht ein
Schüler Wilhelms von Dijon . de r kurz vor der Jahrta usendwende das Kloster

u ' AN _ 1048-1050 . WJI. P"Il m.E, Gor7.e. S_ 90 AmllL S; BlILST. S. 8.:1.. mll dem Nadl..e-it.
" C'lIer C'r NC'ao&o,c: nitrile ebd . Anm. 21.
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SI. Arnulf reformiert hart e.e s Doch nicht allein de r Eintrag des w arinus, der
na türlich auch im Neerclog von Sr. Amulf begegnet. rechtfert igt einen Vergleich
der Totenbüche r aus Met z und Piacenza. Zum 18.3. verzeichnet das Necrotog
von s. Savino einen Abi Herlynus. de r keinem der oberitalienischen Klöster
zugewiese n werde n konnte und auch keine Parallele in St-Benigne, Marcigny
oder SI.· Ma rtial hat . Ein entsprechender Eintrag rindeI sich jedoch im Necrolog
de... AmuJr- KI~ters in Melz zum 17.3.; de r gleiche Ve rmer k im Totenbuch von
Senones wei..t He rlynus als A bi dieses Klosters aus.m

Neben diesen beiden heraus ragenden Würdent rägern ergibt sich eine !!ro8c
Anzahl weiterer Ube re lnsummungen unter den Namen der Mönche:. Das zum
Vergk ich herangezogene Necrotog von Sr. Amulf i~ jejder nur in einer neu ­
zei tlichen Atxchrift e rhaften.oe Das Original stammte wahrscheinlich aus dem
13. Jahrhundert : da der moderne Kopist keine Untenchcidung der eintragenden
Hände vorgenommen ha t, kann man sehr späle Einträge ofl nur an den bei ­
gC'fügten Schenkungsnonzen erkennen. Eine zeitliche Schicht ung der amc n Lo;a
elso nicht m öghch , so daß nicht bei allen Namcnparallelen auch eine Per­
!iOT1enidcntitat angenommen werden kann. Die folgende üo;le mit Überein­
stimmungen cnthäll aus de m Neerclog von S. Savino nur Ein trä ge der an­
legenden Hand und den spä ter aufgenommenen Vermerk des Abtes Warinus.

Ncaoloj: SI. A m ulfJMdl S«roJoa: S. Sayino

I. I. Uu illermu"i abb Uuihetmus abb
I. I. Letus Lerus mo n
I. I. Hard ulnus Ardu inus mon
8. I. AUlCrtu<;, AlheT1us mon

10. I. Uuido 11. I. G uido mon
10. I. Leduinus 11. I. Leduinus mon
15. I. Gerantus Gerard us mo n
16. I. loharmes toh annes mon
17. I. Humbertus Ubertus mon
22. I. Bonus Bonu s mon

31. I. loharmes lohar mes mon
17. 3. Herfinus ahh 18. 3. Hcrtynus abb
22. 3. loh nnnes 23. 3. loharmes mon
22. 3. Arnu lfus 23. 3. Arnu lfus mon
16. 4. Albcrtus Adalbertus mon
19. 4. Amaldu s Arn aldus mon
30. 4. Lietardus 29. 4. Leot ardus mon

2. 5. Uuallc rius Uualteri us mon
15. 5. lc ha nnes lohannes mo n
26. 5. Andrcas A ndreas mon
5. 6. G unzo 4. 6. Gunzo mon

26. 6. lobar mes 27. 6. lo har mes mon

. :lII BLUT, S. 8 1ff., bn. S. 8.. .
U . Komnw:nlu A .. ] .
• • M~ Blbl mv.nicipale. '""" 196.
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7. 7. Godetredus 6. 7. Godetredus mon
13. 7. Hanricus imp 5. 7. Heynricus imp
19. 7. lobannev lohar mes mon
2J. 7. Raimhald us Raimbald uv mon
6. 8. Dominices 7. 8. Dominicus mon

17. 8. Girardus 16. 8. Girardus mon
30.8. Mart inus Mart inu s mon
14. 9. Humbertus Umbertus mon
16. 9. Stephanus Srephaeus mon
20. 9. lobarmes loh armes mon
6.10. Albricus Albericus mon

10.10. Aedreas 9.10. Aedreas mon
10.10. Robertus Rodbertus mon
14.10. Al bertu.. 15.10. Adhelberlus mon
15.10. Amulfu§ Amulfu\ mon
26.10. Nitardu s Nitardus mon
19.1 J. Uuari nno ab b Uuarinus abb' 1I
25.1 J. Albl=rtus 24.1 J. Albertus mon
28 .11. Ocoda lus Deodarus mon
5.12. Ckmem. Ctemens mon

11.12 . Petrus Petrus mon
15.12. Humbcrtus 14.12. Ubert us mon

Mir wenigen Ausnahmen gibt es für alle diese Belege auch Parallelen in den
Neerelegien von Sl .-B~nignc und Marcigny oder SI.-Marti al. Die große Anzahl
der Ubcreinsnmmungen zeigt. daß sofort nach der durch Wilhdm eingeteiteren
Reform enge Gedächtmsbeziehungen zwischen den be ide n Klöstern in Metz und
Dijon ge knüpfl wurden. denn durch den Vergleich mit den Na men der A nlage
des Neerclogs vo n S. Savt no h..r fü r die parallel bezeugten Torenei nträ ge zugleic h
eine zeitliche Eino rdnung möglich geworden. O b d iese en gen Konta kte auch
nach dem Tode Wilhelms aufrechterhalten wurden. wie das Tote ngede nken der
Äb te beider Klöster anzudeu ten schei nt,m müßle für die Gesamthei t der später
anzuse tzende n Eint räge vo n Versto rbenen noch ermitte lt werden .

In se ine r Editio n des Neerclogs von Gorze, das fragmen tarisch in einer
Abschrift des 16.11 7. Jahrhun derts übe rliefer t ist, versucht Parisse. zu mindest für
die einge tra ge nen Mönche von Gorz e den Zeitrau m zu bestim me n, in dem diese
gele bt haben. Wie Parisse selbst be merkt, ist er dabei wegen des Feh lc ns
vergleichbarer älterer Necro logien auf Verm utungen angewiesen.e» Durch die in
den vor aufgehenden Kapiteln näher beschriebene ldenrifizierung eine r Re ihe
vo n Mönchen aus Sr-Benigne kann jedoch zumindest für ei ne n Teil de r Namen
im Gorzer Neerclog eine zeitliebe Eino rdnung durchgeführt werden . Denn
nachde m Wilhelm von Dijon um 10 12117 d ie Abtei Gorze von Bisc hof Theo-

eu S ldlfra, irrt NC'tTOiof: WOll S. Savino .
HJ VJl BlAST, S. 85 Anrrt. 21. der YetI bei diewf A~ Dur auf die' Ab4~ ~Nhl . ~mo ICh!

P" I.tsSE. Gene. S. 24. nUf _ ckn Einlri~ der Wiirdn u riJC'f in ckn S~ . U'l, wn'In n
d~ Ik~hun.-~ SI. Amulf und SI.·8hIip1t dw-a"I~.

UJ P4.l.ts:SE., Gone. S. 39ft.
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derich von Melz zur Reform übernommen halle .H~ e ntwickelte sich ei ne in­
rensive Gedächtnisbeziehung mit St-Benigne.o s Sie fand ihren Niede rschla g in
etwa 25 gekennzeichneten Einträgen von Äbten und Mönchen aus Garte im
Neerclog des Dijoner Klosters und 30 Namen von Milgliedern der Ge meinschaft
der Ben ignes-Ab tei im Totenbuch von Garte.

Leide r lassen sich die Namen der in SC-Benigne als Mönche von Garte
hervorgehobenen Personen nicht mir ent sprechenden Einträgen im Gorzer Ta ­
tenhuch vergleichen, da die Iragmentanscbe At&hrift nur Iür die ersten drei
Monate dM Jahres die Name n de r Mönche voll'irändig wiede rzugeben scheint,
die Handschrift aus Dijon abe r eßt seit Mine März durch entsprechende Zusärze
die Provenienz der verstorbenen Mönche angibt. Die im Ncerolog von Garte als
Mönche von Sr-Benigne bezeichneten Personen sind jedoch im Dijoner Ne­
croIog und zum Teil auch in dem aus P iscenza wiederzufinden. Fur diese
letzl,enannten Einträge läßt sich als zeitlicher Horizonl die erce HäUte des 11.
Jahrhundert\ nen~n. Die li~e der so einzuordC'ncnckn Otlcreinsrimmungen
zwi.-.chen Goree und S. Savino Voird im folgenden wiedergegeben . Bei de r
lI and.-.chrifl aus P iecenza ist: wiederum nur die Anla ge in den Vergk teh ein ­
bezogen.

NrcmJo,: Gone NKr01oa:: S. S."ino

1.1. wttlelmus a~b Uuilielmu\ abb
Laetus mon S. Ben. UIU" mon

10.1. lcudui nu.. mon S. Ben. 11.1. Leduin u.. mon
11.1. Ami~ mon S. Ben. Amizo mon
22.1. Bonu.. mon S. Ben . Bonus mon

1.2. Evvinu.. mon S. Ben. luuenis mon
6.2. Pctru .. mon S. Ben. 5 .2. Petrus mon

(Jas magere Ergebnis dieses Vergleichs ist auf de n fragment an sehen Cha­
rakter der beiden Quellen zurückz uführen . Da.. Necrolcg von Gone nennt nur
hi.. zum Män Mönche aus St-Benigne. Ge rade für diesen Zeitrau m isl jedoch
auch die Ube rfie ferung aus S. Savino lückenhaft, da ein Blau mit de n Eintr ägen
vom 12.2. bis zum 15.3. fehlt. In Zahlen ausgedr ückt stellt sich diese Relation so
dar: Insgesamt enthält die Handschrift aus Gorze die Namen von 30 Äbten und
Mönchen aus SI.· Benigne. Elf davon sind an den in S. Savino feh lenden Tagen
verzeichnet . Von den verbleibenden 19 ließen sich für 7 Parallelen im Neerclog
von S. Savino nachweisen . Ein Drittel der ins Totengeden ken von Gorze auf­
genommenen Mönche von Sr-Benigne sind also auch in der Memorialhand ­
schrift aus Piacenza verzeichnet : sie sind vor 1046 verstorben . A uf das gesamte
Jahr umgerechnet müßten et wa 40 Mönche 3 U.. Dijon gleichzei tig in Gorze und
S. Savino eingerragen sein. Das kann jedoch kaum die vollständ ige Zah l der in
de n etwa 30 Jahren zwischen dem Beginn der Reform in Gone (10 12/ 17) und
der Anlage des Neerclogs von S. Savino verstorbenen Mönche des Benignus-

tU 8 UUT. S. lt6-IilO .

t U P"atuE. S 13f.. BLUT. s . sq mll Anm. 41 .
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Klosters se in. Doch wie läßt sich diese Unvollständigkeit erklären?
Der Grund dafür ist entweder, daß die Ged ächtn e beztehun gen, d.h. der

Austausch vo n Totenlisten mit Gorze, später einsetzten ode r zwischenzehlieh
nichl mit gleichbleihender Intensit ät fortgeführt wurden . ode r die in das Ne­
crolog von S. Savino eingetragenen Mönche von St .·~nigne repräsent ieren nicht
alle in der ersten HäUte des 11. Jahrhunderts verstorbenenv" Mitglieder des
Dijoner Kon vents. Den n die als Ergebnis des kalendarischen Neerclogvergle ichs
zu nen nende Zahl von etwa SO MönchentJJ von St.-~nig.ne in der Handschrift
aus Piacenza ßl ab. Sterbequote eines Konvemes, der zeitwebe 80 Milgliede" "
zahlte. in einem Zei traum von etwa SOJahren zu gering.

Erst we itergehende Untersuchungen an den Toreneinträgen im Neaolog von
Sl.-~nigne - vielleicht unter Einbeziehung de r Name n aus der Palimpsesl­
Handschrifl - könnten einer genaueren zeidichen Schichtung der Einuäge diese
Fragen klären und zur Deutung der Gedächt nisbezichungen Nischen Sl..
~nigne und Gorze und St.-BCnigne und O beritalien beitragen.

e) Da5 Nccrologfragmenl von SI. Blasien

Die im Verlauf de r bisf'lt'rigen Untersuchungen mehrfach sichtbar gewor­
denen Paralle len der Namen im Neerc log von S. Savino zu Einträgen in
Sf.- Benigne, aber auch zu solche n in Memorialquellen aus Oben raben lassen
nach de m ich als Angelpun kt zwischen Burgund und Italien anbietende n Frut ­
tuaria fragen . Die Gründung Wilhelms von Dijon war geradezu als Vorpost en
des von ihm in Frankre ich a utgebauten Reformwerkes anzusehen, ja. die An­
sprüche, die der Reformabt von Sr-Benigne bezüglich der Exemtion des Klosters
an de n Kaiser stellte, zeigen, daß er eine Idealvorstellung klöst er üchen Lebens
unter neue n Vorzeichen verwirklichen wollte .· '" Die reich ausgesta ttete Abte i
wirkte mit gleicher In ten sit ät in ihrer eigenen Umgebung, wie Wilhelm es in
Fra nkreich ta t, so daß die Forschung berei ts von einer .tBewegungc von Frut ­
tuaria spricht.v" Sie ist in Obc rüalien wegen der dürftigen Ouellenlage"! nur
punktuell zu fassen.U 1 Mit de m Ausgreifen Frulluarias nach Deutschland in der

tlfl In J ie-scn :ZC- llnum mußte-n e- nl.\pt« he-nd den Einträge-n dC'r Äble- lluch die.' N. me-n der MönchC'
,e-hore: n.

tl1 Oie b ht iM wahnc:he:inlich c:twas niedriger anzusetzen, da .uch zuf.lhge: N.me:npar. I1e:Ie:n in die
Re:lhe: dC't Pe:nonc:nide:nlil i le:n . ulgcnomme: n 1oC'1n koo ncn. Au.8C'tdc:m 'le:hc:n . uf dc:n zum
Ve:rgklCh he:r. ngczop- nc: n Ve: ßO-Seile-n dC'S NC'CfOlop von SI.· lU niinc: w. hncbtinlidl . uch
Prul~loCn von SI.•lU nl'nc: . die: im ka le:nWrorisdlcn Ncuolorc'l k idl t unarn.l palPCh.l .b MÖft·
ehe: von SI.·lUnl'nc: e:ingeordnc:1 wurden. Du wird jC'doch dadurdl .tUlgc,licbtn. daB im
TOIC'nbuch _ S. Snmo Eintrigt \'Oll insgeulJlllDC'hJ ... C'inc:m MOQI fC'hkn .

H. VJ.I. dl(' UnlC' ndmflC' IIIß IC' der Gt\lndunpurkundt von Frun v.aria. BUUT. S 22Mf.
tJ" VII. o. Anrn . ] W1. und JUOllS. Adcl. S. 2~2ff. dcn.• O uniaumtr. S 658f.
.uo PF"'CO. MO"tmC'nlo. JIll'UIIl-
" I Ol(' Ur klll'lkn von Frulluaria IOIIIC'II ldIon zu Bc:ginn ditln J.hrlulndnu publlritn tlTrdc:n: C' in

Abw:bluB dc:r fkmubungcn um dl('\C'S widttigc: Wn k ßI noch nidtl in Sichl . BULST, S. 120 Anrn .
23L

" 1 PAnrn.E,S. S8S. BlUT,S. 128.
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zweiten Hälfl C' des 11. Jahrhunderts wird jedoch das Bild dieser Reform richtung
schärfer.")

Gerade für die Zei t. in der Fruttueri a als Angelpunkt Z\lrische n dem obe r­
itaheniscben Mönchtum und den Reformen in Fran kreich angesehe n werden
kan n. fehlen zuverlässige Zeugnisse. Bisher ist keine necrologlscbe Übe rlieferu ng
dieses .0 0o;,I('n bek an nt, in de r sich seine Bez iehungen zu ande re n Gemein­
schaften spiegeln könnte n. Auf de r Suche nach Ouellen. die die Eigenheiten
eines Iruuuanschen To tengedenken s sichtbar machen konnten , bietet sich de s
N«rologfragmen ,"- aus SI. Btas ien im Schwarzwald an. Dort halle man kurz vor
1100 die ronsuelUdinn des oberital ien ischen Klosters. ubemom men.ee In de m
Fragment b.I auch ein Verbrüderungsvertrag mit eine r Liste de r verb rüderten
KIÖSlcr- überfietert . Die Art des in SI. Blasien gepüegten Torengedenkens wird
bereits in de n dürftigen Resten der Quelle sichlbar: Neben de m verbrüder­
ungsvenrag, de r de n Text einer Vere inbarun g mit Fruuuaria wiedergibt." ? finde t
!.ich unter dem Datum des 2.11. im Necrologleil ein Hin...eis auf die Feier des
An~r'SC'eI~ nr~r«. der zu~ßI von Ouny ~ingcrühcten Form d~s summari~h~n

Geden kens der Toren einer Gememschan....
Schon diese beiden Zeugnisse deu ten auf die Pragunl: de r Memorialprallis in

SI. Btasien durch das in C1uny und wahrscheinlich auch in SI.-Binigne und
Frunuaria geübte Totengeden ken. Deshalb liel:t es nahe, unter den Toren­
ein tragen des Necrologfragmenrs nach de n Namen von verstorbenen Mönchen
aus Fruuueria. aus SI.-Binignc und auch aus Cluny zu suchen. Die 29 erhaltenen
Tage des Jahres übertiefem. ...-ie Wollasch bereits (e~l slellle,- neben de n Äbten
Albertus und Suppe von Frurtu ariaee auch eine Reihe von M önchsnamen, die
z.B. im Neerclog von Marcigny Parallelen haben . Doch auch Iur den Vergleich
mit den Einträgen des Totenb uches von S. Savmo eignet sich die Gruppe dieser
Namen. Wie im kommentierten kajendarischen Necrotogvergleich abtesbar ist,
können innerhalb von neun aufeinande rfolgenden Tagene ! sechs Namen als
Parallelen zu Todeseinträgen in SI. Blasien gekennzeichnet werd en . Unter ihnen
befindet sich auch der Eintrag Nithards, des Bruders Wilhelm.. von Dijon .e a Er
räßI ..ich ebenso wie fast alle anderen fraglichen Mönche aufgrund cntspre­
ehender Paralleleintr äge auf den Verso-Sei len im Necrotog von St.-Benigne als
Mönch von Sr-Benigne, vielleicht aber auch als Mönch von St-Bcnig ne in
Fruttuana ansehen.e r

44.1 J Io "O"~. Adcol. S, 25411.
H 4 A u<Jührlichc' Hco loCh rcoihunp: vp:l. WOl U.SCH. Mö nd llum. S. KKff .
.., WfJI_l ,, ~nj . Mu ri. S . 42M. U " U IJli GEIt. S . 274.
H~ Di co Vc rt'orütJcorunl! m it (lun)' i'" nC'U e d iert in Co.... OltEt'. Sl utJico\. s . 161 .
H J 81. 111 dC'\ Fn llTnC' nls : N(llum ~it om nihus tam r,ac~ntihu~ quam ah«n tihu.~ qu"J Ctlrlj!TC',alio

FllJ(1u...ric'n_";~ co, u nd; 81i1~ii mona<f('rii lali l('nOf('ro unitco Jun I. ut ...; WOUJ\ §CII, Muri , S. 429.
4411 WOU.Io<;Ot, Mu ri . S. 429.
449 W CJUA,<;{"H. \tÖOC"hl um. S. 1(911.
4JO Zum 22.10. untJ 4,11. Wa hre nd Alt>C'nw. in der tur dico Vco~ O/"h(' nC'n dC'r (' illCOn('n r~tnC'in'iChalt

Y'Ot"~M-nC'n Zc-ilc ( \ 't1. WOlJ.AfoCH . MOndltum . S. KSI.) mi t Ti ld u ntJ Pn n 'e n ic:nzang.abo:'
N-llCOllne'l . kI Suf'f'l' ohne'~re K"'n.ttidlnung wie: coin ('j ntadln Mönch in dC'1 Zc-ilc fiir d)c­
VC'rlorudr'rt (' n C'1 nj/C1ra,cn. Den TodC'\la, Suppos \ 'C'IJDC'rl l auch d<K S C'('f'q \'On S. Snino
untC'1' «a S -'>rra,m turn " .l I .

4S1 22.10. .... 1.11 .
t U Kc:wnmt'nt.,. M 2.
t H An~ls dC'r __ni,m C'fballC'llC'n ~an1C11 b& sich die Fn,c der P'rrI('8 dic"'C'r Möndlc: niebl

z-.tifC'httri enIO('bcidC'n .
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Da!' Necrologrragment von SI. Blaslen, in dem sich das in Fruttuari a geübte
Totengedenken nur schwach widerspiegelt. wird so zum verbindenden Glied
zwischen den in Oberitalien 3 U!> S. Savino übe rlieferten Mem orialzeugnissen und
den necrologischen Quellen aus Burgund. Es vermag in gewisser Weise JaS
fehlende Neerclog von Fruttuaria zu ersetzen. Wäre das Totenbuch von SI.
Bla \ien vollständig erhalten. so müßte es möglich sein, unter Einbezieh ung de r
auch in dieser Arhcil benutzten Memorialquellen ein gesichertes Verzeichnis der
Mönche aus Fru n uaria zu gewinnen. Es isI zu vermuren, daß diese zu einem
Richl geringen Teil auch im Neerclog von 5. Savino nach weisbar wären.

f) EiM unbd annte .\ föndlv;slc im .\ 'ce:rolog l'OO S. 5."ioo

Die an~gendr Hand hai im Necrotog \-Oll S. Savino unter dem Datum des
29.4. insgesamt 32 Namen von v erstorbenen aufgeführt , Der größcore Teil di~r

Eint räge gibl Vch ab ge<;Chlosstne Liste von Mönchen zu erkennen . Sie hcginnl
wahr.-.chcinlich mit dem Namen Leorardus (Einrregsnummer 8) und e nde t nach
der Nennung eines Aldibert us [Eimragsnummer 32) mit dem Zusatz 11; omn~
monac:h;ron~gatio sencti (...Rasur...) Pctri. Insgesamt 25 Namen \IOn Mönchen
eines Perers-K josrers sind also hier eusammmengetaßt und gekennzeichnet .

Der urspr üngliche Sinn des neerele gischen Ged äcmnisses. den Tod eines
v erstorbenen zu dem entsprechenden Tag einzutragen und diesen damit zum
Gedenk tag zu machen. wird hier offe nsich tlich aufgegebe n zugunsre n einer
pau sebeten Memoria . ·~ Da die Reihe der Mönche durch d ie zusamme nfasse nde
Schlu6bemer kun g einer congJrgat;o sencti Petri zugewiesen wird , muß es sich um
eine Liste handeln, die zum Zwecke eines zwischenk lösterfichen Gebe tsgedcu­
ken s nach S. Savino gebracht und dort in das Neerclog au fgenommen wurde. Es
kann sich nicht um eine Kon ..-entsfisre. d .h. eine Liste von lebe nde n Mügtiedem
eine t Mö nchsgem einschaft handeln. denn dann k önnte man erwarten. daß in der
Spitzengru ppe der Namen der entspreche nde Abi genan nt wäre. SIOIII eines
Ab tes am Beginn der Liste werden die Namen von zwei Äbten im fetzen Dritt el
der Eintragsfolge aufgef ührt. Deshalb dij rfen wir schließe n. daß es sich um ei ne
Liste von Verstorben en eines Kloste rs handelt Die Name n sind also zu Recht in
das Neerclog aufgenommen worden. wenngleich sie nicht unt er den jeweiligen
Todestagen ihrer T räge r vermerkt sind.

Diese Durchbrechu ng des necrologischen Prinzips isl in der Handschri ft a us
S, Savino mehrfach zu beobach ten. Es han delt sich dabei um Namen gruppen in
längeren Randeint rägen. die im 13. und 14. Jahrhundert vorgeno mme n wurde n .
als das Neerclog be reits weilgehend gefüllt war.e s Unter den Gedenknotizen. d ie
der An lage der Gebetsverbrüderung folge n. befinden sich ebenfalls solcbe gr ö­
ße ren Gruppen von Namen verstorbener Mö nche eines Kloo..leß} W Doch d ie

.~ Zu Formen dn w mmam.:hn1 Ga1KtJln~o,n vp- Woc..u§Of., SpurIM. S. 535f.• s , '421.. weilE'fC'
Hin..-erw bei Gt. l 'I." ICM. V~n1nplisl:e. S_193 ARm 71.

H' VJI. het.. f. '3\' und 54\'_
. ... Vp . 0, Anm_360 lind .mIne liMen auf I. ·l3r.
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meisten dieser Listen entsprechen etwa dem Inhalt eines To tenrotulus. Sie
nennen die Namen der Verstorbenen und das zugehörige Todesdatum. Eine
derartige Aufstellung wäre vom Schreiber des Neerclogs auf die entsprechenden
Kalendert age zu vert eilen gewesen. Da das nicht geschah. müssen wir davon
ausgehen. daß die an S. Savino übermittelte Liste nur eine Aufzählung von
Namen ohne Sterbedatum enthielt. Auch dafür gibt es in der Handschrift aus
S. Savino ein Beispiel: Die Seiten der Gebetsverbrüderung geben mehrere Listen
aus dem Kloster Montier-en-Der wieder . darunter auch eine mit de n Namen von
verstorbenen Mügliedem dieses Konventes.t"

Die unveränderte Übernahme einer Liste von Toten in ein Neerc log be­
gegne t auch im Domneerclog von Lucca, das in der ers ten Hälfte des
12. Jahrhundcru angelegt wurde. Neben verstreuten einzelnen Tcteeemträgen
von Mönchen des englischen Klosters Bury St, Edmund's zu verschiedenen
Kale ndertagen gibt diese Handschrift unter dem Datum des 23.5 . eine Liste von
d f Namen wieder. deren Träger ausdrücklich als Mönche von Bury St.Edmund's
gekennzeichnet sind. Diese Liste könnte anläSIich des Abschlusses eine r Ge­
betsverbrüderung zwischen der Kirche von Lucca und de m englischen Kloster
nach Italien gelangt sein.~"

Ein vergleichbarer Vorgang in S. Savino würde die 00" überle fen e Liste
erläutern helfen . Doch wissen ....ir aus anderen Quellen weder von einer Ver­
brüderung S. Savmos mit einem Peters-Kjoster. noch läßt sich mit Gewißheit
festste llen, welchem Konvent dte genannten Namen zuzuordnen sind. Die Nen­
nungen der beide n Äbte scheinen eine Hilfe be i der Suche nach de r Provenienz
dieser Namenreihe geben zu können. Der Name Patemus begegne t nicht sehr
oft. so daß ein Abi dieses Namens leicht zu tdentifizicren sein müßte. Doch das
ist bisher nicht gelungen - weder im o berüebe nische n Bereich noch in clu­
niazenslschen Prioraten und Klöstern mit entsprechende m Patrozinium ist ein
Abt Patemus nachzuweisen. Ge rade im Umkreis der Klöster aus der letzt ­
genannten Gruppe scheint sich in diesem Falle eine Identifizierungsmöglichke it
anzubieten. da die Necrologien von Marcigny und St.-Martial entsprec hende
Einträge ent halten. Sie: verzeichnen den Tod je eines Palt'mus ahbas zum 16.10.
und zum 8.11.: unter dem letzt en Datum ist auch im Neerclog von St.-B~nigne

ein Abt gleichen Namens eingetragen.t" Selbst wen n sich die beide n Äbte nicht
e inem Kloster mit Petrus-Patrozinium zuweisen lassen. so könnte doch. da sie
beide in c1uniazensischen Necrologien erscheinen. die gesamte Liste als v er­
zeichnis verstorbener Professen von Cluny gelten. das ja ebenfalls dem heiligen
Petrus geweiht war. Eine Überpr üfung an den Einträge n der Anlageke rne von
St.· Martia l und Marcigny ergibt jedoch, daß nicht alle Namen der Liste auch in
diesen Necrologien bcgegnen.v" Außerdem könnte man erwa rten. daß die m ög-

'" Vlt a . S. J 7 Anm . 11,
4" SCH" ""'D1AIU. Luca. S. )98 mil Anm . 86,
4'9 Die EntloCheic:lun, von SAC1l1R (I . S. 386 Anm . 16 ) und SC'HNoau eS, 8J A nm. 2). d ie in d leU'm

Ventorbc'Mn den Abt: _ S. l uan in Spanien seM n ....olltn. iM lalw:h_Die ~pate AbloClmh CII'In
NC'ttDk>p von S. l uan de 1a Pciia vCrzCJdtMI den Tod dn Palcm lD 1um Ib . 10. und Mnn l ab
Todnjahr 10lt-I (M.trld. ArdJmo hGlor1co ucional. S«cion de Codicn. 4JI (16J 8 ); dlCWm
Jahr der ~nn.chcn A~ cnt5pridu nadJ der Incarna llOmllll.lunl 1046 (G IIOTEft)lolD. I. T are!
XXX . S. «122).). Damll l oonlc. rem uiditb bcuadllcl, der in der lalc \"C'.--mtr l le PatcnlU$ mit
dem Abt: _ S.luan idcntDCbKm. Zaa Abt Palcm U$ "si, MUC'rdlnp SEo L.. Oun,.. S. 562·564 .

- Nd t ftKh-CIICD Iuw:DWc:b die Namen Ikm undU$ und Gado ,
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liehen Todesdaten für die Mönche aus der Liste in eine b lendarisc he Rei­
henfolge zu bringen sind, de nn erst da nn wäre der Beweis erbrach t, daß hier
Namen von Verstorbenen in der Chronologie ihres Ab lebens wiedergegeben
sind.'" Die Namenliste wäre dann als ein Totenrorulus-e anzusehen, der von
Kloster zu Kloster weitergegeben wurde . um Todesnachrichten zu übermi tteln.
Diese Vermu tung läBt sk h jedoch an dem bisher bekannten Material nich t
verifizieren.

Da die Anzahl der Klöster mit einem Petrus-Petrozinium un überscbeuber
groS isl,MJ wird eine geaielte Suche zur lde ntirtzierung der Liste erschwert .
Allein in Oberitalien gibt es eine beachtliche Zahl bedeutender Abteien, die dem
heil igen Petrus geweiht waren . Zu nennen wären etwa Ciel d'Oro, Breme­
Novalese. Brugnaro, Lodi vecchio, Moereverdi, Civare, die Petrus- Klösler in
Moden. , Aequ i, Cremona und Perugia sowie S.Pietro in Moote bei Brescia.
Verstorbene aus den roersI genann ten Konventen ließen sich bereits im Nccrolog
voo S, Savino nachweisen. Wir können deshalb nur f«rhalten , daß hier ein
weiterer Beweis für eine rege Gedächtnisbeziehung S. Savinos mit anderen
Klöstern vorliegt. Der schon anhand der übrigen Necrologeintrige aufgedeckte
Bdund wird dam il weiter bestätigt.

M' Ein tnhpr~~I Jibf A LTHOfF. Prurnt1" MoncMI i'llt .
46] VJI . daru HlJ'l'GHEUUT. s. 11.
M) !"tovEw. Nona'IItri., S. 769, hal lidl dtr NuN: unltQII'etm. afk KloMn dtton h lrunnituM, die

bei eam'F AV ,enannl~zusammC'~n. ADeiI'l f,u dtew 8cDCdlklmnkloNn . ahnt
F~k(lll_lC!, npb sir;:bdie Zahl 890 .



C. DAS NECRO LOG VON S. SAVINO UND DIE
MONASTISCHEN REFORM BEWEGUNGEN IN

OBERITALIEN IN DER ERSTEN HÄLFTE
DES 11. JAHRH UNDERTS

In seiner übersicht . [ priorat; duniacensi in Ira/i•• fa8t I'Huillier! das
Wirken de r Cfuniazenserä bre Odo und Majolusl in Italien zusammen und ge ht
mir der Feststcllung. unter Odilo sei keine d uniazensi!iC'hc Gründung in h allen
erfolgt, zur Schilderung de r Bem ühungen Hugos in diese m Bereich uber. Das
Schwergewicht des cluniazensisc hen Einflusses in Italien liegt wirklich in der
zweiten Hältte des 11. Jahrh underts. Au s diesem Zeitraum da tieren die Neu­
grundungen vieler bei I'Huiltier genan nter Priorate,' und auch in der neueren
Zusammenfassung diese r Problem e von Bogncur SIcht das Ende des 11. Jah r­
hunderts im Mittelpunkt. Doch de r Blick allein auf NcugtÜndung ode r Obe r­
nah me und Reform einzelne r Klöster lä81 wichtige andere Vorgänge unbeachtet
und verzerrt das Bild des Wirkens der Cbmiazenser in dieser Zeil. AbI Odilo war
wiederholt in Italien . wo er sich zeitweilig an der Seite der deutseben Kaiser
aufhielt.' Dort konnte er Kontakt aufnehmen mit den ilalienischen Reformern.
mit Romuald von Camaldoli.' den Äbten von Ravenna und Pavia und anderen.'
Das zeigt zumindest, daß die Clcniazenser nicht von den Entwicklungen in
Italien ausgeschlossen blieben. wie Seckur in diesem Zur.ammenh ang voreili g
schließt. indem er da rauf verweist. edaß ihre Tendenzen seiner (Heinrichs 11.)
woh lerwogenen Kirchenpolitik zuwidertiefene.e

Die Hintergründe des zurückhaltenden Ve rgebens de r Cluniazenser sind
noch nicht er forscht Man kön nte sie in de r besonderen Situatio n des Landes in
dieser Zei t suchen. denn die sozialen Veränderungen , die sich aus dem An­
wachsen einer reichen Handwerker- und Kaufmannsschicht ergaben . Iührten
bald dazu. daß die in den oberitalien ischen Städ ten sehr m ächtigen Bischöfe
mehr und mehr an Einfluß verloren .' Oie Bischöfe aber hatt en zumindes t in den
St ädte n mit eigenen Klostergr ündungen vor allem um die Jahrtausendwende das
religiöse und monastische Leben entscheidend geprägt. Polirisch war ihnen eine

I L'II UlLLIE It. Pnoral i. S, I St.
J Dit' Aklivilat t'n des Majolus in h alit' n ertaut ert B Qt; lUX)s . Voy. , n .
} CIfUlUJ u. Prioflli. S. WOlf.
• ß OG"ETTl. Ciult'. S. 76fl.; ,,~. audr c:tit' enl~nden Ab!.chniltt' Itt'i VAlOI.:S. MORadJi\lllt'.

11, S. 2Mfl., CO. 'Ok EY. Ouniaa., S. 248ff.• und PE.'OC'U. Monad w'wrno, S. 200f l.
, SA("kt.:It, II, S 192; H OU U ER, Odilon. bes. S. 61 . 63,78. MI. 95 , 110.
, Koml!l('nlar A 39 ,
1 \ ', 1. danI dw U\l:t' dt' r 1001 bt'i dt'r Synode in Ra"t'ßna "t'Nlln md lm i1allt'fliochnl 8~t' .nd

AbIlI:. 0 0 111 396.
• SA("ltva . 11. S 200.
• Ku u a . Maibnd, S, J 9.
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ähnlich rührende Rolle zugefallen . Die A useinandersetzungen um den Einnuß
der rivalisierenden Macbte in den Städten zogen sich über die ganze erste H älüe
des 11. Jahrhunderls hin. bis sie schließlich im Brennpunkt Mailand in den
Kämpfen der Pat eri a gipfelten. Oie Kaiser waren zum Teil in diese Kampfe
verwickelt . suchten die lokalen Differenzen aber auch fur ihre Ziele zu nutzen,
indem etwa Konrad 11 . mu der Conaitutio dc teudis die v ejvassoren für sich zu
gewinnen trachtete.a Oie Folge war . daß auch ein Teil der Biseb öte sich gegen
den Kaiser stettte. Die Verschwörung der Bischöfe von verceth, Piacenza und
Cremona gegen Kon rad 11 . ist bekennnu durch ihr Vorgehen wurde de utlich. in
welchem Maße der abgese tzte Erzbischof Ari bert von MaiJand haUe Anhänger
finden können.u

In dieser Zeil sind auch weniger Klostergründungen zu verzetchnen. In den
Jahren um die Jahrtausendwende waren in Oberitalien in reicher Zahl Klöster
gegrUnde l bew. alle zerst örte Abteien wieder aufgebaul worde n. Träger dieser
Erneuerungen im mon estiscben Bereich waren zume ist d ie Biscböte.u Die Klo­
stergrü ndungen wurden seltener, als Biscböfe und Städte Oberitaliens in die
Au.o.cinanden.elzu nJ!en um die Oberherrscban der de utseben Kaeer hieeinge­
zogen wurden und gleichzeitig im Inneren neue Kralle den b""hOfIichen Machl ­
bereich zu verkleinern suchten. Ein Blick auf die Bemühungen Odilos l • zeigt.
daß Erfolge seines Einflusses sich in Unter- und Miuelilalien abzeichnen. in
Obenralien aber kein greitberer Fortschritt zu bemerken i~. Eine Ausn ahme
bildel die Einsetzung von Odilos gleichnamigem Neffen als Abi in Breme. '!
Dessen Unfähigkei l und Verschwendungssucht führten aber bald zu Maßnahme n
des Kaisers sowie des Markgraten Manfred und schließlich zur A~tzung

Odilos.« In ande ren Landschatten Italiens jedoch i~ das Wirken de s Abtes von
Cluny deutlicher sichtbar. Um 99911000 erreichte er - unt er Milwirkung
Wilhelms von Oijon - . daß in Farta die c1uniazensischen Consuerudi nes ein­
geführt wurden .n In Süditalien scheint unter ciuniazensischem EinOuß das Klo­
ster La Cava ge~ründcl worden zu sein.re Mit Ma nie Cassino und seinem Abt
Theobald kon nte Odilo freundschaftliche Beziehungen anknüpten.rs

Die bisher bevorzugt interpretierten recht sgeschichtl ichen Ouellen erwe cken
den Eindruck. ats sei Cluny in der ersten Hälft e des 11. Jahrhunderts Iast
ausschließlich dara uf bedacht gewesen. seine exemte Position zu stärken und

10 GRAf. WiJer'landc, S. 91.
11 GRAf. Widcr' lande. S. 92 und S. 91 Anm. 26. Vgl. Kommentar R 4,
u Zu Arit>ert v~l _ COWl>Il.EY. Arit>en .
IJ AI, lliw:honlC'M GrunUUnltc: n In dieser Zeil s md eu nennen : S. 511vino in PilK"C' nlll (vJl. Kom·

mc:n ' .I1 8 ] 1. S. PTooopero in ReRitio {ein AbI uiese s K~c:n i" im Ncaokl' vc:ttc:tchnel.
Kommenllf A 26) . S. Pielro Ln Moden" (KWR . IP, V. S. ]1] ). S. Glounm in Pann.. (IInlc:r
Milwirkunl YOn Ahl Majolllt JCgrundel. KEIIR. IP. V. S. 423 ; vp.o. s.n und Kommenlar A 16
- A 18). S P. ...10 in P.rm. ( KEHR. IP. V. S. 426. vld. o. Teil B. Anm. 1St). S. SoIulore in Turin
(CO(j~AS.'\O. Cut. rio. N, . I, S. 1·51. S. Slm in GcnWl ( KEHR. IP. VI. 2. S. JOJ. vJl. o. Ted A.
Anm 51) und S AbOl"MtMlln Corno (KEllII. IP. VI. I. S. 405 ).

,. Der Auf.... IZ \'On CHACVAf. Inn uencr d llnisicnne. tloicld u!locr die Er,etltll'lo.toe: von Hoc. u n .
OdIklft,tllnaus Lnnc ~I!erc:n Erkennlnl§.toe:.

U S~tJ• • II. s.. 201. T"IACCO. N""aku. S_495; Hol.'au u . Odllon. S. 100.
I. SAnti• • 11. S. 21J2. Kommcntu "4S J.
n SAnl'• • I, S. 3511.• Buur. S. 189.
' I S.u-U'• • II. S. 1991. und S 472n . PE.'CO, Monxhnimo, S. 1971.
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rechtlich abzusichern.20 Eine Betrachtungswe ise. die stark von dem Eindruck des
Investiturstreits geprägt war," stellte die bedeutenden Persönlichkeiten dieser
Zeit in den Vordergrund. jene. die durch ihr Handeln und durch Verbreitung
ihrer Ideen e ntsche idend zur zunächst theoretischen Auseinandersetzung mit
Simonie . laikalcm Eigenkirchenrecht und Laieninvestitur beigetragen hauen.::
D adurch wurde der Blick von den Vorgängen im inneren monaslischen Bereich
abgelenk t. G erade aber die Entwicklungen etwa der Beziehungen O unys zu
ande ren Klöstern, d ie nicht an Urkunden abtesbar sind. ze igen die Antriebskraft
und A usdauer. mit denen eine geistlicbe Gemeinschaft ihre Ideen mönchischen
Zusammenlebens zu verwirklieben und zu verbreite n such t. Ouellen. d ie auf
solche Fragen Antwort geben könne n, findet man in der Mc morialübcrlicferung.
in Necrologie n und Vcrbrüdcrungsvertrigcn. Dort zeichnen sich Kontakte mit
anderen Klöstern ab, ofl schon bevor solche Verbindungen durch e ntsprechende
Urkunde n auch gewissermaßen notarieU beze ugt sind . A nden als eine Urkunde
hat L B. ei n Neaolog nichl nur dispositiven Cbarakter, d.h. die Einträge fremder
Mönche in einem Neerclog erbringen bereits den Bewee, daS das neaolog·
führende Kloster Verbindungen zu anderen Gemeinschaften geknüph bette, d ie
sich in einem gemeinsamen Torengedenken niedenchlagen konnten. Ist der
Abschluß einer Gebetsverbrüderung zunächst nur Ausdruck des Willens beider
(oder mehrere r) Vertragspartner, bestimmte Leistungen liturgische r oder sozialer
Art beim Tode des Verbrüderten zu erbringen. so zeigt de r Eintrag eines
Mönches aus eine m verbrüderten Kloster im Neerclog. daß das Totengedächtnis
wirkJich durchgeführt wurde.

Für die Frage nach dem Einfluß der Clunlazenser in Oberitalien bis zur Mine
des l1Jahrhunderts bo ten sich solche Memorialquellen bisher nicht an. Die
beka nnten Neaologien aus cluniaze nsischen Prioraten sind später entsta nde n.
Eine systema tische Erforschung der Verbrüderungsverträge des Mittelalters ist
bisher nicht geleistet worden. Deshalb konnte erst seit dem _O uelle nfundc von
Schmid lJ auch das Wirken Clunys in Oberitalien neu beurteilt werden. Wenn
auch der Name des Abtes Odilo rum omnibus sibj comissis!· in einer Ge­
betsverbrüderung zwischen Papst, Kaiser und den Klerikern und Mönchen von
Pracenza zunächst nicht sonderlich überrasche n dörrte, so wird durch die Her­
anziehung weitere r Eintr äge" doc h bald die Bedeutun g d ieser Verbrüderung
sicht bar; besonders bei den gekennzeichnete n Totenlisten auf den der Ver­
brüderung folgenden Seiten zeichnet sich ab, in welchem Umfang und in welcher
räuml ichen Ausdehnung verstorbene Mön che aus ande ren Klöstern in das Ge­
bengede nke n S. Savinos aufgenommen wurden." Dieser Befund wirh ein neues
Licht auf die Praxis des be sonders in Klöstern c1uniazensischer Prägung ge­
pflegte n To tengedächtnisses. Zugleich wird deutlich. in welcher Weise die Äbte
von Cluny ihren Einfluß in Italien zu verstärk en trachteten.

Die A nalyse des Neerclogs sichert die Aussagen de r Gebetsverbrüderung in
unerwarteter Eindringlichkeit weite r ab. Die nachgewiesene n Würdenträger aus

~ HOfTJIC" N"'. InvestilllAtreit. S. 332ft.
21 Auf dine~f.hllut bereiu SC'H1UJU. Ouny. S. 521., hin,ewiesen.
11 HOFnlAo Nl<l . l "ves, itllAlle it. S. 3371.. VIOlA-VFE. Moruchnimo duniaoe~ . S. 31.
n SCHMm . He inrieb 111.
1. ~m. Heinrieb 11I., S. 86.
;z, SCHM1D, Heinridllll .. S. 8 H.
,. Zu dinto [antr. tt" "&1-o . S. 78 mir deo Anmnkunrtn 353 bis 355.
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dem cluniazensischen Bereich bilden mit den eingetrage nen Mönchen von Cluny
einen unübersehbaren Kern in der Anlage des Neerclogs von S. Savino. Die
parallelen Bezeugungen namengleicher verstorbener in cluniazensiscben To­
tenbüche rn und dem von S. Savino gehen weit über zufä llige Übere instim­
mungen zwischen Quellen so verschiede ner Herkunft hinaus. Die Necro log­
handschrifl aus S. Savino beweist, daß Cluny ode r cluniaze nsiscb beeinü ußte
Klöster ein intensives Totengedenken mit dem Konvent in Piacenza vereinbart
halten, das vielleicht als Vorstufe zu einer weiteren recht lichen Bindung in
anderen Bereichen angesehen werden kann. Hier wird ein kleiner Ausschnitt
dessen sichtbar, was e twa Odilo von Cluny bei seinen Aufen thalten in Italien an
Kontakten knüpfen konnte, Kontakte, die weder in histcnograph tscben noch in
diplomatischen Quellen bezeugt sind.

Doch bevor aus diese m Befund endgültige Schlu6lolgerungcn gezogen ....-et ­
den dürfen, müssen auch andere in dieser Zeil in Oberitalien wirkende Reformer
und deren Bewegungen Beachtung finden. Im Einnu8bc:reich Clunys. Romualds
von Camaldoli" und des Kreises um Gebhard von Ravennall sowie Guidos von
PompoY~ hane seit Beginn des Jah rhunderts auch das Kloster Frultuaria » zu
wirken begonnen. Die Grü ndung w ilhebns von Dijon wurde von SI.- Bcnignc aus
intensiv gefördert,l l so daS auf diese Weise ein Austausch zwischen Burgund und
Oberitalien slattfinden konnte.J: Leider sind wir über die Ausweitung des
Einß ußbcrciches von Fruttuaria in der ersten Hälfte des I IJahrhunderts ähnlich
unzureichend informiert wie über die Bemühungen der Ab te Ounys in dieser
Zei l: erst für die lotgenden Jahrzehnte sind in reichem Ma8c Berichte über da<;
Vorgehen Fruttuarias überliefert .» Doch deutet sich die vermutliche Reichweite
de r von diesem Kjoster ausgehenden Bewegung an, e twa, wenn auf die Ver­
bindung mit Farb, S. Salsatore de i Montamiato, S. Pietro in Ciel d 'Oro.
S, Clemente in Casauria und S. Pietro in Perugia hingewiesen wird. » Erste von
Frut tuan a abhängige G ründungen sind aus den Jahren 1016 und 10 19 bezeugt.u

Es liegt nahe. Fruttuaria als Angelpunkt zwischen Burgund und Oberitalien
für Beziehungen im monastiscben Bereich anzusehen. Denn solche Kont akte des
Dijoner Klosters sind mehrfach überliefen . Die Chronik von St.- B~nigne be­
richtet von Verbindungen Wilhelms zu RomuaJd von Camaldoli und den Äbten
Mart in und Wilhelm von Pomposa.» Ein Archidiakon aus Mailand , der zunächst
in SC-Benigne Mönch geworden war, kehrte später als Abt des Klosters S. Am ­
hrogio nach Mailand zurück.u Erstaun lich ist nun. daß die gerade Genannten

Z7 Kommen tar 39.
~. ViI. dazu Lt.OUA. Pel m. Damianl, S. 56'.
~ K(lIJ\menl. r A 28.
JO KEH R. IP. VI. 2. S. 147ft ., Binar, S. I UH. mit weite re r ü leu lur , ...g!. Abschn itt B Anm. 434.
)1 ß UUT. S. 1401'1.
n VIOl.AHTf., R.-pporti. S. 139. PENco. Movimcnlo, S. 390 .
JJ PE...co. MOYimcnlo. S. 3921., den., Mon JChesimo. S. 206ff.
lot PE...ro. MoYifncnlO. S. 391. Eine Kon trolle dieser Anpbcn is1 nichl IlIOJbdl; in de n Urkunden
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kUlaenannte 100Ilu _nie _ dem Markp-afm <>Idnicul M. nfredul Je nindcl, vel. Kom­
IIImW M I ] .
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entweder selbst im Neercl og von S. Savino verzeichne t sind oder daß ande re
Mitglied er ihrer Gemeinschaft in das Toren gedenk en aufgenommen WUt­

den.u M arkgraf Otd encus Manfrcdus von Tu rtn, einer der großen Wohltäter
Frun uarias, begegnet ebenfalls im Necrolog.e Wenn man auße rdem die Einträge
meh rerer Äbte Ftuttuarias im Totenbuch von S. Savino berücksichtigt. und auch
außerhafb des Bereiches de r Würdenträger die dichte Reihe der Übereinstun­
mungen zwischen den Neerclogzeugnissen von SIAltnigne so....-ie dem von
Fruttuaria geprägten Sr. Btasien mit den Torenemrrägen aus S. Savino- für die
Beweisführung Rum, so ergibt sich zwingend der Schluß. daB das Tcteegeoenken
S. Savinos enge Parallelen zu dem verscboäenen Neerclog de!. Klosters Frut ­
tuaria aufweisen m üßte.

Angesich ts des weit gespannten Einzugsbereiches dtesrs Torengedenkens
best ätigen sich manche Vermutungen italienischer Historiker. die in der Be­
wegung ".01'1 Frultuaria einen . piano Jogisticoe'U sehen wollen und den stra ­
tegischen Wen der in de m ".on Fru ttuaria bec'inOu&:en Gebiet verteufenden
Reisewege hervorheben.o Diese Theorie könnte dem bei der Untersuchung des
Necrotogs herausgearbeiteten Befund entsprechen. daS eine Reihe der Klösler.
deren Äbte und Mönche im Necrolog vo n S. Savtno begegnen, an ...-ichtigen
Durchgangsstraßen liegen..... Als Richtung dieser von Fruttuaria aus .geplantcnc
Ausweitung i!lol deutlich Piecenza angegeben.' Auf Piecenza, das als Po­
Übergang errategisehe und wirtschanliehe Bedeutung erlangt halle. richtete sich
die Aufmerksamkeit de rer. die von Norden kommend nach Rom weitemeben
wollten . Die Hervorhebung der Posit ion Piacenzas bei dem Ausgreifen Fru t­
tuarias in den oberitatieniscben Raum schließt den Kreis der Bewei!loführung;
Dort kon nte mit dem Klost er S. Savino ein neuer Mittelpunkt monasteeben
Lebens entstehen. in dessen Totengedenken sich unzweifelhaft Elemente aus
Fru n uaria. aus SI.- Benigne und Cluny festsie lIen lassen . Gleichzeitig enthalt das
Neerclog aber auc h die Namen von Verstorbenen vieler bede utender italie ­
nischer Klostergemeinschatten . Diese Toteneinträge deuten auf weitreichende
Verbindun gen mit Klöstern. die nicht alle Frunuaria unterstellt waren ,

Doch wie sollie ein Totengedenken dieses Umfanges zustande gekommen
sein'] Neben der orgarusarorischen Bewalrigung des umfangreichen Nachrich­
tenaustausches war ei ne Uberei nkuntt der angeschlossenen Konvente nötig, ein

)~ Vgl. Kommtnlilr A 34. A 28 und A 39.
)Q Kommtntar Mg 3, vjtl o. Anm. 35 .
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gemeinsamer Wille , ein Gebetsgedächtnis dieses Ausmaßes durchzuführen. wel­
che integrierende Kraft hatte in dieser Zeit der Zerstrittenbeit einen derartigen
EinUuD auf Klöster und Bischöfe? Die letzteren waren als Eigenkirchenherren
nämlich in gleicber Weise betroffen und entschieden deshalb auch wohl über den
Abschlu6 von Gebetsverbrüderungen. besonders, we nn die zu erbringenden
Leisrungen nicht nur Gebete und Messen forderten, sondern mit der Vorschrift
von Armenspeisungen auch die wirtschafllichen Belange eines Klosters in emp­
findlicher Weise berührten." Gege n ein starkes Gewicht der Bischofe spricht
allerdings ihre geringe Zahl im Neerclog. Unter den erl äuterten Veraussetzungen
könnte man zumindest erwarten. daB die bischößichen Eigenkirchenherren in
das Totengedenken aufgenommen wären: von Bischöfen gegrü ndete Kjöster sind
nämlich zahlreich mit ihren Äbten und Mönchen im Neerclog vertreten.'
Deshalb kann es sich hier nicht um eine auf breiter Basis durchgeführte erttorma
.\'esrovilec • handeln, wie sie punktuell in dieser Zei t durchaus möglich sein
konnte.... Am Beispiel der Sladt Mailand läßr sich nämlich zeigen, daß etwa der
cluniazenslscbe Einfluß so lange ausgeschalter bleiben konnte. wie die Erz­
bischöfe selbst sich intensiv um Neugründungen von Klöstern bemühten, wahr­
scheinlich um zu verhindern, daB exemte Abteien errichtel werden konnten, die
satt iure et pott'Slate Stdis Apostolicae standen."

Die Kräfte, die diesen Zusammenschlu6 zu einem gemeinsamen Toten­
gedenken erreichten, müssen im monastiscben Bereich gesucbt werden. Neben
den bekannten Bewegungen von Ouny, Fruttuaria und Camaldoli gab es im 11.
Jahrhundert in Italien noch andere Erneuerungsversuche im M önchtum, Doch
handelte es sich dabei meist um Ansätze. die lokal beschrankt blieben oder erst
nach 1050 zu wirken begannen. " Wie vielschichtig und ineinander verwoben die
einzelnen Richtungen im Zusammenhang mit der duniazensischen Bewegung
gesehen werden müssen, hat Haflinger bereits vor längerer Zeil an einigen
Beispielen zur Consuetudines-Auswertung gezeigt.SI Auch in diesem Falle sind
nicht historiographiscbc Quellen interpre tiert worden, sonder wiche, die im
rägtichen Geb rauch innerhalb des Klosters ihre Form er halten haben und die
deshalb die inneren Zu!'Otände eines Konventes am objek tivste n wiedergeben. Die
von Heltinger formulierte edreifacbe Frage nach Inten sität. Au smaß und Dauer .
des cluniazensischen Einflusses in italienischen Klöstern kann, wie es scheint.
wohl nur mit Hilfe der Consuerudines und der Memorialüberlieferung beant ­
wortet werde n.

Die Untersuchung des Neerclogs von S. Savino vermag zumindest für einen
Teil dieser komplexen Frage Antworten zu geben. Das A us m a ß , d.h. die
geographische Ausdeh nung des Gebetsbundes. die sich an den zuve rl ässig iden­
tifizierten Klöstern abzeichnet, laßt sich mit keiner der bisher aus Italien be­
kannten Verbrüderungen vergleichen. Die In l e n s i I ä I der Beziehungen kann
nicht bestimmt werden, da parallele Necrologien aus den angeschlossenen Kon -

... Zu dieten F~ "'&1- WOl..l.MOI . G\"meimcbll~61Kin. bn. s. 279f1. Ober toriak Lei­
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venten nicht bekannt sind. Erst bei Einbezieh ung solcher Que llen könnte deut­
lich werden. ob mir den Äbten auch alle verstorbenen Mönche de r einzelnen
Gemeinschaften in das Torengedenken aufgenommen wurden . Eng verkn üpü
mit dieser Frage ist das Problem der D auer des Austausches von Todes­
nachrichten. Aus dem Bereich der c1uniazcnsischcn Necrolcgjen war ja eine
bes timmte Gruppe von Mönchen als identisch mir solchen im Torenbcch von
S. Savino vorgeste llt worden. Doch solange nicht das cJuniuensischc Torenge­
dächtnis selbst gena uer erforscht ist. kann nicht mit Sicherheit gesagt werden. aus
welchem ü itraum die Einträge dieser Mönche sind und ob die verzeichneten
Pcnoncnnamen alle in diesem Zeitabschnin Verstorbenen nennen. Dauer be­
de utet. vom üirpunkf der Anlage des Necrologs aus gesehen, ein Zweifaches :
Bietet die nru angelegte Nrcrologhandschrifl nämlich eine Ab5chrih eines schon
mit vic:lfälligen Einträgen "'00 Möncbrn aus verschiedenen Kjösrem gefü Ulen
Totenbccbes, dessen En lSlehung sich über einen längeren Zei tra um hinzog, so ist
de r Namenbnta nd aus fremden Gemeinsc haften im necro jogj übrenden Kloster
gewachsen. Das bewe ist zugJc:ich. daß die Verbrüderung, die zum Austausch von
Todesnecbrichten führte, schon früher geschlossen worde n war. Das neue Ne~

crolog kon nte jedoch auch am Beginn einer (ntemifas enfslande n Ki n und
Einträge von verstorbenen trüberer Jahre ent halten. die Ni EnIeUung de r
Handschrift aus älteren Necrologien der verbräderten Klösler abgeschrieben
wurden.

Es ZC' tchnet sich ab, da8 unter diesen VoraUSSC"tzungen die Best immung de r
Dauer der necrologechen Beziehungen vor dem durch die Anlage des Neerclogs
gegebenen Datum nicht möglich ist, zumal ...ergleichbare Quellen Iehjen . An­
dererseits kann wohl der zweite Aspekt der Dauer. das Fort setzen des Aus-­
tau sches von Todesnachrichten über den Zeitpun1r.l der Anlage des NC'CTOlogs
hinaus. fesfBes te llt werden. Das Necrolog isl zunächsr nur in seinem An­
lagebestand untersucht worden. doch schien es an einigen Stellen angebracht,
auch einen Blick auf einzelne Nachträge t u werfen. Dabei standen natürliCh die
leicht zu identifizierenden Würdenträger im Vordergrund Für die Klöster Obe r­
ita liens lassen sich diese Beobachtungen zu dem Schluß zusammenfassen, daß die
übe rwiege nde Zahl de r Gemei nschaften, die mit Einträgeu ihrer Mitglieder in
der Anlage begegnen. auch nach 1046 die Nachrichten vom Tode ihrer Äb te und
Mönche nach S. Savmc übermitte lten.

Durch die Verweise auf Äbte der von CJuny und Wilhelm von Dijon
reform ierten KlösterH konnte der Eindruck entstehen , auch in diesem Bereich
sei der Austausch von Todesnachrichten in der gleichen Intensität weit er be­
trieben worden , wie sie nach der Analyse der Anlage des Necrotogs sichtbar
wurd e. Doch zeigen Vergleiche de r Nachträge mit den Personennamen aus den
auch bei der Un tersuchung der Anlage herangezogenen Necrologie n, daß die
Reihe der Überei nstimmunge n sich nicht über die von der anlegenden Hand
eingeschriebenen Namen hinaus fortsetzt . Abgesehen von wenigen Ausnahmen
endet die ü be rtragung von Todesnachncbten t urn Zwecke des Gebetsgedächt­
nisses aus dem cluniazensischen und Dijoner Bereich nach S. Savino sofort nach
der Erstellung des Neerclogs. In dieser Richtung kann also keine Dauer der
Beziehungen r iechgewiesen werden. In dem vor dem Entstehen des Necro logs
liegenden Zeitraum hat es eine sokhe längere Dauer der gegenseitigen Kontakte

Jl VII . o . s. 78 mit Anm. JS.J.J56. S. 9 1 mit AIlIIII. 423.
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wahrscheinlich auch nicht gegeben. denn sonst dürfte man erwarten. daß in den
zum Vergleich herangezogenen Memorialüberlieferungen auch Mönche und Äb­
te aus S. Savino oder anderen italienischen Klöstern eingetragen worden wären.
Das ist aber nicht der Fall. und so liegt de r Schluß nahe. an eine einmalige
Il bemahme von Namengut aus den burgundische n Klöstern zu denken.

Was der AnlaS zu einer solchen Aktion gewesen ist. kann nicht mit Si­
cherheit gesagt werden. Man könnte an den Abschluß der Gebetsverbrüderung
zwischen Heinrich 111_ und Gregor VI. denk en. an der L B. auch Odilo von
O uny beteiligt war. aber seine Stellung in der Liste der genannten Personen und
Gemeinschaflenu laßt es nicht vertretbar erscbeiee n, in ihm den Initiator dieses
Zmammemc:hJus.ses zu sehen. Außerdem verweisen viele Einträge in den Um­
kreis von Dijon und Fruttuaria, obne gleichzeitig in Ouny überlie'fen zu sein. Bei
den Äbten aus dem burgundiscbcn Raum. deren Namen in S. Savino überliefert
sind. scheint CI sich darüber binaus vornehmlich um solche zu handeln. denen
eine enge Beziehung w Wilhclm von Dijon nachgewiesen werden unn. Ent­
weder sind sie' Schüler des Majolus und damit Gefährten WiJhclms'" oder
wiederum SchUler des Abtes von St.-Benigne."

Diese Beobachtung zwingt dazu. die RoDe Fruttuarias als Vermittlerin zwi­
schen Burgund und Oberitalien neu zu überdenken. Vor kurzem bat Violante in
einer leider nur schwer zugänglichen Studie die Beziehungen zwischen den
beiden Landschaften zur Zeit Wilhelms von Dijon zusammengefaßt.,. Die Er­
gebnisse. die sich nur auf erzählende QueUen st ürzen, beweisen die Berechtigung
der nun aufgrund nccrologischer Zeugnisse gemachten Aussagen. Wilhelm be­
gnügte sich nicht mit der einmaligen Aktion der Errichtung eines Klosters auf
italienischem Boden. Er hatte - darauf wurde bereits hingewiesen - Kontakte
zu Romuald von Camaldoli und den Äbten von Pomposa" und versuchte auf die
monastischen Entwicklungen in Ravenna" und Mailand" Einfluß zu nehmen .
Auch zu den Ere mitenbewegungen in der Romagna und dem Gebiet um Ve­
nedig knüpfte er. wie die Vita des Rodulfus Glaber hervorhebt• • familiärec
Bezlehungen." Angesichts solch günstiger Voraussetzungen dürfte es ihm oder
dem nach gleichem Impetus weiterwirkenden Fruttuaria le icht möglich gewesen
sein. ein 50 weitgespanntes neerelegisches Totengedenken in Oberitalien auf­
zubauen. wie es in de r Anlage des Totenbuches vo n S. Savino sichtbar wird . Ob
C$ Iür eine derart ige socieras et tretemitss unter den Klöstern Oberitaliens
bereits An sätze und funkt ionierende kleinere Zusammenschlüsse eines gemein.
samen Gebe tsgedächtnisses gab. ist nicht ersichtlich. Die Ta tsache, daß die
identifizierten Einträge der anlegenden Hand sich fast ausschließlich auf Ver .
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srorbene des J I . J ahrhunderts beziehen. spricht gege n solche Vermutungen,
In gleiche r w eise scheinen auch die Todesnachrichten über die Mönche aus

Sr.·Benigne, die in der Handschrift aus Piacenza begegnen, dem 11. Jahrhundert
bzw. der Zeit Wilhc lms anzugehören. Das sei an einem Beispiel erläute rt. In
einer Urk unde aus Sr-Benigne, die in die Amtszeit des Abtes Manesse zu
da tieren ist (966), werden neben de m Abt auch I t Mönche genan nt." de ren
Todestage zum Teil eindeutig im Neerclog von St-Benigne nachgewiesen wer­
de n können, da ihr Name dort nur einmal auf den Verso-Seiten erschcinl.' 1 Für
diese Toteneinträge gibt es aber keine Parallelen im Torenbuch von S. Sa...ioo.6 )

In der Anlage des älteren Neerclogs von S. Savino in Piecenea zeichnet sich
somit eine von Wilhe1m von Dijon oder Fruttuaria ausgehende Verbrüderung
bedeutender oberi talienischer Klöster zum Zwecke des gemeinsamen Toten­
gcdenkens ab, an der auch Ouoy und Abt Odilo Anteil hatten . Dieses nur durch
AUSVo'ert un, necrologiscber Quellen erarbeitete Ergebnis laBl sich bisher in der
hisforiographischen Obelieferu ng nicht \~riflZieren, wenn man nich' ein Zeugnis
des 17. Jahrhunderts heranzieht. dessen Aussagen zurückhaltend interpretiert
werden m üssen. Eine in Piecenza überlieferte Inschrift au!> dem Jahre 1643
berichtet in einem kurzen ü be rblick. übe r die Geschichte des Klosters S. Savieo
und seiner Kirche unter ande rem: Everturdas P13c. episc. concredidit (seil.:
«clesiam) Oun;;'JIXnsibus.... Selbst wenn die .Cluniazen~rc hier mit Recht
aufpund von Quellen genannnr wären, die uns nicht mehr zugänglich sind. so lsf
doch der zeitliche Horizont mit Bischof Everbardus (892-903~ fal~h angesetzt.
Wahrscheinlich isr: aus diesem Zeugnis nur ein Hinweis auf eine Mönchsge­
meinschaft abz ulesen, die nach der Benedikts-Regel jebte.

Eine übe r den Gebetsbund hinausgehende Beeinfluss..ung de r zusammen ­
geschlossenen Klöster durc h Fruttuaria oder Chmy, etwa durch Übe rnahme de r
Consuetudines dieser Abt eien, scheint nicht sta ttgefu nde n zu haben. de nn ein
solcher Eingriff hätte sicher nachweisbare Spuren hinterlassen .e Damit zeigt sich
dieser weilreichende Verbund von Klöstern als ein An satz, der zwar durch seine
räumliche Ausdehnung und seinen hohen An spruch beeindruckt und die Ent­
wicklung de s Mön chtums in Oberitalien in neuem Licht erscheinen läßI. der aber

61 CHE.VRI .E.II - CUAUME, Nr . 183. S. XUV. BULST, S. 35 mil A nm. 36.
62 E~ handel t ~ich um die Namen Ermenatdus zum 26.2•• Lanterrus zum :U.I2., Acha rd zum 7.S.,

Wado zum 20.7. und Bernilo zum 30.3.; ein U nald ist C'be n fa ll~ nur einmal im N« ru Jul[bezeugt,
Ilhoer auf der Ree to-Seire zum 14.6 . einget ragen .

61 Ein noch ~palerer Zeithllnzonl b iC'I C'1 sich mu dem Eintrag de~ Mi;nche~ AnM'Jmus zum 23.7. in
SI.· lh ' niltnc: und S. Savino an. w enn es sich wirklich um einen Monch von Bourbon-La ncy
handelt , wie ihn die Handschrifl aus Dijon Len nzc:ichnc:l (vlJ. Necrolol!l'erl!leich). Lann er erst
nllCh 10 30 in da. Necrillorl: von SI.· Bcnigne gc: langl !lC' in, da Bourblln. L mcy zu dlC:'loCm Zeupu nkl
duni&ZC'"n~K"h wurde:, 'o' 1!1. VALOus.lI. S. 218, CornNF-AlI. t. Sp. 457.

6<1 Row, DiKOfM), S. 1" 1.
., V, I. Kommc:nlar B I.
M Dalellen~I kolZ1lidl . ud! die äuße re Form dn vorhelc:ndtn Necrok>g.. Ea fehkon dot1

niimlictt L B. & _ in NeeroIogic-n des duniaunuSC::~1I und Dijoner 8nnu8bereidles ub/H;ben
Kennzritbnun,ell de:r 8nlrage mit [)qloWrio (A UVlahme : Einlr., ein Bisc'hotl Siepritd von
~n.u Nm 1.. ..... Kommenlar B 3) lOOIIie d>e Hc:TWlrildtun. durdl drn Hl n'Wil . ur cin zu
bc~hnJdn Otfirium oder andne liturgildle Anpbcn. SIal! ~n _nr: du N~ von S.
Sarino ~ko Eigenar'len .uf. die in den . ndaen tenann1en TOIen~ nCI ubIidI lind. \lO

er.... die . usl uhr limen NOIittn \atla Ver..ndre dn Toren und de:n EirnchJuS dn Vcrw.~en in
dM Gebet: fur den TOIen: cum Otnfli ~rda NU vMs at~ dr/u ncri:r, ru~ Bnudl 'o'~

NlIU U l:W.~o:rmondI. S_226.
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zugleich in zweifacher Hinsiebt ein Anfang blieb: Das gemeinsame Torenge­
denken konn te nicht über die Anjage des Neerclogs hinaus prak tisch verwirklichI
werden. und es folgten keine weiterreichenden Angleichurigen in den Formen
monastbeben Zusammen lebens. die eine Verbandsbi ldung nach dem Muster
Clunys bäuen vorbereiten können.



D. Zusammenfassung

Das ältere Neerclog des Klosters S. Savino in Piecenza war zunächsr im
V~rgJeich mit den Necrojogien anderer geisl.lichcr Gemeinschaften Piecenzas zu
untersuchen und dem j üngeren Totenbuch des Sabinus-Kloslen gegenüberau­
srdkn. Dabei zeigte sich, daß die beiden im Abstand von etwa hundert Jahren
entstandenen Necrologicn von S. Savino in strenger Trennung zunächsr fast
au.§.\Chließlich nur Toteneinträge aus dem 11. Jahrhundert (ä ltern Necrolog)
oder aus dem 12. Jahrhundert [jüngeres Necrolog) enthahen. Später wurden
vereinzelt necrologischc Norizen des 13. und 14. hhrhunderts in beide Hand­
schriften aufgenommen. Übereinstimmungen bei den eingetragenen Personen
bkiben deshalb auf sehr ....-enige FiDe beschränkt. Die im 13. bzw. 14. Jahr­
hundert entstandenen Kalendarien des Domes von Piecenza weisen in ihren
Gedenkeinträgen vereinzelt Para llelen zu den Personennamen im älteren N~­

crolog von S. Savino auf ; es handelt sich bei diesen Verstorbenen um besonders
engesebene Schenket des frühen 11. Jahrhunderts, die S. Savino und die Kathe­
dral- Kircbe in gleicher Weise mit Dotationen bedacht haben . Das um 1200 ange­
legte Neerclog des Frauenklosters S. Siro e nthält fast aussch ließ lich Namen von
Mitgliedern des eigenen Konventes ; für einen Vergleich mit den Toteneinträgen
im älte ren Neerclog von S. Savino ist es nicht geeignet.

Die Anlage des zu untersuchenden Totenbuches von S. Savino konnte auf
1046 dat iert werden . Seine Entstehung ist in engem Zusammenhang mit dem
Abschluß de r Gebet sverbrüde rung zwischen Heinrich 111 . und G regor VI. zu
se hen. Bei de r Einrichtung dcr Kolumnen und Ze ilen für die Bezeichnu nge n der
röm ischen Kalenderdaten und deren Tagesbuchstaben sind de r anlegende n Hand
Feh ler unterlaufen, die, zusammen mit weiteren Versehen beim Eintragen der
Person ennamen . den Schluß erlauben, daß der Schreiber nicht sonderlich geübt
in der Planung eines solchen Werkes war. Von frühen nachtragenden H änden
sind auße rdem Listen und einzelne Name n in das Neerc log eingeschrieben
worden , die bereits in der Anlage verzeich net waren . Eine d ieser Listen konnte
als Namenreihe aus de m Fra uenkloster S. Sistc in Piacenza identifiziert werd en .

Die dem Neerclog vorangestellten Notitisc fundalionis sind als Versuch der
Geme inschafl von S. Savino anzusehen, ihre Tradition über die G ründungen von
1000 und 903 hinaus auf den heiligen Sabi nus zurückz uführen. Die Klo­
ste rgemeinschaft - die Äbte, Mönche und Laien de r fami/ia ssncti Sauini - isl
un ter den Einträge n im Neerclog an erster Stelle zu nennen . Die bekannten Äbte
werden nahezu , 'oJlständig überliefert. Die Namen de r Mönche von S. Savino
ko nnten keine m bestimmten Zeitraum zugeordnet werden , da sie in den Ur­
kunde n des Kloslen nicht begegnen.

Die Bischöfe von Piacenza aus de m 11. Jahrhundert sind vollständig erlaßt.
Im übrigen scheint das Auswahlkrit erium für die Bischöfe Obcritaliens, die im
Necrolog verzeichnet sind, ihre Beziehung zu S. Savino ge.....esen zu sein. Die
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geri nge Zahl der kirchlichen Oberhirten im Necmlog läßt nicht auf die Absicht
einer systematischen Erfassung verstorbene r Bischöfe bestimmter Diözesen
schließen.

Die identifizierten Äb le aus oberitaJienischen Klöstern deu ten auf einen
überraschend großen Einzugsbereich der im Torengeden ken zesa mmengeschjos­
senen Gemeinschafren . Die auf diese Weise in den Blick. gera tenen Kon vente
geben sich als bereits vormals von O uny reformierte Abteien zu erkennen. oder
es handelt sich um solche, die an strategisch ....;chtigen Durchgangsstraßen. Auß­
oder Gebi~übergängen lagen. Die meisten der zu nennenden Klöster sind für
ihr lebendiges mcnastisches Wirken bekannt. Die Reihe der auf diese Weise
angesprochenen Abte enlhält so wichtige Namen wie Bononius von Lccedio,
Rornuald von Camaldoli und Guido von Pomposa. Aus einigen Klöstern konnten
mit HiUe der kennzeichnenden Zusätze im Necrolog auch Mönche identifIZiert
werden.

Ein Vergleich mit Necrojogien aus Oberitalien, dem von S. SoIutore in Turin
und den verschiedenen ü berlieferungen vo n Breme-Ncvetese, zeigt signifikante
Übereinstimmungen im Namengut mit den Personennamen, die im Neerclog von
S. Savino eingelragen wurden .

Die im Necmlog verzeichneten Markgrafen weisen. ähnlich wie die Bischöfe.
zumeisl besondere Beziehungen zu S. Savino auf. Ihr Eintrag isI deshalb kicht
erklärlich. Grafen sind anscheinend nur aus der unmiueJba ren Umgeb ung Pia­
cereas in das Necrotog gelangt. Für einzelne in Piacrnza und seiner Umgebung
ansässige Familien lassen sich mit necrojogiscben Einträgen die bisher nur aus
den Urkunden bekannten genealogischen Reihen vervollständigen. Eine Anzahl
un terschiedl icher Berufsbezeichnungen isI den Namen der Verstorbenen bei­
gegeben; sie könnten bei einer breite ren Qudlengrundlage für weilergehe nde
sozialgeschichlliche und onomasiologische Forschungen nutzbar gemach t werden .

Da im Verlauf der Unterauebungen wiederholt Hinweise auf das Kloster
Cluny. auf St.4Benigne in Dijon und Fruttuaria begegne ten und außerdem
meh rere Würdenl räger aus dem Umkreis dieser Klöster in das Neerc log von
S. Savino aufgenommen worden sind. konnte nur ein systemarischer Vergleich mit
de n älteren der aus den gena nnten Klöstern überlieferten Necrologien zu neu en
Ergebnissen führen . Dazu mußten zunächst die meth odische n Schritte eines
Vergleichs von ähnlichen Quellen einer derart unterschiedlichen Provenienz
erörtert werden . Die sicher nachweisbaren Übereinstimmungen unter den Ein­
tr ägen de r Necrologlen von S. Savino, St-Benigne, St-Manial, Marcigny und
St-Blasien, aber auch von St.eGermaln-des-Pres, SI. Arnulf in Mete und Gorze ,
führen zu dem Schluß. daß das Kloster S. Savino bei der Ers tellung des
Necro logs große Mengen von Namen verst orbener Mönche aus Klöstern cfu­
niazensischer oder Dijoner Prägung oder direkt von Fruu uaria übernommen
haben muß.

Diese Beobachtung verände rt das bisher en tworfene Bild des c ber itatie­
nischen Mönchtums im I J. Jah rhundert. Die Bewegungen von C1uny und Frut­
tuaria, besonders aber die letztere. zeigen hier eine in Italien beispiellose
Leistung de r Zusammenfassung vieler Klostergemeinscbaften zu einer Gebets­
verbrüderung und zu gemeinsamem Totengeden ken . Es ist nicht aU!logeschlos!~en .

daß WilheJm von Dijon (+ 1031) noch seibsi am Zustandekommen dieses
Verbundes der wichtigsten oberitalienischen Klöster beteüigt war. de r durch den
Einschluß der Memorialnotizen aus O uny und Dijon (bzw. Fruuuaria) das
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Wirken dieser Reformkonvente im Oberitalien des frühen 11. Jahrhunderts in
einem neuen lichte erscheinen läßt. Dem so entsta ndenen Zusammmen schluß
im Toren gedenken war keiße lange Dauer beschieden. Beweise für eine lort ­
gesetzte Praxis der Ged ächtnisbeziehungen gibt es in der necrologiscben Ouelle
nicht. Eine Au sweitung dieses An satzes bis zur EinCührung neuer Consuerudines
und Angleichung der mon astischen Lebensweise in de n einzelnen Klöstern fand
ollensich tlich nicht sta rt.

Die Anlage des ältere n Neerclogs von S. Savino in Piace nza i!>1 Zeugnis einer
übe rragenden Leistung de r Reformkräfte in Oberitalien ; zugleich aber isI sie
Beweis dafür, daB der Anspruch. der diesen Anstrengungen zagrunde lag, zu
hoch angc§clZI war.



E. Edition

der Anl age des älteren Neerclogs von S.Sarino

1. Erliurerongen

Die folgende Edition der Anlage des altnten Nccrolop von S.Sarino wurde
durch den Einsatz der automareeben Daten....etarbeitung erstefh. Nachdem die
Namen der Han<kchrifl und auch die den einzelnen Teil charakterisierenden
Zusätze zum Zwecke der bistorisehen und philologio;chen Untersuchung auf
elektronio;chc Datenträger aufgenommen waren. schien es s1nnvoll. diesen meh r­
mals korrigierten Bestand direkt vom Computer in editionsgerech ter Form im
Uchtsatz drucken zu jassen . Durch ein sokhes Vorgehen konnten neue Fehler.
etwa in der komplizierten Namengraphie. vermieden werden. die bei der her­
kömmlichen Form eines durch den Setzer erstellten Bleisatzes nur mühsam in
wiederholten Korrek turdurchgängen zu besei tigen gewesen wären . Diese dop­
pe lte Arbeit des Korrekrur tesens ent fällt bei de m hier gewählten Verfa hren.
Zugleich tst damit gewährleistet, daß ei n Name an jeder Sretle, an der er in de n
pe r EDV enteilten Teilen dieser Untersuchung erscheint. die gleiche G raphie
aufweist. Edition, Necro togvergleich und Register sind auf der Grundlage des
gleichen elek tronisch gespeicherten und damit für "ielfäJrige Untersuchungen
und Darstellungsform en verwendbaren Namenmeteri als entsta nde n.

Um eine optimale Verarbeitung der Daten zu erreichen, waren die Zusätze
zu den Personen namen zunächst in sireng formalisiert er Verkürzung erlaß t
worden . Einen Einblick in das System der dabei verwandten Siglen erlauben de r
kommentierte kalend arische Neerclogvergleich und die Register. Die Normie­
rung der Inform ationen ist nämlich die Voraussetzung für den maschinellen
Vergleich von entsprechend aufbereiteten Necrologien unterschied licher Pro­
ven ienz. Für eine Edition müssen jedoch die gena nnten Zusätze dem forma­
tierten Materi al in vollem Wortlaut wieder beigefügt werde n. Sie wurden ebenso
wie die textkritischen A nmerkungen mit Hilfe eines für diesen Zweck ers tellten
Programmes mit den jeweiligen Personen namen verk nüpft ; danach konnten Tex t
und Anmerkung zusammen abged ruckt werden . Ge rade bei dem letztgenannten
Schritt , dem maschinellen eUmbruche einer Seite. waren die größten programm­
techn i'iChen Schwierigkeiten zu überwinden.!

I Fur ci.. ton der f'tl iloMJphi.c'bn1 Fakukäl da Uniw'ni lä l Mii.~t'r aJ. ~nalion rinp-rridllt'
Eumplr wuhkn die' t'nl'IJ"'t'Cht'ndc'n PrognrnnK' \IOnI Aulor toti"'" t'ftIc:lIl; t'bn!1O alle: fur lfic
Vorttrr c:tIUn, der R~t'r noI~ndi~ ComPUI('f-PmgramI!l(' . Filr dit' vorl~ PIIh1ihlivft
_un;ko ri n für -"df. hi,c- An c:a von Tt'IlIt'n J'c:rignt'tt" Ulllt>ruchprogIam"" von Wolt'~1 KAV".
(Rtdac:nzn llrunt dn Unn"t'nll.ill Mu"",('f) Ilftd RanhArd RU Ill f. 15m 7. M IiMln) ('I\1";';kc:!l.
Oit' Uml oditTullJ fur den LidlIY!l: bnoorpt' ßt'omd EInL"ßCHEIDf ( Rtmmt.c:nlrum da Uni.
'ft14uil M u"",").
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Den Einträgen zu den einzelnen Tagen sind jeweils der Tagesbuchstabe und
das römische Kalen derdatum in vereinheitlichter Fonn vorangestellt. In der
gleichen Zeile steht rechts das moderne Datum . Diese Zeile ist auch da nn
ausgedruc kt, wenn de m in de r Anlage des Neerclogs eingetragenen Datum kein
Name von de r gleichen Hand folgt . Am Rand gebe n die kursiv gese tzte n Zitrern
die en tsprechenden Folio-Nummem an. Den Namen de r Verstorbenen ist in
spitzen Klamm em ei n zahl vorangestellt. die die Nummer des Eintrages In­
nerhalb des Tagesblockes wiedergibt. Diese Nummer wird auch in den fol­
genden. vom Computer erstellte n Teilen wieder verwendet . Sie dient zur Ke nn­
zeichnung und schnelleren A uffindu ng eines Namenbeleges. Gezählt werden
jedoch nur die v erstorbenen; etwa hinzugC'fügte Namen von verwandten sind
un ter der Numme r des zugehörigen Toteneintrages vermerkt.

Die Namen sind mit de m für die Bearbeitung der germanbc h-zweisübigen
Namen wichrigen trennenden Schrägstrich abged ruckt. Um eine auch namen ­
kundliche Kon trolle von aufeinander bezogenen Namenformen zu gewä hrleisten.
ist diese Schreibweise an allen Stellen des vom Computer erstellten Ausdruckes
beibebalten. Die in Neerclogjen geläufigen Kürzel L B. der Namen loh~nncs

oder !JominiC'us werden nicht gekennzeichnet. Die häufig vorkommenden Be­
zeichnungen monachus. saardos. episropus usw. sind in verk ürzier Form wie­
dergegeben ; ein Verzeich nis solcher Abkürzungen folgt im Anschluß an diese
Hinweise. Alle andere n Zusätze zu den Namen werden in vollem Wort laut
geboten. Die Kürzel de r Handschrift sind entsprechend aufgelöst. Auf das
Einfügen von Klamme m zur Kennzeichnung aufgelöster Abk ürzungen (etwa
s(an)c(l)i Sauim) wurde verzichtet, da de r Text sonst nahezu unlesber geworde n
wäre . Nur an Ste ilen, wo ei ne Konje ktur fraglich erschien, ist die Ergä nzung in
Klammem eingeschlossen.

Auf erläuternde Anmerkungen zu den verzeichnete n Personen wurde ver­
eichtet, da Idenntizierungen und Hinweise auf die ausführlicheren Personen ­
kommenta re im kommentierten kalendarischen Neerclogvergleich folgen .

2. Verzeichnis der Abkürzungen in der Edition

com comes, co mitissa
dia dinconus
eps episccpus
mo n mon acbus, mon acha
pbr presblter
sac sacerdos
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Die mir bishe r bekannt gewordenen sieben Abschriflen des als Gründungs­
geschichte der Kirche von S. Savino bezeichneten Textes lassen sich in zwei
Ube rbeferungsrelhen trennen . Oie erste gehl auf dte älteste Form zurück , die das
untersuchte Necrolog von S. Savino einleitet (A) . Zu dieser Folge gehören vier
Handschriften:

ABibI. com. ms. Nr. 16. f.44r (1046. NecroIoghs.)
8 BibI. com . ms. Nr. 17. f. 3r (13.114. Jahrhundert)
C BibI. com. ms. Nr. 133. f. 12r (17. Jahrhundert )
o Bibi. com. ms. Nr. B: 11. f. 22r ( 18. Jahrhundert ).

Hir den ande ren Zwt'ig 1ä81 sich als früheste Fassung die in einer Handschrift
aus dem Ende des 1.5 . Jahrhunckrts überlieferte bestimmen (E). Zwei jü ngere
Abschriften haben diese Form übernom men:

E BibI. com. ms. Nr. 43. p. 54 (ca. 1490)
F BibI. com. ms. Nr. 99. f. 15r - 15v (16. Jahrhundert ?)
G Bibi. com. ms. Nr. 99, t. 250r (17. Jahrhu nde rt?).

Die Fee..ungen der ersten Gruppe sind faSi identisch. Die drei Abschriften B.
C und D unterscheiden sich von A nur dadurch, daS der Ort. an de m die neue
Kirche sich befu nden haben soll. genannt wird: moxiarum (B,C) oder in Mosiis
(0) . Diesen Zusatz hat B allerdings erst von späterer Hand erhalte n, an­
scheinend im 16. Jahrhu ndert. Die zweite Oberlieferu ngsreihe un tersc heide t sich
in vielen Formulierungen von der ersten. Charak teristisch sind der Beginn des
Tex tes mit den Namen der Erbauer de r Kirche: Constantinus c l Opinianus.;
nach einer Oberschrift (letztere fehlt bei F) und die Nennung einer Jahreszahl
(447) für das Jahr der Bestattung des Bischofs Mauru s.

Bisherige Tex teditionen.

b UOHELlI, Sp . 197 aus B.
b J POGOIAU,11. S. 61f. aus B.
b2 CARIN I, S. 10· 12, angeblich aus A. zum größe ren Te il abe r aus B.
b3 Rosst. Diacono, S. 138f., aus B.
e CAMP!. I. S. 103. S. 127. S. 138. S. 140. gibt den Tex t ausschnit tweise
wieder und bedient sich dazu eine r Vorlage aus der G ruppe E. F. G. (Aus­
nahmen werde n in den folgende n An merkungen gekennzeichne t) .
Grundlage dieser Edi lion isz A.
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Test

Edition

lstamu vero ecctesia m» aedificaverun ro Constantinus Cl Opinianus,«
qu i de Roma Iuerunt,» ad honoremn XII apostolorum quam consecravit
hcari\.....imus anti..res Sabinus, cuius corpus hic requiescit» cum» quinque
rorporibus sanctorum. A d suumo latus dextrum requiescitu sancta Victoria

5 virgo,· ' soror sua, qUI; fuit abbatissa de monastenon sancti Michad is
arch angeti in civitate Placentia.,- t quod fuir de omni genealogiao , SU ..... Ad
pedes beari. ' Sab ini esr altariumc sancti Mart ini confessoris er sancti
Eusebii mon achi, cuius Iesrivitas est in coecepnonee sanet i lohannis bap­
li~C'. ·1 In alia cu ba" iux ta orientem sepukbrum sanctorum victoris, Dom-

10 nin i diaconi clO. Gelasii infantis.,· 1qui fuit fr alCT beeri Opinii.- ' cuitn corpus
requiescito in basilica sancti Antonini martyris.» Ad latere eorum aliud- l

sepulchru m, ubi requiescunr tres monachi religiosi' "' id~' Luca.""
AmbrCKius" et Privatus, In alia cubeo contreo nullam.1 horam sepukh­
rum "1 abbens Victorini de isla eccjesia et - alii . Ego Mauru§ ultimus,tl

IS episcopus de Lorberioo regne et proprer angelicam visionemr veni ad
propriam civita tem er sepetivi corpus sancne Sabini episcopi X VI KaI.
Februarii. lstud altariurne ego consecravi in suum honorem et sancti
Antonini manyris. Pridie Non. Februarii sanctum Gelasium«! sepebvi,
Pridie Non . Martii sepef..; co rp u§ sancti Vieto riv 'l diaconi.e'r Idus Mad ii

20 recondivi corpus Domnini .o X KaI. lanu arii migravit de hoc sec ulo bea­
nssima Vicroria. Post obi turn eoru m vixit Maurus episcopus ennis VI.
ldib us Septembris migravu.o Ego ebbas EUrem sepelivi corpus ei us'l iuxta
corpus sancrl Sabini in sinistram part em et scn psi mea manu.·) et condivi
hlc. Non ve ni tegem solvereo sed ad irnplere. Nemo corcnabitur nisi qui

2S legitime cenaven t.
Epüa fium-'! supe r rumba sancti Sab lni.o
Has ac-des co nde ns sacra virtute Sabinus
Sancto rum pedib us iunctus o req uisclt in aevu m
Dignus aposrolica socia tus eorpo re sede .o

Anmerk unli:en

a} Ohenchn fl in E. G : De hnJiTlClItiot>c (G: ~(Miclt~) rt ron.oreTIlioM ~lrrlJ «r~Jtt:

...ndi ~vf"i rpioa.,... b) B. C. b ~am mosiarum; mo:Kl.tum in B nlChl:\"lr"ll~n ; b] n<ll\tranJ
«rIMoi.m """i.tutrl. cl B l"diTI("a~Tvnl. b aedifiarunl; Istnn - -..drrl("a~tun' f~hh in E. F.
G . d) SUIt ,,,.trI - Opini.nll" in D : Ecck<i• . qu.ac" olim in M noin ~tlr. lit'CJiTrcar. (uil •
CotKt.nhno "., Opini. no, c) E. F. G nJjT~fUnt jE: hl'dt(nW'rUnt) t"R'kV_ Un.tllt in
~nril. 0 E. F. G in 1Ionorr. g) B rrqu;.r.vt, h) B Rlft. i) E. F. G Wutrl ,'C'ttJ, J) B
fftluirUr. kl vif#(" fr hll in E. F. G. bl. I) E. F. G lIXJftMl~tÜ ~.It ck mo:JII.N~rln- m) B
~ n ) 8~ 0) qwod - .IV, f~hh in E. F. G . p ) E. F. G wlldi. q ) b Ilrln. r)
B (DI'ou.," liu.H', ' I B Nliol~. 11 E. F. G W'RJ TQ'nN. u) b lIC. ,,) in A korri,ier1 .'"
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inflM. w) C Drilii. .) B requicsit. y) B maniris. z) B, b a1iwn. a') C ttcati, b' ) E, F, G id
ftl. b2 id Wllt. C") 9 , C '-- E. F, G Luchll$. d ' ) 9 A nbro:vus. c ' ) E , F, G ' -c:m 'UM"'. r ) E.
F, G .-c:nul . , ') B "uJam. h' ) ulti - ~pukhrum fth h in b. j ') C tt beati. n E, F, G
'uum'll.. " ' ) C, E, F, G Uottno. I') t am Ri nd: iusVonc'm, m' t bt.ri. n' b altare. 0 ' E. F, G
S,l1IlTUS CkJ.-I1II.. p' ) E, F, G VlCTorini. q' ) E., F. G dy.coni. , ') E, F, G Domnrni d)-a:oni, 5')
E, F. G mipavi' « h«~. nE. F. G turpU5 Mauri cpi~. 'I ' ) b, b l rruf1UmC'.I. y.) E. F.
G, JIl'INttr Ir,"", w·) in A rwiw:htn Epita/i wn und w pr' nn r _ .pa1C'~r Hl nd. .') El'd MIIJm
- SMtUri fth h in E. F. G. IIln dtt.wn: AIttJOab incam~KJ.oko Dom,.; fX"CCXL \ '11 indt u.nws. y.)
b ClIIk1is. z' ) Dtc 8 ut'M1atoen du Irtrten .icr ZriJtn sind in A lUItI P-Ö&CIl TC'tJ _ spto lC'f'C'r Hand
"achflaOjlcn .



120 EOmüN

.44 vJ A KAi- JA' . I . 1.
Obieru nt lh Domnus Uuili/elmus abb. c2, lohannes mon. <) . Gaus/e lmus.•4.
Lan/francus mon sancti Sauini. <5. Ard/u inlß mon. <6. Letus mon. •7.
Gari/uerga. e8. Uuallfredus. <9> Riclhardus pbr sancti Antonini.

B IV. NO"l . IA"" . 2. J.
Obierunl ch Bcr/ardus mon saneti Sauini. c2. Martinus mono.3. Adam mon .v
.4. Uui/tredus. O . Martinus. .6. Ans/aldus.•, . Theodosius. e8 . Berta.

C 11I. No.... l AS. J . 1.
Obierunl eh Teuzo. c2, Martinus mon. cJ, Torus abb sancti Apol(Jonii). •4.
Armarius mon.

D 11. No~.lA!\i . 4. I .
Obicrunl eh Adam mon. c2' Teuzo mon . cJl Albizo mon sancti Sauini. ...11
Sergius mon sancti Sauini. <5. Fausrinus mono<6. lla. •7. Crescentius piscat or.

E Nos . (,,!li . 5. J.
Obierunl eh Adelzbertus marcmo anno ab incamationc domini J XXXII 11
per indictionc 11"'1.2. Am brosius mon . t,) , AUchinda .

F VIII. 10. JA... . 6. 1.
Obierunr eh Laurentins mon. e2. Gisen/truda. e). lohannes . •4. ltde /gard a
bone memorieo uxor Oddonis da Patem a. Anno ab incamatjone domini
J XLI indicrione X. eS. Magin/fredus mon .•6. Bonizo pbr.•7. Ger/ardus.

G VII. ID.IAN. 7. 1.
Oblerunt eh Petrus abb monasrerio sancti Sauini annos 11I1 menses 11 er d ies
XXX II. (2. Ingeza. •3, Ebo.•4, Adam. •S, Anton inus. •6. Serena.

A VI. 10 . I" .... . 8. 1.
Obierun t . h A lzbertus mon . •2. Agmus dia. <) , Bern /erius abb. e4 , Azricus.
(~)I Bouo. •6 , Ric/hilda mon. (7. Alda.

• • MIr Kiurutlpalfidl b) GrbnudJ des~ bltklllJrichc," J fw 1000. EtlIJMI""
~ ,.. ~. &nUll MoQ,ebobea dun:h n~ .... den btl lnll 1tInd J'Uridttld~ HMJ mir
~ltnrJ ültdilll'". c) Der Einm, iII dUI'dl nn mIr I'turh~ vnDn1n Krnu Itn·
l'OIJt'ltobra. A • • It m ElIdnJ drr KrnQbIIlen F-ib eilt 'ktnn Ktna. .,,-tn~~

am r«Men RMtdeine~H~ ünlidJ drr zum Ern"., AdeIbmU$ am J . J.....
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B V. ID. I"s.
Obie run t eh Ado mon .e c2. Bomingus.»

9. I.

J2J

C IV.ID.I"s . 10. 1.
Obierunt eh Mazo mon. c2. Guido clericus. c3. lohannes mon. c4. Roza. 15.
Adhcllbertus.

o 11I. ID. IA..... 11. J.
Obierunr eh Sauinus qui Cl Gir/atdus mon sancti Sauini. c2. Guido mon. c3.
Benze mon. 4 . Dodo mon. 15. Natalis mon. c6. Adre/uertus, c'. Odda. 18.
l..ed/uinus mono c9. Amizo mon.

E 11. 10. IA.... . 12. J.
Obierunr eh Petrus, c2. lsc1lberga. Ü ' obül Gise1lbcrga mon.

F 10. 1A."l. JJ. , .
Obierunl cl. Gisellbertus monoc2. Geergins. Ü . Lan/franeus mon o

G XIX. K.u. FEBR. 14. 1.
Obierunr cl> lohanncs mon. c2. Rozo mon. c). Petrus mon. e4. Thcodosi us
subdiaconus Rain/erii filius. 15. lohannes.•6. Adhellbertus. c7. Ro/linda mon.
cg. Ar /m annus mon.

(45n A XVIII . K" L. FEBR. 15. 1.
O bierunl eh Ger/ardus mon. (2) Alda mulier Allberti. c3. Marl inus mon. <4.
Allmann us mon.et

B XVl1 . K"L. FEBR.
Ohierunt cl> Rozo mon. (2) lohannes mon.
diaconus sancte Iustine. •4, Liuza. eS. Alda.

/ 6. I.
c3. Guido grammalicus sub-

C XVI. KAL. FEBR. 17. 1.
Obierunt cl> Adam mon. •2. Bonizo mon. d . Ulbertus mon. c4. lohar mes
mon. 15, Ingell truda.•6. Albe/ricus. f1. Germanus.e .8. Tado Placentinc;
mbsu s regatis.e

a) Borrn dn A wahndlrinhdt bd ckr Korrdrur de5 Obül In ObIenInl~ b) O . U· U

lOfTllJa1. (') Ein po&, Tedde5 T~jntRgftist~. DM1urdt iJt buftb ck LnbMlnl dn
!'o'~n Alla'ti und MartlftUf b«IIItnd!fi8t. Hin~ dnrJ kut~t1 ....·_ n bklbt nn nJr«r"
Z...-hrnnu",-~ itI ckr OrO& nlln N~nua,u..Dud _ rpIItettt HMJdAJmannUf moft .

d ) KUtrunpstridI ilht:r dmr m. e) rqaJisl~ aus rqaIet.
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o XV. KAL. FEBR. 18. 1.
Obierunl eh Mertinus mon. c2. Maurus de Ponte. c). Liuza .

E XIV. KAt. FEBR. 19. 1.
Obierunt .1, Adhcllbertus mon . •2. Dom inicus mon.

F XIII. KALo FEBR. 20. J.
Obic'runt . h loh annes mono.2> lohanncs mono <3 . G ratian us. •4. lmm /ilda
mono

G XII. K AL FEBR. 11. 1.
übierunl cl, Anze/mundus monoc~ Martinus. .). Cbncoroeus mon o

A XI. KAL. FUR. 12. I .
Obicrunl . h Andreas mon. c2. Rau uxor Tadoni. c). Bonus rnon . c4.
Ioh annes, QJ Andreas.•6. AlJberga.•7. Boniza.

B X. KAI- FEB R. 23. 1.
Obierunt eh Uuido mon sancti Sau ini. c2. A rizbertus. c) . Afbe/ricus. •4. aliu!'o
Albe/ ricus. 6 >Andreas.

C IX. K.u . F EBR. 24. 1.
Obierum 11 . Ugo march io. c2. Rigezo mon sancn Sauini. c3. Petrus mon.•4.
Andreas mon sencti Sau ini. 6 , Al/bc=rtus mon sa ncti Sauini. •6. A lda.

o VIII. KAL. FEBR. 25. J.
Obie runl eb And reas.•2. alius Andreas mon . c3 . Podo mon . •4, Liut/p rund us
mon. (5, Rainus. •6, Erinza.•7, A ndreas.

E VII. KAlo FE8R,. 26. 1.
Obierunt eh Petrus mon . c21 10hannes pb r. C), Ber/old us.

F VI. KAL. F E8R.. 27. 1.
Obierunl (h Petrus mon. (2. Rad/ ald us mon sancti Sauini. tj. Rozo rnon . (4,
PETRUS Plecentinus EPS.•I
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(-1St? G v. K.u . FEBR.
Obierunt eh Alaisus mon. ~ 2, NN.' \ <) Am brosius.

28. 1.
123

A IV. KAL. FEBR. 29. 1.
Obierum cl. Berizo mon sancti Sauini. 12> Mart inus. ~ 3, Pet res mono .4.
loharmes med icus. (5. Trase/mundus mon sancti Sauini. (6) Maninus. c7. alius
Martinus.

B JII. KAL. FlBR. JO. 1.
O bierunr (h Rodlulfus monoe2, Iohannes mon.. C), Hermin/garda.

C 11. K AI.. fEBR. 3/ . 1.
Obierunl eh Cuniza.iIl' ~2) lohannes mono c3. Ger/ardus filius Agini. c.h
G~I/benus monoeS. Ado mono<fu Gosrpertus, (7. Bonafemina .

o KAL. fEBR. 1. 2.
cl. Iuuen is mon." ~ 2) Obierum Sigezo mon." c). Auo. (4. Petron illa.

E IV. NOs . FEBR. 2. 2.
Obierunr eh Lanlfrancus mon." (2) Lunsuertus. Ü . Ursus mon o~4. AVbenU5
iudex. <S. Petrus.

F JII. Nos . FEBR.
Obierum ~ h Euur/ardus mon,"

3. 2.

G 11. N ON . FEBR. 4. 2.
Obicru nt eh Mar tious mon. c2. Berta mon. <) . Roza. ~4. Faustinus mon . eS)
Rod /u lfus. c6. G uilbc rtus.

A NON. PEBR.
Obierue r eh Petrus mon. e2. Doda.

5. 2.

• ) Röll1' ;" rkt Btrite eilJet N.tr'leßS. b) & i det Korrdtll1' des Obiil in Ohie' runl rmhJ enter
Budul. bI:dn NllMnJ t'rnetw:nl/d ,ew,,; .-on rk:r korrigietrtKkn H.nd erneuen c) ZwfKht:n
DItUlJl und (l otrigirn emJ Obierunl "Off . nkgenrk:r H. nd eingeITl,en. d) Untet rkm Nlirten
Sputen einer Rö ll1'. e) Bei der Kornhur des Obi il in Obienml .-obi enler Buduu be des
N._ra .-nwhentld ,dil,,: _ der lotl'i,prrenckn Hltid erDC'uen. () moa(achut) _ ,.,.. Ietrr
H. nd udt,efRlen
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B VIII. 10. fEBR. 6. 2.
O bierunr eh Adhel/bertus. c2. alius Adclfbenus. c). Amcllfrcd us mono 14.
Nor/be rtus abb sancti Perri. eS. Adhcllbcrtus mon," <6. alius AdeUbertus
mon."l

C VII . 10 , FE.8R.
Obierunr eh G W'ulfus man. cb Roma nus pbr.
Briscc(Uonensis ) .~l l4 . Ugo com.

D VI . ID, Falt,
Obierunt eh G arilucrga.

7. 2.
u. G isel/bertus

8. 2.

. bb

E v. 10, Falt, 9. 2.
Obicrunl eh Paulus monoc2. ldo mono <3. loharmes mono<4. Bcrnlardus mono
eS. Ranlulfus mono

F IV. ID, FESR.
Obii t cl . GariI~rga.

10. 2.

G 11I.10. fEBR. II . 2.
Obiit eh Uualtlcrius mon . c2. Belilarda. c3. Am ustus. c·1I Maiolus monoeS.
Maurus.

(460 E XVI I. KAL. A PR.

Obicrunt cl. Heri/ bertus mon."
16. J .

F XVI. KAL. A PR. 17. J .
Obicrunl cl> Dominicus mon. c2. Martinus mon sancti Paul i. c31loharmes pbr
et mon . (4. Ita mon .

G XV. KAL. ArR. 18. J .
Obiit cl . Herlynus abb. c2. Gauso mon. (3. Constanuus mon. c4. Mertinus
mon et pbr .

I ) Von JP"rtrr HMtd rrl'C" t'ion NlldJtntl" ~~ut;. folgrtllk "'''IM/lv''l b)Z~" NI.
j und NI. 6 51 Mt "'nl~1 Ikl Zeile eiD loban..... auf R.uur IYCbgruaJ'ra Die ,Jeicbe Hand h l
Adhdbcn .... der woIJJ bJel .u.nd.~ « 11 Scblu8 M I lIfXbe,..eheadell Zeile ,neur. cl Zulau ZUI
HMlte 1IlJberlidJ.. d) Eift BIa" miI dell Ta~ilJfriIea __ J2.2. bG ZIUlI U J . fddr in .NI
H"""""'"



A XIV. KAL. APR.
Obierun l eh Zacharias mo n.•l

EDmON

19. J.

125

B XIII . KAL. APR. 20. 3.
O bierunt cb Allbertus mo n. (2. A ns/e lmus mon. 13. Burga. •4 . Adam .

C XII . KALo APR. 21. 3.
Obierunt (t . Andreas mon saneti Sauini,» (2. Dominicus.. (3. Albizo SlUzO. e4.
Pelrus eps.lj . Chri.sloforus mon .

o XI. KALo An.. 22. J .
Obierunt eh Atto mono<2. Ri/prandus mon. 13. Domi nm pb r.

E X. KAL APR. 23. 3.
Obierunt (h Maria.•2. loh annes mono13. Am/ulfus mo n. •4 . Maurus mon.
6 . Petrus abb.•6. AVtruda. e7. lngellberga regina.

F IX. K.u. A PR.
Obie run t eh Vilafis abb. (2. Brunus mcn.

24. J.

G vm. K AL. APR.
Obierunt . h Gezo mon sancti Sabini.
Sauini. 13. Dominicus.

25. J..2. lohannes Girouafus mon sancti

A VII. K.u . An.
Obierum (h Porto mon . c2. Albe/ricus mon.
Iredus mon. eS. Ari/afdus.•6. Mart inus.

26. J.
I). loharmes mon. e4. Ro te/

B VI. KAL. APR. 27. 3.
Obierunr (h loh armes rnon . e2. Dominicus mon . <3. loh ann cs mon . 14.
Ari /o ldus. eS. Petrus. 16. lo hannes pbr et mon . e7. Michaefe mon .o 18. Pelrus
mo n.

C V. KAL. APR.
Obierun t cl> lsemlbard us mon. (2. Bon izo .

28. J.

11'~ Kumml (cu rn(onx)h(usl isr _ "'tet'rl' HMId um NIt . ~j'M• .odalJ-..atha PI ftlt
WIII'C'. b) Dtnc-r EiltfnJ. ,.,.... daf; Obicnmt. _ tpi~ HMtd auf R-.-. c) Obn dnn
kUl~1t c nlt Slridl.
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o IV. KAL. A PR. 29. 3.
Obierun t eh AmJulfus mon saneti Petri. c2. Adhellbertus mon . c3. Andreas
mono.4. Re /berge. Q. Gunlfilda. •6. Paganus.

E 111. KAL. APR.
Obierunt eh RestIaidus mon. c2. Perrus mon.

30. J.

•46v> F 11. K.u- APR. 31. J.
Obiit , I. Amizo mon sancti Sauini. .2. Bruningus mon de UkukJ. 0 ' Andreas
pbr . •4 . Madel/elmus mon saneti Sauini.

G K AL. AI"R. J. 4.
Obiil eh BemJ ardu s mon. •2. Vira)e mon . •3 . lohannes. •4. enus lohan nn. ..sl
Al/rredus mon . •6. Giset /be rga. .7. Riclh ilda. e8. Ime/rada mon. ,9. Petru s
mon o

A IV. N~. A PR. Z. .,.
Obiit •h Bruningus saneti Sauini.•2. Adam mon . c3. Dominkvs mon sac.» .4.
Andreas mon pbr.". O . Adel/berge. c6. Main /ardus homo sancti Sauini. c7.
Maria mon. e8. Abbas Guido.

B 111 . Nos . APR . J. 4.
Obieru nl eh Gezo mon. c2. Ge r/ardus Gl roualus mon. c). Benedictus mon.
(4. Stabihs mon . (5, Paula. c6> Maurus mon . ,7, lngeza qui et Allchinda<l
mater lordanis mon sencri Sabini Inditione VI.

C 11 . No!'l. Af'R. 4. 4.
Obii r d ~ Ato mon. (2, Martinus mon. d > Boniaa. ( 4~ Lee mon. (5. Mauru s
mon . c6 ~ Bon afilia. (7, Albina.

D Nos. Af'R. 5, 4.
Oblü ch Gote/fredus mon.e (2, Imfilda mon. d ~ lohar mes. c 4 ~ Allprandus. (5~

Pe tru s mon . (6. alius Pet rus. (7 ~ Al/be rge. ( 8~ Uuall perlus abb. (9 ~ Stgezo
mon.

E VIII. 10. ApR. 6. 4.
Obii l eh Oddo bone memorie;. Anno ab incamatione domini millesimo XLII

I. w: utar1' dn' üik~ragrerr. b) pbr ;,~ ck, üik Ndltrtra,m. c) EitlZtrJM Bud>·
$lMrt-tI rot ,,~. d) Oltn- dnII N_ _ spjteru HMd: h(1It'r) Richilon~ ..-. .
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Ind ietione X hora quasi undecima in monasterio Sancti Saumi.» .2. Sigel
Iredus mon . d . Bonaüfia.

F VII. 10. Ara . 7. 4.
Obiit 1 h AI/giso monoc2. Paufus.

G VI. In. Ara . 8. 4.
Obiir (1) Andreas mon. 12. Gaude/marius mon. O' G rima . •4. Dominica. O.
Uuili'elmus.

A V. 10. Ara. 9. 4.
Obiir cl . Ado man sancti Sauini.•2. Petrus mon sancti S.auini. .3. Rad /aldus
mon o.41 Hildezo mo n saecti Sauini, <5. Ingeea qu i e r Boniza. •6 . Luni/uertu5.
c7, Honoria mon . •8. Burn ingus. <9. Tezberga.

B IV. 10 . Ar. . 10. 4.
Obiir . h Ursus mon . •2. Albe/neus mo n. c). Andreas mo n. •4. Bern/ardus
mono<5 . Ote/pe rga mon .

C III.ID. Ara. 11. 4.
Obii t 11> Gezo mon . •2. Marrinus mon . <3. Gi s/u lfus mon . •4. Ted/aldcs. O .
Ans/el mus.•6 , Roza. (7. G rima.•8. Petrus mon . •9 . lohan nes mon .

o 11 . 10. Ar. . 12. 4.
Obi it cI. Dom inicus mon. •2. Gaus/e1mo mon de Parm a. c3 , Martinus mon.
•4. Her i/bertus mon sancti Sauini . <5. Ri/b aldus.•6 . Petrus mo n. •7. Andreas
mon .

•47n E 10. ArR. 13. 4.
Obii t , h Ro/landus mon . <2>Iohaa nes mon . <3 . Uuim/pe rtus t rate t Ro /pa ldi
mon. •4. At/bertus scarabilio. <5. Mart inus mon co nuersus. •6> Uuallfred us
mon. 17. Leo/prandus mo n. •8. Uui lia. •9>Maria.

F XVIII . KAl . MAI. 14. 4.
Obiit cl> Geo rgius mon. (2. Perru s mon. c3. DEPOSITIO DOM NI SIGEl
FREDI EPS anno ab Incamatlone do mini mlllesimo XXXI.- ) .4. Bon iza. 0 '
Helen a abb.

a) A m lini" Rand Jvrril nMtl mir I'IInircm~t'n Krrß" «r nn K"~ 1UJUChlIr&. hn_
tQ'jl thc1l'UI_ Ein;,r BudNaItnt .... n nn ".rt'tTf! HvwJ~_ VOlt dif:,n Hand UM drm
."'.-n,· fdiv(l) G_ lmi dI." Padml.a , b) Einrn, in rot WTritTrt'll K.",r~.
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G XVII . KAt. MAI. 15. 4.
Ob iit eh Ulbertus mon .· ' .2 . lohannes mon .•3. Petrus mon .•4. Maurus mon .
<5. Al /gisus mono.6 . Beriza mono .7. Gum/perge.

A XVI. KAt. M Al. 16. 4.
Obiit ch lohannes sac er mon . c2. Uitalis mon . d . lohannes mon . •4.
Trans/bertus monocj . Andreas mono.6. Betlenda. •7. Adal!bcrtus mono

B XV. KAt.. MAl. 17. 4.
Obiir .1» AUgisus mon.'" c2. Lan/francus mon. c), Amiza mon.•4. Ui laJis. 6 .
AIJbertus mon . •6 . Benzo mon. 17. Alda.•8. ANslelmus de Mose PBR bone
memone.o <9. Teuzo mon.•10. Mart inus.

C XIV. KAL. MAl. 18. 4.
Obiir eh Sigc/frcdus mon . c2. Lanzo. d . Nandel/berga. c4. Mart inus mon . <5 ,
Homobonus qui et Oom in5cus. ,6. Adhcllbertus filius Uuidonis. c7. Adria nus
mono

o XIII . KAi.. MAI. 19. 4.
Obii l eh Ude/prand us eps. •2. A1Ibcrga. cJ. Am/.ldu s mon.•4. Theodisius
filius Rozoni de Ca mpromaldi. C . M aria. c6. Amizo mon. c7. Rod/ulfus mon.

E Xil. KAL MAI. 20. 4.
Ob iit _11 AUbenus mon . (2. Alm/merus mon . f3. Albiza.

F XI. K.u. MAI. 21. 4.
Obiit cl> Maninus mon. _2. Chrisroforus mon. (3, loharmes pbr. c4. Leo mon
de Loteregne.

G X. KAl . MAI. 22. 4.
Obiit cl> Gezo mon . •2, liu/prandu s mon . c3' Ric/h ardus pbr. c4. Maurus
iudex. (5, lngel/sen da. ,6 >Gote/tred us mon et sac.

A IX. KAl . MAI. 23. 4.
Obiil cl> lohannes mon.•2. Gisel/bertus mon . d ' Paulus mon.•4. Dominieus
mon sanct i Sauini. Q. Andreas.

al Z..-iJdtnl U lUIdb iJt ellI Budrstb ~rt. bJ A I ,, '" 'fIiI'Cfrt II.mcJ1JJC.-It~~If."', cl v.e
Brdr!lhJI AN drs N_1UId das K.iItzd PRR in K..,.tü:hcn.
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B VIII . KAL. MAI. 24. 4,
Obiit eh Uitalis mon. e2. Amizo mon . c3. Andrees. (4. Mauru s. 0 ' Augustus.
•6. Maria mon. c7. Ro/truda. •8. Dominicus mon . <9. U uda mon.

c4 7V> C VII. KAL. MAI. 25. 4,
Obiil .1> AdhelJbertus mono c2. alius Adhellbertus mon. <3. Frencus.

o Vl. KAL MAI. 26. 4.
Obiil cl> Albizo mon. •2. Bon izo mon. <3. UuiliJelmus mon o.4. Isem/bardus
monoc.S. AlJo de A lblano.

E V. KAl . M AI. 27. 4.
Obiit cl> Azo mon.-' c2. Grimiza. c.3 . Mart inus mon o .... Petrus man sanCli
Sauini . cS, Theod/aldus mon.

F IV. KAL MAI. 28. 4.
Obiil cl> Ethnkus mon. •2. Emilia com uxor Ulberti com , _3. AdheUbertus.
(4. Hüdezbertus pbr. O. Fariolus mon iuculator.

G 11I. KAt. M AI. 29. 4.
Ob iit . h Dominicus mon.» (2. loharmes mon. c3. Petrus mon . e4. Andreas
cum omni parent eta sua uiuis er defunctis. O. Ted/aldu s mon Pannensis. .6 .
Maurus. c7. lohannes mon conuersus. <8. Leot /ardus mon. <9. Ge r/ardus. d O.
Geneslos. •11. Raim/bertus. e12. Stephanus. (13. Conslantinus. <14. Dagl
bertus. ( IS. Sige/fredus. <16. Bemundus. •17. Raim/berrus. cl8 . Pontius. c19.
Leot /atdus. (20 . lobarmes. (2 1) Ugo. (22. Gado . c23. Aim/baldus. (24. Petrus.
<25. Astert us. <26. Gir/aldus abb . <27. Patem us abb. <28. Uilalis. <29.
Am/u lfus. <30. Drogus. <3 1> Bern /ardus. •32. ,\ldiillerlus. hi omnes monachi
Congregario sancti (...) Petri,e

A H. KAl.. MAI. 30. 4.
Obi ü cl . loharmes mon. c2. Aymo sac.o <3. Iohannes.

8 KAL. MAI. I. 5.

C VI. No... . MAI. 2. 5.
Ohi il (h IIdc: /prandus mon. c2. Uualt/e rius mon. c3. Rain/erius mon sancti
Sauini.

• ) Z~~ A und l BI ('fit Budnl~ r»diIm. b) A.lk NMIIftI~T~nfnln li nd tot
W'trim, c) Racw _ Peu i. 4) EiMdnc Bucb5t*a des 1'0_ _ 'PI'nn' H...J .....
..-..
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o V. NO!ll. MAI.

EOITIDS

3. 5.

E I V. NO!'l . MAI. 4. 5.
Obiit eh Durente mon,» .2, Bonizo. d . Brigida. •4. Albiza.

F 11I. S os . M AI. 5. 5.
Obiit cl. Land/ujfus mon . cl. AJbiza monod . An slclmus. •4. Dominicus.

G 11. Sos . M AI.
Obiit eh Dodo mono.2, lohar mes.

6. 5.

A Nos . M AI. 7. 5.
Obiit eh Len/guardus pbr.•2. Petres mon. d . Adhel/~rtus notari us Irater
Ser,ii mono.4. Amichus.

.-ISn B VIII. 10. MAI. 8. 5.
Obiit d . Ari/oldu s ccm. c2. Bonafilia. <3>Belan/garius mon.

C VII. 10. MAI. 9. 5.
Ohiit eh Gi5/ulrus mon. •2. Benedictus mon . cJ , Ric/hardus.•4. Borningus.
6 . 0zo.•6. Constantina marer Sige/fredi eps.

o VI. 10. M AI. 10. 5.
Ohiil eh Andreas .2, Er Rozo monachi Sancti Sauini. d l Ermiza mon. •4.
Bena.

E V. 10. MAI.
Obiit c), Lan/francus. 12, Cristina.

11. 5.

F IV. ID. M AI. 12. 5.
Obii r eh loh ar mes mon . -2- Heri/bertus mon sancti Sauini. e31 A rizbenus. •41
Alle hinda . eSI Stabilis pbr.»
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Ci 11I.1 0. M AI.
O biit eh Ingezo mon. c2, Al /t ruda.

A 11. 10 . M AI.
Obiit eh Ferrbnda.

13. 5.

14. 5.
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B ID. MAI. 15. 5.
Obiit eI . lohannes mono.2, Bonus. e3. AI/Credus mono

C XVII. K.... I",. 16. 5.
Obiit . 1. Ard/oinus mon.•2. Amizo mono <3 . aJius Amizo mon.•4. Sigel
Iredes monot.S , Leu .•6. Albizo. c7. loharmes monoeS, Laurenries mon.

D XVI. KAL Iu:"i . 17. 5.
Obii r . 11 Basihus, .2, Bontao mo n sancti Sauini. <3. Teode/ricus Ie\·ita.•4.
A n bertus mo n. t.S , A ndreas.•6. Ger/erdus.

E XV. KAl . Iux. 18. 5.
Obiit . ..- (R)ozo abb.-' .2. Main /ardus mon. <3 . Opizo mon. e4. Bon izo mon.

F XlV. KAlo lux . 19. 5 .
Obiit •J. Mich ael mon .•2. Berta mo n. c3. Cri stian us mon. •4 . l anlfrancus
mon.•5. G lset/berrus. •6. alius Lan/Ira ncus mo n et subdiaconus.

G XIII. KAL. IUN. 20. 5.
Obiit el» Mart inus mon. c2. Azo mc n. <3l Herim/ penus mon . c4. Ratelenis
mon . eS, Richiza mon. •6. Hein /ri cus.» c7, Angel/berga. •8 . Engel/ berge . (9)
Placcntina. d O. Geea . cl J, Teuza. <12, loh annes. d3 , Giscn/ lruda .

<48 v. A XII. KAL.luN. 21. 5 .
Obiit . 1, Stepha uus mon .•2, Bem /ard us mon. <3. Bona.•4. lohannes.

B XI. KAL. lus. 22. 5.
Ohiil .1> Mart inus mon. <2. loharmes pbr. <3. lnge/ lredus.

I) Ei" Tril dr'I Oto.il IV Bqmfl dn T~f1~und der erue BucIKIlbe ein Nll'MflS durdl rille
R.ur mI -.ul~ TI,«'0Iori Jft~r: dn Tnl!!1 ahb ~ ~.~ H.1M1 tYd'IP Ofl!! f1. b)
0- rntl!! i _ 1fW'/!!"'HIltd~ . Alk Eiflrrigt:IV~" Ta, find st.l lTrl>h& .
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C X. KAL. IUN. 23. 5.
Obiit eh Rulbaldus mon . (2. Beet /ramus mon . c3. Sigezo mon . ,4. Amizo. 0 '
Bona.

o IX. KAL tus. 24. S.
Obiil d . loharmes mon. c2. Azo mon sancti Sauini. c3. Uuido mon et sac
sancti Sauini.

E VIII. KAI- I,",. 25. 5.
Ob iit eh Andlrada mon sancti Syxti. c2. Martinus mon er sec. c3) loh armes
abb Brumarus, .4. Dominicus mon. 6 . Stephanus mono

F VII. KAL.. Jus.
Obiit ch Alfbtortus mon oc2. Andreas mono

26. 5.

G VI. KAt. Jus. 2 7. 5.
Obiit eh U uail/erius mon. c2. Uiuentius mono c3. Erizbertus, .... Papnurius
mon ot.S . lobarmes mon.•6 . Mallilda mon. •7. lnget/praedus mon Srumicc.•8.
Glset/bertus mon .

A V. KAt. IUN. 28. 5.
Obiit eh Petrus mon. cl. Albiza. <3. Aime/ricus mon. ,4. Hermen/garde , O.
Bonizo.•6 . Mart inus.

B I V. KAL. I UN. 29. 5.
O biit fh Roza . ,2. Petrus mon . d . Paulus. ,4. Boruze . e5. Bon iza.•6. Vita le.
,7. e t Angel/ berga. •8, Bonizo. <9, Bornbarone. dO, Uui/lredus. d 11 Bona
domna. e12>Imel/rada mon.

C 111. KAL. lux. 30. 5.
Obi ü ch Arde/manno mon . c2> Iohannes mon . c3, Mauro mon. c4, Gauses
mon. cS, Petrus mon. <6. alius Petrus.

D 11. KAL. lux. JI. 5.
Obiit cl> Ber/ ardus mon . c2> Ansleimus abb de Grazano. cJ. loharmes mon.

E KAt. lux. I . 6.
Obiit cl> Adam mon sancti Sauini. <2> Mart inus. d , Dominica.
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.49(') F IV. Nm.. . hIN. 2. 6.
Obüt eh Andreas mon et dia. •2. Lee mon. c). Perrus mon.
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G 11I. Nos. Jus . J. 6.
Obut . h Martinus mon. •2. Syrus mon. c3 . Maginlfredus mon . •4 ~ Ennen/
garda uxor Mart ini Bicuh,

A 11. N(}!lI . JlN. .,. 6.
Obiil ,I. Johannn mono.2. AUgarda mon. Q ' Gunzo mon .

B NO"i. l us. 5. 6.
Obiil . 1, Matt inus man et jevita, .2. lohannes monoU ' Bonus. ,4. Petrus,

C VIII. 10. lus . 6. 6.
Obiil ' .' Benedictus mon er sec sancti Sauini. •2. Petrus,

o VII. 10. Ius . 7. 6.
Obiir .h Adam mon saneti Sauini.•2. Penus mon. c) . Dai/bertus mon .

E VI. 10. Jus . 8. 6.
Obiir cl . Papius mon. ,2. Rod/gerins mon .

F V. 10. I VN. 9. 6.
Obiit ,h Sücester mon. ,2. loharmes mon et sec.

G IV. 10. IVN. 10. 6.
Obiit eh Lanlfrancus mon sancti Sauinl. c2. Albizo mon et conuersus sancti
Sauini. c3. Rnzo mon. c4. Eri/bertus mon.

A 11I. 10. IUN.
Obiit tI ~ Adam mon. c2. lohannes.

/I . 6.

B 11. 10. I"". 12. 6.
Obiü cl ~ Giscllbertus abb. c2. Rod/u lfus abb. c). Uuili/helmus mon.

C 10. lus .
Obiit .1. Gisellbertus mon.

/3. 6.
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D XVIII . KAl . hn, 14. 6.
Obiit eh Duo mon . c2. Todilo mon. <3 . Sige/Iredus pbr et mon sancti Sauini
praepositus.

•49v~ E XVII . KAL. l tn , 15. 6.
ObUI eh Rozo mo n. •2>Rod/nffus mon.•) A lda.•4. Ursus mon. Q . Boniza.
<6. Sigellredu§, mon Cf conuersus.•7. Adam mon er 5.3C,-'

F XVI. KALo lUL
Obiit •I , loharmes mon o

16. 6.

G XV. K.4L.. IL'L. 17. 6.
Obiit ch Pe lrus mon. -2> Albe/neus monocJ. Lee mon o.4. On. <5 . Sauinw..
•6. Brunus mon.

A XIV. K AL IL'L
Obiit eh Gri m/aldus mon.•2. Cl alius Grim/aldus.
Belleto.

18. 6.
•) . Anse/deus mon. •4.

B XIII. K.u . IUL. 19. 6.
Obil t ch Dom nus Rom/aldus abb er beremita. c2. Domnus Lan/Irancus abb .
<3. lulina mon sancti Su fi.

e X il. KAL. IUL
Ohiit ch Uuido mon . (2) Petrus mon sa uen
Angellberga.

D XI. KAL. Iv1..
Obii t eh Bruningus pbr.•2. lohann es.

20. 6.
Columbani. .3.

21. 6.

Marlin us.•4.

E X. KAL. IUL. 22. 6.
Obiit d > Aldo mon . (2, Placidu s mon .•3. 0000.•4. Adb et/bertus mon sancti
Sauini. ,5 , Ayn /a ldus mon . •6 , Stephanus mon.•7, Aic/hardu s mon .

F IX. KAL hn,

.I) Mit KiJmmp<tridl.

23. 6.
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G VIII . KAt.. IUL. 24. 6.
Dbiit . h UO mon. (2) lohar mes mon. c.3 . G aus/bert us mon. •4, Doniza. •5.
Rore/fredus.

A Vif. KAL. IUL. 25. 6.
Dbii t . h Uzberr us mon. cl . Bem/ardus mon. cJ. AJbe/ricus pb r. •4 , Ioh an nes.
O. Framiza .

B VI. KAI... IUL 26. 6.
Obiit . 1. Bum ingus mon er sec sancri Sauini. •2 . A ndreas mon.

C V. KAL. lut, 27. 6.
Obiit . 1. lohan~ mon o.2, Bonizo mon. O ' Gir/berga mon o

D IV. KAI... IUL 28. 6.
Obi!l .h Sig/uUus mono.2>Dominicus mon. •3 . Gezo. •4. Dorninica.

E 11I. KAl . 11I1. 29. 6.
O biil .h Albe/ficus mono .2> Ingeza mon. ,). Adila.

.so« F 11. KAl . IUl. 30. 6.
Obiu . h Rain/aldus mon et ab b. •2. Renzo qu i et Al be/ricus. cJ. Ger/ ard us.
•4. Bon iza. •5. Iob annes mon . •6>alius loh armes.

G KAl. lul. J. 7.
Obiit eI. Pet rus mon. •2. Ber/ linda. cJ. Boso.•4. Ermiza.

A VI. NON. IUl . 2. 7.
Obiir cl . loharmes mon . •2. Boni/prand us mon .

B V. Nos. IUL. J. 7.
Ohiit .J. Herizbert us abb sancti Abundi.•2>Don esde iu Irater Aedrei .»

C IV. No v. JUl. 4. 7.

Obii t cl . Maurus mono.2. lohannes. cJ. lm /ilda mon. •4. 0 110.
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o IIJ. Nos. IUL 5. 7.
Obiit cl. lohan nes mon . c2. Arilbertus. d . Hcyn/ricus Imperator Indicttone
VII .· 1

E 11. Nos. IUL 6. 7.
Obiir eh Aslpertus mon sancti Sauin i. c2, Marinus mon. 13. Gore/(redus mon.
14. G uilia G irou aJa.

F Nos. IUL 7. 7.
Obii t cl. Albe/ricus mon. (2. Uuido mon . <3. Bonizo mon.

G VIII. ID. hn, 8. 7.
Obiit fh Petrus mon. a. Albizo. c) . GauzJenus mon Cl eps, c4. Oddo. ..s.
Siglulfus eps Placentin( .'" <6. Albizo. c7. Martinus mono,8. Mart inus monoc9 .
Mann us qui er Bon belJus.

A VII. 10. IUL.
Obii r cl. AdheUbc:rtus mon.

9. 7.

B VI. 10. IVL 10. 7.
Obiit .1. Brunin gus mon . c2. Herilbertus. c3. Domninu s mon.

c V.'O. IUL
Obii r cIJ lohar mes mon . c2. Drac/ulfus mon . c) .

sinda.cl tS. IUO EPS Placentme.e ,6. Ragin/ ilda.

o IV. 10. IUL.

11. 7.
Uui/ fredus mon . c4. Henl

12. 7.

E 111. 101uL.
Obih eh Gisellberlus mon.
loh ar mes EPS Veronensis.o

F 11. 10. IUl.

13. 7.
c2. Alde/prandu s mon . <3> Bonizo mon.o <4>

14. 7.

Obii t <h Adhellbertus mon. <2, Mart inus mon. c3 , Domninus abb. <4,
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...rrandus.» <5. Ingil/bertus mon. ~6. Christoforu s.
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<50v>
Obiil
Azo.

G 10. Iut , 15. 7.
<h Mauru s mon . ~ 2. Atclardus eps Ptacemia.» 0 ' lohannes mon. c4.

A xvn. KAL Am . 16. 7.
Obiit eh Andreas mon . <2. lohannes mon . 0 . Gisel!bertus mon.

B XVI. KAL Aoo. 17. 7.
Obi il eh Maninus mono<2. AlJbertus mon o0 ' Maurus abb. <4, Dominicus,

C XV. KAL. A oo. 18. 7.
Obiir cl, Dauid mon . c2. Dodo mon . t), Lanlfrancus cum omni parenrela sua
uiuis atque defunctis.. ( 4) UuaJifredus. eS. Milus. <6' loharmes. c'. AlJberga.

o XIV. KAL A UG. 19. 7.
Obiil eh loharmes mon . c2. Rollo mon . <). Dominicus mon. <4. Placentina. <5 .
Petrus pbr.e <6. Maurus.

E XIII . KAI. Auo. 20. 7.
Obiit ~ h Andreas mon . c2. lt a mater IIde /gardl;. d , Ilde/bertus mon .

F xn. K AL. A UG. 21. 7.
Obiit <h Raim/baldus mon . c2. Abraham mon. c3. Ans/elda. •4, Albiza. ~S .

loharmes mon. <6. Anloninus.

G XI. KAL. A UG.
d 10 110 mon. c2, Ge r i/uertus.

22. 7.

A X. K AL. A UG. 23. 7.
Obiit eh Ans/e lmus mon .e <2. Boniza. d . Andreas mon. ~4. aJi us Andreas
mon. <5 . Odi lo mon .

I . St..1 lfrtbh&; _ Irr«trt SdJnh ~lt. b) N~ lind TItd t-nDetf. ~) Kund fU!
A.mhbcl'~f,"u",~: bpr mIr ,,~. d ) Leure SI1bt ckI N_ Ulltet

TIlIIt'ftlJtd:_
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B IX. KAL. A UG. 24. 7.
O biit , I. lob armes. c2. Teuza mater Ro/paldi mon. <3 . Carolus.

C VIII. KAL. A UG.
Obiil (I) Gui/penus mon.»

o VII. KAL Aue.
Obiir (I, Gisa mon.

25. 7.

26. 7.

E VI. KAL A ue. 27. 7.
Obiit cl, Uuakl/rada mono<2> Bonizo. c3. Ger/ardus mon o

F V. K.u . A UG.
ObHt 11. Perrus mon.

d Ir> G IV. KAL. A V<i.
Obiil (I, Obizo mon. c2. Berta mon.
Kalenrius mon.

28. 7.

29. 7.
c3. Augucus mon sancti Sauin i. •.$.

A 111. K AL. AUG.
Obii t eh Ste phanus mon . c2. Ric/h ard us mon.

30. 7.

B 11. K.u . AUG. 31. 7.
Obüt eh Gotc /fredus ebb. c2, Andreas mon sancri Sauini. ,3. lohar mes mon .
•4. Bontao mon. (5. De uscedit rnon. <6. Sande t/be n us. (7. Ga nd/ulfus mon .

C KAL. A UG. I . S.
Obierun t cl . G unzo abb. c2. Ste pha nus. <). Petrus. <4. loh anncs mon . ,5,
Alml/glso abh sancti Petri cel/um ori. .6, Adam pa ter Andre! Cl AdelJ berli
monacbi . (7, Andreas.

o IV. No". AUG. 2. 8.
Obi it (h lohar mes sac. (2) Mart inus d ia. •) Ad am. •4, Donmus Dauid Servus
Dei sancti Pet ri.

E 111. No". AIJG.
Obii t eh Andreas abb. ,2, Rozo mon .

J . 8.
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F 11 . Nos . Aue . 4. S.
Obiit cl. Mart inus pb r. •2. Emi lia uxor Mauri. (j. Berll inda.•4. Rain/fred us.
<$ . Placcntina. •6 . GhcllbcrtU5 mon.

G Nos. AUG. 5. 8.
Obiil . h Adbel/bertus,» .2. Richezo iudices . <.3 . Martianus mon .•4 ~ Lc a. cj .

Rozo .

A VIII. 10. AUG.
Obiil cl> UU IM/ PE RTUS abb sancti Sauini..~, c2.
sanc1i Sauini. c4. Roza.

6. S.
Andreas. v ' Ugo mon

8 VII. 10. AUG. 7. 8.
Obiil ch Pau lo »egccia tor. •2. Gumlpertus mon sancti Sauini. <.3. Oddo.•4.
Petrus mon o..s ~ Dom inicus monoc6. [juzo mon.

C VI. 10. At:G. 8. 8.
Obiit . 1. loharmes mon o.2. alius lohannes.•3. Berta.

o v.re. A UG. 9. 8.
Obiit ch Perin/sende mon.•2. Oominicus mon. <.3. Uiuianus ebb.•4. Mall
guinu mon . •5 ~ Perrus.•6, Bumingus mon .•7. Allgarda uxor Romani.

E IV. 10. A UG. 10. 8.
O biit . h Rufinus mon . •2. Roza. c3. Rod/bafdus mo n. •4. Amizo mon . cj.

Mauru s sancti Sauini. •6. AI/mannus. •7. Gis/ uUus mon . •8, Prosper. c9.
G untlilda.•10, Ptacenti na .

•5 1... F 11I.10. A UG. 11. 8.
Obierun t d I Bonusfilius. •2. Ode l/ricus. •3. Hein /ricus Iilius Albizoni.

G 11 . 10. A UG.
Obiü •J. Prosper mon sancn Sauim. •2. Maurus.

12. S.
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A 10. A UG.
Obiit cl) Constantius monoc2. I1de /urandus mono

13. B.

B XIX. KAL. SEn. 14. 8.
O bicrunl eh Fulcus mon," c2. Hcrilbcrtus. c3, Gote/lred us mono

C XVIII. KAl.. SEFT.
Obiit cl. Martinus. 12> Ro/pe rrus monot3. Alda .

15. 8.

D XVII. KAL. SEn. 16. 8.
Obiit eh Anslelmus monoc2. Rozo man sancti Sauini. v ' Gir/ardus monoc4,
Am. O. Bonizo man sancti Sauini.

E XVI . KAL. SEFT. 17. 8.
Obiit eh lohannes man sancti Sauini. c2. a1 ius Iobanees man et sac. c3. alius
lohan nes fra ter Andrci mon."

F XV. KAl . SEPT.
Obüt (h loharmes mono

18. 8.

G XI V . KAL. SEn. 19. 8.
Obiit eh Gezo mon. c2. Azo mon. c3. Gi r/a rdus mon. •4. Domnus Mart inus
abb monasterii saneti lohannis Euange liste . eS. Rozo sproc." .6. Dominica.

A XIII. KAL. SEPT.
Obii t cb Boso mon . c2. Ingezo rnon . <3) AJbizo .

B XII. KAL. SEPT.
Obiit eh Pctrous mc n."

20. 8.

21. 8.

C XI. }(AL. SEPT. 22. 8.
Obiit eh Bonizo mon." c2, Gisla. t3. AUrnundus abb. c4. Johanncs mcn et
subdiaconus sancti Sauini.

.I) ObirNaI .r«.. !WMMtt. dI T~~tum~h1 ne/l"ba tinnunmt. b} ADd~1 ' om,;cn ..~
A8dne. d Iproc mit KUmmpstridl. d ) KomPtn ..~ Petre . t ) Durdl Tmltnlkri~D
B UDd I unJrwrlicb.
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o X . KAL. SEn.
Obiir l h Dominicus mon NonantuJa.

E IX. KAL. SEn.
Obi ir l t . Adhcl/bcrtus filius AJbizoni.

13. 8.

24. 8.

14 1

6 2" F VIII. KAL. SEn. 25. B•
eh lohar mes mon. •2. Giscllbcrtus mon. ~. Uualdo mon ol 4~ O lbcrt us.

G Vtt . KAL SEn. 26. B.
Obiil . h Am uslus mon. •2. Lan /francus com. •3. lohanncs mono.4. er aJius
lohanncs mon. eSl et Aldo mon.

A VI. KAL SEPT.
Obiit .1> loh annes mono

27. 8.

B V. KAl.. SEn. 28. B.
Obiit l l. Gezo mon. •2. Heri/bertus mon. ~. Bononius abb.

C IV. KAL Sen. 29. B.
Obicrunl eh Laurentius mon.•2. Rozo.•3. Guinizo abb. l4. Cunizo mon. ..s ~

Heli sabet qu i et Doniza mater Richizonis. l6. Ime/ rada.

o 111. KAL. SEYT. 30. B.
O biit d . Mart inus mon. •2. loh armes mon. <3 . Dom inica.•4. Pet rus mon. l5.
Azo seru us dei. (6. Sige/I redus mon. (7. Gisellberga .

E 11 . KAL. SEn . J l . 8,
O biit (h Paulus mo n sancti Sauini. (2. Mal/berrus mon castus. <3 , Bonafilia
mater Rilbaldi. .4. Agin/ulfus. (5, AJlgisus de Moicia.

F K AL. SEn . 1. 9.
Obiit . h lohannes mo n.•2. Feustinus pbr. c3. Grim/aldus rnon. (4. Berta. ..s ,
Hilde/prand us. l6, Ber/linda. •7. Arde/ricus.

G IV. No ... . SEPT. 2. 9.
Obiit l h Am izo parer Sergii mon. •2. Teuza mater Martini mon o
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A 111. NON, SEPT. 3. 9.
Obii l eh Liuzo abb. c2. Andreas mon . <). Uuili/elrnus mon . (4. Iheronimus
mono

B 11. NON. SEn.
Obüt cl» Raimfbald us mo no c2. Petrus mon. <3.
tonini. ( 4 ) Dem.

C No!\!. SEn.
Obiit cl ) Petrus monoc2. AmluUus mono

o VIII . ID. SEn.

E VII.ID. SEFr.
Obiit eh lobannes monoc2. Roza mono

4. 9.
Ingel/ram

5. 9.

6. 9.

7. 9.

pbr sencti An-

F VI. 10 . ,SEPT. B. 9.
Obiit eh loharmes mono c2. RestIaIdus mono <). Grim/uJrus mono (.h Azo
monoeS. lohanncs mono<rn GausleImus pater Oddonis de Paderna.

(52)> G V. 10. SEPT. 9. 9.
Obii t eh Restanus mon . c2. Ari/oldos mon . (3. Boso mon sancti Sauini. <4.
Erinza abb. eS. Ioh annes.

A IV. 10 . SEPT.

B 1Il. 10, SEPT,
Obii t eh lohannes mon . c2, Liuzo mon. C),

Ingeza. eS. Leo mon. <6, Amizo mon.

C 11 . 10. SEPT.
Obiit eh Rau monoc2) Arnlulfus mon .

10. 9.

11. 9.
AJbizo mo n sa ncti

12. 9.

Sauini. c4,

D 10 . SEPT.
Obiil eh Gand/ulfus mo no c2, Richiczo
landus monot5) Lanzo d ia. (6) Eri/bertus .

13. 9.
mon. c)) Germanus mo no (4, Rol
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E XVIII. KAl . Ocr. 14. 9.
Obiit cl. Crescentius notarius. (2. UmJbenus mon. c). Adhellbenus dia . <4.
loh armes ad uoca tus.

F XVII . KAI.. ocr,
Obiu e1, Adhellbenus mono (2. alius AdheUbenus
negot iator. <4. Rod/ulfus mono

15. 9.
mon o <3, AdhcUbcrtus

G XVI. KAt. Ocr. 16. 9.
O biit <I ) Slephanus mono (2. Maurus mon sancti Sauini. 13, Homodei mon
sancti Sauini.. ' c4. Fredelricus Ra in/ern fdius in pace sil ilIius sriritus."1 <5.
Amizo filius G andlulfi de Cario."

A XV. KAl. ocr, 17. 9.
Obiit <I, Ra inlerius mono12, Adhd /benus mono<3. Ichannes .

B XIV. KAl. ocr.
Obierunl <h Roza.'" <2, Ber/ardus pbr.

C XIII . KAl . ocr,
O biit <I , A nsl ilda . c2. Fulco. <3. Rid hard us.

18. 9.

19. 9.

o XII. KAL. ()cT. 20. 9.
Obiit cl) Adam mon sa ncti Sauini. c2. Be nedictus mo n. (3, Maal/ bertus mon.
c·h Andreas mon. 15. Mann us mon e t abb. (6. lohann es mon. 17. Renza.

E X I. KAl. ocr. 2 1. 9.
Obüt 111 Remedius. (2, loh annes mon . <3, Grimiza .

F X. K.....L. Ocr. 22. 9.
Ob iit Ih Albizo abb de Tolla. (2, loh armes qui et cis. <3 , Adam.

G IX. K.....L. öcr.
Obiit ch Ysidorus mon. (2. Leo mon. <3.
archidiaoo nus Sancte Trinitatis."

23. 9.
Johannes mon. c4, lohannes

. ) M l' K llmnlp trd lIbf:t tkr krnrn SiJbrdes /'o·MDrm.. b) übus 'PifjhD am SdJuB tkt ddDtcon
bik 1UI1COt ckm Eitttn, ; dUTC'h UmWimlllJl ZUgeonJl)C'L c) Cario l orn,rn ... Gario. d )
Obinunl "Oft anklCOnckrH~IId. c ) Name. Tirel und Lasau In toIellJ RallIDC'fl.
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(530 A VIII. KAL. ocr. 24. 9.
Obii t eh Leo mon . (2) Am.

B VII. KAL. ocr. 25. 9.
Obut cl. Rainle rius mon . (2) Peuus mon . c3, Allben us mon . (4) Man inus
monoO' Gari/uertus. e6. Iohannes.

C VI. KAL. ocr.
Obiit eh Maninus mono c2. Iohannes mon sancti
Amiza. eS. AnsJiJda.

26. 9.
Sauini. e)) A1Ibcrga. c4.

D V . KAL. ocr. 27. 9.
Obiil eil Rozo mono (2) Am man sancti Sau ini. c3, Maninus man. c4.
AMloldus Irater Fulronis aduocati. eS) Maninus mon o<61 Offilia. e' , Leo.

E IV. KAL. ocr. 28. 9.
Obüt eh Petrus. e2. Berieo. c3) Teuzc monoc41 Ingeza mon oeS. Albe /ricus .

F 111. KAL . ocr.
Obiu ch l ta abb. c2. Placcntinus Nauclerius.

29. 9.

G 11. KAL. ocr. JO. 9.
ObUI eh Uzbertus subdiaconus. c2' Lotb/ertus mon Cl coeuersus . e3, Uuandc lJ
be rtus . ~4 , E rinza . eS, Uuarim/bertus. •6, Alde /prand us mon . e', loharmes
filius Gcr/ard i iudicis. e8) lohanncs mon. e9, Benedictus abb. dlP Manna. cl h
Con/radus Cl (12) Gisel/bertus Iratres.

A KAL. ocr. 1.10.
Obiit eh Arde /ricus mon . (2) et Maurus mon . (3) Petrus mon et conuersus. e4,
Lan /franccs mon . eS, Lee sac et mon sancti Sauini. e6l lohannes abb. " ,
Cunizo. e8. Roza. e9, Laurentins cum omni parent ela sua uiuis e t defunctis.

B VI. NON. ocr.
Ob iit eh Ingel/ t redus mon . e2> Gaudenaus.

2.10.

C V. NON. ocr. 3.10.
Obiit cl. Prandus mon . e2. Rainlerius mon castus." e3. Andreas.
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o IV. NON. Ocr. 4.10.
Obüt eh Amedeus. (2. A1e/mundus mon. (3. Gand /ulfus mon . c4. lohannes
mono

E 11I. Nos. ocr. 5.10.
Obi i1 (h Mart inus abb. e2. AJbe/ ricus mono<3. Petrus mon sancti Sauini. (4)
Romana de familia Sancti Sauini,

F 11. Nos. ocr. 6.10.
Obii1 cl . A ginus edcocatus. c2> Albe/ricus man.

G NoN. ()cT.

Obiil ch Martinus mon sancti Sauini. (2) Po ntius
Andre/ucni. (4, AUuuda. 0 ) Ardloinus com,

7.10.
mon o c3. Albizo filius

63n A VIII. 10. ocr. 8.10.
Ob ii1 eh I1de/prandus mon oc2> Berno abb. e3. lohannes. (4, Ger/ardus mono
O. AUchenda sancti A nd(...).· · cf» Roza . (7) Ger/ardus mono(8, Bonizo mono

B VII. 10. ocr. 9.10.
Obiit eh Andreas mon . c2. Norde/sinda . e3, Ansleim us mon . c4, Albizo. eS)
Ga ri/uerga. (6) Rainle rius.

C VI. 10. ocr. 10.10.
Obiit ch Bon izo mon. (2) Rod/bertus mon . c3, Cal istus mon . c4, Rozo mon
sancti Sauin i. ( 5) Berta mon.

D V. 10. ocr. lUD.
Obiit ch Ugo mon . (2) Rod /ulrus mon . <) Rein /u erga mon . (4) Sandellberga.

E IV. 10 . ocr.
Obiit eh Dominicus mon . c2, Roza.

12.10.

F 11I.10. ocr. 13.10.
Obierun1 , I) AdheUbenus mon. (2) Rozo. e3) Dominicus pbr, (4. lordanus"
pate r lordanis mon sancti Sauini Indhione VI. eS. Martinus sancti Amon ini.

a) Zlluu "'""",u u Hand; ftW' Jdtwacb bbu. b ) EiJlrn, mi. roft ll 1'tI1I1;'tll~n.
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G n,10. ocr. 14.10.
Obii t eh Olde/ricus mon oc2. Urso mon. dl Bate/ricus mon. ,4, Amlaldus. eS,
Teuzc . ,6, A nso mon . c7. Angelltruda qu C; infanlula . e8, Maurus mon .

A 10. ocr. 15.10.
Obiit eh Adhellbertus mono c2> EUU/A ROUS EPS PLACENTINUS.·1c3,
Domi nices man Cl red ausus Sancti Sauini. ,4. Amlulfus mono

8 XVII. KAl. x ov,
O biil (1)> loharmes .

16.10.

C XVI. KAL. Nov. 17.10.
Obi;t eh lohannes man sancti Sauini. c2. Anna mono d , Ingellprandus
eegociator Stumiro. c4. lohannes pbr. O. Ingell truda mono.(p Rim/ prandus
mon Castcllioni.

o XV. KAl... Nov.
Obiit cl. Adbel/bert us mono,2> A ns/eros.

18.10.

E XIV. KAL. Nov. 19.10.
Obiit eh lohannes mon sancti Sauini. c2. alius lohan nes. c31 Placentina.

F XIII. KAL. Nov. 20.10.
Obiit eh Sanctius mon. c2, Petrus mon sancti Salualoris. d . Deusdedh abb
Mediola no. ,4, Raza.

o 4n G XII. KAL. Nov, 21.10.
Obiü , h Hermizus mon. ,2, U/bertus mon. ,3, Iddo.b1 c4 1 Roza . eS) Dominica .
•6, Leu abb Viculi.

A
Obiit (h Ato
stolorus mon .

XI. KAL. Ncv.
rnon. e2, Dominicus mon.

22.10.
<3> Olde/urandus mon. e4 ) Chri-

B X. KAL. Nov. 23./0.
Obii l eh Adam mon . (2, et Ro/ bertus mon. C), Seuerus mon . (4. O liua. eS,
Oddo mon . (6) Peseale .

I ) NIIM. n .rl und 2uf.I u in K~. mir Vrrzjrrvn,rll
rritul'Vt'nucM.

b) Nidu okutlidl ksbarr Kor-
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C IX. KAt . x ov. 24.10.
Obiit eh Bern/ardus mon. (2, Ro/gerius de FamiJia sancti Sauin i.· 1
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o VIII. KAL. Nov.

Otticia. (6, Rainlberga.

E VII. KAL. Nov.
Obii1 (h Nil1ardus mono(2) LeoJprandus mono

15.10.

26.10.

F VI. KAt . x ov, 27.10.
Obüt ch Uuido abb..,1 (2) Bemc mon. c) Lanlfnncus. (4, Agino. 0 ) Laumia.
' 6J Uuzo.

G V. KAL. Nov. 28.10.

A
Obii1 cl, Lee
clericus.

IV. KAL. x ov.
mono e2) MainJfredus

29.10.
marebio. c3, Gen. (4, Grimlaldus

B 11I. KAt . Nov. JO.IO.
Obiit eh Dominicus mon," c2, Coestamius abb. c3, Angel/eros mon. (4,
Urbe rtus subdiaconus. (5, RainJerius mon." (6) Gurme/perga. 0, Petrus mon .

C 11 . KAL. Nov. J I .ll.

o KAL. Nov. 1.11.
Q biit (11 Reginzo. (2, Antonius mon . e3, Ar/m annus mon. e4, Orabona. eS)
Co nstabulus mo n. e6, Gezo subdiaconus. 0) lohannes mon .

E IV. NON. Nov. 2.11.
Obiit (11 Rozo mon sa ncti Sauini. c2, Angel /berge. (3, Uuallcausus mon. (4,
Gari/oenus pistot sa ncti Sauini . (5, Gregorius mon . e6, Arlenius mon . e7)
O flicia.

• 1Zuwa _ ~ktr' H.nd. nun Td Iibr, ckm ftidIJ'C'tI ."illlltC'a uchJ'C'rn,1l. b) Unprim, 1idl"",tr'qrflC'r Ti'C'l1nOIl JC'SO'idlC'Il. c) ABe ~txka NIllltC't1 diC'vt T_lC'SC'iarnl'C'l MbC'a C'itI _
Jf""C'trt Hllnd C'ur,rtu,," I"lridtC'rws o turobül. d ) Kom,;nt .... RqilacriUll .
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F 11I. NON. Nov, 3.11.
Obiit eh Ugo mon. c2, Uui.liJelmus mon sancn Sauini. d . Andreas pbr. c4,
Aide/ficus qui Cl Nigrellus kxulator." eS' Berta . •6, Ans/ald us. <7. AU
prandus.

G ll . NO!\l. Nov. 4.11.
Obiil eh GEZO ABO SANcn SAUIN."" c2, AdheUbe n us mono VI Do­
minica .

A NON. Nov. 5.11.
Obiit eh Heinl ricus mon.C1 (21 Iohannes qui Cl Gezc man s.ancti Sauini. v '
Pctrus mono.~, Domninus dia mono0 ' Framiza.

6 4'" B vtl1. 10. xov.
Obiil eh Teuzo abb.

6. /1 .

C VII. Ja, Nov, 7.1/ .
Obiit eh Rom/ l ldus mon ow Dominicus man sancti Stephani. t), Gezo. •4, Cl

Obizo man sancti Sauini .

D vr.re.recv, 8.11.
Obiit eh Andreas mon . c2, Petrus . c3, lohan nes pistor. •J . Rozo de Uiculo. eS.
Pet rus.

E v. re, Nov. 9.11.
Obiit eh Andreas mon . <2, Uuili/e lmus mon . C], Lam/bertus. c4, Martinus
mon Parmensis, eS, Dominica.

F IV . 10, xov.
Obiit eh Heuer/ardus mon. c2, lngell truda .

10./1.

G II1 . Ja . Nov. 11.11.
Obiit eh Amizo mon. (2, UuaUpertus mon. c) Otta mon . (4, Fro/gerius eps.
eS) Tbeod/aldus mon. (6, Ridhardus mon . (7) Grilberga . (8) Martinus.

A 11. ID. Nov. 12.11.
Obiit cl) AnsJelmus mono(2) Grilbertus. <), Gisla . •4. Albizo.
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Bio. Nov.
Obiit cl , Adr/aldus monoc2, Martinus.

C XVIII. IW.. DEC.
Obiit (h - Uitalis mon," c2, Adhellben us mono

13.11.

'4.11.
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D XVII. KM.. DEC. 15.//.
ObÖI eh Gir/.ldus mon," c~ Urse/ue rtus monod . Maria.

E XVI.IW.. DEC. / 6./1.
Obiit ch Ger/.ldus monoc2, Iohannes monoC), Rom subdiaconus.

F XV. KAL. Off.
eh Dominicus .

/ 7./1.

G X/V. KAI.. DEC. /8.11.
Obiil ch Dominicus mono c2. Petrus man. c3. Ucncrosus. c4, Dominicus.

A XIII. KAL. OEC. 19.1 J.
Obii l eh A lbizo man sancti Sauini . (2. Gisel/bertus monoc3. Teuzo.

B XII. KAL. OEC.
Obii t (1. Adam mon. c2. Gisla. c3. Petrus abb.
Raim/berna abb. (6, Rozo.

20.11 .
(4. Gaus/fredus com. (5,

c55n C XI. KAl . D EC. 21.11.
Oblit (h Sirus mon. c2, Bonizo mon sancti Sauini. c3. Atto pbr . (4, Rozo.

o X. KAL. DEC. 22.11.
Obiit eh Amicus mon. c2, Andreas." (3. Sauinus mon."

E IX. KAl . OEC. 23./1.

.1 D I du TI~11UfI ljrl PIIu einnnnm l. Öl SUff des lusgndlriebeMtJ Obiil nut ein I"lridtenn 0
uber « tJ NatrIC'tJ JC'KUf. b) I I UI d lonJgiC'tL c) Hinter dem efSlC'n ."lU'lC'tJdn T.~intnJC'S

~n einn uun,etJ R.uur. In «lrn AnI.ag nodJ RC'SIC' einet A nI erletllJ('tJ Nfld. Auf dieser
Raut 'Oft ff"Ien:t Hl tJd Andre . lUWl SluiD_~~~a d) Die wutC'tJ drri BudKuben des
.'l/..-,. 1IIItd. SlIndesbezridtnq IflU"drtJ llicb r~n. Sie find _ 1IIk"...,H. tJd ( •.". Anm.
rv Nr. J).
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O biit eh Iohaones abb. c2>Amizo mo n et sec de Laude .

F VIII. KAI.. DEC. 24.lI.
Obiit eh lohannes abb Parmensis. (2) Be nze mono <3. Benedictus mono c4.
Dominica. eS. A lzbert us mono (~ A lt/erius.-' .7. Ioh annes. eS. Petras. c9>
Lan/francus. ( l~ lohannes . Omnes manachi monasterii sancn Maioli. el 11
Nobilino.

G VII. KAI.. DEC. 25.11.
Obiit eh La n/ francus mono c2. Petrus mon . <3. Azo mono c4. Martin us mono
eS) Adhel/ bertus pbr mon. <6> Ald/radus. <7. Bonizo eum omni parenteta sua
uiuis et dd unctis .

A VI. KAL. DEC. 26.11.
Obiit (h Andreas mono<2. Luni/uertus mon saecti Sauini. v>Petras.

B V. KAL. DEC.
Obiit eh Johannes mono<2. Girlardus no tarius.

C IV. KAL. Off.
Obiit eh Deodat es mono

o 111. KAL. DEC.
Obiit (h Grine/ uertus mon Cl pbr ."1

27. lI.

28. lI.

29. lI.

E 11. KAL. D EC, 30.11.
Obiit eh Am ebb." c2. Consta ntius mon . <3. Gisla. c4. Martinus. eS. Teuzo
pbr. c6. Ic harmes. O. Martinus. <8> Ro za.

F KAL. DEC.
Obüt d . Teuzo mon.

1.12.

G IV. Nos , DEC. 2.12.
Obiit (h Rozo mon. (2) Benne abb. c) A dam mon C3stUS. (4) Bened ictus. (5)
Ber/ardus. (6) Luni/uertus.

I ) I l Of1'iprN .ut l 0ilIN b. b ) ZuY~ \00II JPifu:~rH. DdlUICb,.:zorrn. c) 1'0'._ und nlrllJl"
A~ dn; ~n'~11 Bl'dDu~1l'I _ spju:rrr H.IIId .Iut R.lSIIl' IUlCbl'ttn,.:1l.
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A 111. Nos. DEC 3.12.
Obii t eh Magno mon. (2) Riclhardus monoe3, Oddo mon . e4) Bertlarus mon .
eS, Azo eduocatus.

B 11. Nos . DEc . "'.12.
Obiir eh Herifbcrtus monoc2. Perres abb." c3. loharmes monoe4. Taillruda.
eS) Gand/ulfus abb." e6. Niger mono<7. lohannes.

C No s . DEC.
Obiit eh Clemens mon,"

D VIII. 10. DEC.

5.12.

6.12.

E VII. 10 . DEC. 7.12.
Obiu eh loharmes monoc2. Petro/aldus abb. c3 , Albizo mon sancti Sauini . <4,
Uuido mon . eS. Pe trus mono e6) Te/baldus arehipresbiter. e' , Martinus mono
(8) Fcnna. c9J Beren/garius mon et ccnversus.

c55» F VI . 10. n sc. 8.12.
Obiit eh Lco/prandus mono(2) AI!bcnus. O ' Gerrardes. e4, Mafia.

G V. 10. DEC. 9.12.
Obiit cl . Gulflerius mon . (2) Gisel/bertus mon. e3. Albizo mon. <4, Riml
prandus mon de Parma. eS. Rozo. (6) alius Rom . c7, AI3 que et Nigra .

A IV . 10. DEc. 10.12.
Obi it eh Niger Cl e2, lohannes Iratres." c3) G end/ulfus mon. (4) Maurus eum
omni parent ela.

B 1II.1 0.DEc. 11.12.
Obiit <h Dominicus mon . (2) Petrus mon . e3, loharmes mon . e4, Martinus
pater Marini mon ." eS, Andreas mon Tolla . c6, Iohannes mon .

C 11 .1 0. DEc. 12.12.
Obiit eh Bertlaldus monoc2. Guido monoc3) Bernlardus mono

a} RatlU rwiKhrtJ /'0'__ .nd Tircl . b) R.asur ubn ckm /liunro. c) RatiU "in'~r Obitt. _ufdn
_ ~Ittrr H_tId dn /liamt: mit Sr.alJc:frsbnridlllun6 ryrn,etJ .-..n*. d ) UnpnutpdJ
rin"rrra,enn Tirdmoa I"rrichm- r ) Mari mit Kiinunp rridt-
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D ID.DEC. 13.12.
Obiit t l , Martinus mono(2) alius Mart inus. <3> Bonizo mon. (4. l upus mon.
eS. Bruningus abb Parmensis. (6) Gariluerga. (7. Uua llperlus mon.

E XIX. KAL. IA..... 1-1.12.
eh Dominicus man sancti Sauini. c2. Boniza mon od , Ingel/ rannus mono<4,
U!bcrt us mono

F XVIII. KAL. lA......
Obiit (h Uuald /rada mon et abb.
Adhcl!benus mono

15.12.
(2, Mart inus mon o c) . Perrus mono (4,

G XVII. KAI.. lAS. 16.11.
Obiit (1, Michahel monocl . Uuinilbaldus mon. (3. Rollandus mono

A XVI. KAL. IA.....
Obiit eh Benne mon oclJ Ingeza , v' Boniza.

17.12.

B XV . KAL. IA.... 18.12.
Obiit eh Atto mon sancti Sauini filius Rozc ru. c2) Rilprand us monod , Ugo
man et leuita. (4. RainJerius man saneti Columbani. eS, Nonilsinda.

C XIV. KAl.. IA."'. 19.12.
Obiit eh Laums mon." c2. Bem/erius mon. C). Uitalis mon.

o XJlI . K AL. ] AN. 20.12.
O biit eh IIde/prandus mon. c2, Cedrianus mon. 13, loharmes mcn .

E Xil . K AL. f AN. 21.12.
Obiit eil Rozo mon. c2, Abba mon. <3, Te/ba ldus abb. 14, Adal/ardus mon.
(5, Francus mon. 16, Constantinus mon. 17, Martinus." Ifh Dominicus. 19,
Palma. IIIP Uzbe rtus mon. 11h Peuus mon.



F. KOMMENTIERlCR KALENDARISCHER NECRO LOGVERGLEICH

Erläuterungen

Der kommentierte kalendarischc Necrologvergleich bietet in einer Synopse
die Personennamen der AnJage des älteren Necrologs von S. Savino. die mit
diesen Einuigcn vergleichbaren Namenbelege aus den Totenbüchern von
Sl.-MaJ1w. Marcigny, StA~inignc und SI. Blasien sowie die bisher erfolgten
Identifizierungen und Hinweise auf Personenkommentare.

Die links abgedruckte Kolumne de r Belege aus dem Neaotog von S. Savino
bildet dasordnende Gerüst des Vergleichs. die .Lritübcrlieferungc . Die Namen
sind in der Reihenfolge. wie sie die QueUe überliefert. wiedergegeben. Auf
jeweils der gleichen Zeile befinden sich die zugeordneten Belege aus anderen
Quellen sowie die Ide ntifizicrungshinwcise. Kann in einer Spalte mehr als ein
Personenname dem links abgedruckten Einttag zugewiese n werden. so ist der
zweite Beleg in die nächste Zeile gesetzt; in der Spalte _5. Sarinoc bleibt die
entsprechende Zeile frei .

Die zum Vergleich gebotenen Namen aus Neerelegien außeritalienischer
Klöster wurden un ter Einsa tz: der Da tenverarbeitung mit Hilfe mehrerer Pro­
gramme gewonnen. Da im Teilproje kt ..Personen und Gemeinschalrene des SFB
7 in Münster im Hinbli ck auf eine vergleichende Edition cluniazens lscher Ne­
crologien berei ts einige der oben genannten Quellen auf elektro nische Da ­
tenträger aufgenommen waren, andere zum Zwecke dieser Untenuchung in
gleicher Weise erlaßt wurden. war ein maschineller Vergleich des Materials in
verschiedenen Stufen möglich. De m ersten Austesten der Verwertbarkeit e in­
zelner Überl ieferungen folgten Gegen überstellungen des gesa mten Materials in
lemmat isierten Parallelregistern (vgl. dazu ähnliche Register in: Klostergemein­
scha lt. Bd. 2/1) und in kalendensehen Parallelvergleiche n. Bei einer Gegen­
überstellung nach dem Kriter ium des gleichen Kalenderdatu ms wurde die in de n
Quellen gebotene Reihenfolge der Ein träge zugunsren einer lemmatisierten
Ordnung innerhalb des Tagesblocks aufgegebe n. Dadurch konnte n bereits in
e inem frühen Stadium der Untersuchung fast alle Übereinstimmungen in den
e inzelnen Übertieferunge n sichtbar gemacht werden.

Die Kriterien des Vergleichs sind bereits an anderer Stelle ausführlich
e rläutert worden (vgl. Tei l B, 4). In dem vorliegenden Necrologvergleich wird
nur das Ergeb nis dieser Untersuchungen ausgedruckt. Für die damit vorge­
nommene Beschränkung auf wenige Namen, die eine n Blick auf die restlichen
Ein träge und eine Kontrolle des Dargestellten ausschließt, sprechen jedoch
gewich tige Gründe. Einerseits liegen die für de n Computer aufberei teten Ein­
träge der zum Vergleich herangezogenen Necrologien noch nicht aUe in pub­
likationsreifer Fonn vor - die hier abgedruckten Namen wurden nochmals mit
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den Handschriften verglichen. Andererse its weisen mehrere dieser Quellen e inen
weitaus größeren Namenbestand aus als das Nea olog von S.Savino ; dieses
Ungteichgewicbt jedoch würde die Wied ergabe in unzulässiger w eise verzerren
und in ers ter Linie zu einer Darstellung cluniazensische r und Dijoner Toten­
bücher werden lassen.

Zum Druckbild sind folgende Hinweise zu geben. Die Name nkolumnen
werden durch waagerechte Linien in einzelne Tagesblöcke geteilt ; das ent­
sprechende Tagesdatum ist in moderner Fonn in der linken Kolumne wie­
dergegeben. Ziffern vor den Namen nennen dir Eintragsnummer. d. h.• die
Position, die dieser Beleg innerhalb der anderen. zum gleichen Tag in der
gleichen Ouelle verzeichneten Verstorbenen hat. Den Namen der Verwandten
einzelner Toter im Neerclog von S.Savino ist in der linken Spalte eine Ab­
kürzung ihres verwandtscbattsgredes vorangestellt. Hinter den Namen folgen in
Form von dreibccbstabigen Siglen die zugehörigen Amts- und Standesbezejch­
nungen. Hinwe ise auf Ortsnamen ernhalten die in Großbuchstaben gesetzten
Kürzel. Allt diese Angaben beziehen sich nur auf die Infonnationen. die in der
Oueüe den einzelnen Namen näher kennzeichnen. Ein Veruichna. aller Ab­
kürzungen befindet sich am Schluß dieser Einführung.

In den Kolumnen. die die Namenperallelen aus den Neerelegien von ­
St.-Matlial. Marcigny, Sr. Blasjen und Sr. Benigne wiedergeben. verweist ein \'Of

dem Namen stehende r Pfeil mit Datum auf einen entsprechenden anderen Tag.
zu dem der fragliche Beleg in diesem Neerclog übertiefen ist. Eine Reihe von
Namen sind in besonderer Weise gekennzeichnet. In der Spalte mit den Belegen
aus S.Savino zeigen die Einträge. die von späterer Hand auf einer Rasur
nachgetragen wurden. ein Sternchen (e) vor de r Eintrags nummer . Vergleiche mit
den anderen Necrologien beweisen. daß diese Namen wahrscheinlich schon von
der "anlegenden Hand eingetragen worden waren.

In der Namenre ihe aus Sr-Be nigne sind die Einträge auf de n Verso-Seiten
der Necrologien jeweils durch Sternchen (e) zwischen Eintragsnummer und
Name hervorgehoben . Die in d ieser Spalte am äußersten linken Rand mit Fund
R gekennzeichne ten Belege kom men aus den fragmenta rischen und radierten
Teilen einer Necrologhandschrift aus St-Be nigne (zu diesen Fragen vgl. Kap itel
B. 4 c). In gleicher Weise sind in der zweite n Kolumne die To teneinträge aus
SI.-Marfial in Limoges (L) und Marcigny (M) unterschieden . Die wenigen
Parallelen aus dem Neerclogfragment von SI. Blasiert sind durch ein einge­
klammertes »(BI)« ken ntlich gemacht. Stall de r Eintragsnummer ist diesen
Belegen eine durch Schrägstrich getrennte Zahlenko mbination vorangestellt.
deren erste Ziffer angibt. in welcher Zeile des Tagesein trags der Verstorbene
bezeugt ist. während die zweite die Stellung des Namens innerha lb d ieser Ze ile
zählt.

Die Kommen tarspalte enthält in kürzeste r Form Hinweise. die zur Iden­
tifizierung der auf de r gleichen Linie in de n Necrologien gena nnten Personen
beitrage n. In Einzelfällen wird das Sterbedatum wiedergegeben oder die Jah­
reszahl bzw. der Zei tra um der urkundlichen Bezeugung einer Person. Diesen
Angaben ist das Zeiche n aC e vora ngeste llt. Auf Parallelen in anderen Ne­
crojogien. die in dem vorliegenden Neerclogverg leich aus Platzgründen nicht
dargestell t werden ko nnten. macht eine Nen nung des fraglichen Totenbuches
aufmerksam {vgl. die Zusamme nstellung dieser Belege in Teil B. 3 und 4).
Namen. die gleichzeitig in der Zeuge nJiste der Gründungsurkunde von Frunuaria
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e rsche inen. erhal ten den Hinweis: aZ. -Liste Frut.• (mit Nummer nach der
Edition von ButST. S. 226-236). Am äußersten rechten Rand verweise n die
Buchstaben -Zahlen -Kombinationen auf die ebenso numerierten ausführ lichen
Perso nenkommentere im Kommentarteil [vgl. unten A bschniu H ).

2. Siglenverzeichnisse

Ve"...ndtsdJaftsbeuidJnun~n in ckr Spalre aS.Sarino..

li fdius. filia
Ir frater
ma mater
mu mutte r
pa pater.. uxor

Personenkennzeichnungen in der Kommentarspalte

A Abi . Äbtissin
B Bischof
G G raf. G räfin
K Kaiser . Kön igin
KL Kleri ker
l Laie
M Mönch
Mg Markgraf

Amts- und Srandesbeuichnungen bei den Namenbelegen der einzelnen Ne­
aologüberlielerungen

abb abbas, abbatissa
ada archidiaoonus
adv edvocatus
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apb archipresbiter
cle cJericus
com comes, cominssa
der ere mitarius et dom nus
dia diaconus
dom domnus. domna
dsd servus dei et domnus
eps cpiscopus
hom homo
idx iudcx
imp imperator
lev levit.
OlM mardUo
lIlC\' monachus et conversus
med medic:us
mis missus
mon monachus. monacha
mre monachus Cl redusus
oea eegoetator
nol nolarius
pbr presbiter
per piscator
pp!. praeposuus
pis pistor
reg regina
sac sace rdos
sda subd iaconus
sde servus de i
sdg subdiaconus et magister

Onsnamen. Klöster (Siglen für Bezeichnungen. die sich aus den Quellen er­
geben)

BERC
BEZE
BOBB
BORB
BRSC
BRUG
CAST
CLUN
F1SC
FLEU
FRUT
GRAZ
LO

Berceto
Beze
Bobbio
Bourbon-Lancy
Brescello
Brugnato
Cas telliooe
O uny
Fecamp
Acury
Fru ttuarta
Grazzano
Lod;



Luxo
MI
MOlO
MTAR
NONT
PA
PAJO
PL
PLAN
PUU
PLSA
PLSX
PSDE
PP
PPPC
PPSL
PX
STAB
TlMA
TOLL
VE
VICU
- PE
- ST
-TR
- LOT

Sis:knvencichniue

Luxueil
Mailand
Reom e (Moutier-St-Jean)
St.AmulflMetz
Nonarttela
Parma
S.GtovannilPanna
Piacenza
S.Anlonino/Piaccnza
S.GiustinalPiattnza
S.Sa'VinolPiaccnza
S.SistolPiac:enza
StA>CnislParis
Pa'oia
Cicl d'Oro/Paria
S.salvatoreIPa'Via
Poitien
Stablo
St.-MamuifToui
ToUa
Verona
Vigolo de Marchesi
Sancti Petri
Sancti Siephani
Sanctl; Trinitatis
Lothringen
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iM·.06·04. 6"10 I I

2 Mm inus mo, I I I
) Bonizl I I 1
• Lee ... iM ->O·S-04. 21.<. I
S Ml urus ... I I I
6 Bonafilia I I I7 Albina I

05.04.
I Gotc/lrtdus mo' I I 18f11dcr J.RK:bizo -, +24.01.
2 Imlikla .00 I IJ lohannes I
~ Allprandu~ I 1-,,60, ~ Fkury 1oS Pelru~ ... S"Pelrus FLLU
6 Pel ru~ 1 I I
7 Al!btrga I r8 UuaVptrtus ob.
9 Signo ...,

OUt
I Oddo

lIlOfIPL5A I I ~" P"'*ml +06.OJHH1 L I
2 Sigellredus S Sigilfridus TI.MA s'Muu.ifTouJ 1
J BonariJi2 1 1 I

O7JIt
I ..lJI, iso ..., I
2 PlIuJu' I
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5..SavillO St .MutiaI- t.. MmigDyaM St.-Benigue. Ra DDI« Raus IdenhflZ:ieRDStll, KOlI1lDtllWvet1l'Cist
F.. FngIllt'ßt, StBlain - (BI) Pa"Udca i!l IlWIercll Necroqin

+11.05.

1+ t'O( 1027 L J

'J/1SIriId

'" 1s.­I
'" 1s.­I
I
I

i
I
I
I
'" a..,
I
I
'" a..,I

i
I

~ i lkop
I
I

I
~ P"m~
~ OUlll
I
IM 5.Snino
IDJ Fontl nl
I
I
I

I
~ 5.U np

I -.1' 01.
I
I
Ir- Nta.BtnM
I
I

I

MTAR

4'Iohl lllln

2 Oominicus

] "PClluS

I P" ..
oS Iob.nnn

s Marlinus

I
aus;

I

I
I

n UNI ·,10.0<4.
I ·,10,04.
I ·,10.04.

I ·,1104.
I

a.UNI

2PetlllS
2Ptln

8PclrUi
7Pelrui

6M"hnus
11 Martinui

I
I
I

IO Bcta'ardls aus, ->II.D4
U Bal/lId. I

--

_ I'LSA I
_I'LSA I
- I_ I'LSA I

I
I

- II
I

- I
- I
- I- ~..
- I

.00

.00

"'"­...

7 Andren

4 HcriINrtus
5 RiJbaldus
6 Pelrus

I Ga<>
2 MutIllus

I UIWi
2Ak~

JA......
4 Btra.wda

] Gis/da
.. Ttdl aldn
oS AM/ra in
6 . ...
7 Gnm.
8 Pt tl'llS

9 lohaDIlC$
---,-- IW.,- - -'-- - - - --'------,-,--- -'-- - - - - - - - -
I DominicIß
2 Gau!llelmo
3 Manlnus

I Ado

l """"J b h " "
• HiIdao
S In,eu ·Boeita
6 Lui.wn.,--....9 Te. 'bcrJa

--,-,-,---'-- IU....""_- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

5 lJk'ptrJ1
----,--11....,---'-- -----'--------'-------- - -
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S.~vino SI.·MartW - L, Marcigny"" M SI.·Btnigne, R· un ler Rüur
F=Fragmenl., Sl.Blasi(n-(BI)

Ilknlifizierungen. Kommentmerwci2
Parallelen in alllkrcDN~tIl

moo
moo
moo

moo
"" dom

2 Pt U\l5
.3 Si,elf ttdi
.. Booiz.1
5 ~kll.l ....

- -- 15....-----'---------'------- ---'------------
I Ulbtnll!o
2 lolI.aones
.3 PerM

.. MalU1lt moa
S Al/IDus moa
6 lkriD IIIOD
1 GU lIl .'ptl'l- -- ,......------ ---------- - - ------ -
I follu no loK lllOll

2 UitaJiJ lIlOll

.3 lo/IanftO motl

.. Tnns,'bertus 11I011

5 Andreas lIlOG

6 Bdlmdl
7 AlhJibertlö moa
---,--17...------ - - --,-- - -----,------- - - -

I At'gisus mon
2 unifnllCllS 11I011
J AmiD 11I011

.. Uitalit
5 AI/bcnll) IDOn
6 Ik nro 11I011

7 Alda
S Ans/t1mus pbl
9 TtllZO lIlOn

10 ~b.r1 inu,

--,--,-- 18.....---,-- - -------:--,,------:----:-- -,-- - - - - ----
I Sij!clfredus JlIOfl

2 Lanzo
.3 Sandd ibcrga
.. Martinus mon

5 Homobonus -Domin.
6 AdheVberlus

fi. Uuidonis
7 Adrianus mon
-,---19.....- - -------...,----- - - --,...,-- -,-- - -,..,-,--------:-­

1 Ildelprandus eps
2 AI/herBa
J Amfaldus man
.. Thtodj~Lß

fi. Rozoni
S Maria
6 Amilo mon
7 Rod/ulfus 11I00

- - - 2......-----'---- - ---- - ------'---,----- - - -
I ALbrnus llIOII
2 Alm/lI\( rm mon
] AlbizJ

- --21...- ----'--------'- - --- - --'- - - - - - ---
I M.lninus lIIOlI
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S,Slvino St,·Martial -L, Manipy- M SI.-BCnigoe. R-untet RaM ldellliftrimlllltn. KOlIlmelllan-eA'eist
F=Fn gmu l, StBlasita- (BII Paralltln ja Iftdrm N«t'OIo,xn

11....
2 Chmrolonrs - I I I3 IolInlln ... I I
, Lee IDOl -LOT! 1 J-.o,"ta.B~

W<
I Gao ... 1 I
2 lia.'pnlldu ... 1 1
3 Rae" . d. ... 1 1
~ Mam .. 1 1 ~OUX1J L U

I ..'"""'" 1 1
6 GOldr. "'... 1 1

l.l.Ol
1 1oIt.... ... I I I
2GM~ ... I I -1<.0' I"G&~ ~ s.s.-

I 1-- 6"Giskbc:rt.i I
J ...... ... 1 1 I
' 0-- ...PLSA I 1 ~ .........
l ....~ 1 I

UR
lU"däI ... I I I
! A.IZO ... 1 I
JA...... I I I~ Mnm I 1 10 Warm pp ,.,..
SAlpe." I I 1
6 Mn ... I 1
1 Ro- trMa I I 1
8 Doalanc. ... l 5[)OllllllQs I 5 DoIIlUlm nUN ." Ga,

~ 6DomlllicllS I I
• Uad> ... I I I

ll....
I Adhdib('flus ... ~·'26 0< I Adal'bertu.'l I ·' 26_004. I "At~ 1lI11ko""
2 Adhd ibcrtl/\ ... I I I
J FfJlIC'US I I I

26....
I AJbizo """ I I 1
2 Bonizo ... I I
3 Uui~ fe lm us ... I I I4 hemlbardus moo I I
I A/Io I I I

27.64,
I Am moo I I I
2 Grimiu

I I3 Martin u ~ moo I ·,28.04. 2 Mm inus
4 Petras monPLSA I I iM 5.5.,..;110
5 Theod/aldus ecn I I I

%8.U.
I Elhn icu,

~" I I
2 Emilia """ I 10 T«hr(f wfr,nlJ 0 1015 G J

Ul . U!bcrti """ I jG Sohn fkkl'fands 01015 G ,
3 AdbeL'bcnus I I
~ HiJde,bertllS pbr I
S FIfloIu, ... I I

20....
I DolII ininls ... I" 2Dominicvs , I
1 "",""" ... I I 2"1oha1lDO l lktipr ...\M'.Sl..GmJair

J ""~ ... I
~ AD«el5 I I I
S Tcd,McfIrs ...r A I 1 iM rum,
6 MlllfaS I I I
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St·Marti&I -l. MarcigD, .M St .ß(Ilipe, R-ulltef KRf IckntifirietullgtD. KOllImtoW'n f_cist
F-Fngmtol. St.BlIsirn-{BI) Paralltlrn maMma SmoloJito

I
I-> Nta.S.SoIuIort, SLAmd

I
I

I
I

I
I
~

I

I
I
I
I

I
~" Qun! . '«r.St.An ul
I
IM 5.SlrilJO

1-1 Ntcr.5. SoJutorr. St.Gmnlin

I

I

I
I
I
~11 AmizoJ.411.09. mla251104d L 10
IU ISiriao .. +tu.DJ.
I

f

I ·,(l IM . I loIwIon
I
I

I
·,(J I.OS. 1 Ulllitferius ctUN

5Dodo
6Dodo

SVlllitfernn.
JUlUJl/erius

~

r
I

PE

I

I
I
~,..

IIIOllPl..SA I

...
""

""...

...
'"

....

J Rainlerill5
------<" .Ol..------ - - - - - - - - - - ----- _

I Duranie llI01l

2 Bonizo
] Brigida
.. Albizll

---,......------- - -,-- -------.,.---------
7 !otIllIllel

8 LeotIardu.$
9 Gniudlö

10 Gcaesius
11 bilD/beltus
12 SItpb.lnus
IJ Coa$laatiDlIS
I" Da,.'bmm
Il ....·,_
16 BmudllS
17 Raa'bmas

'''''''19 l«JtJaldld
20 .......
11 UIO
12G...
2J Aia1laktas

" .......2S Al;Im.
26 Giri.." ........
28 UibIis
29 Ara/d m

30 "'-
JI Bnai_dtas
32 Aldi:bcna
---30.....------- - - - - - - - - -------- - -
I loilUllel

lA,...
] lolllDDn

---..•.l.Jl•.----:-- - - - - _:- - - -----:------ - - - -
I IIdc/prJlldus
2 Uua/t/um

2 lohaDnn
----<.U~_-_:-----_:------_:---------
I unlpardu, pbr,....... ...
] Adhcl'bmui lIOl'

fr. Scrpi IDOl

.. Amidtlll
...,---...,---........,,- - - - - - - - - - - - - - - ---.,.- - - - - ---

I AriJoIdllS a:a,.....-...
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I

I

I
'Pe-.4.R«drrdld ,.. +14JM. B J
I ·>1404. +U DI,/QJI B J

iM$.SIn.o
~" iSlrillo

I

I

1-48.DS. J lkocdIcr.I
Jl·oO&.05. 8c:roedIa.
I

I
I

St.·Mart1II -t., Marcip, -M Sl·BWpe, R- lllllCl' RtiUl' LkDtifittnUIIftl. KCIIlmtlll1n'm't lst
F-FrapDtDl. StBlasita - (BI) Panlldel iI udern NeaoIoPa

I Alldrtö
lRom

J ""'"."""

J Ric,\ada
.. Bon_ pi
lo..
6 ee-:.ttu

1U."'fmfi tI"
---II~,---------------------------

_15
J Beb.;,.. ..,.
-,----".~--_..:.--------'-------_..:.-_--------
I Gar... .-
1 Bnedw:J:lIS ..

JUS.
I IoblllM ::PlSA I I
2 Hm 'kttvi I
J Ar\,'berta I I
.. At'cbIda I
S!StJbih ... I I

tJJl.
I Inrao .... I I
1 At'tndl I I

IU!.
I Fer,hdI I I

15.H.
I loUllncs .... ~ l loiul1ws I

" IIoluun I
l ..... I I
J AlIfrcduf ... I

IUS.
I Ard10inus mo. I
1 Alllizo eoe I3 Amizo "'".. Siac/fredlll ." I
l 1.<. I I
6 Albizo I

I7 loh. nnet ." '"
Slohanlles

8 Laareanus ." I I
11.05.

I Basihus I I
2Bonizo monPLSA I I
3 TfOdt /rm .. I I
.. AlIl.tltnllS ... I I
S ADdlul I I
6 Get/1l'dlll I I

tU!.
I!Raro ... I I
r.N_'ardla .... I I
J Opuo ... I I...... ... I Iaus.
I W...., ... I I
l8<N ... I I

1 ""'.....

10 loh.nlla CLUN IM Gun,
I

Ir lS,rillo

I
~-

I
A 31



170

A U

L 16

I
I
~ S.Sn ino
IM 5.S,,,,illO

IM S.Sisto

~ 8rugnato
I
r",m .Sl.Gc:rml lll

I ·,21.05. 2 Adalfb(nus
I 8 Alldrt~

I ·,28.05. .. Unh/nM
,R·,Z8.0S. lJuJt/c:rius
I
I
I
I I lobaDn
I
I
I ·,26.GS. IJ (jU,'bcn.F1SC

I ··JO.oS. .. Slqlwllß WXO
I ·,!O.OS. J Slc:pIwIlD
I

I

St.Mutilf-r.. lhrripy-M Sl·Btt.ipc. R....1er R. r Idt lltifirimllJftl, Ko.IIIC11~
r afI'lJllCll1. SC.8-'- (81) Panlklc. ilalldrrn Neaoqiel

,,·,28.OS. H lultlmUl
)f"U.OS. ..VuhltJi15
I
I
I
L , ........
I
I
I

""""""

monPLSX 1
sac mon I
abb BRUGI

mon I
moo

, Aw
J Uuido

2 Uilltllti", DIll

J Eri.'bcnUl
.. hplllriIK ..
5 5oUa1CS .-
6 MIt:iIdI llOI

7~ prud1t5 lIOI

8 Gnelbnta ..

2 Bc:m.!lfdln llOCl

lB.............
--- II.t!..---------- - - ----------- -

I Mart_ _
2 1ohu... pbf
] Ia:,c.'frtdas

- --llJ,..- ---------- - ---- - ------ - -
I RIlIbdtId lllOI
2 Btn lnmm _

J ""'" .".. Amim
, 800.
---1..' ..--...:...._---- _ ...:...._ - - - - _...:...._ - ---- - - - -

I loh.nno l.·,lSßl SIoII.llnn
ld·.2S.0t JlohlßIIn

monPLSA I
loK monPLSA J

---ll.Il.,--- - - - - - ------ - - ---- - - -----
I And/rada
2 ManinU5
3 IOOJnne1
.4 Oominicus
.s SI~phJ n U5

- - - 160'.- - - - - ------ ------ -------- - -
I A1IbertU5
2 Andr~.tI

S.S,villO

--- I"" .~------~~':"'- _~~~~~~~-~~~~~~~~:'- -
) C~julK IlOl
.. latfnlln\ ..
~ (Ml'bcmD
6 l..-'fn.c. wiI...

-:-:-:--,--- ,''',;,,-- ---,---,- - - ----,----------,--- - ----
I MJrtiDa ...

1 "'" ."
J Htria "ptr1Ul ...
..! RJldoU llOI

, RidUu ."
6 HeiR/nm
7 ....fd.'buJ..
S EAp'btq.
9 PbttBliIIl

10 Gtn
11 TeIlD
12 1oIl111lO

13 GNlttl'1lda
- - - I IJ' ..- - -...:....------ ...:....------...:....------- - - -
I Stcptlan.a lIOll
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S.S.Jrino S1.·MutiaI -l.. Marri&ny- M sr.·Btllipe. R-unkr Raur IdtntifizitrvnJnl. KonIlDellWl'cn'eist
F~FRJlllenl, sr.Bbsiell-(BII PiraDeJeIl in andertll NeaoIoPn

,.... I2 "'""
...,...... I......

SI",... I
6 tr.- I
7 AllrdbnJl I...... I....-

10 u.i.1redIs I
11 .... o. I
I2 lmd.'ndI ... I

JUS.
I AnI< ..... ... I I
2 w,,,," ... /A ,........ I
J....., ... I ~ .,'m.&e... GlnD "" I
1 P,... ... /A 6P"", I
6 Pelnls I I

JUS.
t IkrJudllS .... I I
2 AMo'ekn us ... GRAlj IA G"",.. AJ6
J l<JiullJlO """ I I

' 1.16.
I Adall IIIOIl PLSA I IM S's'rilIo
2 MMtm Ill I I3 DolDInicI I

.lO6.
I Andre~ d. ""'" I
2 1.<0 m.. I3 Pelrus men

- - lU5.- - -:-- - ----:------,--- -------,"'"" ....
2 AlbizJ
3 AimeJI'OI IDOl

, Hemel 'Jarda
5 Boaizo
6 MU1DIII5
---l...l.~--,___---------------------

a rOOS/IOl l? M 8

I

I
IM S./kIlP -&er.5t.AnIlJI

I
ClUN IM CJuny

I
1 ·~2 06~·~2.06 2SyM I Sims

"' ·~2 .06 3Sirus II
I I
I I

I I ·~J.06. 3 lohanne5
I I
I I ·~1.06. ' "Gunzo

I
I
I
I

IU••

3 M' gin/lredus mon
4 Ermen/g.tda

Ul _Martini

- - - 0' .06.---- - - - - - - - - - - - - - - - - --- - - - -
I Marl inus mon
2 Syru~ mon

I~ *_PLSA I
2"... I
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S.S.rinn SI.·Mmial"' l. Marcigny..M Sl.-Benigne. R" unter Rasur ldenlifizierungcn, Kommentarverweise
F"Fragment, SI.Blasicn" (BI) Parallelen in anderen NeaoJogico

07.06.
I Adam mot'LSA I ~ S.Savino
2 Petrus m" I ·~8 .06 . I"PelruS r 5. Binigne
3 Dailbcrlus m<>' ~ 2Daglbertus

'"
3Daglbertus I I

08,O(j,
1 Papius m' I I I
2 Rod/gcrius ., I I I

09.06-
I Süuester ., I
2 lollannes ~, m<> I

10.06-
I u nffrancus mo PLSAI I IM S.Sa vino
2 Albizo m<i'LSA 1 I IM S.Savjno
J Rore m, I I
4 Erilbcrlus ., I I 1·/ Nccr.S.Solurorc

11.06.
I Adam ., I I I
2 lohannes I I I

1l.06.
I GistJlbertus abb I I IA
2 Rod/ulllls , bb I I IA Nonantola +12.06.1035 A JI
3 Uuili/hclmus m, I I I

13.06.
I Gisellberills m, I I I

14.06.
1 Ouc ., I I2 Todilo ., I
3 Sigelfrcdus pps moPLSA I \Pracp.S.Savino A 4

1S.06.
J Rceo m<> I I
2 Rodlultus mc I I3 Atda I
4 Urstl ~ .,

I I
5 Boniza I
6 Sigc/frcdus m, I I
7 Adam ~, m<> I I

16.06.
I lohannes ., I I

17.06.
I Pelms . 0

'" 1Pctrus 1"16 06 1 Penus /.,N«r.St.GcnDilin
2 Albe/ncus ., I I
J 1.<0 ., I I I
4 0., I I
5 Saulaus I I6 Branus .,

18.06.
I Grim/aldus m, I I I
2 Grim/aldus I 1·,19 06 I
3 Anse/deus m, ~ 2Anse/deus I All§(/deus CLUN IM Cluny

'" 'A nse/deus I I
4 Beäeto I I I

19.06.
I Rom/aldus abbde: I I IA u maldo/i +19.06.1027 A J9
2 Lan/franrus abbdot I I VI
3 lulitta mQPLSX I I IM S.SisIO

20.06.
I Uuido m, I -,21.06. 14 Uuido MOlO IM Riome ?



s.s.....
11M.,"'''' IIOIIBOBBI

J MutiRl I
.. AIJd'berp I

%1."
I Bruaaps pb< I,........ I

11.N.
I AIdo .... I, PIocidn ....
3 Oodo I
.. Adhtl'bMlI5 ....PUA I
S " ,-.JaldllS .... I
6 Sltpflln llS .... I
7 AicAludlö - I

1U 6..
I Lee - I
2 lohaliDO .... I
J Glll"'bcTIlIl .... I
" Doaiu I5 Rowfndlll

25M.
I Voll«Ul$ ....
2 BtRI. du ....
3_.... pb<
• lob.....
S Frama

§l·Muri.II- L, J,brcip' - '" SL·k llipc. R. '1I1ef Raut 1ika1ifirienllfCll. KJlIIlII~1ItIrYcrWriv

F- FTlplelII, SLBlö iu- (BI) P"~u iIl udrml Nwcqio...

"' ......I

I
I
I
jM iS6riao

I
II S«r.Brrmt

1l-'1Itt U .5iqfritd ,.I'umtD~

173

B J

~iSI"".......,. FIlUT "" fnthfM'il IJI041 ., I

l ........ I l ........ .....'Wo.5l'.AII'...
U'o!Y· ...... I I....... I I

1...... I
I I

I

I
I

11 Arblricus

,.....
1 8....... uc_PlSA I
, A.-. .... I

"M.
t kJIl..~ .... ~

'"2 Boaizo .... ~

'"J GitlbcrJI .... I......
I SiJi'lllfus .... I
2 Oomlllicus .... I
3 CXzo I
.. Oominia I

19.06.
I Albe/neus

~" I
2 lngtu

~" I
3 Adill I

30....
I Rain/aldus ....... ~

'"2 RtlUU -Albe/rials I
3 Gtr/ardlll I....... I5 Imll.cs ....
• Iolw~ I

IUt

I "''''
.... I

2 fkr l oda I
38_ I
.. fnliD I

'117.

IRJllI!aJdlls Ibb
I Rainfaldus abb

I b l1!aldus abbPX

• Iolw~

IA SJt~1I ffAllfrl!
I
I
I
I

I

~+ J()D6.. 10J8 ,4 4(i



114 Kommenlier!cr kalendank hcr fIIecro1orerl Jetdl

S5nino St·MMtlII- L, MlI'tipr - M Sl- lkaipe. R-ußICr RISllf ldeatiflrimqea.K~a~iIe

F~FrlfIIl!lll, SI.SlaWe• • (BI) h allrlrll iI aodtm Neaoqitl
'U7.

I 'oIluDeS - I
2 Boai.'prudus - I.W.
I HeriJknas ... BERCj I 1 HeriibmD abb

~ """'" All
I Ooond<i I I I

&. ADdrri I I I
t U?

I Mam - I I I
2 IoIlHDa I I IJ 1.ID.:i.Ida - I I
• Ono I I I

15.17.
I Iohulla - ~·"01. Ilo11aolla I 8 Iob.anlla nUN ."., aan,

'" 210hUDn I 6 kJbalUln ""AR I2 Arilbrrtvs I I
] Hty alnnn .., 104·'l107. f1HelD/nm .., I ..13.07. 3-Htm l l'lCllS .., lX HntJrid 11. +/J07.1014 K I

I iR-·l107. Htia'flCllS .., I
OU 7-

I A"pert~ _I'LSA I IM s.s..riJIo
2 Manllus - I ~I tU /m-. ~../UZ
] GolcJ'fmlus - l 'lof!f~ S.Btaipt ..Nar.5t.Amd
.. GIlb I I

'U1.
I AbelriaK - I 2 AIlt rns
I U,"", - I
J hizo - I

OUt,...... - I I2 Aho I
1 GIUb. ""- ~'''.D7. I Gmk... "" r''''''" HII07.1012 B II

'" IGaultaus ""• Oddo I I
, SiV-lfa "" PL I IB Pinan .' +0807.988 B 2
6 Allizo I I7 Mlttlll lß ... I
8 Maninln "'" I I9 Mannl' · Bonbdfus I

09.17.
I Adhtl/bttlu\ m" I

10.07.
1 Bruninlus mcn I
2 Ht ri/b(rM IJ DomninUI mon

IU 7.
I lohanne1 ...
2 Drac/lllfllS ~,

J Uuilfredus "'".. HcriJsinda
S I... "" PL IB PilJatJD +11.07.JOU B 6
6 RlplIiIdI I

IW.
I G~t 'bcftlIJ - I
1 AIde 'pnDdus ... I
3 Boaizo ... I
.. loIIulIt' "" '1: jB rttOll ~H01.10)7 B 6

IW.
I AdIlcl bertti ... ~-Ilß1. I AlbJ..btrt.s 1-·15.01. S Al/btn.l flUT tU FnttuU !

"'-Il.D7. IAdII,~ 1- 15ß l. 2 AdaL'bmm I
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s.s._ St·Martial- t. Mvcpy-M St-Iknipe. R- . Dlcr Rm.r Idratifizimll,n. KOlIlmealarvCf1lreM
F-FnpI(lll, SLBIawn- jBI) hraAr:lu iI aAdmt Neaololiu
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G. REGI STER
zur Anlage des älteren Necrotogs von S. Sevmo

Lemma-Verweisregister

Das Lemma-Verweisregister dient zum Auffinden einzelner Namenfermen
im späteren lemmatisicnen Namenbelegregister. Don sind die unterschiedlichen
Graphien der Personennamen bestimmten Bclegfcldem unter einem gleichar.
tigen Lemma zugeordnet. das mit dem Anfangsbuchstaben des künstlichen
Leitwertes (Lemma) und einer fortlaufenden Zihlung gekennzeichnet ist (im
Namenbelegregister in Fettdruck). Diese Ko mbination aus Buchstabc und Num­
mer kann (ur die Erstglieder der germanbeben Namen und die vollständige Form
der Namen anderer Herkunft dem Lemma-verweisregister entnommen werden.
Caro/us z. B. isr clon unter l: Z aufgeführt. die germanischen Namen mir der Silbe
Gaus! im Erslg1icd finden sich unter den Lemma-Belegfeldern 1 10 - 1 12.

...1 I AJbizo a 22
AI a 8 Albizoni a 22
Abba a I Ald! a 29
Abraham a 2 Alda a 24
Adall a 66 a 67 Aldel a 27 - a 30
Adam a 3 AJdi! a 26
Adel! a 65 a 66 Aldo a 25
Adhe ll a 66 Allo a 32
Adila a 64 Alm! h 14
Ado a 62 Alm il h 13
Adrl a 69 Alt! a 28
Ad rel a 68 Ambrosius a 37
Adrianus h I Amedeus a 33
Aginl a 7 Ame ll a 34
A gini a 5 Amichus a 38
Agino • 5 Am icus a 38
Aginus a 5 Amiza a 35
A icl a 9 Amizo a 36
A iml h 3 Andl a 51
A imel h 4 Andrel a 39
AI! a 10- a 19 Andreas a 40
A Jaisus a 31 Andrei a 40
Albe! a 23 AngeV a 41 a 43
Albina a 20 Anna a 44
Albiza a 21 Ans! a 46 a 53
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Ansel a 52 Bononius b 36
A n'" a 45 Bonus b 28
Antoninus a 55 Bonusrilius b 37
Antonius a 54 Borningus b 43
Anzel a 50 Bosa b 4
Arl h 9 Bouo b 39
Ardl h 7 Brigida b 41
Ardel h 5 h 6 Bruningus b 43
Aril h 8 h 11 Brunus b 42
Arlenius • 5 Burga b 44
Armarius a 58 Burningus b 43
A mJ a 56 - a 57 Calistus c I
Amustus • 10 CaroJus k 2
Asl a 59 Cedrianus < 2
Asterius a 60 Christotorus c 5
A la a 61 Cle mens c 6
Alel a 63 Con/ k 3
AIO a 62 ConstabuJus < 7
Auo a 62 Constantina < 9
Augustus a 76 Co nstantinus c 10
Aymo h 2 Co nstam ius c 8
Ayn! a 6 Crescentius < 11
Aw a 77 Cns tianus c 3
BasiJius b 3 Cristina c 4
Balel b 1 Cuniza k 4
Belanl b 5 Cunizo k 5
Delil b 2 Dagl d 2
BeJlenda b 6 Dail d 2
Bellelo b 25 Dauid d 4
Benedictus b 8 Deodates d 5
Benno b 7 Deusdedit d 6
Benzo b 9 Doda d 7
Berl b 12 - b 14 Dodo d 8
Beren! b 21 Dominica d 11
Beriza b 10 Dominicus d 12
Ber lzo b 11 Domninus d 10
Sem ! b 22 b 23 Donesdei d 14
Bcmo b 19 Doniza d 13
Bernundus b 20 Dracl I 8
Bertl b 16 - b 18 Drogus d 15
Berta b 15 Durante d 16
Bombacone b 34 Ebo • I
BODa b 27 Emilia a 4
Bonafemina b 32 Engel! a 41
Bonafilia b 33 Eril h 8
Bonbellus b 35 Erinza • 4
Bonil b 31 Ennenl • 9
Boniza b 29 Ermiza • 6
Donim b 30 Ethnicus • 11
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Euul e 2 Gumtel g 34
Euurl e 2 Guntl g 36
Fariolus f 1 Gunzo g 33
Faustinus f 3 Heini h 4
Fenna f 4 Helena h 12
Ferl f 2 Hel isabet e 3
Framiza f 5 Heril h 8 . h 10
Francus f 6 Heriml e 8
Fredel f 7 Herlynus e 5
Frol f 8 Hermenl e 9
Fulco f 9 Herminl e 9
Fulconis f 9 Hermizus e 7
Fulcus f 9 Heuerl e 2
Gado g I Heynl h 4
Gandl g 6 Hildel h 17 . h 18
Gari l g 2 - g 3 Hildezo h 16
Ga udei g 13 Homobonus h 22
Ga udentius g 7 Homodei h 23
Gausl g lO - g 12 Honoria h 24
Gauso g 8 Iddo 3
Ga usus g 8 Ido 3
Ga uzlenus g 9 Iheronimus h 15
Ge neslus g 16 lide! h 17 - h 19
Georgius g 17 Im! 4
Ge rl g 4 - g 5 Ime l 5
Germanus g 18 Imell h 20
Ge,. g 14 Imml 4
Gezo g 15 Ingel 8
Girl g 2 - g 5 Ingell 9 15
Gisl g 20 Ingeza 6
Gisa g 19 Ingezo 7
Giseil g 22 g 23 Ingill 10
Gisenl g 24 Iohannes 16
Gisla g 21 lordanis 17
Gosl g 10 lordanus 17
Gotel g 25 Isell 18
G rananus g 26 Iseml 19
Gregorius g 27 !t. 2
Gnl g 2 g 3 lulitta 21
Griml g 31 g 32 l UD 1
Grima g 28 luuenis 22
Grimiza g 29 Kalentius k 1
Grinel g 30 Lam! I 3
Guil w 10 Lan! I 4 - I 5
Guido w 9 Landl I 6
Guilia w 12 Lanzo I 2
Guinizo w 14 Lauinia I 7
Gulf! w 17 Laurentins I 8
G uml g 34 - g 35 Lazarus I 9
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Le. I 10 NN I
Ledl I 19 0 1 a 75
Leo I 11 O bito 0 1
Leol I 12 Odds a 70
Leotf I 17 - I 18 Oddo a 71
Letus I 1 Oddonis a 71
Leu I 11 Odel! 0 6
Liu! I 16 Odilo 0 5
Liuda I 13 Qfficia 0 2
Liutf I 16 Offitia 0 2
Liuza I 14 Olde! a 27 - a 30
Liuzo I 15 Oliua 0 3
Lo thl h 21 Opizo 0 1
Luni! I 20 Orabona 0 4
Lupus I 21 OIe! a 74
Maall m 15 Otta a 70
Madell m 16 Otto a 71
Magin/ m 2 O za a 72
Magno m 4 O m a 73
Mainl m 2 m 3 Paganus p 1
Maiolus m I Palme p 2
Mall m 5 m 6 Papius p 3
Manna m 7 Papnutius p 4
Mannus m 8 Pascalis p 5
Maria m 9 Patemus p 6
Marini m 10 Paula p 7
Marinus m 10 Paulo p 8
Martianus m 11 Paulus p
Martini m 12 Perin! b 24
Martinus m 12 Petrol p 10
Mall m 14 Petronilla p 11
Mauri m 17 Petrous p 9
Mauro m 17 Pet rus p 9
Maurus m 17 Placentina p 12
Mazo m 13 Placentinus p 13
Michael m 18 Placidus p 14
Michaele m 18 Podo b 26
Michahel m 18 Pontius P 15
Milus m 19 Porto b 38
Nandell n 1 Prandus b 40
NataJis n 2 Prosper P 16
Niger n 3 Radi r 2
Nigra n 4 Raginl r 10
Nigrellus n 5 Raiml r 5 - r 7
Nit! n 6 Rain! r 6 r 11
Nobi lino n 7 Rainus r 3
NOTI n 8 Ran! h 25
Norde! n 9 Ratelonis r I
Nort i/ n 9 Reginzo r 4
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Rein! r 6 Teuza I 2
Remedius r 16 Te uzo I 3
Renza r 12 Theodl I 7
Renzo r 13 Theodisius I 1
Resl! r 15 Theodosius I I
Restanus r 14 Todilo d 9
Ril r 19 r 20 Torus d 8
RicJ r 21 r 22 Transi I 9
Richezo r 18 Trasel I 10
Richiczo r 18 UI h 40
Richiza r 17 Ue nerosus u 1
Richizonis r 18 Ugo h 39
Rigezo r 18 Uitale u 2
Rim! r 23 Ui laJis u 2
Rol h 30 - h 37 Uiuentius u 3
Rodl h 30 h 38 Uiuianus u 4
Rollo h 27 Um! h 41
Rom! h 26 Ursel u 6
Romana r 24 Urso u 5
Romani r 25 Ursus u 5
Romanus r 25 Uuall w 2 - w 4
Rotel h 33 Uualdl w 6
Roza h 28 Uualdo w 1
Rom h 29 Uualt! w 5
Rozoni h 29 Uuandell w 7
Rul h 30 Uuariml w 8
Rufinus r 26 Uuarinl w g

Sanctius s 2 Uuil w 11
Sandeil s 3 - s 4 Uuido w 9
Sauinus s 1 Uuidonis w 9
Serena s 5 Uuili l w 13
Sergii s 6 Uuilia w 12
Sergius s 6 Uuiml w 16
Seuerus s 7 Uuinil w 15
Sigl s 10 Ysidorus 20
Sigel s 9
Slgezo s 8
Siluester s 11
Sirus s 15
Stabilis s 12
Steph an a s 13
Stephanus s 14
Syrus s 15
Tado d 1
Tadoni d 1
Tai! d 3
Tel I 4 5
Ted! I 7
Teodel I 6



J96 ummali~~l1es Namenboekg~gNer

. 1 Abbomon 2l.J2.

• 2 Abraham mon 21.07.

• .1 Adam mon 02.0 t.. Adam mon 04 .01. . Adam 07.0 1.. Adam mon 17.01. .
Adam 20.03., Adam mon 02.04.• Adam mon PLSA 01.06., Adam mon
PLSA 07.06., Adam mon 11.06.• Adam 53C mon 15.06.• Adam 01.08.,
Adam 02.08.• Adam mon PLSA 20.09., Adam 22.09., Adam mon 23.10.,
Adam man 20.11., Adam man 02.12.

. .. EmiJia com 28.04 ., Emilia 04 .08.

• S Aginus dia 08.01.• Agini 31.01., Aginus adv 06.10., Agino 27.10.

• 6 Ayn/aldus mon 22.06 .

• 7 Agin/ulfus 31.08.

• 8 A/rkus 08 .0 I.

• 9 Ak /hardus mon 22.06., Aiclardus eps PL 15.07.

• 10 Allberga 22.01., Alfberga 05.04., Al/berga 19.04 ., AI!berga 18.07., AI/
berga 26.09.

• 11 AI/bcrtu., mon 08.01., AUberti 15. 01.. Al/bertus mon PLSA 24.0 1..
Allbertus id.l 02.02. Allbertus mon 20 .03.• AI/tJ(orfu.\ 13.04., Al/bertus
mon t 7.04., At/bert us mon 20.04., Al/bertus mon 26. OS•• Allbertus mon
17.07., AI/bcrtus mon 25.09., Al/berlus mon 24. J1.. Alibertus OB. 12.

a 12 Al/prandus 05.04., Allprandus 03. 11.

a 13 All fredus mon 01.04., AI/fredus mon 15.05.

a 14 Allgarda mon 04.06., Allgarda 09. 08.

a IS Al/giso mon 07.04.• Al/gisus mon 15.04., AI/gisus mon 17.04., AI/gisus
31.08.

a 16 AI/chinda 05.0 1., AUchinda -Ingeza 03.04.• Allchinda 12.05.• Allchenda
08.10.

• 17 Allmannus mon 15.01., AUmannus 10.08.

• 18 Al/mundus abb 22.08.
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11 19 Al/truda 23.03., Ai/lruda 13.05.• Alltruda 07.10.

11 20 AJbina 04.04.

197

11 21 AJbiza 20.04.• A Jbiza 04.05., A Jbiza mon 05.05., AJbiza 28.05., AJbiza
21.07.

11 22 Albizo mon PLSA 04.01., A lbizo 21. 03., A lbizo mon 26.04., Albizo
16.05., Albizo mcv PLSA 10.06.• AJbizo 08.07.• Albizo 08.07.• A lbizoni
11.08.• Albizo 20.08., Albizoni 24.08.• A lbizo mon PLSA 11.09 ., Albizo
abb TOll 22.09., Albiro 07.10.. Albiro 09.10.. Albiro 12.11 .. Albiro
mon PLSA 19.11. A lbizo mon PLSA 07.12.• A lbizo man 09.12.

• 2J AIbcJricus 17.01.. AIbeJricus 23. 0 1., A Ibc/ricus 23.01.. Albe/ricus mon
26.03.• AIbcJricus mon 10.04.• Albe /ricus mon 17.06.. AlbcJricus pbr
25.06.• Albe/ricus mon 29.06.• Albe/ricus -Reezc 30.06 .• AIbcJricus mon
07.07.• Albe/ricus 28.09., AlbeJricus mon 05.10.• AlbeJricus mon 06.10.

• 24 Alda 08.0 1.. Alda 15.01.. Alda 16. 01.. Alda 24.01.. Alda 17.04., Alda
1S.06.. Aid. IS. 08 .

11 2S Aldo mon 22.06.• AkJo mon 26.08.

11 26 Aldi /benus - PE 29.04.

• 27 A kJe/prandus mon 13.07.• A lde/prandus mon 30.09.• Olde/u randus mon
22. 10.

11 28 Alt /erius 24.11.

11 29 A ld/radus 25.11.

11 30 Olde/ricus mon 14.10., A tde/ricus · Nigr.03.11.

11 31 A laisus mon 28.0 1.

11 32 A llo 26.04.

11 33 A medeus 04.10.

11 34 A mel/Iredus mon 06 .02.

11 35 A miza mon 17.04.• A miza 26.09.

11 36 Amizo mon 11.01.. A mizo mon PLSA 31.03.• A mizo mon 19.04., A mizo
mon 24.04 .• Amizo mon 16.05., Amizo mon 16.05.• A mizo 23.05.• A mizo
mon 10.08., Amizo 02.09.• Amizo mon 11.09.• Amizo 16.09.• Amizo mon
11.11.• A mizo sec mon LO 23. 11.
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• 37 Amb rosius mon OS.OI.. Ambrosius 28.0 1.

• 38 Amichus 07.05.• Amicus mon 22.11.

• 39 Andre/uerti 07. 10.

• 40 Andreas mon 22.01.. Andreas 22.0 1. Andreas 23.01.. Andreas mon PLSA
24.01.. Andreas 25. 01.. Andreas mon 25.01.. Andreas 25.01.. Andreas
mon PLSA 21.03., Andreas mon 29.03.• Andreas pbr 31.03.• Andreas pbr
mon 02.04.• Andreas man 08.04.• Andre as mon 10.04., Andreas mon
12.04 .• Andreas mon 16.04 ., Andreas 23 .04 ., Andreas 24.04., Andreas
29.04 .• Andreas mon PLSA 10 .05.• AndreM 17.05.• Andrcas mon 26.05 .•
Andreas dia mon 02.06.• Andreas mon 26.06.• Andrei 03 .07., Andreas
mon 16.07.• Andreas mon 20. 07.• Andreas mon 23.07.• Andrcas mon
23.07., Andreas mon PLSA 3 1.01., Andrei 01.08., Andreas 01.08., An­
drees abb 03.08.• Andrcas 06.0K. Andrei mon 17. 08.• Andrea, mon
03.09.• Andreas mon 20.09.• Andreas 03.10.• Andreas mon 09.10.• An­
drees pbr 03 .11.• Andreas mon 08. J I .• Andreas mon 09.11.• Andreas 22.
I J.• Aadreas mon 26. J J.• Andreas mon TOl l J J.12.

• ~ I Angellbcrga 20.05.• Engel/berge 20.05.• Angel/bergs 29.05.• Angel/berga
20.06.• Angel/berga 02.1 1.

• 42 Angel /erus mon 30.10.

• 43 An}!:el/(ruda 14.10.

. .... Anna mon 17.10.

• 45 Anso mon 14.10.

.46 Ans/bertus mon 17.05.

• 47 Ans/erus 18.10.

8 48 Ans/e lmus mon 20.03., Ans/elmus 11.04 " Ans/e lmus pbr 17.04., Ans/
elmus 05.05.• Ans/e lmus ab b G RAZ 3 1.05.• Ans/elmus mon 23.07.•
Ans /elmus mon 16.08.• Ans /eJmus mon 09.10.• Ansle imus mon 12.1 1.

• 49 Ans/eld a 2 1.07., AnsJilda J9 .09., AnsJilda 26.09.

a SO Anze/mundus mon 21.0 J.

a SI And/rada mon PLSX 25.05.

• 52 Anse /de us mon 18.06.
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a 53 Ans/eldus 02.01.• Ans/oldus 27.09 . Ans/aldus 03.11.

• 54 An lonius monOt. l l.

• 55 Anloninus 07.0 1., Anloninus 21.07.

• 56 Am/aldus mon 19.04 .• Am/aldus J4.1O.

• 57 Am/ultus mon 23.03.• Am/ultus mon - PE 29.03.• Am/uUus 29.04.•
Am /uUus mon 05 . 09.• Am/ultus mon 12.09.• Am/ulrus mon tS .l0.

• 58 Armarilö man 03.0 l.

• 59 Awpertus mon PLSA 06.07.

• 60 Asterins 29.04 .

• 6 1 Ala -Nigra 09 .12.

• 62 Ado mon 09.01.. Ado mon 31.01., Auo 01.02.• Atto mon 22.03.• Ala
mon 04.04.• A de> mon PLSA 09.04.• Ara mon 22. 10.• Aue pbr 21.11..
Atto mon PLSA 18.12.

• 63 At c/mundus mon O·UO.

• 64 Adila 29.06.

• 65 Adet/berga 02.0·$.

a 66 Adel /bert us mar 05 .0 1.. Adhel/bertus 10.0 1.. Adhellberrus 14.0 1.. Adhell
bertus mon 19.0 1.. Adhellbe n us 06 .02., Adellbertus 06.02., Adhet/bertus
mon 06.02.• Adellbertus mon 06 .02.• Adhelzbertus mon 29.03.• Adall
ben us mon 16.04., Adhel/bertus J8.04., Adhet/bertus mon 25.04., Adhell
ben us mon 25.04., AdhelJbertus 28.04., Adhel/bertus not 07.05., Adhell
bertus mon PLSA 22.06., Ad helJberlus mon 09. 07., AdhelJberlus mon
14.07., Adel/berti mon 01.08.• AdhelJberrus idx 05.08., Adbel/bertus
24.08., AdhelJbertus dia 14.09., Adhel/be n us mon t5.09., Adhel/bertus
mon 15.09., Adhel /bert us neg 15.09., AdhelJbertus mon 17.09., AdhelJ
benus mon 13.10., AdhelJbert us mon 15.JO., AdhelJberlus mon 18. JO.•
AdhelJbertus mon 04. J 1., Adhellbertus mon 14.11.. AdhelJbertus pbr
mon 25.11., AdhelJbertus mon 15.12.

a 67 Adallardus mon 21. 12.

a 6ft AdreJuertus 11 .01.

• 69 AdrJaldus mon 13.11.
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• 70 Odda 11.01.. OUa mon 11.11.

• 71 Oddonis 06.01.. Oddo PLSA 06.04.• O tro mon 14.06., O rto 04.07.• Oddo
08.07.• Duo mon 22.07.• Oddo 07.08., Oddonis 08.09.• Oddo mon 23.10.
Oddo 100n 03.12.

• 72 Oza 17.06.

• 73 Ozo 09.05.

• 74 Ore/perg. mon 10.04.

• 75 Ofbertus 25.08.

• 76 Augustus 24.04.• Augustus mon PLSA 29.07.

• 71 Azo mon 27.04., Azo mon 20 .0S .• Azo mon PLSA 24.05.• Azo 15.07.•
AlO 16.08.• Azo mon 19.08., Azo sde 30.08., Azo man 08.09.• Azo
24.09.• Azo man PLSA 27.09.• Azo mon 25.11. . Azo abb 30.11.. Azo adv
03.12.

b I Batc/ricus mon 14.10.

b 2 Beli/arda 11 .02.

b J Basilius 17.05.

b 4 80s0 01.07., 8 oso mon 20.08.• Boso mon PLSA 09.09.

b 5 Delan/gan us mon 08.0S.

b 6 Bellenda 16.04.

b 7 Bcnno abb02.12.,Benno rnon 17.12.

b 8 Benedictu s mon 03.04., Benedictus mon 09.05., Ben edictus sie mon
PLSA 06.06., Benedictus mon 20.09 ., Bened ictu s abb 30.09., Benedictus
mon 24. J I., Benedictus 02.J2.

b 9 Benzo mon I J.OI., Benzo mon J7.04., Benzo mon 24.11.

b 10 Beriza mon 15.04 .

b 11 Berizo mon PLSA 29.0J., Be rizo 28. 09.

b 12 Ber/ardus mon PLSA 02.01., Ber /ardus mon 3 1.05., Ber/ardus pbr •
J8 .09., Ber/ardus mon 25.JO., Ber/ardus 02.12.
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b 13 Ber/linda 01.07., Ber/linda 04.08. Ber/linda 01.09.

b 14 Ber/oldu$ 26.01.
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b J5 B~rra 02.0 1., Berta mon 04.02., Bette 10.05., Berta mon 19.05., Bert..
mon 29.07 ., Bert a 08.08., Berta 0 1.09., Berta 04.09 ., Bert a mon 10.10.,
Berta 03.11.

b 16 Bert /arus mon 03 .12.

b 17 Bert /ramus mon 23.05.

b 18 Bcrt /aldus man 12.12 .

b 19 Berno abb 08.10 ., Bemo mon 27.10 .

b 20 Bnnundus 29.04.

b 21 Beren/guius mC'\' 07.12 .

b 22 Bern/ardus mon 09.02., Bem /ardus mon 01.04., B~m/ardus mon 10.04.•
Bem /ardus 29.04. Bem /ardus mon 21.05., Bem /ardus mon 25.06., B~ml

ardus mon 24.10.• Bemlardus mon 12.12.

b 23 Bem/erius abb 08 .0 1., Bern /erius mon 19.12.

b 24 Perin/sende mon 09 .08.

b 25 Bettete 18.06.

b 26 Podo mon 25.01.

b 27 Bona 21.05., Bona 23.05., Bona dom 29.05.

b 28 Bonus mon 22.0 1., Bonu s 15.05., Bonus 05.06.

b 29 Boniza 22.0 1., Boniza 04.04., Boniza -Ingesa 09.04., Boniza 14.04.,
Boniza 29.05 ., Bon iza 15.06., Boniza 30.06., Soniza 23.07., Boniza mon
14.12., Boniza 17.12.

b 30 Bonizo pbr 06.01., Bonizo mon 17. 01., Bonizo 28.03., Bonizo mon
26.04., Bon izo 04 .05. Bonim mon PLSA 17.05., Bonizo mon 18.05.,
Bonizo 28.05 ., Bonizo 29.05.• Bonizo 29.05., Bonizo mon 27. 06., Bonizo
mon 07.07., Bonizo mon 13.07., Bonizo 27.07., Bonizo mon 31.07.,
Bonizo mon PLSA 16.08., Bonizo mon 22.08., Bonizo mon 08.10 .,
Bonizo mon 10. 10., Bonizo mon PLSA 21.11., Bonizo 25.11., Bonim
mon 13.12.
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b 31 Bon i/prandus mon 02 .07.

b 32 Bonafemina 31.0 1.

b JJ Bo nafilia 0 4.04., Bonafilia 06.04 . Bo narilia 08.0S.• Bonafilia 3 1.08 .

b J4 Bornb arone 29.05.

b 3S Bon belhis -Mannus 08.01.

bJ6 Bononius abb 28.08.

b 37 Bon usfilius 11.08.

b 38 Porto mon 26.03.

b J9 Bou o 08 .01 .

b .a0 Prandus mon 03.10.

b 4. Brigjda 04 .05 .

b -'2 Brunus mon 24.03.• Brunus mon 17. 06.

b 43 Borningus 09 .0 1.. Brun ingus mon VICU 31.03.• Rruningus PLSA 02.04.,
Bumingus 09.04. Bom ingus 09.05.• Bruningus pllr 21.06., Bumingus sac
mon PLSA 26.06.• Bruningus mon 10.07.• Burnlngus mon 09.08., Bru ­
ningus abb PA 13.1 2.

b44 Burga 20.03.

e I Cafistus mon 10.10.

e 2 Cedrianus mon 20.12.

e 3 Crisrianus mon 19.05.

e 4 Crisrina 11 .0S.

c: S Christo torus mon 21.0 1., Cbrisroforus mon 21.03., Christoforus mon
21.04., Christoforus J4.07.• Christo torus mon 22.10.

(' 6 Clemens mon 05 .12.

(' 7 Constab ulus mon ü f . f I .

(' 8 Constantius mon 18.03.• Consta ntiur.. mon 13.08.• Constanuus abb 30.10.,
Ccnstantius mon 30.11.
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.: 9 Consta ntine 09.05.

t' 10 Constantinus 29.04., Consra ntinus mon 21.12.

.: JJ Crescenrius pcr 04 .01., Crescenrius not 14.09 .

d I Tado mis PL 17.01., Tadoni 22.01.

d 2 Daglbcrtus 29.04.• Dailbcrtus mon 01 .06 .

d 3 Tai/fruda 04.12.

d 4 Dauidmon 18.07., Dauid dsd -PE 02.08 .

d 5 Deodatus mon 28.11.

d 6 Deusdedit mon 3 1.07., Deusdedit abb MI 20.10.

d 7 Doda 05.02.
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d 8 Totus abb APOL 03.01., 0000 mon 11. 01. , 0000 mon 06 .05., 0000
22.06.• Dodo mon 18.07.

d 9 Todilo mon 14.06 .

d 10 Demainus mon 10.07.• Domninus abb 14.07.• Domninus dia mon OS .11.

d 11 Dominica 08.04 ., Dominica 01.06., Dominica 28.06., Domi nica 19.08.,
Dominica 30.08., Dominica 21.10 ., Dominica 04 .11. , Dominica 09.11.,
Dominica 24.11.

d I2 Dominicus mon 19.01., Dominicu s mon 17.03., Dominicus 21.03 ., Do­
minicus pbr 22.03., Domlnicus 25.03 ., Dominices mon 27.03., Dominicus
sac mon 02.04 ., Dominicus mon J2.04 ., Dominieus -Homob.18.04., Do­
minicus mon PLSA 23.04.• Dominicus mon 24.04., Dominieus mon ­
29.04., Dominicus OS .OS ., Dominices mon 25.05 ., Dominieus mon 28.06.,
Oominicus 17.07., Dominicus mon 19.07., Dominieus mon 07 .08., 00­
minieus mon 09.08., Dominieus mon NONT 23.08., Dom inicus mon
12.10., Dominice s pbr 13.10., Dominicus mre PLSA 15.10., Oominicus
mon 22. 10., Dominices rnon 30.10 ., Dominicus mon - sr 07.11.,00­
minicus 17.11., Domimcus mon 18.11 ., Dom inicus 18.11 ., Dominicus mon
11.12., Dominicusmon PLSA 14. 12., Dominicus 21.12.

d 13 Doniza 24.06., Doniza -Hetisabet 29.08.

d 14 Donesdei 03.07.
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d IS Drogus 29.04.

d 16 Duranie mon 04.05.

• I Ebo 07.01.

e 2 Euur/ardus mon 03.02.• EuuJardus C'J)§ PL 15.10.• Heuerzardus mon
10.11 .

e J Hetisabet · Doniza 29.08.

r " Erinza 25.01.. Erinza abb09.09., Erinza 30.09.

r 5 Herlynus abb 18.03 .• Arlenius man 02.11.

e 6 Enniz.a mon 10.05.• Ermiza 01.01.

r 7 Hermizus mon 21.10.

e 8 Heri m/pertue mon 20.05.

e 9 Hermin/garda 30.01.. Hennen/garda 28.05., Ermen/garda 03.06.

C' 10 Am ustus 11.02.• Amustus mon 26. 08.

e 11 Er hnicus man 28.04.

f I Fanotus mon 28.04.

f 2 Ferllinda 14.05.

f 3 Faustmus mon 04.01.. Faustinus mon 04.02.• Fausrinus pbr 01.09.

,.. Fenna 07. 12.

f 5 Framiza 25.06., Framiza 05.11.

f 6 Franeus 25.04.• Francus mon 21.1 2.

f 7 Frede/ricus 16.09.

'8 Fro/gerius eps 11.11.

f 9 Futcus mon 14.08., Fulco 19.09., Fulconis adv 27.09.

I I Gado 29.04.
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JI: 2 Gari/uerga 0 1.01.. Gari /ue rga 08. 02 .• Gari/uerga 10.02.• Gi r/be rga mon
27.06.• Gari /uerga 09.10.• Grilberga 11.11 .• Gan/ue rga 13. 12.

JI: J Gari/eertus 22.07.• Gari/uertus 25. 09 .• Gari/ uert us pis PLSA 02.11.•
Grilbcrtus 12.11.

I: 4 Ger/ardus 06.0J., Gir /ardus -Sauin. mon PLSA 11.01., Ger/ardus man
15.01.. Ger/ardus 31. 01. . Ger/ardus mon 03.04.• Ger/ardus 29.04.•
Ger/ardus 11.05.• Ger/ardus 30.06., Ger/ardus man 27.07.• Gir/ardus
mon 16.08., Gir /ardus mon 19.08., Ger/ardi Mb 30.09.• Ger/ardus man
08.JO.• Ger/ardus mon 08.10.• Gir/ardus not 27.1 J., Ger/ardus 08.12.

J: 5 Gir/aldu s abb 29.04.• Gir /a1dus mon 15.11.• Ger/aldus mon J6 .11.

I: 6 Gand/ultus mon 31.07.• Gandlulfus mon 13.09.• Gand/ulfi 16.09., Ga nd!
ultus mon 04.10.• Ga ndlulfus abb 04.12.• Gandlulfus man 10.12.

I: 7 Geudenrius 02.10.

I 8 Gau sa mon 18.03.• Gausus mon 30.05.

I 9 Gauzlenus eps mon 08.07.

I 10 Gos/pertus 31.01.. Gaus/bertus mon 24.06.

R 11 Gau slfredus com 20.11.

I 12 Geus/elmus 01.0 1., Gau elmo mon PA 12.04., Gausleimus 08.09.

Il: 13 Ga ude/marius mon 08.04.

I U Geza 20.05 .• Geza 29.10.

t!: 15 Gezo mon PLSA 25.03.• GClO mon 03. 04., Gezo mon I J.04., Gell> mon
22.04., GClO 28.06., Gezo mon 19.08.• Gezo mon 28.08., Gezo sda
01.11., Gezo abb PLSA 04. t 1., Gezo -Iohannes mon PLSA 05 .11. Gezo
07.11.

K 16 Genesius 29.04.

K 17 Geo rgius 13.01., Georgius mon 14. 04 .

K 18 Germanus 17.01.. Ge rmanus mon 13.09.

K 19 Gisa mon 26.07.

I 20 Gis/u ltus mon 07.02.• Gi!t/ulfus mon 11.04.• Gis/ulfus mon 09.05.• Gi
ultus mon 10.08.
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J: 21 Gis la 22.08.• Gisla 12.11.. GisJa 20.11.. Gi."la 30 . J J.

J: 22 Giselzberga mon J2.01.• Gisel/berga 01.04., Giscllbcrga 30.08.

I 23 Gisef/bertus mon 13.01.• Gisellbertus mon 31.01.• Giselzbertus abb BRSC
07. 02.• Gtsel/bertus mon 23.04.• Gisel/bertus 19.05.• Gisel/berrus mon
27.05.• Giselzbertus abb 12.06.• GisclJbertus mon 13.06 .• Gisel/bertus
mon 13.07.• Giscl!bertus mon 16.07.• Gisc llbcrtus mon 04.08 .• GiscU
bertus mon 25.08., Gisd!bertus 30.09.• Giscllbenus mon 19.11.. Gisell
bertus mon 09.12.

a: 24 Gisen/truda 06.01.. Gisen/truda 20.05 .

lI: 2S Gote /tredus mon OS.().4 .• Goee/tredus sac mon 22.04.• Gotezfredus mon
06.07.• Gote/tredes abb 31.07., Gote/t red us mon 14.08.

a: 26 Graria nus 20.01.

R 27 Gregortus mon 02.1 t.

a: 28 Grirna 08.04., Grirna J1.04.

a: 29 Gnrmza 27.04., Grimiza 21.09.

a: JO Gr me/uert us pbr mon 29.11.

I 31 Grim/aldus mon 18.06., Grim/aJdus 18.06., Grim/a ldus mon 01.09., Griml
aldu" cle 29.10.

Ji: 32 Grim /ulfus mon 08.09.

2 33 Gunzo mon 04.06., Gunzo abb 0 1.08.

2 34 Gum/perga 15.04., Gumte/perga 30. 10.

2 3S Gum/pcrtus mon PLSA 07.08.

2 36 Guat/ilda 29.03., Gunt/ilda 10.08.

h I Adrianus mon 18.04.

h Z Aymo sac 30.04.

h 3 Aim/baldus 29.04.

h" Hein/ricus 20.05., Aime/ricus mon 28.05., Heyn/ricus imp 05.0 7., HeinI
ricus 11.08., Hein/ricus mon 05 .11.
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h 5 Arde/manno mon 30.05.

b 6 Arde/ricus 01 .09.• Arde/ricus mon oUO.

b 7 Ard/uinus mon 01 .01., Ard/oinus mon 16.05.• Ard/oinus com 07.10.
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h 8 Ari/bertus 23.01.• Herilbertus mon 16.03.• Heri/bertus mon PLSA 12.04.•
Heri/bertus mon PLSA 12.05.• Arilbenus 12.05.• Erilberrus 27.05 ., Eril
bert us mon 10.06.• Heri/bertus abb BERC 03.07.• Arilbenus 05.07.•
Heri/bertus 10.07.• Heri/bertus 14.08.• Hen zbertus mon 28.08.• Eril
berrus 13.09 .• Heri /bertus mon 04 .12.

.. 9 Ar/rnannus man 14.01.. Ar/mannus MOn 01.11.

h 10 Hm /sinda 11.07.

h 11 Ari/aldus 26.03.• Ari/oldus 27.03. Ari/oldus com 08.05.• Ari/oldus mon
09 .09.

• 12 Helena abb 14.04 .

• IJ Almi/p:i!;Q ahb PPPC 01.08.

h 14 Alm/merus mon 20.04.

h JS Iheronimu s mon 03.09.

h 16 Hüdeeo mon PLSA 09 .0·t

h 17 Hilde /herlus phr 28.04.• lIde/ bertus mon 20.07.

h IM llde/ prandus eps 19.04 ., IIde/prandus mon 02.05.• ltde/urandus mon
13.08., Hilde/prandu s 0 1.09 ., IIde/prandus mon 08.10., IIde/prandus mon
20.12.

h 19 Ude/gerda 06.01.. Ilde/garde 20. 07.

h 20 lmet/rada mon 29.05 .

h 21 Loth/erius mcv 30.09.

h 22 Homobonus -Domin.18.04.

h 23 Homodei mon PLSA )6.09.

h 24 Honoria mon 09.04 .
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h 25 Ran/ultus mon 09.02.

h 26 Rom/aldus abb der 19.06., Rom/aldus mon 0 7.11 .

h 27 Rollo mon 19.07.

h 18 Ra u 10.01.. Rau 22.01.. Roza 04. 02., Roza 11.04., Rau 29.05., Roza
06.08 .• Roza 10. 08., Roza mon 07 .09 .• Roza mon 12.09 ., Rau 18.09.•
Rau 01. 10.• Roza 08.10., Rau 12.10., Rau 20.10.• Rau 21.10., Roza
.10.11.

h 29 Rozo mon 14.01.. Rozo mon 16.01 ., Rozo mon 27.01.. Roeoni 19.04.,
Rozo mon PLSA 10.05 . Rozo abb 18.0S.• Rozo mon 10 .06.• Rozo mon
15.06., Rozo man 03.08., Rozo OS.08.• Rozo mon PLSA 16.08., Rozo
19.08.• Rozo 29.08 ., Rozo mon 27.09 ., Rozo mon PLSA 10.10.• Rozo
13.10 ., Rozo mon PLSA 02.11., Rozo VICU 08 .11.. Rozo sd.a 16.11..
Roza 20.1 1.• Rozo 21. 11.• Rozo mon 02.12., Roeo 09.12.• Rozo 09.12.,
Rozoni 18.12 .• Rozo mon 21.12.

h Ja Ro/pakfi man 13.04., RulbaJdus mon 23.05 .• Ro/pafdi mon 24.07., Rod/
baldus mon 10.08.

h 3 1 Ro/bcrga 29.03.

h 32 Ro/pertus mon 15.08., Rod /benus mon 10.10., Ro/bertus mon 23. 10.

h J3 Rote/Irede s mon 26.03., Rore/Iredus 24.06.

h J4 Rod/genus mon 08.06., Ro/gerius PLSA 24.10.

h 35 Ro/landus mon 13.04., Ro/landus mon 13.09., Ro/Jandus mon 16.12.

h 36 Ro/hn da mon 14.0 1.

h 37 Ro/r ruda 24.04.

h 3M Rod /ulfu s mon 30.0 1., Rod /ulCu s 04.02 .. Rcd /uttus mon 19.04 ., Rod/u lfus
abb 12.06., Rod /u lfus mon 15.06., Rod /u llus mon 15,09., Rod/ulfus mon
11.10.

h 31j Ugo mar 24.0 1., Ugo com 07.02 ., Ugo 29.04., Ugo mon PLSA 06.08.,
Ugo mon 11.10., Ugo mon 03.11., Ugo lev mon 18.12.

h 40 Ulbertus mon 17.01., Ulbcrt us mon 15.04., U/bcrri com 28.04.• U/bertus
mon 25.06., Ulbcrtus sda 30.09., Ulbcrt us mon 21.10., Uzbertus sda
30. JO., Uzbertus mon J4 . J2., Ulbcrt us mon 21. J2 .
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b 41 Um/bert us mon 14.09.

I Iuo eps Pt, 11.07.

i 2 l1a04.01.• Ita mon 17.03.• Ila20.07.• ltaabb 29.09.

i J 100 mon 09.02.• Iddo 21.10.

i 4 Imm/ikta mon 20.01., Im/ikta mon 05.04.,lm/iJda mon 04 .07.

i 5 Imc/rada mon 01.04 ., Imc/rada 29. 08.
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I 6 Ingcza 07.0 1.. Ingeza -AUchinda 03.04.• Ingeza -Boniza 09.04.• Ingen
mon 29.06., Ingez.a 11.09., Ingeza mon 28.09., Ingez.a 17.12.

i 7 lngeao man 13.05.,lngezo mon 20. 08.

i 8 Inge/fredus 22.05.

i 9 Ingel/berga reg 23.03.

10 Ingillbertus mon 14.07.

11 Ingellprandus mon 27.05., Ingel/prandus neg 17.10.

12 Ingel/fredus mon 02.10.

13 Ingd/r am pbr PLAN 04.09.• lngellrannus mon 14. 12.

14 Ingellsenda 22.04.

15 lngel/truda 17.01.. lngell truda mon 17. JO.,lngel/ truda 10.11.

16 lohannes mon 01.01., lohannes 06. 0 1.. loharmes mon 10.01.. loharmes
mon 14.01. , loh armes 14.01. , lohannes mon 16.0 L,lohannes mcn 17.0 1.,
lohannes mon 20.0 1., loharmes mon 20.01., lohar mes 22.0 1.. loharmes
pbr 26.0 1., loharmes med 29.0 1., loharmes mon 30.0 1.. loharmes mon
31.0 1., Iohannes mon 09.02., lohannes pbr mon 17.03.• lohanncs mon
23.03., loharmes mon PLSA 25.03., Ich armes mon 26.03., lohannes mon
27.03., lohar mes mon 27.03., Johannes pbr mon 27.03., lohannes OL04.
lohannes 0 1.04.• loharmes 05.04., Iohannes mon 11. 04.• lohannes mon
13.04., lohannes mon 15.04., lohar mes sac mon 16.04.• lohannes mon
J6.04.• loharmes pbr 21.04., Iohannes mon 23.04.• lobar mes mon 29.04.,
lobarmes mcv 29.04.• lohannes 29.04.• lohannes mon 30.04., lohannes
30.04., lohannes 06. 05.• lohannes mon 12.05., lohannes mon 15.05.,
lohannes mon 16.05., lohar mes 20.05.• lohannes 21. 05.• lohar mes pbr
22.05., lohannes mon 24.05.• lobarmes abb BRUG 25.05.• loharmes mon
27.05.• lohannes mon 30.05.• lohannes mon 31.05 .,lohannes mon 04.06.•
lohannes mon 05.06., lohannes sac mon 09.06., loh armes 11.06.• 10-
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hannes mon 16.06.• lohannes 21.06.• lohannes mon 24.06.• lohannes 25.
06., lohannes mon 27.06., loharmes mon 30.06., lc bannes 30.06.• 10­
hannes mon 02.07., lohannes 04. 07.• Iohan nes mon 05 .07., Johannes mon
11.07.• lohannes eps VE 13.07.• loharmes mon 15.07.• lohar mes mon
16.07.• lohannes 18.07., Iohannes mon 19.07.• loharmes mon 21.07.•
Iobannes 24.01.• loharmes mon 31.07.• lohannes mon 01.08., loharmes
sec 02.08.• lohannes mon 08.08.• Iohannes 08.08.• lohannes mon PLSA
11.08.• lohannes sac mon 11.08., loharmes 17.08.• lohannes mon 18.08.•
lohannes sda mon PLSA 22.08.• Iohannes mon 25.08., loharmes mon
26.08.• lohannes mon 26.08.• lohannes mon 27.08.• lohannes mon 30.08.•
loharmes mon 01.09.• loharmes mon 07.09.• loharmes mon 08.09.• 10­
hannes mon 08.09. lohannes 09.09.• Iohannes mon 11 .09.• lohan nes ad ..·
1-'.09.• lohannes J7.09.• lohannes mon 20.09.• loh armes mon 21.09.•
lohannes 22.09.• lohannes mon 23.09.• loharmes ada - TR 23.09 .• 10­
hannes 25.09.• lohannes mon PLSA 26.09.• lohannes 30.09.• loharmes
mon 30.09.• loh annes abb 01. 10.• lohannes mon 04 .10. luhanncs 08 .10.•
lohannes 16.10.• lohannes mon PLSA 17.10 .• lohan nes pbr 17.10.• 10­
hannes man PLSA 19. 10.• lohannes 19.10.• lohan nes mon 0 1.11.. 10­
hannes -Geeo mon PLSA 05.11.. loharmes pis 08 .11.. lohannes mon
16.11.. loharmes abb 23.11.. lohannes abb PA 24 . 11.. loharmes 24.11..
loharmes 24.11.. loharmes mon 27.11.. loharmes 30.11. . lohannes mon
0-l.12.• lohannes 0·U 2.• lohannes mon 07.12.• lohannes mon 10.12.•
lohannes mon 1I .12.• lohannes mon J J.12.• loharmes mon 20.12.

17 lordanis mon PLSA 03.04., lordanis mon PLSA 13.1O.• lo rdanus 13.10.

IR lsef/be rga 12.0 I.

19 lsem/bardus mon 28.03.• Isem/bardus mon 26.04.

I 20 Ysidorus mon 23.09.

i 21 lulitta mon PLSX 19.06.

I 22 luuenis ma n 01.02.

.. Kalentius mon 29.07 .

.. 2 Carolus 24.07 .

k J Con/radus 30 .09.

.. .. Cuniza 31.01.

k S Cunizo mon 29.08.• Cunizo 0 1.10.

I I Letus mon 01.01.
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1 2 Lanzo J8.04.• Lanzo dia 13.09.

1 J Lam/bert us üe.H.
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I" Lan/trancus mon PLSA 01.01 ., Lan/trancus mon 13.01.. Lan /Irancus mon
02.02.• Lan/lrancus mon 1 7 .0~ . , Lan/francus 11.05.• Lan /francus mon
19.05., Lan /franc:us sda mon 19.05., Len /trancus mon PLSA 10.06.•
Lan/fra ncus abb dom 19. 06., Lawfrancus 18.07.• Len/trancus com _
26.08., Lanlfrancus mon 01.10... Lanlfrancus 27.10.• Lanlfrancus 24.11.,
Lanrfrancus mon 25.11 .

I S Lan/guatdus pbr 07.05.

I 6 land/ulCus mon 05 .05.

I 7 Lauinia 27.10.

I 8 Laurenrius mon 06.01.. Leurennus mon 16.05., Lauremies mon 29.08_.
Laerennus 01.10.

19 Lazarus mon 19.12.

10 Lea 05 .08.

11 Lw mon 04.04.• Lee mon = LOT 21. 04.• Leu 16.05.• Leo mon 02.06.•
Leo mon 17.06.• Leo mon 24.06.• Leo mon 11.09., Leo mon 23.09.• Leo
mon 24.09., Leo 27.09., Lee sac mon PLSA 01.10.• Lee ebb VIC U
21.10.• Lee mon 29.10.

I 12 Lco/ prandus mon 13.04.• Leo/prandus mon 26.10.• Leo /prandus mon
08.12.

13 Liuda mon 24.04.

14 liuza 16.01. . Liuza 18.01.

JS Liuzo mon 07.08.• Liuzo abb 03.09. Liuzo mon 11.09.• Liuzo 27. 10.

16 liul/prandus mon 25.0 1.. Liu/p randus mon 22.04.

17 Leo t/ ard us mon 29.04.

18 Lect/aldus 29.04.

19 Led/uinus mon 1J.OI.

I 20 L.u nilucrtus 02 .02.• Luni/ue rt us 09.04., LuniJuertus mon PLSA 26.11.,
Luni/uert us 02. 12.
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I 21 lupus mon 13.12.

L.cmmalisiC'rt" NamC'nbeleptgi~ c:r

m I Maiolus mon 11.0 2.

.. 2 Magin/fredus mon 06.01.. Magin/fredus mon 03.06., Main/fredus mar
29.10 .

.. J Main/ardus hom Pl...SA 02 .04 .• MainJardus man 18.05 .

.. 4 Magno mon 03. 12.

.. 5 MaJlbertus mon 31.08.

.. 6 Mal/ (!:uinus mon 09.08 .

.. 7 Manna 30.09.

In 8 Mannus -Bonbdlus 08.07 ., Mann us abb mon 20.09 .

m 9 Maria 23.03.• Maria mon 02.04.• Maria 13.04., Maria 19.04.• Maria mon
24.04.• Maria IS. ll ., Maria 08.12.

m 10 Marinus mon 06.07., Marini mon 11. 12.

m I t Mart ianus mon 05.08.

m 12 Mart inus mon 02.0 1.. Mart inus 02. 01., Man inus mon 03.01.. Martinus
mon 15.01.. Martinus mon 18.0 1., Mart inus 21.0 1.. Martinus 29. 0 1..
Martinus 29.01.. Mart inus 29.0 1.. Mart inus mon 04 .02.• Martinus mon
MEZZ 17.03., Mart inus pbr mon J8.03., Mart inus 26.03.• Maninus mou
04.04., Marl inus mon 11.04.• Mart inos mon t 2.0·t . Mart inos mcv 13.04.,
Marti nos 17.04., Mart inos mon 18.04.• Mart inus mon 21.04., Martinus
mon 27.04.• Martinos mon 20.05.• Marunus mon 22.05., Mart inus sac
mon 25.05., Mart inus 28.05., Marl inus 0 1.06., Martinos mon 03.06.,
Mart ini 03.06., Martinus lev mon 05.06., Martinus 20.06., Mart inus mon
08.07., Mart inus mo n 08.07., Marl inus mon 14.07., Martinus mo n 17.07.,
Martinus dia 02.08., Marti nus pbr 04.08., Martinus 15.08., Martinus abb
do m PAJO 19.08., Martinus mon 30.08., Martini mon 02.09., Martin us
mon 25.09., Martinus mo n 26.09., Mart inus mon 27.09., Man mus mon
27.09., Martinus abb 05.10., Mart inus mon PLSA 07.10., Marl inus pbr
PLAN 13. 10., Martinus mon PA 09.1 J., Mart inus 11.11., Mart inus 13.11.,
Mart inus mon 25.11.• Martinus 30.11.• Marunus 30.11.• Mart inus mon
07. J2.• Mart inus 11.12., Martinus mon 13.12., Mart inus 13.12., Mart inus
mon 15.12.• Mart inus 21. t2 .

m IJ Mazo mon 10.01.
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m 14 Mat/ilda mon 27.05.

m IS Maallbcrtus mon 20.09.

m 16 Madel/elmus mon PLSA 31.03 .
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m 17 Mauru~ 18.01.. Maurus 11.02., Maurus mon 23.03., Mauru~ mon 03.04.•
Maurus mon 04. 04., Maurus mon 15.04.• Maurus kb. 22.04., Maurus
24.04., Maurus 29.04.• Mauro mon 30.05.• Maurus mon 0·l.01., Mauru s
mon 15.07., Maurus abb 17.01.• Maurus 19.07.• Mauri 04 .08.• Maurus
PLSA 10.08., Maurus 12. 08.• Maurus mon PLSA 16.09., Maurus mon
01.10.• Mauru s mon 14.10.• Maurus 10.12.

m 18 Mkhaele man 21.03.• Michael man 19.05.• Michahel man 16.12.

.. 19 Milus 18.01.

11 I Nandellberga 18.04.

11 2 NataJis man 11.01.

11 J N'iger mon 04 .12 .• Niger mon 10.12.

11 " Nigra -Ata 09.12.

11 5 Nigretlus -Aldc/ .03.11.

n 6 Nir/ardus mon 26.10.

n 7 Nobi ftno 24.11.

n 8 Nor /bertus abb PPPC 06.02.

n 9 Norde/sinda 09.10., Norti /slnda 18. 12.

o I Opizo mon 18.05., Obizc mon 29.07., Oblzo mon PLSA 07,J I.

o 2 Otrifia 27.09.. Otlicia 25.10.. Offlcia 02.11.

0 .1 Ohu a 23.10.

0" Orabona OJ.l I.

o 5 Odilo mon 23.07.

o 6 Odc:l!ricus 11 .08.
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p J Paganus 29.03.

P 2 Palma 2 1.12.

p 3 Papius mon 08.06.

P .I Papnunus mon 27.05.

p 5 Pascahs 23.10.

P 6 Palemus abb 29.04.

P 7 PauIa 03.04.

P 8 Pauius mon 09.02., Paulus 07.04., Paulus mon 23.04., PauJus 29.05.•
Paulo neg 07.08.• Paulus mon PLSA 31.08.

P 9 Petra s abb PLSA 07.01.. Petru s 12.01.. Pe trus mon 14.01. , Petrus mon
24.01.. Petrus mon 26.01.. Petrus mon 27.01. . Pe rrus eJK PL 27.01..
Perrus mon 29.01.. Petrus 02.02., Petrus mon 05 .02.• Petrus eps 21.03.•
Petrus abb 23.03.• Perrus 27.03.• Petrus mon 27.03., Petrus mon 30.03.•
Petrus mon 01. 04., Petrus mon 05.04.• Pet rus 05 .04.• Petrus mon PLSA
09.04.• Perrus mon 11.04.• Perms mon 12.04.• Pet rus mon 14.04 .• Petrus
mon 15.04., Perre s mon PLSA 27.04., Pe tru s mon 29.04., Petres 29.04.•
Petrus mon 07.05., Petru s mon 28.05., Petrus mon 29. OS .• Petrus mon
30.05.• Petrus 30.05., Petru s mon 02.06., Petrus 05 .06 .• Petrus 06.06.,
Petrus mon 07. 06., Perrus mon 17.06.• Petrus mon BORB 20.06.• Petru s
mon 0 1.07.• Perrus mon 08.07., Pe tru s pbr 19. 01., Perru s mon 28.07.•
Perres 01.08.• Petre s mon 07.08., Petrus 09.08.• Petros s mon 21.08.•
Petrus mon 30.08., Petru s mon 04.09., Pet rus mon 05.09., Perrus mon
25.09., Perrus 28.09., Petrus mcv 01.10.• Petrus mon PLSA 05 .10.. Petru s
mon PPSL 20.10., Petrus mon 30.10., Petrus mon 05. 11.. Petrus 08.11..
Pet rus 08 .11., Petrus mon 18. J 1., Petrus abb 20.11.. Pet re s 24. 11., Perrus
mon 25. 11., Petrus 26.11., Perrus abb 04 .12., Petrus mon 07.12.• Petru s
mon 11 . 12., Petrus mon 15.12., Petrus mon 21.12., Petrus mon 21.12.

P 10 Petro /aklus abb 07.12.

p 11 Petronüla 01.02.

p 12 Placen tina 20.05.• Ptacen nna 19. 07., Placennna 04.08.• Ptacentina 10.08.•
Ptacentin a 19.10.

p 13 Plecentinus 29.09.

P 14 Placidus mon 22.06.



ummali'Jienes Narnenbelegreg~er

p 15 Pontius 29.04., Pontius mon 07.10.

P 16 Prosper 10.08 ., Prosper mon PLSA 12.08 .

r 1 Rarele nis mon 20 .05 .

r 1 Rad/aldus mon PLSA 27.01.. Rad/aldus mon 09.o.s.

r J Rainus 25 .01.

r" Reginzc 01.11.

r 5 Raimlbaldu s mon 2 1.07., Raimlbaldus man~.09.

r 6 Rein/ucrga mon J 1.10., Rain/berga 25.JO.

r 7 Raim/bertus 29 .0".• Raim/bertus 29.~., Raim zberrus abb 20 .11 .

r 8 Rainlfrcdus 04.08.
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r 9 Rain/eri i 14.01.. Rain/erius mon PLSA 02.05 ., Rain/c rii 16.09.• Rain!
erius mon 17.09 . RainJe rius mon 25.09.• Rain/e rius mon 03.10.• Rainl
erius 09.10., Rain/erius mon 30.JO., Rain/erius mon BOBB J8 .12.

r 10 Ragin/itde 11.07.

r 11 Rain/ aldus abb mon 30.06.

r 12 Renza 20 .09 .

r 13 Renzo -Albe/ricus 30.06.

r . " Restanus mon 09.09 .

r IS Rest/atdus mon 30.03.• Rest /aldus mon 08.09.

r 16 Remedius 2 1.09.

r 17 Richiza mon 20.05.

r 18 Rigezo mon PLSA 24.0 1., Richezo idx 05.08.• Richizonis 29 .Of!.. Richiezo
mon 13.09 .

r 19 Rilbaldus 12.04., Ri/baldi 31.08.

r 20 Ri/prandus mon 22 .03 .• Ri/prandus mon 18.12 .



216 Lemmafisiertes. fl/ame nbele, re,isfer

r 21 Rielh ardus pbr PLAN 01.01., Rie/h ardu s pbr 22.04., Rie/h ardus 09.05.,
Rie/h ardus mon 30.07., Riclhardus 19.09., Rielh ardus mon 11.11. Riel
hardus mon 03.12.

r Z2 Rie/hilda mon 08.01., RiclhiJda 01.04.

r 2:J Rim/prandus mon CAST 17.10., Rim/prandus mon PA 09. 12.

r 24 Romana PLSA 05.10.

r 2:5 Romanus pbr 07.02., Romani 09.08.

r 26 Rufinus mon 10.08.

, J ~uinus ·Gir/ard.mon PLSA 11.01.. Sauinus 17.06., Sauinus mon 22.1 J.

2 Sanetius mon 20.10.

I 3 SandeJlberga 11.10.

I 4 Sandetzbertus 31.07.

I S Serena 07.01.

I 6 Sergius mon PLSA 04.0 1.. Sergii mon 07.05., Scrgii mon 02.09.

7 Seuerus mon 23.10.

I 8 Sigezc mon 01.02., Sigezo mon OS. 04., Sigezo mon 23.05.

I 9 Sige/tredcs mon 06.04., Sige/fred i eps dom 14.04 ., Sige/fredus mon
18.04., Sige/fre dus 29.04., Sige/fredi eps 09.05., Sigelfredus mon J6. OS.,
Sigelfred us pps mon PLSA J4.06., Sige/fredus mcv J5.06., Sige/Iredus
mon 30.08.

i'I 10 Sig/ulfus mon 28.06., Sig/u lfus eps PL 08.07.

I 11 Sifueste r mon 09.06.

I 12 Stabifis mon 03.04., Stabilis pbr 12.05.

I 13 Stephana 25.10.

I 14 Stephanus 29.04., Stephanus mon 21.05.• Stephanus mon 25.05., Sre­
phanus mon 22.06., Stephanus mon 30.07., Stephanus 0 1.08., Stephanus
mon 16.09.
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• 15 Syrus mon 03.06., Sirus mon 21.11.

t 1 Theodosius 02.01.. Theodosius sda 14.0 1., Theodisiu5 19.04.

t 2 Teuza 20.05.• Teuea 24.07., Teuza 02.09.
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3 Teuzo 03.01., Teuzo mon 04.01., Teuzo mon 17.04.• Teuzo mon 28.09.,
Teuzo 14.10., Teuzo abb 06.11., Teuzo 19.11.. Teuzo pbr 30.11.. Tcuz.o
mon 01.12.

.. TelbaJdus apb 07.12.. Tc/baJdus abb 21.12.

5 TeJbcrgl 09.04.• Telbcrga 25.10.

6 Trode/ricus lev 17.05.

t 7 Tcdlildus 11.04.• ThcodJaldus man 27.04.• TedlaJdus mon PA 29.04.•
Theod/aldus mon 11 . 11.

I 8 Oraclulfus mon 11.07.

t 9 Trans/bertus mon 16.04.

I 10 Trase/mundus mon PLSA 29.01.

u 1 Ueneroscs 18.1I.

u 2 Vilalis abb 24.03., Uitale mon 0 1. 04.• Uitalis mon 16.04., Uitalis 17.0.",
UilaJis mon 24.04.• Uitalis 29.04.• Uitale 29.05., Uilalis mon 14. I 1.,
Vilalis mon 19.12.

u 3 Uiuentius mon 27.05.

u 4 Uiuianus abb 09.08.

u 5 Ursus mon 02.02., Ursus mon 10.04., Ursus mon 15.06., Urso mon 14.10.

u 6 Urse/uertus mon I5. I J.

w Vualda mon 25.08.

w 2 Uual/pertus abb 05.04., UualJpcrtus mon 11.1 1.. Uuallpert us mon 13.12.

w 3 Uuallrredus 01.01.. Uual/fredus mon 13.04., Uuallfredus 18.07.

w 4 Uuallcausus mon 02.1 J.
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'" S Uualrzerius mon 11.02.• Uualr/erius mon 0 2.05., Uuall/e rius mon 27.05.

w 6 Uuald/rada mon 27.07.• Uuald/rada abb mon 15.12.

,,7 UuandelJbertus 30.09.

w 8 Uuarim/bertus 30.09.• Uuarin/bertus 25.10.

w 9 Guido de 10.01.• Guido mon 11.01.. Guido sdg PUU 16.01.. Uuido moo
PLSA 23.01., Guido abb 02.04., Uuidonis 18.04.• Uuido sac mon PLSA
24. OS .• UuMio mon 20.06.• Vuido mon 07.01 .• Uuido abb 27.10.• Vum
mon 07.12 .• Guido mon 12.12.

w 10 Gui/bertus 04.02.• Gui/pertus mon 25.07.

w 11 Uui/fredus 02.0 I.• Uuilfred us 29. OS•• Uuil fred us mon 11.07 .

'" 12 Uuilia 13.04.• Gu ilia 06.07.

w 13 Uuili/elmus abb dom 01.01.. UuiliJelrnus 08 .04 .• Uuili/elmus mon 26.04.•
Uuililhclmus mon 12.06., UuiJi/elmus mon 03.09 ., Uuili/el mus mon
PLSA 03 .11.. Uuili/elmus man 09.11.

" .4 Guinizo abb 29.08 .

w JS Uuinilbaldus mon 16.12.

w 16 Uuim/pcn us 13.04.• Uuim/pe rtus abb PLSA 06.08 .

w 17 Gutt/eri us mon 09.12.

z I Zacharias mon 19.03.

NN 28.0 1.

2 .../ randus 14.07 .
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3 Allmu ndus abb 22.08.
1 Albizo abb TOLL 22.09.
I An dreas abb 03.08.
2 Anslc lmus abb GRAZ 31. 05.
1 Azo ab b 30. 11.
2 Benno abb 02. 12.
9 Benedictus abb 30.09.
2 Bemo abb 08. 10.
3 Bern/erius abb 08. 0 1.
3 Bononius abb 28.08.
5 Brumngus abb PA 13. 12.
2 Consrantius abb 30. 10.
3 Deusdedit abb MI 20. 10.
3 Totus abb APOL 03. 01.
3 Domninus abb 14. 07.
4 Erinza abb 09.09.
1 Herlynus abb 18. 03.
26 Gir/aldus abb 29. 04.
5 Gand/ulfus abb 04. 12.
I Gezo abb PLSA 04. 11.
3 Gisellbertus abb BRSC 07. 02.
I Gisellbertus abb 12. 06.
1 Gore/tredus abb 31.07.
1 Gunzo abb 01. 08.
1 Heri/bertus abb BERC 03. 07.
5 Helena abb 14.04.
5 Almilgiso abb PPPC 01. 08.
1 Rom/aldus abb de< 19.06.
1 Rozo abb 18. 05.
2 Rod/ulfus abb 12. 06.
1 lIa abb 29.09.
3 Johannes ab b BRUG 25.05.
6 Iohannes ab b 01. 10.
I lohannes abb 23. 11.
I Iohannes abb PA 24. 11.
2 Lan/francus abb dom 19.06.
6 Leo abb VICU 21. 10.
1 Liuzo abb 03.09.
5 Mannus abb mon 20.09.
4 Martinus abb domPAJO 19.08.
1 Martinus abb 05. 10.
3 Maurus abb 17. 07.
4 Nor/bertus abb PPPC 06.02.
27 Patemus abb 29. 04.
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I Petrus . bb PLSA 07.01.
5 Petrus abb 23.03.
3 Perru s abb 20. 11.
2 Petrus . bb 04. 12.
2 Petro/aldus abb 07. 12.
5 Raim /bertus ebb 20. 11.
1 Rain/aldus abb mon 30. 06 .
1 Teuzo abb 06. I I.
3 Te/baldus . bb 21. 12.
1 Uitalis abb 24. 03 .
3 Uiuianus abb 09.08.
8 Uuallpertus abb 05.04.
1 Uuald/rada ebb mcn 15. 12.
8 Guido abb 02.04.
I Uuido .bb 27. 10.
1 Uuili/elmus abb dom 01. 01.
3 Guinizo .bb 29. 08.
I Uuim/pertus .bb PLSA 06.08.

3 Sige/tred us pps mon PLSA 14. 06.

8 i....chöfe

2 Aic/ardus eps PI. 15.07.
2 Euu/ardus eps PI. 15. 10.
4 Fra/genus eps 11.1 1.
3 Gauzlenus eps mon 08.07.
I IIde/prandus eps 19.04.
5 100 eps PI. 11. 07.
4 loharmes eps VE 13.07.
4 Petrus eps PI. 27. 01.
4 Petrua eps 21. 03.
3 Sige/fredi eps dom 14.04. 103J
6 Sige/Iredi eps 09.05.
5 Sig/ulfus eps PI. 08.07.

Weltliche Würdenträger

2 Emilia eom 28.04.
4 Gaus/tredus eom 20. 11.
5 Ard /oinus eom 07. 10.
I Art /oldu s eom 08. 05.
4 Ugo eom 07. 02.
2 U/berri eom 28. 04.
2 LanJfra ncus com 26. 08.
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3 Heyn/ ricus ,mp 05.07.

I Adellbertus mar 05.01. 1034
I Ugo mar 24.01.
2 Main/fredus mar 29.10.

7 Ingel /berga reg 23.03.

Berufe

I Agin us adv 06. 10.
5 Mo adv 03. 12.
4 Fulconis adv 27.09.
4 lohannes adv 14. 09.

4 Allberlus idx 02.02.
I Adhellbertus idx 05.08.
7 Ger/a rdi idx 30.09.
4 Maurus idx 22.04.
2 Richezo idx 05.08.

4 lohar mes med 29.01.

8 Tado mis PL 17. 01.

3 Adhel/bertus neg 15. 09.
3 Ingel/prandus neg 17. 10.
I Paulo neg 07.08.

3 Adhellbertus not 07.05.
I Crescentius not 14. 09.
2 Gir/ardus not 27. I !.

7 Crescen rlus per 04.01.

4 Gari/ uerlus p" PLSA 02. I!.
3 lohar mes pis 08. I!.
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3 Torus abb APOL 03.01.

Heri/bertus abb BERC 03.07.

2 Pet rus mon BOBB 20. 06.
4 Rain/erius mon BOBB 18. 12.

3 Gisel /bertus abb BRSC 07.02.

3 lohannes abb BRUG 25. 05.

6 Rim/prandus mon CAST 17. 10.

2 Ansle imus abb GRAZ 3 I. 05.

2 Amizo sac mon LO 23. I I.

2 Martinus mon MEZZ 17.03.

3 Deusdedit abb MI 20. 10.

Dcml mcus mon NONT 23. 08.

5 Brunin gus abb PA 13. 12.
2 Ga us/e lmo mon PA 12. 04.
I lohar mes abb PA 24. I I.
4 Marti nus mon PA 09. I I.
4 Rim/prandus mon PA 09. 12.
5 Ted/a ldus mon PA 29. 04.

4 Martin us abb dom PAJO 19. 08.

2 Aic/ ardus eps PL 15. 07.
8 Tado mis PL 17. 01.
2 Euu/ardus ' p' PL 15. 10.
5 100 eps PL I I. 07.
4 Perrus ' p' PL 27. 0 1.
5 Sig/ulfus eps PL 08.07.

3 Ingel/rarn pbr PLAN 04.09.
5 Martinus pbr PLAN 13. 10.
9 Riclhardus pbr PLAN 01. 01.

3 Guido sdg PUU 16. 01.

Ad am mon PLSA 01. 06.
Adam mon PLSA 07. 06.
Adam mon PLSA 20. 09.
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5 AI/bertus mon PLSA 24.01.
3 Albizo mon PLSA 04.01.
2 Albizo mcv PLSA 10.06.
3 Albizo mon PLSA 11. 09.
1 AJbizo mon PLSA 19. 11.
3 Albizo mon PLSA 07. 12.
I Ambo mon PLSA 31. 03.
4 Andreas mon PLSA 24.01.
I Andreas mon PLSA 21. 03.
I Andreas mon PLSA 10.05.
2 Andreas mon PLSA 31. 07.
I Aslpertus mon PLSA 06.07.
I Ado mon PLSA 09.04.
I Allo mon PLSA 18. 12.
4 Adhel/bertus mon PLSA 22. 06 .
I Oddo PLSA 06.04.1042
3 Augustes mon PLSA 29. 07.
2 Azo mon PLSA 24. 05.
2 Azo mon PLSA 27.09.
3 O<N> mon PLSA 09.09.
1 Benedictus sac mon PLSA 06.06.
I Bemo mon PLSA 29.01.
I Ber/ardus mon PLSA 02.01.
2 Bonizo mon PLSA 17.05.
5 Bonizo mon PLSA 16.08.
2 Bonizo mon PLSA 21.11.
1 Bruningus PLSA 02.04.
I Bumingus sac mon PLSA 26.06.
4 Dominices mon PLSA 23.04.
3 Dormnicus m« PLSA 15. 10.
I Dominirus mon PLSA 14. 12.
4 Garizuertus pis PLSA 02. 11.
I Gir/ardus -Sauin. mo n PLSA 11. 01.
I Gezo mon PLS A 25. tB .
I Gezo abb PLSA 04.1 1.
2 Gezo -Iohannes mon PLSA 05. 11.
2 Gum/pertus mon PLSA 07. 08.
4 HeriJbertus mon PLSA 12.04.
2 Heri/bertus mon PLSA 12. 05.
4 Hildezo mon PLSA 09.04.
3 Homodei mon PLS A 16. 09.
2 ROl O mon PLSA 10. 05.
2 Rozo mon PLSA 16.08.
4 Rozo mon PLSA 10. 10.
1 Rozo mon PLSA 02.11.
2 Ro/genus PLSA 24. 10.
J Ugo mon PLSA 06.08.
2 loh armes mon PLSA 25.03.
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I lohannes mon PLSA 17. 08.
4 Iohannes sda mon PLSA 22.08.
2 loharmes mon PLSA 26.09.
I lohanncs mon PLSA 17. 10.
1 loh armes mon PLSA 19.10.
2 Iobannes -Gezc mon PLSA 05. 11.
7 lord anis man PLSA 03.04.
4 lordanis mon PLSA 13.10.
4 Lanlfrancus man PLSA 01. 0 1.
1 Lan/francus mon PLSA 10.06.
5 Lee sec mon PLSA 01. 10.
2 LunUucrtus man PLSA 26. 11.
6 Main/ ardus hom PLSA 02. 04.
1 Maninus man PLSA 07. 10.
4 MadeIleimus man PLSA 31. 03.
5 Maurus PLSA 10.08.
2 Maurus man PLSA 16. 09.
4 Obizo man PLSA 07. 11.
1 Paulus man PLSA 31. 08.
1 Perru s abb PLSA 07. 0 1.
2 Petras mon PLSA 09.04.
4 Pettue man PLSA 27.04.
3 Petrus mon PLSA 05.10.
1 Prosper man PLSA 12.08.
2 Rad/aldus mon PLSA 27.01.
3 Rain/en us mon PLSA 02.05.
2 Rigezo mon PLSA 24.01.
4 Romana PLSA 05. 10.
1 Sauinus -Gir/ard. mon PLSA 11.01.
4 Sergius mon PLSA 04.01.
3 Sige/frcdus pps monPLSA 14. 06.
5 Trasc/mundus mon PLSA 29.01.
1 Uuido mon PLSA 23. 0 1.
3 Uuido sac mon PLSA 24. 05.
2 Uuiti/elm us mon PLSA 03. 11.
I Uuim/perlus abb PLSA 06.08.

I And/rada mon PLSX 25. 05.
3 lulitta mon PLSX 19.06.

5 Almilgiso abb PPPC 01. 08.
4 Nor/bert us abb PPPC 06. 02.

2 Petrus mon PPSL 20. 10.

1 Albizo abb TOLL 22.09.
5 Aedreas man TOLL 11. 12.
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4 Iohannes eps VE 13. 07.

2 Bruningu5 mon V1CU 31. 03.
4 Rozo V1CU 08. 11.
6 Leo ebb V1CU 21. 10.

32 Aklilben us -PE 29. 04.
I Am /ulfus mon - PE 29. 03.
4 Dauid dsd - PE 02.08.

2 Dominicu5 mon - ST 07. 11.

4 lohannes ada - TR 23. 09.

4 Leo mon =lOT 21. 04.



11. PERSONENKOMMENTAR E

Nach der Kommcntamummcr wird jeweils der Name mit ZusilZcn - ...je im
komm<nlit-ncn Necrolop-ergleich - abgedruckt; dann folgl die cnrspr«hcnck
Zeile aus der Kommentarspalte des Necrolog\~rg'cichs. Das Zeichen t1 "or
den Jahrcsuhkn bezieht sich auf urkundliche Bezeugungen ckr Personen ( ,gi.
d~ Erläuterungenzum kommcnr~ncn iaJcnda~n N«rolop-rrglcich).

I . A.bte

A I (kzo abb PLSA MI/.

Abt von S. Savino 0 1000

Eine Besitzbest ätigungsurkunde des Bisehots Siegfried von Piacenza
(vgl. Kommentar B 3) aus dem Jahre 1000 nennt G. als neu
eingese tzten Abt. Aus der im kurz zuvor gegründete n Kloster
S. Savino versammelten Mönchsgemeinschaft hatte Siegtried ihn
für dieses Am t vorgesehen. Nach Wahl durch den Kon vent ­
e ntsprechend de n Vorschriften der Regel. wie hervorgehoben wird
- und A kklamation durch da s Vol k wurde G . vom Bischof gewei ht
(Urkunde : CAMPI, Nt. 63 , S. 496f.• DREI, I. Nr. 93. S. 277ft .;
Inventarium des Ruffinu s, f. 6r. Z u G . allgemei n: UITHLI . S. Q7).
Andere Ze ugnisse für G . sind nicht übe rliefert . Sein Nachfolger
wimpertus ist frühestens 1012 nachweisbar (s. Kommentar A 2).

A 2 Uuimpertus abb PLSA 06.08 .

Abt von S. Savioo 1 + 06.08.10 12/ 14

Einziges Zeugnis für den Abbattat des W. ist ein undat iert es Privileg
Papst Benedikts Vl l1. für S. Sa..i no (KEHR. IP. V. S. 501). Benedikt
war seit dem 18. Mai 1012 im Amt. Da ande rerseits der Nachfolger
des W.• Petrus (Kommentar A 3). schon im Mai 1015 nachweisbar
ist. muß W. in de n Jahren 1012-1014 ges torbe n sein. Die Ur kunde
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Benedikt s VIII . ist also auf 1012·1014 zu datiere n (anders KEHR,
IP. V. S. 501, und <:ARISI. Nr. 11, S. 120).

A3 Petrus

Abt von S. Savino

abb PLSA 07.01.

?+ 07.01.1017/19

Zuerst in einem nur von CAMn (5 . 310) überlieferten Placitum zum
13. Mai 10lS nachweisbar (MA.xARESl. 11. 2. Placiti perduti, Nr . 31.
S. &Bit.), in dem Bisebot Sicgfried von Piaecnza dem Kloster
S. Savino bestimmte Besitzrechte bei Castetl'Arquato zuspricht
(UCCEW. S. 98). Eine Urkunde des Abtes P.• die anläßlich eines
Teuschgesch älres mit Sicgfried entstand, ist bishc'r nur von CAlIDol

veröffentlicht worden (CAIIDol. Nr. 12, S. 120); sie ist auf den 24.
September oder 8. Oktober 1016 zu datieren (Datierung bei CARL"
"idersprüchlich; bei <:AM". S. 311. falsch). Aus~hend vom mög­
Ikhcn Todesjahr seines Vorgängers Wimpertus (Kommentar A 2)
und der angegebenen Amtszeit des P. können wir sein vermutliches
Todesdatum rekonstruieren. Der Abbatiat des P. dauerte laut Ne­
crologeintrag vier Jahre. zwei Mo nate und 32 Tage. Vom Todestag
des P. zurückgerechnet. müßte dieser sein Amt also etwa am 6.9.
angetreten haben. einen Monat nach dem Tode seines Vorgängen
Wimpcn us (+6.8.). Als Todesjahr des Abtes P. kann man deshalb
1017-1019 ansetze n. Der früheste Nachweis für seinen Nachfolger
Bonizo ist eine Schenkungsurk unde aus de m Jahre 1025 (DREI. 11 .
Nr. 32. S. 701.).

A4 Sigclredus

Praepositu.~ von S. Savino

ppsmon PLSA 1~ . 06 .

Nicht näher zu iden tifiziere n. Zum Amt des preepositus in S. Savinc
s. o . S. 391.

A S I ra

Äbtissin 'IOn S. Sisto

abb 19.09.

C 999/1008

Ein Placitum vom 4. Februar 999 zeigt I. im Rech tsstreu um
Besitzungen. die zwischen Oglio und Po liegen (MANARESI. II. 1. Nr.
246. S. 40n l. ). Aus dem Jahre 1008 (Mai/J uni) ist ein Diplom
Heinrichs lJ. für S. Sisto übe rliefen. in dem de m Kloster der Besitz
beslätigl und zugleich Zollfreiheit und Immunität ausgesprochen
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wird (D H II 183). Ohne Jahreszahl berichte t CAMPI, S. 298. von
einem G üterta usch zwischen I. und de m Bischof Sieglricd von
Piacenza (Ko mmentar B 3). Die vo n CAMpt im gleichen Zusam­
menhang aufgestellte Behaupt ung. I. sei sechs Jahre nach dem Tod
der Äblissin Scanburga von S. Sistc in dieses Ami gewählt worden.
ist falsch. da Scanb urga gegen Ende des 9Jahrhundcrts nach­
zuweisen ist ($OUAPAREUJ. Bere ngario 1.. Nt . 37. S. 107) . D~
wirkJiche Vorgängerin der I., Alch inda. ist zu 981 bezeugt
(MANARESI. II. 1. Nr . 192. S. 196ff.). Als Nachfolgerin de r I. könnte
Adeleida gellen. die im Neerclog zum 17.8. unter de n Nachträgen
verzeich net ist und erstmals im März 1033 in einer Urkunde ge­
nannt wird (DlW. ll. Nt. 53. S. I ISff.).

A b

Abt von Vigolo dc'Marchesi

• bb VlCU 21.10.

C 1038

Nur überliefert in einem Placitum. in de m Adele jda, die Abti<.sin
von S. Sisto, de m Kloster Vigolo den von diese m beanspruchte n
Besitz G irove to und w asserrechte an Po und Adda streitig macht
(6 . Februar 1038. MA."'ARESI. 11I . I. Nr. 347 . S. 77f.). L muß
späteste ns 104 6. im Jahre de r Anlage des Neerc logs. gestorben se in.

A 7 A lbizo

Abi von S. Salve tore de Tolla

• 6b TOLL 22.09.

C 1040

Bek an nt als Abt aus eine r Sche nkungsurkunde des Erzbischofs
Artbett von MaiJand für das Kloster Tolla (C A MPI. Nr. 79. S. 507f.:
UGHElll. IV. Sp. 103f.) aus dem Jahre 1040. in der Ari ben über
seine glückliche Flucht aus der Haü (103 7) berichtet . in die ihn der
Widerstand gegen Kon rad 11. gebracht hall e (GRAF, Widerstände. S.
92: COWDREY, Anbert. S. 91. : BRESSLAU, Konrad 11.. 11 , S. 236 ).
Aufgrund eines vor der Flucht geleistete n Gelübdes schenkt et de m
Kloster zwei Höfe. A. wird ausdr ücklich als der vor kurzem (nupt.·r)
neu erna nnte Abi vorgestellt . der sich durch besondere Hilfe für
den gefangenen Erzbischof ausgezeichne t habe . A. muD also der
Mönch gewesen sein. der zur Täuschung der w ächrer in der Haft
ans telle des Erzbischofs zurückblieb und diesem so die Flucht
erm ög lichte (Wipo. c. 35 ; B RESSLAU. Kon rad 11 .• 11 . S. 236 ; RAm .
Itiee rario. S. 7ft.: NASAW ROCCA. Dipc ndenza. S. 596: V IOU STE.

Le origini. S. 783; MAREro. Tolla. S. 19·U.; BOO JrrO ETn. Tolla. S. 4 ;
UCCEW. S. 102f.). Da A. wegen Beihilfe zur Flucht ers t nach de m
Tode Konrads 11 . aus der Haft entlassen wurde . kann er Irübesrens
1039 Abi geworden sein; er starb spätestens lo.a6 im Jahre der
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Anl age des Neerclogs.

A8 AndTC'as

Abt von S. Salvetore /Pavia?

• bb 03.08.

[J 1000/1014

Von Abi Majolus von Ouoy 972 oder später eingesetzt (SACXUR. I.
S. 227). Zu Odilo von Cluny halte A. enge Beziehungen ; dieser
widmete ihm das Epitaphium AdelMidis (Odilonis Epitaphium
Adelhcide. ed. PAULHART. S. 27). Zwischen 1000 und 1014 ist A.
mehrmals in Ka~rurkunden bezeugt (0 0 111 37S. D 0 III 396.
o H JJ 284. D Ard. 1). Am 4. April 1001 wird er anläßhch
einer Reicbsversammlung in Ravenna zusammen mit anderen be­
deutenden Reformäbten Oberitaliens genannt. unter denen sich
auch Odilo \IOn Ouoy und Rom uald von Cam.aldoli (Kommenw A
39) befinden (0 0 111396 ). SACK:l.IR.1. 384 Anm. 1. glaubt in einem
turn 26.1. im Neerclog von Marcigny cmgcmgcnen Abt AndreM
den Abi von S. Salvetore zu erkennen. Da deser Einrrag in
S. Savino fehlt. jedoch der spätere Abt Maurus von S. Salvatore
ebenfalls in S. Savmo nachzuweisen ist (vgl. Kommentar A 9),
halten wir den zum 3.8. verzeichneten AndreM für den Abt von
S. Salvetore .

A9 M. urus

Abi von S. Salvatore/Pavia

.bb

[J 1026

17.07.

Nachzuweise n nur in einer Besitzbestätigungsurkunde Konrads 11.
aus dem Jahre 1026 (0 K 11 62; ANDREOLu . Aspetti. S. 28 1f.).

A 10 He/cna • bb 14.04.

Äb tissin vo n S. Felice dell a Regina/Pavia?
[J 104 3

Es könnte sich um die bei einem Placitum vom 19. April 104 3
genannte H . von S. Felice e del Salvetore della Regina in Pavia
hande ln (MANARESI. 111. 1. Nr . 356. S. 102ff.). Aus de m gleichen
Kloster ist zu 1014 eine Äbtissin Eufrasia überliefen. die als Vor­
gängeri n der H . angese hen werden kann (0 H 11 299; nach der
Entdeckung des Originals: MA....ARESI. n. 2. Nr. 283 . S. 53Off.). Eine
Äbtis.sin H. wird zu 1006 für das Kloster S. SaJvatore in Mailand
überliefert (SOfwARlZ" S. 106.5-'\10. Lomberdia. Il . I. S 206(,).
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All Uualdrada abbmon 15.12.

Äbtissin von S. Maria di Teodota/Pavia C 996 /1001

Als Äbtissin von S. Maria di Trodota in Pavia ist W. in zwei
Diplernen Ot tos III . bezeugt. Vom 1. August 996 datiert eine
Bestätigungsurkunde über Besitz und Königsschutz (D 0 lIJ 221).
In der zweiten (0 0 llJ 398) treten Verwandte der W. als In­
tervenienten auf: ihr Onkel. Bischof Petrus von Como (Kommentar
B 9), und ihr Bruder. der Graf Ouo von Pavia und Lomcllo
(FIaEa. I, S. 314 ; vgl, zu dieser Urkunde ausführlich CAmA1'ol.
Cbiese. S. 1481. Zur Familie vgl, DRAGONl. Conti. S. 3Sf. mit
Stammtafel. S.48 ). VlClkicht ist sie die Äbtissin des Maricnklosleß .
mit dem S. Savino eine Gebetsverbrüderung geschlossen hatte (vgl.
o. S. SI.).

A 12 Guinizn

Abi von S. Bartolomeo/Pavia

.bb

lJ 1021

29.08.

Der Abi G. von S. Banolomeo in Suada in Pavia ist nur in einem
Placitum des Jahres 1021 überliefen ( MANARfSl. 11 . 2. NT. 306.
S. 615ft.; M AS ARESI. Le pergamene. S. 3(0). Diese Identifizierung
ist nicht gesichert. Ein gleichnamiger Abt ist zwischen 996 (0 0 111
202) und 1021 (D K 11 79) für das Klos ter S. Salvetore am
Monramiato überliefert; er wird in einer Urk unde Heinrichs 11 . von
100 7 zusammen mit Odilo von Cluny, Liuzo von Leno (Kommen tar
A 30), Hugo von Farfa und Gisefben von Sien.ll. genannt (0 H 11
129). Ge naueres über Winizo vom Montamiato kann vielleicht nach
Erscheine n eines weit eren Bandes von K URZE, Urkunde nbuch. ge­
sagt werd en. Zu Romuald von Camaldoli (Kommentar A 39) und
Winizo vom Montamiato vgl. K URZE. Campus Maldoll . S. 18f.

A13 Azo

Abt von Ciel d'Oro ?

abb JO.II.

lJ 987 /998

Identifizierung nicht sicher. Vennutlich identisch mit dem zum 1.12.
in den Necrologien von Marcigny, Moissac. St-Martin und Leng­
pont. zum 2.12. im Neerclog von Sr-Martial überlieferte n Abi A.
Schnü rers An nahme. es handele sich um de n A bt von Mon tier­
en-Der und St .Benigne (SCH:o;t!RER, Necrologium. S. 89 An m. 4), ist
falsch ; A. von Montier-en-Der starb am 14.6.992 und ist zu diesem
Tag in mehreren Neerelegien nachweisbar (BULST, S. 34 Anm. 28 ;
beim Verweis auf S. Sa..-inc ist das Datum zu korrigieren). Es kann
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sich um den Abt A. von Ciel d'Oro in Pavia handeln. der nach der
Reform dieses Klosters durch A bi Majolus von Cluny 987 ein­
gesetzt wurde (S....OClJR. I. S. 237) und zwischen 987 und 998
mehrmals bezeugt ist (KEHR. IP, VI . 1. S. 194 , zum 2. April 987 und
11. Oktober 996; 0 0 III 53. 218 und 281 zum 5. April 989. 20.
Juli 996 und 22. April 998 ; M ANARESI, n. 1. Nr. 225 . S. 325fl.• zum
17. April 996). Dem Einfluß dieses A. ist es wahrscheinlich zu
verdanken. daß einer seiner Mönche namens Johannes Abi des
Klosters S. Giovanni in Parma wurde (Kommentar A 16; Mu­
"""EtAn, CronotasSi. S. 394) ; dadurch war die Fortsetzung der dort
von Majolus begonnenen Reform gewährleistet (SACX1:R, I.
S. 235r.).

A .4 Norbcnus

Abc von Ciel d'Oro

abb PE 06.02.

C 1027

Als . bbas sancti Peui apostrophiert. Nur in einer Kaiscrurkunde
vom 2.April 1027 nachzuweisen (0 K 11 75) sowie in einem
gcfäbchlcn Placitum, das das Jahr 1025 nennt (MA...."RESI, 111 . 2.
Placili Ialsi. Nr. IV. S. 46 1ft .• Nolbcrtus statt Norbertus); die vom
Herausgeber ebd. S. .l62 unkritisch übe rnommene Angabe. 1020 sei
bereits Balduinus A bt von Ciel d'Oro gewesen. ist falsch; ebenso
UC'CEW. S. 99. die sich auf die gleiche Ooelle st ützt. Balduinus ist
Nachfolger da Abtes Almigiso. vgl. Kommentar A 15, und ist erst
1043 urkundlich belegt (MASARESI. 111. I. Nr. 356, S. 102fl.). N. ist
zum 7.2, im Neerc log von S. Solutore in T uri n einge trage n.

A 15 A/migiso

Abi von Cie l d'Oro

abb PPPC 01.08.

C 1033

Als a böas sencti Pctri cel/um ori gekennzeichnet; urkundlich nur
zum Jahr 1033, Janu ar 24, bezeugt (0 K 11 186, als A/pigi..w.~ ) .

A 16 lohsnnes

Abi von S. GiovannilPanna

abb PA

990-1

24.11.

Der als A bt eines Klosters aus Panna bezeichnete J. könnte iden­
tisch ~in mit de m zweite n Abt von S. Giovanni. Der erste Abt, der
den gleichen Namen trug, starb an einem 22. Mai; sein Abbatiat ist
in das Jahrzehnt zwischen 980 und 990 zu setzen (MusERAn,
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Cronotassi, S. 394), geneuer wohl in den Zeitraum zwischen 983.
dem Jahr de r Gründung des Klosters (KEHR, IP. V, S. 423), und 990
(SAaUR, I. S. 236; vorsichtiger datiert VOLPINI . Giovanni, Sp. 865).
Abi Joha nnes 11., de r in dem vorliegenden Eintrag gemeint se in
dürfte . war zunächst Kanoniker in Parma. dann Mönch im Kloster
Ciel d'Oro in Pavia. dessen Abi Am (Kommentar A 13) ihn für die
Aufgaben in S. Giovanni in Panna freistellte (SACXVR. I. S. 236;
MUNEIlATt. Cronctassi, S. 394). Ober sein Wirken in diesem Kloster
ist nichts bekannt. VCCEtu. S. 96. sieht in J. trotz des unter­
schiedlichen Todestages den Abt Johannes I. (mit Ialscbem To­
desjahr. da sie nur Cum benutzt).

A 17 Martinus

Abt von S. GiovannilParma ?

.abbdom PAJO 19.08.

Als abbas morwterii sancti Johannis EuangeJut( gckennzetehnct.
Seine Zuweisung zum Johannes- Klosrer in Parma ist nicht sicher. da
er in de n wenigen QueUen zur Geschichte dieser Abtei nicht er­
wähnt wird und der Personenname wie auch das Patrozinium andere
Deutungen zulassen (zu 996 ist z. B. ein Abt Maninus aus
S. Giovanni in Ravenna überliefen, vgl. D 0 11I 193, Edi tion nach
dem Original s. MANARESI.II. 1. Nr. 227. S. 334ft) .

A 18 Bruningus

Ab t von S. Glovannl/ Parma

abb PA

[] 1037

13.12.

Im Neerclog als abbas Parmensis bezeichnet. Als Abt des Klosters
S. Giovanni wird B. in einer Urkunde Konrads 11. zum 24. Mai
1037 genannt (0 K IJ 243) , in der de m Kloster der Besitz von
S. Salvetore de Fonte Taona bestä tigt wird (BRESSLAU, Konrad 11.•
11. S. 243 Anm . 2). Der Abtskatalog von MUNERATI. Cro notassl.
führt B. nicht auf.

A 19 Gise/bertus

Abt von Brescello

abb BRSC 07.02.

Die: Identifizierung wird erleichtert durch den Hinweis im Necrolog:
abbas Brisa(UonensisJ- In den Urkunde n des Kloste rs wird G. nichl
genannt. Er könnte der Vorgänger des zu 10 lS beze ugten Abtes
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Martlnus sein (Kommentar A 20), da diese r zusammen mit seinen
Nachfolgern Gandulfus und Sigefredus eine dichte Belegreihe bildet
(zu Gandulfus vgl. Kommentar A 21; er ist nachweisbar zu 1031;
Sigefredus ist von der frühen nachtragenden Hand ins Neaolog
aufgenommen worden (zum 3.8.), so daß sein Todesjahr etwa in die
Zeit zwischen 1046 und 105 1152 zu setzen isl; zu dieser Hand s.o.
s. 16 Anm. 54 ).

A 20 Martinus

Abi von Bresceßo ?

abb

C 1015

05./0.

Die Reihe der übrigen aus Bresce üo überbelertee Abte. die im
Necrolog verzeichnet sind (5. vorangehende und folgende Korn­
I1lC'ntare ). k gt es nahe. in dem zum S.10. eingetragenen M. den Abi
von Bresccllo zu sehen. dc:r anläßlicb eines Placitums vom 14.
Dezember 10lS erwähnt wird (MA.."'ARESI, 11, 2. Nt. 290. S. 56.Uf.
Zu weit eren Äbten des gleichen Namens vgl. Kommentar A 17).

A 21 GanduUus

Abi von Brescellc ?

abb

C 1031

04.12.

Ein Abi dieses Namens ist für Brescello in einer Schenkungsur­
kunde vom November 1031 beze ugt (ToREW, Regestc , Nt . 55.
S. 40; zu dieser Schenkung vgl. TOREUl. Archlvi, S. 332 Anm.).
Eine bei UOHElll, 11, Sp. 261, wied ergegebene Äbleliste des Klo­
sten S. Prosperc in Reggio (Emilia) nennt zum Jahr 1044 einen
Abi Ga ndulfus; die Häufung der Namen Landulfus und Gandulfus
(dreimal bei fünf Äbten in den Jahren 1040 bis 1046) läßt jedoch
an der Zuverlässigkeit dieser Reihe zweifeln, Die zweit e ebd. ab­
gedruckte Liste nennt nur einen Abt Landulphus zu 1055: dieser
Name ist auch in den Urkunden von S. Prospero belegt , und zwar
zwischen 1044 und 1047 (TORElll, Archivi, Nr. 163, S. 395f. bis Nr.
IBl , S. 431ff. ; KEHR, 1P, V, S. 379). Einen Abt Gandulfus von
S. Prospe ro schei nt es also in diesem Zei traum nicht gegebe n zu
haben .

A 22 Heribenus

Abi von Berceto

abb BERC 03.07.
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Das dem Eintrag beigefügte Patrozinium sencti Abundi weist auf
das in de r Nähe Piecenaas am Cjsa-Peß gelegene Kloster Bercetc
(KEHR, IP. V, S. 434). Da weitere Quellen fehlen. ist H. nicht
geneuer einzuordne n. Ob der Eintrag Hcribertus .bbas zum glei­
chen Tag im Necrolog von Sr. ~njgnc in Dijon die gleiche Person
meint. läßt sich angesicbts der Quellenlage weder beweisen noch
ausschließen.

A 23 Pcuoaldus

Abi von Bobbio

.bb 07./1.

C 999/ 1017

Ein Abi dieses Namens (auch in der Fonn Pct~·Aldus) isl fUr das
Kloster Bobbio zuerst in einer Urkunde Ouos 11I. bezeugt (DOm
335 . 999 November 3). Weitere Belege datieren aus den Jahren
1010 und 1017 (CU'OU-A. Codice. NT. 112. S. 3841.. und NT. 114,
S. 386ft.). In der letztgenannten Urkunde ist P. zugleich als Bischof
des 1014 eeugegrüedeten Bistums Bobbio aufgeführt (SCH""A.RTZ" S.
103 ; SAVJO. Piemonte. S. 158-1 62 ). VACCARJ, Serie. S. lOS• ..'er­
mutet. daß der Abbatiat des P. 1009 unterbrochen wurde durch dte
Amtszeit des A btes Placidus.

A 24 lohannn

Abt von Brugnato

.bb BRUG 15.05.

Durch de n Zusatz Brumetus gibt sich I. als Abt des Klosters
8rugnato (laI. Bromiadus, Brumacen-.e) zu erkennen (KEHR. IP. VI.
2. S. 368[f.). Da keine Ze ugnisse aus seiner Am iszeit überliefe rt
sind, kann er nicht näher eingeordnet werden .

A 25 Constanrius

Abt von Brugnato ?

• bb

C 1014

JO./O.

Eine Besitzbest ätigungsurkunde Heinrichs 11. für das Kloster Brug­
nato nennt als Abi einen Constantius (0 H 11 298). Da aus dem
gleichen Kon vent bere its ein Abt unter den Einträgen im Neerclog
identifiziert werde n konnte (vgJ. Kommentar A 24), dürfte skh die
vorliegende Ged ächmisnonz auf diesen C. beziehen.



A 26

Able

Mannus

Abt von S. ProsperoJReggio

abb

C 1027

20.09.
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In zwei von Ughelli überlieferten Abtslisten des Klosters S. Pro­
spero in Reggio wird an zweiter Stelle jeweils ein Abi Mannus
genannt (UGHEUJ. 11. Sp. 261). Nach den Jahreszahlen dieser
Aufstellung wäre M. etwa zwischen 1025127 und 1040/55 Abi
gewesen . Urkundlich nachweisbar ist M. rum 27. November 1027.
wo er in einer Tauschurkunde genannt wird (TnRfllJ. Archivi. Nt .
128. S. 32Off.). Sein Nachfolger Johannes begegnet cr$lmals 1042 in
einer Urkunde vom 28.1. (TOREW. Arthh·i . Nt . IS 7. S. 381ft). M.
muß also vor 1042 gestorben sein.

A27 Torus abb APOL 03.01.

Abi von S. ApolloniolCanossa ?

Der auf das KJosler hin"..cisc-ndc Zusatz ist nicht mehr vollständig
lesbar (vgl. Edition ). Die beiden Apollinaris-Klöster in Ravenna
nennen in ihren Quellen keinen Abt dieses Namens. Die für
S. Apollinare in Classe überlieferten Able Bonus (zu 1007 und
1009, 0 H 11 129, 0 H 11 191) und Lambertus (zu 1045 und
1049, 0 H 11I 144, 0 H III 192) sind nicht im Neerclog an.
zutre ffen. Auch die aus S. Apoihnare N uovo bekannten Namen von
Äbten aus der erste n Hälfte des 11. Jahrhunderts {Richardus,
Sergius. Ube n us. vgl. FEDERIO. Regesto, Nr. 15·20) finden sich
nicht im Neerclog. Die hier vorgeschlagene Identifizierung ist nicht
problemlos : S. Apollonio war zunächst mit Kanonikern besiedelt ;
der Zeitpunkt der Umwandlung in ein Mönchskloster ist nicht sicher
zu bestimmen . da Nachrichten darüber nur in der Vita Mathildi s des
Donizo enthalten sind (DONIZO, Vita Mathildi s. I, 17, S. 45; KEHR .
IP, V, S. 392; NOVEUJ, Provincia, S. 268f.). Belege für e ine Amts­
zeit des T. gibt es nicht.

A 26 Guido

Abt von Pomposa

abb U2.lJ.I.

IOO8/ 1lJ.16

Um 970 bei Ravenna geboren. Kleriker , Einsiedler und Abt von
S. Severo in Ravenna. Ab e twa 1008 Abi von Pom posa (GOCiU~US.

Abt Guido, S. 12. anders BA1.BONl. Guido. Sp. 510). Strenges
mönchisches Leben U.B. nach dem Vorbild Romualds von Camaldoli
(Kommentar A 39), das im Nebeneinander von Kloster und Ein­
siedelei verwirklicht wurde (G UGuwus, Abi Gujdc, S. 13; F ASOU .
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MORasten. S. 182). G. selbst zog sich während seiner Amtszeit
mehrmals vom Gemeinschattsleben zurück und ließ sich in dieser
Zeit d urch neu eingese tzte Äbte vertrete n (FASOU. Incognite,
S. 202). Seine RoUe in der begi nnenden Zeit de r Reform zeigt sich
u.a. in seinem gute n Verhältnis zu Petrus Damiani und Erzbischof
Gebhard \'00 Ravenna (GOOUM US. A bc Guidc, S. 11. 13;
G.f.Gollf . Pomposa , S. 7ft.; S"...U ITANI. Contnbcn. S. 39 ft). Hein­
rich 111. wollte sieb mit ihm in Fragen der Kirchcnreform beraten
(SAnuo. 11. S. 279; STEJ"OORff. He inrich 1II.• I. S. 288). doch ouf
dem Wege zu deser Zusammenkunft starb G . UD 31.3.1046 in
Borgo San Donnino (heute Ftdenza) zwischen Parma und Piacenza
(in Piaccnza sollte das Treffen vermutlich stattfinden (I), BAUlONl,
Guido, Sp. 511). Seine Gebeine wurden von Heinrich U1. nach
Speyet überführt (STa>1>ORff. Heinrich 1II.• I. S. 333. 11. S. 8;
G tJGl1Mus. Abt Guido, S. 14). Sein Gedenken ist in vielen Mu ­
ryrologien und KaJcndaren nördlich der Alpen übe rliefert (Gu­
GUMUS. Abt Guido. S. 9 Anm. 3 ; GAIfJlEA. Plan. S. 356-359) ; auch
das Necrolog von M onte Cassino (c:od. 47, cd. INGUANEZ) ver .
zeichnet seinen Tod zum 2.4 .

A 29 Dommnus

Abt von Leno ?

abb 14.07.

0 963/967

Idenrilizierung nicht siche r. Es könnte sich um den A bi O. von
Leno aus dem 10. Jahrhundert handeln. der in Urk unden zu 963
(0 0 I 240) und 967 (TORELU. Regesto, Nr. 34 , S. 25. dort als
Dominicus) bezeugt ist (ZACCARlA, 11, S. 20) . Aus diesem Zeitraum
sind allerdings nur wenige Würdenträger im Necrolog übe rliefe rt.
z.8 . die Bischöfe von Piacenza, Äbte von S. Savino und die Kaiserin
Angilberga (Kommentar K 2) .

A 30 Liuzo

Abt von Leno

,bb 03 .09.

o 999 / 1009

Sein Vorgänger Hermenulfus isl zuletzt 98 1 nachweisba r (0 0 11
243). Der erste Beleg für L. Iindet sich in eine m Privileg Papst
Silvesters 11. aus dem Jahre 999 (KEHR. IP, VI, 1. S. 343, Nr.I ). Bis
1009 wird L. in drei weit eren Urkunde n genannt: zum 4. Juni 100 1
(D 0 111 405). zum 2. April 1007 zusammen mit Odilo von O uny
und Hugo von Farfa (0 H JI 129 ) und zuJelZl in einer Tausch­
urkunde des Jahres 1009 (ZACCARlA. 11. Nr. 10. S. 85ff.) . Sein
Nachfolger Oddo ist erstmals 1019 bezeugt (KEHR. IP. VI. I , S.
344). Weitere Quellenzcugnissc sind nicht überliefert (vgl , zu Liuzo:
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ZACCARIA, II, S. 21f.).

A 31 RodulfU5

Abc von Nonantola

sbb /2.(16.

1002/1035

Der Abukatalog von Nonantola nennt seine Regierungszcil, das
Jahr seines Amtsantrines und seinen Stel'tw:tag Rodulfus .bbas
annos 34. Ordill8tlJS anno DomitJj 1002 ... Obüt 2. ld. Junii (Ca­
talogi .bbatum nonamulaoorum 11.• S. 573). Wi hrend seiner Amts­
zeit kam Nonanlola in die Hände des Enblschofs Ariben von
Maila nd (BRESSUU. Konrad 11.• I. S. 122; COWDREY. Aribert, S. 4),
der groBe Teile des Klostergutes an seine Gcfolplculc verteilte
(VIOLANTE. A nbe rto , S. 615 Anm. 24 ; F.uou. Monastcri. S. 186).
Aus der Zeit des R. et ein Handschriftcnb talog nberfeten, in dem
fasl alle Codices als von R. erworben gekennzeichnet sind
(GULOTTA. Cataloghi. S. Sff.). Dieses Ze ugnis gibt. wenn auch nur
fragmentarisch. Auskunft über Teilbereiche seines Wirkcns in No­
nantola ; über das Aufblühen der Abtei zur Zeit seines Abbatiats
vg!. FASOU, Nonantola. S. l00f.• S. lOS. R. verstand skh offenbar
gut mir dem neuen K losterherren Aribert, denn nach seinem Tode
wurde sein gleichnamiger Neffe vom Erzbischof zum Abi erhoben.
obwohl dieser RoduUus IJ. vorher Kanoniker gewesen war (C.taJogi
abbaturn nonanlulanorum U. S. 573). Weitere Anmer kungen bei
T1RAsoscHI, I, S. 101- I().I (Rod ulfus 1.), S. 1().I- I05 (Rod ulfus 11 .).
Eine Urkunde R.s bei ROSStN1, S. 1581.

A 32 (R)ozo

Abi von Polirone

sbb 18.05.

Nach der von SCHWARZMAlER, Polirone , S. 289f.• zitierten Abisliste
ist der wahrscheinlich ers te Abt von Polirone mit Namen Rozo oder
Rotho am 18.5. gestorben. Sein Nachfolger Yenerandus starb am
5.4 ., ist abe r nicht im Neerclog von S. Savino übe rliefe rt Dort
begegnet erst wieder unter den frühen Nachträgen dessen Nach­
folger Rainfridus (SrnWARZMAIER, Polirone , S. 289f.) als Ragin­
fredus zum 11.5. Die Am tszeit des Rozo ist also e twa in das zweite
und drine Jahrzehnt des 11. Ja hrhunderts zu setze n, nachdem
Pol irone im Jahre 1007 gegründet worden war (SCHWARZMAlER,

Pollrone, S. 283: FASOU, Moeasteri, S. 190 ).
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A 33 Uuido

Personenkommemate

abbmon 27./0.

A bt von S. Am brogio /Mailand ? [J 102811030

Identifizierung nich t sicher. Es könn te sich um den Abt von
S. Ambrogio handeln. de r in der Zeit zwischen 1028 und 1030
mehrmals in Urkunden bezeugt ist (M"'...ARESI - SASTORO, 11. Nr.
163-187: vioco-re, Aribeno, S. 609f .). Die Ähteltste bei UOHEW
(IV, Sp. 271) nenn t für ihn das Jahr 1028. Sein Nachfolger oder
Vorgänger - beide mit Namen Gotefredus - ist ebenfalls im
Neerclog aufgenommen worden.

A 34 Gordrrdus

Abt von S. Ambrogjo/Mailand

abb 3 1.07.

In S. Ambrogio gibt es in de r ersten Hälfte des 11. Jahrhunderts
zwei Äbte dieses Namens. Der ers te ist zwischen 1013 und 1024 in
Urkunden beze ugt (Vm A."iI_ M"''''''RESI, I . Nr. 60-131). Der zweite
ist Nachfolger des Abtes Wido (Kommentar A 33) und starb
spätestens 1035 (VIOLA!IoTE, Ariben o, S. 611). Seide kommen also
für die Identifizierung mit dem eingetragenen G. in Frage . Einer
von ihnen muß der bekannte Mailände r Archid iakon Gotetredus
sein , der mit reichen Geschenke n in das Kloster St. Benigne in
Dijon ein tra t und später als Abt nach Mailand zurückging. Die
Entscheid ung zwischen diesen beiden ist in der Forschung um­
stritte n (vgl. Zusammenfassung bei BULST, S. ~l Anm. 82) . Den von
SCHNORER (S. 85 Anm. 2) und BULST (5. 41 Anm. 82) vorge­
schlagenen möglichen Todestagen muß ein weiterer hinzugefügt
werden , ohne daß entschieden werden kann , welcher der belde n
Äb le G. an dem im Necrolog von S. Savino überlieferte n Tag starb
- zu den bisher diskutierte n Date n 16.11. und 19.6 , iSI in S. Savino
kein Abt G. verze ichnet.

A 35 Deusdcdir

Abt Mailand

abb MI 20./0.

Der als abbas Mediolano gekennzeichnete D. konnte bisher keinem
der Klöster Mailands zugewiesen werden . Der Name D. tritt in
hochgestellten Familien der Stadt auf (KEUER, Verfassung, S. 36
und 62).
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Abi von Grazzano

abb GRAZ 31.05.
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Ocr als abbas dc Grazaoo gekennzeichnete A. ist in den Urkunden
des Klosters Grazzano nicht nacbzuweisen (D URANOO, Cartario. Nt.
1·3. S. 1-5). doch ist diese Zuweisung gesichert durch den gleich­
zeitigen Einuag des A. im Neaolog von S. Sohnore in Turin. Die
Vermutung. der Ortsname könne sich. wie bei anderen Einträgen
im Necrolog von S. Savino, auf den ca. 12 km südlich von Piacenza
gelegenen On Grazzano vecomi beziehen. ist deshalb auszuschlie­
Ben.

A 37

Abt von Lucrdio ?

.bb

C 969

20.11.

Identifizierung nicht gesichert. Ein Abi Rambcn us des Klosters
Lucedio unterzeichner 969 das Ergc:bnisprotokoll einer Synode des
Bischofs von Mailand. das 985 bei einem Rech tsstreit vorgelegt wird
( MANARESI, 11. 2. Nt. 206, S. 240ft.). Der ebenfalls im Neerclog
überlieferte Abi Bononius könnte sein direkter Nachfolger sein
(Kommentar A 38).

A 38 Bononius

Abi von Lucedio

ab6 28.08.

+30.08.10 26

Geboren in Bologna. trat B. schon früh in das dortige Kloster
S. Stelano ein und verbrachte da nn mehrere Ja hre als Ere mit in
Ägypten. Dort konnte er Kon ta kte mit dem von den Sarazenen
gela ngengenommenen und versch leppten Bischof Petrus von Ver­
celll aufnehmen. Dieser rief ihn später , wahrschein lich um 990, nach
Italie n zurück und se tzte ihn als Ab i des Klosters Lucedio ein
(TABACCO, Bononio. mit weite rer Literatur, sowie PATRONE, S. 702
Anm . I ). Der im Neerclog von Sr-Benigne zum 3 1.8. eingetragene
B. starb am 30.8.1026 (TABA<X:O, Bonomo. S. 359) . Schon wenige
Jahre später wurde er als Heiliger verehrt (CROVEUA, Bononio.
Sp. 349; TABA<X:O, Bononio, S. 359; KEHR, IP. VI. 2. S. 29).
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A 39 Rornaldus

Abi von Camaldoli

abbdet 19.06.

+19.06.1027

Geboren in Ravenna, zunächst 00" Mönch in S. Apollinare in
Classe, später eremitiscbes Leben bei dem Einsiedler Mariaus.
Aucht mit diesem sowie dem Dogen Orseojc \'00 Venedig und dem
Abt von SI. Michelc di Cuxa nach Spanien {TABACCO. Sp. 3651.).
Nach seiner Rückkehr """ar R.. kurzzeitig Abi von S. Apollinare in
Ctasse fTABACCO, Romualdo. Sp. 367. STEGEMA."-S. S. .&1-l6). Er
baue entscheidenden Einfluß auf d'e Entwicklung Pomposas zu
einem Kloster. in dem coenobitecbes und crcmilisches Leben ne­
beneinander möglich waren (TABACCO. lnizi, S. l08ff.) und stand
zugleich in Verbindung mit den wichtigsten Pcoonlichkcitcn im
Bereich der Reform, mit Odilc von Ouny, Hugo von Farb und
Wilhelm von Dijon (TABAOCO. lnizi, S. l00ff.. STEGEMA"-'N. S. 6Sff..
UHUU,. S. 314(. und 369f.). Etwa in den Jahren 1023 bis 1026
gründele cr Camaldoli ; danach richtete er weitere Einsiedeleien ein
(KURZE, Campus MaJdoli. S. 17ft.; ders.• Reform, bes . S. 3991.). R.
starb am 19.6.1027 (KURZE.. Campus MakJoli. S. 22 ; TABACCO.
Romualdo, Sp. 372); bereits fünf Jahre später gestattete der Papst
die Verehrung seiner Reliquien (TABACCO. Romualdo. Sp. 374). Um
so ers taunlicher ist. daß er in das Neerclog und nicht in ein Mac­
tyrolog von S. Savino Eingang gefunden hat (ausWhrliche Li­
teraturhinweise bei TABAC'CO. Romualdo , Sp. 375).

A 40 Bemo

Abi von Mezzano Scotti

abb 08./0.

01 /025/103 1

Ein Abt Bemo des Klosters Mezzano Sconi wird in eine r Urkunde
des Archivio Dorie Lsndi Pamphilij überliefert . die Konrad 11 .
Romanorum imperator nennt . jedoc h vom 27 . Februar 102 1(1)
datiert (VIONODELLI R UBRICHI. S. 25f.). Eine nähere Ü berpr üfung

der Urkunde auf ihre Echtheil iSI vorläufig nicht möglich. da der
Herausgeber den Inhalt des Diploms nur in Übersetzung mitteilt
und außer der Signumszeile nur die Reoognitionszeile abgedruckt
ist: Bruno cuxxllsrius ed vicem Aribon;s Grilli (I wohl : archi-)
cape/lan; rerognovir. Das verweist die Urkunde - wenn sie echt ist
- in die Zei l zwischen 1025 und 103 1. da Erzbischof Aribo von
Mainz am 6. April 1031 starb (vgl. Einleitu ng zu OD IV. S. XIV).
Den Lokalhistorikern Piaceezas in de r frühen Neuzei t war diese
Quelle bereits bekannt [vgl. dazu CAM:". S. 314; Datierung: 1026),
doch hat Campi selbst sie nicht wiederfinden können. Auch den
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Herausge bern der Urkunden Konrads 11 . ist sie entgangen. Wenn
man annimmt. daß sie auf einer Italienreise des deutschen Kaisers
ausgeste llt wurde. bietet sich 1025 oder 1026 als Datum an.

A J I Uuiliclmus

Abi von SI.-Benignc

abbdom 01.01.

+01.01.1031

Der aus Oberitalien stammende W. wurde Schüler des Abtes Ma­
pm von O uny und reformierte zunächst im Aufl" g aun~ später
selbständig eine große AnzahJ von Klöstern in Burgund. Lothri ngen
und der Normandie und versechte mit de r G riind ung vcn Fru nuaria
in Oberitalien seinen Einflußbereich auch jenseits der Alpen aus.
zuweilen (Zu Leben und Werk W.s vg!. BUlST. paMim). Seine
Schüler bzw. Ge fährten Abi Gotefredus von S. Ambrogio in Mai­
land (Kommentar A 34 . BUlST. S. 193 Anm. 4 1), A bt Warin us von
SI. Am ulf in Mett (BUlST, S. 84 ) und A bt Herlious von Scoones
(Komme ntar A 43. BUlST. S. 114 Anm. 189) sind im Neerclog von
S. Sa..;no \'eruichnel. W. selbs t ha t in zahlreichen französische n
und italienischen Necrojogien Aufnahme gefunden (vgl. BUlST.
S. 29 Anm. ol l ).

A J2 UiuianU5

Abt von St .cDenis

abb 09.08.

? +09.08 .1014

V. war Schüle r des Majolus und fungierte zeitwe ilig als Prior in
Cluny (CHAUME. Prieurs, S. 147). Zusammen mit Odilo führte er in
St-Denis d ie Refonn ein (SACKUR. 11 . S. 32) und wurde da nn Abt
von St-Denis. Als Zei tpu nkt dieses Vorganges ist 1008 anz usetzen
(SACKUR, 11 . S. 32 Anm. 5, LEVILI...AIN. Note. S. 49 ; anders FI IIH I~ N .

S. 117. der eine Urkunde König Roberts aus dem Jahre 998 für die
früheste Nennung v.sals Abt anführt (Tex t ebd . S. LXXXllff. ): es
handelt sich hier jedoc h um eine spätere Fälschu ng. vgl. NEWMAN,
Nr. 120. S. 149ff.; zur echte n Urkunde. die zu der obe n genannten
Datieru ng 1008 führt ; ebd . Nr. 31. S. 39f1.) Nicht sicher Ist das Jahr
se ines Todes. da sich hier die Q uellen widerspreche n (LEvILl...AIN.
No te. S. 491.). doch kann 1014 als wahrscheinl ich angesehen wer~

den (SACkUR. 11. S. 33) . Sein Eintrag begegnet in den Neerelegien
von Marcigny, St.-Martial. St-Benigne. St.-Martin--des-Champs und
Longpont sowie in dem nur von FtI IRIEN überliefe rte n Neerc log
von St-De nis (Domnas \Il~'US Abbas obiit, FtUlUEN.S. CCXJV)
und in einer späten Abschrift mit Auszügen aus einem ande ren
Neerclog d ieses Klosters (Paris. Bibi. nal .• ms. fat. 12781. f. IIOv).
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A43 Herlynus

Abt von Senones

abb

1030

/8.03.

H. ist nur anläßlich einer Schenkung für den Kirchenneubau von
Sl,·I!\TC in Toul etwa zu 1030 bezeugt (BULST. S. 114 Anm. 189).
Man nimmt an, daß er seit 1018 Abi war (Galha cbns tiana, XIII .
Sp. 1386). Sein Nachfolger Bcrcharius wird zwar schon 1037 in
einer Urkunde genannt COallia christiana, XIIJ. Instrumente.
Sp. 4631.), doch ist diese wahrscheinlich als Fälschung anzusehen
(BULST. S. 101 Anm . 117). Sicher ist als terminus anle quem des
Todesdatums nur de r Zeitpunkt der Anlage des Neerc logs von
S. Savino (1046) anzusetzen. Den Tod des H. verzeichnen die Ne­
crologien von SI. Am ulf in Metz und von Seeones (obiir Erlinus
. bbas huius Joa) zum 11. bzw. 18.3. Auf weitere Kontakte zwischen
S. Sarino und Senones verweist der Toreneintrag eines Mönches
Comtancius aus Senones in dem Teil der Necrologhandschrift. de r
die verbrüderuagsootizen enthält Cf. 43r).

A 44 Tcbaldus

Abt von St-Maur-des-Fosses

abb 2/ ./ 2.

+ nach 1006

Sohn des Grafen Heime . entfernt verwand t mil dem Iranzösbcben
Königshaus (SACKl1R, I. S. 249). Er wird nach der Abdankung seines
Vorgängen Teuzo (Kommentar A 44 ) Abt von SI.-Maur. weil er
ein Schüler des Majolus war (Ga llia christiana. VII. Sp. 290. SAC.
kUR. 1. S. 249) . Ein Te tbaldus abbas unterschreibt die Wahlur­
kunde Odilos von Cluny (BERNARD - BRUEL. Nr. 1957). Wenn die
Unterschritt des Abtes Te uzo auf den Vorgänger des T . zu beziehen
iSI. könnte dieser nicht gleichzeitig als Abt signieren, Doch war T,
vor seiner Amtsübemahme in SI.-Maur bereits Abt des Klosters
Cormery (Gallia chrisna na, VB. Sp, 290. S....CKUR. I. S. 249f.; eine
Urkunde König Roberts 11, nennt ihn als Abt von Co rmery, N EW_

MAN. Nr. 25. S. 3H.• doch schwankt die Datieru ng für dieses
Ze ugnis zwischen 996. 999 und 1006) und außerdem ist nicht
sicher. ob beide Unterschrifte n, die in verschie dene n Zeugenreihen
stehen. gleichzeitig geleistet wurden (BULST. S. 247). T. ist zum
gleichen Tag in den Neerelegien von Marcigny, SI.· Martin-des­
-Champs, Longpont und Moissac eingetrage n. zum 22.12. im Ne­
erolog von S. Solutore. Sein Eintrag fehlt im Totenbuch von
SI.-Martia J. Ein Necrologfragmenl aus St.-Maur verzeichnet
zum 7.12. Obirw; domni Teobaldi abbariJ. anni.-crsarium (Ob­
itualres, I. 1. S. 353). Ebenso findet man de n Eintrag eines n o­
B.....LDUS A bbas Fossarcnsis in dem von FtUBIEN überlieferten Ne­
crolog von SI.-Denis in Paris zum 8. 12.(F'_U1UEN. S. CCXVlIl ) und
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mü ei nem Hinweis auf eine Sche nkung auch in der Irühne uze ü­
lichen Abschrift eines ande ren Neerclogs aus de m gleichen Kloster
(BibI. nat., ms. Iat. 12181. f. lUv). Die genannten Einträge be­
ziehen sich jedoch auf einen anderen der insgesamt vier Äbte mit
Namen T.• die in der Äbteliste von St-Meur-des-Fosses überliefert
sind (Ga Uia christ iana. VII, Sp. 290-294).

A 4S

Abi von SI.-Maur-des-F0ss6:

• bb 06. /1 .

+06.11.1()IJ6

Bei dem auch in den Necrologien duniaunsischcr Klöster bezeug­
ten Abi T. könnte es sich um den Abt von St.-Maw-dcs-Fosses
handeln. der von seinem Lehrer Majotus, nachdem das Kloster von
diesem reformiert worden war. etwa um 990 mil der Leitung der
Abtei betraut wurde (SACJt:L"1t. l , S. 248). Die Unterschrif t eines
Tesuo abb.u begegnet auch in der Zeugenreihe der Wahlurkunde
Abt Odilos von Cluny (BER....ARD - BRUEL, Nt . 195 7). Der Abi von
SI.-Maur-des-Fos.ses legte etwa fünf Jahre vor seinem Tod sein Amt
meder und zog sich als Mönch nach Ouny zurück (SAnuR. I,
S. 249); er überlebte angeblich zwei seiner Nachfolger im Amt des
Abtes (Vita Burchardi, Sp. 856) . Der nur in der Vi~ Burchardi
überlieferte Todestag 13.9. (ebd. Sp. 856) ist als falsch anzusehen.
da zum fraglichen Datum wede r ein Abi noch ein MÖnch dieses
Namens in de n c1uniazcnsischcn Necrologien eingetragen ist. In
Marcigny ist T. zum 6.11. verzeichnet. T. starb wahrschei nlich 1006
(Gallia chretiana, VII. Sp. 288).

A 46 R ainaldus

Abi von St.eJean-d'Angely

abbmon 30.06.

1+30.6,1018

R. war ci n Schüler Odilos von Cluny (Gallia christiana. H, Sp. 1098,
SACKUR, 11 , S. 69). Aus seiner Armszeit ist eine Urkunde des
Bischofs Landelf von Turin (SAVlO, Piemonte , S. 34 1) überlidert, in
der dieser dem Kloster Si-Je an-d 'Angety eine Kirche bei Turin
schenkt. nachdem er vorher e ine Partikel vom Kopf des heiligen
Johannes des Täufers erhalte n halte (COGNASSO, Cartario, Appen ­
dice, Nr. I , S. 273f.). Der Nachfolger des R. isl zu 1018 oder 1021
bezeugt (Gallia cbnstiana, H, Sp. 1098; SAVIO. Piemonte , S. 341).
Der Todeseintrag des R. ist in den Necrologie n von Marcigny,
St .· Martial. Sl.-Manin-des-ehamps, Longpon t und St.·Binigne zu
finden . In der letztgenannten Q uelle wird er als ~vensis abbas
bezeichnet. Eine Handschrifl des 15. Jahrhunderts nennt die An.
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nlversarien der Äbte von St-Jean - wahrscheinlich sind es Aus­
züge aus einem Necrolog - und führt zum 30.6. an: Anniversarium
domn; Renaldi abbatis (Paris. Bibl. nat., ms.Jet. 12754, p. 288) .
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BI Euuardus

BischOfe

PL /5 .10.
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Bischof von Piaccnza 892-903

WahncheinHch \1..ar E. fränkischer Abstamm ung (HLAWmoiU.
Franken. S. 156). Sein Vorgänger Bemhard isl noch im November
89 1 in einem Privileg des Papstes Formosus nachweisbar (KEHR. IP.
V. S. J45); alJgemein _W das Jahr 892 als Beginn der Regie­
rungszcit angenommen (G AMS. S. 746; von CANn . S. 235. fälschlich
893. da er das Datum des genannten Privilegs falsch ansetzt; ebenso
UCCEUJ. S. 16). E. wird als Btschof zuerst in einer Besitzbnti ·
tigungsurkunde des Kaisers Lambert im Februar 895 genannt
(SCHtA'AItEW. Guido e Lamberto, Lamberto, Nr. 2. S. 73f'- ; ebd.
S. 63. Diplomi perden Nr. 2. ein Hinweis auf E. vor Beginn seines
Episkopats zum Jahre 891). Der in der Urkunde der Ermengarda
für S. Sisto genannte Bischof Everardus zu 890/9 1 kann nicht
identisch sein mit dem Bischof von Piaccnza (CAMn. Nr. 29,
S. 472). Im Jahre 903, am 30. März. gründe te E. anstelle der von
den Ungarn zers törten, vor den Stadtmauem gelegenen Basilica S.
Savino ein Kloster mit gleichem Patrozinium (CARINI, S. 23ft.;
CAMPI, Nr. 40, S. 478ft.; D REI. I. Nr. 3. S. 32ft.; Inventar ium des
Ruffinus I. Jr. fälschlich zu 930, und f. 6r). Am 15. Ok tober des
gleichen Jahres sta rb E.• denn die Wahlurkunde seines Nachfolgers
Wido ist im Jahr 904 ausgestellt und berichtet. daß E. kürzlich
(nuper) verstorben sei (CAMPl , Nr. 41, S. 4801.; FuMAOALU, v es­
covi. S. 156). Das ältere Domnecrolog von Piacenza nennt den
Tod estag des Bischofs und verweist auf dessen Besitzbestät igungen
und Schenkungen für die Kathedralkirche (TAMMI. Calendario. S.
17; da rüber beric hte t eine Urkunde aus dem Ja hre 896, vgl. CAMPl,
Nr. 34. S. 4751.).

B 2 Sigulfus PL 08.07.

Bischof von Piacenza + 08.07.988

Wahneheiniich seit 952 im Amt ; erste Erwähnung im August 952
(SCHWARTZ. S. 188). Weil er auf Seiten König Ada lberts stand.
mußte er die Jahre 966-968 im Exil in Deutschland verbringen
(SOfwARTZ. S_ 188). Das Bistum ließ er in dieser Zeil dwch einen
missus verwalten (CAMpt, S. 268). Bis auf eine wohl am Todestag
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(8.1.988) ausgestellte Schenkungsurkunde für die Domkirche sind
keine Zeugnisse überliefen. die auf seine Tä tigkeit für Kirchen und
Klöster Piacenzas hinweisen (weitere Belege: MANAllESI, 11 . 1. NT.
148. S. 23. Nr. 181, S. 170; UGHEW, 11. Sp.12f.; FuMAGALU.

VC'CX>v1. S. 115 u. S. 178; UCCEW, S. 33·3 8).

8 3 Sigefrcdi

Bischofvon Piaccnza

<psdom 14.()4.I031

+ 14.04.1031

Entfernt verwandt mit der Familie Ansclms des Peripatetikcß (de
BesllC; Anse1ms Mutter Marcha. bisher ohne Kenntnis des Namens
ab . Tochter des Lanfrancus de Atzagoc bezeichnet (vgl . Ansclm
von Besa te. Rhetorimachia, Stammtafel 1 Haus Besate), ist im
älteren Neerclog von S. Savieo zum 29.8. unter den Nachträgen
verzeichnet; vgl. SCIDüD. Heinrich 11I.• S. 8 1 Anm. 7). S.s Eltern
waren Rotetred us (dieser könnte identisch sein mit dem zum 24.6.
von anlegender Hand eingetragenen ROlcfredus) und däe bisher
namentlich nicht bekannte Coretannna, deren Todest ag in der
Anlage des Neerclogs zum 9.5. zu finden ist: Conslanrim mstcr
Sigc{redi episropi. Einer der Brüder des Rorefredus war der Erz­
bischof Johannes von Ravenna, ein anderer ist als Wohltäter
S. Savinos bekannt (5. o. S. 45. zur weiteren Verwandtschaft
s. SOIwARZMAtER, Lucca. S. 133. Literatur zur Familie s. ebd. S. 134
Anm. 309). Der erste Nachweis für Bischof S. ist eine Urkunde
Ottos 11I. vom 17.7.997 (0 Q 11I 250). Während seines EpiskopaIS
ist S. bei Placiti und in Urkunde n mehrfach bezeugt (vgf. D REI. 11;
M ANARESt . H. I und 11. 2 passim). Eine neue Urkunde aus de m
Jahre 1000 entdeckte kürzlich M ANFREDI {Docu mento. S. 861.). Die
Quellen zeichnen vor allem ein de utliches Bild der Bemühungen des
Bischofs im monasnsehen Bereich. Wahrscheinlich war S. an der
Weihe des Klosters Fruttuaria beteiligt (BuLST, S. 118). Er gehört
zu den 65 Unterze ichnern des Privilcges Benedikts VIII . für Frut­
tuaria ( K EHR, IP, VI, 2, S. ISO; U OHELLI. I, Sp. 157f.; BULST,
S. 12Of.). Aus späteren Zeugnissen wissen wir. daß S. e ine Con­
gregalio eieneorum gründe te ( K EHR. IP, V, S. 484 ; SCHMIO. Hein­
rich 11I.• S. 93 Anm. 55; vgl. dazu ausführlich c . S. 45f.). Oberliefert
sind ferner ein Tauschgeschäft mit der Äbtissin Ita von S. Sisto
(Kommentar A 5; CAMpt. S. 298) und e ine umfangreiche Schenkung
an die Kirche S. Antonino (CAMPI. Nr. 68. S. 499f .; ein großer Teil
der dort genannten Zeu gen ist ide ntisch mit den in 0 0 11I 268
privilegierten Personen). de ren Neubau S. Olm 20.2. 1014 selbst
weihte (CAMPI, S. 308; UCCEW. S. 53).

Bald nach seinem Amtsantritt ~ntschk>B sich S. - wohl
auf Anraten und mit besonderem Schutz Ottoe 111. (vgl. U HU RZ, S.
255 ) - zur Neugründung des Klosters S. Savino, denn schon 998
berichtet ein Privileg Papst Gregors V. von einem neuerbauten
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Klos ter S. Savtno und bestätigt dessen Besitz (KEHR, IP. V. S. SOOf••
KEHR, Papsturkunden. S. 2U.• über die Reihe nfo lge der Urkunden
zur Neugründung S. Savinos ; falsch ist das Datum der AnnaJeJ
Placrntini. die das Jahr 1005 angeben (A nnaJes Placentini, a. 1005.
S. 410). Die bekannten Urkunden 01105 111. (D 0 Itt 385) und S.s
aus dem Jahre 1000 (CAM'I, Nr. 63. S. 496f. - DREI, I . Nr. 93.
S. 277rr.) sprechen bereits \IOn der Errichtung des Klosters und von
schon bestehende n Schutzversprechen. Die Besitzbestät igungen bei­
der Dokumente stimme n zum großen Teil überein. S. bestimmt in
der von ihm ausgestellten Urkunde Gczo zum AbI von S. Savino
(Kommentar A I ). Das von SOf'o\o'ARn (5. 189) angenommene
Todesjahr 1031 für Bischof S. • -ird durch de n vorliegende n Ne.
aologcintrag bestätigt. S. ist in die beide n Domneaologien auf­
genommen (T......MI. Calcndario. S. 6; Archivio capuclare, rod. SI.
f. 278 T) und wurde auße rdem in das Necrolog von S. Sole tore zum
11.4. eingeschrieben: Ob. SJGv.TREDUS Episropus_

B 4 Petrus eps PL 27.01.

B&hoI von Piacenza + 27.01.1038

Einige Monate nach dem Tode se ines Vorgängen Siegfried. je­
denfalls nach dem 7. Juli 1031 wurde P. zum Blschof von Piacenza
erhoben (SoIWA RTZ, S. 190). Seine Wahl ist wahrscheinlich dem
Einnu8 Ariberts von MaiJand zuzuschreiben (BllEssuu, Konrad 11 .•
11 , S. 187 ), auf dessen Seite P. bei der Verschwörung oberita ­
he nischer Großer gegen Konrad 11. 1037 zu finden ist (WIPO, c. 35 ;
COWDREY. A ribert , S. 12). nachde m er zuvor Aribert wahrsc hei nlich
zur Flucht aus der Gefangenschaft halt e verhe lfen können (BRESS­
LAU. Ko nrad tt., tt. s. 236 Anm. 2; vgl. dazu Kommentar A 7) .
Wohl noch im Herbst des Jahres 1037 wurde P. nach Deutschland
ins Exil gesc hickt. Dort starb er scho n zu Beginn des Jahres 1038 an
eine m unbekannten Ort (SCHWARTZ. S. 190). Ober se ine Amtszeit
s ind ke ine Quellenzeugnisse überliefert. Die weni gen Hinweise bei
CAMPI (bes. S. 319) er lauben kein e sicheren Aussagen übe r P.

BS A icsrdus eps PL /5.07.

Bischof von Piacenza + IS.Q7.1039

Wahrscheinlich stammte A . aus Süditalien. wo er vielleicht von
Konrad 11. zum Bischof von Piacenza ernannt wurde (SoiWARTZ. S.
190). Der e inzige sichere Beleg übe r seine Amtszeit ß I die Nennung
in einer Schenkungsurkunde des Markgrafen Ugo für d ie Bischofs­
kirehe (CAM". Nr. 77. S. 506; zu Ugo vgl. Kommentar Mg 2) . Ei n
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Placitum. dessen Datierung auf den 3. Januar 1034 verweist, nennt
A. ebenfalls als Bischof. Es handelt sich um eine Gerichtssitzung des
Königsboten Tado [vgl. Kommentar L S). in de r der bereits ge­
nannte Mar kgraf Ugo seinen Anspruch am Erbe des Diakons Ge­
rardus geltend macht (MANARESI, 11I. 2. Nr. 337. S. 38ft.; zu
Gcrardus und seiner Verbindung mit Ugo vgl. Komme ntar Mg 2).
Die Echtheit dieses Zeugnisses wurde schon von BRESSLAU (Ko nrad
11.• I. S. 417 ) mit Recht angezweifelt. A. starb am 15.7.1039
($OlWARTZ, S. 190).

8 6 1m <ps PL 11.07.

Bischof von Piaccnza + 11.07 .1044

Der erste Nachwe is für 1. ist eine Urkunde aus dem Jahre l().$O
(SOfwAIlTZ., S. 190 ; PoSZlSI, Dipeedenza, S. 557. Zu einer an­
geblichen Unterschrif t des Bischofs in einer Urkunde von 1031 s.
MAZOTTl, Pomposa. S. 312f.; SOfwARTZ., S. 169. Anm. 2). Sein
Name wird in der Rbetorimachia Ansclms von Besäte genannt
(Anselm von Besate, Rbetorimachia.hb. 111. cap. v,S. 171). Außer
Hinweisen auf zwei Urkunden. die sich auf den Besitzstand der
mensa episroporum beziehen. sind keine Zeugnisse für seine Ta­
tigkeit in Piacenza überliefen (CAMPI , 5 . 325). Das Todesjahr ist
gegen CAMp:! (S. 321) und $CHWAltn (5 . 190). die bejde de n wohl
nur vom älte ren Neerclog von S. Savioo überbeferten Todestag
nicht kannte n, auf 1()44 festzusetzen; bereits im Juni 1045 erku ndet
1.50 Nachfolger Guido (CAMP!, Nr. 8 1.5. S08f.; SCHwARn. 5. 190).

8 7 lldeprandus

Bischof von Verona ?

<ps 19.1J.I.

+19.04 .1016

Von BRESSLAU. Handschriftliches. S. 440. und SCHWARTZ, S. 209, als
Bischof von Florenz identifiziert, der 1013 das Kloster S. Miniato al
Manie bei Florenz den Cluniazensem übergab (PENCO, Monacbe­
simo. 5. 202). Es liegt jedoch näher, an de n gleichnamigen Bischof
von Verona zu denken. da auch dessen Nachfo lger Johannes im
Neerclog verzeichnet lsl (Kommen tar B 8) . I. von Ve rona ist nur zu
1014 belegt (SCHWARlZ. S. 64). Sein Vorgänger O rbertus ist zuletzt
1008 beze ugt (ebd.). I. sta rb 1016. de nn in diese m Jahr wurde
bereits sein Nachfolger eingesetzt. Der von SCHWARTZ, 5 . 64. vor­
geschlagene Todestag wird auch für andere gleichnamige Bischöfe
in Anspruch genomme n (SCHwARTZ. S. 182). Nicht zugäng.lteh war
mir die Arbeit von ln geborg HORMANN. Die Bischöfe von Verona.
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Bischof von Verona + 13.07.1037

Als Sohn eines Tado bekannt (SOfwARTl.., S. 65): offen bleibt. ob
Verwandtschaft mit dem misslLS Tado besteht, der in das Neerclog
aufgenommen ist (Kommentar L S). I. wurde 1016 .wegen der
Verdienste seines Vaterse (SCHwAftTZ, S. 65) von He inrich 11. zum
Bischof von Verona ernannt. Bei einem Placitwn vom 10. Februar
t Ol8 wird er zum erstenmal zusammen mit seinem Bruder. dem
Grafen Tado von Verona. erwähnt (MA...."It.ESI. 11. 2. Nr. 299.
S. 592-5 97; ob Identität mit der zum 12. März gleichen Jahres
überlieferten. bei SQfWARTZ. S. 65. angeführten Urkunde besteht.
läßt sich nicht ermitteln). In das Jahr 1028 da tie rt SIwEO!lo' . Do­
cumenn, S. 47 Anm. 13 diese Urkunde: und zitiert eine weitete mit
I. und T adel vom 31. August 1023 . ebd. S. 704.76; I. soll das Kloster
S. Zcno • Gaone gestiftet haben (FAI!'oUU. San Zeno. S. 6 1). Er
starb 1037; durch den eindeutigen nccrologischen Befund kann der
von SCHWARTZ,. S. 65. vorgeschlagene Todestag als fa1sch zurück­
gewiesen werden. UCCEUJ. S. 39-47. übersah den kennzckhnenden
Zusarz \'rlOlK'mis und identifizicne I. als den Enbiscbol Johannes
PhiJagathos von Piacenza. Nkht zugängfich war mir die Arbeit von
lngeborg H ORMANN, Die Bischöfe von Verona.

89 Pctrus

Bischof von Como ?

21.03.

D 983/1021

Angesichts der Häufigkeit dieses Namens nicht sicher zu ide nti­
fizieren . Man kön nte an den Bischof von Novara de nken, zumal
dessen Nachfo lger Rimprandus zum 2 1.12. unter de n Nachträgen
im Neerclog verze ichnet ist. Doch läßt sich der Eintrag des Rim­
prandus in Placenza leicht dadurch erklären, daß dieser ein Onkel
des Bischofs Dionysius von Piacenaa (vgl. o. S. 17) war, der in einer
Schenkung an die Kirche S. Anton ino in Piacenza bestimmte, daß
im Rahm en einer gertau vorgeschriebenen liturgie für ihn, seinen
O nkel Rimprandus, seinen Vater Rodulfus und seinen Bruder Nan­
telmus sowie für Kaiser Heinrich 11I. gebetet werde (CAMPI, Nr. 86,
s. 512; UOHEW, IV. Sp. 703 ; SQfwAan, S. 123(.; vgl. o . S. 62
Anm . 247 ; zur Fam ilie vgl. H OFF, Pavia. S. 163 Anm. 1; SOfMID,
Heinrich 11I.• S. 86). Zudem ko nnte HU WTTSOfKA. Diptychen . S.
774, nachweisen. daß Bischof PeUUS von Novara in den Monaten
Januar/Februar des Jahres 1032 gestorbe n sein muS. A us diesen
Gründen ist es vorzuzie hen. in dem zum 21.3. im Neerclog ein­
getragenen Peuus den Bischof von Corno zu sehen. einen Onkel der
zum 15.12 . im gleichen Totenbuch verzeichneten Äbtissin Waklrada
von S. Maria Teodota in Pavia (Kommentar All ). P. von Corno
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ist in Urkunde n Duos 111_ und Arduins zwischen 983 und 1005
nachweisbar (SCHWARTZ, S. 47), war zei tweise unter 0 110 111 . E rz­
kanzler für Italien ( FUClt.ENSTEI!II, Hofkapelle. S. 1061.) und stand
zuletzt auf Seiten Arduins von Ivrea (f\..ECKENml!ll, Hotkapelle.
S. 160) . Schon zu seine n Le bze iten wurde von Heinrich 11 . ein ne uer
Bischof in Como eingesetzt (SCHWARTZ, S. 47). In einem Ptacitum
des Jahres 1014 tritt er mit seiner Familte auf (MANARESI, 11. 2. Nr.
282 . S. 528. SAVJo . Lcmbardia, 2. 1. S. 316. DRAOO~I . Conti. S. .l·H.
und Tavola I. S. 48); ob diese bereits im Jahre 967 an Ouny
geschenkt hat, wie SAVJO meint ( SAVJO. ebd.• BERNAID - BRVEl.
Nr.1229 ; DRAoosl. Conti. S. 3S A nm. 89), ist nichlsichcr. Zu 102 1
wird P. wiederum in einem Placitum genannt. in dem darauf hin­
gewiesen wird. daß sein Bruder A ginuH das Kloster S. Bartolomeo
in Pavia gegründet habe (d~ Überlieferung korrigiert die an­
sonsten tradierte Gründung durch König Agilulf {egl. KENI..IP, VI.
I. S. 20 7. vgl. KOIIlIMDtar A 12). Ob P. zu dieser Zeit noch lebte.
läßt sich aus dem Text nichl eindeutig ermi tteln (M.....""ARESI. 11. 2.
Nt , 306. S. 616).

810 Fro~rius

Bischof von Bologna

//.//.

1+ 11.11.1029

Scho n von BRESSLAu. Handschriftliches . S. ·.$.1 2. ide ntifiziert . Sein
Vo rgä nger Johannes starb vor 'dem 20. Juli 101 7 (SCHWARTZ. S.
163 ). F. selbst ist erst 1019 nachzuweisen (ebd.). Der früheste Beleg
für seine n Nachfolger im Amt. Adalttedus-Azotinus, ist zum 6 . Juni
1030 übe rlie fert (BRESSLAu, Konrad 11•• 11 . S. 184 Anm. 4 :
SCHWARTZ. S. 163 ; G AMS. S. 676. nennt als frühesten Te rmin für den
Nachfolger 1031 ).

8 I J Oauzlcnus

Bischof von Mäcon

cpsmon 08.07.

1 + 08.07. 1032

Ocr Bischof von Mäcon und spätere Mönch von Cluny (MEHNE.
Verhältnis. S. 93 f.) ist vor allem durch einen Rechtsstreit um die in
Cluny von einem Bischof vorzunehmenden Weihen beka nnt ge­
worden. G . hatte zunächst erfolgreich 1025 auf der Synode in Anse
dagegen prot est iert. daß der Erzbischof von vie nne . Burkhard (vgl.
MEHSE. Verhältn is. S. 41f.) . in Cluny, das zum Bistum Micon
gehörte. aber exemt war , Weihe n vorgenomme n hatte (BRESSLAU.
Konrad 11 .• I. S. 147. zusammentassend MEHSE. Ve rhältnis. S. 93f.:
ders.• Ouniaccnserbischöfe. S. 268). Doch bald darauf wurden die
Rech te Ounys d urch den Papst bestätigt . G . gab um 1030 sein
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Biseholsamt ab und wurde Mönch in Cluny. Er ist in mehreren
c1uniazensischen Necrologien verzeichneI ( MEHNE, Verhältnis.
S. 93. ders ., Cluniecenserbischöfe, S. 268 Anm. 2(0). G AMS.

S. 572, nennt als Todesjahr 1032.



252 Personenkommentere

J. Wcldkbe Große

a) Kaeer und Könige

K I Hcynricus

Kaiser Heinrich n.

imp 05.07.

+ 13.07.1024

Geboren am 6.5.973. Sohn Heinrichs edes Zänkers_ , König seit
1002. zum Kaiser gekrönt 101~ (vgl. ArrELT, Hcanrich 11.•
S. 316-313 ; zuletzt: KIoslc rgemcinschaft. Bd. 211. S. 318. Per ­
soee nkommentar K ~. Sp. 180). H. wurde in S. Savino fälschlich
zu den IIJ. Nonen statt 111. Ide n eingetragen. Er bestätigte de m
Klostcr den schon von seinem Vorgänger beurkundeten Königs­
Khutz und Besitz (D H 11 70). In Ouny wurde ihm die 5tJIriew Cl

(nw:milas der Mönchsgcmeinschafl gewährt (WOUASCH, Heinrich
11., BE....z, Heinrich 11.• zuletzt SCH~ID - W OUASCH, Societas, S. 2'.
Anm. 4). Deshalb ist sein Eintrag in e iner Reihe ....'estfri nk&her.
vor allem cluniezensiscber Torenbücher erk.lärlich; er begegnet
nämlich in den NccroJogien von Marcigny. St. Manin.-des-Champs.
Loegpom, Sr-Benigne, Senones. St.-Mansuirroul und SI. Amulfl
Mctz.

K 2 IngeJberga

Kaiser in. Ge mahlin Ludwigs 11 .

reg 2J.OJ

+23.03.890/9 1

Eine krit ische Biographie der Kaiserin Angil berga fehlt bisher noch
(WAITENBACH-LEvISON·LOWE, IV, S. 395 Anm . 34) . Die Arbeiten
von POCHETnNO ( 1921), PIVANQ( 1922), POLNrn-KEHR (1940), M OR
(1 948), OOEO....ARD (1 951 ) und VOGEU ANG (1 954 ) behandeln. mit
Ausnahme der ausführlichen Studie von P OCtl Em NO, jeweils nur
Teilaspekte ihres w irke ns und bieten keine gesicherten Ergebnisse,
da wohl PIvANO die Untersuchung von Poc'H EmNO kannte. die
anderen Autoren aber die Arbeiten ihrer Vorgänger nicht berück­
sichtigten. Deshalb ist dieser Kommentar ausführlicher gehalten.

Wahrscheinlich stammte A. aus de r fränkischen Adels·
lamilie der Supponide n in Italien (vgl. PtVANO. S. 269 und S. 294
gegen PootETIlNO, S. 47. der ihre Herkunft aus einer lango­
bardischen Familie Nordital iens fUr sicher hält; dazu zuletzt HLA.
wITSCHU. Franke n. S. 306. und SCHl1MA.OrriS. Autbority, S. 36 und
Chan J. Anm. 13. ders .• Fondazioni. S. J67 ). IXr Termin de r
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Hochzeit mit Lud wig 11. von Italien läß t sich nicht sicher be­
stimmen. PocHEl'TtJIIO, S. 49, datiert 850, ODEOAARO, S. 77, setzt
85 J an , wußte aber nicht, daß POl.lIo1TZ- KEHR, S. 430 und S. 433 , die
diesem Ansatz zugrunde liegende Urkunde (BM2 1183 ) auf 860
umdatien hatte. Einigkeit herrscht über die weitreichenden p0­

litischen Aktiviläten der A.; P'Ol.Nrrz-KEHR (S. 435 ) bezeichnei sie
egeradezu als Leuerin der kaiserlicben Politik. , besonders ab 866.
Ihre Stellung wird am deutlichsten ausgedrückt durch den Titel
ronsors ~gnj {vgl. dazu MOR. S. IOff., VOOEL.SAHO, S. 18f. und
DELOGu, Ccesors regni ). Wahrscheinlich provozierte sM: durch ihre
eigensinnige Politik den Aufstand in Beoevent, der sie und ihre
Familie für einige: Wocben ins Gefängnis brachte (Ann. Bertin. ad a.
87 1; O OEGAARD, S. 80 ; Poc::HE'n1No, S. 87f.); im &1etcben Jahr
leitele sie einen auf Anordnung Ludwigs 11. nach Ravenna ein­
berufenen Reichstag (Ann. Bertin. ad L 87 1; POt..N1TZ- KEHR, 5.
436. O DEOAAIlD, S. SO). S;e vermittelte beim SUcil zwischen Ludwig
11. (d . Dt.) und Papst Nikolaus I. um die Absetzung der En­
bischöfe von Köln und Trier und bei der AuscinanderselZUng zwi­
sehen l.othar 11. und Papsl Hadrian 11. um die Gültigkeit der Ehe
des Karolingers (Poc:HETr1No, S. 61ff.; O DEGAARD, S. 81. S. 83) .
Auch nach dem Tode ihres Gemahls (12. August 815) 5Chein. ;hr
politischer Einfluß bedeutend gewesen zu sein: KarlllI. schkkte sM:
von 880-882 nach Deutschland ins Exil. da sie auf Seiten ihres
Schwiegersohnes Boso von Niederburgund stand. PocHETrlSO (5.
138) glaubt aufgrund eines Eintrags im St. Galler Verbrüderungs­
buch, daß sie in Zurzach, einer Zelle von SI. Gallen, gefangen­
gehahen wurde. Doch für diese These läDt sich kein methodisch
sicherer Beweis erbringe n. Der Name Angilberga ste ht innerhalb
der Liste der Nonne n von Zurzach ; der Eintrag einer Irmingarda. in
der PocHETnNO die Tochter der A. sieht. stammt von anderer Hand
und ist in einer zweiten Liste enthalten ; Hludovicus. von PocHET­
nNO als der vers to rbe ne Gemahl der A. idennfiziert. befinde t sich
d irek t unte r dem Eintrag lrmingarda in der gleichen längeren Liste .
(Libri confra terni tatu m, S. 325, Kol. 563. Nr . 20; Gedenkbuch SI.
Gallen, p. CXXXIV). Ers t nach wiederholten Bitt gesuchen Papst
Johannes VIII ., in dem A. nach dem Tode ihres Gemahls einen
unermüdl ichen Helfer gefunden hatte (ODEOAARD, S. 87. S. 91ft..
BOEHM , S. 39 1 Anm.142) wurde sie von Karl 11I. nach Italien
entlassen (A nn. Bertin . ad a. 882, OOEGAARO, S. 92).

Neben diesem vielfältigen po litischen Wirken sind ihre
Bem ühungen im monastiscben Bereich kaum beachte t worden . A .
war im Besitz mehrerer Klöster, von denen S. Gi ulia in Brescia das
bede utendste war (PocH:ETJ't'rriO, S. 73; PoLNIlZ- KEHR , S. 434t.) . 1m
Jahre 874 gründete sie in Piacenza, wo sie reiche Besitzungen baue
{vgl. SrnUMANN', Fondazicni, S. 168). das Frauenkloster 5 . Sisto
(KEHR, IP, V. S. 487; PoaIETnNo , S. 75f.; POLNrrz.KEHR. 5 . 437;
NoVEW, La provincia., S. 253; SOiUWAHS, Fondazioni, S. 169).
verschiedene Urkunden für Bischof und Stadt zeigen, .....ie sehr sie
steh für Piaccnza einsetzte (Poumz..KEHR, S. 436f.). 5. Sis10 ist in
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de m im März 877 abgefaSten Testament de r A. als Erbe eine r
großen Anzahl von Besitzungen genannt. Auße rdem setzt A. darin
bestimmte Gebets- und Sachleistungen (Armenspeise und -klei­
dung) für ihr eigenes Totengedenken und das ihres Gemahls fest
(BENASS1. Codice, 1. S. 146-157, Ne. 22; PocHETTlSO. S. II ·H.• sieht
in der Urkunde nur eine größere Stiftung. kein Testament ; PlvANO,
S. 284ft.; POL-"'rn-KEHR. S. 438). WahßChe inlich isl sie später in
eines ihrer Klöster eingetreten; in einer Besitzbestätigung Amulfs
von Kärnten wird sie famula Qrrisrj genannt (0 Am. 49 ; Pou m z_
KEHR, S. .uo; anderer Meinung ist PocHElTtNO, S. t 18 und 5 143).
Ob sie selbst noch Abtissin geworden ist. ist fraglich . Die in der
Urkunde Amulfs vom 25. April 896 genannte Angilburga a bba tissa
(0 Am. 142; nach poorerroo, S. 148. muB es Ade/berg. hc:ilkn )
ist nicht identisch mit der Kaiserin, denn diese wird zuletzt in e inem
für sie ausgestellten Privileg Amulfs vorn Juni 889 genannt
(0 Am. 49; vgl. dagegen DROHt.., S. 428 Anm. 39 1). A . slarb vor
dem 30. November 891 (Pocxerrtso. S. 149; OOECiAARD. S. 102
Anm. 116). Dieses Datum fräg.: nämlich eiee Urkund~ der Er­
mengarda, der Tochter A.s; darin wird pro rrmedium(!) animae ...
quondam ... gemrrU mea eine Schenkung (dazu SETnA. Monrerrato.
S. 974) für S. SisfO ausgesprochen. also für das Seeleeheil der
verstorbenen A. Die Urkunde ist überliefert bei CAM". S. 4n, und
als Insert einer Best ätigungsurkunde Berengars von 903 (SCHlA­
' AREUJ. Berengano I. Nr. 37. S. 107ft .). A. starb also am 23.
März 890 oder 891. Das von $ANFEU CI 01 MONTEFORTE , Ricerche ,
11 . Tavola I. genannte Todesdatum 2.11.901 . lä8t sich. da kei ne
O uelle n gena nnt sind. nicht überprüfen; der gleiche Autor hält e bd .•
Tavota 11. das Jahr 900 tür das Todesjahr der A.

Ihr Name ist wahrscheinlich - unter Änderung ihres
T itels - in die Totenl isten ode r Necrologien von S. Sisto auf­
genommen worden. wo ihr Anden ken besonders gepflegt wurde
(PocHElTINO, S. 149) ; von dort gelangte er im 11. Jahrhundert in
das Neerc log von S. Sevino. Z u e iner solche n Totenliste von S. Sisto
vgl. o. S. 23f.

b) Markgrafen

Mg I AdheJbenus mar 05.01. /034

Markgraf Otbertlner +05.01.1034

Die bisherigen Forschungen über die Ge nealogie der O tbe rtine r
sind sehr kon trovers (nach BRESSlAU, Konrad 11 ., I, S. 414fl. , vor
allem MANARESJ, Le pergamene , und GABOTTO, Obertenghi); die
ernsprechenden Artikel im Dizionario biografko degJi ItaUani von
FORME."ITt'\iI, Adal berto, S. 2121.• S. 215r.. und BERTOUSI, Alberto­
Azm. S. 753ff.. übergehen z.T. die Probleme der Zuweisung e in-
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zel ner Personen zu den verschiedenen Zwe igen dieser Adelsfamilie.
w ahrscheinlich handelt es sich bei A. um einen Sohn des Mark­
grafen O tben 11 . aus de m Hause Este. der nach unsicherer Ober.
lielerun g das Klost er Vigolo de'Marchesi gegründet ha ben soll
(CAMI'I, S. 298; BRESSlAU, Konrad 11., I, S. 415; KEHR, IP, V.
S. 5261. : M ANARESI. Le pergamene, S. 307; s. o . S; 481.). Die
Schwester A .s. Berta. war die Gemahl in des Mar kgrafen Manfrcd
von 'Iurin (Kommentar Mg 3). Auch sein Bruder Hugo ist ins
Necrotog aufgenommen (Kommentar Mg 2). Ebenso A.s Gemahlin
Adelbeid, die Toch ter eines Boso romes war (GABOnO. Ober­
tenghi, S. 161) : sie wird unter den Nach trägen zum 10.8. als ueor
A DHEUJU n rrwdJionis bezeichnet. Für die Zeil vom Tode seines
VatC'n; Otbert (vor 996) bis 1021 lassen sich Belege für A. nicht
sicher zuordnen, da es in den einzelnen Zweigen der Familie der
Otbenincr mehrere Träger dieses Namens gibt (GABOTfO. Ober­
tbengi, S. 1591.). Dann aber ist A . bis zu seinem Tode r~gelmißig in
U rkunden nachzuweisen. 1029 schenkle er dem Kloster Fruuuarla
Besitzungen auf der Insel Korsika . Zusammen mit seiner Gemahlin
A dclheid gründele er am 10. Juni 1033 das Kloster S. Maria di
Castelbone in der Diözese Parma (Text der Gründungsurkundc.
TOREW. Regesto. Nr. 56. S. .wIf.; ToRELU. Archivi. S. 341 A nm.;
BRESSlAu. Ko nrad 11.• I. S. 4 16 ; KEHR. IP. V. S. 436; GABOnO.
Obertenghi, S. 161f.• mit Aufzählung der reichen Dotationen für
das Kloster ; MANARESI. Le pergameee. S. 309. SOIVMANS. Au.
thon ty, S. 124f. ; s. o . S. 55 ). Zum gleiche n Jahr isl eine Schenkung
an das Kloster S. Stefano in Genua überliefert (GABOTTO. O ber .
tenghi. S. 161 ). Das vom Neerclog wiedergegebene Todesjahr As,
1034. ist auße rdem durch ein Epitaph aus seiner Gründung Ca­
stellione gesichert (FORMENTlSI. Adal berto, S. 215) ; dort wird als
Todestag de r 6.1. genannt [ebd .]. Der v ers uch MANARESIS {Le
pe rgame ne . S. 309). A . und dessen Gemah lin Adelheid mit Al bert.
Azzo und de ssen Gemahlin AdeJa zu ide ntifizieren, ist damit ge­
scheitert. Die beide n Söhne O tberts 11 . haben ein unte rschiedli ches
Todesdatu m (Albert -Azzo stirbt um 1026 . vgl. BERTOLlNI, Al bert e ­
A7.1.0, S. 75 1ff.) ; ihre Gemahlinnen leben nach unterschied lichem
(sa lischem, bzw. alemannischem) Recht (MANARESI, Le pergamene,
S . 3 10). Scho n BERTOLINI (Al berto- Azzo, S. 753) schließt die Mög­
lichkeit a us, in Albert-A zzo de n Gründer von Castellione zu se hen.

Mg 2 Ugo

Mark graf O tbe rtiner

mar 14.01.

+24.01.1039/40

So hn des Mark grafen Otbe rt 11 . Sein Bruder Adelbert ist ins Ne­
crolog aufgenommen (Komme ntar Mg 1). dort we itere lntorma­
tionen übe r die Familie. BRESSLAV (Konrad 11.• 1, S. 41 6) verm utet.
daß U. im Aufuag König Arduins von lvrea im Jahre 1002 als
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Gesandter zu König Robert von Frankreich geschickt wurde . Solche
Beziehungen sind erldärlich: Unt er den Töchtern O rberts 11 . sind
zwei mit dem Namen Berta nachzuweisen. Eine. wohl aus seiner
ersten Ehe, wurde die Gemahlin Arduins von Ivrea (G ABOTIO,
Obenenghi, S. 177; B ERTOllNl, Alberto-Azzo. S. 751); die andere.
Tochter der zweiten Frau Otberts, Railenda. war d ie Gemahlin des
Odelrich-Manfred aus dem Hause Twin (Komme ntar Mg 3). Ur­
kundlich nachweisbar ist U. erstmals im Jahre 1011 (GABOTI'O.
Obcncnghi. S_178; MA!'iAIlESl. Le pergamene.S. 312); er tri tt meist
zusammen mit seinen Brüdern Adclben und Adalben-Azzo auf und
läß t sich bis zu seinem Tode in fast 20 Urkunden regelmäßig
nachweisen. Wahrscheinlich gehörte er zu de n italienische n Mark­
grafen. die von Heinrich 11. 1014 gefangen genommen wurden und
nach Deutschland gebracht werden so llte n (MA."iUESl. Le per­
gamene, S. 312). Am 23. Januar 1029 kaufl U. umfangreic:hc
Besitzun gen des Diakons Gerard von Piacenza (CUCn. Nr. 75.
S. SOSf; GABOnO. Obertenghi, S. 209ff.). Teile da von schenkt er
am 23. Juli 1038 zum Seelenheil seine r Gemahlin der Kirche von
Piaecnza (CA.toCPI. Nr . 77. S. 500.; MANARESI. Le pergameee ,
S. 312f.: G A.BOnO. Obertenghi, S. 181. verwechselt diese Schen­
kung (mit falschem Darum!) mit de m oben genannte n Kaufvertrag.
obwohl er desse n Text selbst im Anhang. S. 209fr.. edie rt ). DRESS­

LAU (Konrad 11.• 1. S. 41 7) häh d ie Schenkungsurk unde für ungültig.
da er sie ins Jahr 1034 verlegt und dann die Nennung des Bischofs
Aicardus (vgl. Kommentar D 5) von Piaecnza unerklärlich ist. Die
Schenkungsnotizen in zwei spä ten Neere legien des Domes von
Ptacenza bestätigen die fragliche Dotation ; dort sind zum 26. 1. nach
der Nachricht: obiit Ugo msrcnio jeweils d ie An gaben qui dcdit
nobis quicquid habemus in Porru Albare er in ZUBOO er in Vioo
Manna zu finden (...gI. TA.MMI, Calendano, S. 2; Archivio capitolare.
rod . 5 I . f. 275v; eum. S. 323. gibt den Text mit de r Variante
Guano sta tt Z uano wieder). Auf de m Reichstag zu Pavia 1037 war
V. wahrscheinlich de r Hauptan kJäger des Erzbischofs Aribert von
Mailand (WIPO, c. 35 ; B RESSLAU, Konrad 11.• I . S. 4 17) . A ls To­
desjahr V.s ist 1039 oder 1040 anz unehmen. da am 20 . Au gust
1040 ein Rodulfus Normannus pro mcrcedc e r remedio animae
Vgo nis marchionis an das Kloster Vangadizza schenkt (GA BOlTO.
Oberte nghl, S. 182).

Mg3 Mainfredus

Markgraf von Turin

mar 29.10.

+29.10.1034

Manfred tI.• mit vollem Namen Ocklricus qui er Mainfredus, Sohn
des Markgrafen Manfred 1.. der etwa im Jahre 1000 starb (Rossl ­
GABOTrO. Torino, S. 72). Seine Mutter Prangarda war d ie Tochter
des Markgrafen Adalbert-Azzo (DREI. I. Nr. 78. S. 238 ). M. war
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somit ein Vetter des Markgrafen Bonifaz von Canossa (Necrclog
6.5.) . M.s Gemah lin Berta stammte aus dem Hause de r O tbe rtiee r
(BRE.SSL4.U, Konrad 11 ., 1. S. 362. GABOTTO. Obertenghi, S. 160).
Ihre Brüder Ada Jbert und Hugo sind ins Neerclog aufgenom men
(Komme ntar Mg 1 und Mg 2). M. stand nicht auf Seiten Ardu ins
von lvr ee (BRESSUU. Konrad 11.• 1. S. 374; Rossl - GABOTIO,
Torino, S. 76 ; SERGI. Marca. S. 666 ). Wohl deshalb übergab Hein­
rich 11 . ihm und anderen Großen Oberitaliens 1005 das Kloster
Fruttuaria in rommendarioncm (D H 11 30000; BULST, S. 137).
Bekannt sind Kontakte M.s zu den Rd onn kräften seiner Zeil :
OdiJo von Ouny, Fulbert von Cbartres und Wilhelm von Dijon
(BIlE.SSL.AU, Konrad 11., 1. S. 75; BULST, S. 128). Bei der Weihe des
vom M. 1029 gegründeten Klosters S. Gimto in Susa war Wilhelm
von Dijon anwesend (Rodulfus Glaber, Hist . lib . IV. cap. 3, S. 97 ;
MEALO, Monasleri S. 82 ; PAT1tOl'ro"E, S. 756 ; SERGI, Marc:a. S. 663;
Bln.ST, S. 128); außerdem gründete der Markgraf 1028 das Frau­
enkloster Caramagna (ZUr umstrittenen Rolle Wilhelms vgl. AL­
BEIlS. IV, S. 26.1 , und BUlST, S. 128 Anm. 56c ; vgl. PATRONE, S.
663 : PARISt, Pieerola, S. 6 1) und beschenkte das Kloster Fruttuaria
(BIlE.SSL.AU, Konrad 11.• 1. S. 374 ; BUUT, S. 128; zu weiteren
Schenkungen an Klöster und Kirchen vgl. SERGI. Marca . S. 667 ).
Die beiden neugegründeten Klöster blieben allerdings in Familien­
besitz ; die Ernennung der Äbte und Äbtissinnen war M. und seinen
Nachfolgern verbebalten. Der eigemlkbe Zweck der Stiftungen war
ansebeinend. ein Gegengewicht gegen die Aktivitäten der Bischöfe
Gezo und LanduU von Turin zu schaffen. die durch Kloster­
gründungen (z.B. S. Solutore in Turin) ihren Einfluß in Manfreds
Gebiet verst ärkt haue n (ROSSI - GABOTIO, Tenno, S. 86(.: MERW,
Monasteri, S. 80 ; anders SERGI, Marca, S. 667(,). Zusa mmen mit
seinem Bruder , de m Bischof Alarich von Asti und dem Bischof
Albcrich von Corno ging M. gegen den 1027 von Konrad 11.
eingesetz ten Abt Od ilo von Breme, einen Neffen Odilos von Ouny,
vor, der die Abt ei nachlässig verwaltet und Klostergut verschleudert
hatte (BRESSLAU, Konrad 11.. 11, S. 180 ; Rossl - G ABOTIO, Torino,
S. 89f.). Durch seine Ge mahlin Berta hatt e M. auch Besitz in
Piacenza und Parma. Manfred starb wahrscheinlich 1034, denn am
23.12.1035 schenkte der Priester Siegtried Gü ter an die G rabkirche
des Markgrafen. S. Giovanni in Turin (ROSSI - GA80TIO, Torino,
S. 99f.). Es ware n Besitzungen, die Manfred 1021 in einem Schein­
vertrag aus Furcht vor Konfiskationen Heinrichs 11. an Siegfried
verkauft halte (GABOITO. Obertenghi, S. 160; SUGI, Marca , S.
665f.). Wen n man einen angemessenen Zeitraum zwische n Tod und
G rab legung in de r Kirche in Rechnung setzt, muß man als To­
desjahr 1034 annehmen (Rosst - GABOTIO, Tenno, S. 91), nicht
1035. wie BRESSlAU, Konrad 11.• I, S. 374f., vermutet. Den To­
destag verzeichnet auch das Neerclog von S. Soletore (29 .10.).
Dieses Kloster haue 103 1 eine umfangretche Schenkung von M.
und Ben a erhalten (COGSASSO, Cartario. Nr. IV, S. IOff.; SERGI,
Marca. S. 668).
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c) Grafen

GI Ugo rom 07.02.

G raf von Piacenza'? 01009

Nicht sicher zu identifizieren . In de r ers ten Hälfte des 1J. Jahr­
hunderts sind mehrere Grafen dieses Namens nachzuweisen (vgl.
BRESSlAU. Konrad 11.,11. S. 1091.; MA."iARESJ, 11. 2. Register S. 768 ).
Es kön nte sich um den Grafen U. von Piacenza handeln. de r
zusammen mit de m Grafen Lanfrank von Piacepu (Kommentar G
2) bei einem Placitum. des Jahres 1009 genannt wird (MA!"IARESI. 11.
2. Nr. 273. S. 500 ). Er muß vor 1021 gestorben sein. denn zu
diesem Zeitpunkt nennt sich Adelben . der Nachfolger des Lan­
frank. bereits emus quondam Hugoni qui luit comai: Adelben
bezeichnet sich zugleich als gennanm des Lanfrank ( MASARESI. 11.
2. Nr. 307. S. 619). doch dieser war Sohn eines Rimprandus
(Kommentar G 2). ft,"MAGAUJ [v escovi, S. 173r.) hält AdeJbertus
für einen Sohn von Lanfranks Mutter Berta aus einer zweiten E~
mit dem nicht näher beka nnten U. Nach u ccsur (5 . 128) war U.
der Sohn des Grafen Siegtried von Ptacenza: als solcher ist er von
1014 bis 1016 in mehreren Kaiserur kunden nachweisbar (D H 11
299 . D H 11 302. D H 11 336. D H 11 349 ; M ANAa ESI. 11. 2. Nr. 283.
S. 530ft.. gibt das Original zu D H 11 299 wieder).

G2 Lanfrancus

Graf von Piacenza

rom 26.08.

+26 .08.1027

Sohn eines Grafen Rimprandus; se ine Gemahlin war die Tochte r
Adalberls 11 . aus dem Hause der Otbertiner (zu anderen Mit ­
gliedern dieser Familie vgl. Kommentare Mg 1 und Mg 2). Dieses
Zuweis ung ist durch eine Schenkungsurkunde für die Kirche von
Piacenza gesichert (CAMPI. S. 497: Nos Lanfra ncus Comes filius
quoque Rlmprenäi , itemque Comes Berta iugalibus mja bonae
memonse AdeJberti Marehio; vgl. BRESSLAU. Kon rad 11 .• 1. S. 4 15).
Z u den weitere n Vorfahren des L. vgl. f'\JMAOAUI. Vescovi, S. 171
u. S. 200f. Rimprandus starb bereits vor dem 26. Mai 988
( GABOITO. Obertenghl, S. 158. nach F'UMAOAW -

etwa um 990). L. läßt sich seit Oktober 976 regelmäßig in Ur­
kunden nachweisen ( MANARESI. 11 . 1. Nr. 181, daz u f'\J "'AOAW.

v escovi. S. 200). zuletzt bei einem Ptacitum am 23. November 1026
( MANARESI. 111. 1. Nr. 325) . Als Todesjahr könn ten wir 1027
annehmen. da bereits am 4. J uli 1028 Adelbert us als Graf von
Piacenza genannt wird (CAMP!. S. 504.1). Gegen diese Datieru ng
sprechen jedoch zwei Urkunden., in denen Töchter eines Lanfrancus
romcs genannt werden. Das Insert eines Placilums von 1044 ~
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( MANAR ESI, 111 . I . Nr. 362) beze ichne I eine Rolinda a ls {jUs quan­
dam Lantranki qui tun comes palacii (ebd. S. 121). Die zitierte
Urkunde trägt das Datum 4. Mai 1025. Noch weiter zurück führt
eine Schenkungsurkunde aus Mailand. in der sich eine Anselda fiJia
quondam unfrand qui fuit comcs nennt. Sie lebt - \\iC' L. und
seine Gemahlin Berta - nach langobardischem Recht. Das Da tum
ist hier der 2. November 1023 (Vrn....s l - M AS ARESI. Nt . 129).
Falls diese beiden Grafen mit Namen Lanfrancus identisch mit L
von Ptacenza sind. wäre dessen Todesjahr 1021. wahrscheinJich
aber 1022n3. denn am 16. August 1021 findet unter Leitung des L.
ein Pladtwn sta tt, und am 6. Dezember 102t erscheint ein Lan­
trancus comes zusammen mit Bi:scbot Sicgfrkd von Piacenza in
einer Urkunde Heinrichs n. (0 H 11 461). Das oben genannte
Placitum von 1026 ist nur auszugsweise von CA"" überliefert :
MA.'\lAIlESl (111. I . Nt . 325 ) wies bereits auf Unstimmigkeiten in der
Datierung hin. Eine ande re Tochter des L . Emilia, ist im Nec::rolog
au(ge-nommen [Kommentar G 3). Gemahl der schon erwähnten
Rolinda war Ikkradus filius quondam A ngi qui et Dito ( MAHARESl.
111, I, Nr. 362 , S. 120), einer der Herren von Lcdi, der am 23.
Dezember 1039 das Kloster S. Vita a Castiglione gründete
(AGSEUJ. S. vne. S. 181). Ob sie identisch ist mit RoJinda Co­
mitisu. lUor lkkbrandi, die 1044 an die mem.t "csooviJis von Lodi
sche nkt (UGHEW. IV. Sp. 662 ), ist nicht sicher . Ihr Todestag könnte
der 12.9. sein, da zu diesem Tag unter den Nachträgen eine Ro­
Icr.d3 uxor filii Aginoni zu finden ist.

G3
G ~

Emilia
uxor Ubem

rom
rom

28.4. n 1025
o 1025

Tochter des Grafe n Lanfrank von Piacenza (Kommentar G 2). Eine
Schenkungsurkunde von 1025 für das Kloster S. Savinc (bisher nur
veröffen tlicht bei CA RINI, S. 123, Nr. XVH) nen nt Jmilga filia
Lanfranki qui tuit irem comes ... isrius comitetu. Ihr Gemahl ist ein
Ubcrlus comes filius quondam IIdeprandi, Die beide n letztgena nn­
ten sind im Neerclog nicht nachzuweisen . Als Söhne der E. werden
Opizo und Wido genannt. Ob Ube rtus einer der Grafen von Pombia
ist (UOCEU I, S. 127), läßt sich nicht einde utig nachweisen. Die
genealogische Tafel bei Rosst -e G ABOlTO, Torino (Tav. 11 a) nennt
bei keinem der Grafen mit Namen Ubertus als Vater einen 11­
deprandu s.



260

G5 Ardoinus

Personcnkomrnc:ntare

rom 07. 10.

Graf von Bergamo? [J 996/1027

Nicht sicher zu identifizieren. Es könnte sich um de n Sohn des
Pfalzgrafen Giselbert handeln (BRESSUU. Konrad 11.. .. S. 436). A .
ist als Pfalzgraf und als Graf von Bergamo zwischen 996 und 1022
(MAl\lAIlE.SI. n. 1. Nr. 228, S. 337f1. ) mehrmals nachzuweisen .
(FlatER. I. 5 . 314). zW<tz1 1026 (M......RESl. 1lI . 1. Nr . 324. S. 2ff .)
und im Mai 102 7 CD K IJ 92). Seine Schwest er ist RichiJda. dk
Gemahlin des Bonüaz von Canossa, mit dem zusammen A. in einer
nur ungenau zu datierenden Urkunde (1015- 1036) genannt wird
(TORElU, Regesto, Nr. 58. S. ·&3f.). Die Mitglieder des Hauses
Turin, die d iesen Namen tragen, sind a usschließlich als Markgrafen
überliefert (vgl. ROSSI - Guano, Torino. Tavola IV b).
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M I Andren

Mönche

mon 26.06.
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Mönch von Fruttuarta n 1041

Es könnte sich um einen Eintrag des Abtes Andrcas von Fruttuaria
handeln. denn zum gleichen Tag verzeichnet dasNecrolog von S. So­
lutore den Tod ~incs Abtes Andrcas.., währrnd das Totenboch von
St.-~nigne einen Anc:1Tras mooacbus: (ructuaTC'nsis nennt. Abt An­
dreas von Fruttuaria ist zu 1041 urkundlich bezeugr (BliLST. S_ 127
mit Anm. 55 ).

M2 Nilardm

Bruder Wilhrlms von Dijon

mon 26./0.

Die drei Brüder Wilhclms von Dijon (Kommentar A ol l) sind aus
mehreren Q uellen namentlich beka nnt. es sind Goutried. Nithard
und Robert (BULST. S. 23 und S. 115). Sie folgten ihrem Vater
zunächst im Grafenamt (Bl1t.ST. S. 22 Anm. 4), trat en da nn abe r
nacheinander mit Ausnahme von Roben in das Kloster Sl.-B~nignc

ein. Die Schilderung dieser Vorgänge enthält die sog. Gründungs­
urku nde von Fruttuaria (BuLST, S. 223). Sie waren maßgeb lich an
der Planung und durch ihre Sche nkungen auch an der Ausstattung
des auf väterlichem Besitz errichteten Klosters Frunuar ia beteiligt
(BuLST, S. 11 5t ). Die Todeseinträge von Go ttfried und N. sind im
Neerclog von Sl.-Benigne entspreche nd gekennzeichnet (frater sb­
batis Uuille/ml), so daß die Ident ifizierung sicher ist. N. begegnet
auch in den Totenb üchern von St. Arnulf in Me tz und SI. Blasien
(BULST, S. 136 Anm. 101). Da sein Name nicht in der Konventsliste
von St-Benigne enthalten ist, die in der G ründungsurkunde von
Fruu uaria überlie fen wird (BUlST. S. 226-228), dürfen wir an .
nehmen . daß er zu den Professen von St.· Benigne gehörte. die das
neugegründete Kloster in Oberitalien besiedelt en . Dafür spricht
auch sein Eintrag im Necrologtragm ent von St. Blasien.
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M 3 A mulfus

Pt nonenkommentare

mon 15./0.

Prior von Sn- Benigne '! +15./0.1027

A . war ursprünglich Kleriker in Taut und trat spä ter in das Kloster
SI.·Benigne ein. Dort wurde er um 1003/4 mit der Leitung des
Klosters und seiner Priorate betraut (Bmsr. S. 371.). In der Kon­
ventsliste von Sr-Benigne, d ae im Rahmen der Gründungsurkunde
...on Fruttuaria überliefert ist. fuhrt er als Prior die Gcmelmchaft an
(BUlST, S. 227). Er starb 1027; sein Toteneintrag begegnet in den
Nccrologien von SI.-Benigne und Sr-Germam-des-Pres, O hne TItel
erscheint zum gleichen Tag ein A. im Necrotog von SI. AmuU in
Mett (BUUT, S_ 38 Anm. 56). Da Prioren häufig ohne Titel in
Necrologien erscheinen. ist eine Idcnüfizit'rung mit dem in S. Savino
eingetragenen A. wahrscheinJich.

M .. D ie unter dieser Kommcntam ummcr geführten Nonnen
aus S. Sisto sind durch den v ergleich mit einer Gruppe: vo n Frau­
ennamen im Neerc log von S. Savino. die von einer späteren Hand
eingetragen wurde. ihrem Kloster zuzuweisen ( \IgI. dazu o. Ab­
schnitt A . 2 e).

M5 MadeleImus

Mönch von S. Savino ?

man PLSA

n 903

31.03.

Die Unterschrift eines M. ohne kennzeichnenden Titel begegnet in
der Gründungsurkunde S. Savinos vom 30. März 903 (DREI, I. Nr.
3, S. 36). Dieser Name erscheint nur einmal im Anlageteil des
Neerclogs.

M6 Lumuertus

Mönch von S. Savino

mon PLSA

[] IOOR

26.11.

In einer Urkunde vom 13. Februar 1008 wird ein L. genannt, der
Sohn eines Martinus ncgorjaror ist. Obwohl andere Verstorbene
dieses Namens im Neerclog genannt werden, könnte es sich um den
zum 26.1J. eingetragenen Mönch von S. Savino handeln, denn er
schenkt zusammen mit seinem Bruder IIderadus Landbesitz an das
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Klos ter S. Savino.
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M 7 lordanis man PLSA

Mönch von S. Savino + nach 1046
Soh n des lordanus +13.10 .
und de r lngeza qui A khiiKU

+ 03.04 .

Die Neerclogeinträge de r Eltern des Mönches I. sind durch be­
sondere Schmuckbeetetaben bervorgehoben. Heide tragen rudern
den Hinweis indic1ionc VI. Damit ist wahncheinlich das Jahr 1038
(bzw. 1037 für den 13.10.) gemeint. Djese zeitliche Einordnung
wird dadurch ge~icben. daß in der Ko""cnbli!o lc ...un S. Savino. die
in der Gebetsverbrüderung zwischen Heinrich 11I . und Gregor VI.
überliefert ist. an .JI . Stelle. also als vicnlclZIcT der von der an­
jegenden Hand eingetragenen Mönche. ein I. genannt wird . Er ist
identisch mit dem 1.. dessen Eltern im Neerclog begegnen. Neben
seinem Namen in der Liste erscheint seltsamerweise wieder eine
Indiktionsangabe ( indictionc V). die von späterer Hand eingefügt
wurde . Ocr Toteneinerag eines Mönches von S. Savino mit dem
Namen I. ist im Neerclog nich t zu finden. Vielle icht stand er auf
einer der verlore ngega ngenen Seiten.

M 8 Syrus

Mönch vo n Cluny

mon 03.06.

n 1005/103 17

In den c1uniazensischen Necrologien begegne n mehrere Mönche mit
dem Namen S. Zum 1.1..5.3.• 9.6.• 10.8.. 20.9.• 27.11. ist dieser
Name jeweils in zwei od er mehr Quellen gleichzeitig überliefert.
Doch nur der am 2.6. verstorbene S. gehört der frühesten Ein­
tragsschicht an. Er ist in den Necrologien vo n Si.-Manial,
Sf-Martm-des-Champs und Longpom jeweils an zweiter Position
eingetragen. die Handschrift der Else ndis verzeichnet ihn a n dritter
Stelle. und das Totenbuch von Sr-Benigne nennt S. als e rsten To ten
dieses Tages auf de r Recto-Se üe. Deshalb ist anzunehmen. daß
dieser S. zu den im 10. bzw. frühen 11. Jahrhundert verstorbe ne n
Mönchen Clu nys geh ört (dazu demnächst WOUASCH. Totengedacht­
nis). Mit einiger Sicherheit ist die erw ähnte Todesnachriebt daher
a uf ei nen Mönch S. zu beziehen . der in den Urkunden Clunys
wiederholt als Schreiber fungiert. Drei dieser Urkunden sind in
Lourdon ausges teüt : S. bezeichne t sich darin als Mönch; ihre Da.
lierung o riennert sich nur an der Regierungszen König Roberts 11.
und bleibt deshalb recht ungenau: 997 .103 1 (vgl. B ERNARD -



264 PCl'Xl nenkommentate

BRUEL, Nt . 24 18, 2432. 2448). Präzisere Datierungen bieten zwei
Urkunden. in denen ein S. den Titel sacerdos führt : in einer
Tauschurkunde von 1004 tritt er als firmaror auf (B ERNAkD ­
BauEl. Nr . 2588), in einer wahrscheinlich auf 1005 zu datierenden
Quelle ist S. der Schreiber (BERNARD - BRun , Nr. 2616). Diese
beiden Belege können aufgrund ihrer zeitlichen Zuordnung, der
Seltenheit des Namens und der jeweils gleichen Funktion des Na­
menuägen auf den oben nachgewiesenen Mönch S. von Ouoy
bezogen werden. Die Nennung eines S. in einer Urkunde. die
B EA.""AItO - B aUE!. in den Abbatiat des Odo datieren (Nt . 354).
sprich t nicht gegen diese Identifizierung. da eine Untersuchung der
Zeugenreihe dieser Urkunde zeigt . daS die fragliche Urkunde falsch
dat iert ist. Die don aufgeführten Zeugen erscheinen in wechselnder.
aber ähnlicher Zusammenstellung in mehreren sicher dat ierbaren
Urkunden aus der Zeit Odilos ( BELOriARD - B RVEL, Nr. 2062 , 21~.

2314, 2459, 2575. 258 1. 2594).Die genannten Urkundennachweise
und nccroIogischen Notizen beziehen sich also nur auf e i n e n
Mönch namens S.

Bei dem gleichnamigen vertasser einer Majolus-Vila han­
<kJr es sieb mir großer Wahnchein1ichkeil um den in den Urkunden
als Schreiber ersche inenden Mönch. Unter Benutzung der genar m­
ten Vila schuf Abi Odilo ab 1033 - nach dem Tode des S. - eine
weitere Lebensbeschreibung seines Vorgängers (MANmus. 2.
S. 138). Dieses neue Datum bestätigt den urkundlichen Befund: der
Autor der Majolus-Vita, ein Mönch von Ouny. gleichzehig Ur­
kundenschreibcr im frühen 11. Jahrhundert. starb zwischen 1005
und 1033 am 2.6.

M 9 A lmannus

Mönch von Cluny

mon 15.01.

[J 1003/10311(10501)

Das häufige Auftreten des Namens A. unter den Toteneinträgen in
den cluniazensischen Necrologien erlaubt keine eindeutige Zuwei­
sung des am 15.1. verstorbenen Mönches zu bestimmlen Personen.
die in den Urkunden Clunys erscheinen. Zu drei verschiedenen
Tagen iSI jeweils ein A . unter der frühen Schicht (dazu demnächst
WOLUSCH. To tengedächtnis) von fünf ode r mehr c1 uniazensisch
beeinü ußten Necro logüberlieferungen zu finden (zum 15.1. in
Sl.-Martial. Marcigny, Moissac, St.-Martin, longpont und St-Be­
nigne: zum 15.3. in den genannten Necrologien mit Ausnahme von
Moissac: zum 7. bzw. 8.7. in den gena nnten Neerelegien mit Aus­
nahme von Sr-Benigne). Bei dem zum 15.1. eingetragenen A.
könnte es sich um den bekannten Almannus d~canus handeln. denn
das Necrolog von St.-Martial zeigt den Eintrag in Kapitälchen ­
was nur bei einigen wenigen Namen in gleicher Weise erscheint ­
und verzeichnet darüber hinaus einen Zusatz (hk fuir .sanctus
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homo) . Der Dekan A. ist noch zur Zeit des Abtes Hugo nach­
weisbar. nach der Entstehun gszeit des Neerclogs von S. Savino also
(vgl. BEkNARD - BRUE!., Nr. 3022 und Nr. 3339). Der Name des A.
i~t im Neerclog von S. Savino jedoch von einer späteren Hand auf
Rasur nachgetragen. Es kann nicht sicher entschieden werden. ob
diese Hand einen zunächst radierten Eintrag auf diese Weise wie­
derherstellen wol lte (Ein Beispiel dafür in der Edition zum 6. 2.).
oder ob hier eine später übermittelte Todesnachricht niederge ­
schrieben wurde. Das würde bedeuten, daB zwischen Ouny und S.
Savino über den Ze itpunkt de r Anlage des Neerclogs hinaus ein
Austausch von Gedächtnistradition stattgefunden hat. Ein Schreiber
mit Namen A. krira taucht schon 100211003 in den Urkunden
Ounys .uf (BER.'iARD - BRL'EL. Nr. 2566; weitere Belege IUS der
Regierungszcil König Roberts 11. ebd. Nr. 2325 . 2330. 2347. 2428 .
2562. 2650. 2685 . 2853). Dieser Schreiber ist mit Sicherheit iden­
tisch mit einem der zu den oben genannten Terminen eingetragenen
MöncMn von Ouny gleichen Namens; vielJeidn ist er der spätere
Dekan A .• für den bereits W D..WART eine Reihe von Belegen zu­
sammengetragen hat (Wn.MA.RT. Convent, S. 122. eine der dort
,genannten Urkunden bezie ht sieb aUerdings auf nicht auf den De­
kan. sondern auf den Schreiber A. (Nr. 2853) ; weite re Zeugnisse
für den Dekan A. bei W llMART. Convent. S. 120).
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5.lOmbr

KI )

Sche nker

Tbrodosius '4.01.

[J 1025/1037

Sohn eines Rainerius, der 1025 reiche Besitzungen von dem Priester
Gerardus kaufte. die ef zugleich zu bestimmten Teilen seieen Söh­
neo Uuinizo und Th.• der ausdrücklich als dcrit:us beuichncl wird.
vererbte (CAM"_ Nr. 71. S. SOU.). Teile davon schenkte Th. an die:
Btschobkirche und wurde wohl deshalb in deren Neerclog auf­
genommen. wo cr noch im 14. Jahrhunden nachweisbar ist (TAN"4I.

Calc:ndario. S. 1 zum 13.1.. ebenso Archivio capuolare. rod. 51. f.
27Sr ). A uf die Zusammenhänge 'Von Urkunde. Schenkung und
Necrojogeimrag mach te: bereits CAM" aufmerksam (CAM"_ S. 314,
S. 323). Dem Kloster S. Savino schenkte der gleiche Tb. filius
quondam Rayncrii zu seinem Seelenheil 1037 eine Reihe von
Besitzungen. die er zuvor von einem Ysembardus qui Cl lohannes
gekauft hatte: (CARL"". Nr. 28. S. 138f.).

KI 2 lohannes . da - - TR 2J.(J9.

[J 102 1/1032

Ein Archidiakon der Bischofskirche namens I., Sohn eines ver­
storbenen iudex Ayca rdus qui er Azo, übergibt zusammen mit einer
gewissen Uuilia dem Kloster S. Savino 1032 neben anderem Besitz
die Kirche Sanct~ Trinitatis mit der A uüage, dort eine Ze lle ein­
zurichten und diese mit e iner entsprechenden A nza hl von Mönchen
zu besiede ln (CARINI, Nr. 24, S. 1 30~ 134 ; Inventarium des Ruffinus.
f. 6\1; CAMPI. S. 3 18f.). Wohl aufgrund dieser Schenkung wurde I.
mit dem Zusatz sanctt; Trinitatis verse hen und sein ganzer To­
reneintrag d urch eine ro te Umrahmung hervorgehoben . Der A r­
chid iakon I. erscheint 1021 zusammen mit seinem Vater in einer
Schenkungsurkunde für das Kloster Nonantola (llRABOSCHt, Nr.
116. S. 15Off.). Wahrscheinlich war der von späterer Hand zum
gleichen Tag eingetragene Prior Adelbett es mit dem gleichen Zu-
satz ein Leiter dieser Zell e. .



K13 Ioge/ram

Kleriker

pbr PLAN 04.09.

[J 1029

267

Ein I. pbr dc orclinc Ecdcsi~ sandorum Anlon;n' Cl Victoris mart.
ct ronfcSMJru ist in einer Tauschurkunde des Abtes Rudolf von
Nonantola (vgl. Kommentar A 31) vom 3. Dezember 1029 über­
liefert ; er wird als filius quondam Peui bezeichnet (TlRABOSCHI. n.
Nt. 127. S. 1611.). Die Identifizierung mit dem gleichnamigen
prnbiler im Neerclog darf als gesichert gelten. Schenkungen des 1.
an S. Sa\i no sind nicht bekannt.
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6. l..aien
L I

B. 3 e.

L 2
3 e.

L3
B. 3 c.

Personenkommentare

Zu den Mitgliedern der Familie d. Padcma ...gl. Abschnin

Zu den Mitgliedern der Familae tU Cario "g). A bschnitt B.

Zu den Mitgliedern der Fam ilie cb FontalJ8 vgl. Abschnitt

L5 T.do mu PL / 7.0/ .

Königlicher MiMus C 996/1038

De r als Plaanlin~ miuus regalis gekennzeichne te T. ist zweimal mit
unterschiedlichen TIteln in Urkunden überliefen ; zu 1017 wird e r
comn ircm missus imperatoris ge nannt ( MA!IlA RESI. 11. 2. Ne. 295.
S. 583f.), in einer Urkunde des Jahres 1034 trägt c r den Z usa tz mis­
J US domni imperatoris (MA~ARESI . 11I . 1. Ne. 337. S. 38fl.) . T . starb
in der Zeit zwischen 1034 und 1044, denn in d iesem Jahr nennt sich
sein Sohn. der Graf T ..filius bomt' memor;;r Jremq ue Tadroni. qui
(uir mississ Donni(!) Regis (CAMM, Ne. 80. S. SOS). In dieser
Urkunde wird gleichzeitig der Sohn Rainaldus des Grafen T.• Cf ­

wähnt . der wie sein Großvater königlicher Missus ist. Zusammen
mit seinem Va ter begegne! Rainaldus in einem Familie nein trag
unter den Nachträgen der Gebetsverb rüderung (f. 42 r. rechte Spat ­
te, obe n) Tado comes er titius eius Rsineldus. Roze, AdheJeida.
Olta. Die hier eingetragene Roza ist wahrscheinlich die Gemahlin
des Grafen T., d ie zum 3.2. von späterer Hand in das Neerclog von
S. Savino aufgenommen wurde. Die Identifizierung der in der
Anlage zum 22.1. verzeichneten Roza uxor Tadoni bleibt ungewiß .
Ebenso kann nicht entschiede n werden . ob die vorgestellte Familie
mit dem Stammnamen T .• verwandt ist mit de n Grafen von Verona
gleichen Namens: aus der letzigenann ten Fami lie ist Bischof Jo­
ha nnes von Verona im Totengedenke n des Klost ers S. Savino
verzeichnet (Kommentar B 8) . Zum Am t des K önigsboten in Pia­
cenza vgl. FlCkER. 11. S. 34f.
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Laien

adv 06. /0.

[J 999 / 1034
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Ein ad uCX3rw dieses Namens ist nicht in den Urkunden bezeugt.
wohl aber ein iuck. secri paJatü. der zwischen 999 und 1034
nachweisbar ist (MANARESl. 11. I . Nr. 247. S. 4 IOff.; M AN'ARESI, 11 .
2. Nr. 273. S. "'99ff.; ebd., Placiti pcrduti. NI. 31. S. 68 11.; MA­
NARESI , 111. 1. Nr. 325. S. 91.; ebd. Nr. 337, S. 38ff. : OR.f.r, 11. NI .
37. S. 79f1.) und in diesem Zeitraum . wie sich an den jeweiligen
Listen mit den Name n der iuclic:es feststcUen läßt. vom Schluß der
Zeugcnrcibc bis zur Spitzenposition \"OITÜckt. Das bedeutet zugltkh
ei n A ufstcigen in der Rangordnung (vgl, f 'K:1I:Jl. 3. S. 46 ). Ob er,
wie <:AN". S. 325. meint. als Ahnherr der AgJUnoni angesehen
werden kann. ist aufgrund der vorbegenden Quellen nich t zu er­
mitteln. Ein Agino ohne Titel ist z, B. zum 27.10. in der AnJage
verzeichne t.

L1 Am adv 03./2.

1102 1/1038

Nicht siche r zu iden tifizieren . Ein A . adll()rCß tw ist in den Urkunde n
in und um Ptacenza nicht bezeu gt. Ein notarius A. und ein iudc.
seai palarH mit Namen Anronius qui er Azo begegnen als Zeugen in
den Jahren 1021 (MANARESI. n, 2. Nr. 307. S. 6 18ft.) und 103 8
( MANARESI. IIl . I, Nr. 347, S. 77ff.), ein iudex Aycardus qui er Azo
in Urkunden von 1021 (TlRABOSCHI. 11 . Nr. J16, S. 150ft., vgl.
Kom mentar Kl 2) und 1032 (CARINI , Nr. 24, S. 130ft). Zum 21.4.
und zum 26.8. ist unter den Nachträgen jeweils e ine uxor Azoni
aduocati verzeichnet; ob hier Ident ität mit A. vorli egt, ist nicht
sicher zu sagen, kann aber angenommen werd en.

L 8 Fulconis adv 27.09.

Der zum Todestag se ines Bruders Ansoldus genannte F. könnte
identisch sein mit dem advocarus der Blschofskirche in Piacenza , der
be i einem Placitum des Jahres 1077 bezeugt ist ( MANARESJ, 111, I ,
Nt . 4 38. S. 335 ). Ein iuckx - oder mehrere (?) - mit dem gleiche n
Namen erscheint zwischen JOO9 und J04 7 in verschiede ne n Ur­
kunden (MANARESl. II . 2. Nr. 273. S. 499ft , ebd, Nr. 298, S. 59Off.,
ebd. Placiti pe rduti, Nr. 31. S. 68 1f.; MANARESI. 111 , I , Nr. 337,
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S. 38ft.• ebd . Nr. 347. 5. 77ft.• ebd. NT. 37S. S. 156ft ). Wegen des
großen Zeitraumes zwischen 1009 und 10-17 müssen wir davon
ausgehen. daß es sich hier um mehrere Personen mit gleichem
Namen hande lt. Deshalb ist nicht sicher zu entscheiden. wer von
ihnen als Bruder des Ansoldus anzusehen ist.

L9 lohannes sdv lHJ9.

C?9911102 1

Diese Namenform ist zu oft belegt, als daß man ebne weitere
Hmweise zu sicheren Identifizierungen kommen könnte. In den
ausschließlich Piacenza betreffenden Placiri kommen notarii mir
dem Namen I. zu 991 und 1021 vor (MANARESI. 11 . I . NT. 213 . S.
279ft.; MA..'IIARESI, 11. 2. NT. 307. S. 618fl.). Ein itKkx I . ist in einer
Tauschurkunde des Abtes Petrus von S. Savino eus dem Jahre 1016
als Gefolgsmann des Bischofs Siegtried von Piacenza bezeugt
(CA' ''''. Nr. 12. S. 12OfI.).

LIO A dhclbertus not 07.05.

C 1025/1046

Ocr als Bruder emes Mönches mit Namen Sergius im Neerclog
verzeichne te A. ist kaum unter den zahlreichen Notaren dieses
Namens zu identifizieren. Wir beschränken uns deshalb auf die
Urkunde n des Klosters S. Savino. Da der Bruder Sergius des A.
Mönch von S. Savino war (+ 4.1.) und auch der Vater der beiden .
Amizo, im Neerclog begegnet (2.9.), ist umso eher anzunehmen.
daß auch A. in engem Kontakt zum Kloster stand und in dessen
Ur kunde n als Notar fungierte. Als solcher begegnet er zwischen
1025 und 1046 zehnmal ( <:ARINI, Nr. 15. 16. 19-23. 28. 29. 33.
S. 122-144). Die letzte Nennung da tiert vorn 14. August 1046.

L II Girsrdus nol Z7. 1' .

Angesichts de r Häufigke it dieses Namens nicht zu ide ntifizieren. In
den Urkunde n des Klost ers S. Savino tritt ers t 1073 ein Notar G.
auf (CAI1.1NI. Nr. 47. S. 152ff. ). Ob de r zum 30.9. in der Anlage des
Neerclogs verzeichne te Johannes, der als filius Gcrilrdi iudici5 apo­
strophiert ist. ein Sohn des als Notar gestorbenen G. ist. bleibt
ungewiß.



L 12 CTcscent;us

Laien

001 14.09.

27 1

Ein Notar C. ist innerhalb des für die Anlage des Necrologs re­
levanten Ztitraumes in den Urkundenedi tionen von M ANARESI.

D REr und (ARINI nicht vertre ten.

LI3 A Jbrnus
A dhclhcrtu5

idx
idx

02.02.
05.OS.

Bejde Richter mit dem häufig bezeugten Namen A. sind nicht sicher
zu idenlifizieren.

LI' Maurus idx

011000

22.~.

In einem Placitum des Jahres 1000 mn ein M. als aduocarus des
Bischofs A ndreas von Lodi auf (MAN....RESJ. 11. I , Ne. 255.
S. 442ff .). Ob er mit dem M. im Neerclog idenfisch ist. kann nicht,
mit Sicherheit entschieden werden.

L 15 Richezo idx

011000

05.08.

Im Bereich von Piacenza läßt sich ein Richter dieses Namens nicht
nachweise n. Eine Urkunde aus der Umgebung von Parma nennt
zum Jahre 1000 einen Notar Rikezo ( D REI, I, Ne. 90. S. 266ff.) .

L 16 /ngelprandus neg 17.10.

Mit dem ungeklärten Zusatz srurnico versehen , den auch ein Mönch
gleichen Namens (A nlage. 27.5 .) sowie zwei weitere Totennotizen
tragen (3. 11. und 26.5.• bei letzterem sturnicaldw ). Der Mönch J.
kön nte ein Sohn des Kaufm anns sein.
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L 17 Paulo

Perscnem cmmenure

ncg 07.08.

+ vor 1025

P. könnte der Vater des A Jbericus qui er Albizo iuckx sein. der in
den Jahren 1025 und 1026 an S. Savino schenkt (DREJ. II. Nr. 32. S.
7ot•• NT. 34, S. 74t.. NT. 37. S. 79ft.). Da dieser sich als filius
quondam PauJoni bezeichnet. ist das Todesjahr des P. vor 1025
anzusetzen.

L 18 Fredericus

[] 1030

/6 .09.

In einer Urkunde aus dem Jahre 1030 schenkt ein Prie5ler UuaJ­
Iredus die Kirche S. Maria di Campagna an S. Savino mit der
Auflage, dort eine mit zwei Mönche n besetzte Zelle einzurichten. in
der für das Seelenheil eines Raincrius und dessen Gemahlin Her­
linde gebete t werden solle. Diesen Besitz hatte Uualfredus vorher
von den Kindern des Raineries gekauf t, Unter ihnen wird ein
Frederico genannt. der mit dem im vorliegenden Necrologeintrag
gemein ten filius RaineTÜ identisch ist (CAMP!, NT. 76. S. 506). F. ist
also der Familie der Figli Rsinetii «(;AMPI. S. 263 . S. 317; CARINI, S.
98. S. 101) zuzurechnen; seine Brüder und Schwestern sowie deren
Ehegauen und Kinder sind zu einem große n Teil im Neerclog sicher
zu identifizieren. Als Gemahlin des F. wird in der Urkunde Ade­
leide genannt. Sie ist zusammen mit ihrem Sohn Azo zum 29 .5. im
Neerclog verzeichnet: A zo Freaetici filius cl AdiJa il lius uxor; zum
15.5. findet sich ein anderer Sohn Obertus (liliu.~ Frcderid) . Diese
aufgrund des Vaternamens vorgenommene Zuweisung findet ihre
Bestätigung darin. daß auch die belden in der Urkunde genannten
Brüder des F. Azo und Obertus heißen. Azo starb später als sein
Bruder F.; er ist unte r den Nachträgen zum 7.8. als filius Rainerii
eingeschrieben. Für Obertos gibt das Necrolog ein genaues Datum.
er starb am 20 .3.1058 {Ober roes fi lius RaincTiJ). Die in der Ur­
kunde überlieferten Gemahlinnen der beiden. Geza und Berta, sind
unter den To teneintr ägen nicht sicher zu identifizieren. Die zum
21.1. verzeichnete lmilia mulieT Obeni Rainerii filii könnte eine
zweite Frau des Obertus sein. Kinder des Obenus lassen sich im
Neerclog wegen der Häufigkeit dieses Namens nicht sicher zu­
weisen. Als letztes der Geschwister sei Qua erwähnt, die zum 13.10 .
im Neaolog begegnet. Die Zusammenstellung der Nachrichten aus
urkundlicher und necrologischer Überlieferung ergibt folgendes
Bild:
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+7.8. nach 1046
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Rainerius
+vor 1030

Obertus
+ 20.3.1058

llIicn

'X: Herlinde

Fredericus
+ 16.9. vor 1046
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Olta
+ 13.10. nach 1046

L 19

Bena(l )

Imilia(2 )
+21.1 . nach 1046
I

1.20
+ 29.5.

Bauo

Adeleide Oddo
+29.5 . nach 1046

Obertus
+ 15.5.

n 1025

OS.OI.

Ein Bouo, der nach salischem Recht ~bl. tritt in einer Schen­
kungsurkunde als Zeuge auf. Er folgt in der Zeugenreihc direkt
dem Grafen Lanfrank von Piacenza, dessen Tochter Imiglia in
dieser Urkunde zusammen mit ihrem Gemahl Landbesitz schenkt.
Die Urkunde wurde ausgestellt am 20. November 1025 ((:ARINI. Nr.
17. S. 1231.). Zur Familie des Lanfrank vgl, Kommentar G 2: zu
einem anderen Zeuge n aus dieser Urkunde vg!. Kommentar L 23.

L 20 /ngeu
/ordanus

Eltern des lordanus, Mönch von S. Savino

+ 03.04 .1038
+ 13.10.103 7

Zur Besonderheit der Einträge. ihrer Datierung und zu einem
weiteren Nachweis des Mönches I. vgl. Kommentar M 7.

L2 1 Carolus 24.07.

+ vor 1030

Der Name C. ist im Neerclog insgesamt nur zweimal bezeugt. Der
zweite Beleg wurde zum 15.11. von einer späteren Hand einge­
tragen. In den Urkunden des Klosters S. Savino erscheint C. zu
1029. November 8. als sein Sohn Giselbertus an das Kloster schenkt
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(CARINI. Nr. 21. S. 127ft.), und zu 1042. als seine Tocht er Gi­
selberga in gleicher Weise an die Gem einschaft des heiligen Sabinus
sche nkt (CARL"'1I. Nr. 31, S. 14Off.). In beiden Fällen bezeichnen die
Ouellen C. als bereits verstorben.

L22 Sanc:klbenus

C 991

31.07.

Der im gesamten Neerc log nur an dieser Stelle erwähnte S. könnte
identisch sein mit einem S.• der als Vasall des Bischofs Johannes
PhiJagalhos von Piacenza erscheint (MASARESI. 11 . 1, Nr . 213.
S. 280).

L 23 Uuanddberrus

C 1025

30.09.

Der Name W. erscheint im Necrolog nur einmal. Deshalb ß( die
Identifizierung mit dem zum 20. November 1025 auftre tenden
Zeugen W. in einer Schenkungsurkunde für S. Savino gesichert
(CARINI, Nr . 17. S. 123f.); zur Urkunde vgl. auch Kommentar L 19.
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NICOLAS HUYOHEBAERT. Les documents necrologiques (Typologie des sources du
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f'RA,NZ JOSEF JAKOBI, Früh- und hochmittelalterliche Sozials trukture n im Spiegel
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schal len (Gesch ichte in Wissenschaft und Unterricht. erscheint demnächst)

HERMANN JAkOBS. Der Adel in der Klosterreform von Sl.- Blasie n (Kölner
Histonsehe Abhandlungen. hg. von l)tEOOOR SCHIEffU . Bd. 16) Köln ­
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Rudoll von Rheinleiden und die Kirchenreform (Investiturs trei t und Re ichs-
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verfassung. hg. von JOSEF FUCKENSTEI!Il. Sigmaringen 1973, S. 87- ) 15)
( - Vorträge und Forschungen XVII ) (JAICOBS, Rudolf von Rheinfelden)

Die Cluniazenser und das Papsttum im 10. und 11. Jahr hundert. Bemer­
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JORO JARNlIT. Prcsopogrephiscbe und sozialgeschichttkhe Studien zum Lange­
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HUMANN KAM!', Ein Algorithmus zur automatischen Le:mmatisierung von Per.
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Instituttonsgeschichmchreibung im Mittelalter (Mü nchencr Beiträge zur
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(BSSS 82) Turin 1914 (BSSS 82)

G . ROSSI!'ol . Aku~ carte nonantolane eella Biblioteca comunale di Faenza (Alti
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Longoberdi. su i Frauchi e su i Norma nni (da l 758 al 11 94 ). vol. 11,
Tevole. Neapel 194 7

Ff.DEL.E SAVIO, G li antichi vescovi d 'Italia dalle origini al 1300, descritto per
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- Probleme einer Neued ition des Reicherrauer Verbr üderungsbuches (Die Abtei
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- Ouny in Spa nte n. Ergebnisse und neue Fra gestellungen (DA 33, 1977,
5. 560-569) (SroL, O uny)
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1957/58,5.4 1-85)

G EORG STADlNOUER - BOSlfAZ PFISTER, G eschich te der A bte i Niederahaich
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Münster 1950

ERNST STEINDORFF. Jahrb üche r des deutschen Reichs un ter Heinrich 11I ., 2 Bde .,
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frühen Miu elalters (Fre iburger Universitätsreden. NF 25) Freiburg 195 7



Literatur 297

WOLfGANG TF.skE. Laien. Laienmönche und Laienbrüder in de r Abtei Cluny. Ein
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